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2 ﻿Auf einen Blick

Mittwoch, 1. Juni 2011 

17.30–18.30	E röffnungsgottesdienste

18.30–23.00	 Abend der Begegnung

Donnerstag, 2. Juni, Freitag, 3. Juni, Samstag, 4. Juni 2011

	 bis 09.30	 Morgengebete

09.30–10.30		 Bibelarbeiten

10.30–13.00		 Thematisches, geistliches, kulturelles Programm

10.00–18.00		 Markt der Möglichkeiten und Messe im Markt

	 ab 13.00	 Mittagsgebete

13.30–14.30		 Offene Singen mit dem Liederbuch

15.00–18.00		 Thematisches, geistliches, kulturelles Programm

	 ab 18.00	 Abendgebete

19.00–22.00	 Kulturelles, geistliches, thematisches Programm

	 ab 22.00	 Nachtgebete

Freitag, 3. Juni 2011 

	 ab 18.00	F eierabendmahle

Sonntag, 5. Juni 2011

10.00–11.30	 Schlussgottesdienst mit Abendmahl
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7Willkommen

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Kirchentages 2011!

Hilfe, pink! Und dazu eine Herz-Losung! Der Kirchentag ist doch keine 
Vorabendserie! Wer so denkt, ist hier richtig – und herzlich willkommen 
zum 33. Deutschen Ev. Kirchentag in Dresden. Es geht nämlich nicht 
um Herz und Schmerz aus Hollywoods Traumfabriken. Es geht um eine 
der bohrenden Reden Jesu, die tief ins Herz treffen. Zu allen Zeiten hat 
die Bergpredigt aufgerüttelt, zur Umkehr gerufen. Der Vers „Denn wo 
dein Schatz ist, da wird auch dein Herz sein“ hat der Reformation die 
Richtung gewiesen. Er hat Menschen in den Diktaturen Orientierung 
gegeben. Heute haben wir die Grenzen des Wachstums überschritten 
und suchen nach Wegweisern. Die Losung ist einer, und die Verse der 
Bergpredigt hallen wider in unseren Herzen und Köpfen.
„Häuft nicht auf der Erde Schätze für euch an.“ Genug der Schätze, 
die keine sind! „Häuft vielmehr im Himmel Schätze für euch an.“ Und 
wenn Sie jetzt fragen, wo diese denn zu finden sind, werden Sie an Ihr 
Herz verwiesen. Denn dort, in Ihrem Herzen, sitzt der Verstand; es ist 
der Ort des Planens und Handelns. Das ist das biblische Geheimnis 
des Herzens, das auf dem Kirchentag in Dresden gelüftet wird. Für ein 
solches Herz aus Verstand und Gefühl steht die magenta-farbene Ta-
gungsmappe. Sie steht für das Leuchtende, das ausstrahlt in eine Stadt, 
in der heute wenige Glaubende zu finden sind, und für das Herzhafte, 
das die Wenigen mit dem Mut der Vielen beflügeln soll. 
Kirchentag in Dresden – das ist Schatzsuche nach der Freiheit: Wo 
sind die Engagierten geblieben, die 1989 in Polen, Tschechien, Ungarn 
und anderswo die Freiheit erkämpft haben? Die Länder Mittel- und 
Osteuropas stehen im Blickpunkt dieses Kirchentages – endlich einmal, 
sagen Viele und freuen sich auf die Begegnung mit Menschen aus Prag, 
Budapest und Warschau.
Kirchentag in Dresden – das ist Schatzsuche nach dem Glauben:  
Müssen wir neu buchstabieren, woran unser Herz hängt? Teilen wir 
unsere Schätze anderen mit, teilen wir sie mit anderen? Sprachfähige, 
mutige Christinnen und Christen in einer glaubwürdigen Kirche – das 
sind himmlische Schätze des Glaubens in der irdischen Stadt.
Kirchentag in Dresden – das ist Schatzsuche nach der Demokratie. Die 
„Wutbürger“ wollen nicht nur wütend sein, sie wollen mitbestimmen. 
Was ist dran an der neuen Lust zur Bürgerbeteiligung?
Kirchentag in Dresden – das ist Schatzsuche nach dem anderen Wachs-
tum. Verantwortliches Wirtschaften braucht ein neues Verständnis von 
Wachstum, einen anderen Maßstab als das Bruttosozialprodukt. Unter 
diesem Maßstab werden sich die Stichworte „ressourcenleicht, weniger 
und gerechter“ wiederfinden.
Machen Sie sich auf die Suche nach diesen Schätzen! Das Programm-
heft ist randvoll damit gefüllt. Und übrigens: Der größte Schatz des 
Kirchentages sind seine lebendigen Teilnehmenden – also Sie!
Herzlich, Ihre

Dr. Ellen Ueberschär
Generalsekretärin Deutscher Ev. Kirchentag



8 ﻿Zeichenerklärung

Kennzeichnung der Veranstaltungsorte für Menschen mit Behinderung

u	 Ungeeignet für Rollstuhlfahrerinnen und -fahrer

z	� Zugänglich (gelegentlich wenige Stufen), 
kein rollstuhlgerechtes WC

i	 Mit Induktionsschleifen ausgestattet

g	 Deutsche Gebärdensprache

G	 Lautsprachbegleitende Gebärden

t	 Untertitel durch Schriftdolmetscherinnen und -dolmetscher

Kennzeichnung von Übersetzungen

e	 in englischer Sprache/in English

E	 Übersetzung ins Englische/English translation

F	 Übersetzung ins Französische/Traduction en français

P	 Übersetzung ins Polnische/Tłumaczenie na język polski 

S	 Übersetzung ins Slowakische/Preklad do slovenského jazyka

T	 Übersetzung ins Tschechische/Tlumočení do češtiny

U	 Übersetzung ins Ungarische/Magyar nyelvű fordítás

D	� Übersetzung ins Deutsche 

	� Übersetzungen in der Regel per Kopfhörer  
für eine begrenzte Zahl von Personen

	� Translations usually via earphones  
for a limited number of people

Kennzeichnung von Ortsbereichen

M	 Messe

O	 Ostragehege

A	 Altstadt

N	 Neustadt

a	 Weiteres Stadtgebiet

Farbige Kennzeichnung der Veranstaltungstage

Mittwoch, Donnerstag, Freitag, Samstag, Sonntag

Kennzeichnung von Programmbereichen im Teil „Nach Zeiten“

2	 Geistlich

1	 Thematisch

3	 Kulturell

Seitenverweis 	 p	641
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Damit Sie finden, was Sie suchen

Das Programm des Kirchentages 2011 besteht aus mehr als 2200 
einzelnen Angeboten. Wir hoffen, Ihnen die Orientierung in dieser 
Fülle zu erleichtern, indem die Informationen zu den Veranstaltungen 
gegliedert sind
•	 nach Themen und Formen
•	 nach Orten
•	 nach Zeiten
 
Was – und wer?
Auf den Seiten p 13 bis p 478 sind die Veranstaltungen mit ihren Inhalten 
und den beteiligten Personen aufgeführt.
Geistliche Angebote: Eröffnung und Schluss, Bibelarbeiten, Gottes-
dienste und Gebete.
Thematische Angebote: Vorträge, Podien, Foren, Zentren in den drei 
Themenbereichen, Zielgruppenangebote, Markt der Möglichkeiten und 
Open-Air-Programm.
Kulturelle Angebote: Musik – in großen Open-Air-Konzerten sowie in 
vielerlei Sparten und Genres von Blues bis Ten Sing –, Theater und 
Kabarett, Ausstellungen, Lesungen und anderes.
Darüber hinaus gibt es Angebote zu Begegnung, Beratung und Hilfe so-
wie Veranstaltungen, die aus Anlass des 33. Deutschen Ev. Kirchentages 
stattfinden, jedoch nicht Teil des offiziellen Programms sind.
Ein ausklappbares Gliederungsraster auf der Innenseite des vorderen 
Umschlags und grün eingefärbte Griffregister führen Sie schnell in die 
einzelnen Programmbereiche.
Die Gesamtverantwortung für das Programm trägt der Deutsche Ev. 
Kirchentag. Die farbige Zeile „Ein Angebot von: …“ kennzeichnet aber 
Veranstaltungen, deren Träger die gastgebende Landeskirche oder an-
dere Einrichtungen und Organisationen sind. Viele Beiträge werden von 
insgesamt weit über 1000 Gruppen gestaltet, die sich zur Mitwirkung 
am Kirchentag 2011 beworben haben.
Eine rote Textzeile weist bei einzelnen Veranstaltungen im Kultur
programm darauf hin, dass dort gesondert Eintritt zu zahlen ist, jedoch 
mit einer Ermäßigung für Kirchentagsteilnehmende. Die Karten sind 
jeweils an Ort und Stelle erhältlich.

Wo?
Ab Seite p 479 ist das „Programm nach Orten“ zusammengestellt, ge-
gliedert in die Ortsbereiche des Veranstaltungsgebiets. So können Sie 
leicht erkennen, was in der Nachbarschaft des Ortes angeboten wird, 
an dem Sie sich gerade aufhalten.
Drei Ortsschwerpunkte ziehen sich beim Kirchentag 2011 in einer 
Reihe von West nach Ost durch Dresden: M Messe, O Ostragehege, 
A Altstadt. Außerdem finden Veranstaltungen in der N Neustadt auf 
der gegenüberliegenden Elbseite statt sowie a im weiteren Stadtgebiet 
und in der Region. Die Grenzen der Bereiche sind definiert durch die 
Planausschnitte im Kirchentags-Stadtplan.
Die Veranstaltungsorte werden jeweils unter den Angaben zum 
Programm genannt. In Klammern sind die Markierungsziffern und 
Koordinaten hinzugefügt, mit denen sie im Kirchentags-Stadtplan 
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und auf dem ausklappbaren Innenstadtplan im Rückumschlag des 
Programmhefts zu finden sind.
 
Wann?
Das „Programm nach Zeiten“ ab Seite p 509 verschafft – in Kurzform 
und geordnet nach Anfangszeit und Dauer – für jeden Tag einen Über-
blick, was der Kirchentag zu einem bestimmten Zeitpunkt bietet. Der 
erste – grün unterlegte – Teil der Tagesprogramme weist auf ganztägige 
Angebote hin, die etliche Veranstaltungselemente umfassen; im zweiten 
Teil sind Einzelveranstaltungen aufgeführt. 
Auf die Seiten mit der ausführlicheren Beschreibung wird jeweils p ver-
wiesen. Symbole am rechten Textrand zeigen, ob es sich um 2 geist
liche, 1 thematische oder 3 kulturelle Programmbeiträge handelt. 
Unterschiedliche Farben heben über das gesamte Programmheft hinweg 
den Veranstaltungstag hervor: 
Mittwoch, Donnerstag, Freitag, Samstag, Sonntag
Griffregister in den Tagesfarben markieren die Übersichten nach Zeiten 
am Heftrand, damit sie rasch dorthin blättern können.
 
Weitere Hilfen
Mit dem Register am Schluss des Programmheftes können Sie gezielt 
danach suchen, wer auf dem Kirchentag an welchem Ort und in welcher 
Veranstaltung mitwirkt. Aufgeführt sind aus allen Angebotsbereichen 
die Personen und, blau gedruckt, die Gruppen und Organisationen die 
am Programm beteiligt sind.
Noch komfortabler wird die Orientierung im Programm durch das 
Internet. Unter p www.kirchentag.de/programm finden Sie die
•	 �Programmdatenbank des Kirchentages
Nach Namen, Themen, Veranstaltungsarten, -orten und -zeiten können 
Sie sich anzeigen lassen, was Sie interessiert, und Ihr persönliches Pro-
gramm zusammenstellen. Auch nach dem Druck des Programmhefts 
werden die Daten ständig aktualisiert. Darüber hinaus können Sie in 
der Datenbank erfahren, wer an der Vorbereitung einzelner Kirchen-
tagsveranstaltungen mitgewirkt hat.
 
Hat sich etwas geändert?
Bei einem so großen und auf aktuelle Debatten ausgerichteten Ereignis 
wie dem Kirchentag sind kurzfristige Änderungen des Programms nicht 
zu vermeiden. Der Tagungsmappe liegt beim Versand ein Faltblatt mit 
den bis dahin bekannten Änderungen bei. Informationen zu Programm
umstellungen auf dem Stand vom Tage erhalten Sie
•	 im Internet unter p www.kirchentag.de und p mobil.kirchentag.de
•	 bei der Zentralen Information während des Kirchentages	 p	583
•	 auf den Seiten Kirchentag aktuell extra in den Sonderausgaben der 

evangelischen Kirchenzeitung „Der Sonntag“, die von Mittwoch bis 
Samstag täglich erscheinen und im Veranstaltungsgebiet verteilt 
werden.
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Helferinnen und Helfer beim Kirchentag

Beim Kirchentag übernehmen etwa 4500 freiwillige Helferinnen und 
Helfer Aufgaben, die zur Durchführung des Kirchentages unerlässlich 
sind.

Die meist jugendlichen Ehrenamtlichen sind an ihren farbigen Helfer-
halstüchern schon von Weitem zu erkennen und helfen beim Auf- und 
Abbau, im Ordnungsdienst, an Info-Ständen und bei vielem mehr. Mit 
großem Engagement und Freude am Helfen ersetzen sie dadurch 
während der gesamten fünf Tage teures Fachpersonal. Oft werden 
ihnen auch schwierige Aufgaben übertragen. Gerade beim Schließen 
überfüllter Veranstaltungsorte oder bei der Gepäckaufbewahrung 
stützt sich die Organisationsleitung auf die jungen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Dabei bleibt es nicht aus, dass Helferinnen und Helfer 
auch kritischen oder belastenden Situationen ausgesetzt sind. Gibt es 
Probleme, brauchen sie für ihren Dienst die Unterstützung und das 
Verständnis der Besucherinnen und Besucher.

Neben Einzelpersonen und Gruppen aus Kirchgemeinden, kirchlichen 
Organisationen und nicht-kirchlichen Verbänden kommen viele Helfe-
rinnen und Helfer aus Bünden der Pfadfinder- und Jugendbewegung. 
Ihre Trachten, Hemden und Halstücher sind Ausdruck einer unabhän-
gigen und selbstbestimmten Jugendtradition.

Der Kirchentag ist froh und dankbar, dass sich die Tradition der Helfer-
dienste auch in Dresden fortsetzt und dass so viele engagierte junge 
Menschen ihre Freizeit für diese Großveranstaltung einsetzen. 
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Schöpfung bewahren – Umwelt und Klima schützen

Die Bewahrung der Schöpfung ist ein wichtiges Anliegen des Deutschen 
Ev. Kirchentages. Der verantwortungsvolle Umgang mit natürlichen 
Ressourcen und die Reduzierung der mit der Veranstaltung ver-
bundenen Umweltbelastungen spielen bei den Vorbereitungen eine 
entscheidende Rolle. Ziel ist, das Mögliche zu tun, um den Energiever-
brauch zu senken und bewusst mit kostbaren Gütern wie Wasser und 
Nahrungsmitteln umzugehen – bereits auf dem Weg zum Kirchentag. 
Das entspricht dem Leitbild des Kirchentages für nachhaltige und 
gerechte Entwicklung. 
Um das Ziel zu erreichen, wurde bereits 2001 ein regelmäßiges Um-
weltcontrolling eingeführt. Anhand von Verbrauchszahlen und -entwick-
lungen erfasst der Kirchentag die Umweltwirkungen der Vorbereitungen 
und der Veranstaltung, entwickelt das Umweltengagement stetig weiter 
und lässt den Erfolg durch ein unabhängiges Gutachten überprüfen: 
Seit 2007 ist der Kirchentag als einzige regelmäßig stattfindende Groß
veranstaltung mit dem europäischen EMAS-Siegel zertifiziert. 
Dennoch gilt auch: Ganz ohne den Verbrauch fossiler Energien und da-
mit verbundene klimaschädliche CO2-Emissionen finden auch Kirchen-
tage nicht statt. Mit eigenen Klimaschutzprojekten wie „Tut dem Klima 
gut“ wirbt der Kirchentag dafür, das Alltagshandeln klimafreundlich zu 
gestalten – vor dem Kirchentag, während der Tage und auch danach. 
Wirkungsvoll wird Umweltengagement erst dann, wenn sich möglichst 
viele Menschen beteiligen und selbst aktiv werden. 

Sie können unser Anliegen unterstützen, indem Sie 
•	 	schon vor dem Kirchentag auf Kohle- und Atomstrom verzichten, 
•	 	umweltfreundlich nach Dresden reisen, 
•	 sich in Dresden mit dem Fahrrad und den öffentlichen  

Verkehrsmitteln bewegen, 
•	 	sich bewusst und nach Möglichkeit öko-fair verpflegen. 

Der Kirchentag macht es Ihnen leicht: Das Ticket für Bus und Bahn in 
Dresden und im Umland erhalten Sie mit Ihrer Eintrittskarte. Zahlreiche 
Leihfahrräder stehen unkompliziert an verschiedenen Stellen der Stadt 
zur Verfügung. Fair gehandelt und ökologisch produziert sind die aller-
meisten Artikel im Kirchentagsshop und auch der Schal zum Kirchentag. 
Regionale, öko-faire und bezahlbare Verpflegungsangebote finden Sie an 
verschiedenen Orten des Kirchentages – bestimmt auch in Ihrer Nähe!
Tut dem Klima gut, tut uns allen gut – zu Hause, unterwegs und auf 
dem Kirchentag. Viel Spaß dabei! 
p www.kirchentag.de/klimaschutz
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16 Anfang und Ende

Gedenken zu Beginn

Mittwoch

14.00–15.30		  Denksteine – Stolpersteine – Laststeine 
		  Ein Gedenkweg vom Altmarkt zur Synagoge – zur 

Erinnerung an die Vernichtung jüdischen Lebens in 
Dresden, an die Schuld der Kirche und den Mut der 
unbesungenen Helden.  
Es wirken mit:

		  Dr. Salomon Almekias-Siegl, Landesrabbiner, Leipzig
		  Heinz-Joachim Aris, Jüdische Gemeinde Dresden
		  Dr. Claudia Bade, Historikerin, Torgau
		  Dirk Hilbert, Erster Bürgermeister, Dresden
		  Wolfram Nagel, Journalist, Moritzburg
		  Christina Ponader, Studentin, Dresden
		  Dr. Elisabeth Raiser, Historikerin, Berlin
		  Siegfried Reimann, Pfarrer i. R., Dresden
		  Annelie Rothe, Ev. Studierendengemeinde, Dresden
		  Franziska Rudisch, Studentin, Dresden
		  Klemens Ullmann, Dompfarrer, Dresden

		  Gestaltung: Mitglieder Junger Gemeinden, 
Musikerinnen und Musiker, Dresden

		  Künstlerische Gestaltung:  
Boris Gruhl, Pfarrer i. R., Dresden

		  Musik: Detlef Hutschenreuter (Saxofon), Dresden

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)
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Eröffnungsgottesdienste
des 33. Deutschen Evangelischen Kirchentages

Wo dein Schatz ist …

Matthäus 6,19–21	 Bibeltext im Liederbuch p	 151	

Mittwoch

		  Auf den Elbwiesen 

16.30–17.30	 	 Vorprogramm und Einstimmung 

17.30–18.30		E  röffnungsgottesdienst

gG		  Predigt: 
Landesbischof Jochen Bohl, Dresden

		  Liturgie:  
Joachim Lenz, Kirchentagspastor, Fulda

		  Eröffnung des 33. Deutschen Ev. Kirchentages:  
Katrin Göring-Eckardt MdB, Kirchentagspräsidentin, 
Ingersleben – Berlin

		  Künstlerische Gestaltung: Theaterprojekt Annaberg
		  Musik:  

Auswahlchor Sächsische Posaunenmission 
		  Musikalische Leitung:  

Andreas Altmann, Landesposaunenwart, Dresden

i		  N	Elbebühne am Königsufer (205 • O16)

		  Auf dem Altmarkt 

17.00–17.30	 	 Vorprogramm und Einstimmung 

17.30–18.30		E  röffnungsgottesdienst

		  Predigt:  
Bischof Dr. Tamás Fabiny, Budapest/Ungarn

		  Liturgie:
		  Aljona Hoffmann, Pfarrerin, Kyritz

Gudrun Mawick, Pfarrerin, Unna
Prof. Dr. Ulrike Suhr, Bad Bramstedt

		  Eröffnung des 33. Deutschen Ev. Kirchentages: 
Prof. Dr. Gerhard Robbers, Jurist, 
Kirchentagspräsident Hamburg 2013, Trier

		  Künstlerische Gestaltung:  
Theaterprojekt Annaberg

		  Musik: Auswahlchor Ev. Kirche in Mitteldeutschland
		  Musikalische Leitung:  

Frank Plewka, Landesposaunenwart, Langenbogen

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)
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		  Auf dem Neumarkt 

17.00–17.30	 	 Vorprogramm und Einstimmung 

17.30–18.30		E  röffnungsgottesdienst in Leichter Sprache

gG		  Predigt: 
Andrea Schneider, freikirchliche Rundfunkpastorin, 
Oldenburg

		  Liturgie: Raute Martinsen, Pastorin, Hamburg
		  Eröffnung des 33. Deutschen Ev. Kirchentages:  

Prof. Dr. Karin von Welck, Präsidiumsvorstand 
Deutscher Ev. Kirchentag, Steinhorst

		  Künstlerische Gestaltung:  
Theatergruppe HerzArt, Hamburg

		  Musik:
		  Dresdner Chor Sächsische Posaunenmission
		  Dresdner Knabenchor 
		  Leitung: Matthias Jung, Dresden
		  Projektband Eröffnungsgottesdienst
		  Leitung: Götz Bergmann, Dresden
		  Musikalische Leitung:  

Sandro Weigert, Kirchenmusikdirektor, Dresden

i		  A	Bühne am Neumarkt (145 • O16)

Kollekte der Eröffnungsgottesdienste
Sinti und Roma Wege zur Integration eröffnen

Die Kollekte der Eröffnungsgottesdienste soll der diakonischen Arbeit 
für Sinti und Roma zugutekommen. Bereits seit einigen Jahren ist die 
sächsische Landeskirche mit Initiativen in Rumänien und der Slowakei 
eng verbunden. Dass Roma und Sinti vom gesellschaftlichen Leben 
noch immer ausgeschlossen sind, berührt alle Lebensbereiche und 
wirkt sich auf ihre Bildungschancen ebenso aus wie auf ihre allge
meinen Lebensbedingungen. Spezielle Programme sollen helfen, 
Elend, Arbeitslosigkeit und Analphabetismus zu überwinden. Darüber 
hinaus sollen evangelische Roma die Möglichkeit erhalten, bei der 
Ev. Kirche in der Slowakei eine religiöse Verankerung zu finden.

Kirchentags-Spendenkonto:
Nr. 1627 8300 21 • BLZ 350 601 90 • LKG Bank für Kirche und Diakonie
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Worte und Grüsse zur Eröffnung

18.30–18.50		  Bundespräsident Christian Wulff, Berlin 
		  Bischof Joachim Reinelt, Dresden 
		  Ministerpräsident Stanislaw Tillich, Dresden 

Dirk Hilbert, Erster Bürgermeister, Dresden

i		  N	Elbebühne am Königsufer (205 • O16)

Abend der Begegnung

Mittwoch

18.30–23.00		  Frauenkirche und Kreuzkirche, Altmarkt und 
Neumarkt, Elbe und Canalettoblick – und mittendrin 
die herzliche Gastfreundschaft der sächsischen 
Kirchgemeinden zwischen Leipzig und Dresden, 
Bautzen und Plauen. Kulinarisch erwarten Sie 
sächsisch echte Fettbemmen, Kartoffelsuppe und 
Quarkkeulchen. Informatives und Unterhaltendes 
bieten Ihnen die Stände der Gemeinden. Im bunten 
Treiben werden Sie angezogen von Bühnen, auf 
denen die Musik spielt: Gospel und Pop, Jazz und 
Volksmusik, Klassik und Chöre. Auf dem Altmarkt 
empfangen Sie „Die Prinzen“. Das Erzgebirge – in 
vielerlei Hinsicht Schatzkammer Sachsens – entsendet 
seine Bergleute und Knappen. Die Residenzstadt 
Dresden antwortet mit Dixieland; die freie Bürgerstadt 
Leipzig schickt Johann Sebastian Bach und Katharina 
von Bora. Kletterer aus der Sächsischen Schweiz 
– dieser von Ludwig Richter malerisch verewigten 
Landschaft – laden ein zum Abenteuer. Sachsen heißt 
Sie herzlich willkommen! 

22.10–23.00		  Abendsegen – Licht und Klang 
Der Tag wird an den Ufern beiderseits der Elbe 
beschlossen. Dort erstrahlt ein Lichtermeer aus 
150 000 Kerzen. Der Chor Concentus Vocalis St. Lukas 
beginnt leise einen Ton zu intonieren. Stimmen Sie 
mit ein! Singen Sie, summen Sie und werden Sie so 
Teil eines einzigartigen hunderttausendstimmigen 
Akkordes, auf dem das von Sven Helbig für diesen 
Abend komponierte Chorwerk „… da wird auch dein 
Herz sein“ erklingen wird. Die Inszenierung aus Licht 
und Klang klingt im gemeinsamen Abendsegen aus 
und in die erste Nacht des Kirchentages hinein.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem 	
Plan für den Abend der Begegnung. Er liegt der 
Tagungsmappe bei.
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Schlussgottesdienst
des 33. Deutschen Evangelischen Kirchentages

Matthäus 6,9–13	 Bibeltext im Liederbuch p	 155

Sonntag

09.00–10.00		E  instimmung 

gG		  Moderation: Ulrike Greim, Weimar

10.00–11.30		  Dein Reich komme 

gG		  Predigt: 
Ulrike Trautwein, Pfarrerin, Frankfurt/Main

		  Liturgie:  
Landesbischof Jochen Bohl, Dresden

		  Wort des Kirchentages:  
Katrin Göring-Eckardt MdB, Kirchentagspräsidentin, 
Ingersleben – Berlin

		  Musik:
		  Bläserchöre 33. Deutscher Ev. Kirchentag
		  David Timm Jazz-Quartett, Leipzig
		  Kreuzchor Dresden
		  Projektchor Kirchenbezirk Aue, Lößnitz, Schneeberg, 

Schwarzenberg
		  Musikalische Leitung:
		  Roderich Kreile, Kreuzkantor, Dresden
		  Jörg-Michael Schlegel, Landesposaunenwart, Zwenkau
		  Jens Staude, Kantor Chorwerk Ev.-Luth. Landeskirche 

Sachsens, Lößnitz
		  David Timm, Universitätsmusikdirektor, Leipzig

		  Moderation und Gesamtleitung:  
Joachim Lenz, Kirchentagspastor, Fulda

11.30–12.30		  Ausklang 

gG		  Moderation: Ulrike Greim, Weimar

i		  N	Elbebühne am Königsufer (205 • O16)
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Kollekte des Schlussgottesdienstes
Aktiv für Menschenwürde – gegen rechtsextreme Einstellungen in Kirche 
und Gesellschaft

Bereits seit einigen Jahren wird der Tag des Gedenkens an die 
Zerstörung Dresdens im Zweiten Weltkrieg für die größte rechtsextreme 
Demonstration in Europa instrumentalisiert. Rechtsextremismus stellt 
jedoch weder ein regionales Problem dar noch kann er auf einzelne 
Anlässe reduziert werden. Antisemitisches und rechtsextremes 
Denken findet sich in allen gesellschaftlichen Schichten  – auch 
innerhalb der Kirche.
Mit einer Koordinierungsstelle will Aktion Sühnezeichen die kirchliche 
Öffentlichkeitsarbeit, Zusammenarbeit und Auseinandersetzung mit 
dem Phänomen stärken. 
Durch die erbetenen Spenden soll dieses Projekt über drei Jahre 
finanziert werden. Der Schlussgottesdienst setzt damit ein sichtbares 
Zeichen, dass der Deutsche Ev. Kirchentag sich einem der wich-
tigsten Motive für seine Gründung nach der nationalsozialistischen 
Schreckensherrschaft dauerhaft verpflichtet fühlt.

Kirchentags-Spendenkonto:
Nr. 1627 8300 56 • BLZ 350 601 90 • LKG Bank für Kirche und Diakonie
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Matthäus 5,1–12	 Bibeltext im Liederbuch p	 145

Donnerstag 

09.30–10.30		
z		  Prof. Dr. Matthias Albani, Alttestamentler, Moritzburg

		  A	Augustusbrücke, Ecke Sophienstraße (O16)

		  Ina Antonenko, Medizinstudentin, Rostock
		  Lennard Bertzbach, Schauspieler und Musiker, 

Bremen
		  Mathias Neumann, Theologie- und 

Philosophiestudent, Münster

		  O	EnergieVerbund Arena, Trainingseishalle, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

		  PD Dr. Jochen Arnold, Theologe und Kirchenmusiker, 
Hildesheim

		  Prof. Dr. Dr. h. c. Wolfgang Huber, Bischof i. R., Potsdam

i		  M	Halle 3, Messegelände (477 • n14)

	 	 Für Schwerhörige
G		  Dr. Kathrin Asper, Psychotherapeutin und Autorin, 

Meilen/Schweiz

i		  A	Staatsschauspiel, Großes Haus, Theaterstr. 2 
(560 • O16)

		  Judy Bailey, Sängerin und Komponistin, Alpen
		  Dr. Elfriede Dörr, Ökumenebeauftragte Ev. Kirche A. B. 

in Rumänien, Sibiu (Hermannstadt)/Rumänien

		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)

		  Bischof Nicholas Baines, Bradford/Großbritannien

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)

		  Dr. Gerhard Begrich, Alttestamentler, Kloster Drübeck
		  Günther Bernd Ginzel, Publizist, Köln

		  A	Jüdische Gemeinde, Hasenberg 1 (355 • P16)

		  Prof. Johannes Berthold, Theologe, Vorsitzender 
Sächsischer Gemeinschaftsverband, Moritzburg

i		  A	Annenkirche, Annenstr. 22 (105 • N17)

		  Dr. Jacqueline Boysen, Journalistin und 
Studienleiterin Ev. Akademie, Berlin

		  Christian Lehnert, Schriftsteller, Studienleiter 
Ev. Akademie Sachsen-Anhalt, Lutherstadt Wittenberg

i		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Saal, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)
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	 	 Zum Mittanzen
		  Prof. Dr. Dr. h. c. Christfried Brödel, Rektor 

Hochschule für Kirchenmusik, Dresden

		  Anleitung zum Tanz: Gerd Kötter, München

z		  a	Lukaskirche, Lukasplatz (435 • o19)

		  Prof. em. Dr. Frank Crüsemann, Alttestamentler, 
Bielefeld

		  Dr. Marlene Crüsemann, Neutestamentlerin, Bielefeld

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)

		  Lutz van Dijk, Autor und Gründungsdirektor Home for 
Kids in South Africa (HOKISA), Kapstadt/Südafrika

		  Manfred W. Schwarz, Pfarrer i. R., Dortmund

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)

		  John von Düffel, Dramaturg Deutsches Theater, Berlin
		  Prof. Dr. Karin von Welck, Senatorin a. D., Steinhorst

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

	 	 Bibelarbeit on- und offline: Bibel trifft Twitter
		  evangelisch.de und Studierende

		  a	Ev. Studentengemeinde, Liebigstr. 30 (575 • n19)

	 	 Für Kinder
		  Uwe Hahn, Gemeinde- und Religionspädagoge, 

Leipzig
		  Gabriele Mendt, Bildungsreferentin, Dresden
		  Maria Salzmann, Religionspädagogin und 

Studienleiterin, Moritzburg

i		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Großer Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

		  Prof. Dr. Hans Michael Heinig, Leiter 
Kirchenrechtliches Institut, Göttingen

i		  a	Zeitenströmung, Halle 9, Königsbrücker Str. 96 
(635 • q13)

	 	 In Leichter Sprache
		  Barbara Herbig, Katharinenhof, Großhennersdorf
		  Harald Wachsmuth, Stadtmission, Dresden

i		  M	Ehemalige Rinderhalle, Messegelände (477 • n14)

	 	 Filmbibelarbeit
		  PD Dr. Jörg Herrmann, Ev. Akademie Nordelbien, 

Hamburg

u		  a	Kino in der Fabrik, Tharandter Str. 33 (370 • m18)
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Donnerstag

09.30–10.30		
eD		  Prof. Dr. George Hunsinger, Praktischer Theologe, 

Princeton, NJ/USA

i		  A	ICC, Großer Saal, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Et		  Prof. Dr. Dr. h. c. Margot Käßmann, Berlin

i		  O	EnergieVerbund Arena, Eisarena, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

eD		  Najla Kassab, Pfarrerin, Ev. Synode Syrien und 
Libanon, Beirut/Libanon

		  Mohammad Sammak, Arabischer Rat für muslimisch-
christlichen Dialog, Beirut/Libanon

i		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

		  Renate Künast MdB, Fraktionsvorsitzende, Berlin

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 3, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

		  Gudrun Lindner, Präsidentin a. D. Landessynode 
Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens, Langenweißbach

		  a	St. Petrus, Gemeindesaal, Dohnaer Str. 53 
(500 • q20)

	 	 Zum Mitmachen für Bläserinnen und Bläser
		  Ein Angebot der gastgebenden Landeskirche
		  Prof. Dr. Rüdiger Lux, Alttestamentler, Leipzig

		  Musikalische Leitung:  
Siegfried Mehlhorn, Landesposaunenwart, Oelsnitz

		  A	Rudolf-Harbig-Stadion, Lennéstr. 12 (525 • P18)

		  Andreas Malessa, Journalist und Theologe, Hochdorf

zi 		  N	Martin-Luther-Kirche, 
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)

E		  Dr. h. c. Friedrich Schorlemmer, Pfarrer, 
Lutherstadt Wittenberg

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 1, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

		  Claudia Schreiber, Autorin, Köln

		  A	Matthäuskirche, Friedrichstr. 43 (465 • N15)
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		  Prof. em. Dr. Fulbert Steffensky, Religionspädagoge, 
Luzern/Schweiz

i		  M	Halle 1, Messegelände (477 • n14)

g		  Jonathan Wittenberg, Rabbiner, 
London/Großbritannien

		  Gabriele Wulz, Prälatin, Ulm

i		  A	Kulturpalast, Festsaal, Schloßstr. 2 (415 • O16)

5. Mose 30,6–20	 Bibeltext im Liederbuch p	 146

Freitag 

09.30–10.30		
		  Dr. Agnes Abuom, Exekutivausschuss Ökum. Rat der
eD 	 	Kirchen, Nairobi/Kenia

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 3, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

		  Prof. Dr. Dr. Andreas Barner, Sprecher 
Unternehmensleitung Boehringer Ingelheim GmbH, 
Ingelheim/Rhein

		  Musik: Vocalgruppe VIP, Dresden

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)

	 	 Für Kinder
		  Christian Berg, Autor und Regisseur, Cuxhaven

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Marta-Fraenkel-Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

		  Landesbischof Jochen Bohl, Dresden

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)

	 	 Filmbibelarbeit
		  Katharina von Bremen, Theologin, Berlin

u		  a	Kino in der Fabrik, Tharandter Str. 33 (370 • m18)

		  Elżbieta Byrtek, Theologin, 
Warszawa (Warschau)/Polen

		  Dr. Adrian Korczago, Theologe, 
Kozakowice Górne (Ober Kosakowitz)/Polen

		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)
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Freitag

09.30–10.30		
	 	 In Leichter Sprache
		  Michael Damm, Pfarrer und Seelsorger, 

Marienstift Arnstadt

		  O	Volksfestgelände, Zirkuszelt, Pieschener Allee 
(625 • O15)

		  Dr. h. c. Friedrich Dieckmann, Schriftsteller, Berlin

		  A	Matthäuskirche, Friedrichstr. 43 (465 • N15)

	 	 Für Schwerhörige
Gt		  Antje Donker, Ev. Schwerhörigenseelsorge 

Deutschland, Kassel

i		  M	Ehemalige Rinderhalle, Messegelände (477 • n14)

		  Prof. em. Dr. Jürgen Ebach, Alttestamentler, Bochum

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)

	 	 Bibelarbeit on- und offline: Bibel trifft Twitter
		  evangelisch.de und Studierende

		  a	Ev. Studentengemeinde, Liebigstr. 30 (575 • n19)

		  Landesbischof Dr. Johannes Friedrich, München
		  Benjamin Idriz, Imam, Penzberg

i		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

		  Anne Gidion, Pastorin, Gottesdienstinstitut Nordelbien, 
Hamburg

		  Thomas Hirsch-Hüffell, Pastor, Gottesdienstinstitut 
Nordelbien, Hamburg

z		  N	Artesischer Brunnen, Bautzner Straße/
Königsbrückerstraße (120 • P15)

		  Alois Glück, Präsident Zentralkomitee der deutschen 
Katholiken, Hörzing/Traunwalchen

		  M	Börse, Saal Hamburg, Messegelände (477 • n14)

g		  Katrin Göring-Eckardt MdB, Kirchentagspräsidentin, 
Ingersleben – Berlin

i		  M	Halle 3, Messegelände (477 • n14)

		  Dr. Dr. h. c. Reinhard Höppner, Ministerpräsident a. D., 
Magdeburg

		  Renate Höppner, Pfarrerin, Magdeburg

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)
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	 	 Kabarettistische Bibelarbeit
		  Klüngelbeutel, Köln

zi		  N	Martin-Luther-Kirche, 
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)

		  Ministerpräsidentin Hannelore Kraft MdL, Düsseldorf

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)

		  Bundestagspräsident Prof. Dr. Norbert Lammert MdB, 
Berlin

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

E		  Hans Leyendecker, Journalist, München

i		  a	Zeitenströmung, Halle 9, Königsbrücker Str. 96 
(635 • q13)

		  Prof. Dr. Weyma Lübbe, Praktische Philosophin, 
Regensburg

i		  A	ICC, Großer Saal, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

		  Prof. Dr. Christl M. Maier, Alttestamentlerin, Marburg

zi		  a	St. Petrus, Dohnaer Str. 53 (500 • q20)

		  Dr. Dalia Marx, Hebrew Union College, Jerusalem
		  Martina Severin-Kaiser, Pastorin, Hamburg

i		  A	Kulturpalast, Festsaal, Schloßstr. 2 (415 • O16)

		  Dr. Barbara Meyer, Pfarrerin und Hochschullehrerin, 
Tel Aviv/Israel

		  Dr. Ruth Röcher, Vorsitzende Jüdische Gemeinde 
Chemnitz

		  A	Jüdische Gemeinde, Hasenberg 1 (355 • P16)

		  Prof. Dr. Dr. Eckhard Nagel, Arzt und Ethiker, 
Essen – Bayreuth

		  Dr. Frank-Walter Steinmeier MdB, 
Fraktionsvorsitzender, Berlin

		  N	Bühne am Gymnasium Dreikönigschule, 
Louisenstr. 42 (141 • P15)

		  Frère Richard, Taizé/Frankreich

		  O	EnergieVerbund Arena, Trainingseishalle, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)
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Freitag

09.30–10.30		
	 	 Zum Mitmachen für Bläserinnen und Bläser
		  Prof. Dr. Gerhard Robbers, Jurist, 

Kirchentagspräsident Hamburg 2013, Trier

		  Musikalische Leitung: Rüdiger Hille, 
Landesposaunenwart, Bremen

z		  a	Lukaskirche, Lukasplatz (435 • o19)

		  Dr. Norbert Röttgen MdB, Bundesumweltminister, 
Berlin

i		  A	Staatsschauspiel, Großes Haus, Theaterstr. 2 
(560 • O16)

eD		  P. Richard Rohr OFM, Albuquerque, NM/USA

i		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Saal, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

eD		  Dr. Kali Bahadur Rokaya, Generalsekretär Nationaler 
Kirchenrat von Nepal, Kathmandu/Nepal

		  A	ICC, Konferenzraum 4–6, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Et		  Präses Nikolaus Schneider, Ratsvorsitzender 
Ev. Kirche in Deutschland, Hannover

i		  M	Halle 1, Messegelände (477 • n14)

		  Bischof Gerhard Ulrich, Kiel

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 1, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

	 	 Live-Videoübertragung
		  Dr. Jörg Zink, Pfarrer i. R., Stuttgart
		  Musik und Moderation:  

Clemens Bittlinger und Band, Rimbach

i		  O	EnergieVerbund Arena, Eisarena, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)
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Matthäus 6,19–34	 Bibeltext im Liederbuch p	 149

Samstag 

09.30–10.30		
		  Prof. Dr. Joachim Bauer, Mediziner und Autor, 

Freiburg/Breisgau

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

		  Präses Dr. h. c. Alfred Buß, Bielefeld

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 1, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

	 	 Bibelarbeit on- und offline: Bibel trifft Twitter
		  evangelisch.de und Studierende

		  a	Ev. Studentengemeinde, Liebigstr. 30 (575 • n19)

	 	 In Deutscher Gebärdensprache
g		  Raik Fourestier, Gehörlosenpfarrer, Dresden

i		  M	Ehemalige Rinderhalle, Messegelände (477 • n14)

eD		  Kathy Galloway, Christian Aid, 
Glasgow/Großbritannien

zi		  a	St. Petrus, Dohnaer Str. 53 (500 • q20)

		  Dr. h. c. Joachim Gauck, Theologe und Bürgerrechtler, 
Berlin

i		  M	Halle 3, Messegelände (477 • n14)

		  Friedrich Göring, Künstler-Netzwerk Zughafen, Erfurt
		  Jordis Schattenfroh, Schülerin, Kassel

		  O	EnergieVerbund Arena, Trainingseishalle, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

		  Dr. Rüdiger Grube, Vorstandsvorsitzender 
Deutsche Bahn, Frankfurt/Main

i		  A	ICC, Großer Saal, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

		  Sonja Guentner, Internationale Friedensschule, Köln
		  Rabeya Müller, Islamwissenschaftlerin und Pädagogin, 

Köln
		  Bärbel Wartenberg-Potter, Bischöfin i. R., Lübeck

i		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Et		  Dr. Eckart von Hirschhausen, Kabarettist und Gründer 
Humor hilft heilen, Frankfurt/Main

i		  M	Halle 1, Messegelände (477 • n14)
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Samstag

09.30–10.30		
		  Burkhard Jung, Oberbürgermeister, Leipzig

		  O	Volksfestgelände, Zirkuszelt, Pieschener Allee 
(625 • O15)

	 	 Zum Mitsingen
		  Landesbischöfin Ilse Junkermann, Magdeburg

		  Musik: Auswahlchor Ev. Kirche in Mitteldeutschland
		  Musikalische Leitung:  

Frank Plewka, Landesposaunenwart, Langenbogen

z		  a	Lukaskirche, Lukasplatz (435 • o19)

	 	 Für Kinder
		  Prof. Dr. Hildrun Keßler, Religionspädagogin und 

Pfarrerin, Berlin
		  Anika Krebs, Diplom-Religionspädagogin, Berlin

i		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Großer Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

		  Dr. Marion Keuchen, Religionspädagogin, 
Lauda-Königshofen

		  Prof. Dr. Martin Leutzsch, Theologe, Paderborn
		  Frieder Mann, Tänzer und Theologe, Bonn
		  Gundula Schmidt, Theaterpädagogin, Köln
		  Prof. Dr. Harald Schroeter-Wittke, Praktischer 

Theologe, Paderborn
		  Sarah-Luise Weßler, Religionspädagogin, Paderborn

u		  N	Museum für Völkerkunde, Palaisplatz 11 
(479 • O15)

		  Prof. Ulrich Khuon, Intendant Deutsches Theater, 
Berlin

		  a	Festspielhaus Hellerau, Großer Saal, 
Karl-Liebknecht-Str. 56 (235 • p9)

		  Generalbischof Dr. Miloš Klátik, Ev. Kirche A. B. in der 
Slowakei, Bratislava (Preßburg)/Slowakei

		  Dr. Peter Šajda OP, Bratislava (Preßburg)/Slowakei

		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)

E		  Prof. Dr. Dr. René Krüger, Theologe, 
Buenos Aires/Argentinien

i		  a	Zeitenströmung, Halle 9, Königsbrücker Str. 96 
(635 • q13)
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eD		  P. Michael Lapsley SSM, Institute for Healing of 
Memories, Kapstadt/Südafrika

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 3, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

		  Moritz Leuenberger, ehem. Bundespräsident, 
Zürich/Schweiz

i		  A	Staatsschauspiel, Großes Haus, Theaterstr. 2 
(560 • O16)

		  Elisabeth Löh Manna, Pomaretto/Italien
		  Sergio Manna, Pfarrer, Pomaretto/Italien

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)

		  Friedhelm Loh, Unternehmer, Vorsitzender 
Friedhelm Loh Stiftung, Haiger

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)

	 	 In Leichter Sprache
		  Dr. Peter Meis, Superintendent, Dresden

i		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Saal, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

		  Constantin Miron, Erzpriester, Brühl

i		  A	Kulturpalast, Festsaal, Schloßstr. 2 (415 • O16)

	 	 Filmbibelarbeit
		  Stanislaw Mucha, Regisseur, Berlin
		  Karsten Visarius, Publizist und Filmkritiker, 

Frankfurt/Main

u		  a	Kino in der Fabrik, Tharandter Str. 33 (370 • m18)

		  Prof. Marcia Pally, Theologin und Tänzerin, 
New York, NY/USA

		  Prof. Dr. Rolf Schieder, Praktischer Theologe, Berlin

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)

		  Dr. Martin Roth, Generaldirektor Staatliche 
Kunstsammlungen Dresden

		  A	Residenzschloss, Hans-Nadler-Saal, Taschenberg 2 
(520 • O16)

eD		  Dr. Olav Fykse Tveit, Generalsekretär Ökum. Rat der 
Kirchen, Genf/Schweiz

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)
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Samstag

09.30–10.30		
		  Dr. Beatrice von Weizsäcker, Juristin und Publizistin, 

München

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)

		  Erzbischof Dr. Robert Zollitsch, Vorsitzender 
Deutsche Bischofskonferenz, Freiburg/Breisgau

zi		  N	Martin-Luther-Kirche, 
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)
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Ökumenischer Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt

Donnerstag

14.00–15.00		H  in und weg 
	 	 Jesu Weg und unsere Wege

		  Predigt:
		  Bischof Dr. Markus Dröge, ev., Berlin
		  Bischof Joachim Reinelt, röm.-kath., Dresden
		  Liturgie:
		  Georgi Dawidow, Erzpriester, russ.-orth., Dresden
		  Arnd Schomerus, Pastor, ev., Hamburg
		  Bischöfin Rosemarie Wenner, ev.-meth., 

Frankfurt/Main
		  Künstlerische Gestaltung:  

Annabelle Ochoa-López, Dresden
		  Tanz:  

Ensemble Palucca Hochschule für Tanz, Dresden
		  Moderation und Gesamtleitung:  

Joachim Lenz, Kirchentagspastor, Fulda
		  Musik:
		  Bläserchöre 33. Deutscher Ev. Kirchentag
		  Chor Russ.-Orth. Gemeinde, Dresden
		  Musikalische Leitung: Matthias Schmeiß, 

Landesposaunenwart, Zella-Mehlis

15.15–15.45		  „Christus ist König, jubelt laut!“ 
	 	 Gemeinsames mehrstimmiges Singen
		  Für alle Bläser- und Sängerchöre,  

direkt im Anschluss an den Gottesdienst

		  Musik:  
Blechbläserensemble Lutz Hildebrand, Dresden

		  Musikalische Leitung: Jens Staude, Kantor Chorwerk 
Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens, Lößnitz

		  A	Rudolf-Harbig-Stadion, Lennéstr. 12 (525 • P18)

Kollekte des Himmelfahrtsgottesdienstes
Flüchtlingsarbeit der Ev. Gemeinde in Bucaramanga (Kolumbien)

Seit vierzig Jahren herrscht Bürgerkrieg in Kolumbien. Er zwingt 
immer noch viele Menschen dazu, vor der Bedrohung durch Folter 
und Gewalt zu fliehen. Mit geringen Mitteln, aber unermüdlich nimmt 
sich die Ev. Gemeinde Bucaramanga des Schicksals der Flüchtlinge 
an und organisiert Hilfe in den Flüchtlingsvierteln, mit Lebensmitteln, 
Schulstipendien und ärztlicher Versorgung.
Aktuell ist der Sammelpunkt der Gemeinde, die „Garagenkirche“, 
durch behördliche Auflagen von der Schließung bedroht und damit 
diese wichtige Arbeit gefährdet. Über die Kollekte kann das Gustav-
Adolf-Werk Leipzig sowohl den umfassenden Umbau der Kirche 
ermöglichen, als auch den Einsatz der Gemeinde für die Flüchtlinge 
sichtbar und solidarisch unterstützen. 

Kirchentags-Spendenkonto:
Nr. 1627 8300 48 • BLZ 350 601 90 • LKG Bank für Kirche und Diakonie
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Gottesdienstwerkstatt

Heilig-Geist-Kirche

Donnerstag

11.00–12.30		  Spiritualität und Weltverantwortung 
	 	 Interreligiöser Erfahrungsaustausch zwischen 

Christentum und Buddhismus zu Glaube, Gerechtigkeit 
und Frieden

		  Te-Chieh Chang, Pastor, Taipeh/Taiwan
		  Christian Führer, Pfarrer i. R., Leipzig
		  P. Dr. Anselm Grün OSB, Münsterschwarzach
		  Shi Chao-Hwei, Zenmeisterin, Taipeh/Taiwan

		  Gestaltung:  
Presbyterian Church Taiwan, Taipeh/Taiwan

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

16.00–17.00		  S(w)ingende Gemeinde 
	 	 Text- und Musikcollagen mit neuen Arrangements 	

für Bläser, Band und Gemeinde

		  S(w)ingende Gemeinde, Dresden

18.30–19.30		F  eier des Wortes Gottes 
	 	 Das Wort Gottes in Gesängen, Gebeten und Gesten

		  Musikgruppe Cantico, Herdecke/Ruhr

21.00–22.00		R  ock-Gottesdienst 
	 	 Drei Pfarrer rocken die Kirche – mit Diashow, 	

eigenen Texten und bekannter Lyrik

		  Die Schwarzen Löcher, Sachsen

zi		  a	Heilig-Geist-Kirche, Berggartenstr. 22a (290 • t17)

Freitag

11.00–12.30		R  unning on Faith 
	 	 Blues- und Betgottesdienst zur Kirchentagslosung

		  Bluesband J.J.Calmly, Hessisch Oldendorf

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

16.00–17.00		  Svitá heißt: Es tagt 
	 	 Tschechisch-deutscher Gottesdienst mit Abendmahl

		  Gemeindepartnerschaft Jonsdorf-Varnsdorf
		  Musik: Posaunenchor Consonare, Tschechien
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21.00–22.00		G  renzenloses Licht 
	 	 Taizé-Gottesdienst mit Wandelabendmahl

		  Chor ohne Grenzen, 
Reichenberg – Beemster/Niederlande

zi		  a	Heilig-Geist-Kirche, Berggartenstr. 22a (290 • t17)

Samstag

11.00–13.00		  Wenn ich einmal reich wär … 
	 	 Thomasmesse für Suchende und Zweifler – 	

ganzheitlich, offen, kreativ, mit Salbung und mehr

		  Ökum. Thomasmessen-Arbeitskreis, Köln

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

16.00–17.00		G  ospelmesse nach „Body & Soul“ 
	 	 Besinnlich-meditativ und groovig

		  Gospelchor epiFUNias, Münster

19.00–20.00		  18.18 – der krass andere Jugendgottesdienst 
	 	 Ohne Predigt, aber mit Theater, Life-Mukke aus den 

Charts und super Stimmung
		  Vom individuellen Leistungsdruck in unserer 

Gesellschaft hin zum lebenswerten Leben

		  18.18 Team Ev. Jugend Oberhausen

21.30–23.00		  Kino-Gottesdienst: „Mr. Holland’s Opus“ 
	 	 Filmszenen im Gespräch mit biblischen Texten und 

unserem Leben

		  Kino-Gottesdienst-Team, Dortmund/Iserlohn

zi		  a	Heilig-Geist-Kirche, Berggartenstr. 22a (290 • t17)

Zionskirche

Donnerstag

11.00–12.00		  Mein Herz bei meinem Kind 
	 	 Angehörige und Freunde verstorbener Kinder geben 

Trauer und Hoffnung gemeinsam Raum

		  Bundesverband Verwaiste Eltern in Deutschland, 
Leipzig

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–16.00		  Wenn Wege sich trennen 
	 	 Gottesdienst zum Thema Trennung, Scheidung und 

Alleinerziehende

		  Arbeitsgemeinschaft für allein erziehende Mütter und 
Väter in der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers
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17.00–18.30		G  ottesdienst für Männer 
	 	 Abschied und Neubeginn – unterwegs zu einem 	

Leben im Ruhestand

		  Ev. Männerwerk Württemberg, Stuttgart

19.30–21.00		H  erzenssuche 
	 	 Evangelische Messe trifft Popsong, Rut trifft 	

Maria Magdalena: ein ungewöhnlicher Versuch

		  Ev. Jungbruderschaft St. Michael, Wilhelmshaven

		  a	Zionskirche (Plauen), Bayreuther Str. 28 
(640 • n18)

Freitag

11.00–12.30		U  nter die Haut 
	 	 Getanzter Gottesdienst – Kirchentanz als 	

Raum der Liturgie

		  Christliche Arbeitsgemeinschaft Tanz in Liturgie  
und Spiritualität, Bonn

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–16.00		E  in Kind unter dem Herzen 
	 	 Segnungsfeier für werdende Mütter, ihre Partner, 

Familien und Hebammen

		  Constanze Koschorz, Leipzig
		  Hanna Strack, Pinnow bei Schwerin
		  Musik: Thorsten Waap und Band, Heringen

17.00–18.00		  Stille Andacht nach Quäker-Art 
	 	 Auf der Suche nach dem Göttlichen in jedem Menschen

		  Quäker – Religiöse Gesellschaft der Freunde

		  a	Zionskirche (Plauen), Bayreuther Str. 28 
(640 • n18)

Samstag

11.00–12.30		  Brot, welches das Herz labt 
	 	 Gottesdienst für Altgewordene

		  Mitarbeitende und Ehrenamtliche der Kirchgemeinde 
Leubnitz-Neuostra, Dresden

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–16.00		  Mein bewegtes Leben 
	 	 Gottesdienst für Kriegskinder und Kriegsenkel

		  Ökum. Arbeitsgruppe Kriegskinder und Kriegsenkel, 
Haan – Köln – Singen
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17.00–18.30		  „Das könnte den Herren der Welt …“ 
	 	 Ökumenischer Gottesdienst mit Agape-Feier zum 

Gleichnis von den anvertrauten Pfunden

		  Bund Religiöser Sozialistinnen und Sozialisten 
Deutschlands

		  Regionalgruppe Thomas Müntzer, Thüringen/Franken

19.30–20.30		  Da wird auch dein Herz sein! 
	 	 Woran Menschen ihr Herz hängen – 	

Geschichten und Szenen als Playback-Theater

		  der apfel, Mysterienspielgruppe, Köln

		  a	Zionskirche (Plauen), Bayreuther Str. 28 
(640 • n18)

St. Antonius

Donnerstag

12.00–13.00		H  erzensdinge 
	 	 Ökumenisch, norddeutsch, lebendig – mit viel Musik

		  Ökum. Werkstatt-Team, Breklum

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

16.00–17.00		G  ottesdienst-Kunst im Augenblick 
	 	 Ein Altarbild zu biblischen Texten entsteht

		  Bezalel – Worte werden Farben werden Töne, 
Rehburg-Loccum

22.00–23.15		  Traumkirche zur Nacht:
Herzensorte – Sehnsuchtsorte 

	 	 Zuhören – Zuschauen – Flanieren – Kerzenlicht – Wein – 
Brot – Segen – Musik – Texte – Pantomime – Bilder

		  Traumkirchen-Team, Hildesheim

		  a	St. Antonius, Bünaustr. 10 (110 • l17)

Freitag

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

16.00–17.30		L  uzernarium und Tauferinnerung 
	 	 Wo unser Herz zu schlagen beginnt

		  Ansverus-Haus, Aumühle
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22.00–23.15		  Traumkirche zur Nacht:
Herzensorte – Sehnsuchtsorte 

	 	 Zuhören – Zuschauen – Flanieren – Kerzenlicht – Wein – 
Brot – Segen – Musik – Texte – Pantomime – Bilder

		  Traumkirchen-Team, Hildesheim

		  a	St. Antonius, Bünaustr. 10 (110 • l17)

Samstag

11.00–12.00		  Sein Herz – für mich? 
	 	 SEIN Herz ist da, wo ich ICH bin und du DU bist!
		  Einfache Sprache, viel Herz und Musik

		  Vincenzleut und Projektband ton(-)gestalten, 
St. Vincenzstift Aulhausen, Rüdesheim

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–16.30		  BarmHERZigkeit leben – viver miseriCÓRdia 
	 	 Deutsch-brasilianisch gemeinsam Gottesdienst feiern

		  Brasilianische Partnerschaftsgruppe  
Ev.-Luth. Kirchenkreis, Neustadt-Wunstorf

		  Musik: LuaMar, Dresden

		  a	St. Antonius, Bünaustr. 10 (110 • l17)

weitere Angebote Gottesdienstwerkstatt

Donnerstag

11.00–12.30		R  ockgottesdienst – da sein! 
	 	 Kräftige Musik, starke Texte, Band, Chor, Rap, Mimen, 

Film

		  Junge Gemeinde, Zossen

i		  N	Alter Schlachthof, Saal 1, Gothaer Str. 11 
(100 • O14)

14.00–17.00		H  offnung hinter Mauern –
verschiedene Welten begegnen sich 

	 	 Gottesdienst mit Fotoausstellung „Gott im Gefängnis“ 
und Gespräch

		  Einlass: 13.30–14.00 für Teilnehmende ab 16 Jahren 
mit gültigem Personalausweis. Geschlossenes 
Verlassen der JVA um 17.00

		  Ev. Gefängnisseelsorge und Inhaftierte der JVA 
Dresden

		  Künstlerin: Gülay Keskin, Heidelberg
		  Musik: Projektchor – JVA-Chor und Chor ohne 

Grenzen, Reichenberg – Beemster/Niederlande

z		  a	Justizvollzugsanstalt, Hammerweg 30
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Freitag

11.00–12.30		  Da wird dein Herzblatt sein 
	 	 Singles aller Länder, vereinigt Euch!
		  Barhocker statt Kanzel – Strahler statt Kerzen – 

Kreuzverhör statt Liturgie – Publikumsbeteiligung 
statt Litanei – säkulare Rockmusik statt Orgel:  
golife will Nichtchristen erreichen.

		  golife-Team, Dresden

i		  N	Alter Schlachthof, Saal 1, Gothaer Str. 11 
(100 • O14)

Samstag

10.30–11.30		L  eg dein Herz in die Hände 
	 	 Salbungsgottesdienst mit Vorschulkindern im 

Altenpflegeheim

		  Mitarbeitende und Kinder der Kirchgemeinde, Graupa

		  a	Diakonisches Altenzentrum Graupa, 
Kastanienallee 2, Pirna

11.00–12.30		  Agape – Liturgie der Laien 
	 	 Das geschwisterliche Mahl der ersten Christen, 

wiederentdeckt für unsere Zeit

		  action 365, Frankfurt/Main

z		  a	Johanneskirchgemeinde (Striesen), 
Gemeindehaus, Haydnstr. 23 (350 • r17)

Weitere Gottesdienste

Donnerstag, Freitag, Samstag

Andachten in der Frauenkirche

06.00–06.30		  Morgengebet auf der Kuppel

u		  A	Frauenkirche, Kuppel, Eingang G, Neumarkt 
(245 • O16)

13.00–14.00	 	 Friedensandacht mit Kirchraumerläuterung 

18.30–19.00	 	 Friedensandacht 

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)

22.00–01.00		F  riedensnacht mit dem Nagelkreuz 

u		  A	Frauenkirche, Unterkirche, Eingang F, 
Neumarkt (245 • O16)



45Weitere Gottesdienste

Donnerstag

10.00–11.00		  „Selig sind …“ 
	 	 Evangelischer Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt
		  Ein Angebot der gastgebenden Landeskirche

		  Predigt:
		  Dr. Peter Meis, Superintendent, Dresden
		  Joachim Zirkler, Pfarrer, Dresden
		  Musik:
		  Dresdner Kreuzchor
		  Holger Gehring, Dresden
		  Studenten-/Dozentenband Hochschule für 

Kirchenmusik, Dresden

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)

12.00–13.30		  „… da wird auch dein Gott sein“ 
	 	 Misa Criolla von Ariel Ramírez und Zeugnisse aus 

Brasilien und Kirgisien

		  Liturgie: Jürgen Reichel, Pfarrer, 
Ev. Entwicklungsdienst, Bonn

		  Predigt: Martin Junge, Generalsekretär 
Luth. Weltbund, Genf/Schweiz

		  Gestaltung: Ev. Entwicklungsdienst
		  Musik: Haste Töne, Bonn

zi		  N	Diakonissenanstalt, Kirche, Bautzner Str. 70 
(195 • q15)

14.30–16.00		  Joy. Spirit. Passion. 
	 	 Anglikanische Liturgie in karibischem Gewand: 	

feiernd, inspirierend, voller Leben

		  Musik: Judy Bailey und Band

i		  O	EnergieVerbund Arena, Eisarena, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

15.30–17.00		H  erzenssachen 
	 	 Zweisprachiger Gottesdienst mit Popmusik für fragende 

Menschen – aus dem Herzen Mitteleuropas

		  Liturgie:  
Anett Agod, Theologiestudentin, Szeged/Ungarn

		  Predigt: Gyula Makoviczky, Pfarrer, Szeged/Ungarn
		  Gestaltung: Ev.-Luth. Jugendgruppe, Szeged/Ungarn
		  Musikalische Leitung:  

Tamás Lévai, Jugendleiter, Szeged/Ungarn

zi		  N	Diakonissenanstalt, Kirche, Bautzner Str. 70 
(195 • q15)
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17.00–18.00		  … mit dem Herzen ankommen 
	 	 Spätaussiedlertag	 p	256

i		  A	Annenkirche, Annenstr. 22 (105 • N17)

18.30–20.00		E  v. Gottesdienst mit Abendmahl 
	 	 Begegnungszentrum Mittel- und Osteuropa	 p	169

		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)

19.00–20.30		  Schöpfung – da sei dein Herz! 
	 	 Interaktiver Gottesdienst zu nachhaltigem Leben

		  Predigt:  
Renate Künast MdB, Fraktionsvorsitzende, Berlin

		  Gestaltung: Mitglieder Ev. Grunewaldgemeinde, Berlin

i		  A	Annenkirche, Annenstr. 22 (105 • N17)

19.00–20.30		  Brot und Wort teilen 
	 	 Herrnhuter Liebesmahl mit internationalen Gästen, 

Musik, Essen und Trinken

		  Gestaltung:  
Herrnhuter Brüdergemeine, Dresden – Herrnhut

		  A	Ev.-ref. Gemeinde, Brühlscher Garten 4 (275 • P16)

19.00–20.30		L  asst euch versöhnen mit Gott! 
DE	 	 Eucharistie als Gastmahl
		  Ökumenischer Gottesdienst nach der Liturgie 

von Lima mit alt-katholischer, evangelischer und 
anglikanischer Beteiligung

		  Liturgie:
		  Bischof Nicholas Baines, Bradford/Großbritannien
		  Petra Bosse-Huber, Vizepräses Ev. Kirche im 

Rheinland, Düsseldorf
		  Canon David W. Porter, Nagelkreuzgemeinschaft, 

Coventry/Großbritannien
		  Landesbischof Prof. Dr. Friedrich Weber, Wolfenbüttel
		  Predigt: Bischof Dr. Matthias Ring, Bonn

zi		  N	Diakonissenanstalt, Kirche, Bautzner Str. 70 
(195 • q15)

19.00–20.30		  „Da wohnt ein Sehnen tief in uns“ 
g	 	 Ökumenischer Frauengottesdienst
		  Wir sehnen uns nach Gemeinschaft der Kirchen, nach 

einem gemeinsamen Abendmahl. Aus der Kraft der 
Seligpreisungen stellen wir uns der Trennung und 
trauen der Verheißung.

		  Predigt:
		  Antje Heider-Rottwilm, Pastorin, Laurentiuskonvent 

HafenCity, Hamburg
		  Dr. Aurica Nutt, kath. Theologin, Münster
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		  Gestaltung: Christinnenrat – Ökum. Arbeits
gemeinschaft in Deutschland, Düsseldorf

		  Musik: Evas Schwestern, Dresden

		  a	Christuskirche (Strehlen), An der Christuskirche 
(165 • q19)

20.30–22.30		N  acht der Lichter 
	 	 Abendgebet mit Brüdern aus Taizé

		  Gestaltung: Communauté de Taizé, Frankreich

i		  M	Halle 3, Messegelände (477 • n14)

Freitag

08.30–09.30		L  utherischer Morgengottesdienst (Matutin) 

		  Predigt: Bischof Hans-Jörg Voigt, Selbständige 
Ev.-Luth. Kirche, Hannover

z		  a	St. Petri, Großenhainer Platz 5 (495 • o14)

14.30–15.30		H  err, gib uns Frieden 
	 	 Friedensgottesdienst für und mit Soldatinnen und 

Soldaten

		  Predigt:  
Landessuperintendent Dr. Martin Dutzmann, 
Ev. Militärbischof, Detmold

		  Gestaltung: Ev. Seelsorge in der Bundeswehr, 
Ev. Militärdekanat Erfurt

		  Musik:
		  Kay Dobberstein, Frankenberg
		  Gospelchor Lechfeld-Kaufbeuren
		  Heeresmusikkorps 12 Veitshöchheim

		  a	Exerzierhaus der Offiziersschule des Heeres, 
Marienallee 14 (228 • q14)

15.00–16.00		H  art, aber herzlich 
	 	 Blaulichtgottesdienst

		  Liturgie:
		  Stefan Baier, Pfarrer und Notfallseelsorger, Beelitz
		  Einsatzkräfte Landes- und Bundespolizei, Feuerwehr, 

Rettungsdienste, Technisches Hilfswerk
		  Burckhard Schulze, Polizeipfarrer Bundespolizei, 

Dresden
		  Hans-Christoph Werneburg, Polizeipfarrer 

Landespolizei, Dresden
		  Predigt:  

Bundesminister Dr. Thomas de Maizière MdB, Berlin
		  Gestaltung: Polizeiseelsorge und Notfallseelsorge
		  Musik: Polizeichöre Dresden und Leipzig 

Polizeiorchester Sachsen

		  a	Feuerwache II, Scharfenberger Str. 47
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16.30–17.30		  Mission um Gottes willen! 
DE	 	 Teilen: Verlust oder Gewinn? Wie aus fünf Broten und 

zwei Fischen ein Festmahl wurde

		  Liturgie:
		  Joice Esther, Indien
		  Joyceline Fred Njama, Tansania
		  Gahanema Siniwin, Papua-Neuguinea
		  Predigt: Bischof Jan Janssen, Oldenburg
		  Gestaltung: Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig
		  Musik: Band Die Gossners, Gossner Mission, Berlin

i		  A	Annenkirche, Annenstr. 22 (105 • N17)

20.00–21.30		Ö  kumenische Beatmesse mit Feierabendmahl 
	 	 www.gott.komm – Chancen und Risiken des Internets

		  Liturgie: P. Diethard Zils OP, Mainz
		  Predigt: Ivo Masanek, Pfarrer, Köln
		  Gestaltung: Projektgruppe Beatmesse, Köln
		  Musik: Ruhama, Köln

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)

21.30–23.00		G  ott macht die Gefangenen frei 
	 	 Politisches Nachtgebet mit anschließendem Agape-Mahl
	 •	Thematischer Impuls
		  Lipkan Basajewa, Leiterin Zentrum Frauenwürde, 

Grosny/Tschetschenien
		  Dr. Monika Lüke, Generalsekretärin Amnesty 

International Deutschland, Berlin

		  Predigt: Christian Führer, Pfarrer i. R., Leipzig
		  Gestaltung: Amnesty International Dresden
		  Musik: Habakuk, Frankfurt/Main

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)

Samstag

08.30–09.30		L  utherischer Morgengottesdienst (Matutin) 

		  Predigt: Bischof Einārs Alpe, Balvi/Lettland

z		  a	St. Petri, Großenhainer Platz 5 (495 • o14)

11.00–12.15		H  andwerk – mit Herz und Händen 
	 	 Sächsischer Handwerkergottesdienst für Jung und Alt
	 •	Von Kindern nach Herzenssachen befragt
		  Claus Dittrich, Präsident Handwerkskammer, Dresden

		  Predigt: Andreas Horn, Pfarrer, Dresden
		  Gestaltung: Handwerk und Kirche Sachsen
		  Musik:
		  Elisabeth Hoyer, Dresden
		  Posaunenchor mit sächsischen Handwerkern
		  Musikalische Leitung: Claudia Witschas, Weifa

		  a	Handwerkskammer, Am Lagerplatz 8 (285 • q13)
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11.30–12.30		  Toner från en källa – Klänge einer Quelle 
	 	 Musikalischer Gottesdienst 	

mit Abendmahl und Tauferinnerung

		  Liturgie:
		  Anders Nihlgård, Lund/Schweden
		  Anna Nihlgård, Lund/Schweden
		  Predigt: Boris G. Köhler, Malmö/Schweden
		  Musik: Kyrkokör S:t Peters kloster,  

Norra Nöbbelöv, Schweden
		  Musikalische Leitung:  

Margareta Gårder Forss, Lund/Schweden

zi		  N	Diakonissenanstalt, Kirche, Bautzner Str. 70 
(195 • q15)

14.30–15.30		E  lbekirchentags-Gottesdienst 
	 	 Warum tun wir nicht, was wir wissen? 
		  Vom Umgang mit unserer Mitwelt

		  Gestaltung: Elbegemeinden

z		  a	Elbufer, Laubegaster Ufer 2

15.00–16.00		  Bikergottesdienst 
	 	 Gottesdienst nicht nur für Biker

		  Moderation:
		  Roberto Jahn, Marienberg
		  Simon Leistner, Flöha
		  Predigt:  

Roberto Jahn, Motorradfahrerseelsorger, Marienberg
		  Gestaltung: Christliche Motorradfahrer Sachsen
		  Musik: Gideon, Dorfchemnitz

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)

15.00–17.00		  Koreanischer Gottesdienst 
	 	 Ökumenischer Gottesdienst in koreanischer Sprache 	

mit Chorkonzert

		  Liturgie:
		  Chang-Gook Ahn, Pfarrer Ev. Koreanische Gemeinde, 

Dresden
		  Dr. Soon-Tae Kwon, Pfarrer, Ev. Koreanische 

Gemeinde, Leipzig
		  Gestaltung: Ev. Koreanische Gemeinde
		  Musik: Chor Koreanische Gemeinde, Leipzig

i		  A	Annenkirche, Annenstr. 22 (105 • N17)
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15.30–16.30		  Meissen verbindet uns 
	 	 20 Jahre Partnerschaft der Kirche von England und 	

der Ev. Kirche in Deutschland

		  Liturgie: 
Landesbischof Prof. Dr. Friedrich Weber, Wolfenbüttel

		  Predigt: Bischof Nicholas Baines, 
Bradford/Großbritannien

		  Gestaltung: Meissen-Kommission und 
Nagelkreuzgemeinschaft e. V.

		  Musik: Miasobate Kirchenchor, Seinstedt

zi		  N	Diakonissenanstalt, Kirche, Bautzner Str. 70 
(195 • q15)

16.00–17.00		  Pfadfinder-Gottesdienst 

		  Gestaltung:
		  Christliche Pfadfinderschaft Deutschlands (CPD)
		  Dienstgemeinschaft der Kreuzpfadfinder
		  Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder 

(VCP)

z		  a	Trinitatiskirchruine, Trinitatisplatz (610 • q16)

18.30–20.00		  Wo Freiheit ist, da wird auch dein Herz sein 
	 	 Internationaler Gottesdienst: 	

Freiheit und Armut aus christlicher Sicht

		  Liturgie: Cornelia Füllkrug-Weitzel, Vorstand 
Ökum. Diakonie, Diakonisches Werk, Stuttgart

		  Predigt:  
Bischof Dr. Zephania Kameeta, Windhoek/Namibia

		  Gestaltung: Brot für die Welt, Stuttgart

zi		  N	Diakonissenanstalt, Kirche, Bautzner Str. 70 
(195 • q15)

21.00–22.00		F  riedensgebet 
	 	 Damit Gerechtigkeit und Frieden sich küssen
	 •	 Impuls
		  Christian Führer, Pfarrer i. R., Leipzig

		  Predigt: Prof. em. Dr. Fulbert Steffensky, 
Religionspädagoge, Luzern/Schweiz

		  Gestaltung:
		  Friedensgebetsgruppen von ACAT, Friedenszentrum 

Leipzig, Verein KARO
		  Performance: Schüler und Schülerinnen des 

Ev. Schulzentrums, Leipzig

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)
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21.00–22.00		  Du erfreust mein Herz 
	 	 Gregorianisches Nachtgebet mit Gesang, Ausdruckstanz 

und Musik

		  Gestaltung:  
gregorianik in motu – Kirchliche Arbeit Alpirsbach

zi		  N	Diakonissenanstalt, Kirche, Bautzner Str. 70 
(195 • q15)

Feierabendmahle

In der Mitte des Kirchentages innehalten, einander begegnen und 
gemeinsam Stärkung erfahren: Dazu lädt das Feierabendmahl ein, das 
am Freitagabend in zahlreichen Kirchengemeinden und an einigen 
anderen Orten gefeiert wird. Im Zentrum der Feiern steht die Rut-
Geschichte und die Zusage „Wo du hingehst, da will auch ich hingehen“. 
Freundschaft, Liebe und Lebensentscheidungen: Es geht auch hier um 
Herzensfragen. Lassen Sie sich einladen, mit den gastgebenden Kirchen-
gemeinden diesen Herzensfragen beim Feierabendmahl nachzugehen. 
Die Feierabendmahle werden von den Gemeinden mit jeweils eigenem 
Schwerpunkt gestaltet, teilweise verbunden mit einem Abendessen oder 
weiterem kulturellen Programm. Nähere Informationen dazu bekommen 
Sie an Ort und Stelle.

Rut 1,1–22			   Bibeltext im Liederbuch p	 152

Freitag

18.00		   

		  a	Christophoruskirche, Hermann-Seidel-Str. 3

		  a	Ev. Studentengemeinde, Liebigstr. 30 (575 • n19)

	 	 Deutsch-Italienisch

z		  a	Hoffnungskirche, Clara-Zetkin-Str. 30 (335 • l18)

z		  a	Kirche Briesnitz, Merbitzer Str. 2

		  a	Kirchgemeinde Weixdorf, Königsbrücker 
Landstr. 375

		  a	Neue Peter-Pauls-Kirche, Ravensburger Platz 6, 
Coswig

u		  a	St. Martin, Kirchplatz 16, Weinböhla

18.30

	 	 In Leichter Sprache
		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)

		  a	Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten, 
Poststr. 13 (255 • l17)
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	 	 United Church of Christ (USA)	
Deutsch-Englisch

		  a	Friedenskirche (Löbtau-Nord), Wernerstr. 32 
(260 • l17)

	 	 In Deutscher Gebärdensprache	
Für Hörende wird gedolmetscht

zig		  a	Heilig-Geist-Kirche, Berggartenstr. 22a (290 • t17)

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)

zi		  N	Martin-Luther-Kirche, 
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)

i		  a	Versöhnungskirche, Schandauer Str. 35–37 
(620 • s17)

19.00

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)

	 	 Internationales Feierabendmahl
		  a	Bethlehemkirche, Marienberger Str. 65 (130 • u19)

	 	 Gemeinsam mit der Männerarbeit
		  a	Christuskirche (Strehlen), An der Christuskirche 

(165 • q19)

	 	 Deutsch-Ungarisch
		  A	Ev.-ref. Gemeinde, Brühlscher Garten 4 (275 • P16)

z		  a	Friedenskirche, Altkötzschenbroda 40, Radebeul

z		  a	Johanneskirche, Johannesplatz 1, Meißen

u		  a	Kirche Langebrück, Kirchstr. 44, Langebrück

z		  a	Kirche Ottendorf-Okrilla, Kirchstr. 2, 
Ottendorf-Okrilla

z		  a	Kirche Stadt Wehlen, Markt, Stadt Wehlen

z		  a	Kirche Weißig, Hauptstr. 18

	 	 Deutsch-Slowakisch

z		  a	Kirchgemeinde Cossebaude, Talstr. 9

	 	 Lesbennetzwerke

i		  a	Kirchgemeinde Prohlis, Georg-Palitzsch-Str. 2

	 	 Deutsch-Polnisch

z		  a	Lukaskirche, Lukasplatz (435 • o19)
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	 	 Herrnhuter Brüdergemeine

z		  a	Nazarethkirche, Altseidnitz 12 (480 • t19)

u		  a	St. Afra, Freiheit 14, Meißen

u		  a	St. Marien, Kirchplatz 14, Pirna

		  a	Stephanuskirche, Meußlitzer Str. 113

	 	 Deutsch-Tschechisch

z		  a	Trinitatiskirchruine, Trinitatisplatz (610 • q16)

z		  a	Weinbergkirche, Bergweg 3 (Zugang über 
Wünschendorfer Str.)

19.30

z		  a	Emmauskirche, Kantstr. 12, Freital

z		  N	Ev.-meth. Emmauskirche, Katharinenstr. 17 
(215 • P15)

z		  a	Kirche Bannewitz, Kirchplatz 1, Bannewitz

		  a	Kirche Heidenau, Hauptstr. 9, Heidenau

u		  a	Kirche Loschwitz, Pillnitzer Landstr. 9 (380 • u16)

	 	 Deutsch-Lettisch
		  a	Kirchgemeinde Moritzburg, Schlossallee 38, 

Moritzburg

z		  a	Lutherkirche, Kirchplatz 2, Radebeul

	 	 Gemeinsam mit der Schwergehörigenseelsorge

i		  a	Philippus-Kirche, Leutewitzer Ring 75

G		  a	Schlosskirche Lockwitz, Altlockwitz 2

	 	 Deutsch-Ungarisch

u		  a	Thomaskirche, Bodenbacherstr. 21 (605 • r18)

		  a	Zionskirche (Plauen), Bayreuther Str. 28 
(640 • n18)

20.00

	 	 Deutsch-Russisch

z		  a	Apostelkirche, Kopernikusstr. 40

z		  a	Christuskirche (Klotzsche), Boltenhagener Platz 3

u		  a	Heilandskirche, An der Heilandskirche 3

z		  a	Kirche Glaubitz, Kirchgasse 5, Glaubitz
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z		  a	Kirche Graupa, Lindenallee 47, Pirna

z		  a	Kirche Leubnitz, Menzelgasse

ui		  a	Kirche Radeburg, Kirchplatz 1, Radeburg

z		  a	Marienkirche, Kirchplatz, Naundorfer Str. 29, 
Großenhain

u		  a	Pfarrhaus Medingen, Pappelallee 2, 
Ottendorf-Okrilla

		  a	St. Jakobus, Zauckeroder Str. 3, Pesterwitz

u		  a	St. Marien, Kirchstr. 20, Kamenz

z		  a	St. Markus, Markusplatz (450 • n13)

		  a	St. Michael, Quohrener Str. 18

		  a	St. Nicolai, Kirchplatz, Wilsdruff

z		  a	St. Wolfgang, Markt 8, Glashütte

z		  a	Trinitatiskirche, Lutherplatz 1, Riesa

Kollekte der Feierabendmahle
Hilfe, das eigene Leben zu gestalten

Die Kollekte der Feierabendmahle ist für die Ehe-, Familien- und 
Lebensberatungsstellen der Diakonie Sachsen bestimmt.
Evangelische Beratungsarbeit genießt ein hohes Vertrauen bei 
Christen und Nichtchristen. Sie ist Teil des seelsorglichen Handelns 
der Kirche in einer sich schnell verändernden und älter werdenden 
Gesellschaft. Die Beratung umfasst die Klärung von Konflikten in 
Partnerschaft und Familie, die Verarbeitung von Verlusterfahrungen 
sowie die Gestaltung des Älterwerdens. Auch Flexibilität und Mobilität 
in der Arbeitswelt sowie hoher Leistungsdruck einerseits, Ausgrenzung 
durch Arbeitslosigkeit und damit erfahrene personale Entwertung 
andererseits führen dazu, dass der Bedarf an Beratung und Begleitung 
in der Beziehungs- und Lebensgestaltung ständig wächst.
Um die notwendigen Personalstellen an neun Orten in Sachsen sichern 
zu können, benötigt die Diakonie Ihre finanzielle Unterstützung.

Kirchentags-Spendenkonto:
Nr. 1627 8300 30 • BLZ 350 601 90 • LKG Bank für Kirche und Diakonie
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Tagzeitengebete

Die Tagzeitengebete geben dem Kirchentag einen geistlichen Rahmen. 
Viermal am Tag ermöglichen sie ein kurzes Innehalten: vor Gott zu 
sich selbst kommen und sich so gestärkt neu auf den Weg begeben. 
Die Tagzeitengebete bieten außerdem – vor allem morgens und zur 
Nacht – die Möglichkeit, in den Kirchen der Quartiergemeinden mit 
Gastgeberinnen und Gastgebern gemeinsam Andacht zu halten. 
Informationen zu Uhrzeiten und Orten finden Sie auf den folgenden 
Seiten oder erfragen Sie bitte in Ihrer Quartiergemeinde. Auch bei den 
Veranstaltungen in Messehallen, in Innenstadtkirchen oder auf Open-
Air-Bühnen strukturieren Tagzeitengebete das Programm. Sie sind im 
Programmheft an den jeweiligen Stellen aufgeführt. Die Liturgie für die 
Tagzeitengebete finden Sie im Liederbuch HerzTöne.

Kirchentagspsalm 146	 Bibeltext im Liederbuch p	 135

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  08.00, 23.00

z		  a	Alt-kath. Gemeinde, Gemeindezentrum, 
Kurt-Fröhlich-Str. 9 (280 • q19)

		  08.00, 22.00

z		  a	Alte Kirche Klotzsche, Hendrichstr. 63a

		  13.00, 18.00

i		  A	Annenkirche, Annenstr. 22 (105 • N17)

		  23.00

z		  a	Autohaus Wagner & Schmid, Lange Str. 61, Riesa

		  24.00

		  a	Bethlehemkirche, Marienberger Str. 65 (130 • u19)

		  08.00, 22.30

		  a	Christuskirche (Strehlen), An der Christuskirche 
(165 • q19)

		  08.30, 13.00, 18.30, 24.00

		  a	Ev. Studentengemeinde, Liebigstr. 30 (575 • n19)

		  08.30, 13.00

z		  a	Friedenskirche, Altkötzschenbroda 40, Radebeul

		  08.30, 22.00

u		  a	Grundschule Medingen, Sonnenblumenschule, 
Weixdorfer Str. 23, Ottendorf-Okrilla

		  08.30, 22.30

u		  a	Heilandskirche, An der Heilandskirche 3

		  07.00

zi		  a	Heilig-Geist-Kirche, Berggartenstr. 22a (290 • t17)
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		  19.00

z		  a	Herrnhuter Brüdergemeine, Oschatzer Str. 41 
(305 • n13)

		  08.00, 22.00

z		  a	Johanneskirche, Johannesplatz 1, Meißen

		  24.00

z		  a	Kirche Graupa, Lindenallee 47, Pirna

		  08.00

z		  a	Kirche Leubnitz, Menzelgasse

		  09.00, 13.00

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)

		  09.00, 22.00

u		  a	Mariä Himmelfahrt, Wittenberger Str. 88 
(445 • s17)

		  08.30

z		  a	Marienkirche, Kirchplatz, Naundorfer Str. 29, 
Großenhain

		  13.30

z		  A	Ökum. Informationszentrum, 4. Obergeschoss, 
Kreuzstr. 7 (488 • O17)

		  08.00, 22.00

i		  a	Philippus-Kirche, Leutewitzer Ring 75

		  23.00

		  a	St. Barbara, Lessingstr. 9, Riesa

		  08.00, 22.00

		  a	St. Jakobus, Zauckeroder Str. 3, Pesterwitz

		  08.30, 13.00, 18.00, 22.00

z		  a	St. Markus, Markusplatz (450 • n13)

		  08.30, 22.00

		  a	St. Nicolai, Kirchplatz, Wilsdruff

		  22.15

z		  a	St. Petri, Großenhainer Platz 5 (495 • o14)

		  23.00

z		  a	Stadtteilhaus Gröba, Hafenstr. 2, Riesa

		  08.30, 13.00, 22.00

z		  N	Stoffwechsel, Innenhof, Martin-Luther-Str. 29 
(570 • P15)

		  23.00

z		  a	Trinitatiskirche, Lutherplatz 1, Riesa
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Gebete zur Nacht

Donnerstag

22.30–23.00		  Tagesausklang – Nachtgebet 
	 	 Kerzenmeer, lichte Lieder und besinnliche Stille
	 •	Zuspruch zur Nacht
		  Prof. Dr. Dr. h. c. Margot Käßmann, Berlin

		  Liturgische Gestaltung:
		  Fritz Baltruweit, Pastor und Liedermacher, Hildesheim
		  Mechthild Werner, Pfarrerin, Karlsruhe
		  Musik:
		  Konstanze Kuß (Harfe), Paderborn
		  Studiogruppe Baltruweit, Hildesheim

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)

22.30–23.00		  Abendsegen – zum Herzen gehen 
	 	 Sich öffnen
	 •	Begegnung mit dem Glauben
		  Prof. Dr. Dr. Andreas Barner, Sprecher 

Unternehmensleitung Boehringer Ingelheim GmbH, 
Ingelheim/Rhein

		  Liturgische Gestaltung:
		  Florian Jeserich, Religionswissenschaftler, Bayreuth
		  Prof. Dr. Dr. Eckhard Nagel, Arzt und Ethiker, 

Essen – Bayreuth
		  Dr. Christoph Quarch, Philosoph und Autor, Fulda
		  Maren Trautmann, Pastorin, Hamburg
		  Musik: Andy Lang, Gefrees

		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)

22.30–23.15		  „Wenn Gerechtigkeit und Frieden sich küssen …“ 
	 	 Politisches Nachtgebet

		  Liturgische Gestaltung:
		  Dr. Elke Eisenschmidt, Mathematikerin, Ratsmitglied 

Ev. Kirche in Deutschland, Magdeburg
		  Dr. Dr. h. c. Reinhard Höppner, Ministerpräsident a. D., 

Magdeburg
		  Renate Höppner, Pfarrerin, Magdeburg
		  Anne Schneider, Düsseldorf
		  Präses Nikolaus Schneider, Ratsvorsitzender 

Ev. Kirche in Deutschland, Düsseldorf

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)
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23.00–24.00		N  achtmusik und Nachtgedanken 
		  Predigt: Prof. Dr. Dr. h. c. Margot Käßmann, Berlin
		  Moderation: Joachim Zirkler, Dresden
		  Musik: Holger Gehring, Dresden

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)

Freitag

22.30–23.00		  Tagesausklang – Nachtgebet 
	 	 Kerzenmeer, lichte Lieder und besinnliche Stille
	 •	Zuspruch zur Nacht
		  Landesbischof Ralf Meister, Hannover

		  Liturgische Gestaltung:
		  Fritz Baltruweit, Pastor und Liedermacher, Hildesheim
		  Mechthild Werner, Pfarrerin, Karlsruhe
		  Musik:
		  Konstanze Kuß (Harfe), Paderborn
		  Studiogruppe Baltruweit, Hildesheim

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)

22.30–23.00		  Abendsegen – zum Herzen gehen 
	 	 Sich berühren lassen
	 •	Begegnung mit dem Glauben
		  Prof. Dr. Jan-Hendrik Olbertz, Präsident 

Humboldt-Universität, Berlin

		  Liturgische Gestaltung:
		  Florian Jeserich, Religionswissenschaftler, Bayreuth
		  Prof. Dr. Dr. Eckhard Nagel, Arzt und Ethiker, 

Essen – Bayreuth
		  Dr. Christoph Quarch, Philosoph und Autor, Fulda
		  Maren Trautmann, Pastorin, Hamburg
		  Musik: Andy Lang, Gefrees

		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)

Samstag

22.30–23.00		  Tagesausklang – Nachtgebet 
	 	 Kerzenmeer, lichte Lieder und besinnliche Stille
	 •	Zuspruch zur Nacht
		  Landesbischof Jochen Bohl, Dresden

		  Liturgische Gestaltung:
		  Fritz Baltruweit, Pastor und Liedermacher, Hildesheim
		  Mechthild Werner, Pfarrerin, Karlsruhe
		  Musik:
		  Konstanze Kuß (Harfe), Paderborn
		  Studiogruppe Baltruweit, Hildesheim

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)
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22.30–23.00		  Abendsegen – zum Herzen gehen 
	 	 Sich hingeben
	 •	Begegnung mit dem Glauben
		  Dr. Christine Bergmann, Unabhängige Beauftragte für 

Missbrauchsopfer, Berlin

		  Liturgische Gestaltung:
		  Florian Jeserich, Religionswissenschaftler, Bayreuth
		  Prof. Dr. Dr. Eckhard Nagel, Arzt und Ethiker, 

Essen – Bayreuth
		  Dr. Christoph Quarch, Philosoph und Autor, Fulda
		  Maren Trautmann, Pastorin, Hamburg
		  Musik:
		  Claus Bantzer, Hamburg
		  Helge Burggrabe, Hamburg

		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)
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Hauptvortragsreihe 1: Theologie und Glaube

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 145
		  Prof. em. Dr. Fulbert Steffensky, Religionspädagoge, 

Luzern/Schweiz

11.00–13.00		H  offen auf Heilung – Glauben im Genesungsprozess 
t		  Prof. Dr. Dr. Eckhard Nagel, Arzt und Ethiker, 

Essen – Bayreuth

		  Begrüßung und Moderation: Gabriele Bartsch, 
Präsidium Deutscher Ev. Kirchentag, Stuttgart

		  Anwältinnen des Publikums:
		  Dr. C. M. Monika Müller, Rehburg-Loccum
		  Astrid Stephan, Wiesbaden
		  Musik:  

Helge Burggrabe, Hamburg
		  Olivia Jeremias, Hamburg

i		  M	Halle 1, Messegelände (477 • n14)

Freitag

09.30–10.30		  Kabarettistische Bibelarbeit
	 Bibeltext im Liederbuch p	 146

		  Klüngelbeutel, Köln

11.00–13.00		  Da wird auch deine Kirche sein 
	 	 Welche Schätze birgt der Glauben?
		  Prof. Dr. Christiane Tietz, Systematische Theologin, 

Mainz

		  Begrüßung und Moderation:  
Prof. Dr. Harald Schroeter-Wittke, Präsidium 
Deutscher Ev. Kirchentag, Paderborn

		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Günter Gastner, Pappenheim
		  Sarah Oltmanns, Marschacht
		  Musik: Posaunenchor Kurhessen-Waldeck

zi		  N	Martin-Luther-Kirche, 
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 149
		  Erzbischof Dr. Robert Zollitsch, Vorsitzender Deutsche 

Bischofskonferenz, Freiburg/Breisgau

11.00–13.00		  Meister des Lebens – ein interspiritueller Dialog 
DE		  Sri Sri Ravi Shankar, spiritueller Lehrer und Gründer 

Art of Living Foundation, Bangalore/Indien
		  Dr. Ulrike Murmann, Pröpstin, Hamburg
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		  Moderation: Thomas Hirsch-Hüffell, Hamburg
		  Begrüßung: Monika Griefahn, Präsidium Deutscher 

Ev. Kirchentag, Buchholz/Nordheide
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Dr. Thorsten Moos, Heidelberg
		  Maren Trautmann, Hamburg
		  Musik: Buccinate Deo, Essen

zi		  N	Martin-Luther-Kirche, 
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)

Hauptpodienreihe 1: Gott, Geld, Glück

Donnerstag

14.30–17.30		  Gott, Geld, Glück:
Et		  Macht Gott glücklich?! 
	 •	Alter Mann mit Bart: Gottesbilder in Film, Werbung 

und Kunst
		  Prof. Dr. Thomas Erne, Direktor Institut für Kirchenbau 

und kirchliche Kunst der Gegenwart, Marburg
	 •	Macht Gott glücklich?!
		  Katrin Göring-Eckardt MdB, Kirchentagspräsidentin, 

Ingersleben – Berlin
	 •	Von Gott singen: Lieder mit Erläuterung
		  PD Dr. Jochen Arnold, Theologe und Kirchenmusiker, 

Hildesheim
	 •	 In guten wie in schlechten Zeiten: theologische und 

persönliche Gespräche
		  Sr. M. Hannelore Huesmann, Hospizdienst Tauwerk, 

Berlin
		  Frederik Mayet, Jesus-Darsteller Passionsfestspiele, 

Oberammergau
		  Präses Nikolaus Schneider, Ratsvorsitzender 

Ev. Kirche in Deutschland, Hannover
		  Dr. Michael Utsch, Religionswissenschaftler, Berlin

		  Moderation:
		  Hans-Georg Hunstig, Paderborn
		  Prof. Dr. Stefanie Schardien, Hildesheim

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)

Freitag

15.00–18.00		  Gott, Geld, Glück:
„… ein Kamel durch ein Nadelöhr“ (Mk 10,25) 

	 •	Was ich mit Geld verbinde
		  Hans-Dieter von Meibom, Ordenskanzler Johanniter-

Orden und Rechtsanwalt, Frankfurt/Main
		  Dr. Gerhard Schick MdB, Fraktionssprecher, Berlin
	 •	Kirche und Finanzen:  

die theologische Dimension des Geldes
		  Prof. Dr. Dr. h. c. Wolfgang Huber, Bischof i. R., Potsdam
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	 •	Geld regiert – oder: der Primat der Politik
		  Podium mit den Vortragenden
	 •	„Was frag’ ich viel nach Geld und Gut …“
		  Kabarettistischer Impuls
		  Prof. Dr. Okko Herlyn, Theologe und Kabarettist, 

Duisburg
	 •	Vom Teilen und Behalten
		  Annette Bohland, Filialleiterin Gemeinschaftsbank für 

Leihen und Schenken, Freiburg/Breisgau
		  Prof. Dr. Heinz Bude, Soziologe, Kassel
		  Barbara Lambrecht-Schadeberg, Unternehmerin und 

Mäzenin, Kreuztal
		  Dr. Ulrich Schneider, Hauptgeschäftsführer 

Der Paritätische Gesamtverband, Berlin

		  Moderation:  
Mariam Lau, Berlin

		  Hans Leyendecker, München
		  Anwältinnen des Publikums: 

Evamaria Bohle, Freiburg/Breisgau
Prof. Dr. Stefanie Schardien, Hildesheim

		  Musik: Matthias Nagel, Popkantor, Herford

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)

Samstag

15.00–18.00		  Gott, Geld, Glück:
Viel Glück und viel Segen 

	 •	Aus philosophischer und theologischer Sicht
		  Prof. Dr. Dr. h. c. Volker Gerhardt, Philosoph, Berlin
		  Prof. Dr. Stefanie Schardien, Theologin, Hildesheim
	 •	Wen Jesus glücklich preist
		  Prof. Dr. Jörg Lauster, Theologe, München
	 •	Zum Glück: Lernziel, Staatsziel, Lebensziel
		  Ernst Fritz-Schubert, Schulleiter und Autor, Heidelberg

und zwei Schülerinnen mit dem Schulfach „Glück“
		  Prof. Dr. Dr. Eckhard Nagel, Arzt und Ethiker, 

Essen – Bayreuth
		  Harald N. Nestroy, Botschafter a. D., Geschäftsführer 

Pro Bhutan, Moosburg/Isar
		  Sr. Dr. Aurelia Spendel OP, Augsburg

		  Moderation: Evamaria Bohle, Freiburg/Breisgau
		  Musik: Land über, Radebeul

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)
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Zentrum Bibel

Donnerstag

09.30–10.30		  Dialogbibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 145
		  Prof. em. Dr. Frank Crüsemann, Alttestamentler, 

Bielefeld
		  Dr. Marlene Crüsemann, Neutestamentlerin, Bielefeld

11.00–13.00		  Wie die Bibel weitergeben? 
E	 	 Traditionen und Tradierung der Bibel
		  Podium und Verleihung Dorothee-Sölle-Preis für 

aufrechten Gang des Ökum. Netzwerks Initiative 
Kirche von unten

	 •	Gespräch
		  Prof. Dr. Klara Butting, Zentrum Spiritualität und 

Verantwortung – Woltersberger Mühle, Uelzen
		  Prof. em. Dr. Fulbert Steffensky, Religionspädagoge, 

Luzern/Schweiz
	 •	Laudatio
		  Dr. Uwe-Karsten Plisch, Theologe, Initiative 

Kirche von unten, Hannover
		  Prof. Dr. Renate Wind, Theologin und Sölle-Biografin, 

Nürnberg

		  Moderation:
		  Dr. Marion Keuchen, Lauda-Königshofen
		  Gerard Minnaard, Uelzen

13.00–13.30	 	 Mittagsgebet 

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–18.00		  BibelFest 
	 	 Die Heilige Schrift und der Gottesdienst
	 •	Gottesdienstliche Inszenierung der Heiligen Schriften
		  Dr. Salomon Almekias-Siegl, Landesrabbiner, Leipzig
		  Dr. Peter Bukowski, Direktor Seminar für pastorale 

Ausbildung, Wuppertal
		  Henriette Crüwell, alt-kath. Pfarrerin, Bonn
		  Hans-Hermann Pompe, Leiter Zentrum Mission in der 

Region der Ev. Kirche in Deutschland, Dortmund
	 •	Die ganze Bibel im Gottesdienst?
		  Prof. Dr. Alexander Deeg, Praktischer Theologe, 

Leipzig

		  Moderation: Sylvia Bukowski, Wuppertal
		  Anwältinnen des Publikums:
		  Dr. Jacqueline Boysen, Berlin
		  Dr. Heike Springhart, Heidelberg

		  Musikalische Tagesbegleitung:  
Habakuk, Frankfurt/Main

18.00–18.30	 	 Abendgebet 

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)
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Samstag

09.30–10.30		  Dialogbibelarbeit 	 Bibeltext im Liederbuch p	 149
		  Prof. Marcia Pally, Theologin und Tänzerin, 

New York, NY/USA
		  Prof. Dr. Rolf Schieder, Praktischer Theologe, Berlin

11.00–13.00		  „Mit der Bibel ist kein Staat zu machen“ 
	 	 Die Heilige Schrift als politisches Buch
	 •	Vortrag
		  Prof. Dr. Brigitte Kahl, Theologin, New York, NY/USA
	 •	Gespräch
		  Christina Biere, More Ecumenical Empowerment 

Together (MEET), Bergkamen
		  Prof. Dr. Brigitte Kahl, Theologin, New York, NY/USA
		  Stephan Krawczyk, Liedermacher, Berlin
		  Dr. h. c. Friedrich Schorlemmer, Pfarrer, 

Lutherstadt Wittenberg
		  Dr. Albrecht Schröter, Oberbürgermeister, Jena

		  Moderation: Henriette Crüwell, Bonn
		  Anwalt des Publikums:  

Dr. Uwe-Karsten Plisch, Hannover
		  Musik: Stephan Krawczyk, Berlin

13.00–13.30	 	 Mittagsgebet 

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–18.00		E  vangelische Spiritualität: Ist die Bibel dazu nötig? 
	 •	Was ist evangelische Spiritualität?
		  Prof. Dr. Peter Zimmerling, Praktischer Theologe, 

Leipzig
	 •	Podium
		  Prof. Dr. Klara Butting, Zentrum Spiritualität und 

Verantwortung – Woltersberger Mühle, Uelzen
		  Bischof Theodor Clemens, Herrnhuter 

Brüdergemeine, Bad Boll
		  Patrick Grahl, Gesangsstudent, ehem. Thomaner, 

Leipzig
		  Miriam Roll, Freiraum Bonn, glauben, hoffen, lieben

		  Moderation: Dr. Jacqueline Boysen, Berlin
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Niklas Schenck, Neuss
		  Dr. Heike Springhart, Heidelberg
		  Musik: Ensemble Thios Omilos, Leipzig

18.00–18.30	 	 Abendgebet 

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)
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Workshops

Donnerstag

11.00–12.00	 	 Die Lutherbibel ist nicht die Bibel Martin Luthers 
		  Prof. Dr. Martin Leutzsch, Paderborn

11.00–12.30	 	 Vom Wort bewegt 
		  Tanzlieder zur Bibel
		  Sieglinde Hauger, Stuttgart
		  Prof. Dr. Siegfried Macht, Bayreuth

15.00–16.00	 	 Welche Bibel für welche Menschen? 
		  Michael Landgraf, Leiter Religionspädagogisches 

Zentrum, Neustadt/Weinstraße
		  Prof. Dr. Peter Müller, Theologe, Karlsruhe

15.00–16.00	 	 Dorothee Sölle, Workshop 1 
		  Wie Christus bekennen in einer Welt der Gewalt?  

Zur Christologie bei Dorothee Sölle
		  Prof. Dr. Renate Wind, Theologin und Sölle-Biografin, 

Nürnberg

16.30–17.30	 	 Bibellesen leicht gemacht 
		  Die BasisBibel
		  Dr. Alexander A. Fischer, Württembergische 

Bibelgesellschaft, Stuttgart
		  Dr. Uwe-Karsten Plisch, Theologe, Initiative Kirche 

von unten, Hannover

16.30–17.30	 	 Dorothee Sölle, Workshop 2 
		  Mystik und Widerstand
		  Prof. Dr. Renate Wind, Theologin und Sölle-Biografin, 

Nürnberg

		  a	Eventwerk, Workshopräume, 
Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)

Samstag

11.00–12.00	 	 Von der Rüstungsfabrik zum Eventwerk 
		  Zur Geschichte des Ortes
		  Dr. Gorch Pieken, Militärhistoriker, Dresden

11.00–12.00	 	 Die Bibel zum Frühstück 
		  Die Herrnhuter Losungen
		  Bischof Theodor Clemens, Herrnhuter 

Brüdergemeine, Bad Boll

15.00–16.00	 	 Die Bibel auf der Straße – BibelMobil on Tour 
		  Hans-Ulrich Idziaschek, BibelMobil, Berlin
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15.00–16.00	 	 „Dein heiliger Name werde wirksam“ 
		  Der Name Gottes in den Kirchentagsübersetzungen 

und in der Bibel in gerechter Sprache
		  Dr. Marlene Crüsemann, Neutestamentlerin, Bielefeld

16.30–17.30	 	 Praxisworkshop: Gepflegte Schätze 
		  Liturgischer Umgang mit der Bibel
		  Joachim Vobbe, Bischof i. R., Königswinter

16.30–17.30	 	 Das große Buch für kleine Menschen 
		  Kinderbibeln zwischen Kitsch und Kunst
		  Dr. Marion Keuchen, Religionspädagogin, 

Lauda-Königshofen

		  a	Eventwerk, Workshopräume, 
Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)

Ausstellungen

Donnerstag, Freitag, Samstag

11.00–18.00		  Altmügelner Altar 

		  Ursula Nollau, Sornzig-Ablaß

11.00–18.00		  Die 10 Gebote 

		  Enno Strelow, Oldenburg

11.00–18.00		G  örlitzer Bilderbibel 

11.00–18.00		  Die 10 Gebote 
	 	 Offizielle Ausstellung zum Pop-Oratorium

		  Sascha Dörger, Mülheim/Ruhr

11.00–18.00		  Die sieben Schöpfungstage 
	 	 Ausstellung

11.00–18.00		  Welche Bibel für welche Menschen? 
	 	 Ausstellung im Café

		  Michael Landgraf, Neustadt/Weinstraße

11.00–18.00		  Biblische Gestalten 

		  Gottfried Reichel, Podershau/Erzgebirge

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)
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21.15–22.45		  www.blinkenbible.de 
	 	 Sende deinen Bibelvers per Handy auf die Fassade der 

Altmarkt-Galerie!
		  Sende zum Beispiel „Mt 5,34 Helga Timm Dresden“ 

an 84343. Ab Sonnenuntergang erscheinen die Verse 
per Laserprojektion auf der Hauswand und live per 
Webcam auf p www.blinkenbible.de. 
(SMS-Verbindungskosten laut Netzanbietervertrag; 
keine Zusatzkosten)

		  Ev. Kirchenkreis Recklinghausen

		  A	Altmarkt-Galerie, Webergasse 1 (O16)

Ökumenische Bibliodramawerkstatt

Wir bieten zu den jeweiligen Tages-Bibeltexten zweieinhalb- und 
dreistündige Workshops mit unterschiedlichen Arbeitsformen und 
für verschiedene Zielgruppen an. Die Zahl der Teilnehmenden für die 
einzelnen Workshops ist begrenzt. Deshalb werden wir von 10.00–11.00 
bzw. 14.00–15.00 Eintrittskarten für die jeweils nachfolgenden Work-
shops ausgeben.

Donnerstag

11.00–13.00		  Das Spiel geht weiter … 
		  Bibliodrama – mit dem oder wider den Zeitgeist? 

Impulse zum Nachdenken, Mitmachen und Erleben
	 •	Einführung
		  Dr. Wolfgang Wesenberg, Pfarrer, 

Lehrbibliodramaleiter, Berlin
	 •	 Impuls
		  Prof. Dr. Gerhard Marcel Martin, Theologe und 

Bibliodramatiker, Marburg

		  Moderation: Gert Stührmann, Hannover
		  Musik: Henning Olschowsky, Mutzschen

15.00–18.00	 	 Glückselig – Wenn du nur Glück willst, 
willst du nicht Gott! 

		  Bibliodramatische Erkundung der Seligpreisungen
		  Ellen Kubitza, Bibliodramatikerin, Düsseldorf
		  Prof. Dr. Tim Schramm, Bibliodramatiker, Hamburg

15.00–18.00	 	 Aufatmen unter Gottes Verheißung – eine Provokation 
		  Heilsames erfahren durch die Seligpreisungen
		  Lucia Martin, Bibliodramatikerin, Laatzen
		  Christoph Wege, Bibliodramatiker, Hannover

15.00–18.00	 	 Vom Steineerweichen und Wasserwerden 
		  Kreative Zugänge zur aramäischen Fassung der 

Seligpreisungen
		  Bärbel Dahlheimer, Supervisorin, Paderborn
		  Marlene Dickmeiß, Religionspädagogin, Bielefeld
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15.00–18.00	 	 Der Kraft der Verheißung trauen 
		  Dr. Holger Dörnemann, Religionspädagoge, Bonn
		  Elke Groh, Psychodramatikerin, Fachverband Drogen 

und Rauschmittel, Dresden

		  A	Hochschule für Bildende Künste, Güntzstr. 34 
(320 • Q16)

15.00–18.00	 	 Vom Glück der Seligkeit 
		  Auch du kannst dem Text neu begegnen und deinen 

Platz finden.
		  Päivi Lukari, Finnische Gemeinde Berlin
		  Inger Trölsch, Jugendwartin, Brüssow

15.00–18.00	 	 Ihr seid selig, wenn … 
		  Bibliolog zum Tagestext
		  Michael Ellendorf, Bibliodramatiker, Hamburg
		  Frank Muchlinsky, Bibliodramatiker, Frankfurt/Main

		  A	Staatliche Studienakademie, Ev. Hochschule 
Neubau, Marschnerstraße/Gerokstraße (555 • Q16)

Freitag

11.00–13.00	 	 Bibliodrama als Exerzitium 
		  Körperarbeit – Spiel einer Rolle-Stille-Vertiefung
		  Cornelia Kleijn-Stangier, Bibliodramatikerin, Köln
		  Klaus-Werner Stangier, Bibliodramatiker, Köln

11.00–13.00	 	 Ganz nah bei dir 
		  Bibliodrama zum Tagestext
		  Gerriet Heinemeier, Bibliodramatiker, Hamburg
		  Angela Rosenthal-Beyerlein, Bibliodramatikerin, 

Hamburg

11.00–13.00	 	 Ein Mann tut, was ein Mann tun muss 
		  Oder: Wohin des Weges? Wir machen uns auf den 

Weg – nur unter Männern.
		  Burkhard Giese, Bibliodramatiker, Herne
		  Tönnies Meyerhoff-Rösener, Bibliodramatiker, 

Hattingen

11.00–13.00	 	 Lebensnah, zärtlich, zugewandt! 
		  Entdeckungen im Land der hebräischen Bibel
		  Albert Henz, Ev. Kirche von Westfalen, Bielefeld
		  Antje Rösener, Theologische Studienleiterin 

Bundesverband Kirchenpädagogik, Hattingen

		  A	Hochschule für Bildende Künste, Güntzstr. 34 
(320 • Q16)
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11.00–13.00	 	 Das Herz befragen 
		  Den Weg der Entscheidung neu entdecken
		  Markus Hille, Militärseelsorger, Dresden
		  Brunhilde Stötzner, Bibliodramatikerin, Mühlberg

11.00–13.00	 	 Gottes-Heil-Kunde 
		  Bibliolog zum Tagestext
		  Michaela Langenheim, Bibliodramatikerin, Essen
		  Dr. Susanne Wolf-Withöft, Dozentin, Villigst

		  A	Staatliche Studienakademie, Ev. Hochschule 
Neubau, Marschnerstraße/Gerokstraße (555 • Q16)

15.00–18.00	 	 Ganz nah bei dir – damit du das Leben wählst 
		  Mit dem Tagestext arbeiten und Orientierung 

entdecken
		  Christine Kandler, Gemeindepädagogin, Bielefeld
		  Michael Kandler, Supervisor, Bielefeld

15.00–18.00	 	 Eine Allianz fürs Leben! 
		  Oder: Was bringt Glück? Ein Tanzbibliodrama
		  Anke Kolster, Kirchentänzerin, Hannover
		  Gert Stührmann, Bibliodramatiker, Hannover

15.00–18.00	 	 Wer nicht hören will, darf … fühlen müssen?! 
		  Begegnungen in der Großgruppe zwischen Ästhetik 

und Psychodrama
		  Bernd Fichtenhofer, Diplom-Pädagoge, Berlin
		  P. Andreas Pasquay, Bibliodramatiker, Langenfeld

15.00–18.00	 	 Wach auf, mein Herz, und gesunde! 
		  Dr. Jürgen Frank, Theologe, Hannover
		  Irmgard Martin, Erwachsenenbildnerin, Nördlingen

		  A	Hochschule für Bildende Künste, Güntzstr. 34 
(320 • Q16)

15.00–18.00	 	 Himmelblau gewandet und mit göttlichen Tönen 
		  Von Jericho bis zum Kirchentags-Bläser-Shirt auf den 

Spuren biblischer Blasmusik

		  Mark and the Arnolds, Wetzlar

15.00–18.00	 	 Reise zum Herzen der Tora 
		  Jüdisch-christlicher Bibliolog
		  Jörg Reichmann, Bibliodramatiker, Pößneck
		  Iris Weiss, Pädagogin, Berlin

		  A	Staatliche Studienakademie, Ev. Hochschule 
Neubau, Marschnerstraße/Gerokstraße (555 • Q16)
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Samstag

11.00–13.00	 	 Von der Leichtigkeit des Seins – Gefühl und Religion 
		  Gangbare Schritte in Lebensweisheit
		  Ulf Pomerenke, Theologe, Stuttgart
		  Ruth Seils, Religionspädagogin, Bonn

11.00–13.00	 	 Wenn der Alltag blind macht, suche himmlische Schätze 
Bibliodrama für Anfängerinnen und Anfänger

		  Astrid Archinal, Religionsdozentin, Darmstadt
		  Manfred Werner, Bibliodramatiker, Darmstadt

11.00–13.00	 	 Eine Schatzsuche 
		  Was ist wesentlich? Eine Erkundung voller 

Überraschungen
		  Christina van Laak, Supervisorin, Berlin
		  Inger Trölsch, Jugendwartin, Brüssow

11.00–13.00	 	 Frei wie ein Vogel und schön wie die Lilien! 
		  Bibliolog zum Tagestext
		  Frank Muchlinsky, Bibliodramatiker, Frankfurt/Main
		  Dr. Heike Radeck, Studienleiterin Ev. Akademie, 

Hofgeismar

		  A	Hochschule für Bildende Künste, Güntzstr. 34 
(320 • Q16)

11.00–13.00	 	 Guten Morgen, liebe Sorgen 
		  Annäherungen an die falsche und die rechte Sorge
		  Andrea Brandhorst, Diplom-Pädagogin, Bielefeld
		  Prof. em. Dr. Herrmann Brandhorst, Theologe, 

Bielefeld

11.00–13.00	 	 Schätzchen, wo bist du? 
		  Herzhafte bibliodramatische Spurensuche
		  Angelika Brennemann, Bibliodramatikerin, Lübbecke
		  Christoph Nicolai, Bibliodramatiker, Bonn

		  A	Staatliche Studienakademie, Ev. Hochschule 
Neubau, Marschnerstraße/Gerokstraße (555 • Q16)

15.00–18.00	 	 Existenz zwischen Dunkelheit und Licht 
		  Methoden des hermeneutisch-ästhetischen 

Bibliodramas
		  Hannah Becker, Bibliodramatikerin, Halberstadt
		  Else Natalie Warns, Theaterpädagogin, Berlin

15.00–18.00	 	 Aus-steigen und Um-steigen 
		  Den Bibeltext körperorientiert erleben
		  Prof. Dr. Hildrun Keßler, Religionspädagogin und 

Pfarrerin, Berlin
		  Ruth Passauer, Bibliodramatikerin, Grüntal
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15.00–18.00	 	 Himmlische AugenBlicke 
		  Wir werden uns bewegen lassen von Zufällen, 

Finsternis und Farben.
		  Steffen Marklein, Bibliodramatiker, Loccum
		  Annegret Warnecke, Diakonin, Bielefeld

15.00–18.00	 	 Don’t Worry, Be Happy 
		  Wenn Gott zum Mittelpunkt des Lebens wird
		  Gertrud Brück-Gerken, Diplom-Sozialarbeiterin, Köln
		  Christa Pesch, Diplom-Sozialpädagogin, Rösrath

		  A	Hochschule für Bildende Künste, Güntzstr. 34 
(320 • Q16)

15.00–18.00	 	 Was passieren kann, wenn wir nicht sorgen 
e		  Bibliodrama aus Tschechien
		  Magdalena Bodláková, Therapeutin, 

Praha (Prag)/Tschechien
		  Zuzana Pelechová, Theologin, 

Praha (Prag)/Tschechien

15.00–18.00	 	 Bibliophonie zu Vertrauen und Sorge 
		  Im Resonanzraum von Text, Musik und Körper
		  Elisabeth Jöde, Musikerin, Hamburg

		  A	Staatliche Studienakademie, Ev. Hochschule 
Neubau, Marschnerstraße/Gerokstraße (555 • Q16)

Forum Feministisch-theologische Basisfakultät

Schätze zwischen Himmel und Erde

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
		  Prof. em. Dr. Jürgen Ebach, Alttestamentler, Bochum

11.00–13.00		E  rben zwischen Himmel und Hölle 
	 	 Eine feministisch-theologische Herausforderung
	 •	Frau Seibold sucht ein Schätzle!
		  Dr. Gisela Matthiae, Clownin und Theologin, 

Gelnhausen
	 •	Teilen sich die Güter, teilen sich Gemüter – soziale und 

symbolische Dimensionen des Erbens
		  Dr. Ulrike Langbein, Geschäftsstellenleiterin 

Kuratorium Augustinermuseum, Freiburg/Breisgau
	 •	„… kein Teil noch Erbe …“ (Gen 31,14) – das Erbe von 

Frauen im Alten Testament
		  Dr. Michaela Geiger, Theologin, Marburg
	 •	Frau Seibold sucht immer noch ein Schätzle!
		  Dr. Gisela Matthiae, Clownin und Theologin, 

Gelnhausen
	 •	Podium mit den Vortragenden

		  Moderation: PD Dr. Elisabeth Hartlieb, 
Donaueschingen
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13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–16.30		G  enieß das Leben alle Tage 
	 	 Gibt es eine befreiende Theologie des Wohlstandes?
	 •	Biblisch-exegetische Einsichten
		  Prof. Dr. Claudia Janssen, Studienleiterin 

Frauenstudien- und -bildungszentrum in der 
Ev. Kirche in Deutschland, Hofgeismar

	 •	Befreiungstheologische Perspektiven
		  Dr. Graciela Chamorro, Theologin, Dourados/Brasilien
	 •	Podium mit den Vortragenden

		  Moderation: Nicole Richter, Schwerte
		  Anwältinnen des Publikums:
		  Wiebke Ahlfs, Kiel
		  PD Dr. Elisabeth Hartlieb, Donaueschingen

16.30–18.00		  Dafür schlägt mein Herz 
	 	 Solidarität im Überfluss
	 •	 Interviews mit
		  Uta Gerstner, Diakonische Basisgemeinschaft 

Brot & Rosen, Hamburg
		  Heide Härtel-Herrmann, Finanzökonomin, 

Frauenfinanzdienst, Köln
		  Hanna Poddig, containernde Vollzeitaktivistin und 

Autorin, ohne festen Wohnsitz
	 •	Podium mit den Interviewten
	 •	Ausblick
		  Katharina von Bremen, Theologin, Berlin

		  Moderation:
		  Katharina von Bremen, Berlin
		  Brigitte Gläser, Oldenburg
		  Anwältinnen des Publikums:
		  Wiebke Ahlfs, Kiel
		  Dr. Michaela Geiger, Marburg

		  Musikalische Tagesbegleitung:  
Bärbel Fünfsinn, Hamburg

Ausstellung

09.30–18.00		  Düfte – flüchtiger Schatz zwischen Himmel und Erde 
	 	 Installation

		  Gabi Erne, Marburg

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)
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Abendreihe Freiheit

Donnerstag

20.00–22.00		  „Es bleibet dabei: Die Gedanken sind frei …“ 
D	 	 Vom Mut zur Freiheit
	 •	 Impuls
		  Tom Koenigs MdB, Vorsitzender Menschenrechts

ausschuss und ehem. UN-Sonderbotschafter 
Afghanistan, Berlin

	 •	Diktatur ist strafbar
		  Balthasar Garzón, Untersuchungsrichter, 

Madrid/Spanien
	 •	Zivilcourage befreit
		  Gisela Kallenbach MdL, Bürgerrechtlerin, Leipzig
	 •	Gegen die Unterdrückung
		  Farin Fakhari, Flüchtlingshilfe Iran e.V., Berlin
	 •	Gegen die Angst
		  Anna Schor-Tschudnowskaja, Menschenrechts

organisation Memorial, Wien/Österreich

		  Moderation:
		  Dr. Berend Hartnagel, Hamburg
		  Martina Helmer-Pham Xuan, Hermannsburg
		  Tanz: Minako Seki, Berlin
		  Musik: Lankwitz Horns, Berlin

zi		  A	Bühne im Zwinger, Theaterplatz 1 (150 • O16)

Freitag

19.30–22.00		F  reiheit aufgetischt 
D	 	 Feier(t) Abendmahl im Zwinger! 

Feierabendmahl im Zwinger! 	
Feierabend – mal im Zwinger!

	 •	 Ist hier noch frei?  
Clowneske Einspielgruppe bittet zu Tisch

		  Dr. Gisela Matthiae und weitere Clowninnen und 
Clowns

	 •	Muss die Freiheit wohl grenzenlos sein?
		  Prof. Dr. Harald Schroeter-Wittke, Praktischer 

Theologe, Paderborn
	 •	Meine Freiheit nehm’ ich dir – Kyrie und Gloria
		  Sr. Karoline Mayer, Präsidentin Fundación Cristo Vive, 

Santiago/Chile
		  Patrice O’Neill, Initiative Not in Our Town, 

Oakland, CA/USA
		  Canon David W. Porter, Nagelkreuzgemeinschaft, 

Coventry/Großbritannien
	 •	Das Netz ist zerrissen, und wir sind frei – Tischrede
		  Sr. Jordana Schmidt OP, Erziehungsleiterin Bethanien 

Kinderdorf, Schwalmtal



78 Themenbereich 1: Theologie und Glaube 

	 •	Es ist genug für alle da. Mahlzeit!  
Mitgebrachtes teilen – für Leib und Seele

	 •	Gesegnet weitergehen
		  Dr. Elisabeth Raiser, Historikerin, Berlin

		  Leitung:
		  Reiner Degenhardt, Kassel
		  Dr. Susanne Wolf-Withöft, Dozentin, Villigst
		  Musik:
		  Peter Hamburger und SoulTrain, Kassel
		  Slide-O-Five, Detmold

zi		  A	Bühne im Zwinger, Theaterplatz 1 (150 • O16)

Samstag

20.00–22.00		H  ier stehe ich und kann nicht anders 
	 	 Performance über Freiheit und Zwang
	 •	Zeitgenössischer Tanz
		  Goldene Jugend Cie, Berlin
	 •	Variationen und Improvisation von Bach bis Blues
		  Ulrich Thiem, Cellist, Dresden
	 •	Lesung und Meditation von Dostojewski bis Franzen
		  Regina Felber, Schauspielerin, Dresden
		  Dr. Björn Pecina, Theologe, Falkensee

		  Moderation: Prof. Dr. Roderich Barth, München

zi		  A	Bühne im Zwinger, Theaterplatz 1 (150 • O16)

Geistliches Zentrum

Tagungszentrum Hilton

Donnerstag, Freitag, Samstag

11.00–22.00		R  aum der Stille 
	 	 Schweigen mitten im Trubel
		  Wege in die Stille, eine zehnminütige Einführung 

jeweils um 11.00, 13.00 und 15.00 Uhr
Kontemplatives Gebet, eine Hinführung jeweils von 
17.00–17.30 Uhr.

		  Gestaltung:
		  P. Markus Franz SJ, Dresden
		  Thomas Schönfuß, Meißen
		  Sr. Christa Huber CJ, Schlensingen

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon St. Petersburg, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

Donnerstag

08.00–08.45		E  v. Eucharistiefeier 

		  Liturgische Gestaltung: Ev. Gemeinschaften und 
Kommunitäten
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09.30–10.30		  Dialogbibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 145
		  Dr. Jacqueline Boysen, Journalistin und 

Studienleiterin Ev. Akademie, Berlin
		  Christian Lehnert, Schriftsteller und Studienleiter 

Ev. Akademie Sachsen-Anhalt, Lutherstadt Wittenberg

11.00–12.30	 	 Workshops	 p	 81

13.00–13.30	 	 Mittagsgebet 

13.30–14.30		  Singen von Taizé-Liedern 
		  Marianne Schäfer, Kantorin Basisgemeinde 

Prenzlauer Berg, Berlin

15.00–18.00	 	 Workshops	 p	 82

18.00–18.30	 	 Abendgebet 

19.00–20.30	 	 Workshops	 p	 83

i		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Saal, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

Freitag

08.00–08.45		E  v. Eucharistiefeier 

		  Liturgische Gestaltung: Ev. Gemeinschaften und 
Kommunitäten

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146

eD		  P. Richard Rohr OFM, Albuquerque, NM/USA

11.00–12.30	 	 Workshops	 p	 84

13.00–13.30	 	 Mittagsgebet 

13.30–14.30		  Singen von Taizé-Liedern 
		  Marianne Schäfer, Kantorin Basisgemeinde 

Prenzlauer Berg, Berlin

15.00–18.00	 	 Workshops	 p	 85

18.00–18.30	 	 Abendgebet 

i		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Saal, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

Samstag

08.00–08.45		E  v. Eucharistiefeier 

		  Liturgische Gestaltung: Ev. Gemeinschaften und 
Kommunitäten



80 Themenbereich 1: Theologie und Glaube 

09.30–10.30		  Bibelarbeit in Leichter Sprache	
	 Bibeltext im Liederbuch p	 149

 		  Dr. Peter Meis, Superintendent, Dresden

13.00–13.30	 	 Mittagsgebet 

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

18.00–18.30	 	 Abendgebet 

i		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Saal, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

Festspielhaus Hellerau

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 149
		  Prof. Ulrich Khuon, Intendant Deutsches Theater, 

Berlin

		  a	Festspielhaus Hellerau, Großer Saal, 
Karl-Liebknecht-Str. 56 (235 • p9)

11.00–13.00		  Kunst und Spiritualität 
	 •	Kontemplation: Der zentrale Saal des Festspielhauses 

wird zum Raum der Stille.
	 •	Diskurs: Im halbstündigen Wechsel entstehen 

in den umliegenden Räumen Dialoge mit den 
Teilnehmenden zu Gerechtigkeit, Vertrauen,

		  Schönheit, Achtsamkeit, Vergänglichkeit und Weisheit.
		  Dr. Petra Bahr, Kulturbeauftragte Ev. Kirche in 

Deutschland, Berlin
		  Prof. Dr. Michael von Brück, Theologe und 

Religionswissenschaftler, München
		  Avitall Gerstetter, Kantorin Jüdische Gemeinde Berlin
		  Matthias Graf, Multiinstrumentalist, Karlsruhe
		  Prof. Dr. Dr. h. c. Margot Käßmann, Berlin
		  Ahmad Milad Karimi, Islamwissenschaftler, 

Freiburg/Breisgau
		  Prof. Ulrich Khuon, Intendant Deutsches Theater, 

Berlin
		  Heike Schmidt, Künstlerin, Berlin
		  Sr. Katharina Klara Schridde CCR, Berlin
		  Sr. Dr. Aurelia Spendel OP, Augsburg
	 •	Aktion: Rund um das Festspielhaus laden zum 

Mitmachen ein
		  Gerhard Glüder, Blinddrucke, Kaufbeuren
		  Hanne Heckner, Qigong, Koblenz
		  Petra Kopf, Tanz ist, wenn Gott dich trägt, Altshausen
		  Christian von Richthofen (Percussion), Hamburg
		  Ten Sing Streetteam Norddeutschland

13.00–13.30	 	 Mittagsgebet 
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15.00–18.00		  Kunst und Spiritualität 
	 •	Kontemplation: Der zentrale Saal des Festspielhauses 

wird zum Raum der Stille.
	 •	Diskurs: Im halbstündigen Wechsel entstehen 

in den umliegenden Räumen Dialoge mit den 
Teilnehmenden zu Gerechtigkeit, Vertrauen,

		  Schönheit, Achtsamkeit, Vergänglichkeit und Weisheit.
		  Avitall Gerstetter, Kantorin Jüdische Gemeinde Berlin
		  Matthias Graf, Multiinstrumentalist, Karlsruhe
		  P. Dr. Anselm Grün OSB, Münsterschwarzach
		  Prof. Dr. Dr. Klaas Huizing, Theologe und Autor, 

Würzburg
		  Margrit Irgang, Schriftstellerin, Freiburg/Breisgau
		  Ruth Knaup, Tänzerin, Potsdam
		  Dr. Christoph Quarch, Philosoph und Autor, Fulda
		  P. Richard Rohr OFM, Albuquerque, NM/USA
		  Claudia Schreiber, Autorin, Köln
		  Sr. Katharina Klara Schridde CCR, Berlin
		  Pierre Stutz, Theologe und spiritueller Begleiter, 

Lausanne/Schweiz
	 •	Aktion: Rund um das Festspielhaus laden zum 

Mitmachen ein
		  Gerhard Glüder, Blinddrucke, Kaufbeuren
		  Hanne Heckner, Qigong, Koblenz
		  Petra Kopf, Tanz ist, wenn Gott dich trägt, Altshausen
		  Christian von Richthofen (Percussion), Hamburg
		  Ten Sing Streetteam Thüringen

18.00–18.30	 	 Abendgebet 

		  a	Festspielhaus Hellerau, Karl-Liebknecht-Str. 56 
(235 • p9)

Workshops im Tagungszentrum Hilton

Donnerstag

11.00–12.30	 	 Mit dem Herzen beten 
		  Einführung und Einübung ins Herzensgebet
		  Sr. Gertrud Konrad, Communität Christusbruderschaft 

Selbitz
		  Sr. Anna-Maria aus der Wiesche, Communität 

Christusbruderschaft Selbitz

i		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Saal, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

11.00–12.30	 	 Mit Gott Schritt halten auf dem Pilgerweg 
		  Impulse und Übungen zum Gehen im Herzensgebet
		  Dieter Wackerbarth, Haus kirchlicher Dienste, 

Hannover

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Düsseldorf, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)
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11.00–12.30	 	 Kunst und Kirche – Was geht mich das an? 
		  Mosaike mitgestalten
		  Britta Weßling, Hamburg

		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Foyer, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

11.00–12.30	 	 Herausgerufen – anders weitergehen 
		  Sr. Dr. Franziska Fichtmüller CCR, Novizin, Rödelsee

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Frankfurt, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

11.00–17.00	 	 Blinddrucke auf Papier 
		  Gerhard Glüder, Ev. Michaelsbruderschaft, Kaufbeuren

		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Foyer, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

11.00–18.00	 	 Tauferinnerung 
		  Jeweils zur vollen Stunde
		  Br. Franziskus Joest, Jesus-Bruderschaft Gnadenthal, 

Hünfelden

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Mainz, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

15.00–16.30	 	 Gemeinsam leben – gerecht wirtschaften 
		  Erfahrungen aus einem anderen Lebens- und 

Wirtschaftsmodell
		  Martin Klotz, Basisgemeinde Wulfshagenerhütten, 

Tüttendorf
		  Julia Meyer-Stromfeldt, Basisgemeinde 

Wulfshagenerhütten, Tüttendorf

i		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Saal, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

15.00–16.30	 	 Meditation 
		  Johannes Schleicher, Weggemeinschaft Via Cordis 

Haus St. Dorothea, Flüeli-Ranft/Schweiz

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Düsseldorf, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

15.00–16.30	 	 Was mir am Herzen liegt 
		  Glauben in der Familie
		  Sr. Kathrin-Susanne Schulz CCR, Jugendreferentin 

Geistliches Zentrum, Schwanberg

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Frankfurt, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)
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15.00–16.30	 	 Kunst und Kirche – Was geht mich das an? 
		  Mosaike mitgestalten
		  Britta Weßling, Hamburg

		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Foyer, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

16.30–18.00	 	 Hinaus in Gottes schöne Welt 
		  Pilgern und Schöpfungsspiritualität
		  Theo Bächtold, Pfarrer, Pilgerzentrum St. Jakob, 

Zürich/Schweiz
		  Max Hallauer-Mager, Pilgerzentrum St. Jakob, 

Zürich/Schweiz

i		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Saal, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

16.30–18.00	 	 Mein Herz ist bereit, Gott 
		  Anregungen zur Übung des Herzensgebets
		  Suse Rieber, Geistliche Leiterin Berneuchener Dienst, 

Leonberg

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Düsseldorf, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

16.30–18.00	 	 Das Leben neu entdecken 
		  Einblicke in kreative Trauerarbeit
		  Christine Kölbl, Institut für ökum. Trauerbegleitung 

und Ressourcenaktivierung, Schwabach

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Frankfurt, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

19.00–21.00	 	 „Lasst uns laufen mit Geduld“ (Hebr 12,1) 
		  Spiritueller Lauftreff mit Impuls und gemeinsamer 

Laufrunde
		  Dr. Frank Hofmann, Chefredakteur Runners World, 

Hamburg

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Düsseldorf, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

19.00–20.30	 	 Berufung ins KlosterLeben 
		  Mein Leben als evangelische Ordensschwester
		  Sr. Ellen Burghart, Communität Christusbruderschaft 

Selbitz
		  Sr. Birgit Seimer, Communität Christusbruderschaft 

Selbitz

i		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Saal, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)
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19.00–20.30	 	 Der Pilgerweg als Weg des Herzens 
		  Pilgern und Herzensgebet
		  Theo Bächtold, Pfarrer, Pilgerzentrum St. Jakob, 

Zürich/Schweiz
		  Andreas Bruderer, Pfarrer, Pilgerzentrum St. Jakob, 

Zürich/Schweiz

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Frankfurt, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

19.00–20.30	 	 … dass dein Herz frei werde: vergeben und versöhnen 
		  Geistliches Gespräch
		  Suse Rieber, Geistliche Leiterin Berneuchener Dienst, 

Leonberg

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Mainz, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

Freitag

11.00–12.30	 	 Die Spiritualität der Männer 
eD		  P. Richard Rohr OFM, Albuquerque, NM/USA

i		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Saal, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

11.00–12.30	 	 Geht im Segen des Herrn! 
		  Impulse und Übungen zum Pilgersegen
		  Dieter Wackerbarth, Haus kirchlicher Dienste, 

Hannover

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Düsseldorf, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

11.00–12.30	 	 Gott richtet auf 
		  Meditativer Zugang – Bibel teilen
		  Margret Häßler, Prädikantin Berneuchener Dienst, 

Albstadt

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Frankfurt, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

11.00–12.30	 	 Kunst und Kirche – Was geht mich das an? 
		  Mosaike mitgestalten
		  Britta Weßling, Hamburg

		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Foyer, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)
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11.00–12.30	 	 Herz – Anker – Fisch 
		  Gestalten von Hartfaserplatten
		  Friedrich Hinrichsen-Mohr, Pastor, Langen

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Mainz, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

11.00–13.00	 	 Einführung Qigong
		  Hanne Hecker, Koblenz

		  A	Tagungszentrum Hilton, Terrasse, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

11.00–17.00	 	 Blinddrucke auf Papier 
		  Gerhard Glüder, Ev. Michaelsbruderschaft, Kaufbeuren

		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Foyer, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

13.30–15.00	 	 In der Stille auf den Herzschlag Jesu hören 
		  P. Norbert Hintz, Ev.-Luth. Gemeinschaft Charles de 

Foucauld, Willstedt
		  Elisabeth Hintz, Ev.-Luth. Gemeinschaft Charles de 

Foucauld, Willstedt

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Mainz, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

15.00–16.30	 	 „Wichtig ist auf’m Platz“ 
		  Wenn Fußballherz und Religion einander begegnen
		  Sr. Nicole Grochowina, Communität 

Christusbruderschaft Selbitz
		  Sr. Cornelia Münch, Communität Christusbruderschaft 

Selbitz
		  Sr. Brigitte Wahl OSF, Bad Saulgau

i		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Saal, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

15.00–16.30	 	 Yoga für Männer 
		  Manfred Schnelle, Ev. Michaelsbruderschaft, Dresden

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Düsseldorf, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

15.00–16.30	 	 Kunst und Kirche – Was geht mich das an? 
		  Mosaike mitgestalten
		  Britta Weßling, Hamburg

		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Foyer, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)
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15.00–16.30	 	 Kalligrafie 
		  Äbtissin Bärbel Görcke, Generalkonvent 

ev. Äbtissinnen in Niedersachsen, Kloster Mariensee

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Mainz, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

15.00–17.00	 	 Einführung Qigong
		  Hanne Hecker, Koblenz

		  A	Tagungszentrum Hilton, Terrasse, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

16.30–18.00	 	 Gelassen sein – Rituale im Alltag 
		  Pierre Stutz, Theologe und spiritueller Begleiter, 

Lausanne/Schweiz

i		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Saal, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

16.30–18.00	 	 Yoga für Frauen 
		  Manfred Schnelle, Ev. Michaelsbruderschaft, Dresden

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Düsseldorf, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

16.30–18.00	 	 Der Schatz im Acker 
		  Berufungsgeschichten
		  Martin Klotz, Basisgemeinde Wulfshagenerhütten, 

Tüttendorf
		  Julia Meyer-Stromfeldt, Basisgemeinde 

Wulfshagenerhütten, Tüttendorf

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Frankfurt, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

16.30–18.00	 	 Herr, ich komme zu dir 
		  Die innere Haltung gestalterisch in Ton umsetzen
		  Ursula Minkos, Jesus-Bruderschaft Hennersdorf, 

Augustusburg

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Mainz, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

19.00–20.30	 	 Internationale Volkstänze 
		  Martin Klotz, Basisgemeinde Wulfshagenerhütten, 

Tüttendorf
		  Julia Meyer-Stromfeldt, Basisgemeinde 

Wulfshagenerhütten, Tüttendorf

		  A	Tagungszentrum Hilton, Terrasse, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)
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19.00–20.30	 	 Einführung in die Kontemplation 
		  Manfred Rompf, Pfarrer i. R., Kontemplationslehrer, 

Essen

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Düsseldorf, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

19.00–20.30	 	 Hinführung zur Kontemplation 
		  Seligpreisungen als mystischer Weg
		  Sr. Mechthild Fricke OP, Speyer

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Frankfurt, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

19.00–20.30	 	 Herr, ich komme zu dir 
		  Die innere Haltung gestalterisch in Ton umsetzen
		  Ursula Minkos, Jesus-Bruderschaft Hennersdorf, 

Augustusburg

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Mainz, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

Stände und Ausstellungen

Donnerstag, Freitag, Samstag

11.00–20.30		E  vangelische Kommunitäten und Gemeinschaften 
stellen sich vor 

		  Gestaltung:
		  Basisgemeinde Wulfshagenerhütten, Tüttendorf
		  Berneuchener Dienst, Kloster Kirchberg
		  Christusträger Triefenstein
		  Communität Casteller Ring, Schwanberg
		  Communität Christusbruderschaft Selbitz
		  Communität und Geschwisterschaft Koinonia, 

Gemerode
		  Ev. Michaelsbruderschaft, Kloster Kirchberg
		  Ev.-Luth. Gemeinschaft Charles de Foucauld, Wilstedt
		  Familiaritas Kloster Amelungsborn
		  Gemeinschaft St. Michael, Kloster Kirchberg
		  Generalkonvent der Äbtissinnen ev. Klöster und Stifte 

Niedersachsen
		  Jesus-Bruderschaft Gnadenthal

11.00–22.00		  Brottisch 
	 	 Ein reich gedeckter Tisch. Kommt und staunt.

		  Monika Nelles, Krefeld

i		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Saal, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)
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11.00–22.00		  … da ist auch dein Herz 
	 	 Rauminstallation

		  Luise Krolzik, Bielefeld

		  A	Tagungszentrum Hilton, Salon Rotterdam, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

11.00–22.00		  A Silent Room 
	 	 Installation

		  Britta Weßling, Hamburg

		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Foyer, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

Pilgerherberge

Donnerstag, Freitag, Samstag

11.00–18.00		  Pilgerherberge 
		  Über 20 Pilgerinitiativen informieren über das 

Aufbrechen und Unterwegssein als Ausdrucksform 
christlichen Glaubens, berichten von heilsamen und 
erneuernden Erfahrungen und laden ein zur Rast mit 
Wasser, Brot und Äpfeln zur Erquickung.

11.00–18.00		G  ebetomat 
	 	 Über 300 Gebete aus 65 Religionen

		  Dr. Oliver Sturm, Berlin

11.00–18.00		U  nterwegs fürs Seelenheil 
	 	 Pilgerreisen gestern und heute

		  Gestaltung: Die Akademie Bruderhilfe – Pax – 
Familienfürsorge, Kassel

13.00–13.30	 	 Mittagsgebet 

		  A	Verkehrsmuseum, Saal, 2. Obergeschoss, 
Augustusstr. 1 (615 • O16)

Samstag

10.30–12.30		I  nterreligiöser Pilgerweg 
	 	 Von der Frauenkirche über die Synagoge zur Kathedrale
		  Weitere Informationen:  

p www.pilgern-in-mitteldeutschland.de

		  Gestaltung: Arbeitsgemeinschaft Ökum. Pilgerwege in 
Deutschland

z		  A	Lutherdenkmal am Neumarkt (145 • O16)
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Zentrum Glaubenskommunikation im säkularen Raum

Ein Angebot der gastgebenden Landeskirche
80:20. Das ist das Verhältnis von Nichtchristen zu Christen in Dresden. 
Wie vom Glauben reden, wenn Traditionen über Generationen abge-
brochen sind? Wie Zugänge und Begegnungen schaffen zwischen den 
scheinbar fremden Welten von Nichtglaubenden und Glaubenden? 
Durch die Einbeziehung von Außenprojekten werden Beispiele aus 
sächsischer Gemeindepraxis vorgestellt.

Donnerstag

11.00–13.00		G  ottsucher und Selbstfinder 
	 	 Neue Religiosität als Chance für die Kirche?
		  Fußballspiele, positives Denken, Geistheilung, UFO-

Glauben, neue Freikirchen, Exerzitien: Bewährt sich 
christliches Leben auf dem Markt der Sinnstifter?

		  Claudia Appel, Religionspsychologin, Bad Kreuznach
		  Christfried Boelter, Beauftragter Kirche und 

Tourismus, Neudietendorf
		  Holk Freytag, Dramaturg, Regisseur und Intendant, 

Bad Hersfeld
		  Dr. Reinhard Hempelmann, Pfarrer, Leiter 

Ev. Zentralstelle für Weltanschauungsfragen, Berlin
		  Sr. Kristina Wolf, Missionsärztliche Schwestern, 

Frankfurt/Main

		  Moderation: Lüder Laskowski, Großschirma

15.00–18.00		  Zeit, dass sich was dreht 
	 	 Orientierung suchen in Glaubenskursen
		  Inmitten konkurrierender Weltanschauungen bieten 

Glaubenskurse die Möglichkeit, Glaubens- und 
Lebensfragen nachzugehen.

		  Prof. Dr. Beate Hofmann, Theologin, Oberasbach
		  Dr. Burghard Krause, Landessuperintendent, 

Osnabrück
		  Burkart Pilz, Pfarrer, Bautzen

		  Moderation: Ulrike Greim, Weimar
		  Musik: EcclesiJaZZ, Stuttgart

		  A	ICC, Konferenzraum 4–6, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146

eD		  Dr. Kali Bahadur Rokaya, Generalsekretär Nationaler 
Kirchenrat von Nepal, Kathmandu/Nepal
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11.00–13.00		G  renzgänger 
	 	 Erfahrungen jenseits unserer religiösen Sprachlosigkeit
		  Wie wird Glaube innerkirchlich thematisiert? Was 

davon wird im Außenraum verstanden? Wie kann 
Glaube im außerkirchlichen Raum kommuniziert 
werden?

		  Dr. Petra Bahr, Kulturbeauftragte Ev. Kirche in 
Deutschland, Berlin

		  Dr. Ulrike Hessler, Intendantin Sächsische Staatsoper, 
Dresden

		  Ulrich Kasparick, Theologe, Parlamentarischer 
Staatssekretär a. D., Berlin

		  Christian Lehnert, Schriftsteller, Studienleiter 
Ev. Akademie Sachsen-Anhalt, Lutherstadt Wittenberg

		  Studierende Fachhochschule für Religionspädagogik, 
Moritzburg

		  Moderation: Prof. Dr. Christian Kahrs, Moritzburg
		  Musik: Jens Seipolt, Moritzburg

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–18.00		  Blickwechsel 
	 	 Gemeinde für außen sensibilisieren
		  Standortbestimmungen für einen Glauben, der sich 

nicht selbst genug ist
		  Dr. h. c. Wolfgang Berghofer, ehem. Oberbürgermeister 

Dresden, Vorstandsvorsitzender, Berlin
		  Dr. Thies Gundlach, Vizepräsident Kirchenamt der 

Ev. Kirche in Deutschland, Hannover
		  Karsten Krampitz, Schriftsteller, Berlin
		  Gudrun Lindner, Präsidentin a. D. Landessynode 

Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens, Langenweißbach
		  Markus Liske, Schriftsteller, Berlin
		  Martin Staemmler-Michael, Pfarrer, Leipzig

		  Moderation:
		  Johannes Bilz, Meißen
		  Friederike Ursprung, Leipzig
		  Anwalt des Publikums: Joachim Wilzki, Meißen
		  Musik: Stubi Live Band, Frickenhausen

		  A	ICC, Konferenzraum 4–6, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Samstag

11.00–13.00		  Mischen possible? 
	 	 Kirche in der Vielfalt der Lebenswelten
		  Die Differenzierung von Lebensorientierungen 

und Alltagskulturen verlangt eine Vielfalt von 
Kommunikationsangeboten des Glaubens – doch wo 
bleibt das Verbindende?



91

		  Hiltrud Anacker, Pfarrerin, Chemnitz
		  Dr. Günther Beckstein, Ministerpräsident a. D., 

Vizepräses Synode der Ev. Kirche in Deutschland, 
Nürnberg

		  Ingrid Eilers, Soziologin, Sinus-Institut Heidelberg
		  Michael Fischer-Art, Künstler, Leipzig

		  Moderation: Adina Rieckmann, Dresden
		  Theater: Theaterkompanie, Leipzig
		  Musik: Studenten-/Dozentenband Hochschule für 

Kirchenmusik, Dresden

15.00–18.00		F  ass dir ein Herz. Provoziere! 
	 	 Mit kleinen Mitteln Anstoß geben
		  Christlicher Glaube ist für viele fremd und irritierend. 

Glaube kann heilsam sein und ist uns eine lebendige 
Provokation wert! Reflektieren wir gemeinsam 
Chancen und Grenzen von Denkanstößen.

		  Angelika Biskupski, Pfarrerin, Kontaktstelle Kirche, 
Leipzig

		  Inken Christiansen, Lehrerin, Verein Andere Zeiten, 
Lübeck

		  Dr. Gisela Führing, Interkulturelles Atelier, Berlin
		  Peter Schulze, Referent Amt für Öffentlichkeitsdienst, 

Nordelbische Ev.-Luth. Kirche, Hamburg

		  Moderation: Leonhardt Krause, Leipzig

		  A	ICC, Konferenzraum 4–6, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

weitere Angebote

Freitag

11.00–18.00		  … da wird auch dein Herz sein 
	 	 Das kannst du dir schenken (lassen)
		  Kleine Anstöße zum Gottvertrauen mit Impulsen vom 

Kirchentag vor den Toren der Stadt

		  Gestaltung: Kontaktstelle Kirche Leipzig zusammen 
mit Christinnen und Christen aus Dresden und 
Leipzig

		  a	Elbepark, Eingang Süd, Lommatzscher Straße

Samstag

15.00–17.00		  Kirche in der Platte – Wir machen uns ’ne Platte 
	 	 Spannendes aus sächsischen Plattenbau-Gemeinden
		  Einladung zu Gespräch und Austausch an 

Projektinseln beim erweiterten „Prohliser Frühstück“ 
mit Vertreterinnen und Vertretern sächsischer 
Kirchgemeinden aus Bautzen, Chemnitz, Dresden 
sowie der Stadtteilinitiative Prohlis

i		  a	Kirchgemeinde Prohlis, Georg-Palitzsch-Str. 2

Zentrum Glaubenskommunikation
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Ausstellung

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.00–22.00		  Bodenpersonal 
	 	 Installation
		  40 Beffchen als Porträts evangelischer  

Pfarrerinnen und Pfarrer

		  Marlene Lipski, Wesel

		  A	ICC, Konferenzraum 4–6, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Zentrum Juden und Christen

Kulturpalast

Donnerstag

09.30–10.30		  Dialogbibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 145

g		  Jonathan Wittenberg, Rabbiner, London/Großbritannien
		  Gabriele Wulz, Prälatin, Ulm

11.00–13.00		  „Schafft euch ein neues Herz“ (Ez 18,31) 
	 	 Die nächsten 50 Jahre Arbeitsgemeinschaft Juden 	

und Christen beim Deutschen Ev. Kirchentag
	 •	Geht das jüdisch-christliche Gespräch (noch) ans Herz?
		  Prof. Dr. Micha Brumlik, Erziehungswissenschaftler, 

Frankfurt/Main
		  Prof. em. Dr. Klaus Wengst, Neutestamentler, Bochum
	 •	Wo ist das brennende Herz?
		  Christina Biere, Theologin, Bergkamen
		  Sonja Guentner, Internationale Friedensschule, Köln

		  Moderation:
		  Günther Bernd Ginzel, Köln
		  Martina Severin-Kaiser, Hamburg
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Anne-Kathrin Kruse, London/Großbritannien
		  Wolfgang Kruse, London/Großbritannien
		  Musik: Daniel Kempin, Frankfurt/Main

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–18.00		  Sühne – Versöhnung – Völkerrecht 
	 •	Dresden – Stadt der Versöhnung?
		  Henny Brenner, Schriftstellerin, Weiden
	 •	Standpunkte aus Religion und Recht
		  Dr. Peter Meis, Superintendent, Dresden
		  Dr. Sebastian Weber, Jurist, München
		  Jonathan Wittenberg, Rabbiner, London/Großbritannien
	 •	Versöhnungsprojekt Europa
		  Dr. Petra Bahr, Stiftungsratsmitglied Flucht, 

Vertreibung, Versöhnung, Berlin
		  Ulrike Bischoff, ehem. Freiwillige Aktion Sühnezeichen 

Friedensdienste, München
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		  Dr. Marek Prawda, Botschafter Republik Polen, Berlin
		  Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Rudolf von Thadden, Historiker, 

Göttingen

		  Moderation: Hanna Lehming, Hamburg
		  Anwältinnen des Publikums:
		  Angela Langner-Stephan, Leipzig
		  Rahel Schaller, Goch
		  Musik: Avitall Gerstetter, Berlin

20.00–22.00		E  ine Herzensangelegenheit! 
	 	 Gala 50 Jahre Christlich-jüdischer Dialog
	 •	Grußwort
		  Dr. Ellen Ueberschär, Generalsekretärin Deutscher 

Ev. Kirchentag, Fulda
	 •	 Interview mit den Pionieren
		  Günther Bernd Ginzel, Publizist, Köln
		  Prof. Dr. Martin Stöhr, Theologe, Bad Vilbel
	 •	Dialog auf Augenhöhe
		  Dr. Dieter Graumann, Präsident Zentralrat der Juden 

in Deutschland
		  Präses Nikolaus Schneider, Ratsvorsitzender 

Ev. Kirche in Deutschland, Hannover
	 •	Politische Einsichten
		  Katrin Göring-Eckardt MdB, Kirchentagspräsidentin, 

Ingersleben – Berlin
		  Avi Primor, ehem. Botschafter, Herzliya/Israel
	 •	Vom Dialog zum Trialog? Geburtstagswünsche!
		  Bundestagspräsident Prof. Dr. Norbert Lammert MdB, 

Berlin
	 •	Süß-saurer Zwischenrufer!
		  Oliver Polak, Berlin

		  Moderation:
		  Tina Mendelsohn, Mainz – London/Großbritannien
		  Thomas Roth, New York, NY/USA
		  Musik:
		  Avitall Gerstetter, Berlin
		  Daniel Kempin, Frankfurt/Main

i		  A	Kulturpalast, Festsaal, Schloßstr. 2 (415 • O16)
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Freitag

09.30–10.30		  Dialogbibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
 		  Dr. Dalia Marx, Hebrew Union College, Jerusalem
		  Martina Severin-Kaiser, Pastorin, Hamburg

11.00–13.00		  Das wird man wohl noch sagen dürfen! 
D	 	 Israel und wir
	 •	 Impulse
		  Yariv Lapid, Pädagogischer Leiter Gedenkstätte 

Mauthausen, Wien/Österreich
		  Jiří Schneider, stellv. Außenminister, 

Praha (Prag)/Tschechien
	 •	Kommentare aus dem Publikum
	 •	Reflexion
		  Dr. Veronika Grüneisen, Psychoanalytikerin und 

Vorsitzende Partners in Confronting Collective 
Atrocities, Nürnberg

		  Martina Severin-Kaiser, Pastorin, Hamburg

		  Moderation: Dr. Christian Staffa, Berlin
		  Musik: Roland Baumgarte, Burgwedel

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–18.00		  Macht Geld doch glücklich? 
	 	 Geld und Glück in jüdischer und in christlicher 

Perspektive
	 •	Filmischer Einstieg zum Thema
	 •	Biblisches und Rabbinisches
		  Prof. em. Dr. Frank Crüsemann, Alttestamentler, 

Bielefeld
		  Nathan Kaplan, Unternehmensberater und jüdischer 

Wirtschaftsethiker, Frankfurt/Main
	 •	Zum Zusammenhang von Geldwirtschaft und 

Antisemitismus
		  Dr. Dietrich Neuhaus, Pfarrer, Frankfurt/Main
	 •	Kabarettistischer Impuls
		  Oliver Polak, Berlin
	 •	Wirtschaftswissenschaften und Glücksforschung
		  Prof. Dr. Mathias Binswanger, Volkswirt, Olten/Schweiz

		  Moderation: Thomas Roth, New York, NY/USA
		  Anwälte des Publikums:
		  Wolfgang Kruse, London/Großbritannien
		  Prof. em. Dr. Klaus Wengst, Bochum
		  Musik: Daniel Kempin, Frankfurt/Main

i		  A	Kulturpalast, Festsaal, Schloßstr. 2 (415 • O16)
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Deutsches Hygiene-Museum

Donnerstag

16.00–18.00		N  icht alle waren Mörder 
	 	 (D 2006, Regie: Jo Baier) 
		  Filmvorführung und Gespräch
		  Michael Degen, Hamburg

		  Moderation: Rudi-Karl Pahnke, Berlin

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

20.00–22.00		  Menschen mit dem Herz auf dem rechten Fleck? 
Retter in der Not 

	 	 Zeitzeugengespräche
	 •	Einführung
		  Dr. h. c. Wolfgang Thierse MdB, 

Bundestagsvizepräsident, Berlin
	 •	 Interview und Podium
		  Michael Degen, Hamburg
		  Elżbieta Ficowska, Warszawa (Warschau)/Polen
		  Simcha Landau, Jerusalem
		  Marga Spiegel, Münster

		  Moderation: Daniel Levy, Berlin
		  Anwalt des Publikums: Dr. Steffen Hagemann, Berlin
		  Leitung:  

Rudi-Karl Pahnke, Institut Neue Impulse, Berlin
		  Musik: Roland Baumgarte, Burgwedel

i		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Großer Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

Freitag

20.00–22.00		  Zerrissene Christenheit im nationalsozialistischen 
Deutschland: Mitlaufen, Irrglauben, Widerstand 

	 •	Einführung
		  Dr. h. c. Wolfgang Thierse MdB, 

Bundestagsvizepräsident, Berlin
	 •	Gespräch
		  Prof. Dr. Manfred Gailus, Historiker, Berlin
		  Prof. Dr. Klaus-Peter Hertzsch, Theologe, Jena
		  Dr. Thomas Seidel, Theologe und Historiker, Erfurt

		  Moderation:  
Uwe von Seltmann, Kraków (Krakau)/Polen

		  Anwalt des Publikums: Dr. Steffen Hagemann, Berlin
		  Leitung:  

Rudi-Karl Pahnke, Institut Neue Impulse, Berlin
		  Musik: Roland Baumgarte, Burgwedel

i		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Großer Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)
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Samstag

20.00–22.00		  „ojfn weg“
	 	 Musikalische Reise zwischen den Welten 

		  Musik:
		  Daniel Kempin, Frankfurt/Main
		  Neue Jüdische Kammerphilharmonie, Dresden
		  Queen Esther Duo, London/Großbritannien

i		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Großer Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

22.00–24.00		R  ussendisko 
	 	 Tanzen bis zum Ende

		  Gestaltung: Wladimir Kaminer, Berlin

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Foyer, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

Lehrhaus

Donnerstag

09.30–10.30		  Dialogbibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 145
		  Dr. Gerhard Begrich, Alttestamentler, Kloster Drübeck
		  Günther Bernd Ginzel, Publizist, Köln

11.00–13.00	 	 Liturgie-Workshop 
		  Dr. Dalia Marx, Hebrew Union College, Jerusalem

11.00–13.00	 	 Altes Testament predigen 
		  Prof. Dr. Alexander Deeg, Praktischer Theologe, 

Leipzig

		  A	Jüdische Gemeinde, Hasenberg 1 (355 • P16)

11.00–13.00	 	 Das Erbe der Deutschen Christen und 
der Bekennenden Kirche 

		  Benjamin Krohn, Religionslehrer und Historiker, 
Dresden

		  Prof. Dr. Gerhard Lindemann, Theologe, Dresden

		  A	Ev.-ref. Gemeinde, Brühlscher Garten 4 (275 • P16)

11.00–13.00	 	 Erzählcafé 
		  Erfahrungen des christlich-jüdischen Gesprächs in der 

DDR
		  Friedrich Magirius, ehem. Leiter Aktion Sühnezeichen 

Friedensdienste, Leipzig
		  Siegfried Reimann, Pfarrer i. R., Dresden
		  Prof. Dr. Martin Stöhr, Theologe, Bad Vilbel

		  Musik: Dany Bober, Wiesbaden
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15.00–16.30	 	 Erzählcafé 
		  Jüdisches Leben in Tschechien heute
		  Thomáš Kraus, Föderation der Jüdischen Gemeinden, 

Praha (Prag)/Tschechien
		  Martin Prudký, Theologe, Praha (Prag)/Tschechien

		  Musik: Dany Bober, Wiesbaden

15.00–16.30	 	 Familie Schönwald – Buchvorstellung mit 
Bildpräsentation 

		  Norbert Littig, Pfarrer, Großröhrsdorf

15.00–18.00	 	 Antisemitismus – von den Juden und unseren Lügen 
		  Jonas Herms, Aktion Sühnezeichen Friedensdienste, 

Berlin
		  Aline Seel, Aktion Sühnezeichen Friedensdienste, 

Berlin
		  Philipp Tolios, Aktion Sühnezeichen Friedensdienste, 

Berlin

		  A	Jüdische Gemeinde, Hasenberg 1 (355 • P16)

15.30–18.00	 	 Borderline: israelische Filme zu Alltag, Identität und Krieg
		  Lebanon (Israel 2009, Regie: Samuel Maoz)  

Film und Gespräch
		  Prof. Dr. Doron Kiesel, Frankfurt/Main
		  Werner Schneider-Quindeau, Jury Ev. Filmarbeit, 

Frankfurt/Main

		  A	Ev.-ref. Gemeinde, Brühlscher Garten 4 (275 • P16)

16.30–18.00	 	 Lebenswege: Johanna Krause, eine Dresdner Jüdin 
		  Carolyn Gammon, Autorin, Berlin
		  Katharina Michael, Sprecherin, Dresden

16.30–18.00	 	 Aufbrechen und Ankommen 
		  Jüdisch-christlicher Bibliolog zu Rut 1
		  Iris Weiss, Pädagogin, Berlin

		  A	Jüdische Gemeinde, Hasenberg 1 (355 • P16)

16.30–18.00	 	 LebensWert 
		  Jehoschua Bieler, Arzt und Kantor, Berlin
		  Prof. Dr. Gunda Schneider-Flume, Theologin, Leipzig

		  A	Ev.-ref. Gemeinde, Brühlscher Garten 4 (275 • P16)



98 Themenbereich 1: Theologie und Glaube 

Freitag

09.30–10.30		  Dialogbibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
		  Dr. Barbara Meyer, Pfarrerin und Hochschullehrerin, 

Tel Aviv/Israel
		  Dr. Ruth Röcher, Vorsitzende Jüdische Gemeinde 

Chemnitz

11.00–13.00	 	 Liturgieeinführung 
		  Daniel Kempin, Musiker, Vorbeter, Frankfurt/Main
		  Dr. Dalia Marx, Hebrew Union College, Jerusalem

11.00–13.00	 	 Asymmetrisch und komplementär 
		  Zum jüdisch-christlichen Verhältnis
		  Dr. Barbara Meyer, Pfarrerin und Hochschullehrerin, 

Tel Aviv/Israel
		  Dr. Grigori Pantijelew, Jüdische Gemeinde Bremen

11.00–13.00	 	 Biografien in der DDR 
		  Dr. Nora Goldenbogen, Vorsitzende Jüdische 

Gemeinde Dresden

		  A	Jüdische Gemeinde, Hasenberg 1 (355 • P16)

11.00–13.00	 	 Die ganze heilige Schrift von vorne gelesen 
		  Prof. em. Dr. Frank Crüsemann, Alttestamentler, 

Bielefeld
		  Prof. em. Dr. Klaus Wengst, Neutestamentler, Bochum

		  A	Ev.-ref. Gemeinde, Brühlscher Garten 4 (275 • P16)

15.00–16.30	 	 Tschernobyl und der Turm zu Babel 
		  Gemeinsames Textstudium
		  Marion Kahnemann, Künstlerin, Dresden

15.00–16.30	 	 Erzählcafé
	 	 Jüdische Gemeinden in Sachsen – Neue Möglichkeiten 

und Aufgaben
		  Dr. Nora Goldenbogen, Vorsitzende Jüdische 

Gemeinde Dresden
		  Küf Kaufmann, Vorsitzender Israelitische 

Religionsgemeinde Leipzig
		  Dr. Ruth Röcher, Vorsitzende Jüdische Gemeinde 

Chemnitz

15.00–16.30	 	 Alef-Bet-Gimel 
		  Kreativer Workshop zur hebräischen Schrift
		  Moran Haynal, Maler und Grafiker, Sofer, München

		  A	Jüdische Gemeinde, Hasenberg 1 (355 • P16)

15.00–16.30	 	 Jude bleiben – Deutscher werden 
		  Dr. Herbert Lappe, Jüdische Gemeinde Dresden
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15.30–18.00	 	 Borderline: israelische Filme zu Alltag, Identität und Krieg
		  Du sollst nicht lieben (Israel 2009, Regie: Haim 

Tabakman) – Film und Gespräch
		  Prof. Dr. Doron Kiesel, Frankfurt/Main
		  Werner Schneider-Quindeau, Jury Ev. Filmarbeit, 

Frankfurt/Main

		  A	Ev.-ref. Gemeinde, Brühlscher Garten 4 (275 • P16)

16.30–18.00	 	 Schiur zum Wochenabschnitt: Nasso 
		  Zsolt Balla, Rabbiner, Leipzig

16.30–18.00	 	 Schiur: Paradies jüdisch-christlich 
		  Daniel Alter, Rabbiner, Berlin

16.30–18.00	 	 Schiur: Das nahe Wort (Dtn 30) 
		  Dr. Ruth Röcher, Vorsitzende Jüdische Gemeinde 

Chemnitz

		  A	Jüdische Gemeinde, Hasenberg 1 (355 • P16)

16.30–18.00	 	 Kairos Palästina: ein Wort des Glaubens, der Hoffnung 
und der Liebe 

		  Eine kritische Lesehilfe
		  Prof. Dr. Klaus Müller, Theologe, Heidelberg
		  Dr. Schimon Staszewski, Mediziner, Neu-Isenburg

		  A	Ev.-ref. Gemeinde, Brühlscher Garten 4 (275 • P16)

Samstag

15.00–17.00	 	 Schätze, Sorgen – Tage des Glücks 
		  Gemeinsames Bibelstudium am Schabbat mit 

bibliodramatischen Elementen (Mt 6,19–34)
		  Prof. Dr. Micha Brumlik, Erziehungswissenschaftler, 

Frankfurt/Main
		  Prof. Dr. Gerhard Marcel Martin, Theologe, Marburg
		  Gabriele Zander, Pfarrerin, Darmstadt

		  A	Ev.-ref. Gemeinde, Brühlscher Garten 4 (275 • P16)

Synagoge

Aufgrund des beschränkten Raumes ist eine Teilnahme an den Veran-
staltungen in der Synagoge nur mit einer gesonderten Eintrittskarte 
möglich. Kirchentagsteilnehmende erhalten sie am Info-Tisch im Kultur
palast. Männliche Besucher bringen bitte eine Kopfbedeckung mit.

Donnerstag, Freitag

11.00–12.00		  Die Synagoge als Zentrum der Gemeinde 
	 	 Führung
		  Dr. Salomon Almekias-Siegl, Landesrabbiner, Leipzig

		  A	Jüdische Gemeinde, Synagoge, Hasenberg 1 
(355 • P16)
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Donnerstag

15.00–16.00		  Das besondere Haus 
	 	 Führung durch die Neue Synagoge Dresden 	

für Familien mit Kindern ab 10 Jahren

		  A	Jüdische Gemeinde, Synagoge, Hasenberg 1 
(355 • P16)

Freitag

18.30–19.30		G  ottesdienstfeier am Schabbat 

		  A	Jüdische Gemeinde, Synagoge, Hasenberg 1 
(355 • P16)

Samstag

10.00–11.30		G  ottesdienst mit Tora-Lesung 

		  A	Jüdische Gemeinde, Synagoge, Hasenberg 1 
(355 • P16)

weitere Angebote

Donnerstag, Freitag

11.00–12.30		E  ine Reise durch das jüdische Dresden 
	 	 Stadtspiel für Familien und Kinder auf den Spuren 

jüdischen Lebens im Zentrum der Stadt

z		  A	Jüdische Gemeinde, Innenhof, Hasenberg 1 
(355 • P16)

11.00–12.30		  Der gute Ort 
	 	 Geführter Rundgang über den ältesten erhaltenen 

jüdischen Friedhof in Sachsen mit Geschichten über 
Juden in Dresden

u		  N	Alter Jüdischer Friedhof, Pulsnitzer Str. 12 (Q15)

Donnerstag

13.00–14.00		  Tanzen auf dem Hof 
		  Gerlinde Becker, Dresden

z		  A	Jüdische Gemeinde, Innenhof, Hasenberg 1 
(355 • P16)

15.00–16.30		  „Ich will Zeugnis ablegen“
	 	 Ausgrenzung und Erniedrigung im Dritten Reich 
		  Lesung aus den Tagebüchern Victor Klemperers
		  Hanns-Jörn Weber, Schauspieler, Dresden

		  Moderation: Ulrich Schwemer, Michelstadt

		  A	Am Albertinum, Tzschirnerplatz (P16)
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16.30–18.00		  Weg der Erinnerung 
	 	 Orte und Etappen der Judenverfolgung im 

Nationalsozialismus

		  Leitung: Franziska Mellentin, Dresden

z		  A	Jüdische Gemeinde, Innenhof, Hasenberg 1 
(355 • P16)

Freitag

12.45–17.45		E  xkursion zur Gedenkstätte Pirna-Sonnenstein 
	 	 Exkursionen und Stadtrundgänge	 p	319

z		  A	Bahnhof Mitte (N16)

13.00–14.30		  Der geheime Garten 
	 	 Erkundungsgang über den Alten Jüdischen Friedhof, 

besonders geeignet für Kinder ab 10 Jahren und Eltern
		  Männliche Besucher bringen bitte eine 

Kopfbedeckung mit.

u		  N	Alter Jüdischer Friedhof, Pulsnitzer Str. 12 (Q15)

15.00–16.30		  „Ich will Zeugnis ablegen“
	 	 Judenhäuser und Bombenkrieg 
		  Lesung aus den Tagebüchern Victor Klemperers
		  Hanns-Jörn Weber, Schauspieler, Dresden

		  Moderation: Ulrich Schwemer, Michelstadt

		  A	Am Albertinum, Tzschirnerplatz (P16)

19.00–21.00		  Die Jud süß-sauer Show mit Oliver Polak 
	 	 Großkonzerte	 p	340

i		  A	ICC, Großer Saal, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Samstag

19.30–21.30		L  iebesbeweise & Herzschmerzen 
	 	 Großkonzerte	 p	343

i		  O	EnergieVerbund Arena, Eisarena, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

Ausstellungen

Donnerstag, Freitag, Samstag

11.00–18.00		H  inter dem Rücken der Zeit 

		  Gestaltung: Marion Kahnemann, Dresden

		  A	Jüdische Gemeinde, Hasenberg 1 (355 • P16)

11.00–18.00		F  amilie Schönwald aus Großröhrsdorf 

		  Gestaltung: Norbert Littig, Großröhrsdorf

		  A	Ev.-ref. Gemeinde, Brühlscher Garten 4 (275 • P16)
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Podienreihe Lebenskunst

Lebenskunst für Anfangende

Donnerstag

15.00–16.30		  Den Zauber des Anfangs bewahren 
	 •	Zwischen Wickeln und Entwickeln
		  Prof. Dr. Jochen Oehler, Neurobiologe, Am Mellensee
	 •	Von der Entbindung zur Bindung
		  Prof. Dr. Lieselotte Ahnert, Entwicklungspsychologin, 

Wien/Österreich
	 •	Störfaktor Armut
		  Ines Nößler, Geschäftsführerin Neue Arbeit, 

Neustadt/Orla
	 •	Podium mit den Vortragenden

		  Moderation:
		  Dr. Wolfgang Deppe, Kreischa
		  Inge Michels, Bonn

16.45–18.00		  Balanceakt Erziehung 
	 •	„Problem, Alter?“ – Theaterszenen
		  Jugendtheater Die Schotte, Erfurt
	 •	Von der Kunst, erwachsen zu werden
		  Prof. Dr. Micha Brumlik, Erziehungswissenschaftler, 

Frankfurt/Main
		  Prof. em. Dr. Rainer Dollase, Pädagogischer 

Psychologe, Bielefeld
		  Prof. Dr. Peter Winterhoff-Spurk, Medien- und 

Organisationspsychologe, Saarbrücken
	 •	Gespräch mit den Vortragenden und
		  Annette Bach-Schneider, Mutter, Erfurt
		  Gesine Langlotz, Schülerin, Jugendtheater 

Die Schotte, Erfurt
		  David Röhling, Schüler, Jugendtheater Die Schotte, 

Erfurt

		  Moderation:
		  Prof. Dr. Angelika Engelmann, Dresden
		  Inge Michels, Bonn

		  Musikalische Tagesbegleitung:  
Martin Strohhäcker, Dresden

zi		  N	Martin-Luther-Kirche, 
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)
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Lebenskunst für Menschen unterwegs

Freitag

15.00–16.30		I  n eiligen Zeiten – Lebenskunst unter Zeitdruck 
	 •	Lebenskunst zwischen eilig und heilig
		  Prof. Dr. Wilfried Engemann, Praktischer Theologe, 

Münster
	 •	Familie – Beruf – Zeitdruck
		  Marlehn Thieme, Mitglied Rat der Ev. Kirche in 

Deutschland, Direktorin Deutsche Bank,  
Bad Soden/Taunus

	 •	Lebenskunst mit allen Mitteln – Leistungssteigerung, 
Hirndoping et cetera

		  Prof. Dr. Joachim Bauer, Mediziner und Autor, 
Freiburg/Breisgau

	 •	Völlig erschöpft – Burnout
		  Prof. Dr. Götz Mundle, Ärztlicher Geschäftsführer 

Oberbergkliniken, Berlin
	 •	Podium mit den Vortragenden

		  Moderation: Klaus Nagorni, Karlsruhe

16.45–18.00		U  nterwegs zu einer gemeinsamen Lebenskunst 
	 •	Wohnen und leben, wo ich dazugehöre
		  Prof. Dr. Dr. Klaus Dörner, Sozialpsychiater, Hamburg
	 •	Wo Lebenskunst gemeinsam gelebt wird
		  Ralf-Hagen Ferner, Pädagoge und Gerontologe, 

Wohnprojekt Gilde-Carré, Hannover
		  Anke-Maria Kops-Horn, Projekt Bunte Gärten Leipzig
		  Klaus von Lüpke, Aktion Menschenstadt, Essen
	 •	Ausblick
		  Prof. Dr. Dr. Klaus Dörner, Sozialpsychiater, Hamburg
		  Prof. Dr. Wilfried Engemann, Praktischer Theologe, 

Münster

		  Moderation: Klaus Nagorni, Karlsruhe

		  Musikalische Tagesbegleitung:  
Anke Böttcher, Hamburg

zi		  N	Martin-Luther-Kirche, 
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)
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Lebenskunst für Menschen an Grenzen

Samstag

15.00–16.15		H  eilkunst auf der Grenze von Leben und Tod 
	 	 Öffentliche Sprechstunde
		  In der Sprechstunde werden Fragen der 

Kirchentagsbesuchenden beantwortet. Bis zum 
27. Mai können Fragen gestellt werden unter  
p www.kirchentag.de/lebenskunst

	 •	Sprechstunde
		  Prof. Dr. Helga Kuhlmann, Systematische Theologin, 

Paderborn
		  Prof. Dr. Dr. Eckhard Nagel, Arzt und Ethiker, 

Essen – Bayreuth
	 •	Da machst du was mit
		  Rainer Schmidt, Pfarrer und Kabarettist, Bonn

		  Moderation: Prof. Dr. Peter Bubmann, Erlangen
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Prof. Dr. Ulf Liedke, Weinböhla
		  Annette Link, Hamburg

16.30–18.00		L  eben als Kick oder: ÜberLeben in Grenzsituationen 
	 	 Ein Panorama
	 •	Da machst du was mit
		  Rainer Schmidt, Pfarrer und Kabarettist, Bonn
	 •	Lebenskunst Jesu
		  Prof. Dr. Martin Leutzsch, Theologe, Paderborn
	 •	Lebenseinsatz Umweltschutz
		  Sarah-Ann Lampmann, Umweltaktivistin, Dresden
	 •	Bis an die Grenze gehen
		  Cornelia van der Horst-Tenberken, studierte als Mann 

verkleidet Moscheen in der Türkei, Swisttal
	 •	Grenzerfahrung Afghanistan
		  Dr. Hartwig von Schubert, Militärdekan, Hamburg
	 •	Resümee
		  Prof. Dr. Gotthard Fermor, Direktor Pädagogisch-

Theologisches Institut, Bonn

		  Moderation: Fabio Fried, Hamburg
		  Tanz: Frieder Mann, Bonn

		  Musikalische Tagesbegleitung: Berthold Wicke, Bonn

zi		  N	Martin-Luther-Kirche, 
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)
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Podium Lesbisch-schwule Lebensformen und Kirche

Samstag

15.00–18.00		  … und das ist auch gut so! 
	 •	Bestandsaufnahme
		  Dr. Monika Schwinge, Pröpstin i. R., Kiel
		  Prof. Dr. Peter Steinacker, Kirchenpräsident i. R., 

Frankfurt/Main
	 •	Meine Erfahrung mit der Kirche
		  Beate Besser, Kirchenmusikdirektorin, 

Schönebeck/Elbe
		  Markus Müller, Bundesvorstand Homosexuelle und 

Kirche, Köln
		  Prof. Dr. Traugott Roser, Theologe und Seelsorger, 

München
	 •	Aspekte einer Theologie der Vielfalt
		  Dr. Kerstin Söderblom, Pfarrerin, Studienleiterin, 

Friedberg
	 •	Verantwortung in Kirche und Gesellschaft
		  Maria Jepsen, Bischöfin i. R., Husum
		  Regierender Bürgermeister Klaus Wowereit, Berlin

		  Moderation: Dr. Olaf Lewerenz, Frankfurt/Main
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Dr. Bertold Höcker, Berlin
		  Heike Prestin, Berlin
		  Musik: Thomas Prestin (Saxofon), Berlin

i		  A	Kulturpalast, Festsaal, Schloßstr. 2 (415 • O16)
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Liturgischer Tag Liturgie und Chirurgie

Seelenheil und Körperheilung, Behandlungen und Rituale in weißen 
Kitteln und schwarzen Talaren: Die Berührungspunkte zwischen 
Medizin, Pflege und Seelsorge reichen an diesem Tag von der Kranken
hausserie im Fernsehen bis zur individuellen Segnung, von Tagzeiten-
gebeten bis zum Feierabendmahl, vom „spirituellen Laufen“ bis zur 
„Halbgötterdämmerung“. Die Bühne mit dem Hauptprogramm ist zehn 
Minuten Fußweg von der Diakonissenanstalt entfernt, in der weitere 
Veranstaltungen angeboten werden.

Bühne am Gymnasium Dreikönigsschule

Freitag

09.00–09.30	 	 Morgengebet 

09.30–10.30		  Dialogbibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
		  Prof. Dr. Dr. Eckhard Nagel, Arzt und Ethiker, 

Essen – Bayreuth
		  Dr. Frank-Walter Steinmeier MdB, 

Fraktionsvorsitzender, Berlin

11.00–13.00		H  auptsache gesund!? 
	 •	Gespräch
		  Hendrikje Fitz alias Pia Heilmann, Sachsenklinik, 

Leipzig
		  Jochen K. Franke, Produzent „In aller Freundschaft“, 

Leipzig
		  Thomas Rühmann alias Chefarzt Dr. Roland 

Heilmann, Sachsenklinik, Leipzig
	 •	Christliches in der Hochleistungsmedizin –  

ein Widerspruch?
		  Prof. Dr. Dr. Eckhard Nagel, Arzt und Ethiker, 

Essen – Bayreuth
	 •	Kann Krankheit heilen?
		  Ulrich Läpple, Pfarrer, Arbeitsgemeinschaft 

Missionarische Dienste, Berlin
		  Ines Voigt, Krankenschwester, ehem. Bergsteigerin, 

Dresden
	 •	Fitness
		  Marion Vieth-Wiesmann, Hopferau

		  Moderation:
		  Christine Rösch, Eisenach
		  Dr. Roland Vieth, Hopferau
		  Kabarett:  

Rainer Schmidt, Pfarrer, Sieger Paralympics, Bonn

13.00–13.30	 	 Mittagsgebet 

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 
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15.00–17.30		  Mein Leben ist nach vorne offen 
	 	 Heil und Heilung aus biblischer Sicht (Jak 5,13ff)
	 •	 Impuls
		  Axel Noack, Bischof i. R., Halle-Mötzlich
	 •	Gespräch mit dem Vortragenden und
		  Werner Rudloff, Seelsorger Universitätsklinikum, 

Dresden
		  Sr. Esther Selle, Oberin Diakonissenkrankenhaus, 

Dresden

		  Moderation: Dr. Jörg Michel, Meißen

		  Musikalische Tagesbegleitung: Ruhama, Köln

18.00–18.30	 	 Abendgebet 

20.00–22.00		H  albgötterdämmerung 
	 	 Ein Abend mit Musik und Texten
		  Kabarett:
		  Martin Buchholz & Timothy Jones, Rösrath
		  Rainer Schmidt, Pfarrer und Kabarettist, Bonn
		  Sprecherin: Angelika Leonhardi, Radebeul

		  Moderation: Christine Rösch, Eisenach
		  Musik: Das Blaue Einhorn, Dresden

22.00–22.15	 	 Nachtgebet 

		  N	Bühne am Gymnasium Dreikönigschule, 
Louisenstr. 42 (141 • P15)

Diakonissenanstalt, Kirche

11.00–13.00		  Kerzen in der Notaufnahme 
	 	 Rituale für Helfende
	 •	Filmausschnitte und Gespräch
		  Timm H. Lohse, Pfarrer und Seelsorgetrainer, Bremen
		  Eric Maurer, Seelsorger Diakonissenkrankenhaus, 

Dresden
		  Prof. Dr. Frank Oehmichen, Internist Klinik Bavaria, 

Kreischa

		  Moderation: Dr. Kurt W. Schmidt, Frankfurt/Main

13.30–14.30	 	 Angebot zu Gebet und persönlicher Segnung 

		  Liturgische Gestaltung: Sr. Esther Selle, Oberin 
Diakonissenkrankenhaus, Dresden

15.00–16.30		  „Gut, dass wir darüber geredet haben“? 
	 	 Schuld und Vergebung im Krankenhaus
	 •	Filmausschnitte und Gespräch
		  Timm H. Lohse, Pfarrer, Bremen
		  Eric Maurer, Seelsorger Diakonissenkrankenhaus, 

Dresden
		  Barbara Wagner, Krankenschwester, Dresden

		  Moderation: Dr. Kurt W. Schmidt, Frankfurt/Main
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18.00–19.30		F  eierabendmahl für Kranke und Gesunde 

		  Liturgie:
		  Hartmut Handt, Pfarrer, Köln
		  Dr. Jörg Michel, Studienleiter, Meißen
		  Heike Vogelbusch, Pflegerische Stationsleitung 

Universitätsklinikum Dresden
		  Predigt: Klaus Kaden, Rektor Ev.-Luth. 

Diakonissenanstalt, Dresden
		  Sprecher: Dr. Roland Vieth, Chirurg, Hopferau
		  Musik: Kantorei der Diakonissenanstalt, Dresden
		  Musikalische Leitung: Jan Katzschke, Kantor, Dresden

19.30–21.00	 	 Angebot zu Gebet und persönlicher Segnung 

		  Liturgische Gestaltung: Sr. Esther Selle, Oberin 
Diakonissenkrankenhaus, Dresden

zi		  N	Diakonissenanstalt, Kirche, Bautzner Str. 70 
(195 • q15)

Workshops

11.00–12.30	 	 Sprechen heilt 
		  Prof. Dr. Gerhard Marcel Martin, Marburg

i		  N	Diakonissenanstalt, Schwanenhaus, Festsaal 
Altenzentrum, Holzhofgasse 29 (190 • Q15)

11.00–12.30	 	 Laufen heilt 
		  Bitte Laufschuhe mitbringen
		  Ulrich Korbel, Sportpfarrer, Chemnitz

		  N	Diakonissenanstalt, Turmhaus, 
Gemeinschaftsraum 9, Bautzner Str. 66 (195 • q15)

15.00–16.30	 	 Beten heilt 
		  Torsten Ernst, Krankenhaus- und Notfallseelsorger, 

Elbingerode

u		  N	Diakonissenanstalt, Turmhaus, Speisesaal, 
Bautzner Str. 66 (195 • q15)
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Zentrum Muslime und Christen

Donnerstag

09.30–10.30		  Dialogbibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 145

eD		  Najla Kassab, Pfarrerin, Ev. Synode Syrien und 
Libanon, Beirut/Libanon

		  Mohammad Sammak, Arabischer Rat für muslimisch-
christlichen Dialog, Beirut/Libanon

11.00–13.00		  Soziale Gerechtigkeit schaffen 
DE	 	 Gesellschaftliches Engagement von 

Muslimen und Christen
	 •	 Impuls
		  Martin Schenk, Sozialexperte Diakonie, 

Mitbegründer Armutskonferenz, Wien/Österreich
	 •	Grundsatzreferate
		  Dr. Mustafa Cerić, Großmufti, 

Sarajevo/Bosnien-Herzegowina
		  Präses Nikolaus Schneider, Ratsvorsitzender 

Ev. Kirche in Deutschland, Hannover
	 •	Praxisbeispiele
		  Hayal Ayik, Tempo pro Ausbildung, Ostfildern
		  Irfan Kumru, TÜDESB Bildungsinstitut, Berlin

		  Moderation: Cornelia Coenen-Marx, Hannover
		  Musik: Neda Mohagheghi, Göttingen

15.00–18.00		  Bilder – Zerrbilder – Feindbilder 
	 	 Wie Christen, Juden und Muslime sich sehen
	 •	 Impuls
		  Dr. Sabine Schiffer, Institut für 

Medienverantwortung, Erlangen
		  Yasemin Shooman, Zentrum für 

Antisemitismusforschung, Berlin
	 •	Podium
		  Bischof Dr. Markus Dröge, Ev. Kirche Berlin-

Brandenburg-schlesische Oberlausitz, Berlin
		  Dr. Ehrhart Körting, Innensenator, Berlin
		  Stephan J. Kramer, Generalsekretär Zentralrat der 

Juden in Deutschland, Berlin
		  Aiman A. Mazyek, Generalsekretär Zentralrat der 

Muslime, Köln

		  Moderation: Dr. Detlef Görrig, Hamburg
		  Musik: Ensemble FisFüz, Münster

i		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)
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Freitag

09.30–10.30		  Dialogbibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
		  Landesbischof Dr. Johannes Friedrich, München
		  Benjamin Idriz, Imam, Penzberg

i		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

11.00–13.00		  Konversion, Konkurrenz und Mission –
Stolpersteine zwischen den Religionen 

	 •	Vortrag
		  Prof. Dr. Gerd Marie Ådna, Religionshistorikerin, 

Stavanger/Norwegen
	 •	Podium
		  Prof. Dr. Hans-Martin Barth, Theologe, Marburg
		  Prof. Dr. Ali Dere, Vorsitzender DITIB, Köln
		  Martina Helmer-Pham Xuan, Pfarrerin, Direktorin 

Ev.-luth. Missionswerk, Hermannsburg
		  Prof. Dr. Monika Wohlrab-Sahr, Soziologin, Leipzig
	 •	Gespräch
		  Nasim Konietzny, Religionspädagogin, Niederwerrn
		  Dr. Peter Schütt, Autor, Hamburg

		  Moderation: Dr. Martin Affolderbach, Hannover
		  Musik: Neda Mohagheghi, Göttingen

i		  A	ICC, Konferenzraum 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

15.00–18.00		  Welt ohne Gott – Gott ohne Welt? 
	 	 Glauben im säkularen Umfeld
	 •	Glauben in religionsloser Gesellschaft
		  Prof. em. D. Dr. Wolf Krötke, Systematischer Theologe, 

Berlin
	 •	Glauben im weltanschaulich neutralen Staat
		  Prof. Dr. Mathias Rohe, Islamwissenschaftler und 

Jurist, Erlangen
	 •	Glauben in entmythologisierter Zeit
		  Hamideh Mohagheghi, islamische Theologin, 

Hannover
	 •	Podium
		  Bekir Alboğa, DITIB-Bundesbeauftragter, Köln
		  Prof. Dr. Roland Biewald, Religionspädagoge, Dresden
		  Lamya Kaddor, islamische Religionspädagogin und 

Autorin, Duisburg

		  Moderation: Dr. Michael Blume, Filderstadt
		  Musik: Magic-acoustic-Guitars, Wolpertshausen
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20.00–22.00		  Du meine Seele singe 
	 	 Ein trialogisches Konzert
	 	 Musik:
		  Avitall Gerstetter, Berlin
		  Sarah Kaiser, Berlin
		  Hülya Kandemir, München

		  Moderation:
		  Emina Čorbo-Mešić, Stuttgart
		  Prof. Dr. Stefanie Schardien, Hildesheim

i		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Samstag

09.30–10.30		  Trialogische Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 149
		  Sonja Guentner, Internationale Friedensschule, Köln
		  Rabeya Müller, Islamwissenschaftlerin und Pädagogin, 

Köln
		  Bärbel Wartenberg-Potter, Bischöfin i. R., Lübeck

11.00–13.00		  … da wird auch dein Herz sein – Ja, wo eigentlich? 
	 	 Muslimische Lebensentwürfe in Deutschland
	 •	Viele Welten leben
		  Prof. Dr. Ursula Boos-Nünning, Migrationspädagogin, 

Duisburg/Essen
	 •	Filmausschnitt: Alle unter einem Dach –  

ein Drei-Generationen-Portrait
	 •	Podium
		  Sahar El-Qasem, interkulturelle Trainerin, München
		  Eva-Maria El-Shabassy, ehem. Grundschullehrerin, 

Aachen
		  Omid Nouripour MdB, Berlin

		  Moderation: Abdul-Ahmad Rashid, Mainz
		  Musik: Hülya Kandemir, München

15.00–18.00		L  iebe, Lust und Leidenschaft 
	 	 Sexualität und Partnerschaften 	

im Christentum und im Islam
	 •	 Impulse
		  Prof. Dr. Dr. h. c. Margot Käßmann, Berlin
		  Hilal Sezgin, Schriftstellerin und Journalistin, Berlin
	 •	Sexualität und Glaube in meinem Leben 

Erfahrungsberichte

		  Moderation:
		  Jürgen Küfner, Dresden
		  Rabeya Müller, Köln
		  Musik: Hülya Kandemir, München

i		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)
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weitere Angebote

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–18.00		G  ebetsraum 
		  Muslimen und Christen steht dieser Raum für Stille 

und Gebet zur Verfügung.

		  A	ICC, Konferenzraum 7, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

14.00–18.00		  Moscheeführungen 
	 	 Begegnungen, Gebet und Führungen
		  Zu erreichen: Straßenbahn Linie 2 oder 12,  

Haltestelle Pennricher Straße

		  a	Fatih Camii Moschee, Hühndorfer Str. 14

Donnerstag

15.00–18.00		I  nterreligiös kompetent? 
	 	 Modelle und Erfahrungen in Kindergarten und Schule
	 •	 Interreligiöses Lernen im Kindergarten
		  Dr. Christa Dommel, Religionswissenschaftlerin, 

Hamburg
		  Dr. Eva Hoffmann, Religionspädagogin, Bielefeld
	 •	 Interreligiöse Bildung in der Schule
		  Prof. Dr. Ednan Aslan, Religionspädagoge, 

Wien/Österreich
		  Lamya Kaddor, islamische Religionspädagogin und 

Autorin, Duisburg
		  Prof. Dr. Karlo Meyer, Religionspädagoge, Hildesheim

		  Moderation: Peter Schreiner, Münster
		  Musik: Ulrich Thiem, Dresden

20.00–22.00		  Dialogforum mit Texten und Gebeten 
aus den Religionen 

		  Ein Angebot von: Religions for Peace Deutschland
		  Bekir Alboğa, DITIB-Bundesbeauftragter, Köln
		  Generalbischof Anba Damian, Koptisch-Orth. Kirche, 

Höxter-Brenkhausen
		  Angela Driesnack-Zendeh, Baha’i-Gemeinde, Rostock
		  Michael Funk, Buddhist, Selb
		  Bischof Prof. Dr. Martin Hein, Ev. Kirche, Kassel
		  Dr. Hans-Jochen Jaschke, Weihbischof Kath. Kirche, 

Hamburg
		  Dietlinde Kaufmann, Hindu, Hohenstein

		  Moderation: Dr. Franz Brendle, Stuttgart
		  Musik: Magic-acoustic-Guitars, Wolpertshausen

		  A	ICC, Konferenzraum 1, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)
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Freitag

13.00–14.00		  Anders glauben – gemeinsam erleben 
	 	 Freitagsgebet in deutscher Sprache
		  Aufgrund des begrenzten Raumangebots finden nur 

wenige Gäste in der Moschee Platz. Eine akustische 
Außenübertragung wird gewährleistet. Zu erreichen: 
Straßenbahn Linie 2 oder 12, Haltestelle Pennricher 
Straße

		  a	Fatih Camii Moschee, Hühndorfer Str. 14

13.30–14.00		  Solidarisches Gedenken an Marwa El-Sherbini 
		  Als Christen erinnern wir an das Schicksal der am 

1. Juli 2009 ermordeten Muslima und mahnen zu 
religionsübergreifender Verantwortung.

		  A	Landgericht, Lothringer Str. 1 (429 • P16)

15.00–18.00		E  rfahrungen mit Gott 
	 	 Mystik in Christentum und Islam
	 •	Gefühl und Erfahrung theologisch reflektiert
		  Prof. Dr. Klaus Otte, Theologe, Frankfurt/Main – 

Basel/Schweiz
	 •	Gespräch
		  Dr. Fateme Rahmati, Philosophin und islamische 

Theologin, Bonn		
P. Richard Rohr OFM, Albuquerque, NM/USA

	 •	Mystische Texte zu Angst und Liebe
		  Hülya Kandemir, Sängerin, München
		  Angelika Obert, Rundfunkbeauftragte, Berlin

		  Moderation:
		  Dr. Erika Godel, Berlin
		  Ercan Karakoyun, Berlin
		  Musik: Neda Mohagheghi, Göttingen

		  A	ICC, Konferenzraum 1, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Samstag

15.00–19.00		F  ührungen im Islamischen Zentrum 
	 	 Gespräche und Informationen
		  Zu erreichen: Straßenbahnlinie 1,  

Haltestelle Flügelweg

		  a	Islamisches Zentrum, Flügelweg 8
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Schätze des Glaubens – Halle der Theologie und Zentrum Gemeinde

Messehalle 3

Donnerstag

09.30–10.30		  Dialogbibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 145
		  PD Dr. Jochen Arnold, Theologe und Kirchenmusiker, 

Hildesheim
		  Prof. Dr. Dr. h. c. Wolfgang Huber, Bischof i. R., Potsdam

11.00–13.00		  Boulevard statt Kirche? 
	 	 Wo Seelsorge, Beratung und Lebenshilfe stattfinden
	 •	 Interview
		  Achim Winter, Fernsehmoderator und Buchautor, 

Frankfurt/Main
		  Ein/e Boulevardjournalist/in
	 •	Gespräch mit den Interviewten und
		  Kirchenpräsident Dr. Volker Jung, Darmstadt

		  Moderation: Arnd Henze, Köln
		  Kabarett: Breschke & Schuch, Dresden

13.00–13.30	 	 Mittagsgebet 

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–17.00		  Wie relevant ist Kirche in meinem Leben? 
	 	 Kirche in einer säkularen Existenz
	 •	 Impulse
		  Gisa Klönne, Krimiautorin, Köln
		  Lorenz Maroldt, Chefredakteur Der Tagesspiegel, 

Berlin
	 •	Gespräch mit den Vortragenden und
		  Sven Griegold MdEP, Düsseldorf
		  Christian Nürnberger, Autor und Journalist, Mainz

		  Moderation: Dr. Christina Aus der Au, Basel/Schweiz

18.00–18.30	 	 Abendgebet 

i		  M	Halle 3, Messegelände (477 • n14)
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Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146

g		  Katrin Göring-Eckardt MdB, Kirchentagspräsidentin, 
Ingersleben – Berlin

11.00–13.00		  Über die Betroffenheit hinaus! 
	 	 Verantwortung für Prävention und Folgen 	

sexuellen Missbrauchs
	 •	Arbeitsergebnisse der Unabhängigen Beauftragten
		  Dr. Christine Bergmann, Unabhängige Beauftragte für 

Missbrauchsopfer, Berlin
	 •	Therapie und Trauma
		  Prof. Dr. Dr. Klaus M. Beier, Leiter Charité-Institut für 

Sexualwissenschaft und -medizin, Berlin
		  Prof. em. Dr. Ursula Riedel-Pfäfflin, Supervisorin, 

Familientherapeutin, Glashütte-Oberfrauendorf
		  Wolfgang Werner, Projekt berliner jungs – Prävention 

von sexueller Gewalt an Jungen, Berlin
	 •	Kein Schweigen in Kirche und Theologie
		  Günter Reif, Beratungsstelle Männer gegen 

Männergewalt, Hamburg
		  Heike Siebert, Qualitätsbeauftragte zum Schutz der 

Kinder und Jugendlichen, Landesjugendpfarramt, 
Dresden

		  Moderation:  
Christel Riemann-Hanewinckel, Halle/Saale

		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Volker Rahn, Frankfurt/Main
		  Astrid Stephan, Wiesbaden

13.00–13.30	 	 Mittagsgebet 

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–18.00		  Keine Versöhnung ohne Opfer? 
	 	 Christliche Sühneopfertheologie in der Diskussion
	 •	 Impulse
		  Petra Bosse-Huber, Vizepräses Ev. Kirche im 

Rheinland, Düsseldorf
		  Prof. Dr. Erhard Gerstenberger, Exeget, Gießen
		  Prof. em. Dr. Klaus-Peter Jörns, Theologe, 

Berg/Starnberger See
		  Dr. Benita Joswig, Künstlerin und Theologin, Weinheim
	 •	Podium mit den Vortragenden

		  Moderation: Mechthild Werner, Karlsruhe
		  Anwälte des Publikums:
		  Prof. Dr. Thomas Knittel, Moritzburg
		  Volker Mihan, Cottbus

18.00–18.30	 	 Abendgebet 

i		  M	Halle 3, Messegelände (477 • n14)
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Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 149
		  Dr. h. c. Joachim Gauck, Theologe und Bürgerrechtler, 

Berlin

11.00–13.00		  Welche Kirche brauchen wir? 
	 	 Analyse – Diskussion – Visionen
	 •	Zur Lage – aus soziologischer Sicht
		  Prof. Dr. Dr. Michael N. Ebertz, Soziologe, 

Freiburg/Breisgau
	 •	Zur Lage – aus kirchlicher Sicht
		  Landesbischof Ralf Meister, Hannover
	 •	Diskussion und Visionen im Gespräch
		  Almut Bretschneider-Felzmann, Pfarrerin, Gotha
		  Prof. Dr. Claudia Janssen, Studienleiterin 

Frauenstudien- und -bildungszentrum in der 
Ev. Kirche in Deutschland, Hofgeismar

		  Dr. Dirk Pilz, Theaterkritiker, Berlin

		  Moderation: Dr. Johann Hinrich Claussen, Hamburg
		  Kabarett: Sabine Henke, Dortmund

13.00–13.30	 	 Mittagsgebet 

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

14.30–16.00		  Welche Diakonie brauchen wir? 
	 	 Gemeinwesendiakonie – verfasste Diakonie – 	

politische Diakonie?
	 •	 Impuls
		  Prof. Dr. Reiner Anselm, Theologe, Göttingen
	 •	Diskussion mit dem Vortragenden und
		  Cornelia Füllkrug-Weitzel, Vorstand Ökum. Diakonie, 

Diakonisches Werk, Stuttgart
		  Dr. Wolfgang Gern, Vorstandsvorsitzender 

Diakonisches Werk in Hessen und Nassau,  
Frankfurt/Main

		  Prof. Dr. Heinrich Grosse, Theologe, Hemmingen

		  Moderation: Alexander Gemeinhardt, Bensheim

16.30–18.00		  Welche Kirchenreform brauchen wir? 
	 	 Bestandsaufnahme – Kritik – Perspektiven
	 •	Kirche im Aufbruch – ein Bericht
		  Petra Bosse-Huber, Vizepräses Ev. Kirche im 

Rheinland, Düsseldorf
	 •	Ein kritischer Kommentar
		  Prof. Dr. Isolde Karle, Praktische Theologin, Bochum
	 •	 Impulse aus der Ökumene
		  Desirée Scholtens, Pfarrerin, Stiens/Niederlande
	 •	Wie geht’s weiter?
		  Podium mit den Vortragenden

		  Moderation: Katharina von Bremen, Berlin
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18.00–18.30	 	 Abendgebet 

i		  M	Halle 3, Messegelände (477 • n14)

Börse, Saal Hamburg

Donnerstag

11.00–13.00		I  st die Kirche noch ein ernst zu nehmender „Player“ 
auf der gesellschaftlichen Bühne? 

	 •	Vortrag
		  Dr. Andreas Walker, Co-Präsident swissfuture – 

Vereinigung für Zukunftsforschung, Basel/Schweiz
	 •	Kommentar
		  Prof. Dr. Hubert Knoblauch, Religionssoziologe, Berlin
	 •	Gespräch mit den Vortragenden und
		  Dr. Günther Beckstein, Ministerpräsident a. D., 

Vizepräses Synode der Ev. Kirche in Deutschland, 
Nürnberg

		  Dr. Erhard Berneburg, Arbeitsgemeinschaft 
Missionarische Dienste, Berlin

		  Moderation: Dr. Christina Aus der Au, Basel/Schweiz

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–16.30		  Partnerschaften mit Gemeinden aus 
Afrika und Asien 

	 	 Was bringt es ihnen? Was bringt es uns? 	
Geld gegen Mission?

	 •	 Impulse
		  Dr. Fidon Mwombeki, Generalsekretär Vereinte 

Ev. Mission, Wuppertal
		  Dr. Martin Robra, Ökum. Rat der Kirchen, 

Genf/Schweiz
	 •	Gespräch mit den Vortragenden und
		  Reinhard Pappai, Superintendent i. R., Bautzen

		  Moderation: Bettina von Clausewitz, Essen

17.00–18.00		  Ambivalenzen und Spannungen 
zwischen hier und dort 

	 •	Vortrag und Diskussion
		  Prof. Dr. Heike Walz, Wuppertal

		  Moderation: Bettina von Clausewitz, Essen
		  Anwältin des Publikums: Anna Neumann, Düsseldorf

		  M	Börse, Saal Hamburg, Messegelände (477 • n14)
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Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
		  Alois Glück, Präsident Zentralkomitee der deutschen 

Katholiken, Hörzing/Traunwalchen

11.00–13.00		  Apostolisches Glaubensbekenntnis:
Schatz oder Ballast? 

	 	 Tischgespräche nach der Methode World Café
	 •	 Impulse
		  Dr. Herbert Koch, Superintendent i. R., Garbsen
		  Christian Nürnberger, Autor und Journalist, Mainz

		  Moderation:  
Sabine Dreßler-Kromminga, Braunschweig

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–18.00		E  in Herr, ein Glaube – darum auch eine Taufe?! 
	 	 Lutherisch-baptistischer Dialog – Tischgespräche im 

World Café
	 •	 Impulse
		  Michael Martin, Oberkirchenrat, München
		  PD Dr. Miriam Rose, ev. Theologin, Essen
		  Prof. Dr. Kim Strübind, baptistischer Theologe, 

Oldenburg

		  Moderation: Christian Fuhrmann, Magdeburg

		  M	Börse, Saal Hamburg, Messegelände (477 • n14)

Samstag

11.30–13.00		N  achhaltig lustvoll leben 
	 	 Tischgespräche im World Café
	 •	 Impuls
		  Prof. Dr. Angelika Zahrnt, Rat für nachhaltige 

Entwicklung und Ehrenvorsitzende BUND, 
Neckargemünd

		  Moderation:
		  Hartmut Schneider, Schwalmstadt
		  Beate Schuhmacher-Ries, Zwingenberg

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

14.30–16.00		G  laubenskurse: Wie geht’s? Was bringt’s? 
	 	 Tischgespräche im World Café über Kurse zum Glauben
	 •	 Impuls
		  Andreas Schlamm, Projektleiter Erwachsen glauben, 

Berlin

		  Moderation: Christian Fuhrmann, Magdeburg
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16.30–18.00		  Wenn eine Kirche alt wird … 
	 	 Tischgespräche im World Café
		  Über die Herausforderungen des demografischen 

Wandels für Gemeinden

		  Moderation:  
Sabine Dreßler-Kromminga, Braunschweig

		  M	Börse, Saal Hamburg, Messegelände (477 • n14)

Workshops

Donnerstag

11.00–12.30	 	 Spiritualität im Alltag 
		  Dagmar Fischer, Flensburg
		  Michael Schleinitz, Pfarrer, Lohmen

		  M	Halle 3, Saal Rotterdam, Messegelände (477 • n14)

11.00–12.30	 	 Gerecht wirtschaften 
		  „Treffpunkt Umsonstladen“ als ein Beispiel vor Ort
		  Claudia Ostarek, Ev.-ref. Kirchengemeinde 

Detmold-West

		  M	Halle 3, Saal St. Petersburg, Messegelände 
(477 • n14)

11.00–12.30	 	 Mitgliederorientierung 
		  Gemeinde nah am Menschen
		  Ksenija Auksutat, Pfarrerin, Darmstadt

		  M	Halle 3, Saal Florenz, Messegelände (477 • n14)

11.00–12.30	 	 Makarios, selig, glücklich 
		  Homiletisch-liturgische Exkursion
		  Dr. Dietrich Sagert, Zentrum für ev. Predigtkultur, 

Lutherstadt Wittenberg

		  M	Halle 3, Saal Coventry, Obergeschoss, 
Messegelände (477 • n14)

15.00–16.00	 	 Burnout im kirchlichen Dienst 
		  Dr. Thilo Hoffmann, Facharzt Psychosomatische 

Medizin und Psychotherapie, Halle/Saale

		  M	Halle 3, Saal Rotterdam, Messegelände (477 • n14)
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15.00–16.00	 	 Texte von Ernst Lange 
		  Impulse für Theologie und Kirche – entdeckt  

in seinen Briefen
		  Gerhard Altenburg, Pfarrer, Dreveskirchen
		  Prof. em. Dr. Peter Cornehl, Theologe, Hamburg
		  Christian Gößinger, Pädagoge, Regensburg
		  Prof. Dr. Wolfgang Grünberg, Theologe, Hamburg
		  Markus Ramm, Pfarrer, Lenzerheide/Schweiz

		  M	Halle 3, Saal St. Petersburg, Messegelände 
(477 • n14)

15.00–16.00	 	 Neue Wege im Besuchsdienst 
		  Besuche bei jungen Erwachsenen bis 40 Jahren
		  Uta Loheit, Referentin, Amt für Gemeindedienst 

Ev.-Luth. Landeskirche Mecklenburg, Güstrow
		  Doris Noack, Fachreferentin Besuchsdienst, Kassel

		  M	Halle 3, Saal Florenz, Messegelände (477 • n14)

15.00–16.00	 	 Zukunft der Konfirmationsarbeit 
		  Erkenntnisse einer neuen Konfirmandenstudie
		  Prof. Dr. Thomas Schlag, Zürich/Schweiz

		  M	Halle 3, Saal Coventry, Obergeschoss, 
Messegelände (477 • n14)

16.30–17.30	 	 Evangelische Gemeinschaft im Netz 
		  p www.geistreich.de
		  Christoph Römhild, Internetseite geistreich, 

Ev. Kirche in Deutschland, Hannover

		  M	Halle 3, Saal Rotterdam, Messegelände (477 • n14)

16.30–17.30	 	 Geschlechtergerechtigkeit in der Kirche 
		  Das Beispiel Gender Mainstreaming
		  Heike Schlottau, Bildungsreferentin Nordelbisches 

Jugendpfarramt, Plön

		  M	Halle 3, Saal St. Petersburg, Messegelände 
(477 • n14)

16.30–17.30	 	 Über Konversion im Gespräch 
		  Vorstellung der Studie  

„Wie finden Erwachsene zum Glauben?“
		  Werner Schmückle, Pfarrer, Stuttgart
		  Georg Warnecke, Institut zur Erforschung von 

Evangelisation und Gemeindeentwicklung, Greifswald

		  M	Halle 3, Saal Florenz, Messegelände (477 • n14)
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16.30–17.30	 	 Gemeindeaufbau – neue Chancen durch 
ökologisches Engagement 

		  Am Beispiel der Ev. Kirche in Mitteldeutschland
		  Jens Lattke, Magdeburg

		  M	Halle 3, Saal Coventry, Obergeschoss, 
Messegelände (477 • n14)

Freitag

11.00–12.30	 	 Konfessionslose im Verkündigungsdienst 
		  Angela Fuhrmann, Pfarrerin, Sömmerda
		  Anne-Christina Wegner, Pfarrerin, Laucha

		  M	Halle 3, Saal Rotterdam, Messegelände (477 • n14)

11.00–12.30	 	 Was bedeutet Qualität im Gottesdienst? 
		  Christian Binder, Pfarrer, Zentrum für 

Qualitätsentwicklung im Gottesdienst, Hildesheim
		  Dr. Folkert Fendler, Pfarrer, Zentrum für 

Qualitätsentwicklung im Gottesdienst, Hildesheim

		  M	Halle 3, Saal St. Petersburg, Messegelände 
(477 • n14)

11.00–12.30	 	 Option für die Armen 
		  Was Kirchgemeinden gegen Armut und Ausgrenzung 

tun können
		  Prof. Dr. Heinrich Grosse, Theologe, Hemmingen

		  M	Halle 3, Saal Florenz, Messegelände (477 • n14)

11.00–12.30	 	 Wachet und betet – Andachten am Atommüllager Asse 
		  Gemeinde als Sprachraum angesichts konkreter 

Bedrohung: Spiritualität als Kraftquelle für politisches 
Handeln

		  Kirstin Müller, Pfarrerin, Wittmar
		  Irene Sonnabend, Pfarrerin Haus der Stille, Drübeck

		  M	Halle 3, Saal Coventry, Obergeschoss, 
Messegelände (477 • n14)

15.00–16.00	 	 Fundamentalismus im christlichen Kontext 
		  Claudia Schreiber, Autorin, Köln

		  M	Halle 3, Saal Rotterdam, Messegelände (477 • n14)
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15.00–16.00	 	 Den Gottesdienst entdecken als Schnittpunkt der 
Sehnsucht Gottes und der Sehnsucht der Menschen 

		  Impulse, Übungen und Gespräch
		  Klaus Dettke, Pastor, Hannoversch Münden

		  M	Halle 3, Saal St. Petersburg, Messegelände 
(477 • n14)

15.00–16.00	 	 Was hat Einkaufen mit Nächstenliebe zu tun? 
		  Ökofaire Beschaffung am Beispiel des  

Kirchenkreises Jülich
		  Hans-Joachim Schwabe, Ausschuss für öffentliche 

Verantwortung, Ev. Kirche im Rheinland, Schwalmtal

		  M	Halle 3, Saal Florenz, Messegelände (477 • n14)

15.00–16.00	 	 Mit Trauernden Gottesdienst feiern 
		  Die Festtage des Kirchenjahres als Hilfe  

im Trauerprozess
		  Isolde Böhm, Superintendentin, Berlin

		  M	Halle 3, Saal Coventry, Obergeschoss, 
Messegelände (477 • n14)

16.30–17.30	 	 Burnout im kirchlichen Dienst 
		  Dr. Christian Frühwald, Oberkirchenrat, 

Personaldezernent, Magdeburg

		  M	Halle 3, Saal Rotterdam, Messegelände (477 • n14)

16.30–17.30	 	 Ethischer Umgang mit Geld in der Kirche 
		  Beispiele aus dem südlichen Afrika und von hier
		  Rudolf Bausch, Beauftragter Kirchlicher 

Entwicklungsdienst, Ev. Landeskirche in Württemberg, 
Stuttgart

		  M	Halle 3, Saal St. Petersburg, Messegelände 
(477 • n14)

16.30–17.30	 	 Mehrwert Mission 
		  Regional kooperieren, um Unerreichte zu erreichen
		  Hans-Hermann Pompe, Leiter Zentrum Mission in der 

Region der Ev. Kirche in Deutschland, Dortmund

		  M	Halle 3, Saal Coventry, Obergeschoss, 
Messegelände (477 • n14)

16.30–17.30	 	 Spiritualität nach Iona 
e		  Kathy Galloway, Christian Aid, 

Glasgow/Großbritannien

		  M	Halle 3, Saal Florenz, Messegelände (477 • n14)
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Samstag

11.00–12.30	 	 Kirche – eine Bedürfnisanstalt?! 
		  Ideen für eine bedürfnisorientierte Gemeindearbeit
		  Christian Fuhrmann, Theologe, Magdeburg
		  Wilfried Küster, Sömmerda

		  M	Halle 3, Saal Rotterdam, Messegelände (477 • n14)

11.00–12.30	 	 Gottesdienst-Tester gesucht! 
		  Die Kunst der Rückmeldekultur einüben
		  Christian Binder, Pfarrer, Zentrum für 

Qualitätsentwicklung im Gottesdienst, Hildesheim
		  Dr. Folkert Fendler, Pfarrer, Zentrum für 

Qualitätsentwicklung im Gottesdienst, Hildesheim

		  M	Halle 3, Saal St. Petersburg, Messegelände 
(477 • n14)

11.00–12.30	 	 Mystagogik und mentales Coaching 
		  Prof. Dr. Sabine Bobert, Praktische Theologin, Kiel

		  M	Halle 3, Saal Florenz, Messegelände (477 • n14)

11.00–12.30	 	 Vatikanum II: Das Konzil feiert Geburtstag … 
		  … und wir feiern mit: Religionsfreiheit,  

Ökumene und Liturgie
		  Dr. Detlef Stäps, Domkapitular, Rottenburg/Neckar

		  Moderation: Christian Mahnke, Bonn

		  M	Halle 3, Saal Coventry, Obergeschoss, 
Messegelände (477 • n14)

15.00–16.00	 	 Kulturkirche 
		  Gottesdienste, die süchtig machen
		  Hans Mörtter, Pfarrer, Köln

		  M	Halle 3, Saal Rotterdam, Messegelände (477 • n14)

15.00–16.00	 	 Ich will leben! Endlich leben 
		  Hendrik Heyden, Netzwerk Endlich-Leben, Niederau

		  M	Halle 3, Saal St. Petersburg, Messegelände 
(477 • n14)

15.00–16.00	 	 Trauerbegleitung im Internet 
		  Ralf Peter Reimann, Pastor, evangelisch.de, 

Frankfurt/Main

		  M	Halle 3, Saal Coventry, Obergeschoss, 
Messegelände (477 • n14)
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16.30–17.30	 	 Atheisten für den Glauben gewinnen 
		  Alexander Garth, Pfarrer, Berlin

		  M	Halle 3, Saal St. Petersburg, Messegelände 
(477 • n14)

16.30–17.30	 	 Kirchengemeinden zu einer „Kultur des Lassens“ helfen 
		  PD Dr. Reiner Knieling, Praktischer Theologe, 

Wuppertal 
Volker Roschke, Pfarrer, Berlin

		  M	Halle 3, Saal Florenz, Messegelände (477 • n14)

Ausstellung

Donnerstag, Freitag, Samstag

11.00–18.00		  The Holy Ground 

		  Künstlerin: Christa Jeitner, Blumberg

i		  M	Halle 3, Messegelände (477 • n14)

Podium Weiter Hoffnung haben

Gemeinsam vorbereitet von einer ökumenischen Projektgruppe aus 
evangelischen, katholischen und orthodoxen Christinnen und Christen

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 149
		  Constantin Miron, Erzpriester, Brühl

11.00–13.00		  Alternativlos: Ökumene! 
Et	 	 Hoffnung für Kirche und Gesellschaft
	 •	Gespräch
		  Metropolit Augoustinos, Griech.-Orth. Metropolie von 

Deutschland, Bonn
		  Präses Nikolaus Schneider, Ratsvorsitzender 

Ev. Kirche in Deutschland, Hannover
		  Erzbischof Dr. Robert Zollitsch, Vorsitzender Deutsche 

Bischofskonferenz, Freiburg/Breisgau
	 •	Was haben wir von der Kirche zu erwarten?  

Fragen aus Politik und Gesellschaft
		  Ministerpräsidentin Christine Lieberknecht, Erfurt
	 •	Was hat die Ökumene von der Kirche zu erwarten? 

Fragen aus der jungen Generation
		  Elisabeth Krause-Vilmar, Theologin, Fulda
		  Ilona Schwiermann, Studentin, München

		  Moderation: Dr. Claudia Nothelle, Berlin
		  Musik: Magic-acoustic-Guitars, Wolpertshausen

i		  A	Kulturpalast, Festsaal, Schloßstr. 2 (415 • O16)
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Zentrum Weltanschauungen

Ein Angebot von: Ev. Zentralstelle für Weltanschauungsfragen
Donnerstag

11.00–13.00		I  ch glaube, was ich will 
		  Sinnsuche, Patchworkreligiosität und das Bekenntnis 

der Kirche
		  Sören Brenner, Pfarrer, Schulbeauftragter Ev. Kirche in 

Mitteldeutschland, Halle/Saale
		  Landesbischöfin Ilse Junkermann, Magdeburg

		  Moderation: Andrew Schäfer, Düsseldorf

15.00–16.30		  (Glaubens-)Dialog mit Konfessionslosen 
		  Wie können Christen Konfessionslose besser 

verstehen lernen und Sprachfähigkeit im Umgang mit 
ihnen gewinnen?

		  Dr. Andreas Fincke, Pfarrer, Berlin
		  Anja Gladkich, Religionssoziologin, Leipzig
		  Dr. Horst Groschopp, Humanistische Akademie 

Deutschland, Berlin

		  Moderation: Claudia Knepper, Berlin
		  Anwalt des Publikums: Dr. Martin Hochholzer, Erfurt

i		  a	Versöhnungskirche, Schandauer Str. 35–37 
(620 • s17)

Freitag

11.00–13.00		  Sind Evangelikale Fundamentalisten? 
		  Was unterscheidet, was verbindet Evangelikale, 

Pfingstler und Fundamentalisten?
		  Günter Karcher, Bund Freikirchlicher 

Pfingstgemeinden, Erzhausen
		  Annette Kick, Beauftragte für Weltanschauungsfragen, 

Stuttgart
		  Oda Lambrecht, Journalistin, Hamburg
		  Jürgen Werth, Vorsitzender Deutsche Ev. Allianz, 

Wetzlar

		  Moderation: Dr. Hansjörg Hemminger, Stuttgart
		  Anwalt des Publikums: Gerald Kluge, Radeberg

15.00–16.30		  150 Jahre Rudolf Steiner 
	 	 Anthroposophie und christlicher Glaube
		  Dr. Jan Badewien, Direktor Ev. Akademie Baden, 

Karlsruhe
		  Frank Hörtreiter, Die Christengemeinschaft, Hannover

		  Moderation: Dr. Harald Lamprecht, Dresden
		  Anwältin des Publikums: Claudia Knepper, Berlin

i		  a	Versöhnungskirche, Schandauer Str. 35–37 
(620 • s17)
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Samstag

11.00–13.00		F  ührt religiöser Pluralismus zum Laizismus? 
		  Staatliche Neutralität zwischen Kooperation und 

Dirigismus
		  Horst Isola, Soziale und demokratische LaizistInnen, 

Bremen
		  Prof. Dr. Dr. h. c. Hans-Jürgen Papier, Präsident a. D. 

Bundesverfassungsgericht, München
		  Dr. Christoph Thiele, Rechtsabteilung Kirchenamt der 

Ev. Kirche in Deutschland, Hannover

		  Moderation: Dr. Reinhard Hempelmann, Berlin
		  Anwalt des Publikums: Robert Giesecke, Schöningen

i		  a	Versöhnungskirche, Schandauer Str. 35–37 
(620 • s17)

Workshops

Donnerstag

17.00–18.00	 	 Kirche und Pfingstbewegung 
		  Ist das enthusiastische Christentum das  

Christentum der Zukunft?
		  Dr. Reinhard Hempelmann, Pfarrer, Leiter 

Ev. Zentralstelle für Weltanschauungsfragen, Berlin
		  Rainer Klotz, Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden, 

Dresden

		  Moderation: Annette Kick, Stuttgart

17.00–18.00	 	 Kanalisierte Gotteskraft? 
		  Reiki und christlicher Glaube
		  Dr. Friedmann Eißler, Ev. Zentralstelle für 

Weltanschauungsfragen, Berlin

		  Moderation: Uta Gerhardt, Leipzig

i		  a	Versöhnungskirche, Schandauer Str. 35–37 
(620 • s17)
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Freitag

17.00–18.00	 	 Biss zum Gebet 
		  Vampirismus und Christsein
		  Dr. Harald Lamprecht, Beauftragter 

Weltanschauungsfragen, Ev.-Luth. Landeskirche 
Sachsens, Dresden

		  Moderation: Claudia Knepper, Berlin

17.00–18.00	 	 Wohin steuert die Neuapostolische Kirche? 
		  Zum Reformprozess der Neuapostolischen Kirche
		  Volker Kühnle, Apostel Neuapostolische Kirche, 

Nürtingen
		  Jürgen Schnare, Beauftragter für 

Weltanschauungsfragen, Hannover

		  Moderation: Dr. Michael Utsch, Berlin

		  a	Versöhnungskirche, Gemeindesaal, 
Schandauer Str. 35–37 (620 • s17)
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Hauptvortragsreihe 2: Gesellschaft und Politik

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 145

Et		  Prof. Dr. Dr. h. c. Margot Käßmann, Berlin

11.00–13.00		  Wie viel Integration braucht die Demokratie? 
E		  In Kooperation mit: 

Zweites Deutsches Fernsehen, Mainz
		  Bundespräsident Christian Wulff, Berlin
		  Betül Durmaz, Lehrerin und Autorin, Gelsenkirchen
		  Grigori Lagodinsky, stellv. Vorsitzender Jüdische 

Gemeinde Kassel
		  Sineb El Masrar, Herausgeberin und Chefredakteurin 

Frauenmagazin Gazelle, Berlin
		  Prof. Dr. Armin Nassehi, Soziologe, München
		  Aylin Selcuk, DeuKische Generation e.V., Berlin

		  Begrüßung: Katrin Göring-Eckardt MdB, 
Kirchentagspräsidentin, Ingersleben – Berlin

		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Dr. Julia Duchrow, Berlin
		  Emmanuel Koffi Noglo, Ladenburg
		  Musik: 2schneidig, Hannover

i		  O	EnergieVerbund Arena, Eisarena, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 145
		  Bischof Nicholas Baines, Bradford/Großbritannien

11.00–13.00		E  ntdeckungen Amerikas 
	 	 Ein Historiker und sein Jahrhundert
		  Prof. Dr. Fritz Stern, New York, NY/USA 

im Gespräch mit  
Dr. Elisabeth von Thadden, Journalistin, 
Präsidium Deutscher Ev. Kirchentag, Hamburg

		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Christian Augustin, Northeim
		  Angela Krug, Bonn
		  Musik: Martin Strohhäcker, Dresden

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)



131Hauptvortragsreihe 2: Gesellschaft und Politik

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
		  Dr. Jörg Zink, Pfarrer i. R., Stuttgart

Live-Videoübertragung 
Musik und Moderation:  
Clemens Bittlinger und Band, Rimbach

11.00–13.00		  Wer bin ich, und wer ist mein Freund? 
t	 	Staat, Unternehmen und User – Wer sorgt für 

Sicherheit und Vertrauen im Netz?
	 •	 Impuls
		  Bundesminister Dr. Thomas de Maizière MdB, Berlin
	 •	Gespräch
		  Constanze Kurz, Informatikerin, Sprecherin Chaos 

Computer Club, Berlin
		  Dr. Konstantin von Notz MdB, Fraktionssprecher 

Netzpolitik, Berlin
		  Dr. Clemens Riedl, Geschäftsführer VZ-Netzwerke, 

Berlin

		  Moderation: Oliver Neuroth, Berlin
		  Begrüßung: Marion von Wartenberg, Präsidium 

Deutscher Ev. Kirchentag, Stuttgart
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Arne Bachmann, Heidelberg
		  Stephanie Walter, Berlin
		  Musik: Magic-acoustic-Guitars, Wolpertshausen

i		  O	EnergieVerbund Arena, Eisarena, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
		  Ministerpräsidentin Hannelore Kraft MdL, Düsseldorf

11.00–13.00		  Migration und Integration in Deutschland 
	 	 Pragmatismus und Hysterie
		  Prof. Dr. Klaus J. Bade, Migrationsforscher und 

Politikberater, Berlin

		  Begrüßung und Moderation:  
Prof. Dr. Karin von Welck, Präsidiumsvorstand 
Deutscher Ev. Kirchentag, Steinhorst

		  Anwältinnen des Publikums:
		  Pinar Cetin, Berlin
		  Margrit Wegner, Lübeck
		  Musik: Orgel und Sax, Weinheim

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)
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Hauptpodienreihe 2: Staat – Markt – Gesellschaft 
Wer steuert Deutschland?

Donnerstag

15.00–18.00		  Wir sind der Staat! 
g	 •	Abschied vom Vater Staat?
		  Mathias Greffrath, Journalist, Berlin
		  Dr. Annette Schavan MdB, Bundesbildungsministerin, 

Berlin
	 •	 Impuls
		  Prof. Dr. Hubertus Buchstein, Politikwissenschaftler, 

Greifswald
	 •	Die repräsentative Demokratie in der Krise?
		  Ralf Uwe Beck, Mehr Demokratie, Eisenach
		  Dr. h. c. Joachim Gauck, Theologe und Bürgerrechtler, 

Berlin
		  Andrea Nahles MdB, Generalsekretärin, Berlin
		  Daniel Zimmermann, Bürgermeister, Monheim/Rhein

		  Moderation: Prof. Dr. Tine Stein, Kiel
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Sebastian Lange, Berlin
		  Dr. Martina Weyrauch, Potsdam
		  Musik:  

Samuel Kummer, Dresden
Bertram Quosdorf, Dresden

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)

Freitag

15.00–18.00		  Welche Wirtschaft macht uns glücklich? 
	 •	 Impulse
		  Prof. Dr. Kurt H. Biedenkopf, Ministerpräsident a. D., 

Dresden
		  Präses Nikolaus Schneider, Ratsvorsitzender 

Ev. Kirche in Deutschland, Hannover
	 •	Podium
		  Andreas Dohrn, Pfarrer, Leiter Erste Christliche 

Arbeitsvermittlung, Stollberg/Erzgebirge
		  Prof. Dr. Felix Ekardt, Jurist, Philosoph und Soziologe, 

Leipzig
		  Dr. Regina Görner, Vorstand IG Metall, Frankfurt/Main
		  Dr. Uwe Jean Heuser, Journalist, Hamburg
		  Petra Scharner-Wolff, Sprecherin Geschäftsführung 

Schwab Versand, Hanau
	 •	Schlusskommentar
		  Dr. Martina Weyrauch, Leiterin Brandenburgische 

Landeszentrale für politische Bildung, Potsdam
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		  Moderation: Sven Giegold MdEP, Düsseldorf
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  David Gill, Berlin
		  Andrea Roth, Heroldsberg
		  Musik:  

Samuel Kummer, Dresden
Bertram Quosdorf, Dresden

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)

Samstag

15.00–18.00		  Was die Gesellschaft zusammenhält 
t	 •	Deutschland 2030 – zurück in die Zukunft?
		  Prof. Dr. Herfried Münkler, Politikwissenschaftler, 

Berlin
		  Dr. Richard David Precht, Publizist, Köln
	 •	Über Bindekräfte und Gottvertrauen
		  Prof. Dr. Christiane Dienel, Hochschulpräsidentin und 

ehem. Staatssekretärin, Hildesheim
		  Landesbischof Ralf Meister, Hannover
		  Dr. Michael Vesper, Generaldirektor Deutscher 

Olympischer Sportbund, Frankfurt/Main
	 •	Zu unserem Glück vereint – Perspektive Europa
		  Sylvie Goulard MdEP, Politikerin, Paris/Frankreich
		  Dr. Matthias Kneip, Schriftsteller, Regensburg
		  Adam Krzemiński, Publizist, 

Warszawa (Warschau)/Polen

		  Moderation:
		  Sebastian Feydt, Dresden
		  Katrin Hatzinger, Brüssel/Belgien
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Katja von Damaros, Berlin
		  Prof. Dr. Friedrich Vogelbusch, Dresden
		  Musik:  

Samuel Kummer, Dresden
Bertram Quosdorf, Dresden

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)
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Zentrum Älterwerden

Neben Vorträgen, Podiumsgesprächen, Theater und Ausstellungen 
bietet das Zentrum in einer reizvollen Jugendstilvilla auch Raum für 
Gespräche und generationsübergreifende Begegnungen, Erholung im 
Ruhebereich sowie Information und Fachberatung an den Ständen.

Börse und ICC

Alter(n) in Vielfalt

Donnerstag

11.00–13.00		  Von Herzen – mit Schmerzen 
	 	 Die Generation 60 plus – Was sucht, was findet sie 	

in der Kirche?
	 •	Vortrag
		  Petra-Angela Ahrens, Oberkirchenrätin, Hannover
	 •	Podium mit der Vortragenden und
		  Anette Carstens, Pfarrerin, Drübeck
		  Frank del Chin, Referent für Gemeindeaufbau, 

Dresden
		  Axel Noack, Bischof i. R., Halle-Mötzlich

		  Moderation: Tobias Glawion, Hannover

14.30–16.00		Ä  lterwerden als Prozess und lebendige Geschichte 
	 •	 Im Herzen jung, im Geist neugierig, im Körper 

verletzlich – mit dem Leben vertraut
		  Prof. Dr. Annelie Keil, Soziologin und 

Gesundheitswissenschaftlerin, Bremen
	 •	Meinem Leben auf die Spur kommen –  

Biografiearbeit praktisch
		  Dr. Hubert Klingenberger, Initiator LebensMutig – 

Gesellschaft für Biografiearbeit, München

		  Moderation:
		  Monika Bauer, Lindau/Bodensee
		  Silke Luther, Jena

16.30–18.00		  Vielfalt und Einfalt 
	 •	Lebensstile, Kompetenz- und Kreativitätsformen  

im Alter
		  Prof. Dr. Andreas Kruse, Gerontologe, Heidelberg
	 •	Zukunft Alter: Gespräch über individuelle und 

gesellschaftliche Weichenstellungen
		  Kerstin Griese MdB, Mitglied Synode Ev. Kirche in 

Deutschland, Berlin
		  Dieter Hackler, Abteilungsleiter Ältere Menschen, 

Bundesfamilienministerium, Bonn
		  Prof. Dr. Andreas Kruse, Gerontologe, Heidelberg

		  Moderation:
		  Monika Bauer, Lindau/Bodensee
		  Silke Luther, Jena

		  Musikalische Tagesbegleitung: Michael Thiel, Bremen
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19.00–20.30		L  ass uns einfältig werden … 
	 	 Musikalischer Vortrag zu Bachs Kunst der Fuge
		  Prof. Dr. Andreas Kruse, Gerontologe, Heidelberg

i		  M	Börse, Festsaal, Messegelände (477 • n14)

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
		  Prof. Dr. Weyma Lübbe, Praktische Philosophin, 

Regensburg

11.00–13.00		  Mut und Wut 
	 	 Altwerden ist nichts für Feiglinge
	 •	Podium
		  Friedemann Binder, engagierter Bürger im Protest 

gegen Stuttgart 21, Rechberghausen
		  Uta Dehmel, Ärztin, arbeitet im Ruhestand 

ehrenamtlich, Gotha
		  Christian Führer, Pfarrer i. R., Leipzig
		  Prof. Dr. Gertrud Höhler, Politik- und 

Wirtschaftsberaterin, Berlin
		  Peter Zimmermann, Oberkirchenrat i. R., 

erfahren in zivilem Ungehorsam, Erfurt

		  Moderation: Marcus C. Leitschuh, Kassel
		  Musik: Ulrich Thiem (Cello), Dresden

i		  A	ICC, Großer Saal, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Herzensangelegenheit Demenz

11.00–13.00		  Demenz als gesellschaftliche Herausforderung 
	 •	Vortrag
		  Prof. Dr. Dr. Reimer Gronemeyer, Soziologe und 

Theologe, Gießen
	 •	aus.gedacht – Demenzoffensive Esslingen
		  Renate Schaumburg, Stabsstelle Bürgerengagement 

und Senioren, Esslingen/Neckar
	 •	Wir tanzen wieder – Tanzen für Menschen mit und 

ohne Demenz
		  Stefan Kleinstück, Demenzservicezentrum, Köln
		  Hans-Georg Stallnig, Tanzlehrer, Köln

		  Moderation: Claudia Rühlemann, Erfurt

14.30–16.00		  Demenz: Was kann ich tun? 
	 	 Kirchengemeinde und Diakonie sind gefragt
	 •	Spiritualität in der Begleitung von Menschen mit 

Demenz
		  Prof. Dr. Klara Butting, Zentrum Spiritualität und 

Verantwortung – Woltersberger Mühle, Uelzen
	 •	Achtsamkeit und seelsorgerliche Begleitung für 

Menschen mit Demenz und deren Angehörige
		  Ulrich Kratzsch, Geistliches Zentrum für Menschen 

mit Demenz und deren Angehörige, Berlin
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	 •	Verrückt, verzückt, vergnügt – mit Humor und 
Clownerie in Kirchgemeinde und Altenpflege

		  Gabi Erne, freie Künstlerin und Ausbilderin von 
Altenheim-Clowns, Marburg

		  Ulrike Morschl, Pflegefachkraft und Clownin im 
Altenheim, Köngen

		  Moderation: Heike Baehrens, Stuttgart

16.30–18.00		  Demenz: Neues Miteinander in Kiez, Stadt, Land 
	 •	Demenzprojekt Ulm
		  Barbara Eberle, ProjektDemenz, Ulm
	 •	 Ich spreche für mich selbst
		  Helga Rohra, Dolmetscherin, Autorin, 

Demenzbetroffene, München
	 •	Podium mit den Vortragenden und
		  Konrad Potthoff, Schriftsteller, Halle/Saale
		  Fred Schneiderheinze, Angehöriger, Gera
		  Heike Taubert MdL, Ministerin für Soziales, Familie 

und Gesundheit, Erfurt
		  Hans-Josef Vogel, Bürgermeister, Arnsberg

		  Moderation: Burkhard Plemper, Hamburg

		  Musikalische Tagesbegleitung: Michael Thiel, Bremen

i		  M	Börse, Festsaal, Messegelände (477 • n14)

Wie wollen wir leben, arbeiten und alt werden?

Samstag

11.00–13.00		L  ebensräume zum Älterwerden 
	 •	Soziales neu gestalten – Warum und wie sich Politik, 

Gesellschaft und Kirche neu orientieren müssen
		  Prof. Dr. Thomas Klie, Gerontologe, Freiburg/Breisgau
	 •	Alter ist keine Krankheit – von den Potenzialen des 

Alters und ihren Chancen für alle Lebensalter
		  Prof. Dr. Annelie Keil, Soziologin und 

Gesundheitswissenschaftlerin, Bremen
	 •	Eine bewegte Einlage
		  Tanzperformance
		  Edith Kruse, Referentin Seniorentanz, Hannover
	 •	Wie wollen wir leben, alt werden und sterben?
		  Podium mit den Vortragenden und
		  Siegfried Keppeler, Jugendhilfereferent Diakonisches 

Werk Württemberg, Stuttgart
		  Christa Stelling, Ev. Verband für Altenarbeit, 

Düsseldorf

		  Moderation: Roswitha Kottnik, Berlin
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14.30–16.00		  Damit alle eine Hoffnung haben 
	 	 Generationengerechte Alterssicherung
	 •	Was hindert, was fördert die Solidarität  

der Generationen?
		  Prof. Dr. Thomas Klie, Gerontologe, Freiburg/Breisgau
	 •	Vier Generationen im Gespräch: 

Generationengerechtigkeit, wie sieht denn das aus?
		  Dr. Christine Bergmann, Familienministerin a. D., 

Berlin
		  Prof. Dr. Thomas Klie, Gerontologe, Freiburg/Breisgau
		  Martin Schramm, junger Familienvater, Dresden
		  Frederike Luise Sturm, Berufseinsteigerin, Hamburg

		  Moderation: Jens-Peter Kruse, Hannover

16.30–18.00		  Arbeit ohne Ende – immer später in Rente? 
	 	 Erwerbsarbeit in der Gesellschaft des langen Lebens
	 •	Arbeitsleistung im Alter:  

Wertschöpfung durch Wertschätzung
		  Prof. Dr. Jürgen Wegge, Arbeits- und 

Organisationspsychologe, Dresden
	 •	„Der Mensch ist zur Arbeit geboren wie der Vogel zum 

Fliegen“ (Martin Luther) – vom Wert der Arbeit
		  Prof. Dr. Gerhard Wegner, Direktor 

Sozialwissenschaftliches Institut der Ev. Kirche in 
Deutschland, Hannover

	 •	Die Zukunft der Arbeit in der Gesellschaft des langen 
Lebens

		  Podium mit den Vortragenden und
		  Ralf Hron, Deutscher Gewerkschaftsbund Sachsen, 

Dresden
		  Matthias Quendt, Geschäftsführer Dr. Quendt KG, 

Dresden

		  Moderation: Jens-Peter Kruse, Hannover

18.00–19.00		G  eh aus mein Herz … 
	 	 Festlicher Ausklang

		  Musikalische Tagesbegleitung: Michael Thiel, Bremen

i		  M	Börse, Festsaal, Messegelände (477 • n14)

Börse, Gartensaal

Donnerstag

11.00–12.00		N  achgespräch zur Bibelarbeit 
		  Prof. Dr. Dr. h. c. Wolfgang Huber, Bischof i. R., Potsdam

		  Moderation: Uwe Neumann, Beverungen

15.00–16.00		L  iebe Tochter, werter Sohn! 
	 	 Szenische Lesung nach Briefen von Christine Nöstlinger

		  Theater Seniora, Dresden

i		  M	Börse, Gartensaal, Messegelände (477 • n14)
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Freitag

11.00–12.00		N  achgespräch zur Bibelarbeit 
		  Präses Nikolaus Schneider, Ratsvorsitzender 

Ev. Kirche in Deutschland, Hannover

		  Moderation: Uwe Neumann, Beverungen

15.00–16.00		  Als ich ein kleines Mädchen war 
	 	 Ein Schultreffen – Erinnerungen werden wach

		  Theater Seniora, Dresden

i		  M	Börse, Gartensaal, Messegelände (477 • n14)

Samstag

11.00–12.00		N  achgespräch zur Bibelarbeit 
		  Dr. h. c. Joachim Gauck, Theologe und Bürgerrechtler, 

Berlin

		  Moderation: Uwe Neumann, Beverungen

15.00–16.00		I  nformationsveranstaltung zur Ausstellung 
„Neue Bilder vom Altern“ 

		  Sabine Aichele-Elsner, ARTAe Galerie & 
Kunstvermittlung, Leipzig

i		  M	Börse, Gartensaal, Messegelände (477 • n14)

Mitmachaktionen

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–13.00		F  reihandzeichnen an der Staffelei 
14.00–17.00 		  mit Kreiden und Kohle 

		  Akos Jost, Dresden
		  Angelika Sillak, Dresden

		  M	Börse, Röschenhof, Messegelände (477 • n14)

10.30–18.00		H  erzwärmer 
		  Gestaltung von Brustbeuteln

		  M	Börse, Seminarraum, Messegelände (477 • n14)

14.00–17.00		H  autpflege und Make-up 

		  Kosmetikschule être belle, Dresden

		  M	Börse, Seminarraum, Messegelände (477 • n14)

Donnerstag

13.30–14.30		  Mitmachtänze für Alt und Jung 

		  Ingrid Fritzsch, Dresden

i		  M	Börse, Gartensaal, Messegelände (477 • n14)
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Freitag

13.30–14.30		  Wir tanzen wieder 
	 	 Tanzen für Menschen mit und ohne Demenz 

		  Stefan Kleinstück, Köln
		  Hans-Georg Stallnig, Köln

i		  M	Börse, Gartensaal, Messegelände (477 • n14)

Samstag

13.30–14.30		  Mitmachtänze für Jung und Alt 

		  Gerlinde Becker, Dresden

i		  M	Börse, Gartensaal, Messegelände (477 • n14)

Ausstellungen und Stände

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–18.00		  Deutsche Alzheimer Gesellschaft 

10.30–18.00		E  v. Altenseelsorge 

		  M	Börse, Foyer, Messegelände (477 • n14)

10.30–18.00		  Bundesverband Gedächtnistraining 

		  M	Via Mobile 7, Messegelände (477 • n14)

10.30–18.00		  Wie aus Dunkel wieder Bunt wird 
	 	 Trauer und Kunst
		  Angebot zum Gespräch mit der Künstlerin

		  Anke Häusler, Gammelby

		  M	Börse, Speisesäle, Messegelände (477 • n14)

10.30–18.00		  „Wie aus Wolken Spiegeleier werden“ 
von Carolus Horn (1921–1992) 

	 	 Alzheimer und Kunst

16.30–17.15	 	 Führung durch die Ausstellung 

		  Helga Schneider-Schelte, Berlin

i		  M	Börse, Gartensaal, Messegelände (477 • n14)

Café und Ruheraum

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–17.00		C  afé in der Börse 

		  M	Börse, Speisesäle, Messegelände (477 • n14)

11.00–17.00		R  uheraum 

z		  M	Ehemaliger Eselstall, Messegelände (477 • n14)
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Abendreihe Arts and Religions

In Kooperation mit: KULT – Centre for Art, Culture and Church,  
Oslo/Norwegen, und Ev. Akademie Villigst
Freiheit ist ein zentrales Leitmotiv der Religionen. Kunst kann diesen 
Wunsch nach Freiheit ausdrücken. Trägt Kunst im religiösen Kontext 
also auch zur Befreiung bei? Künstler aus verschiedenen Weltregionen 
bringen Musik unterschiedlicher Religionen nahe. Im Gespräch erläutern 
Musiker, Produzenten und Dichter Gemeinsamkeiten.

Unbegrenzt – Unlimited:  
Arts and Religions in the Process of Liberation

Donnerstag

19.30–21.30		I  n the Mirror of Wine 
	 	 Mit Sufi-Gedichten durch die Religionen
		  Konzert mit Einstimmung und anschließendem Dialog
		  Mahsa Vahdat (Gesang), Teheran/Iran
		  Knut Reiersrud (Gitarre), Oslo/Norwegen
		  Musikalische Leitung: Erik Hillestad, Oslo/Norwegen

		  Moderation:
		  Dr. Rüdiger Sareika, Schwerte
		  Anne Veiteberg, Oslo/Norwegen

zi		  N	Martin-Luther-Kirche, 
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)

Freitag

20.30–22.30		  West-Eastern Divan 
	 	 Poesie befreit Religion
		  Klang, Lyrik und Dialog im Wechselspiel
	 •	Goethe! Gesang der Geister
		  Jens Thomas, Sänger und Jazzpianist, Berlin
	 •	Liebesbrand (Auszüge) – Lesung
		  Feridun Zaimoğlu, Autor, Kiel
	 •	Podium mit den Vortragenden und
		  Prof. Dr. Reinold Schmücker, Kunst- und 

Kulturwissenschaftler, Münster

		  Moderation:
		  Dr. Rüdiger Sareika, Schwerte
		  Anne Veiteberg, Oslo/Norwegen

zi		  N	Martin-Luther-Kirche, 
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)

Samstag

19.30–21.30		  Time for Dialogue 
	 	 Begegnung christlicher und muslimischer Gesänge
		  Musikalisch-literarisches Erlebnis mit dialogischen 

Elementen
		  Khalid Salimi, künstlerischer Leiter Mela-Festival, 

Oslo/Norwegen
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		  Javed Bashir (Gesang), Lahore/Pakistan
		  Sondre Bratland (Gesang), Folkmusiker und Sänger, 

Edland/Norwegen
		  Sprecher: Erik Hillestad, Oslo/Norwegen

		  Moderation:
		  Dr. Verena Grüter, Hamburg
		  Anne Veiteberg, Oslo/Norwegen

zi		  N	Martin-Luther-Kirche, 
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)

Podium Bergbau – Bodenschätze

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 149
		  Dr. Rüdiger Grube, Vorstandsvorsitzender 

Deutsche Bahn, Frankfurt/Main

11.00–13.00		  Kohle, Geld und Tradition 
	 •	Theologischer Impuls
		  Curt Stauss, Pfarrer, Merseburg
	 •	Energiepolitischer Einstieg
		  Prof. Reinhard Schmidt, Präsident und 

Oberberghauptmann Sächsisches Oberbergamt, 
Freiberg

	 •	20 Jahre nach der DDR: Kohleabbau in Sachsen  
Für und Wider – Interview:

		  Prof. Dr. Friedrich Häfner, Technische Universität 
Bergakademie Freiberg

		  Curt Stauss, Pfarrer, Merseburg
	 •	Bodenschatz Kohle – Segen oder Fluch?
		  Dr. George Milojcic, Deutscher Braunkohlen-Industrie-

Verein, Köln
		  Prof. Dr. Georg Unland, Staatsminister der Finanzen, 

Dresden
		  Prof. Dr. Ernst Ulrich von Weizsäcker, Ko-Vorsitzender 

Internationales Ressourcen-Panel der Vereinten 
Nationen, Emmendingen

	 •	Leben mit dem Bergbau
		  Heilgard Asmus, Generalsuperintendentin, Potsdam
		  Frank Meinel, Pfarrer, Schneeberg

		  Moderation: Alexander Krauß MdL, Dresden
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Aline Fiedler MdL, Dresden
		  Markus Füller, Cottbus
		  Musik: Freiberger Bergsänger

i		  A	ICC, Großer Saal, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)
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Forum Das Kreuz mit der Arbeit

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
		  Bundestagspräsident Prof. Dr. Norbert Lammert MdB, 

Berlin

11.00–13.00		  Mitten drin oder außen vor:
Erwerbsarbeit im Wandel 

t	 •	Erwerbsarbeit im Wandel
		  Prof. Dr. Gerhard Bosch, Direktor Institut Arbeit und 

Qualifikation, Duisburg
		  Prof. Dr. Heinz Bude, Soziologe, Kassel
	 •	Die Trends: Generationeninterview
		  Rolf Bauermeister, ver.di, Berlin
		  Desiree Höllersberger, Zustellerin Citipost, Hannover
		  Helmut Keller, Deutsche Post, Weiler-Simmerberg
	 •	Angepasst oder abgehängt: Theologischer Impuls
		  Prof. Dr. Friedhelm Hengsbach SJ, Ludwigshafen
	 •	Perspektiven guter Arbeit
		  Podium mit den Vortragenden und
		  Prof. Dr. Cornelia Koppetsch, Soziologin, Darmstadt
		  Dr. Nick Kratzer, Institut für Sozialwissenschaftliche 

Forschung, München
		  Dr. Alexandra Manske, Sozialwissenschaftlerin, Berlin
		  Walter Scheurle, Vorstand Deutsche Post, Bonn
		  Prof. Dr. Dirk Windemuth, Leiter Institut für Arbeit und 

Gesundheit, Dresden

		  Moderation: Uli Röhm, Jugenheim
		  Musik: Café Jazz, Dresden

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–18.00		  Soziale Dienstleistungen:
Solidarische Allianzen für gute Arbeit 

	 •	Soziale Dienste unter Ökonomisierungsdruck
		  Birgit Fischer, Staatsministerin a. D., 

Vorstandsvorsitzende Barmer GEK, Wuppertal
		  Dr. Dorothea Voss-Dahm, Institut Arbeit und 

Qualifikation, Duisburg
	 •	Pflege gestern und heute
		  Johannes Hermann, Pfleger, Arbeiterwohlfahrt 

Dresden
		  Sr. Elisabeth Rau, Heimleiterin Altenzentrum 

Schwanenhaus, Dresden
		  Julia Richter, Einrichtungsleiterin Johanniter-Stift, 

Brauweiler
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	 •	Pflege in Not – neue Allianzen?
		  Frank Bsirske, Vorsitzender ver.di, Berlin
		  Stefan Kapferer, Staatssekretär 

Bundesgesundheitsministerium, Berlin
		  Johannes Stockmeier, Präsident Diakonisches Werk 

der Ev. Kirche in Deutschland, Berlin
	 •	Wertvolle Pflege! Pflege unter Wert?
		  Prof. Dr. Eckart Hammer, Leiter Institut für Fort- und 

Weiterbildung, Ludwigsburg
		  Annegrethe Stoltenberg, Landespastorin, Hamburg

		  Moderation:
		  Cornelia Coenen-Marx, Hannover
		  Uli Röhm, Jugenheim
		  Musik: Mit ohne Alles, Aachen

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Forum Gesundheit

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 149
		  Prof. Dr. Joachim Bauer, Mediziner und Autor, 

Freiburg/Breisgau

11.00–13.00		G  esundheit für alle! 
	 •	Schlaglichter auf den medizinischen Alltag
		  Zitatcollage 

Dorothee Kraus-Prause, Sozialpädagogin, Bad Boll
Prof. Dr. Frank Oehmichen, Chefarzt, Kreischa

	 •	Visionen für ein Gesundheitssystem von morgen
		  Dr. Werner Bartens, Wissenschaftsredakteur und Arzt, 

München
	 •	„Wer Visionen hat, soll zum Arzt gehen“? (H. Schmidt) 

Zukunftsperspektiven im Gespräch
		  Birgit Fischer, Staatsministerin a. D., 

Vorstandsvorsitzende Barmer GEK, Wuppertal
		  Hartwig Gauder, Olympiasieger und Transplantations

patient, Erfurt
		  Jutta Hintzler, Pflegedirektorin Ev. Waldkrankenhaus 

Spandau, Berlin
		  Uta Katharina Schmidt-Göhrich, Internistin, 

Vorsitzende Kreisärztekammer, Dresden
	 •	Musik und Bewegung
		  Uta Pfäffle, Animation, Ausgleich und Bewegung, 

Kreischa

		  Moderation:
		  Thomas Prinzler, Berlin
		  Dr. Timo Ulrichs, Berlin
		  Anwältinnen des Publikums:
		  Simone Ehm, Berlin
		  Dorothee Kraus-Prause, Bad Boll
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13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–18.00		G  esundheit für alle? 
	 •	Wie entsteht gesundheitliche Ungleichheit?
		  Prof. Dr. Johannes Siegrist, Medizinsoziologe, 

Düsseldorf
	 •	Wie kann das Versorgungssystem darauf reagieren?
		  Carola Gold, Geschäftsführerin Gesundheit 

Berlin-Brandenburg e.V., Berlin
		  Prof. Dr. Gerhard Trabert, Arzt und Sozialarbeiter, 

Selzen
	 •	Musik und Bewegung
		  Uta Pfäffle, Animation, Ausgleich und Bewegung, 

Kreischa
	 •	Was kann die Gesellschaft gegen gesundheitliche 

Ungleichheit tun?
		  Prof. Dr. Peter Dabrock, Theologe und Ethiker, 

Erlangen
		  Franz Knieps, Jurist, Experte für Gesundheitspolitik, 

Berlin
		  Dr. Susanne Kümpers, Gesundheitswissenschaftlerin, 

Berlin
		  Prof. Dr. Peter T. Sawicki, Medizinwissenschaftler, Köln
	 •	Gedanken zum Abschluss
		  Prof. Dr. Johannes Siegrist, Medizinsoziologe, 

Düsseldorf

		  Moderation:
		  Thomas Prinzler, Berlin
		  Dr. Timo Ulrichs, Berlin
		  Anwältinnen des Publikums:
		  Simone Ehm, Berlin
		  Dorothee Kraus-Prause, Bad Boll

		  Musikalische Tagesbegleitung: Slide-O-Five, Detmold

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)
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Zentrum Kirche und Demokratie

Ein Angebot der gastgebenden Landeskirche

Sächsischer Landtag

Donnerstag

11.00–13.00		  Kuppelkreuz und Menschenkette 
	 	 Das Religiöse im säkularen Raum
	 •	Grußwort
		  Dr. Matthias Rößler MdL, Landtagspräsident, Dresden
	 •	Was bedeutet Zivilreligion?
		  Prof. Dr. Dr. h. c. Hermann Lübbe, Philosoph, 

Zürich/Schweiz
	 •	Gespräch
		  Alexandra Gerlach, Journalistin, Meißen
		  Prof. Dr. Alfred Grosser, Friedenspreisträger Deutscher 

Buchhandel, Paris/Frankreich
		  Petra Lutz, Kuratorin Ausstellung Kraftwerk Religion, 

Dresden
		  Prof. Dr. Konrad Raiser, ehem. Generalsekretär 

Ökum. Rat der Kirchen, Berlin

		  Moderation: Dr. Joachim Klose, Dresden
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Solveig Enk, Berlin
		  Klaus-Dieter Kaiser, Rostock
		  Musik: Slide-O-Five, Detmold

i		  A	Sächsischer Landtag, Neubau, Plenarsaal, 
Bernhard-von-Lindenau-Platz 1 (530 • O16)

Kreuzkirche

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
		  Prof. Dr. Dr. Andreas Barner, Sprecher 

Unternehmensleitung Boehringer Ingelheim GmbH, 
Ingelheim/Rhein

		  Musik: Vocalgruppe VIP, ehem. Kruzianer, Dresden

11.00–13.00		  Bilder des Glaubens 
	 	 Wie prägt das Christentum die Demokratie?
	 •	Vorträge und Gespräch
		  Prof. Johanna Haberer, Theologin, Erlangen
		  Prof. Dr. Gesine Schwan, Politikwissenschaftlerin, 

Berlin

		  Moderation: Christoph Seele, Dresden
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Solveig Enk, Berlin
		  Lothar Tautz, Heldrungen
		  Musik: Holger Gehring, Dresden

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)
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Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 149

eD		  Dr. Olav Fykse Tveit, Generalsekretär Ökum. Rat 
der Kirchen, Genf/Schweiz

11.00–13.00		  Demokratie lernen nach dem Kommunismus 
	 •	Gespräch
		  Dr. h. c. Lothar de Maizière, Ministerpräsident 

DDR 1990, Berlin
		  Tadeusz Mazowiecki, ehem. Ministerpräsident, 

Warszawa (Warschau)/Polen
		  Gergely Pröhle, Landeskurator Ev.-Luth. Kirche in 

Ungarn, stellv. Staatssekretär Außenministerium, 
Budapest/Ungarn

		  Prof. Dr. Lovro Šturm, ehem. Justizminister und ehem. 
Präsident Verfassungsgericht, Ljubljana/Slowenien

		  Moderation: Dr. Dr. h. c. Reinhard Höppner, Magdeburg
		  Anwälte des Publikums:
		  Martin Dulig MdL, Dresden
		  Klaus-Dieter Kaiser, Rostock
		  Musik: In Voce Veritas, Dresden

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)

Internationales Kongresszentrum

Donnerstag

15.00–18.00		  Darf man Nazis konfirmieren? 
	 	 Interaktives Planspiel zum Umgang 	

mit Rechtsextremismus
	 •	Arbeit in Ausschüssen
	 •	Plenaraussprache: Wir spielen Lobby
	 •	Abstimmung und Reflexion

		  Leitung: Dr. Dr. h. c. Reinhard Höppner, 
Ministerpräsident a. D., Magdeburg

		  A	ICC, Konferenzraum 2–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Freitag

11.00–13.00		  Wir sind das Volk 
	 	 Chancen und Grenzen der Demokratie
	 •	Demokratiegezeter
		  Thomas Rosenlöcher, Schriftsteller, Dresden
	 •	Was lehrt uns Stuttgart 21?
		  Dr. Heiner Geißler, Bundesminister a. D.
		  Dr. Beatrice von Weizsäcker, Juristin und Publizistin, 

München
	 •	Analyse und Ermutigung
		  Renate Künast MdB, Fraktionsvorsitzende, Berlin
		  Prof. Dr. Werner J. Patzelt, Politikwissenschaftler, 

Dresden
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		  Moderation: Johanna Holzhauer, Köln
		  Anwälte des Publikums:
		  Christian Augustin, Northeim
		  Dr. Harald Lamprecht, Dresden
		  Musik: Klanc!, Münster

i		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

15.00–18.00		  Wer ist das Volk? 
	 	 Herbst ’89 in Dresden – Erfahrungen und Perspektiven
	 •	Texte aus „Der Turm“ von Uwe Tellkamp 

Staatsschauspiel Dresden
	 •	Gespräch mit Zeitzeugen
		  Sabine Frey, Bürgerkomitee, Radebeul
		  Andreas Horn, Pfarrer, Dresden
		  Frank Richter, ehem. Pfarrer, Bürgerrechtler, Dresden
		  Dr. Werner Ritter, ehem. Friedenskreis 

Dresden-Plauen, Dresden
		  Dr. Herbert Wagner, Oberbürgermeister a. D., Dresden
		  Monika Wolf, ehem. Mitglied Friedenskreis, Dresden

		  Moderation:
		  Christian Kurzke, Meißen
		  Annemarie Müller, Dresden
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Hans-Detlef Peter, Berlin
		  Bettina Westfeld, Dresden
		  Musik: LuaMar, Dresden

19.30–22.00		  Aufbruch 1989 – Dresden 
		  (DDR 1989, Regie: Thomas Eichberg) 
	 	 Filmvorführung und Gespräch mit dem Regisseur
	 •	Einführung
		  Thomas Eichberg, Regisseur, Dresden

		  Moderation: Hans-Detlef Peter, Berlin

		  A	ICC, Konferenzraum 2–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Samstag

11.00–13.00		  Überzeugendes Zeugnis 
	 	 Speed-talking
		  Was Sie Christinnen und Christen in öffentlicher 

Verantwortung schon immer einmal fragen wollten: 
Persönlichkeiten aus verschiedenen Bereichen des 
gesellschaftlichen Lebens stehen in wechselnden 
Kleingruppen Rede und Antwort.

		  Moderation:
		  Dr. Joachim Klose, Dresden
		  Christoph Seele, Dresden
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15.00–18.00		I  ch mache mit! 
	 	 Gelungene Partizipation und christliche Verantwortung
	 •	Einführung
		  Christian Augustin, Northeim
	 •	 Interviews und Gespräche
		  Jens Hoffsommer, Deutsche Kinder- und 

Jugendstiftung, Dresden
		  Benedikt Schirge, Bürgerinitiative Freie Heide, Zühlen
		  Christof Starke, Friedenskreis Halle/Saale
	 •	Einsichten und Ausblicke
		  Prof. Dr. Karl Siegbert Rehberg, Soziologe, Dresden
	 •	Podium mit den Vortragenden und
		  Stephan Meister, Netzwerk Demokratische Kultur, 

Wurzen

		  Moderation:
		  Christian Kurzke, Meißen
		  Annemarie Müller, Dresden
		  Anwälte des Publikums:
		  Christian Augustin, Northeim
		  Hans-Detlef Peter, Berlin
		  Musik: friendship in jazz, Hamburg

		  A	ICC, Konferenzraum 2–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Zentrum Kulturkirche

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 145
		  Claudia Schreiber, Autorin, Köln

11.00–13.00		  Was ist kein Barock? 
	 	 Pöppelmann und Schlingensief erklären’s. 	

Mit Rundgang durch die barocke Friedrichstadt
	 •	Christoph Maria Schlingensief (1960–2010), 

Matthäus Daniel Pöppelmann (1662–1736)
		  Szenischer Impuls
		  Text: Annelen Hasselwander, Dramaturgin, Plauen
		  Inszenierung: Dr. Ingolf Huhn, Intendant, 

Annaberg-Buchholz
	 •	Perspektiven auf den Mythos Barock in Dresden
		  Dr. Bettina Bunge, Geschäftsführerin Dresden 

Marketing, Dresden
		  Dr. h. c. Friedrich Dieckmann, Schriftsteller, Berlin
		  Prof. Peter Kulka, Architekt, Dresden – Köln
		  Arila Siegert, Regisseurin, Tänzerin und Choreografin, 

Berlin
	 •	Podium mit den Vortragenden

		  Moderation: Boris Gruhl, Dresden
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15.00–16.30		  Klassik macht doof 
	 	 Was ist kulturelle Bildung?
	 •	 Impulse
		  Mirijam Günter, Schriftstellerin und Publizistin, Köln
		  Beat Fanatics, Breakdancer, Dresden
		  Prof. Dr. Karl Siegbert Rehberg, Soziologe, Dresden
		  Tibor Sturm, Streetworker und HipHop-Aktivist, Berlin
		  Jan Vogler, Cellist und Intendant Dresdner 

Musikfestspiele, Dresden

		  Moderation: Dr. Frank Hiddemann, Gera

16.45–18.15		  Der kulturelle Samariter 
	 	 Stifter, Spender und Sponsoren
	 •	Spender und Sponsoren zwischen Sinnstiftung und 

Gewinnorientierung
		  Ralf Hoppen, Unternehmer, Hoppen Innenausbau, 

Mönchengladbach-Rheydt
		  Dr. Bernhard Freiherr von Loeffelholz, ehem. 

Bereichsleiter Kunst und Wissenschaft Dresdner Bank, 
Radebeul

		  Friederike von Reden, Referentin Kultursponsoring 
und Kulturpolitik, Kulturkreis der deutschen 
Wirtschaft, Berlin

		  Hans-Conrad Walter, Geschäftsführer Causales – 
Gesellschaft für Kulturmarketing und 
Kultursponsoring, Vorstandsmitglied Fachverband für 
Sponsoring, Berlin

	 •	Kabarettistische Zwischenfragen
		  Lutz von Rosenberg Lipinsky, Kabarettist und 

Theologe, Hamburg

		  Moderation: Vladimir Balzer, Halle/Saale – Berlin

18.30–23.00		  Kulturkirchen-Lounge: Dialog der Künste 
	 	 Wort und Licht
	 •	Lesung
		  Mirijam Günter, Schriftstellerin und Publizistin, Köln

		  A	Matthäuskirche, Friedrichstr. 43 (465 • N15)



150 Themenbereich 2: Gesellschaft und Politik 

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
		  Dr. h. c. Friedrich Dieckmann, Schriftsteller, Berlin

11.00–13.00		  Kopieren oder Kassieren 
	 	 Schöpfer geistigen Eigentums und ihre Rechte
	 •	Gespräch mit Musikbeispielen
		  Christian von Borries, Komponist, Berlin
	 •	Wie individuell ist der Schaffensprozess?  

Wem gehört das Werk?
		  Christian von Borries, Komponist, Berlin
		  Dr. Christine Fuchs, Kulturmanagerin, Ingolstadt
		  Philipp Otto, Jurist, iRights.info, Berlin
		  Patrick Wagner, SellaBand.com, Berlin

		  Moderation: Frank Engelbrecht, Hamburg

15.00–16.30		  „No child left behind“ (George W. Bush) 
	 	 Brandherd Bildung
	 •	 Impuls
		  Dr. Reinhard Pollak, Bildungsforscher, 

Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung, 
Berlin

	 •	Podium
		  Heinz-Wilhelm Brockmann, Staatssekretär 

Kultusministerium, Wiesbaden
		  Saraya Gomis, Gesamtschullehrerin, Hannover
		  Sylvia Löhrmann MdL, Bildungsministerin, Düsseldorf

		  Moderation: Dr. Simone Schwanitz, Bonn

16.45–18.15		  Über die Stränge 
	 	 Grenzen setzen – Grenzen suchen
	 •	Über die Stränge
		  Prof. Dr. Jochen Hörisch, Medientheoretiker, 

Mannheim
	 •	Grenzen setzen
		  Dr. Bernhard Bueb, Theologe und Pädagoge, 

Überlingen
	 •	Grenzen suchen
		  Stefanie Jung, Projekt High Seas High School – Das 

segelnde Klassenzimmer, Leipzig
		  Ulrike Kramer, Lehrerin Hermann-Lietz-Schule, 

Schloss Bieberstein

		  Moderation: Dr. Frank Hiddemann, Gera

19.00–23.00		  Kulturkirchen-Lounge: Dialog der Künste 
	 	 Klang und Licht

		  Ulrich Thiem (Cello), Dresden

		  A	Matthäuskirche, Friedrichstr. 43 (465 • N15)
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Samstag

11.00–13.00		  Vom Krippenspiel zum Theatergottesdienst 
	 	 Kulturkirche als Zukunftsmodell
	 •	 Impuls
		  Prof. Dr. Thomas Erne, Direktor Institut für Kirchenbau 

und kirchliche Kunst der Gegenwart, Marburg
	 •	Praxiskonzepte
		  Boris Gruhl, Pfarrer i. R., Dresden
		  Dr. Frank Hiddemann, Pfarrer, Gera
		  Wilfried Schulz, Intendant Staatsschauspiel Dresden
	 •	Podium mit den Vortragenden

		  Moderation: Prof. Dr. Thomas Erne, Marburg

15.00–16.30		  Taktstock und Trillerpfeife 
	 	 Über den Wert von Autorität
	 •	 Impuls
		  Ein Autoritätsforscher
	 •	Praxisbeispiele
		  Tanja Matjas, Choreografin, Gera
		  Jugendliche Projekt Let’s Dance – Der Feuervogel, 

Dresden
	 •	Podium mit den Vortragenden

		  Moderation: Dr. Frank Hiddemann, Gera

16.45–18.15		L  eben üben 
	 •	 Impro-Performance: Spielfeld Leben
	 •	Podium: Wie bildet das Theater das Herz?
		  Prof. Dr. Sabine Bobert, Praktische Theologin, Kiel
		  Holk Freytag, Dramaturg, Regisseur und Intendant, 

Bad Hersfeld
		  und ein Schauspieler

		  Moderation: Dr. Ingolf Huhn, Annaberg-Buchholz

19.00–23.00		  Kulturkirchen-Lounge: Dialog der Künste 
	 	 Tanz und Licht

		  Tanz: TanzNetzDresden, Dresden

		  A	Matthäuskirche, Friedrichstr. 43 (465 • N15)

Ausstellung

Donnerstag, Freitag, Samstag

09.00–23.00		L  ichtinstallation 
		  Licht verwandelt den Kirchenraum vom weißen Kubus 

in eine lichtdurchflutete Ausstellungsfläche.  
Als permanentes Programm begleitet die 
Lichtinstallation das Geschehen in der Kulturkirche.

		  A	Matthäuskirche, Friedrichstr. 43 (465 • N15)
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Zentrum Lernhaus Ein Deutschland

Manche Erfahrungen machen Menschen in ganz Deutschland, doch 
werden sie in verschiedenen Regionen unterschiedlich erlebt.

Heimat – geliebt, missbraucht, erhofft?

Donnerstag

09.30–10.30		  Dialogbibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 145
		  Lutz van Dijk, Autor und Gründungsdirektor Home for 

Kids in South Africa (HOKISA), Kapstadt/Südafrika
		  Manfred W. Schwarz, Pfarrer i. R., Dortmund

11.00–13.00		  Wo unsere Heimat ist 
	 •	Podium zu einem notwendigen Begriff
		  Christoph Dieckmann, Journalist und Autor, Berlin
		  Christoph Hein, Schriftsteller, Berlin
	 •	Heimat: Verlassen und wiederfinden
		  Küf Kaufmann, Vorsitzender Israelitische 

Religionsgemeinde Leipzig
		  Cem Özdemir, Parteivorsitzender, Berlin
		  Uwe von Seltmann, Journalist und Schriftsteller, 

Kraków (Krakau)/Polen

		  Moderation:
		  Dr. Franz Grubauer, Darmstadt
		  Gudrun Lindner, Langenweißbach

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–16.30		  Warum ohne Heimat keine Gesellschaft 
zu machen ist 

	 	 Orientierungen im demografischen Wandel
		  Prof. Dr. Peter Michael Huber, 

Bundesverfassungsrichter, thüringischer 
Innenminister a. D., München

		  Timo Leukefeld, sächsischer Unternehmensgründer 
Soli Fer, Freiberg

		  Prof. Elke Pahl-Weber, Leiterin Bundesinstitut für 
Bau-, Stadt- und Raumforschung, Bonn

		  Moderation: Cornelia Coenen-Marx, Hannover

16.45–18.00		  Wie in Regionen Heimat neu gebaut werden kann 
	 •	Literarische Fiktionen
		  Lesung
		  Thomas Rosenlöcher, Schriftsteller, Dresden
		  Ulrike Almut Sandig, Schriftstellerin, Leipzig
	 •	Praktische Versuche von mutigen kirchlichen 

Projekten in vier Regionen
		  Dr. Ulf Häbel, Arbeitsgruppe Regionale Kirche im 

Ländlichen Raum, Laubach
		  Andreas Isenburg, Amt für missionarische Dienste, 

Ev. Kulturbüro Ruhr 2010, Dortmund
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		  Thomas Nitz, Kirche im Quartier – Nachbarschafts
zentrum Auferstehungskirche Grünhufe, Stralsund

		  Matthias Weismann, Kirche in Bewegung – Heimat in 
Bewegung, Borna

		  Moderation:
		  Johannes Grün, Berlin
		  Gudrun Lindner, Langenweißbach

		  Musikalische Tagesbegleitung: Sona Nova, Berlin

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)

Freiheit – gewonnen, verspielt, gesucht

Freitag

09.30–10.30		  Dialogbibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
		  Dr. Dr. h. c. Reinhard Höppner, Ministerpräsident a. D., 

Magdeburg
		  Renate Höppner, Pfarrerin, Magdeburg

11.00–13.00		F  reiheit – Geschenk und Aufgabe 
	 •	Podium
		  Christian Lindner MdB, Generalsekretär, Berlin
		  Lara-Sophie Milagro, Schauspielerin, Berlin
		  Dr. h. c. Friedrich Schorlemmer, Pfarrer, 

Lutherstadt Wittenberg
	 •	Freiheit – Chancen und Probleme 

Gespräch mit dem Publikum

		  Moderation:
		  Johannes Grün, Berlin
		  Peter Nietzer, Bernburg

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–18.00		F  reiheit trifft: Gleichheit, Sicherheit, mich 
	 •	Freiheit trifft: Gleichheit
		  Petra Pau MdB, Bundestagsvizepräsidentin, Berlin
		  Jörg Schönbohm, Minister a. D., Kleinmachnow
	 •	Freiheit trifft: Sicherheit  

Interaktionen mit dem Publikum
		  Bernd Merbitz, Landespolizeipräsident, Dresden
		  Torsten Rössing, Berater Strategische Kommunikation, 

Berlin
	 •	Freiheit trifft: mich!  

Kabarettistische Einsichten
		  Duo Camillo, Frankfurt/Main

		  Moderation:
		  Almuth Berger, Berlin
		  Rudolf Renner, Dresden

		  Musikalische Tagesbegleitung:  
friendship in jazz, Hamburg

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)
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Horizonte – Kirche für andere sein

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 149
		  Dr. Beatrice von Weizsäcker, Juristin und Publizistin, 

München

11.00–12.00		  Kirche für andere – das gesellschaftliche Mandat 
	 •	Woher hat die Kirche ihr gesellschaftliches Mandat 

heute?
		  Axel Noack, Bischof i. R., Halle-Mötzlich
	 •	Konkret: Die Option für die Armen
		  Johannes Stockmeier, Präsident Diakonisches Werk 

der Ev. Kirche in Deutschland, Berlin
	 •	Konkret: Die Verantwortung zum Frieden
		  Wolfgang Geffe, Beauftragter für Friedensarbeit, 

Ev. Kirche in Mitteldeutschland, Magdeburg

		  Moderation: Marcus C. Leitschuh, Kassel
		  Musik: New Brass Big Band, Neustadt/Weinstraße

12.00–13.00		  Kirche, die alle will 
	 •	Wie kann Kirche heute alle erreichen?
		  Landesbischof Dr. Johannes Friedrich, München
	 •	Konkret: Das missionarische Angebot
		  Andreas Schlamm, Projektleiter Erwachsen glauben, 

Berlin
	 •	Konkret: Das kulturprotestantische Angebot
		  Dr. Irmgard Schwaetzer, Bundesministerin a. D., 

Berliner Domgemeinde, Berlin
	 •	Haben wir unsere christliche Freiheit aufgegeben, um 

bürgerlich frei zu sein?
		  Landesbischof Dr. Johannes Friedrich, München
		  Axel Noack, Bischof i. R., Halle-Mötzlich

		  Moderation: Marcus C. Leitschuh, Kassel
		  Musik: New Brass Big Band, Neustadt/Weinstraße

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–18.00		G  emeinde sieht Land – Kirche findet Stadt 
	 •	Belebung der Ortsgemeinde oder Servicekirche
		  Dagmar Gruß, Pfarrerin, Bonn
	 •	Lernhaus Gemeindepraxis: Warum wir was wie tun
		  Elisabeth Huhn, Kindergottesdienst Hopfgarten
		  Vivian Krelke, Kindergottesdienst Hopfgarten
		  Axel Mersmann, Quartierentwicklung Remscheid-

Hohenhagen
		  Christiane Schulz, Pfarrerin, Gemeinwesendiakonie 

Neuruppin
		  Dr. Dagmar Winter, Referentin für Ländlichen Raum, 

Northumberland/Großbritannien
	 •	Kirche für andere – 1972 und heute
		  Curt Stauss, Pfarrer, Merseburg
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		  Moderation: Wolf Dähne, Dresden
		  Musik: Anhaltischer Bläserkreis, Wertlau

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)

Ausstellungen

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–22.00		H  eile Welt der Diktatur 
	 	 Herrschaft und Alltag in der DDR

10.30–22.00		  30 Jahre Friedensdekade 

		  a	Auferstehungskirche, Bachsaal, Reckestr. 6 
(125 • m19)

Forum Natur- und Technikwissenschaften

Donnerstag

09.30–10.30		  Dialogbibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 145
		  John von Düffel, Dramaturg Deutsches Theater, Berlin
		  Prof. Dr. Karin von Welck, Senatorin a. D., Steinhorst

11.00–13.00		  Das Herz reparieren 
	 	 Was kann Regenerative Medizin?
	 •	Regenerative Medizin – ein Werkstattbericht
		  Prof. Dr. Frank Emmrich, Translationszentrum für 

Regenerative Medizin (TRM), Leipzig
	 •	Medizin als Reparaturbetrieb
		  Prof. Dr. Gerd Kempermann, Forschungszentrum für 

Regenerative Therapien, Dresden
	 •	Gesundheit grenzenlos
		  Prof. Dr. Peter Imming, Institut für Pharmazie, 

Halle/Saale
		  Dr. Frank Vogelsang, Direktor Ev. Akademie im 

Rheinland, Bonn
	 •	Neues Verhältnis zum Körper
		  Prof. Dr. Johannes von Lüpke, Systematischer 

Theologe, Wuppertal
	 •	Podium mit den Vortragenden

		  Moderation:
		  Dr. Eva-Maria Streier, Bonn
		  Dr. Frank Vogelsang, Bonn
		  Anwältin des Publikums:  

Dr. Mirjam Thanner, Bayreuth

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 
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15.00–16.45		G  eo-Engineering – die Erde als Versuchslabor? 
	 •	 Impulse
		  Prof. Dr. Dr. h. c. Günter Altner, Biologe und Theologe, 

Berlin
		  Prof. Dr. Thomas Leisner, Meteorologe und 

Klimaforscher, Heidelberg – Karlsruhe
		  Prof. Dr. Karin Lochte, Direktorin Alfred-Wegener-

Institut für Polar- und Meeresforschung, Bremerhaven
		  Prof. Dr. Konrad Ott, Umweltethiker, Greifswald
	 •	Podium mit den Vortragenden

		  Moderation: Wolf-Michael Catenhusen, Berlin
		  Anwälte des Publikums:
		  Martin Dierolf, Eching
		  Prof. Dr. Andreas Westfeld, Dresden

17.00–18.00		  Technik zwischen Himmel und Erde 
	 	 Gespräch über die Beziehungen von 	

Technik und Religion
	 •	 Impulse
		  Dr. Gerhard Mientkewitz, ehem. Geschäftsführer, 

Berater Narva Lichtquellen, Brand-Erbisdorf
		  Prof. Dr. Hans-Dieter Mutschler, Natur- und 

Technikphilosoph, Kraków (Krakau)/Polen
		  Prof. Dr. Christian Schwarke, Systematischer 

Theologe, Dresden
	 •	Podium mit den Vortragenden

		  Moderation: Dr. Thorsten Moos, Heidelberg
		  Anwalt des Publikums: Dr. Axel Siegemund, Dresden

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Podium Rechtsextremismus

Freitag

15.00–18.00		  Warum Kirche zu Menschenfeindlichkeit 
Dt		  nicht schweigen kann 
	 •	Krise der Mitte
		  Prof. Dr. Elmar Brähler, Medizinsoziologe, Leipzig
		  Andreas Speit, Journalist, Hamburg
	 •	Menschenfreundlichkeit Gottes
		  Kathrin Oxen, Pastorin, Bützow
	 •	Erfahrungen
		  Prof. Dr. Wolfgang Donsbach, Kommunikations

wissenschaftler, Dresden
		  Vojtěch Lavička, Musiker, Praha (Prag)/Tschechien
		  Beatrix Spreng, Jugendmusikprojekte gegen Rechts, 

Joachimsthal
	 •	Verantwortung
		  Karl-Heinz Maischner, Leiter Ev. Erwachsenenbildung 

Sachsen, Dresden
		  Landesbischof Ralf Meister, Hannover
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		  Initiativen stellen sich und ihre Arbeit vor:
	 •	Aktion Sühnezeichen Friedensdienste, Berlin
	 •	Amadeu-Antonio-Stiftung, Berlin
	 •	Arbeitsgemeinschaft „Kirche für Demokratie – gegen 

Rechtsextremismus“ in Sachsen, Dresden
	 •	Arbeitsgruppe Demokratie der Ev. Kirchen in 

Mecklenburg-Vorpommern
	 •	Arbeitsstelle Rechtsextremismus und Gewalt, 

Braunschweig
	 •	Augen auf e.V. Oberlausitz, Zittau
	 •	Bands auf festen Füßen (BAFF), Kirchgemeinde 

Joachimsthal
	 •	Bundesprogramm Toleranz fördern – Kompetenz 

stärken
	 •	Bürgerforum Gräfenberg
	 •	Escola Popular, Weimar
	 •	Gewalt Akademie Villigst, Schwerte
	 •	 Initiative „Kirche für Demokratie – gegen 

Rechtsextremismus“ in der Ev.-luth. Landeskirche 
Hannovers

	 •	Kirche gegen Rechtsextremismus,  
Ev.-Luth. Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg

	 •	Kulturbüro Sachsen, Dresden
	 •	Miteinander – Netzwerk für Demokratie und 

Weltoffenheit in Sachsen-Anhalt, Magdeburg
	 •	Netzwerk für Demokratische Kultur, Wurzen
	 •	Wir können sie stoppen – Lübecker Bündnis, Lübeck

		  Moderation:
		  Dr. Olaf Lewerenz, Frankfurt/Main
		  Dr. Petra Lidschreiber, Potsdam
		  Musik: Die Monstaaa, Cottbus

i		  A	ICC, Großer Saal, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)
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Forum Studieren heute

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 145

eD		  Prof. Dr. George Hunsinger, Praktischer Theologe, 
Princeton, NJ/USA

11.00–13.00		  Scheinfreiheit 
	 	 Zwänge und Chancen für Studierende 	

(5 ECTS Credit Points)
		  Dr. Sabine Kunst, Präsidentin Deutscher 

Akademischer Austauschdienst, Bonn
		  Florian Pranghe, freier zusammenschluss von 

studentInnenschaften, Köln
		  Wilfried Schumann, Leiter Psychosoziale 

Beratungsstelle Studentenwerk, Oldenburg
		  Prof. Dr. Margret Wintermantel, Präsidentin 

Hochschulrektorenkonferenz, Bonn

		  Moderation: Ulrike Greim, Weimar
		  Kabarett: Prof. Dr. Okko Herlyn, Duisburg

13.00–13.20		  Studentisches Mittagsgebet 

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–18.00		  Das Studieren der Anderen oder: Zimmer frei 
	 	 Mitbewohner aus drei Generationen stellen sich vor
	 •	Damals
		  Dr. Bernhard Bueb, Theologe und Pädagoge, 

Überlingen
		  Dr. Dorothea Wagner-Kolb, Chefärztin i. R., Autorin, 

Hamburg
	 •	Gestern
		  Christoph Dieckmann, Journalist und Autor, Berlin
	 •	Heute
		  Anna-Lena Groh, Studentin und Mutter, 

Frankfurt/Main
		  Jörg Rostek, Student, Unabhängiges Fachschaften-

Forum, Münster
	 •	Morgen
		  Julia Friedrichs, Autorin und Journalistin, Berlin
		  Prof. Dr. Andreas Pinkwart, Rektor Handelshochschule, 

Leipzig
		  Ein Bildungsforscher

		  Moderation:
		  Marlene Doepner, Leipzig
		  Friederike Manke, Schwerte
		  Jan Thiemann, Bochum
		  Musik: C.Braz, Solingen

i		  A	ICC, Großer Saal, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)
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Podium Zukunft der Demokratie

Gemeinsam vorbereitet vom Deutschen Ev.  Kirchentag und dem  
Zentralkomitee der deutschen Katholiken
In Kooperation mit: Deutschlandradio Kultur, Berlin

Donnerstag

20.00–21.30		  Mitmach-Demokratie oder Dagegen-Republik? 
		  Frank Deja, Initiative Köln kann auch anders, Köln
		  Alois Glück, Präsident Zentralkomitee der deutschen 

Katholiken, Hörzing/Traunwalchen
		  Wolfgang Klose, Vorsitzender Diözesanrat, Berliner 

Wassertisch, Berlin
		  Barbara Rinke, Oberbürgermeisterin, Nordhausen
		  Jürgen Roters, Oberbürgermeister, Köln
		  Benedikt Schirge, Bürgerinitiative Freie Heide, Zühlen
		  Ursula Sladek, Geschäftsführerin Elektrizitätswerke 

Schönau

		  Moderation:
		  Arnd Henze, Köln

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)
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Hauptvortragsreihe 3: Welt und Umwelt

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146

Et		  Präses Nikolaus Schneider, Ratsvorsitzender 
Ev. Kirche in Deutschland, Hannover

11.00–13.00		G  emeinsam für Europa – auf dem Weg zu
eD		  einer europäischen Bürgergesellschaft? 
		  Jerzy Karol Buzek MdEP, Präsident Europäisches 

Parlament, Brüssel/Belgien

		  Begrüßung und Moderation: Prof. Dr. Michael Zürn, 
Präsidium Deutscher Ev. Kirchentag, Berlin

		  Anwältinnen des Publikums:
		  Ulrike Kind, Berlin
		  Julika Koch, Hamburg
		  Musik: Duo Kratschkowski, Dresden

i		  M	Halle 1, Messegelände (477 • n14)

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 149

Et		  Dr. Eckart von Hirschhausen, Kabarettist und 
Gründer Humor hilft heilen, Frankfurt/Main

11.00–13.00		  Auf dem Weg zu einer neuen Weltordnung? 
Et		  Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel, Berlin
		  N.N.

		  Begrüßung:  
Katrin Göring-Eckardt MdB, Kirchentagspräsidentin, 
Ingersleben – Berlin

		  Musik: Duo Kratschkowski, Dresden

i		  M	Halle 1, Messegelände (477 • n14)

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 149
		  Friedhelm Loh, Unternehmer, Vorsitzender 

Friedhelm Loh Stiftung, Haiger

11.00–13.00		  Wie kann Europa weiter zusammenwachsen? 
DE		  Ministerpräsident Stanislaw Tillich, Dresden
		  Vaira Vīķe-Freiberga, Präsidentin a. D., Rīga/Lettland

		  Begrüßung und Moderation:  
Prof. Dr. Gerhard Robbers, Kirchentagspräsident 
Hamburg 2013, Trier

		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Alexandru Gavrila, Münster
		  Prof. Dr. Tine Stein, Kiel
		  Musik: Duo Zia, Dresden

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)
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09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 149
		  Moritz Leuenberger, ehem. Bundespräsident, 

Zürich/Schweiz

11.00–13.00		Ö  konomie und Lebenslust 
	 	 Warum uns wirtschaftliches Wachstum nicht 	

glücklicher macht
		  Prof. Dr. Mathias Binswanger, Volkswirt, Olten/Schweiz

		  Begrüßung und Moderation:  
Prof. Dr. Dr. Andreas Barner, Präsidium Deutscher 
Ev. Kirchentag, Ingelheim/Rhein

		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Prof. Dr. Christian Bernzen, Hamburg
		  Angela Krug, Bonn
		  Musik: Land über, Radebeul

i		  A	Staatsschauspiel, Großes Haus, Theaterstr. 2 
(560 • O16)

Hauptpodienreihe 3: Globales Wirtschaften

Donnerstag

15.00–18.00		  Was macht das Brot an der Börse? 
E	 	 Globale Märkte und die Zukunft des Essens
	 •	Spielregeln – Wer bestimmt?
		  Michael Windfuhr, stellv. Direktor Deutsches Institut 

für Menschenrechte, Berlin
	 •	Spekulation – Wer gewinnt?
		  Prof. Dr. Dr. h. c. Franz Heidhues, Agrarökonom, 

Stuttgart-Hohenheim
	 •	Speiseplan – Wer isst was?
		  Bärbel Höhn MdB, stellv. Fraktionsvorsitzende, Berlin
		  Prof. Dr. Carlo C. Jaeger, Potsdam-Institut für 

Klimafolgenforschung, Potsdam
		  Alexander Müller, stellv. Generaldirektor Ernährungs- 

und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten 
Nationen, Rom/Italien

		  Sabine Peters-Halfbrodt, Kraft Foods Europe, 
Glattpark/Schweiz

	 •	Geistlicher Impuls
		  Prof. em. Dr. Fulbert Steffensky, Religionspädagoge, 

Luzern/Schweiz

		  Moderation:
		  Christiane Grefe, Berlin
		  Harald Schumann, Berlin
		  Anwältinnen des Publikums:
		  Gabriele Bartsch, Stuttgart
		  Nicola Oppermann, Bremen
		  Musik: Eileen Q, Frankfurt/Main

i		  M	Halle 1, Messegelände (477 • n14)
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Freitag

15.00–18.00		  Kaputt wachsen – gesund schrumpfen 
DE	 •	Wachstum, Wachstum über alles?
		  Andrew Simms, Direktor New Economics Foundation, 

London/Großbritannien
	 •	Wirtschaft ohne Wachstum – Geht das?
		  Bischof Dr. Markus Dröge, Ev. Kirche Berlin-

Brandenburg-schlesische Oberlausitz, Berlin
		  Dr. Wolfgang Schäuble MdB, Bundesfinanzminister, 

Berlin
		  Prof. Dr. Ernst Ulrich von Weizsäcker, Ko-Vorsitzender 

Internationales Ressourcen-Panel der Vereinten 
Nationen, Emmendingen

	 •	Wachsen im Süden, schrumpfen im Norden?
		  Chee-Yoke Ling, Third World Network, Penang/Malaysia
		  Prof. Dr. Niko Paech, Postwachstumsökonom, 

Oldenburg
	 •	Was mir auffiel
		  Christoph Gran, Arbeitskreis Postautistische 

Ökonomie, Heidelberg

		  Moderation:
		  Michael Frein, Bonn
		  Angela Krug, Bonn
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Dr. Dr. h. c. Reinhard Höppner, Magdeburg
		  Julia Steffen, Bonn
		  Musik: Good Weather Forecast, Roth

i		  M	Halle 1, Messegelände (477 • n14)
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Samstag

15.00–18.00		  Black Box Finanzmarkt 
	 	 Moralische Widersprüche im Geldgeschäft
	 •	Führungskultur als Verschlusssache
	 •	Die Moral als stumpfes Schwert
	 •	Ethik des Beratungsgeschäfts
	 •	Diskussion
		  Béla Anda, Leiter Unternehmenskommunikation 

Allgemeiner Wirtschaftsdienst (AWD), Hannover
		  Dr. Barbara Happe, Politikwissenschaftlerin, 

urgewald e.V., Berlin
		  Caspar von Hauenschild, Vorstand Transparency 

International, Berlin
		  Dr. Gerhard Schick MdB, Fraktionssprecher, Berlin
		  Helmut Schleweis, Bundesobmann Deutscher 

Sparkassen- und Giroverband, Heidelberg
		  Thomas Wipf, Pfarrer, Präsident Gemeinschaft 

Ev. Kirchen in Europa (GEKE), Bern/Schweiz

		  Moderation: Anja Kohl, Frankfurt/Main
		  Anwälte des Publikums:
		  Julian Runge, Berlin
		  Dr. Eberhard Schnebel, Stuttgart
		  Musik: Habakuk, Frankfurt/Main

i		  M	Halle 1, Messegelände (477 • n14)

Zentrum Afrika

Donnerstag

15.00–18.00		C  hina in Afrika 
eD	 	 Echte Freundschaft oder kalter Profit?
	 •	Die neue globale Weltordnung – neue Chancen  

für Afrika?
		  Prof. Dr. Deborah Bräutigam, Politische Ökonomin, 

Washington, DC/USA
		  Andrew M. Mwenda, Journalist, Kampala/Uganda
	 •	Schlaglichter: Politik, Wirtschaft und Gesellschaft
		  Dr. Cheikh Tidiane Gadio, ehem. Außenminister, 

Dakar/Senegal
		  Nyikaw Ochalla, Anuak Survival Organisation, 

London/Großbritannien
		  Ming Shi, Journalist, Köln

		  Moderation:
		  Ibrahim Gueye, Düsseldorf
		  Kai Koddenbrock, Berlin
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Philipp Baumgartner, Bonn
		  Julia Rode, Bonn
		  Musik: Njamy Sitson, Augsburg

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 3, 
Bergstr. 64 (585 • o19)
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19.30–21.30		L  et’s Sing Together 
	 	 Afrikanische Lieder zum Mitsingen

		  Njamy Sitson, Augsburg		
Projektchor Kenia

		  a	Wiese hinter der Technischen Universität, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

Freitag

15.00–18.00		  Der Sudan am Scheideweg 
DE	 •	Aktuelle Entwicklungen nach dem Referendum
		  Ramadan Chan Liol, Generalsekretär Sudanesischer 

Kirchenrat, Khartum/Sudan
		  Baha Aldin Hanafi, Botschafter Republik Sudan, Berlin
		  Marina Peter, Sudan Ecumenical Forum, 

Ev. Entwicklungsdienst, Berlin
		  Johannes Selle MdB, Mitglied Ausschuss für 

wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, 
Berlin

	 •	Der neue Sudan:  
Große Visionen und die Mühen des Alltags

		  Kamelia Ibrahim Kuku Kura, Nuba Women for 
Education and Develepment Association (NuWEDA), 
Khartum/Sudan

		  John Nduna, Generalsekretär act international, 
Genf/Schweiz

		  Monika Redecker, Ev. Entwicklungsdienst, Bonn
		  Gunda Stegen, mission 21, Sudanesischer Kirchenrat, 

Basel/Schweiz

		  Moderation: Dr. Konrad Melchers, Berlin
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Akiiki Babyesiza, Kassel
		  Dr. Armin Zimmermann, Basel/Schweiz
		  Musik: Projektchor Kenia

20.00–22.00		F  rom the Heart of Namibia 
	 	 Musical
		  Wie Menschen in Armut sich Mut machen  

Dargestellt in Gesang, Tanz und Anspielen

		  Thlokomela!, Harsewinkel

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 3, 
Bergstr. 64 (585 • o19)
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Samstag

15.00–18.00		  Das Bodenpersonal Gottes in Aktion 
DE	 	 Kirche und Zivilgesellschaft in Afrika
	 •	Afrikanische Perspektiven
		  Bischof Dr. Zephania Kameeta, Windhoek/Namibia
		  Prof. Comi Toulabor, Afrikanist, Pessac/Frankreich
	 •	Die Rolle von kirchlichen Partnerschaften
		  Hannes Menke, Generalsekretär Norddeutsche 

Mission, Bremen
		  Angelika Veddeler, Zentrum für Mission und Diakonie, 

Bielefeld
	 •	Workshops: Kirchliche Direktpartnerschaften

		  Moderation: Tilman Krause, Altengönna
		  Anwälte des Publikums:
		  Torsten Gieselmann, Oldenburg
		  Emmanuel Koffi Noglo, Ladenburg
		  Musik: Refugees, Oldenburg

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 3, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

20.00–23.00		  Afrikafest 
	 	 Begegnung und Tanz

		  Musik:
		  Refugees, Oldenburg
		  Projektchor Kenia

		  a	Wiese hinter der Technischen Universität, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

Ausstellungen

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.00–20.00		  African World 
	 	 Luftaufnahmen von Michael Poliza

		  Diakonie Katastrophenhilfe, Stuttgart

10.00–20.00		  Steel in Motion – Recyclingkunst für 
Rohstoffgerechtigkeit 

	 	 Ausstellung und Kunstaktion mit KWAKU Eugen Schütz

		  Aktionsbündnis Rohstoffe für eine gerechte Welt, 
Berlin

		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Foyer, 
Bergstr. 64 (585 • o19)
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Begegnungszentrum Mittel- und Osteuropa

Das Begegnungszentrum Mittel- und Osteuropa wird in Zusammen
arbeit mit den Christlichen Begegnungstagen gestaltet. Für alle Veran-
staltungen im Zentrum steht ein Team von Begleitdolmetscherinnen 
und -dolmetschern zur Verfügung. 

Dreikönigskirche

Donnerstag

09.30–10.30		  Dialogbibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 145
		  Judy Bailey, Sängerin und Komponistin, Alpen
		  Dr. Elfriede Dörr, Ökumenebeauftragte Ev. Kirche A. B. 

in Rumänien, Sibiu (Hermannstadt)/Rumänien

11.00–13.00		N  achbarn, Freunde, Schwestern und Brüder 
RUS	 	 Kirchliche Partnerschaften kritisch reflektiert 

und nach vorn gedacht
	 •	Podium
		  Bischof Ryszard Bogusz, Ev.-Augsburgische Kirche in 

Polen, Wrocław (Breslau)/Polen
		  Gerhard Frey-Reininghaus, Ökumenereferent 

Ev. Kirche der Böhmischen Brüder,  
Praha (Prag)/Tschechien

		  Maryna Los, Netzwerkerin, Charkiw/Ukraine
		  Dr. Rainer Stahl, Generalsekretär Martin-Luther-Bund, 

Erlangen
		  Dr. Klára Tarr Cselovszky, Ökumenereferentin 

Ev.-Luth. Kirche in Ungarn, Budapest/Ungarn
		  Dr. Olga Temirbulatova, Pfarrerin, 

Ev.-Luth. Kirche in Russland, Samara/Russland

		  Moderation: Rainer Kiefer, Hannover
		  Musik: Vokalgruppe Te Deum, Charkiw/Ukraine

15.00–18.00		U  nsere Geschichte fordert heraus 
DEP	 	 Erinnern und Versöhnen in Europa
	 •	Das Problem des Jahrhunderts
		  Prof. Dr. Helmut König, Politikwissenschaftler, Aachen
	 •	Wir erinnern, aber anders!  

Junge Menschen deuten Geschichte
		  Ondřej Matějka, Verein Antikomplex, 

Praha (Prag)/Tschechien
		  Ewa Romanowska, Stiftung Borussia, 

Olsztyn (Allenstein)/Polen
		  Matteo Schürenberg, Aktion Sühnezeichen 

Friedensdienste, Berlin
		  Natallia Vasilevich, Direktorin Kultur- und 

Bildungszentrum Ecumena, Minsk/Weißrussland
	 •	Was heilt wirklich?
		  Axel Noack, Bischof i. R., Halle-Mötzlich
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	 •	Verstrickt versöhnen?  
Kirchen nach dem Ende des Kommunismus

		  Dr. Konrad Białecki, Historisches Institut Universität 
Poznań und Institut für Nationales Gedenken,  
Poznań (Posen)/Polen

		  Gergely Pröhle, Landeskurator Ev.-Luth. Kirche in 
Ungarn, stellv. Staatssekretär Außenministerium, 
Budapest/Ungarn

		  Moderation:
		  Arne Draeger, Rostock
		  Ulrike Kind, Berlin
		  Christian Mihr, Berlin
		  Musik: 

Chor Ref. Gymnasium, Pécs (Fünfkirchen)/Ungarn

		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)

15.30–17.00		H  erzenssachen 
	 	 Weitere Gottesdienste	 p	 45

zi		  N	Diakonissenanstalt, Kirche, Bautzner Str. 70 
(195 • q15)

18.30–20.00		E  v. Gottesdienst mit Abendmahl 
	 	 Slowakischer Gottesdienst mit gesungener Liturgie

		  Liturgie:
		  Katarna Hudáková, Bratislava (Preßburg)/Slowakei
		  Eva Kolesárová, Bratislava (Preßburg)/Slowakei
		  Jaroslav Matys, Bratislava (Preßburg)/Slowakei
		  Predigt:  

Generalbischof Dr. Miloš Klátik, 
Ev. Kirche A. B. in der Slowakei,  
Bratislava (Preßburg)/Slowakei

20.30–22.00		  Bläserabend im Begegnungszentrum 
	 	 Posaunenchöre aus Ländern Mittel- und Osteuropas 

spielen auf.

22.30–23.00		  Abendsegen – zum Herzen gehen 
	 	 Gebete zur Nacht	 p	 57

	 	N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)

Freitag

09.30–10.30		  Dialogbibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
		  Elżbieta Byrtek, Theologin, 

Warszawa (Warschau)/Polen
		  Dr. Adrian Korczago, Theologe, 

Kozakowice Górne (Ober Kosakowitz)/Polen
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11.00–13.00		  Vor 25 Jahren Tschernobyl – und heute? 
TP	 	 Bewahrung der Schöpfung als europäische und 

ökumenische Aufgabe
	 •	 Impuls
		  Metropolit Vladyka Kryštof, Erzbischof Prag 

und Metropolit Tschechien und Slowakei,  
Praha (Prag)/Tschechien

		  Barbara Rudolph, Oberkirchenrätin für Mission, 
Ökumene, Weltverantwortung, Düsseldorf

	 •	Beispiele engagierten Handelns
		  Mathias Berndt, Pfarrer und Aktivist Tagebau-Dörfer, 

Schenkendöbern
		  Roman Juriga, Direktor Orth. Akademie, 

Vilemov (Wölmsdorf)/Tschechien
		  Ales Spitsyn, Biologe und Theologe, Kiew/Ukraine

		  Moderation: Antje Heider-Rottwilm, Hamburg

15.00–18.00		I  st ohne Christen Staat zu machen? 
TU	 	 Zum Verhältnis von Kirche, Demokratie und Staat
	 •	 Impuls
		  Michał Rynkowski, Jurist, Warszawa (Warschau)/Polen
	 •	Podium
		  Bischof Dr. Michael Bünker, Ev. Kirche A. B. in 

Österreich, Wien/Österreich
		  Gergely Pröhle, Landeskurator Ev.-Luth. Kirche in 

Ungarn, stellv. Staatssekretär Außenministerium, 
Budapest/Ungarn

		  Joel Ruml, Synodalsenior Ev. Kirche der Böhmischen 
Brüder, Praha (Prag)/Tschechien

		  Marion Walsmann, Ministerin für Bundes- und 
Europaangelegenheiten und Chefin Thüringer 
Staatskanzlei, Erfurt

		  Moderation: Katrin Hatzinger, Brüssel/Belgien
		  Musik: Rein Jürimäe, Pärnu/Estland

20.30–22.00		  Abend der Chöre 
		  Mittel- und osteuropäische Chöre bieten einen 

Eindruck ihrer vielfältigen Sangeskunst.

22.30–23.00		  Abendsegen – zum Herzen gehen 
	 	 Gebete zur Nacht	 p	 58

		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)

Samstag

09.30–10.30		  Dialogbibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 149
		  Generalbischof Dr. Miloš Klátik, Ev. Kirche A. B. in der 

Slowakei, Bratislava (Preßburg)/Slowakei
		  Dr. Peter Šajda OP, Bratislava (Preßburg)/Slowakei
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11.00–13.00		I  m Herzen der Gesellschaft? 
US	 	 Zur Situation der Minderheitskirchen in Mitteleuropa
	 •	Podium
		  Landesbischof Jochen Bohl, Ev.-Luth Landeskirche 

Sachens, Dresden
		  Bischof László Fazekas, Reformierte Christliche Kirche, 

Komárno (Komorn)/Slowakei
		  Generalbischof Dr. Miloš Klátik, Ev. Kirche A. B. 

in der Slowakei, Bratislava (Preßburg)/Slowakei
		  Metropolit Vladyka Kryštof, Erzbischof Prag 

und Metropolit Tschechien und Slowakei,  
Praha (Prag)/Tschechien

		  Bischof Joachim Reinelt, Dresden
		  Bischöfin Jana Šilerová, Tschechoslowakische 

Hussitische Kirche, Olomouc (Olmütz)/Tschechien
		  Jan Szarek, ehem. Bischof Ev. Kirche A. B. in Polen, 

Bielsko-Biała (Bielitz-Biala)/Polen

		  Moderation: Andrea Wagner-Pinggéra, München
		  Musik: Ralf-Gerhard Haska, Kiew/Ukraine

15.00–18.00		  Steht der Mensch an erster Stelle? 
DET	 	 Transformation und Krise – Entwicklungen in Mittel- 

und Osteuropa
	 •	Vortrag
		  Prof. Dr. Joachim Becker, Wirtschaftswissenschaftler, 

Wien/Österreich
	 •	Podium
		  Tony Addy, Internationale Akademie für Diakonie, 

Praha (Prag)/Tschechien
		  Dr. Maciej Lis, Beauftragter für Bürgerrechte in 

Süd-West-Polen, Wrocław (Breslau)/Polen
		  Sonja Lokàr, Central and Eastern European Network 

for Gender Issues, Ljubljana/Slowenien
		  Cristian Popescu, Projekt Arbeitsmigranten, 

Brno (Brünn)/Tschechien
		  Ilona Švihlíková, Ökonomin, Praha (Prag)/Tschechien
		  Martiņš Urdze, Diakoniepfarrer, Ev.-Luth. Kirche 

Lettlands, Liepāja (Libau)/Lettland

		  Moderation: Jiří Silný, Praha (Prag)/Tschechien
		  Musik: Edwin Pech, Karpacz (Krummhübel)/Polen

20.30–22.00		  Töne aus Mittel- und Osteuropa 
	 	 Zum Abschluss des Begegnungszentrums ein bunter 

künstlerischer Strauß

22.30–23.00		  Abendsegen – zum Herzen gehen 
	 	 Gebete zur Nacht	 p	 59

		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)
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MDR-Bühne am Altmarkt

Samstag

18.30–19.30		  Versöhnung wagen – Herzen bewegen 
	 	 Internationaler Gottesdienst – veranstaltet vom 

Begegnungszentrum Mittel- und Osteuropa
	 •	Predigt:
		  Ester Čašková, Pfarrerin, Praha (Prag)/Tschechien
	 •	Ausblick: Christliche Begegnungstage 2014
		  Bischof Ryszard Bogusz, Wrocław (Breslau)/Polen
		  Landesbischof Jochen Bohl, Dresden

		  Moderation:
		  Dr. Christoph Münchow, Dresden
		  Andrea Wagner-Pinggéra, München
	 •	Musik:  

Bläserchöre aus Tschechien und dem Baltikum
		  Steffen-Peschel-Trio XL, Reichenbach
		  Musikalische Leitung:  

Andreas Altmann, Landesposaunenwart, Dresden

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)

Festsaal Dreikönigskirche

Donnerstag

11.00–13.00		C  afé Freiheit 
	 	 Zwei Jahrzehnte nach 1989 – Freiheit wovon und wozu? 

Tischgespräche nach der Methode World Café
	 •	Gäste
		  Zoltán Balog, Staatsminister für soziale Integration, 

Budapest/Ungarn
		  Ulrike Poppe, Beauftragte Land Brandenburg zur 

Aufarbeitung der Folgen der kommunistischen 
Diktatur, Potsdam

		  Moderation:
		  Arne Draeger, Rostock
		  Ulrike Kind, Berlin
		  Christian Mihr, Berlin

15.00–18.00		L  ust auf Partnerschaft? 
	 	 Konkrete Schritte zu Partnerschaften 	

von Gemeinden und Gruppen
	 •	Gäste
		  Vera Gast-Kellert, Frauenarbeit Gustav-Adolf-Werk, 

Gummersbach
		  Petr Jankovský, Gemeindemitglied, 

Praha (Prag)/Tschechien
		  Dr. Olga Temirbulatova, Pfarrerin, Samara/Russland
		  Anna Trabes, Freiwilligendienst Ökum. Rat der 

Kirchen, Bratislava (Preßburg)/Slowakei
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		  Moderation: Dr. h. c. Andreas Hess, 
Schaffhausen/Schweiz

		  Musik: Bläserchor Tomáš Najbrt, 
Praha (Prag)/Tschechien

		  N	Dreikönigskirche, Haus der Kirche, Festsaal, 
Hauptstr. 23 (200 • P15)

Freitag

11.00–13.00		U  m welchen Preis? 
	 	 Jung und politisch in Belarus
	 •	„Running start“  

Film über junge Oppositionelle in Belarus
	 •	Gespräch
		  Natallia Vasilevich, Direktorin Kultur- und 

Bildungszentrum Ecumena, Minsk/Weißrussland
		  Ljuba Zhuromskaya, Filmemacherin, 

Minsk/Weißrussland

		  Moderation: Ansgar Gilster, Berlin

15.00–18.00		Ö  kumene – Das ist auch meine Geschichte 
	 	 Erfahrungen, die Mut machen
		  Erzählsalon
	 •	Gäste:
		  Andrew Jones, globaler Netzwerker, Neuseeland
		  Andrzej Korus, Ökumene vor Ort, 

Wrocław (Breslau)/Polen
		  Prof. Dr. Konrad Raiser, ehem. Generalsekretär 

Ökum. Rat der Kirchen, Berlin
		  Dr. Peter Šajda OP, Bratislava (Preßburg)/Slowakei
		  Jalil Schwarz, Friedenskoch Abrahamszelt e.V., 

Bergheim
		  Bischof Uland Spahlinger, Deutsche Ev.-Luth. Kirche 

in der Ukraine, Odessa/Ukraine
		  Mateusz Środoń, Ikonenmaler und Dozent 

Christentum im Osten, Warszawa (Warschau)/Polen
		  Natallia Vasilevich, Direktorin Kultur- und 

Bildungszentrum Ecumena, Minsk/Weißrussland
		  Alexej Wassin, Weißrussisch-orth. Kirche, Reutlingen

		  Moderation: Michael Kaminski, München

		  N	Dreikönigskirche, Haus der Kirche, Festsaal, 
Hauptstr. 23 (200 • P15)
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Samstag

11.00–13.00		  Steht der Mensch an erster Stelle? 
	 	 Tischgespräche
	 •	Arbeitsmigration
		  Cristian Popescu, Projekt Arbeitsmigranten, 

Brno (Brünn)/Tschechien
	 •	Menschenhandel
		  Dr. Maciej Lis, Beauftragter für Bürgerrechte in 

Süd-West-Polen, Wrocław (Breslau)/Polen
	 •	Obdachlosigkeit
		  Tony Addy, Internationale Akademie für Diakonie, 

Praha (Prag)/Tschechien
	 •	Altersarmut
		  Martiņš Urdze, Diakoniepfarrer, Ev.-Luth. Kirche 

Lettlands, Liepāja (Libau)/Lettland
	 •	Situation der Roma
		  Vasile Ghica, leitender Geistlicher Volkskirche Roma, 

Sacele/Rumänien

		  Moderation: Jiří Silný, Praha (Prag)/Tschechien
		  Musik: Kalev Laanesaar, Tartu/Estland

15.00–18.00		  Wie weiter mit Belarus? 
	 •	Filmischer Einstieg
	 •	Vortrag
		  Marieluise Beck MdB, Parlamentarische 

Staatssekretärin a. D., Berlin
	 •	Podium
		  Dr. Jörg Forbrig, Programmdirektor Mittel- und 

Osteuropa The German Marshall Fund of the United 
States, Berlin

		  Alexander Kudrycki, Journalist Wochenzeitung Nasha 
Niva, Minsk/Weißrussland

		  Maryna Rakhlei, Redakteurin Agentur Belapan, 
Minsk/Weißrussland

		  Dr. Hans-Georg Wieck, Botschafter a. D., Vorsitzender 
Menschenrechte in Belarus e.V., Berlin

		  Moderation: Ulrike Kind, Berlin

		  N	Dreikönigskirche, Haus der Kirche, Festsaal, 
Hauptstr. 23 (200 • P15)
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Turmkapelle Dreikönigskirche

Donnerstag

08.30–08.45	 	 Morgengebet 

13.30–13.45	 	 Mittagsgebet 

15.00–16.30	 	 Brücken partnerschaftlich bauen 
		  Interaktives Angebot
		  Interkulturelle Mittel- und Osteuropaarbeit  

der Ev. Hochschule Dresden, Studenteninitiative  
ehs-international

		  Prof. Dr. Wolfgang Deichsel, Dresden

18.30–18.45	 	 Abendgebet 

z		  N	Dreikönigskirche, Turmkapelle, Hauptstr. 23 
(200 • P15)

Freitag

08.30–08.45	 	 Morgengebet 

13.30–13.45	 	 Mittagsgebet 

15.00–16.30	 	 Was ist anders? Was ist gleich? 
		  Werkstattgespräch: Studieren in Ost- und Westeuropa
		  Jörn Möller, Generalsekretär Ev. StudentInnen

gemeinde, Hannover

		  Moderation: Dr. Veit Laser, Hannover

z		  N	Dreikönigskirche, Turmkapelle, Hauptstr. 23 
(200 • P15)

Samstag

08.30–08.45	 	 Morgengebet 

13.30–13.45	 	 Mittagsgebet 

15.00–18.00	 	 Erzähl mir deine Geschichte! 
		  Biografisches Arbeiten im europäischen Kontext –
		  zu Ereignissen der europäischen Geschichte des  

20. Jahrhunderts ins Gespräch kommen   
Die Teilnehmenden sind gebeten, aus ihrer 
Familiengeschichte zu erzählen.

		  Moderation:
		  Jadwiga Günther, Dresden – 

Katowice (Kattowitz)/Polen
		  Hanna Manser, Petersberg

18.30–18.45	 	 Abendgebet 

z		  N	Dreikönigskirche, Turmkapelle, Hauptstr. 23 
(200 • P15)
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weiteres Angebot

Freitag

19.00–22.00		  Der Selbstrechtfertigung und dem Hass 
eine Kraft entgegensetzen 

	 	 Ein Abend aus Anlass des 25. Todestages von 	
Präses Dr. Lothar Kreyssig

	 •	Begrüßung
		  Dr. Dr. h. c. Reinhard Höppner, Ministerpräsident a. D., 

Magdeburg
	 •	Richterlicher Widerstand im Nationalsozialismus
		  Dr. Erardo C. Rautenberg, Generalstaatsanwalt, 

Brandenburg
	 •	Geschichten vom Vater
		  Jochen Kreyssig, Hohenferchesar
	 •	Vom Widerstehen und Versöhnen
		  Dr. Hans-Joachim Döring, Lothar-Kreyssig-Ökumene-

Zentrum, Magdeburg
		  Aline Seel, Aktion Sühnezeichen Friedensdienste, 

Berlin
		  Dr. Michaela Vidláková, Trägerin Lothar-Kreyssig-

Friedenspreis, Praha (Prag)/Tschechien
		  Waltraut Zachhuber, Stiftung Lothar-Kreyssig-

Friedenspreis, Magdeburg

		  Moderation: Thomas Bille, Leipzig
		  Musik:
		  Valentin Döring, Berlin
		  Judith Geffert, Berlin

z		  a	Gedenkstätte Münchner Platz, George-Bähr-Str. 7 
(270 • n19)

Ausstellungen

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–22.00		  Tschernobyl 
	 	 Menschen – Orte – Solidarität
		  25 Jahre nach der Reaktorkatastrophe

		  N	Dreikönigskirche, Haus der Kirche, Kleiner Saal, 
Hauptstr. 23 (200 • P15)

10.30–22.00		  Die christlichen Begegnungstage 
		  Stationen auf dem Weg vom grenzüberschreitenden 

Christentreffen zum mitteleuropäischen Kirchentag 
(1991–2011)

		  N	Dreikönigskirche, Haus der Kirche, Foyer, 
Hauptstr. 23 (200 • P15)
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Café

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–22.00		  Begegnungs-Café 
	 	 Begegnung und Gespräch bei Kaffee und Tee
		  Ökum. Akademie Praha (Prag)/Tschechien in 

Kooperation mit dem Haus der Kirche, Dresden

		  N	Dreikönigskirche, Haus der Kirche, Speisesaal, 
Hauptstr. 23 (200 • P15)

Kulturrathaus

Ein Schaufenster mittel- und osteuropäischer Musik und Kultur

		  Moderation:
		  Vladislava Huderczkova, Krnov (Jägerndorf)/

Tschechien
		  Sebastian Vogt, Schwalmstadt

Donnerstag

10.30–11.30		  Akustische Kammermusik 
		  Alte Choralmelodien in modernem Stil

		  Credo Band, Budapest/Ungarn

12.00–13.00		  Kéz bychom to uměli … 
		  Alte und neue geistliche Lieder mit historischen  

und volkstümlichen Instrumenten

		  Tomáš Najbrt, Praha (Prag)/Tschechien

14.00–15.00		H  ände 
	 	 Theaterstück
		  Die Schöpfung des Menschen und der Kampf 

zwischen Gut und Böse

		  Experiment, Wrocław (Breslau)/Polen

16.00–17.30		U  ngarische Volkslieder 
		  Moderne Versionen ungarischer Volkslieder

		  Líceum Band, Sopronkövesd/Ungarn

18.30–19.30		  Drahtseilakt 
		  Lieder im Spannungsfeld von deutscher Gesellschaft 

und sorbischer Identität

		  Pittkunings, Dissen

19.30–20.00		L  ächeln 
		  Volkstänze aus der Ukraine, Polen, Deutschland  

und anderen Ländern

		  Kindertanzgruppe Lächeln, Shytomyr/Ukraine
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21.00–21.45		  Tehdy odpoledne pršelo 
	 	 Damals am Nachmittag regnete es
		  Sie hatte fünf Männer – Pantomime über die 

Samariterin

		  Václav Dostál, Olomouc (Olmütz)/Tschechien
		  Oliver Engelhardt, Praha (Prag)/Tschechien

		  N	Kulturrathaus, Clara-Schumann-Saal, Königstr. 15 
(420 • O15)

Freitag

10.30–11.30		L  oben anders 
		  International bekannte geistliche Lieder – grooviger 

Lobpreis – spannend verpackt

		  Szélrózsa Band – Windrose Band, 
Budapest/Ungarn

12.00–12.45		  Populäre ungarische Volksmusik 
		  Volkslieder und Tänze in modernem Gewand – 

Schätze der christlichen Tradition

		  Folkmusikgruppe Menyegző, 
Balatonszárszó/Ungarn

13.00–14.00		I  nterkultureller Theaterworkshop 
zu den Milleninum Development Goals 

		  STUBE – das Studienbegleitprogramm für 
Studierende aus Afrika, Asien und Lateinamerika

		  Yamuna Vanamali-Prautsch, Jena

14.30–16.30		  Drei Frauen – sieben Instrumente 
		  Pure Leidenschaft, mitreißende Rhythmen, 

faszinierende Zigeuner- und Klezmermusik

		  Rada synergica, Leipzig

17.30–18.30		F  reiheit in Jesus 
		  Volks- und Rock/Popmusik für die Seele

		  Fanni Völgyessy Szomor, Budapest/Ungarn

18.30–19.00		  Jilestar 
	 	 Aus dem Herzen
		  Tanzauftritt einer Roma-Folklore-Gruppe

		  Jilestar, Vsetín (Wesetin)/Tschechien

20.00–22.00		U  nd ich sah einen neuen Himmel 
	 	 Tanz und Performance	 p	435

		  N	Kulturrathaus, Clara-Schumann-Saal, Königstr. 15 
(420 • O15)
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Samstag

12.30–13.15		  Die Blumen des Lebens 
		  Das Recht des ungeborenen Lebens –  

eine kritische Auseinandersetzung

		  Gender Interactive Theatre School of Equal 
Opportunities, Kiew/Ukraine

14.30–15.30		H  erze bewegen Berge 
		  Das Leben Jesu und seine Liebe zu unserer Welt

		  Büki Báb – Ev. Puppenspielergruppe, 
Bük/Ungarn

16.30–17.30		  Das Beste aus der christlichen Musikszene 
		  Die ungarische Jugendband covert christliche Songs 

von Reggae bis Brass-Rock.

		  Echo, Debrecen/Ungarn

18.30–19.30		  Das Kreuz aus Holz 
		  Geschichten von Pflanzen und Bäumen in der Bibel 

und von dem einen Baum, aus dem das Kreuz Jesu 
gemacht wurde

		  Ölzweig Marionettengruppe, Győr/Ungarn

20.00–22.00		L  iteratur und Musik aus Mittel- und Osteuropa 
		  Künstler:
		  Ota Filip, Murnau
		  Wladimir Kaminer, Berlin

		  Moderation: Erich Busse, Dresden

		  N	Kulturrathaus, Clara-Schumann-Saal, Königstr. 15 
(420 • O15)

Jazzclub Neue Tonne

Donnerstag

20.30–21.30		  Drei Frauen – sieben Instrumente 
		  Pure Leidenschaft, mitreißende Rhythmen, 

faszinierende Zigeuner- und Klezmermusik

		  Rada synergica, Leipzig

u		  N	Kulturrathaus, Jazzclub Neue Tonne, Königstr. 15 
(420 • O15)

Freitag

20.30–21.30		  Akustische Kammermusik 
		  Alte Choralmelodien in modernem Stil

		  Credo Band, Budapest/Ungarn
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21.30–22.30		  Drahtseilakt 
		  Lieder im Spannungsfeld deutscher Gesellschaft  

und sorbischer Identität

		  Pittkunings, Dissen

u		  N	Kulturrathaus, Jazzclub Neue Tonne, Königstr. 15 
(420 • O15)

weiteres Angebot

Samstag

22.00–24.00		R  ussendisko 
	 	 Tanzen bis zum Ende

		  Wladimir Kaminer, Berlin

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Foyer, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

Podium Christen im Nahen Osten

Samstag

19.30–21.30		  Der Nahe Osten im demokratischen Aufbruch 
DE	 	 Eine Chance für die christlichen Minderheiten?
	 •	 Impuls
		  Prof. Dr. Karl Pinggéra, Ostkirchenkundler, Marburg
	 •	Podium
		  Rudolph Chimelli, Journalist und Nahostexperte, 

Paris/Frankreich
		  Landesbischof Dr. Johannes Friedrich, Vorsitzender 

Ev. Mittelost-Kommission, München
		  Ruth Jüttner, Amnesty International, Berlin
		  Samira Luka, Koptische Diakonie, Kairo/Ägypten

		  Moderation: Golineh Atai, Köln
		  Anwälte des Publikums:
		  Markus Lesinski, Hemmingen
		  Ulrich Zenker, München

		  Musik: Land über, Radebeul

i		  A	ICC, Großer Saal, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Podium Europäisch-arabischer Dialog

Samstag

15.00–18.00		  Alles wird sich ändern!? 
DE	 	 Die Zukunft der europäisch-arabischen Beziehungen
	 •	Podium
		  Elmar Brok MdEP, Brüssel/Belgien
		  Dr. Amr Hamzawy, Politikwissenschaftler, 

Kairo/Ägypten
		  Sadiq Jalal al-Azm, Philosoph, Damaskus/Syrien
		  Heidemarie Wieczorek-Zeul MdB, 

Bundesministerin a. D., Berlin
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	 •	Bürgerbeteiligung – Veränderung durch Bildung
		  Lamya Kaddor, islamische Religionspädagogin und 

Autorin, Duisburg
		  Dr. Andrea Zaki Stephanus, Direktor Koptische 

Diakonie, Kairo/Ägypten
	 •	Fernsehen, Facebook, Freiheit – Rolle der Medien
		  Esther Saoub, ARD-Hörfunkkorrespondentin, 

Kairo/Ägypten
		  Aktham Suliman, Deutschland-Korrespondent 

Al Jazeera, Berlin

		  Moderation:
		  Dr. Fritz Erich Anhelm, Rehburg-Loccum
		  George Khoury, Bergheim
		  Anwälte des Publikums:
		  Markus Lesinski, Hemmingen
		  Ulrich Zenker, München
		  Musik: Duo Kratschkowski, Dresden

i		  A	ICC, Großer Saal, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Zentrum Frieden und Sicherheit

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 145
		  Prof. Dr. Hans Michael Heinig, Leiter 

Kirchenrechtliches Institut, Göttingen

11.00–13.00		  Pflicht zum Krieg – Recht im Krieg? 
DE	 	 Zur völkerrechtlichen Grundlage von Interventionen
	 •	 Interview
		  Dr. h. c. Klaus Naumann, General a. D., Otterfing
	 •	Podium mit dem Befragten und
		  Roderich Kiesewetter MdB, Oberst a. D., stellv. 

Vorsitzender Unterausschuss Abrüstung, 
Rüstungskontrolle und Nichtverbreitung, Berlin

		  Kathleen Lawand, Internationales Komitee vom 
Roten Kreuz, Genf/Schweiz

		  Prof. Dr. Norman Paech, Völkerrechtler, Hamburg
		  Prof. Dr. Hans-Richard Reuter, Theologe und 

Sozialethiker, Münster

		  Moderation: Dr. Constanze Stelzenmüller, Berlin
		  Anwälte des Publikums:
		  Carsten Albrecht, Berlin
		  Dr. Rainer Lucht, Neuenburg/Rhein

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 
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15.00–18.00		  Schaffen militärische Interventionen Frieden? 
DEt	 •	 Intervention und Friedensethik
		  Prof. Dr. Konrad Raiser, ehem. Generalsekretär 

Ökum. Rat der Kirchen, Berlin
	 •	Erfahrungsberichte
		  Frank Leidenberger, Brigadegeneral, Ulm
		  Horia Mosadiq, Amnesty International, 

London/Großbritannien
		  Dr. Peter Schwittek, humanitärer Helfer, Randersacker
	 •	Afghanistan – ein Lehrstück?
		  Prof. Dr. Dr. h. c. Margot Käßmann, Berlin
		  Tom Koenigs MdB, Vorsitzender Menschenrechts

ausschuss und ehem. UN-Sonderbotschafter 
Afghanistan, Berlin

	 •	Podium
		  Dr. Ebrahim Afsah, Völkerrechtler, Heidelberg
		  Cornelia Füllkrug-Weitzel, Direktorin Diakonie 

Katastrophenhilfe, Stuttgart
		  Ruprecht Polenz MdB, Vorsitzender Auswärtiger 

Ausschuss, Berlin

		  Moderation: Arnd Henze, Köln
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Dr. Julia Duchrow, Berlin
		  Dr. Florian P. Kühn, Hamburg

		  Musikalische Tagesbegleitung:  
Wasteland Green, Berlin

i		  a	Zeitenströmung, Halle 9, Königsbrücker Str. 96 
(635 • q13)
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Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146

E		  Hans Leyendecker, Journalist, München

11.00–13.00		  Schwamm drüber – alles Versöhnung? 
DE	 •	Versöhnungsarbeit in Süd- und Zentralafrika

Dr. Anthea Bethge, Eirene International, Neuwied
		  P. Michael Lapsley SSM, Institute for Healing of 

Memories, Kapstadt/Südafrika
	 •	Die SED-Diktatur und ihre Opfer: 

Kann Versöhnung gelingen?
		  Marianne Birthler, ehem. Bundesbeauftragte 

für die Stasi-Unterlagen, Berlin
		  Norbert Peikert, Theologe und Pastoralpsychologe, 

Bannewitz

		  Moderation: Dr. Jacqueline Boysen, Berlin
		  Anwälte des Publikums:
		  Johannes Neudeck, Radebeul
		  Dr. Hartwig von Schubert, Hamburg
		  Musik: Judy Bailey und Band

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–18.00		G  erechter Friede – eine Utopie? 
DE	 •	 Impulse und Gespräch
		  Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Johan Galtung, Friedens- und 

Konfliktforscher, Oslo/Norwegen
		  Prof. Dr. Dr. h. c. Dieter Senghaas, Friedensforscher, 

Bremen
	 •	Podium
		  Renke Brahms, Friedensbeauftragter Ev. Kirche in 

Deutschland, Bremen
		  Metropolit Hilarion, Leiter Außenamt Moskauer 

Patriarchat, Moskau/Russland
		  Prof. Dr. Nicholas Sagovsky, Canon Westminster 

Abbey, London/Großbritannien

		  Moderation:  
PD Dr. Ines-Jacqueline Werkner, Heidelberg

		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Carsten Albrecht, Berlin
		  Dr. Imme Scholz, Bonn
		  Musik: Kurfürst, Chemnitz

19.00–21.00		L  iturgischer Abend mit Agapemahl 
	 	 Ehre sei Gott und Friede auf Erden
	 •	 Impressionen:  

Internationale Ökumenische Friedenskonvokation
		  Almut Hinz, Theologiestudentin, Göttingen
		  Prof. Dr. Konrad Raiser, ehem. Generalsekretär 

Ökum. Rat der Kirchen, Berlin
		  Frank Schürer-Behrmann, Superintendent, 

Fürstenwalde/Spree



184 Themenbereich 3: Welt und Umwelt 

	 •	Ökumenischer Aufruf zum Gerechten Frieden
		  Klaus Burckhardt, Beauftragter für Friedensarbeit 

Haus kirchlicher Dienste Ev.-luth. Landeskirche 
Hannovers

		  Joachim Garstecki, ehem. Generalsekretär Pax Christi, 
Magdeburg

		  Prof. Dr. Dr. h. c. Margot Käßmann, Theologin, Berlin
		  Svenja Wasser, Schauspielerin, Berlin
		  Dr. Elga Zachau, Amt für Mission, Ökumene und 

kirchliche Weltverantwortung Ev. Kirche von Westfalen, 
Dortmund

	 •	Auswirkungen der Friedenskonvokation
		  Almut Bretschneider-Felzmann, Pfarrerin, Gotha
		  Bischof Martin Schindehütte, Auslandsbischof 

Ev. Kirche in Deutschland, Hannover
		  Dr. Olav Fykse Tveit, Generalsekretär Ökum. Rat der 

Kirchen, Genf/Schweiz
	 •	Agapemahl

		  Moderation:
		  Dirk Rademacher, Hannover
		  Annegreth Strümpfel, Frankfurt/Main
		  Musik: Studiogruppe Baltruweit, Hildesheim

i		  a	Zeitenströmung, Halle 9, Königsbrücker Str. 96 
(635 • q13)

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 149

E		  Prof. Dr. Dr. René Krüger, Theologe, 
Buenos Aires/Argentinien

11.00–13.00		  Schaffen Waffen Sicherheit? 
	 	 Auswege aus der Rüstungsdynamik
	 •	Gespräch
		  Dr. Ute Finckh-Krämer, Vorsitzende Bund für 

Soziale Verteidigung, Berlin
		  Dr. Ulrich Schlie, Leiter Planungsstab 

Bundesverteidigungsministerium, Berlin
	 •	 Interview
		  Thomas Gebauer, Geschäftsführer Medico 

International, Frankfurt/Main
		  Dr. Peter Lock, European Association for 

Research on Transformation, Hamburg
	 •	Podium mit den Vortragenden und
		  Nina Eisenhardt, European Youth Network for 

Nuclear Disarmament, Darmstadt
		  Rüdiger Noll, Konferenz Europäischer Kirchen, 

Brüssel/Belgien
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		  Moderation: Dr. Klaus Wittmann, Berlin
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Jan Gildemeister, Bonn
		  Dr. Janet Kursawe, Heidelberg
		  Musik: Echtzeit, Köln

15.00–18.00		  Keine Entwicklung ohne Sicherheit –
keine Sicherheit ohne Entwicklung 

DE	 	 Zur Problematik vernetzter Sicherheit
	 •	 Impuls
		  Gudrun Kopp MdB, Staatssekretärin 

Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung, Berlin

	 •	Perspektive aus dem Süden
		  Dr. Agnes Abuom, Exekutivausschuss Ökum. Rat 

der Kirchen, Nairobi/Kenia
	 •	Podium
		  Ramadan Chan Liol, Generalsekretär Sudanesischer 

Kirchenrat, Khartum/Sudan
		  Pekka Olavi Haavisto, Parlamentsabgeordneter und 

Sudanbeauftragter, Helsinki/Finnland
		  Präses Nikolaus Schneider, Ratsvorsitzender 

Ev. Kirche in Deutschland, Hannover

		  Moderation: Christiane Grefe, Berlin
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Dr. Wolfgang Heinrich, Bonn
		  Dr. Imme Scholz, Bonn
		  Musik: Patchwork, Berlin

i		  a	Zeitenströmung, Halle 9, Königsbrücker Str. 96 
(635 • q13)

Workshops

Donnerstag

13.30–14.30	 	 Frieden in der Wirtschaft 
		  Transformationsprojekt zu einer solidarischen 

Ökonomie
		  Peter Schönhöffer, Kairos Europa – Akademie 

Solidarische Ökonomie, Ingelheim/Rhein

		  a	Zeitenströmung, Halle 10A1, Königsbrücker Str. 96 
(635 • q13)

13.30–14.30	 	 Friede zwischen den Religionen 
		  Eine zarte Pflanze
		  Mechthild Gunkel, Friedensbeauftragte Ev. Kirche in 

Hessen und Nassau, Frankfurt/Main

		  a	Zeitenströmung, Halle 10B, Königsbrücker Str. 96 
(635 • q13)
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Freitag

13.30–14.30	 	 Schritte gegen Tritte – Steps against violence 
		  Maik Bischoff, Referent Jugendliche werden 

Friedensstifter, Hannover
		  Klaus Burckhardt, Beauftragter für Friedensarbeit 

Haus kirchlicher Dienste Ev.-luth. Landeskirche 
Hannovers

		  a	Zeitenströmung, Halle 10B, Königsbrücker Str. 96 
(635 • q13)

Samstag

13.30–14.30	 	 Kirche des Friedens werden …? 
		  Die Ökum. Versammlung in der DDR 1988/89 als 

Herausforderung heute? Ein Generationengespräch
		  Almut Bretschneider-Felzmann, Ökumenereferat 

Ev. Kirche in Mitteldeutschland, Gotha
		  Dr. Hans-Joachim Döring, Lothar-Kreyssig-Ökumene-

Zentrum, Magdeburg

		  a	Zeitenströmung, Halle 10A1, Königsbrücker Str. 96 
(635 • q13)

13.30–14.30	 	 Verantwortung zum Friedenstiften 
		  Das Zeugnis der historischen Friedenskirchen
		  Janna Postma, Church and Peace, 

Den Haag/Niederlande

		  a	Zeitenströmung, Halle 10B, Königsbrücker Str. 96 
(635 • q13)

Ausstellungen

Donnerstag, Freitag, Samstag

09.30–18.00		  Der gefährliche Schmied – Schwerter zu 
Pflugscharen 

		  Die Auseinandersetzung zwischen DDR-Staat und  
unabhängiger Friedensbewegung mit ihren Symbolen

		  Wanderausstellung des Martin-Luther-King-Zentrums 
Werdau

10.30–18.00		  Wir scheuen keine Konflikte 
	 	 Ausstellung zum Zivilen Friedensdienst
		  Frieden in Konfliktregionen fördern: Da denken viele 

zuerst an UN-Blauhelme oder Militäreinsätze. Es geht 
auch anders. Erfahren Sie, wie professionell geschulte 
Fachkräfte des Zivilen Friedensdienstes (ZFD) in 
Krisenregionen arbeiten.

		  a	Zeitenströmung, Halle 7B, Königsbrücker Str. 96 
(635 • q13)
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Zentrum Globalisierung und Umwelt

Technische Universität, Hörsaal 1

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 145

E		  Dr. h. c. Friedrich Schorlemmer, Pfarrer, 
Lutherstadt Wittenberg

11.00–13.00		  Das Ende des Wachstums? 
	 •	Die Folgen des Wachstums
		  Prof. Dr. Ulrich Brand, Politikwissenschaftler, 

Wien/Österreich
	 •	Qualitatives Wachstum – ein Übergang?
		  Sigmar Gabriel MdB, Parteivorsitzender, Berlin
		  Sven Giegold MdEP, Düsseldorf
		  Prof. Dr. Niko Paech, Postwachstumsökonom, 

Oldenburg
		  Prof. Dr. Angelika Zahrnt, Rat für nachhaltige 

Entwicklung und Ehrenvorsitzende BUND, 
Neckargemünd

		  Anschließend Workshops:
	 •	Akademie auf Zeit – solidarische Ökonomie
		  Peter Schönhöffer, Kairos Europa – Akademie 

Solidarische Ökonomie, Ingelheim/Rhein
	 •	Technik und Wirtschaftswachstum
		  Prof. Dr. Michael Kinze, Präsident a. D. Sächsisches 

Landesamt für Umwelt und Geologie, Dresden
	 •	Kampagne Wachstum braucht Alternativen
		  Walter Lechner, Jugendpfarrer, Röderaue

		  Moderation: Dr. Wolfgang Kessler, Oberursel
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Jobst Kraus, Bad Boll
		  Christine Müller, Leipzig
		  Musik: BBÖ Brass Connection, Schwäbisch Hall

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–18.00		  Die Neuerfindung der Stadt 
	 •	Postfossil und lebenswert
		  Prof. Clemens Deilmann, Leibniz-Institut für 

ökologische Raumentwicklung, Dresden
		  Boris Palmer, Oberbürgermeister, Tübingen
	 •	Aufbrüche und Übergänge
		  Anja Hajduk, ehem. Senatorin für Stadtentwicklung 

und Umwelt, Hamburg
		  Antje Heider-Rottwilm, Pastorin, Laurentiuskonvent 

HafenCity, Hamburg
		  Barbara Rinke, Oberbürgermeisterin, Nordhausen
	 •	Workshops: Stadt- und Landgespräche
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		  Moderation: Dr. Klaus Reuter, Dortmund
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Katja Breyer, Dortmund
		  Christopher Haarbeck, Berlin
		  Musik: BBÖ Brass Connection, Schwäbisch Hall

19.30–21.00		E  rhaltung der Schöpfung
	 	 Christliche und philosophische Grundlagen des Fortschritts
		  Ein Angebot von: Technische Universität Dresden
		  Prof. Dr. Ulrich Blum, Präsident Institut für 

Wirtschaftsforschung, Halle/Saale
		  Prof. Dr. Ottmar Edenhofer, stellv. Direktor Potsdam-

Institut für Klimafolgenforschung, Potsdam
		  Prof. Dr. Dr. Hans Müller-Steinhagen, Rektor 

Technische Universität, Dresden

		  Moderation: Prof. Dr. Edeltraud Günther, Dresden

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 1, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
		  Bischof Gerhard Ulrich, Kiel

11.00–13.00		  Klimaschutz möglich machen 
DE	 •	Podium
		  Regine Günther, Leiterin Klimaschutz und 

Energiepolitik World Wide Fund for Nature (WWF), 
Berlin

		  Prof. Dr. Jesse N. K. Mugambi, Philosoph und 
Religionswissenschaftler, Nairobi/Kenia

		  Dr. Norbert Röttgen MdB, Bundesumweltminister, 
Berlin

		  Bischof Gerhard Ulrich, Kiel
		  Marek Wallenfels, 2Grad – Deutsche Unternehmer für 

Klimaschutz, Berlin

		  Anschließend Workshops:
	 •	Klimaschutz in Kommune und Region
		  Antje Fritzsche, Sächsische Energieagentur, Dresden
		  Denise Pielniok, Sächsische Energieagentur, Dresden
	 •	Klimaschutz in Kirchengemeinden
		  Ralf Uwe Beck, Mehr Demokratie, Eisenach
		  Klaus Breyer, Pfarrer, Institut für Kirche und 

Gesellschaft Ev. Kirche von Westfalen, Schwerte
		  Jan Christensen, Pfarrer, Nordelbische 

Klimakampagne, Kiel
	 •	Klimaschutz in der Politik
		  Dr. Katharina Reuter, Klima-Allianz, Berlin
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	 •	Klimaschutz in Polen und Tschechien
		  Prof. Dr. Hans Diefenbacher, Forschungsstätte der 

Ev. Studiengemeinschaft, Heidelberg
		  Dr. Paweł Kosiński SJ, Kraków (Krakau)/Polen
		  Jiří Silný, Ökum. Akademie, Praha (Prag)/Tschechien

		  Moderation: Dr. Susanne Dröge, Berlin
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Klaus Breyer, Schwerte
		  Anne Freudenberg, Ahlbeck

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–18.00		  Wer regiert die Welt? 
DE	 •	 Impulse
		  Dr. Erhard Eppler, Bundesminister a. D., 

Schwäbisch Hall
		  Bhumika Muchhala, Third World Network, 

New York, NY/USA
	 •	Einwürfe: Mit-Regieren in der Einen Welt
		  Dr. h. c. John Christensen, Tax Justice Network, 

London/Großbritannien
		  Dr. Manoj Kurian, Ökum. Rat der Kirchen, 

Genf/Schweiz
		  Volkmar Lübke, CorA – Netzwerk für 

Unternehmensverantwortung, Berlin

		  Anschließend Workshops:
	 •	Kirchen nutzen ihre Marktmacht
		  Birgit Weinbrenner, Zukunft einkaufen, Witten
	 •	Regeln für Unternehmen einfordern
		  Berndt Hintzmann, Inkota-Netzwerk, Clean Clothes 

Campaign, Berlin
	 •	Kirche und Wirtschaft gegen HIV und Aids
		  Ute Hedrich, Pfarrerin, Dortmund
	 •	Energiepolitik selber machen
		  Stefan Rostock, Germanwatch, Bonn
	 •	Zivilgesellschaftliches Engagement in Weißrussland
		  Dr. Ludwig Brügmann, Moderator, Berlin
		  Martin Schön, Internationales Bildungs- und 

Begegnungswerk (IBB), Dortmund

		  Moderation:  
Dr. Dr. h. c. Maritta R. von Bieberstein Koch-Weser, 
Bieberstein

		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Katja Breyer, Dortmund
		  David Stephen Okorie, Halle/Saale

		  Musikalische Tagesbegleitung: Friends, Nordhorn

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 1, 
Bergstr. 64 (585 • o19)
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Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 149
		  Präses Dr. h. c. Alfred Buß, Bielefeld

11.00–13.00		F  reiheit von Not 
DE	 	 Soziale Grundsicherung in einer globalisierten Welt
	 •	Verteilungsgerechtigkeit als Garantie für 

Menschenwürde und Existenzentfaltung
		  Bischof Dr. Zephania Kameeta, Windhoek/Namibia
		  Susanne Wiest, Grundeinkommensaktivistin, 

Greifswald
	 •	Gespräch
		  Dr. Wolfgang Gern, Vorstandsvorsitzender 

Diakonisches Werk in Hessen und Nassau,  
Frankfurt/Main

		  Katja Kipping MdB, stellv. Parteivorsitzende, Dresden

		  Moderation: Bettina von Clausewitz, Essen

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–18.00		F  leisch in Massen – Fleisch in Maßen 
DE	 	 Wie unser Konsum die Welternährung und das Klima 

beeinflusst
	 •	Der Mist mit der Kuh – Warum Agrarpolitik gar nicht 

so einfach ist
		  Hans-Michael Goldmann MdB, Vorsitzender 

Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz, Berlin

		  Bärbel Höhn MdB, stellv. Fraktionsvorsitzende, Berlin
	 •	Du bist, was du isst …?
		  Reinhild Benning, BUND, Berlin
		  Paul-Heinz Wesjohann, Berater Geflügelzucht 

PHW-Gruppe, Visbek
	 •	Keine Chicken schicken – Wieso Billigfleisch aus 

Europa keine Entwicklungshilfe ist
		  Onallo Samuel Akpa, Geschäftsführer Nigerianischer 

Geflügelverband, Abuja/Nigeria
		  King David Amoah, Ökum. Vereinigung für 

nachhaltige Landwirtschaft und ländliche Entwicklung, 
Madina/Ghana

	 •	Bruder Bulle – Schwester Huhn
		  Eine theologische Reflexion
		  Dr. Rainer Hagencord, Leiter Institut für 

Theologische Zoologie, Münster

		  Moderation: Tillmann Elliesen, Frankfurt/Main
		  Anwälte des Publikums:
		  Arnd Grewer, Berlin
		  Stig Tanzmann, Bonn
		  Musik: Haste Töne, Bonn

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 1, 
Bergstr. 64 (585 • o19)
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Technische Universität, Hörsaal 4

Donnerstag

11.00–13.00		  Baustelle Elbe – Transportstraße oder Lebensraum? 
	 •	Die Elbe beim Wort genommen
		  Thomas Rosenlöcher, Schriftsteller, Dresden
	 •	Podium
		  Prof. Dr. Udo Becker, Verkehrsökologe, Dresden
		  Dr. Ernst Paul Dörfler, Autor und Umweltschützer, 

Steckby
		  Kirchenpräsident Joachim Liebig, Dessau
		  Jan Mücke MdB, Staatssekretär Bundesverkehrs

ministerium, Berlin

		  Anschließend Workshop:
	 •	Nasse Füße forever?
		  Prof. Dr. Christian Bernhofer, Meteorologe, Tharandt
		  Prof. Dr. Edeltraud Günther, Dresden

		  Moderation: Mechthild Werner, Karlsruhe
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Arnd Grewer, Berlin
		  Kerstin Höpner-Miech, Mühlberg/Elbe
		  Musik: Marion Fiedler und Band, Nashville, TN/USA

18.00–19.30		  Dürre, Stürme, Hochwasser – Wo bleibt die Umkehr? 
	 •	Gespräch
		  Prof. Dr. Dr. h. c. Günter Altner, Biologe und Theologe, 

Berlin
		  Bettina Hennig, Umweltjuristin, Bremen
	 •	 Interview
		  Torsten Kettritz, Elbeschwimmer, Dessau
		  Claus-Rainer Wolter, Elbeschwimmer, Zieko

		  Moderation: Klaus Breyer, Schwerte
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Kerstin Höpner-Miech, Mühlberg/Elbe
		  P. Ansgar Schmidt, Mühlberg/Elbe
		  Musik: Marion Fiedler und Band, Nashville, TN/USA

19.30–21.30		  Arlit, ein zweites Paris 
	 	 (Benin/Frankreich 2005, Regie: Idrissou Mora-Kpai)
		  Filmvorführung und Gespräch mit dem Regisseur

		  Moderation: Bernd Wolpert, Stuttgart

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 4, 
Bergstr. 64 (585 • o19)
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Freitag

15.00–18.00		  Wer bestimmt die Energiepolitik? 
	 •	 Impuls
		  Prof. Dr. Edda Müller, Vorsitzende Transparency 

International Deutschland, Berlin
	 •	Podium
		  Präses Dr. h. c. Alfred Buß, Bielefeld
		  Josef Göppel MdB, Berlin
		  Christiane Grefe, Journalistin Die Zeit, Berlin
		  Stephan Weil, Oberbürgermeister, Präsident 

Verband Kommunaler Unternehmen, Hannover

		  Moderation: Johanna Holzhauer, Köln
		  Anwälte des Publikums:
		  Jobst Kraus, Bad Boll
		  Enno Eike Nottelmann, Bremen
		  Musik: Lankwitz Horns, Berlin

19.30–20.30		E  in guter Fang – vom Fischen im Trüben 
	 	 (D 2011, Regie: Peter Haller)
		  Filmvorführung und Gespräch mit dem Regisseur

		  Moderation: Bernd Wolpert, Stuttgart

20.30–21.30		E  ssen im Eimer 
	 	 (D 2011, Regie: Valentin Thurn) 
		  Filmvorführung und Gespräch mit dem Regisseur

		  Moderation: Bernd Wolpert, Stuttgart

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 4, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

Samstag

11.00–13.00		E  rnährung Macht Armut 
	 	 … doch die anderen leben, und sie leben nicht schlecht
	 •	Über Hunger und Gier, Land und Wasser, 

Markt und Macht
		  Barbara Unmüßig, Vorstand Heinrich-Böll-Stiftung, 

Berlin
	 •	Es reicht! Was wir tun müssen, damit die Erde ihre 

Früchte trägt und alle genug haben
		  Dr. Hans R. Herren, Präsident Millennium Institute, 

Arlington, VA/USA
	 •	Jetzt red i – das Publikum

		  Moderation: Arnd Henze, Köln
		  Musik: Haste Töne, Bonn

15.00–17.00		  Wenn das Land knapp wird 
DE	 	 Der Wettlauf zwischen Teller, Tank und Tod
	 •	 Impuls
		  Prof. Dr. Jesse N. K. Mugambi, Philosoph und 

Religionswissenschaftler, Nairobi/Kenia
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	 •	Podium
		  Rosa Koian, Landrechtsaktivistin, 

Madang/Papua-Neuginea
		  Dr. Manfred Konukiewitz, Bundesministerium für 

wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, 
Bonn

		  Mauricio Meza Blanco, Initiative Compromiso, 
Santander/Kolumbien

		  Moderation: Michael Windfuhr, Berlin
		  Anwältinnen des Publikums:
		  Evelyn Bahn, Berlin
		  Carolin Callenius, Stuttgart
		  Musik: Aldo B. Castillo-Ledesma, Leipzig

19.30–21.30		I  m Oktober werden Wunder wahr 
	 	 (Peru 2010, Regie: Daniel und Diego Vega) 
		  Filmvorführung und Gespräch

		  Moderation: Bernd Wolpert, Stuttgart

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 4, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

Technische Universität, Neue Mensa

Donnerstag

15.00–18.00		  Du kannst auch anders? Schritte, die gut(es) tun! 
	 	 Tischgespräche nach der Methode World Café
		  Im Dialog mit Gästen und Tischgastgebenden wollen 

wir gemeinsam das suchen, was machbar ist, was wir 
ganz praktisch und konkret tun können – für ein gutes 
Klima, die Umwelt, für ein soziales und gerechtes 
Miteinander und Wirtschaften. Denken Sie mit – im 
World Café!

		  Moderation: Ludwig Weitz, Bonn

		  a	Technische Universität, Neue Mensa, Bergstr. 51 
(485 • o19)

Workshops

Freitag

11.00–13.00	 	 Klima? Ach, so geht das! 
		  Workshop in Leichter Sprache
		  Eine Klimareise um die Welt – Mit-Mach-Experimente 

für alle – vorbereitet von Schülerinnen und Schülern 
der Luise-Scheppler-Schule in Hildesheim

		  Ulrike Kahle, Diakonie Himmelsthür, Hildesheim
		  Christian Möring, Pfarrer, Hamburg
		  Gudrun Schulze, Diakonie Himmelsthür, Hildesheim

		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, 
Seminarraum 101, Bergstr. 64 (585 • o19)
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Samstag

16.00–18.00	 	 Biodiversität – unsere Verantwortung für die Schöpfung 
		  Dr. Rainer Blanke, BUND, Leipzig
		  Dr. Carsten Neßhöver, Geoökologe, Leipzig

		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, 
Seminarraum 101, Bergstr. 64 (585 • o19)

Touren und Wanderungen

Ein Angebot von: Bund für Umwelt und Naturschutz (BUND)
Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–18.30		  Schlauchboottouren auf der Elbe 
	 	 Anmeldung und Informationen am BUND-Stand 

im Markt der Möglichkeiten 	 p	292
		  p www.dresden.bund.net/bootstouren

11.00–12.30		G  eführte Naturschutzwanderungen 
13.00–14.30		  durch das Ostragehege 
15.00–16.30		  Weitere Informationen erhalten Sie am Marktstand. 

Treffpunkt: Aufsteller am Zelt V4.

11.00–13.00		F  ahrradtouren auf dem Elberadweg nach Pillnitz 
14.00–16.00		  Anmeldung und Informationen am Marktstand 

Treffpunkt: Aufsteller am Zelt V4

		  O	Volksfestgelände, Zelt V4, Pieschener Allee 
(625 • O15)

Abendandachten

Ein Angebot von: Netzwerk Elbekirchentag
Donnerstag

18.00–18.30		H  erzschlag Elbe 
	 	 Abendandacht
		  Christian Cordes, Superintendent, Bleckede

u		  N	Elbwiese am Japanischen Palais, Palaisplatz (O15)
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Freitag

18.00–18.30		L  eben durch Umkehr 
	 	 Abendandacht
		  Martin Bahlmann, Pfarrer, Dessau

u		  A	Schiff Marco Polo, Südliches Elbufer, 
östlich der Carolabrücke (540 • P16)

Samstag

18.00–18.30		E  in Fluss verbindet 
	 	 Ökumenische Abendandacht
		  Kerstin Höpner-Miech, Pfarrerin, Mühlberg/Elbe

u		  N	Elbwiese am Japanischen Palais, Palaisplatz (O15)

Ausstellungen und Stände

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.00–20.00		
	 •	Aktionsbündnis Rohstoffe für eine gerechte Welt, 

Berlin
	 •	Arbeitsgemeinschaft Umweltbeauftragte in der 

Ev. Kirche in Deutschland und Jury Umweltzeichen 
Der Blaue Engel

	 •	Germanwatch e.V., Bonn
	 •	Grüne Liga Brandenburg – Thema: Braunkohle
	 •	Grüne Liga, Bundesverband – Thema: Wasser und 

Elbe
	 •	Grüne Liga Sachsen – Zukunft einkaufen,  

Sachsen kauft fair
	 •	Kirche für Klima – Nordelbische Klimakampagne, Kiel
	 •	Kirchliches Umweltmanagement Der Grüne Hahn/Der 

Grüne Gockel, Stuttgart
	 •	Klima-Allianz, Berlin
	 •	Klima-Kollekte – Kompensationsfond Ev. Kirche in 

Deutschland, Bonn
	 •	Klimawandel – Lebenswandel, Ev. Kirche in 

Mitteldeutschland, Eisenach
	 •	Sächsische Energieagentur SAENA GmbH, Dresden

		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, 
Seminarräume E01–05 und Foyer, Bergstr. 64 
(585 • o19)

10.00–20.00		  Anpassung an den Klimawandel: 
Globale Herausforderung – regionale Lösungen 

	 	 Das Projekt REGKLAM in der Modellregion Dresden

		  Institut für Ökologische Raumentwicklung, Dresden
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10.00–20.00		  Ausweitung der Massentierhaltung in Deutschland 
als globales Problem 

		  Ev. Entwicklungsdienst, Bonn

		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Foyer, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

10.00–20.00		  Klimapavillion 

		  Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und 
Landwirtschaft, Dresden

		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, 
Seminarräume E01–05 und Foyer, Bergstr. 64 
(585 • o19)

10.00–20.00		  Mehr als Technik 
	 	 Studieren an der Technischen Universität 

		  Zentrale Studienberatung Technische Universität, 
Dresden

10.00–20.00		  Passivhaus – ein Haus der Zukunft 
	 	 Wanderausstellung

		  Sächsische Energieagentur SAENA GmbH, Dresden

		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Foyer, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

10.00–20.00		  Tut dem Klima gut 
	 	 Informationen rund um den Klimaschutz

		  Regionale Partner und Deutscher Ev. Kirchentag, 
Dresden

		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, 
Seminarräume E01–05 und Foyer, Bergstr. 64 
(585 • o19)

10.00–20.00		  Mural communitario
	 	 Gemeinsames Gestalten eines Wandbildes 

		  Anne Stickel, Bonn

		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Foyer, 
Bergstr. 64 (585 • o19)



197Podienreihe Migrationskirchen

Podienreihe Migrationskirchen

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 145
		  Renate Künast MdB, Fraktionsvorsitzende, Berlin

11.00–13.00		  Auf die Plätze – Heimat – los! 
DE	 	 Gespräche jenseits von Grenzen
	 •	Heimat in transnationalen Lebenswelten
		  Ruth E. Van Reken, Autorin, Indianapolis, IN/USA
	 •	Wie viele Heimaten verträgt mein Herz?
		  Prince Ossai Okeke, Leiter African Christian Council, 

Hamburg
		  Martin Reakes-Williams, anglikanischer Pfarrer, 

Leipzig
		  Dr. Vicky Samuel, Ärztin, Gießen
	 •	Kirche als Heimat?
		  Prof. Dr. Amélé Ekué, Ökumenewissenschaftlerin, 

Bossey/Schweiz

		  Moderation: Ursula Harfst, Oberhausen
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Thorsten Leißer, Hannover
		  Doris Peschke, Brüssel/Belgien
		  Musik: Njamy Sitson, Augsburg

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 3, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146

eD		  Dr. Agnes Abuom, Exekutivausschuss Ökum. Rat der 
Kirchen, Nairobi/Kenia

11.00–13.00		F  remd und fromm 
	 	 Theologisches Nachdenken über die Vielfalt des 

Christseins
	 •	Das geistlich Fremde bei den anderen für mich
		  Christina Okeke, Afrikanische Gemeinde, Hamburg
		  Kerttu Salminen-Thieme, Finnische Gemeinde, 

Hamburg
	 •	Gespräch
		  Richard Aidoo, Pfarrer New Life Church, Düsseldorf
		  Prof. Dr. Amélé Ekué, Ökumenewissenschaftlerin, 

Bossey/Schweiz
		  Prof. Dr. Werner Kahl, Theologe, Hamburg
		  Dr. Fidon Mwombeki, Generalsekretär Vereinte 

Ev. Mission, Wuppertal
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		  Moderation: Dr. Benjamin Simon, Karlsruhe
		  Anwälte des Publikums:
		  Anssi Elenius, Frankfurt/Main
		  Wolfgang Vogelmann, Kiel
		  Musik: Projektchor Kenia

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 3, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 149

eD		  P. Michael Lapsley SSM, Institute for Healing of 
Memories, Kapstadt/Südafrika

11.00–13.00		  Die Welt in meiner Nachbarschaft 
D	 	 Beispiele für gelungene Begegnung zwischen 

Migrations- und Landeskirchen
	 •	Realsatire
	 •	 Interviews und Gespräch
		  Kirchenpräsident Dr. Volker Jung, Darmstadt
		  Yunita Lasut, Pfarrerin Indonesische Gemeinde 

Rhein-Main, Frankfurt/Main
		  George Okoro, Living Word Ministries, Vereinigte 

Ev. Gemeinde Bremen-Neustadt
		  Aziz Sadaghiani, Diplom-Sozialpädagoge, 

Iranisch-presbyterianische Gemeinde, Berlin

		  Moderation: Dr. Bianca Dümling, Boston, MA/USA
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Enwood Kamoza Longwe, Gelnhausen
		  Doris Peschke, Brüssel/Belgien
		  Musik: Chor Koreanische Gemeinde, Leipzig

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 3, 
Bergstr. 64 (585 • o19)
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Podienreihe Steuergerechtigkeit

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit für Schwerhörige
G	 		 Bibeltext im Liederbuch p	 145
		  Dr. Kathrin Asper, Psychotherapeutin und Autorin, 

Meilen/Schweiz

11.00–13.00		G  ebt dem Kaiser …? 
	 	 Über Staat, Steuern und Gerechtigkeit
	 •	Szenischer Impuls
	 •	Podium
		  Hans Eichel, Bundesminister a. D., Kassel
		  Astrid Kraus, Attac, Köln
		  Dr. Margit Schratzenstaller, Institut für 

Wirtschaftsforschung, Wien/Österreich
		  Dr. Hermann Otto Solms MdB, 

Bundestagsvizepräsident, Berlin

		  Moderation: Ulrike Herrmann, Berlin
		  Anwälte des Publikums:
		  Dr. Rudolf Kriszeleit, Frankfurt/Main
		  Damian Ludewig, Berlin
		  Dr. Olaf Schulemann, Berlin
		  Musik: Sacrety, Oberndorf

i		  A	Staatsschauspiel, Großes Haus, Theaterstr. 2 
(560 • O16)

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
		  Dr. Norbert Röttgen MdB, Bundesumweltminister, 

Berlin

11.00–13.00		G  lobal besteuert! 
DE	 	 Über Steuerflucht, Steueroasen und 

Finanztransaktionssteuern
	 •	Gespräch
		  Dr. h. c. John Christensen, Tax Justice Network, 

London/Großbritannien
		  Dr. Wolfgang Schäuble MdB, Bundesfinanzminister, 

Berlin

		  Moderation: Donata Riedel, Berlin
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Dr. Brigitte Bertelmann, Mainz
		  Dr. Georg Stoll, Aachen
		  Musik: kim (keep in mind), Linden

i		  A	Staatsschauspiel, Großes Haus, Theaterstr. 2 
(560 • O16)
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Zentrum Frauen

Ein Angebot der gastgebenden Landeskirche

St. Petrus, Kirche

Frauen in der Arbeitswelt

Donnerstag

11.00–13.00		  Bedroht Gender Mainstreaming das Familienleben? 
	 	 Streit um Begabungen und biologisches Geschlecht
		  Prof. Dr. Magdalene L. Frettlöh, Rektorin Kirchlicher 

Fernunterricht, Neudietendorf
		  Dr. Harald Lamprecht, Beauftragter für 

Weltanschauungsfragen, Ev.-Luth. Landeskirche 
Sachsens, Dresden

		  Dr. Alexandra-K. Stanislaw-Kemenah, Historikerin 
Frauenstadtarchiv, Dresden

		  Moderation: Kathrin Wallrabe, Dresden
		  Musik: Bärbel Fünfsinn, Hamburg

13.15–13.30	 	 Mittagsgebet 

14.30–16.00		  Wie viel Frau verträgt das Pfarramt? 
	 	 Podium zu aktuellen Entwicklungen und 

Verunsicherungen
		  Prof. Dr. Dr. h. c. Friedrich-Wilhelm Graf, 

Systematischer Theologe und Ethiker, München
		  Landesbischöfin Ilse Junkermann, Magdeburg
		  Prof. Dr. Isolde Karle, Praktische Theologin, Bochum
		  Margrit Klatte, Pfarrerin, Dresden
		  Martin Rosowski, Männerarbeit Ev. Kirche in 

Deutschland, Hannover

		  Moderation:
		  Dr. Simone Mantei, Mainz
		  Dr. Rajah Scheepers, Berlin – Marburg
		  Clownin: Dr. Gisela Matthiae, Gelnhausen

16.30–18.00		H  at der Herrgott ein Geschlecht? 
	 	 Bibel, Glauben und Geschlecht
		  Prof. Dr. Magdalene L. Frettlöh, Rektorin Kirchlicher 

Fernunterricht, Neudietendorf
		  Prof. em. Dr. Ursula Riedel-Pfäfflin, Theologin und 

Supervisorin, Glashütte-Oberfrauendorf
		  Claudia Schreiber, Autorin, Köln
		  Ailed Esperanza Villalba Aquino, Havanna/Kuba

		  Moderation: Christiane Thiel, Leipzig
		  Musik: Annerose Rademann, Frechen

zi		  a	St. Petrus, Dohnaer Str. 53 (500 • q20)
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19.00–20.30		  „Da wohnt ein Sehnen tief in uns“ 
	 	 Weitere Gottesdienste	 p	 46

		  a	Christuskirche (Strehlen), An der Christuskirche 
(165 • q19)

Frauen in der weiten Welt

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
		  Prof. Dr. Christl M. Maier, Alttestamentlerin, Marburg

11.00–13.00		F  rauen – Macht – Erfolg 
	 	 Frauen erzählen vom Umgang mit 	

Macht und Verantwortung
		  Birgit Fischer, Staatsministerin a. D., 

Vorstandsvorsitzende Barmer GEK, Wuppertal
		  Dr. Elisabeth Raiser, Historikerin, Berlin
		  und eine Politikerin
		  sowie eine Person aus dem Gesundheitsmanagement

		  Moderation: Renate Höppner, Magdeburg
		  Musik: Annerose Rademann, Frechen

13.15–13.30	 	 Mittagsgebet 

14.30–16.00		  Moral und Moneten – Wie investieren Frauen? 
		  Sr. Michaela Bank MSS, Berlin
		  Ulrike Chini, Geschäftsführerin Oikocredit 

Westdeutscher Förderkreis, Bonn
		  Petra Möller, Kundenberaterin Gemeinschaftsbank 

für Leihen und Schenken, Berlin
		  Claudia Mönnicke, Sächsische Aufbaubank, Dresden
		  und eine Politikerin

		  Moderation: Prof. Dr. Stefanie Hiß, Jena
		  Musik: Astrid Herrmann, Berlin

19.00–20.30		F  eierabendmahl mit Misa Latino Americana 

zi		  a	St. Petrus, Dohnaer Str. 53 (500 • q20)
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Frauen in der Beziehungswelt

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 149

eD		  Kathy Galloway, Christian Aid, 
Glasgow/Großbritannien

11.00–13.00		  Zwischen Perfektionsanspruch und Annahme
	 	 Geburtskultur im Wandel 
	 •	 Impulse
		  Irene Behrmann, Pränatalpsychologin, Lachendorf
		  Raphaela Hoyer, Hebamme, Everswinkel
		  Dr. Christiane Kohler-Weiß, Kammer für Öffentliche 

Verantwortung Ev. Kirche in Deutschland, 
Meckenbeuren

		  Anne Rameil, Gesundheitswissenschaftlerin, Löningen
	 •	Podium mit den Vortragenden

		  Moderation: Magda Meyer-Schulte, Celle
		  Musik: Dorothee, Dresden

13.15–13.30	 	 Mittagsgebet 

14.30–16.00		F  amilie leben – von Luther bis Patchwork 
	 •	 Impuls
		  Dr. Steffen Kröhnert, Berlin-Institut für Bevölkerung 

und Entwicklung, Berlin
	 •	Podium mit dem Vortragenden und
		  Brunhild Fischer, ehrenamtliche Geschäftsführerin 

Selbsthilfegruppen Alleinerziehender e.V., 
Landesverband Sachsen, Leipzig

		  Susanne Hampe, queerkids, Leipzig
		  Christel Riemann-Hanewinckel, Theologin, Präsidentin 

Ev. Aktionsgemeinschaft für Familienfragen, Halle/Saale
		  Holger Strenz, Männernetzwerk Dresden

		  Moderation: Eva Brackelmann, Dresden

16.30–18.00		  Vom „lieben“ Gott erzählen 
	 	 Wie geben wir Glauben weiter? 
	 •	 Impulse
		  Nina Eberle-Theka, Ev. Literaturportal, Göttingen
		  Prof. Dr. Claudia Janssen, Studienleiterin 

Frauenstudien- und -bildungszentrum in der 
Ev. Kirche in Deutschland, Hofgeismar

		  Gabriele Oehme, Referentin Landesverband 
Ev. Kindertagesstätten in Sachsen, Radebeul

		  Heike Tolkmitt, Gemeindereferentin, Leipzig
	 •	Podium mit den Vortragenden

		  Moderation: Antje Hinze, Dresden

zi		  a	St. Petrus, Dohnaer Str. 53 (500 • q20)
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St. Petrus, Gemeindesaal

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 145 
		  Gudrun Lindner, Präsidentin a. D. Landessynode 

Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens, Langenweißbach

11.00–13.00		  Das volle Leben! 
	 	 Frauen und Arbeitswelten in Ostdeutschland 
		  Dr. Detlef Hamann, Hauptgeschäftsführer Industrie- 

und Handelskammer, Dresden
		  Iris Kloppich, Vorsitzende Deutscher 

Gewerkschaftsbund, Bezirk Sachsen, Dresden
		  Ulrike Lerchl, Geschäftsführerin Oberüber|Karger 

Kommunikationsagentur, Dresden
		  Heike Zettwitz, Referentin Sächsische Staatskanzlei, 

Dresden

		  Moderation: Eva Brackelmann, Dresden
		  Musik: Dorothee, Dresden

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

14.30–16.00		I  m Osten was Neues? 
	 	 FrauenLeben in Ostdeutschland 
		  Kathrin Pannwitz, Rechtsanwältin, Radebeul
		  Barbara Plänitz, Leiterin Beratungs- und 

Vermittlungsstelle für Tagesmütter, Radebeul
		  Ulrike Poppe, Beauftragte Land Brandenburg zur 

Aufarbeitung der Folgen der kommunistischen 
Diktatur, Potsdam

		  Moderation: Bettina Naumann, München

16.30–18.00		  Prekär oder fair? 
	 	 Die Beschäftigungssituation in Kirche und Diakonie 
		  Dr. Jördis Bürger, Oberlandeskirchenrätin, Dresden
		  Friedhelm Fürst, Kaufmännischer Vorstand Diakonie 

Sachsen, Radebeul
		  Sabine Koitzsch, Vorsitzende Verband kirchlicher 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Sachsen, Dresden
		  Sibylle Schulze, Kantorin, Reichenberg
		  Adriana Teuber, Vorsitzende Mitarbeitervertretung 

Diakonie, Dresden

		  Moderation: Kathrin Wallrabe, Dresden

		  a	St. Petrus, Gemeindesaal, Dohnaer Str. 53 
(500 • q20)
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Freitag

11.00–13.00		  Kann denn Mode Sünde sein? 
	 	 Verantwortung statt Schuldgefühle beim Kleiderkauf
		  Dr. Bettina Musiolek, Clean Clothes Campaign – 

Kampagne für saubere Kleidung, Meißen
		  Hilke Anna Patzwall, Corporate Social Responsibility, 

Vaude Sport, Tettnang
		  Inés Ramos, Arbeitsrechtlerin, Asociación de Mujeres 

en Solidaridad (AMES), Guatemala-Stadt/Guatemala
		  Stefan Seidel, Environmental and Social Affairs 

Manager, Puma AG, Herzogenaurach
		  Rita Olivia Tambunan, Trade Union Rights Center, 

Jakarta/Indonesien

		  Moderation: Elisabeth Naendorf, Dresden
		  Musik: Rada synergica, Leipzig

13.30–14.30		  Lieder und Tänze aus aller Welt 

14.30–16.00		  „Du Opfer!“ – Hasskriminalität 
	 	 Ursachen und Handlungsmöglichkeiten
	 •	Vortrag
		  Kai Dietrich, Fachstelle Jugendarbeit 

Arbeitsgemeinschaft Jugendfreizeitstätten Sachsen, 
Chemnitz

	 •	Podium mit dem Vortragenden und
		  Gloria Pilima, Pirna
		  Agnes Scharnetzky, Vorsitzende Aktion 

Zivilcourage, Pirna
		  und ein Vertreter der Schwulenberatung

		  Moderation: Ulrike Franke, Leipzig
		  Musik: Ann-Helena Schlüter, Würzburg

16.30–18.00		  Theologinnen auf dem Abstellgleis? 
	 	 Frauenordination in Mittel- und Osteuropa
		  Anja Funke, Theologin, Leipzig
		  Vera Gast-Kellert, Frauenarbeit Gustav-Adolf-Werk, 

Gummersbach
		  Halina Radacz, Diakonin, Żyrardów/Polen
		  Irina Solej, Ev.-Luth. Kirche in Georgien, Tiflis/Georgien
		  Dr. Olga Temirbulatova, Pfarrerin, Samara/Russland

		  Moderation: Dorothea Heiland, Rendsburg
		  Musik: Ann-Helena Schlüter, Würzburg

20.30–22.00		  Schöner altern 

		  Kabarett: 
Christel Opp und die Avantgardinen, Heilsbronn

		  a	St. Petrus, Gemeindesaal, Dohnaer Str. 53 
(500 • q20)
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Samstag

11.00–13.00		  Macht- und Ohnmachtserfahrungen durch 
sexualisierte Gewalt 

	 	 Prävention mittels Wissen und Selbstbestimmung
		  Christian Avenarius, Oberstaatsanwalt, Dresden
		  Dr. Christine Bergmann, Unabhängige Beauftragte für 

Missbrauchsopfer, Berlin
		  Elke Fischer, Arbeiterwohlfahrt, Mobiles Team zur 

Prävention sexuellen Missbrauchs an Jungen und 
Mädchen, Dresden

		  Andrea Siegert, Supervisorin, Sächsische Initiativ
gruppe gegen Gewalt an Frauen und Kindern, 
Radebeul

		  Kathrin Wallrabe, Ansprechstelle für Fälle sexuellen 
Missbrauchs in der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens, 
Dresden

		  Moderation: Susanne Hampe, Leipzig
		  Musik: Annerose Rademann, Frechen

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

14.30–16.00		F  rauengesundheit – Gendermedizin 
	 	 Gibt es eine frauengerechte Medizin?
	 •	 Impuls
		  Prof. Dr. Margarethe Hochleitner, Leiterin 

Frauengesundheitszentrum Medizinische Universität, 
Innsbruck/Österreich

	 •	Podium mit der Vortragenden und
		  Marisely Guerra Cadalzo, Havanna/Kuba
		  Roswitha Gumprecht, Leiterin Zentrum Natürliche 

Familienplanung, St. Elisabeth-Krankenhaus, Leipzig
		  Ines Tietze, Frauenärztin und Psychotherapeutin, 

Oberärztin Sachsenklinik, Bad Lausick

		  Moderation: Christiane Thiel, Leipzig
		  Musik: Ann-Helena Schlüter, Würzburg

16.30–18.00		  Treue mit Herz – Trennung mit Verstand 
	 	 Frauen auf Treue- und Trennungswegen
	 •	 Impuls
		  Prof. Dr. Karl Lenz, Mikrosoziologe, Dresden
	 •	Podium mit dem Vortragenden und
		  Elke Hopstock, treu trotz allem, Böhlen
		  Kerstin Menzel, sehnsuchtsvoll verliebt, Berlin
		  Katrin Schneider, verwitwet und froh, Huy-Neinstedt
		  Christine Thiel, lebenslang treu, Freiberg

		  Moderation: Christiane Thiel, Leipzig
		  Musik: Ann-Helena Schlüter, Würzburg
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19.00–23.00		  „Mein Herz tanzt“ 
	 	 Abschlussfest

		  Moderation: Astrid Herrmann, Berlin
		  Musik: Rada synergica, Leipzig

		  a	St. Petrus, Gemeindesaal, Dohnaer Str. 53 
(500 • q20)

Workshops

Donnerstag

11.00–13.00	 	 Frauen und Karriere 
		  Von der zufälligen Chance zur bewussten 

Entscheidung
		  Christiane Seewald, Organisationsberaterin, Dresden

11.00–13.00	 	 „Flügel für alle“ 
		  Feministische Beratung und Seelsorge
		  Barbara Feichtinger, Projektkoordinatorin 

Frauenbildungszentrum, Dresden
		  Prof. em. Dr. Ursula Riedel-Pfäfflin, Theologin und 

Familientherapeutin, Glashütte-Oberfrauendorf
		  Julia Strecker, Familientherapeutin, Supervisorin, 

Coach, Köln

11.00–13.00	 	 Sichtbarkeit von Lesben in der Kirche 
		  Wege aus dem Schattendasein? Nur für Frauen!
		  Prof. Dr. Monika Barz, Ev. Hochschule Ludwigsburg, 

Reutlingen
		  Jessica Diedrich, Lesben und Kirche, Hamburg
		  Ulrike Franke, Schwul-lesbischer Pfarrkonvent 

Sachsen, Leipzig
		  Ruth Gleißner, Bundessprecherin Netzwerk 

kath. Lesben, Worms
		  Susanne Seifert, Frauen für Frauen e.V., Dresden

14.30–16.00	 	 Europarat schafft „Mutter“ und „Vater“ ab? 
		  Der Einfluss von Sprache auf unser Denken
		  Antje Röckemann, Gender-Referat 

Ev. Kirchenkreis Gelsenkirchen
		  Katharina Schaefer, ehrenamtliche 

Mitarbeiterin Frauenarbeit, Radebeul
		  Andrea Spee-Keller, Gleichstellungs- und 

Frauenbeauftragte, Bautzen

14.30–16.00	 	 Praxisweg – Fernstudium Feministische Theologie 
		  Von der Theorie zur Praxis
		  Dr. Ulrike Metternich, Theologin, Berlin
		  Christine Pink, Studienleiterin Frauenarbeit Ev. Kirche 

Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz, Görlitz
		  Angelika Weller-Eylert, Hausfrau und freie Referentin, 

Potsdam
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14.30–16.00	 	 Ich will alles! – Gibt es ein Genug? 
		  Welten jenseits von Wachstumszwang entdecken – 

nur für Frauen!
		  Maren Wichern, Lesben und Kirche, Hamburg

16.30–18.00	 	 Frauen leben länger – aber wovon? 
		  Rente und Altersvorsorge für Frauen
		  Cornelia Trentzsch, Finanzberaterin und 

Versicherungsmaklerin Fairsicherungsbüro, Dresden

16.30–18.00	 	 Brot und Steine 
		  Malworkshop – nur für Frauen!
		  Karin Dauenheimer, Malerin und Theologin, Duisburg

u		  a	St. Petrus, Unteres Geschoss, Dohnaer Str. 53 
(500 • q20)

Freitag

11.00–13.00	 	 Mit dem Herzen bei der Schöpfung 
		  Frauen aus Ost und West setzen sich ein für den 

Klimaschutz.
		  Almut Bretschneider-Felzmann, Pfarrerin, Gotha
		  Dr. Irina Gruschewaja, Minsk/Weißrussland
		  Kristina Ivanauskiene, Vilnius/Litauen

11.00–13.00	 	 Mein Herz sitzt im Brustkorb. Und deins? 
		  Schreibwerkstatt zur Losung des Kirchentages
		  Christiane Thiel, Pfarrerin, Leipzig

11.00–18.00	 	 Misa Latino Americana – ganz in Bewegung sein 
hin zum Licht 

		  Tanzworkshop in drei Etappen mit Aufführung zum 
Feierabendmahl

		  Angelika Koraus, Dozentin Meditation des Tanzes, 
Leipzig

14.30–16.00	 	 Ein Besuch mit Folgen 
		  Kirchliche Frauenarbeit in Sachsen und  

Papua-Neuguinea
		  Bettina Dörfel, Landesleiterin Kirchliche Frauenarbeit, 

Dresden
		  Ulrike Eltz, ehrenamtliche Mitarbeiterin Frauenarbeit, 

Dresden

14.30–16.00	 	 Let Our Voices Be Heard 
		  Lesung von Lebensgeschichten christlicher Lesben in 

Europa – nur für Frauen!
		  Jessica Diedrich, Lesben und Kirche, Hamburg
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16.30–18.00	 	 Im Ruhestand geht’s los! 
		  Als Seniorexpertin neue Wege gehen
		  Ulrike Kranz, ehrenamtliche Mitarbeiterin 

Frauenarbeit, Dohna
		  Waltraud Mann, Entsendeorganisation Aktion 

Sühnezeichen Friedensdienste, Kassel
		  Anne Möhn, Freiwillige Jesuitenmission in Argentinien, 

Dresden

16.30–18.00	 	 Effektiv und hilfreich 
		  Frauennetzwerke stellen Ziele und 

Beteiligungsmöglichkeiten vor.
		  Ulrike Hansen, Frauenorganisation Luth. Weltbund 

(WICAS), Neuendettelsau
		  Roussha Spiridonova, Sozialdienst kath. Frauen, 

Radebeul
		  Viola Vogel, Kirchenjuristin, Zusammenschluss 

berufstätiger Frauen ZONTA, Dresden
		  Kathrin Wallrabe, Gleichstellungsbeauftragte 

Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens, Dresden

16.30–18.00	 	 Lesben im Dreiländereck Polen, Sachsen, Tschechien 
		  Nur für Frauen!
		  Lesben und Kirche, Leipzig

u		  a	St. Petrus, Unteres Geschoss, Dohnaer Str. 53 
(500 • q20)

Samstag

11.00–13.00	 	 Wechseljahre – Wechselzeit 
		  Sylvia Münzel, Gesundheitsberaterin Frauen- und 

Mädchengesundheitszentrum Medea, Dresden

11.00–13.00	 	 Wenn Wege sich trennen …? 
Abschied nehmen und neu aufbrechen 

		  Ilse Ostertag, Alleinerziehenden- und Frauenarbeit, 
Stuttgart

		  Eva-Maria Zabbée, Sozialarbeiterin, Referentin für 
Alleinerziehendenarbeit, Diakonisches Werk, Hannover

11.00–13.00	 	 Regenbogenfamilien – Lesben mit Kinderwunsch 
		  Nur für Frauen!
		  Hanna Wagner, queerkids, Leipzig

14.30–16.00	 	 Gebären oder Entbundenwerden 
		  Zwei Hebammen im Gespräch über außerklinische 

und klinische Geburten
		  Claudia Blume, angestellte Hebamme, Dresden
		  Sylke Patka, freie Hebamme, Dresden
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14.30–16.00	 	 Karriereförderung für und von Theologinnen 
		  Das Mentoring-Projekt der Europäischen Gesellschaft 

für theologische Forschung von Frauen – Tandems 
berichten

		  Dr. Michaela Geiger, Theologin, Marburg
		  Dr. Jutta Koslowski, Ökum. Theologin, 

Jesus-Bruderschaft Gnadenthal
		  Dr. Annebelle Pithan, Comenius-Institut, Münster
		  Dr. Ursula Silber, Theologin, Sailauf
		  Sarah-Luise Weßler, Religionspädagogin, Paderborn

14.30–18.00	 	 Pfarrers Kinder, Müllers Vieh … 
		  PfarrpartnerInnen-Treffen mit Buchlesung 

„Pfarrerskinder in der DDR“
		  Bettina Ernst-Bertram, Autorin und Journalistin, 

Königshain
		  Barbara Kästner, Referentin Kirchliche Frauenarbeit 

Sachsen, Großpostwitz

16.30–18.00	 	 Welches Verhütungsmittel passt zu mir? 
		  Gespräch über verschiedene Arten der Verhütung
		  Gabriela Nickl, Frauen- und Mädchengesundheits

zentrum Medea, Dresden

16.30–18.00	 	 Ich bin lesbisch! Beginnt jetzt ein anderes Leben?
		  Coming out – nur für Frauen!
		  Labrystheia–Netzwerk

u		  a	St. Petrus, Unteres Geschoss, Dohnaer Str. 53 
(500 • q20)

weitere Angebote

Donnerstag, Freitag, Samstag

09.30–13.00		  Kinderbetreuung 
		  Altersgerechte Kinderbetreuung in kindgerecht 

ausgestatteten Räumlichkeiten mit Spielplatz

09.30–18.00		L  abyrinth 
		  Begehbares Labyrinth im Außengelände  

zum Meditieren und Zur-Ruhe-Kommen

11.00–18.00		  Kreative und sportliche Angebote 

z		  a	St. Petrus, Außengelände, Dohnaer Str. 53 
(500 • q20)

11.00–18.00		R  egenbogencafé 

		  a	St. Petrus, Gemeindehaus, Foyer, Dohnaer Str. 53 
(500 • q20)
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14.30–17.30		  Bibliothek der Lebenden Bücher 
		  Die Bücher sind Frauen mit ihren Geschichten. 

Sie können für je 30 Minuten zum Gespräch 
„ausgeliehen“ werden.

14.30–18.00		  Kinderbetreuung 

z		  a	St. Petrus, Außengelände, Dohnaer Str. 53 
(500 • q20)

Ausstellung

Donnerstag, Freitag, Samstag 

09.30–18.00		  Mirjams Paukenschlag 
	 	 Ausstellung
		  Darstellung der Geschichte der feministischen 

Theologie in Deutschland anhand von 19 Tafeln  
und 13 Pauken

		  a	St. Petrus, Gemeindehaus, Foyer, Dohnaer Str. 53 
(500 • q20)

Stadtrundgänge

Donnerstag, Freitag

15.00–17.00		F  rauen-Wirken durch die Jahrhunderte 
	 	 Rundgang durch die Dresdner Innenstadt mit Lesungen 

historischer Texte

		  Leitung: Dr. Alexandra-K. Stanislaw-Kemenah, 
Historikerin Frauenstadtarchiv, Dresden

z		  A	Lutherdenkmal am Neumarkt (145 • O16)

Donnerstag, Samstag

15.00–17.00		F  rauengeschichten aus der Dresdner Neustadt 
	 	 Rundgang abseits der Touristenpfade

		  Leitung: Una Giesecke, freie Redakteurin und 
Gästeführerin, Dresden

z		  N	Brunnen Stille Wasser, Albertplatz (P15)

Freitag, Samstag

15.00–17.00		  Zwischen Adel und Tanz 
	 	 Frauengeschichtlicher Stadtspaziergang vom Blüherpark 

zur Semperoper

		  Leitung:
		  Dr. Anne-Simone Knöfel, Historikerin und 

Gästeführerin, Dresden
		  Heide Lazarus, Theater- und Kulturwissenschaftlerin, 

Dresden

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Empfangshalle, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)
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Treffpunkt Fußball

„Bewegung und Begegnung“ ist das Motto Dresdens 2011. Dem wird die 
Stadt doppelt gerecht, denn nicht nur für den Kirchentag, sondern auch 
für die FIFA-Frauen-Weltmeisterschaft ist die Stadt Austragungsort. Die 
Fußballvorfreude teilt der Kirchentag und bietet ein buntes Programm 
aus Mitmachangeboten des Dresdner Fanprojekts, einer Ausstellung 
und Fußballturnieren.

Donnerstag

11.00–13.00		R  ote Karte – Gewalt ist keine Lösung 
	 	 Profiboxer Alexander Dimitrenko spricht Klartext
	 •	Einführung
		  Thies Hagge, Friedenskirche Jenfeld, Arche Hamburg
	 •	Best Practice
		  Alexander Dimitrenko, Profi-Boxer, Hamburg
		  Torsten Rudolph, Fanprojekt Dresden
		  Michael Stahl, Gewaltpräventionsexperte, Bopfingen
	 •	Podium mit den Vortragenden

		  Moderation: Ulli Harraß, Hamburg

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 1, Pieschener Allee 
(548 • N15)

16.30–18.30		  Woran du dein Herz hängst … 
	 	 Verrückt nach Fußball
	 •	Fußballfans und Fußballgötter
		  Dr. Bernhard Felmberg, Prälat, Bevollmächtigter des 

Rates der Ev. Kirche in Deutschland, Berlin
		  Franciska Wölki-Schumacher, Sportwissenschaftlerin 

und Fanforscherin, Hannover
		  und ein aktiver Fußballspieler
	 •	Frauen und Mädchen am Ball
		  Katrin Göring-Eckardt MdB, Kirchentagspräsidentin, 

Ingersleben – Berlin
		  Ursula Jahn, Fußballpionierin, Affalterbach
		  Steffi Jones, Präsidentin Organisationskomitee FIFA-

Frauen-WM 2011, Frankfurt/Main

		  Moderation:  
Johannes Ostermann, Berlin

		  Volker Steinbrecher, Bad Boll

i		  O	EnergieVerbund Arena, Eisarena, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

18.30–20.30		  Verlacht, verboten und gefeiert 
	 	 Eröffnung der Ausstellung zur 	

Geschichte des Frauenfußballs
	 •	Einführung
		  Winfried Lehmann, Bürgermeister für allgemeine 

Verwaltung und Sport, Dresden
		  Jörn-Torsten Verleger, WM-Beauftragter Stadt Dresden
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	 •	Multimediale Einführung in die Geschichte des 
Frauenfußballs

		  Eduard Hoffmann, Autor und Journalist, Aachen
	 •	Film von Tanja Bubbel:  

Die schönste Nebensache der Welt

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 1, Pieschener Allee 
(548 • N15)

Freitag

10.30–17.00		  Avitallscup 
	 	 Interreligiöses Fußballturnier mit Jugendlichen
		  Ein Angebot von: Avitallscup Berlin
		  Im Fußball kann man Respekt erleben und zeigen. 

Vorangemeldete Gruppen aus ganz Deutschland 
tragen den fünften Avitallscup aus. Das Miteinander 
steht dabei im Vordergrund. Jugendliche begegnen 
sich in ungezwungener und altersgerechter Atmo
sphäre und teilen ihre Begeisterung für Fußball.

		  O	Sportpark Ostra, Kunstrasenplätze, Pieschener 
Allee (548 • N15)

11.00–13.00		  Was haben wir aus dem Fall Robert Enke gelernt? 
	 	 Über den Umgang mit Schwäche
	 •	 Impuls
		  Sigi Paulat, Sportler ruft Sportler e. V., 

Altenkirchen/Westerwald
	 •	Podium mit dem Vortragenden und
		  Marco Hösel, Trialbike-Weltmeister und 

Extremsportler, Altenkirchen/Westerwald

		  Moderation: Ulli Harraß, Hamburg

15.00–18.00		  Die Hoffnung ist rund 
	 	 Südafrika ein Jahr nach der Fußball-Weltmeisterschaft
	 •	Filmausschnitte
	 •	 Interview
		  Lutz van Dijk, Autor und Gründungsdirektor Home for 

Kids in South Africa (HOKISA), Kapstadt/Südafrika

		  Moderation: Johannes Ostermann, Berlin

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 1, Pieschener Allee 
(548 • N15)

19.00–22.00		F  ußball – Feier – Freundschaft 
	 	 Großkonzerte	 p	333

		  O	Sportpark Ostra, Open-Air-Bühne, Pieschener Allee 
(548 • N15)
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Samstag

10.30–17.00		G  erman Popen Open 
	 	 Deutsche Pfarrerinnen- und Pfarrermeisterschaft
		  Zum sechsten Mal kämpfen Mannschaften 

aus verschiedenen Landeskirchen und ihren 
Partnerkirchen um den Meistertitel.

		  O	Sportpark Ostra, Kunstrasenplätze, Pieschener 
Allee (548 • N15)

11.00–13.00		  Die Ego-Offensive: ich, mich, meiner, mir! 
	 	 Die Wahrheit über Nächstenliebe und Fairplay
	 •	Gespräch
		  Colin Bell, Fußballprofi und Trainer, 

Altenkirchen/Westerwald
		  Uwe Grantien, Totale Offensive, Hamburg
		  Sigi Paulat, Sportler ruft Sportler e.V., 

Altenkirchen/Westerwald
	 •	 Impuls
		  Thies Hagge, Friedenskirche Jenfeld, Arche Hamburg

		  Moderation: Ulli Harraß, Hamburg

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 1, Pieschener Allee 
(548 • N15)

Ausstellung und Stände

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–18.00		  Verlacht, verboten und gefeiert 
		  Ausstellung der Volkshochschule Aachen zur 

Geschichte des Frauenfußballs in Deutschland in 
Kooperation mit der Bundeszentrale für politische 
Bildung

		  Jens Genschmar, Dresden
		  Eduard Hoffmann, Aachen
		  Jürgen Nendza, Aachen

10.30–18.00		  Stände im Treffpunkt Fußball 

		  Arbeitskreis Kirche und Sport Ev. Kirche in 
Deutschland, Hannover

		  Christliche Fußball-Fanclubs „Totale Offensive“
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Café

10.30–18.00		  Auszeit – die Oase zum Auftanken 
	 	 Ruhe, Erfrischung, Inspiration und Gebet
		  Das Café Auszeit ist eine Oase für Körper und 

Seele. Sie lädt bei Erfrischungsgetränken ein zum 
Entspannen, Nachdenken, Beten oder einfach zum 
Nichtstun.

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 1, Pieschener Allee 
(548 • N15)

Zentrum Homosexuelle und Kirche

Ein Angebot von: Ökum. Arbeitsgruppe Homosexuelle und Kirche
Donnerstag

11.00–13.00		  Tabu Seitenwechsel 
	 	 Podiumsdiskussion
		  Lale Akgün, Politikerin, Köln
		  Paul Fischer, Mutter von zwei Kindern, Nürnberg
		  Markus Hoffmann, Familienvater, Tamm
		  Vera Lengsfeld, Politikerin, Berlin
		  Jens Schmitt, alt-kath. Priester, Dresden

		  Moderation: Holger App, Frankfurt/Main

13.00–14.00	 	 Mittagsgebet 

15.00–18.00		  „Weggetrieben aus der Mitte“ (Hiob 30,5)
	 	 Homosexualität in Osteuropa
		  Im Dialog mit der orthodoxen Kirche
		  Filmvorführung und Podiumsdiskussion
		  Volker Beck MdB, menschenrechtspolitischer 

Fraktionssprecher, Berlin
		  Prof. Reinhard Thöle D.D., Orthodoxiebeauftragter 

Ev. Kirche in Deutschland, Bensheim

		  Moderation: Rosa Hauch, Dresden

23.00–23.30		  Komplet mit Licht-Labyrinth 

		  a	55. Mittelschule Heinz Steyer, Nöthnitzer Str. 6 
(478 • m19)

Freitag

11.00–13.00		  Theologie der Vielfalt 
	 	 Kritische Impulse von Queer-Theologie und 	

lesbisch-schwulen Befreiungstheologien
		  Dr. Kerstin Söderblom, Pfarrerin, Studienleiterin, 

Friedberg
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11.00–13.00		U  nd jedem Anfang wohnt ein Zaudern inne 
	 	 Podium von Eltern und Angehörigen von Homosexuellen 

für Eltern und Angehörige von Homosexuellen
		  Gudrun Held, Vorsitzende Bundesverband der Eltern, 

Freunde und Angehörigen von Homosexuellen, 
Wedemark

		  Angelika Mayer-Rutz, Mitglied Bundesverband der 
Eltern, Freunde und Angehörigen von Homosexuellen, 
Buchautorin, Bad Mergentheim

		  Franz-Jochen Stein, Mitglied Bundesverband der 
Eltern, Freunde und Angehörigen von Homosexuellen, 
Laatzen

13.00–14.00	 	 Mittagsgebet 

14.00–17.00		H  omosexualität lässt sich doch ändern! 
	 	 Wirklich?
		  Vortrag, Erfahrungsberichte und Podium zu 

Konversionstherapien und wissenschaftlichen Studien
		  Michael Gerlach, Psychologe, Immenstadt
		  Bernd Hartwig, ehem. Wuestenstrom-Klient, Köln
		  Dr. Valeria Hinck, Ärztin, Landau
		  Barbara Kittelberger, Stadtdekanin, München
		  Marcus Miebach, ehem. Wuestenstrom-Klient, Berlin
		  Dr. Reinhold Weicker, Informatiker, Paderborn

		  Moderation: Dr. Wolfgang Schürger, München

19.00–21.00		F  eierabendmahl 

21.00–23.00		I  ch, Michael, Hausfrau und Mutter 
	 	 Theaterstück

		  a	55. Mittelschule Heinz Steyer, Nöthnitzer Str. 6 
(478 • m19)

Samstag

11.00–13.00		  Wer soll das bezahlen? 
	 	 Aids-Hilfe zwischen Selbsthilfe und professionellem 

Dienstleister
		  Klaus-Peter Hackbarth, Vorsitzender Aids-Hilfe 

Nordrhein-Westfalen, Essen
		  Beate Hennig, Landesgeschäftsführerin 

Der Paritätische Sachsen, Dresden
		  Christoph Stolte, Pfarrer, Vorsitzender Diakonie 

Dresden
		  Sylvia Urban, Vorstand Deutsche Aids-Hilfe, Dresden

		  Moderation: Wilm Heinrich, Dresden

13.00–14.00	 	 Mittagsgebet 
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15.00–18.00		E  s muss doch lebbar sein! 
	 	 Homosexuell und christlich in der DDR
		  Podium mit Zeitzeugen
		  Karin Dauenheimer, Malerin und Theologin, Duisburg
		  Dietrich Warner, Pfarrer i. R., Magdeburg

		  Moderation: Christian Lerch, Wuppertal

20.00–24.00		  Kirchentagswirbel 
	 	 Ausklang des Kirchentages mit Tanz

23.00–23.30		  Komplet 

		  a	55. Mittelschule Heinz Steyer, Nöthnitzer Str. 6 
(478 • m19)

Workshops

Donnerstag

14.00–16.00	 	 Bist du ein Kerl oder ’ne Frau? Ja! 
		  Zur Diskussion um Frau-Mann-Trans-Horizonte

14.00–16.00	 	 Körper, erinnere dich … 
		  Konstantinus Kavafis’ Texte jagen die Sinne und 

suchen die Schönheit.

16.00–18.00	 	 „Blaue Augen bleiben blau“ 
		  Lesung
		  Balian Buschbaum, als Yvonne Buschbaum 

ehem. Leichtathletin, Mainz

16.00–18.00	 	 Beherzt und kraftvoll leben 
		  Sexualität und Spiritualität
		  Pierre Stutz, Theologe und spiritueller Begleiter, 

Lausanne/Schweiz

16.00–19.00	 	 Was hindert’s, dass ich mich zeige? 
		  Symbolische Gewalt gegen Lesben und Schwule

		  a	55. Mittelschule Heinz Steyer, Nöthnitzer Str. 6 
(478 • m19)

Freitag, Samstag

11.00–13.00	 	 Basteln von Steinanhängern mit Bibelworten 

		  a	55. Mittelschule Heinz Steyer, Nöthnitzer Str. 6 
(478 • m19)
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Freitag

11.00–13.00	 	 Malworkshop 

11.00–13.00	 	 Jugendfrühstück 

15.00–18.00	 	 Coming Out für Eltern 
		  Veränderte Lebenssituationen mit Herz  

und Verstand gestalten

15.00–18.00	 	 Coming Out-Workshop 	 p	217
		  zum Podium des Bundesverbandes der Eltern, 

Freunde und Angehörigen von Homosexuellen

16.00–18.00	 	 Que(e)r gelesen 
		  Literaturcafé

16.00–18.00	 	 Die Männer in meiner Familie 

		  a	55. Mittelschule Heinz Steyer, Nöthnitzer Str. 6 
(478 • m19)

Samstag

11.00–13.00	 	 Unsere Sehnsucht nach Segen 
		  Kinder in gleichgeschlechtlichen Lebens

gemeinschaften – Kirche zu Regenbogenfamilien
		  Holger App, Frankfurt/Main
		  Martin Franke, Pfarrer, Mainhausen
		  Prof. Dr. Magdalene L. Frettlöh, Rektorin 

Kirchlicher Fernunterricht, Neudietendorf
		  Dr. Gunter Volz, Pfarrer und Mediator, Frankfurt/Main

11.00–13.00	 	 Stefan heißt jetzt Stefanie 
		  Erfahrungen von Transsexuellen und  

ihren Angehörigen
		  Gudrun Held, Vorsitzende Bundesverband der Eltern, 

Freunde und Angehörigen von Homosexuellen, 
Wedemark

14.00–16.00	 	 Das Schwule in meinem Leben 

14.00–16.00	 	 Workshop zum Podium der Aids-Hilfe 	 p	217

16.00–18.00	 	 Begegnungen für Lesben und Schwule 
		  In kirchlichen Berufen, im Ehrenamt und in der 

Diakonie der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens – 
miteinander reden, zuhören und gemeinsam 
verantwortlich handeln

16.00–18.00	 	 Konvent der schwul-lesbischen Pfarrkonvente 

		  a	55. Mittelschule Heinz Steyer, Nöthnitzer Str. 6 
(478 • m19)
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Zentrum Jugend

Open-Air-Bühne – Maximalpuls

Donnerstag

11.00–11.30		  Den Puls anschalten 
g	 	 Ein sicht-, fühl- und hörbares Take Off

		  d:projekt, Dresden

12.00–13.00		G  ospel Choir in Concert 

		  Ev.-Luth. Kirche von Lettland, Rīga/Lettland

13.00–13.30	 	 Mittagsgebet 

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

14.30–15.30		Ö  kumene rollt weiter 
	 	 Damit Ökumene (nicht nur bei uns) Schule macht

		  Chor- und Bandprojekt Christliche Schulen, 
Magdeburg

16.00–18.00		L  ebendig, kräftig und schärfer – Kirche der Freiheit
	 	 Capoeira e percussãu

		  Escola Popular, Ev. Kirche in Mitteldeutschland, 
Weimar

18.00–18.30	 	 Abendgebet 

19.30–22.00		R  eggae Revolution 
	 	 Großkonzerte	 p	333

		  O	Sportpark Ostra, Open-Air-Bühne, Pieschener Allee 
(548 • N15)

Freitag

11.00–13.00		  Das Sächs-iVal 
	 	 Rockbands aus Sachsen erobern die Bühne
		  Jugendmusik aus Sachsen setzt sich in Szene – 

rockig, ehrlich, beherzt

		  Kurfürst, Chemnitz
		  Steeproad, Leipzig
		  Moderation: Wolfgang Tost, Neukirchen/Erzgebirge

13.00–13.30	 	 Mittagsgebet 

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 
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15.00–18.00		  Das Sächs-iVal 
	 	 Rockbands aus Sachsen erobern die Bühne
		  Jugendmusik aus Sachsen setzt sich in Szene – 

rockig, ehrlich, beherzt

		  City of Hope Music, Falkenstein
		  Coloured Rain, Dresden
		  Gideon, Dorfchemnitz
		  Hope!, Weißbach
		  Moderation: Wolfgang Tost, Neukirchen/Erzgebirge

18.00–18.30	 	 Abendgebet 

19.00–22.00		F  ußball – Feier – Freundschaft 
	 	 Großkonzerte	 p	333

		  O	Sportpark Ostra, Open-Air-Bühne, Pieschener Allee 
(548 • N15)

Samstag

11.00–13.00		H  eartBeats – Konzerte und Projektpräsentationen 
	 	 Bands aus ganz Deutschland zeigen, 	

wofür ihr Herz schlägt
		  Alle Gruppen waren in Projekten der Ev. Jugend 

beteiligt und wollen mit euch feiern.

		  Bundesverband Kulturarbeit in der Ev. Jugend, Berlin
		  Juicy Lips, Brandenburg
		  Lysander, Sachsen-Anhalt
		  Spark Denies Fire, Thüringen

13.00–13.30	 	 Mittagsgebet 

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–17.30		H  eartBeats – Konzerte und Projektpäsentationen 
	 	 Bands aus ganz Deutschland zeigen, 	

wofür ihr Herz schlägt
		  Alle Gruppen waren in Projekten der Ev. Jugend 

beteiligt und wollen mit euch feiern.

		  Bundesverband Kulturarbeit in der Ev. Jugend, Berlin
		  As Words Divine, Bayern
		  New Generation – Die Arche, Sachsen
		  X-Vision, Nordrhein-Westfalen
		  und eine Band aus Baden-Württemberg
		  sowie eine Band aus Hessen

18.00–18.30	 	 Abendgebet 

18.30–22.00		  Tanzen bis zum Schluss 
	 	 Großkonzerte	 p	333

		  O	Sportpark Ostra, Open-Air-Bühne, Pieschener Allee 
(548 • N15)
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Trainingseishalle – paradoxer Puls

Donnerstag

09.30–10.30		  Dialogbibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 145
		  Ina Antonenko, Medizinstudentin, Rostock
		  Lennard Bertzbach, Schauspieler und Musiker, 

Bremen
		  Mathias Neumann, Theologie- und Philosophie

student, Münster

11.30–13.00		  Kein Bock auf Nazis? 
	 	 Tanzen, beten, blockieren – Jugendliche wehren sich 

gegen Rechtsextremismus

		  Escola Popular, Ev. Kirche in Mitteldeutschland, 
Weimar

		  Moderation: Christian Liebchen, Magdeburg

13.00–13.30	 	 Mittagsgebet 

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

14.30–16.00		  Tanzshow der Aussiedlerjugend 
	 	 Jugendliche aus Kasachstan, Russland und 	

der Ukraine stellen ihre Tanzkultur vor

		  Aussiedlerjugend Sachsen
		  Ev. Jugend Sachsen

17.00–18.00		G  one to Hell 
	 	 Musical

		  Ev.-Luth. Kirche von Lettland, Rīga/Lettland

18.00–18.30	 	 Abendgebet 

19.30–22.00		  Samuel Harfst 
	 	 Großkonzerte	 p	339

		  O	EnergieVerbund Arena, Trainingseishalle, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
 		  Frère Richard, Taizé/Frankreich

11.00–12.30		E  infach besser leben!? 
g	 	 Mehr haben = glücklich? 

Warum Wirtschaftswachstum zerstört
		  Walter Lechner, Jugendpfarrer, Röderaue

		  Moderation: Tobias Petzoldt, Dresden
		  Musik: Pascal Gentner, Bokel

13.00–13.30	 	 Mittagsgebet 
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13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–16.00		  Bridges through Dance 
	 	 Jugendtanztheater – verzaubernd arabisch-sächsisch 

und voller Energie

		  Diyar Dance Theatre, Bethlehem
		  Ev. Jugend Sachsen

16.30–18.00		  Stark im strukturschwachen Raum 
	 	 Abhauen oder bleiben? Die Kirche im Dorf lassen? 

Jugendliche diskutieren mit Politikern und 
Unternehmern.

		  Ev. Landjugend Bayern

18.00–18.30	 	 Abendgebet 

19.00–21.00		L  ebendig, kräftig und schärfer – Kirche der Freiheit 
	 	 Capoeira e percussãu

		  Escola Popular, Ev. Kirche in Mitteldeutschland, 
Weimar

22.00–03.00		  Jump auf Tour 
		  Am Freitag ist das Jump DJ-Team unterwegs. 

Natürlich sind auch unsere Moderatorinnen und 
Moderatoren vor Ort und checken mit Kamera und 
Mikrofon die Party. Auf p www.jumpradio.de gibt’s 
immer aktuelle Fotos von Jump auf Tour.

		  O	EnergieVerbund Arena, Trainingseishalle, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

Samstag

09.30–10.30		  Dialogbibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 149
		  Friedrich Göring, Künstler-Netzwerk Zughafen, Erfurt
		  Jordis Schattenfroh, Schülerin, Kassel

11.00–12.30		E  rhöhtes Infarktrisiko 
	 	 Ohne Jugendverbände gerät die Gesellschaft 	

in Lebensgefahr
	 •	Podium
		  Mike Corsa, Generalsekretär Arbeitsgemeinschaft 

Ev. Jugend in Deutschland (aej), Hannover
		  Dr. Siegfried Haller, Jugendamtsleiter, Leipzig

		  Moderation: Theresa Rossenbach, Dresden
		  Musik: Jünger, Trendelburg

13.00–13.30	 	 Mittagsgebet 

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 
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15.00–16.00		H  erz – Sprung – aus? 
	 	 Alles klar?! Kay und Co. machen Karriere – doch dann: 

Sprünge – Herzversagen – Scherben – aus?

		  Theatergruppe MUT12, Ev. Stadtjugenddienst, 
Hannover

16.30–17.30		N  ein zur Todesstrafe 
	 	 Podium mit einem ehem. Todeskandidaten 	

und mit Unterschriftensammlung

		  Gemeinschaft Sant'Egidio, Würzburg

18.00–18.30	 	 Abendgebet 

19.30–22.30		O  berelbtöne 
	 	 Großkonzerte	 p	344

		  O	EnergieVerbund Arena, Trainingseishalle, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

Zirkuszelt – Ruhepuls

Donnerstag

11.30–13.00		  Von ganzem Herzen 
	 	 Jugendgottesdienst

		  Predigt: Wolfram Alber, Bautzen
		  Kirchentags-Projekt Ev. Schulzentrum Gaußig

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–16.00		H  aifischflossen 
	 	 Jugendgottesdienst

		  Die Haifischflossen, Oederan

16.30–17.30		  Total verliebt?! 
	 	 Jugendgottesdienst
		  Ein Hohes Lied auf das Verliebtsein: mit Band, 

Theatralik und Brausepulver am Ententeich

		  JuGo Team Marienberg

18.30–19.30		  Mitten ins Herz 
	 	 Jugendgottesdienst

		  Ev. Jugend Christuskirchengemeinde, Neuss
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20.00–22.30		  Themba – das Spiel deines Lebens 
	 	 (D 2010, Regie: Stefanie Sycholt)
		  Südafrikanischer Spielfilm um Fußball,  

Freundschaft und Aids 
		  Filmvorführung in Anwesenheit des Autors 

Anschließend Aktion zur Nacht der Solidarität des 
Aktionsbündnisses gegen Aids  
Weitere Informationen unter p www.aids-kampagne.de

		  Lutz van Dijk, Autor und Gründungsdirektor Home for 
Kids in South Africa (HOKISA), Kapstadt/Südafrika

		  O	Volksfestgelände, Zirkuszelt, Pieschener Allee 
(625 • O15)

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
	 	 In Leichter Sprache 
		  Michael Damm, Pfarrer und Seelsorger, 

Marienstift Arnstadt

11.00–12.30		F  ill My Heart 
	 	 Jugendgottesdienst

		  Geistliche Gemeindeerneuerung Sachsen

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–15.30		H  erz, halt die Klappe 
	 	 Einrad, Diabolo-Jonglage, Akrobatik und Balance

		  Zirkus Applaudino, Zittau

16.00–17.30		G  ute Zeiten, schlechte Zeiten 
	 	 Jugendgottesdienst mit Mahlgemeinschaft

		  Ev. Jugend Berlin Nord-Ost

18.30–20.00		  So sehr dabei 
		  Cluesos Texte inspirieren uns, wir zoomen nah ran  

an unseren Alltag, nah ans Herz – wir sind mittendrin!

		  e/motion Kulturgemeinde, Essen
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20.30–22.00		YOU  th & MEet 
e	 	 International Get-Together
		  Meet young people from all over the world. Enjoy live 

music and dance performances. And tell us: What is 
your heart beating for?

		  Moderation:
		  Lennard Bertzbach, Bremen
		  Johanna Schatke, Bremen
		  Tanz: Bridges Through Dance, Bethlehem
		  Musik:
		  Samuel Harfst, Gießen
		  Healing Hearts, Orissa/Indien
		  Rīga Gospel Choir, Rīga/Lettland

		  O	Volksfestgelände, Zirkuszelt, Pieschener Allee 
(625 • O15)

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 149
		  Burkhard Jung, Oberbürgermeister, Leipzig

11.00–12.30		R  eich 
	 	 Worship-Gottesdienst
		  Jesus. Sein Reich. Entdecken. Ich? Du? 

Es kommt? Es kommt!

		  Predigt: Martin Fritzsch, Zwickau
		  Route 77, Zwickau

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–16.00		G  ospelkonzert 
	 	 Moderne Gospelmusik zum Zuhören, Mitsingen, 

Mitswingen: Feel the Gospelfire

		  Jugendchor Hatikwah, Thalheim

16.30–17.30		  Musikalischer Jugendgottesdienst 
	 	 Mit Chor und Band, Anspiel, Interaktion und Predigt 	

die Kirchentagslosung erleben

		  Ev.-altref. Jugendbund, Veldhausen

18.30–19.30		R  eggaeGebet 

		  Projekt H2O, Gemeindedienst Mission und Ökumene, 
Mülheim/Ruhr

		  Daveman & Band, Berlin
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20.00–22.00		  Drachenläufer 
	 	 (USA 2007, Regie: Marc Forster) 
		  Einst war der Himmel über Kabul voller Drachen …
		  Film um Schuld und Sühne im Spiegelbild 

afghanischer Geschichte

		  O	Volksfestgelände, Zirkuszelt, Pieschener Allee 
(625 • O15)

Weitere Podien

Donnerstag

15.00–16.30		  Was ist Sache? 
	 	 Junge Leute fragen Zeitzeugen
		  Martin Burger, Referat Jugendpolitik Ev. Jugendwerk 

Württemberg, Stuttgart
		  Thomas Küttler, ehem. Vizepräsident Sächsische 

Landessynode, Leipzig
		  Bundesminister Dr. Thomas de Maizière MdB, Berlin

		  Moderation: 
		  Martin Burger, Stuttgart
		  Sigrid Müller, Berlin
		  Musik: Dorothee, Dresden

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 8, Pieschener Allee 
(548 • N15)

Freitag

15.00–16.30		  Was ist Sache? 
	 	 Junge Leute fragen Zeitzeugen
		  Bischof Einārs Alpe, Balvi/Lettland
		  Hermann Gröhe MdB, Generalsekretär, Berlin

		  Moderation: Sigrid Müller, Berlin

16.30–18.00		I  ch war dabei – Zeitzeugenlesung 
	 	 „Durchs Rote Meer und andere Wüsten“
		  Eberhard Heiße, Zeitzeuge, Sonnewalde

		  Gestaltung: Sigrid Müller, Berlin

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 8, Pieschener Allee 
(548 • N15)

Samstag

17.00–18.00		  Wie wollen wir leben? 
	 	 Arbeit und Bildung

		  Deutscher Gewerkschaftsbund Jugend, Dresden

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 8, Pieschener Allee 
(548 • N15)
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Workshops

Donnerstag, Freitag, Samstag

11.30–13.00	 	 Da schlägt dein Herz 
15.00–16.00		  Hier sind die Herzschläge der Orientierungstage
16.30–17.30		  erlebbar.
		  Arbeitsgemeinschaft Ev. Schülerinnen- und 

Schülerarbeit, Hannover

11.30–13.00	 	 Bunter Zirkus zum Mitmachen 
12.00–13.00		  Balance, Jonglage und Akrobatik 

zum Ausprobieren und Kennenlernen
		  Springkraut, Dresden

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 3, Pieschener Allee 
(548 • N15)

Donnerstag

11.30–13.00	 	 1000 Freunde – unbeschwert und mit viel Herz 
unterwegs in Online-Communities? 

		  Damit dabei der Verstand nicht zu kurz kommt, 
zeigen wir sichere Reiserouten durch das Internet.

		  Arbeitsgemeinschaft Ev. Jugend in Deutschland, 
Hannover

		  smiley e.V., Hannover

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 8, Pieschener Allee 
(548 • N15)

11.30–13.00	 	 School on the Street 
		  Komm mit auf die Philippinen: Workshop zum  

Leben und Lernen auf Manilas Straßen
		  Barkadas, Münster

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 7, Pieschener Allee 
(548 • N15)

11.30–13.00	 	 Bibelworkshop zu Joh 8,1ff 
		  Woran du dein Herz hängst … prägt dein Leben. 
		  Ev. Jugend Aue
		  Evangelisationsteam Sachsen

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 4, Pieschener Allee 
(548 • N15)

11.30–13.00	 	 Weder Macho noch Weichei 
		  Mannsein und Partnerschaft  

in der heutigen Gesellschaft
		  Patrick Börner, Fachstelle für Jungen- und 

Männerarbeit, Männernetzwerk Dresden

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 5, Pieschener Allee 
(548 • N15)
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15.00–16.00	 	 Gender Justice 
e		  A panacea for stopping the spread of HIV/Aids in our 

societies
		  Richard Effiong Eyo, National Youth, Lutheran Church 

of Nigeria, Ekpene Ukim/Nigeria

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 7, Pieschener Allee 
(548 • N15)

15.00–16.00	 	 Das ist doch unfair! 
		  Wenn Menschen unter unwürdigen Bedingungen 

arbeiten und Kinder nicht zur Schule gehen können
		  Jugend Vereinte Ev. Mission, Bonn

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 3, Pieschener Allee 
(548 • N15)

15.00–16.00	 	 Bibelworkshop zu Mt 27,32 
		  Woran du dein Herz hängst … wird sichtbar für andere.
		  Ev. Jugend Aue
		  Evangelisationsteam Sachsen

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 4, Pieschener Allee 
(548 • N15)

15.00–16.00	 	 Weder Macho noch Weichei 
		  Mannsein und Partnerschaft  

in der heutigen Gesellschaft
		  Patrick Börner, Fachstelle für Jungen- und 

Männerarbeit, Männernetzwerk Dresden

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 5, Pieschener Allee 
(548 • N15)

16.30–17.30	 	 Freiwilligendienst live 
		  Nicht nur 365 Tage Paradies – Chancen und 

Hindernisse zum Nachempfinden und Erleben
		  Jugend Vereinte Ev. Mission, Bonn

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 3, Pieschener Allee 
(548 • N15)

16.30–17.30	 	 Bibelworkshop zu Mt 26–27 
		  Woran du dein Herz hängst … bestimmt dein Ziel. 
		  Ev. Jugend Aue
		  Evangelisationsteam Sachsen

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 4, Pieschener Allee 
(548 • N15)
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16.30–17.30	 	 Weder Macho noch Weichei 
		  Mannsein und Partnerschaft  

in der heutigen Gesellschaft
		  Patrick Börner, Fachstelle für Jungen- und 

Männerarbeit, Männernetzwerk Dresden

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 5, Pieschener Allee 
(548 • N15)

16.30–18.00	 	 Was macht mich an? 
		  Filme zu HIV und Aids – kritisch und neu gesehen  

für Filmemacher und Betrachtende
		  Aktionsbündnis gegen Aids, Tübingen

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 7, Pieschener Allee 
(548 • N15)

17.00–18.00	 	 Healing Hearts
e 	 	Discussion, Group Games and Indian Music 
		  Transformation indicates that the heart can move 

from bad to good, from despair to hope, from no to 
yes and from I to We.

		  Michael Angelious, Orissa/Indien

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 8, Pieschener Allee 
(548 • N15)

Freitag

11.00–13.00	 	 Die Predigt für den Körper 
		  Mitten im Kirchentagstrubel ganz bei sich sein –  

eine Stunde mit der Feldenkrais-Methode
		  Ev. Stadtjugenddienst Hannover

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 4, Pieschener Allee 
(548 • N15)

11.30–13.00	 	 Online-Communities – aber sicher 
		  Im Internet sollte man nicht nur mit dem Herz, 

sondern auch mit dem Verstand unterwegs sein.
		  Arbeitsgemeinschaft Ev. Jugend in Deutschland, 

Hannover
		  smiley e.V., Hannover

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 8, Pieschener Allee 
(548 • N15)

11.30–13.00	 	 Mut zum Risiko 
		  Quiz zu HIV-Prävention und Diskussion über Kriterien 

für angemessene Präventionsarbeit
		  Aktionsbündnis gegen Aids, Tübingen
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15.00–16.00	 	 PeerUp 
		  Mach zum Thema, was dir wichtig ist – innovativ und 

kreativ auf wichtige Themen aufmerksam machen
		  Peer-Up – Jugend bildet Zukunft, Friedrichsdorf

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 7, Pieschener Allee 
(548 • N15)

15.00–16.30	 	 Was heißt eigentlich: Gewalt? 
		  Wo begegnet sie uns im Alltag?  

Wo sind wir selbst gewalttätig?
		  Jugend Vereinte Ev. Mission, Bonn

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 3, Pieschener Allee 
(548 • N15)

15.00–16.00	 	 Mädchen 
		  Was sie wollen, sollen, brauchen und wünschen
		  Franziska Hennig, Caritasverband, Bautzen

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 4, Pieschener Allee 
(548 • N15)

15.00–16.00	 	 Demo für Kratie 
		  Mitbestimmung und Demokratie im Alltag
		  Deutscher Gewerkschaftsbund Jugend, Dresden

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 5, Pieschener Allee 
(548 • N15)

16.30–17.30	 	 PeerUp 
		  Mach zum Thema, was dir wichtig ist – innovativ und 

kreativ auf wichtige Themen aufmerksam machen
		  Peer-Up – Jugend bildet Zukunft, Friedrichsdorf

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 7, Pieschener Allee 
(548 • N15)

16.30–17.30	 	 Mission – was ist das? 
		  Mit Tropenhelm und Bibeln zu den Heiden oder in der 

Schule zugeben, dass du hier warst?
		  Jugend Vereinte Ev. Mission, Bonn

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 3, Pieschener Allee 
(548 • N15)

16.30–17.30	 	 Demo für Kratie 
		  Mitbestimmung und Demokratie im Alltag
		  Deutscher Gewerkschaftsbund Jugend, Dresden

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 5, Pieschener Allee 
(548 • N15)
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17.00–18.00	 	 Bridges through Dance 
		  Dance and share, laugh and learn – we present our 

youth exchange with christians from palestine.
		  Diyar Dance Theatre, Bethlehem
		  Ev. Jugend Sachsen

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 8, Pieschener Allee 
(548 • N15)

Samstag

11.30–13.00	 	 Knecht oder Azubi? 
		  Möglichkeiten zur Mitbestimmung in der Ausbildung
		  Deutscher Gewerkschaftsbund Jugend, Dresden

15.00–16.00	 	 Junge Generation in Not? 
		  Zukunftschancen einer ganzen Generation
		  Deutscher Gewerkschaftsbund Jugend, Dresden

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 5, Pieschener Allee 
(548 • N15)

16.30–17.30	 	 Healing Hearts
e 	 	Discussion, Group Games and Indian Music 
		  Transformation indicates that the heart can move 

from bad to good, from despair to hope, from no to 
yes and from I to We.

		  Michael Angelious, Orissa/Indien

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 7, Pieschener Allee 
(548 • N15)

16.30–17.30	 	 Gender Justice 
e		  A panacea for stopping the spread of HIV/Aids 

in our societies
		  Richard Effiong Eyo, National Youth, Lutheran Church 

of Nigeria, Ekpene Ukim/Nigeria

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 3, Pieschener Allee 
(548 • N15)
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Mitmachaktionen

Donnerstag, Freitag, Samstag

09.00–21.00		  Ten Sing to Go 
	 	 Ten Sing Streetperformances	

Zuschauen, abspacken, nachdenken, mitmachen

		  O	Sportpark Ostra, Open-Air-Gelände, 
Pieschener Allee (548 • N15)

11.00–19.00		  Treffpunkt Taizé 
	 	 Gebete, Austausch, Stille, Infos, Berichte 	

Gebetsbeginn jeweils zur vollen Stunde

		  Frère Timothée, Taizé/Frankreich

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 9, Pieschener Allee 
(548 • N15)

11.00–19.00		  Mitmachaktionen auf der Spielwiese 
	 •	 Intercrosse: das schnellste Mannschaftsspiel auf  

zwei Beinen – ansehen, ausprobieren, mitspielen,  
Tore schießen, gewinnen

		  Entschieden für Christus, Pirna
		  Ev. Jugend, Kirchenbezirk Pirna
	 •	Kinder- und Jugendradio: Live-Radio mit News, 

Berichten, Interviews und Hintergründen von Kindern 
und Jugendlichen

		  Ev. Medienwerkstatt, Tecklenburg
	 •	Speed4: Reaktion – Antritt – Wendigkeit – Slalom 

Mach mit bei einem computergestützten Laufmodul!
		  Frank Richter, Projektmanager Speed4 Dresden, 

Leipzig

		  O	Sportpark Ostra, Spielwiese, Pieschener Allee 
(548 • N15)

11.00–19.00		  Mitmachaktionen 
zwischen Elbe und Pieschener Allee 

	 •	Alle gleich – alle anders: Inklusion erleben! 
Aktionsstand, Workshops, Seminare, Exkursionen und 
Informationen

		  Forum Inklusiver Ev. Jugendarbeit in Deutschland
		  Chancengeber-Bistro
		  Der Hofladen – Produktionsschule, Christliches 

Jugenddorf Heidenau
	 •	Das andere Adventure-Mobil – Zeit zum Spielen in 

Gruppen, mit neuen und alten Spielideen
		  Ev. Jugend im Kirchenkreis Friesland-Wilhelmshaven
	 •	Deutsch-baltisches Programmcafé – entspannen und 

auftanken bei baltischen Spezialitäten, Kaffee und Co.
		  Nordelbisches Jugendpfarramt Koppelsberg
		  Stadtjugendpfarramt Leipzig
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	 •	Erlebnispädagogik – mitmachen – ausprobieren – 
Herausforderungen gemeinsam meistern – plus: 
Praxis-Anregungen

		  Ev. Jugend Propstei Helmstedt
	 •	Hamburg trifft Dresden 

hhej = Hamburg-evangelisch-jung! Bei uns kann man 
ausruhen und lecker international speisen.

		  Ev. Jugend Hamburg
	 •	Herzflimmern im Kölner Treff – die längste Herzkette 

Dresdens: Lecker essen, kreatives Chillen mit kölsch 
„Hätz un Jeföhl“

		  Ev. Jugend in Köln und Umgebung
	 •	Herzliche Grüße und herzlich willkommen!  

Postkarten und Snacks
		  Ev. Jugend im Kirchenkreis Rostock, Probstei Ribnitz
	 •	Herz verschwunden! Detektive und Schatzsucher vor! 

Du wolltest schon immer mal Geocaching machen? 
Los geht’s immer um 12.00 und 15.30

		  Ev.-ref. Jugend Süddeutschland
	 •	Herz und Handy – Jugendverband als Ladestation 

zum Auftanken für Herz und Handy
		  Johanniter-Jugend, Berlin
	 •	Jam-On! Instrumente sind da, ihr macht Musik!
		  Jugendausschuss Deutscher Ev. Kirchentag, Fulda
	 •	Mit ganzem Herzen – Ev. Jugend vor Ort: Hier wird 

Glaube praktisch – mitmachen und informieren, wie 
Ev. Jugend Gemeinde gestaltet

		  Landesjugendpfarramt Pfalz, Kaiserslautern
	 •	Mobil-Jugendbegegnungsstätte: sozialintegratives 

Projekt mit Sport, Action, Wii, Kicker und mehr
		  Entschieden für Christus, Jugendarbeit Weener
	 •	Nägel mit Köpfen – Eisen-Feuer-Stahl-Geschichte des 

Ruhrgebiets: Wir schmieden Nagelkreuze.
		  Ev. Jugend Essen
	 •	Oktogon – mit Sinnen und Seele auf Fahrt: Wie 

Pfadfinderinnen und Pfadfinder Gott begegnen
		  Christliche Pfadfinderschaft Deutschlands,  

Gau Chauken
	 •	Steckstuhlprojekt: Bemale deinen Steckstuhl! – Mein 

Platz in der Gesellschaft – gegen Ausgrenzung
		  Inklusive Arbeit, Amt für Jugendarbeit Ev. Kirche im 

Rheinland, Düsseldorf
	 •	Süßes mit Niveau: Popcorn, Waffeln, Zuckerwatte, 

Pommes, Würstchen, Getränke und Aktionen
		  Ev. Jugend Marienberg

		  O	Volksfestgelände, Open-Air-Gelände, 
Pieschener Allee (625 • O15)
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11.00–19.00		  Mitmachaktionen zwischen Pieschener Allee 
und EnergieVerbund Arena 

	 •	Aids-Truck
		  Aktionsbündnis gegen Aids, Tübingen
	 •	Bilde dir meine Meinung: Leben in zwei Diktaturen 

und was das mit uns zu tun hat – Zeitzeugen, 
Interaktives, Ausstellungen

		  Ev. Jugend im Kirchenbezirk Leisnig-Oschatz
	 •	Café Herzschlag mit Liveband und Workshops, die von 

Herzen kommen und zu Herzen gehen
		  Ev. Jugendbildungsstätte Hackhauser Hof, Solingen
	 •	Christliche Hochschulgruppen und was man dort 

erleben kann
		  Christliche Hochschulgruppen Campus
	 •	Das blaue Sofa: jugendpolitischer und internationaler 

Treffpunkt
		  aej, Hannover
	 •	Das Schülercafé: hinsetzen, chillen, kostenlos Schorle 

trinken, Kekse essen und miteinander reden
		  Schüler-SMD, Marburg
	 •	Discover Fairness: Arbeit in Würde? Abenteuerreise zu 

den Arbeitsbedingungen bei Outdoorfirmen
		  Inkota-Netzwerk, Berlin
	 •	FSJ – ein Jahr macht Sinn: Informationen, Spiel und 

Action rund um das Freiwillige Soziale Jahr
		  Ev. Freiwilligendienste, Hannover
	 •	Genial Sozial: Bei der größten sächsischen 

Jugendsolidaritätsaktion machen jährlich 22 000 
Schüler die Welt freundlicher.

		  Sächsische Jugendstiftung, Dresden
	 •	 Ich-glaub’s-Zelt: Glaube ist wie der Herzschlag –  

hier gibt es Inputs, die dein Herz zum Schlagen 
bringen.

		  EC Deutschland, Kassel
	 •	 In Gottes Herz einen Platz – Wir: Jung – kreativ – 

begeistert – Die Message: Du hast einen Platz in 
Gottes Herz.

		  Sr. Dora Schwarzbeck, Eppingen
	 •	JugendkirchenOase – Palmenlounge: Karaoke 

mit Worshipsongs, Gebetsanliegen-Brunnen, 
Hängematten-roll-over und Quiz

		  Jugendkirchenförderung Baden-Baden
	 •	Leben in Gemeinschaft auf Zeit: eigene Stärken 

entdecken – leben, glauben, arbeiten, mitgestalten, 
Verantwortung übernehmen

		  Missionarisches Zentrum Hanstedt
	 •	Liest du mich? Bibel lesen ist, wie wenn Gott einem 

etwas erzählen würde.
		  CVJM-Gesamtverband, Kassel
		  aej, Hannover
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	 •	Mach mit bei einer fetten Greenpeace-Aktion zum 
Klima!

		  Greenpeace-Jugend, Hamburg
	 •	Mach zum Thema, was dir wichtig ist! Kreativ und 

innovativ auf wichtige Themen aufmerksam machen
		  Peer-Up – Jugend bildet Zukunft, Friedrichsdorf
	 •	Ökum. Jugendkreuzweg
		  Redaktionsteam Ökum. Jugendkreuzweg, Düsseldorf
	 •	Pfadfinden – mehr als Abenteuer: entdecken, erleben, 

ausprobieren, begreifen, hinterfragen, gestalten
		  Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder 

(VCP)
	 •	Kampagne Faire Sportartikel: Informiere dich und zeig 

DFB und FIFA die gelbe Karte!
		  BUNDjugend
	 •	YoungspiriX – und was glaubst du? Mit Herz und 

Seele in der ev. Jugendcommunity Freundinnen und 
Freunde treffen

		  Arbeitsgemeinschaft Ev. Jugend in Deutschland, 
Hannover

11.00–21.00		  Mit Herz, Hirn, Hand und Heiland 
	 	 Menschenkicker und Seiltanz, EVA-Drinks und S.O.J.A.-

Burger, Chill-Out und Heartbeats, Bühne und Bands
	 •	Kammerflimmern – Kurzfilmfestival  

mit zehn Filmen zur Jahreslosung
	 •	Drinks und Infos zur EVA Peace Academy Mai 2012
		  EVA2012, Stiftung Frauenkirche Dresden

		  Ev. Jugend Sachsen, Dresden

		  O	Sportpark Ostra, Open-Air-Gelände, 
Pieschener Allee (548 • N15)
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12.00–24.00		C  VJM-Oase am Elbufer 
	 	 Treff für junge Erwachsene und alle CVJMer
	 •	Oase – chillen und genießen, einfach da sein können 

oder ganzheitlich-spirituelle Endeckungen machen
	 •	Hafenwirtschaft – leckeres Essen und Getränke zum 

Genießen
	 •	Programmbühne – wechselndes Kleinkunst- und 

Kulturprogramm
	 •	Ankerzeiten – worauf es im Leben ankommt: 

Zeitgemäß-evangelische Impulse
		  Wolfgang Menz, ehem. CVJM-Sekretär, Leipzig
		  Dr. Klaus Schulz, CVJM-Kolleg, Kassel
		  Studierende CVJM-Colleg, Dresden
	 •	Activ-Point – Jonglage, Sport und Bewegung mit 

täglicher Joggingtour durch Dresdens Innenstadt
	 •	Wohnzimma – sich verabreden, austauschen, singen, 

beten oder einfach quatschen
	 •	Nachtcafé – den Tag in guter Atmosphäre ausklingen 

lassen …

		  CVJM Dresden

		  N	CVJM-Jugendschiff, Hafengelände und Schuppen, 
Uferstr. 14 (O15)

Ausstellungen

Donnerstag, Freitag, Samstag

11.00–19.00		  8ung in der Schule 
	 	 Wanderausstellung zur alltäglichen Gewalt in der Schule

		  Initiative Gesundheit und Arbeit, Dresden

		  O	EnergieVerbund Arena, Trainingseishalle, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

11.00–19.00		Ö  kumenischer Jugendkreuzweg 

		  Redaktionsteam Ökum. Jugendkreuzweg, Düsseldorf

		  O	Volksfestgelände, Zirkuszelt, Pieschener Allee 
(625 • O15)
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Zentrum Kinder

Wo schlägt euer Herz besonders? Beim Denken, Bewegen, Basteln oder 
beim Glauben? Probiert es aus. Möglichkeiten findet ihr in und um 
das Deutsche Hygiene-Museum. Das Kinderzentrum bietet dazu ein 
Programm für Kinder von 5 bis 12 Jahren. Eltern und Begleitpersonen 
sind willkommen, denn auch für sie gibt es Angebote. Im Zentrum 
Kinder ist keine Kinderbetreuung möglich, die Aufsichtspflicht liegt für 
alle Veranstaltungen bei den Erziehungsberechtigten.

Bühne am Hygiene-Museum

Donnerstag

11.00–12.30		E  leasar – der vierte König 
	 	 Musical

		  Ev. Musicalprojekt, Altmark

14.30–15.30		  Mirjam singt und David tanzt 
	 	 Biblisches Erzählen mit Lied, Tanz 	

und Bewegungsspielen
		  Bewegende Reise durch die Bibel als 

Mitmachprogramm für Kleine und Große

		  Sieglinde Hauger, Stuttgart
		  Prof. Dr. Siegfried Macht, Bayreuth

16.00–16.30		  Tänze aus der bunten Welt der Roma 

		  Jilestar, Vsetín (Wesetin)/Tschechien

17.00–18.00		  Singen ist Gold 
	 	 Schwungvolle Lieder zum Mithören und Mitsingen

		  Joachim Jänke, Großenhain
		  Kinderchöre der Bistümer Dresden-Meißen  

und Görlitz
		  Martin S. Müller, Freiberg
		  Moderation: Regina Schulze, Dresden

20.00–21.30		C  aminho – musica latina 
	 	 Großkonzerte	 p	335

		  A	Bühne am Hygiene-Museum, Lingnerallee 
(142 • P17)

Freitag

11.00–12.30		  Jona – unterwegs im Auftrag des Herrn 
	 	 Musical mit 90 Kindern

		  Kinder-Musical-Projekt, Kirchenbezirk Freiberg

13.00–13.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 
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14.00–14.45		  Kindermitmachkonzert 
	 	 Blechbläsermusik zum Mitsingen, Mitspielen 	

und Mitraten

		  Blechbläserensemble Lutz Hildebrand, Lößnitz

15.15–16.30		F  igarino spezial 
	 	 Radiosendung des Kinderfunks von MDR Figaro

		  Moderation:  
André Kudernatsch und Kinderreporter, Halle/Saale

		  Musik: Figarino, Halle/Saale

17.00–18.00		R  .U.T. 
	 	 Familiengottesdienst

		  Leitung: Uwe Hahn, Gemeinde- und 
Religionspädagoge, Leipzig

		  Liturgische Gestaltung:  
Gemeindepädagogenkonvent Leipzig

		  Musik: Kinderchöre der Bistümer Dresden-Meißen 
und Görlitz

19.30–22.00		  Von guten Mächten und bewegten Zeiten 
	 	 Großkonzerte	 p	335

		  A	Bühne am Hygiene-Museum, Lingnerallee 
(142 • P17)

Samstag

11.00–12.30		  Kalle, Heiner, Peter und Jule 
		  Ob Jule, Meeresbezwinger Thomas oder Kitty 

Schmidt, seine Lieder sind phantasievolle 
Abenteuerreisen und gehören zum Allerbesten, was 
hierzulande Kindern (aber nicht nur ihnen) beim 
Großwerden begegnen kann.

		  Gerhard Schöne, Meißen

13.30–15.00		  Singen macht Spaß 
	 	 Volks- und Kinderlieder

		  MDR-Kinderchor, Leipzig
		  Musikalische Leitung: Prof. Gunter Berger, Leipzig

16.30–18.00		  Das echte Kinderrechte-Konzert 
	 	 Starke Songs und bewegende Gespräche 	

zum Thema Kinderrechte
		  Felix Finkbeiner, Kindervertreter Vereinte Nationen 

Umweltprogramm, Plant for the Planet, Pähl
		  Sr. Jordana Schmidt OP, Erziehungsleiterin Bethanien 

Kinderdorf, Schwalmtal
		  Dr. Jürgen Thiesbonenkamp, Duisburg

		  Musik:
		  Bethanien Kids, Bergisch Gladbach
		  Reinhard Horn, Lippstadt
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19.30–21.30		O  pen Air [jieäah] 
	 	 Großkonzerte	 p	335

		  A	Bühne am Hygiene-Museum, Lingnerallee 
(142 • P17)

Grosser Saal

Donnerstag 

09.30–10.30		  Bibelarbeit für Kinder	 Bibeltext im Liederbuch p	 145
		  Uwe Hahn, Gemeinde- und Religionspädagoge, 

Leipzig
		  Gabriele Mendt, Bildungsreferentin, Dresden
		  Maria Salzmann, Religionspädagogin und 

Studienleiterin, Moritzburg

11.00–12.00		  Das Geheimnis des Tabernakels 
	 	 Die ältesten Geschichten der Welt

		  Theaterkompanie, Leipzig

13.30–14.30		H  erz halt die Klappe 
	 	 Buntes Zirkusprogramm aus Einrad, Akrobatik, Balance, 

Jonglage und Clownerie

		  Zirkus Applaudino, Zittau

15.00–16.00		  Warum fühlen wir uns in einem schönen Haus wohl? 
	 	 Kinder-Universität Dresden
		  Projekt der Technischen Universität Dresden, der 

Sächsischen Zeitung und des Deutschen Hygiene-
Museums

		  Prof. Peter Kulka, Architekt, Dresden – Köln

17.00–18.15		E  sther – Königin von Susa 
	 	 Biblisches Musical 	

von Andreas Mücksch und Barbara Schatz

		  Musicalteam Mücksch & Schatz, Halle/Saale

i		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Großer Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

Freitag

10.30–12.00		  Mönsch Martin! 
13.00–14.30	 	 Musical über Martin Luther für Kinder und Erwachsene
		  Ein Angebot der gastgebenden Landeskirche
		  Kurrendeprojekt zum Mitsingen

		  Musik: Das MM-Musicalteam
		  Musikalische Leitung: Ulrich Meier, 

Kirchenmusikdirektor, Auerbach
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15.00–16.00		  Warum macht Musik intelligenter und gesünder? 
	 	 Kinder-Universität Dresden
		  Projekt der Technischen Universität Dresden,  

der Sächsischen Zeitung und des Deutschen  
Hygiene-Museums

		  Prof. Christine Straumer, Musikpädagogin, Dresden

17.00–18.00		  Der verlorene Sohn 
	 	 Musical von Klaus Heizmann

		  4. Klassen Freie Ev. Schule Dresden

i		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Großer Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit für Kinder	 Bibeltext im Liederbuch p	 149
		  Prof. Dr. Hildrun Keßler, Religionspädagogin 

und Pfarrerin, Berlin
		  Anika Krebs, Diplom-Religionspädagogin, Berlin

11.00–12.30		  An der Arche um acht 
	 	 Witziges und mitreißendes Stück für Jung und Alt

		  Jugendprojekt Ev. Kirchengemeinde Schwanenberg

13.30–14.30		  Bileam – die Esel-Engel-Verschwörung 
	 	 Familiengottesdienst zum Thema Klima
		  Felix Finkbeiner, Kindervertreter Vereinte Nationen 

Umweltprogramm, Plant for the Planet, Pähl
		  Robina Ssentongo, Direktorin Kitovu Mobile 

Traumahilfe, Masaka/Uganda
		  Dr. Jürgen Thiesbonenkamp, Vorstandsvorsitzender 

Kindernothilfe, Duisburg

		  Moderation: Dietmar Boos, Duisburg
		  Musik: Reinhard Horn, Lippstadt

15.00–16.00		  Bruder Frosch und Schwester Fliege 
	 	 Kinder-Universität Dresden
		  Projekt der Technischen Universität Dresden, der 

Sächsischen Zeitung und des Deutschen Hygiene-
Museums

		  Dr. Elisabeth Knust, Direktorin Max-Planck-Institut für 
Molekulare Zellbiologie und Genetik, Dresden
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17.00–18.00		  Bühne frei für „Pünktchen und Anton“ 
	 	 Abschlussveranstaltung der Streichholzschachtel-Aktion 

beim Zentrum Kinder
		  Ein Programm mit Musik, Geschichte, Film und Zirkus, 

das sich anhand der Geschichte von „Pünktchen und 
Anton“ dem Thema Kinderarmut annähert und Mut 
machen will, selbst aktiv zu werden.

		  Moderation: Lydia Herms, Halle/Saale
		  Gestaltung: Christina Parrotta, Stuttgart
		  Sprecherin: Dörte Hentschel, Berlin

i		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Großer Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

Marta-Fraenkel-Saal

Donnerstag

11.00–12.00		E  rwacht 
		  Eine Stunde voller Jonglage, Clownerie, 

Nasengymnastik und mehr

		  Die Haifischflossen, Oederan

14.00–15.00		N  ur ein bisschen warten 
		  Clowntheaterstück über die Suche nach Gott  

zum Staunen und Lachen

		  Clownin Frieda, Erfurt

16.00–17.30		  Meine Güte, Gott! 
	 	 Kindergottesdienst-Fest

		  Kindergottesdienst im Ev. Michaeliskloster, Hildesheim

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Marta-Fraenkel-Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit für Kinder	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
		  Christian Berg, Autor und Regisseur, Cuxhaven

11.00–12.00		  Die Schöpfung 
	 	 Clowntheaterstück
		  Clown Leo erzählt und erlebt die Schöpfungs

geschichte mit allerlei Komik und Musik.

		  Clown Leo, Halle/Saale

14.00–15.00		  Prinz Eisenherz 
	 	 Kinder-Familienspektakel
		  Verwundert mit Wundertrommeln, Wunderkerzen  

und Liebe

		  KERIJAtheater, Radebeul
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16.00–17.00		H  erzenslieder zur Kinderbibel 

		  Kaminski & Böttcher, Bonn

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Marta-Fraenkel-Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

Samstag

11.00–12.30		  Mirjam singt und David tanzt 
	 	 Biblisches Erzählen mit Lied, Tanz und 

Bewegungsspielen
		  Musikalisches Mitmachprogramm mit Anleitungen  

für Erwachsene zum Weiterdenken

		  Sieglinde Hauger, Stuttgart
		  Prof. Dr. Siegfried Macht, Bayreuth

14.00–15.00		E  in Schaf fürs Leben 
	 	 Theaterstück nach dem Kinderbuch von Maritgen Matter

		  Stephan Bestier, Zittau
		  Sabine Krug, Zittau
		  Theater Zittau-Görlitz, Dresden

16.00–17.00		I  srael in Ägypten 
	 	 Musical

		  Kinder- und Jugendchor Ebersbach
		  Musikalische Leitung:  

Johannes Arnold, Kirchenmusikdirektor, Ebersbach

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Marta-Fraenkel-Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

Hörsaal

Freitag

11.00–12.00		  Der Hase im Mond 
	 	 Friedenstheater aus Mexiko

		  Rositas Puppenbühne, Hamburg

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

Workshops

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–11.30	 	 Da ist was drin: Was in deinem Essen steckt 
		  Informationen rund um das Thema  

gesunde Ernährung
		  Team Gläsernes Restaurant

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Galerie,
Lingnerplatz 1 (185 • P17)
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Donnerstag

10.30–12.00	 	 Den Glauben ins Gespräch bringen 
		  Heilig ist mir …
		  Kinder sind eingeladen, zu theologischen Fragen 

nachzudenken und miteinander ins Gespräch zu 
kommen.

		  Gerlinde Krehn, Diplom-Religionspädagogin, 
Heilbronn

10.30–12.00	 	 Josef – ein Mann mit einer Traumkarriere 
		  Mit Egli-Figuren biblische Geschichten ganzheitlich 

begreifen
		  Für Erwachsene
		  Marita Max, Burbach

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Seminarräume, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

11.00–12.00	 	 Mit kleinen Kindern Gott begegnen 
		  Kindergottesdienstentwürfe für Kinder bis 5 Jahren 

Für Erwachsene
		  Caritas Führer, Thessaloniki/Griechenland

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

14.00–15.30	 	 www.kirche-entdecken.de 
		  Mit der Elster Kira entdecken Kinder spielerisch eine 

Kinderkirche im Internet.
		  Kirche-entdecken-Team Ev.-Luth. Kirche in Bayern

14.00–15.30	 	 Chi-Rho – Das Geheimnis 
		  Biblische Abenteuergeschichten im Kinderfernsehen
		  Für Erwachsene
		  Prof. Dr. Roland Rosenstock, Medien- und 

Religionspädagoge, Greifswald

16.00–17.30	 	 Herzlich willkommen bei Gott zu Hause 
		  Familienkirche mit allen Sinnen erleben und feiern
		  Für Kinder von 2 bis 5 Jahren  

in Begleitung Erwachsener
		  Kerstin Othmer-Haake, Beauftragte für 

Kindergottesdienst Ev. Kirche von Westfalen, Schwerte

16.00–17.30	 	 Wie kommen Kinder zu glücklichen Eltern? 
		  Für Erwachsene
		  Ralf E. F. Lemke, Leiter Jirina-Prekop-

Familienbildungszentrum, Röthenbach

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Seminarräume, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)
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Freitag

10.30–12.00	 	 Den Glauben ins Gespräch bringen 
		  Wie komme ich gut mit Kindern zu Fragen des 

Glaubens ins Gespräch?
		  Für Erwachsene
		  Gerlinde Krehn, Diplom-Religionspädagogin, 

Heilbronn

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Seminarräume, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

10.30–12.00	 	 Mit Herz dabei 
		  Mitmachgeschichten, die zu Herzen gehen
		  Ulrike Lange, Religionslehrerin, Freital

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Kleiner Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

10.30–12.00	 	 Gebt den Kindern die Erde 
		  Was macht unser Leben dunkel? Gottes Liebe wärmt 

uns wie die Sonne.
		  Für Kinder ab 9 Jahren
		  Angela Jurczyk, Referentin Regionalstelle Sächsische 

Bildungsagentur, Chemnitz

14.00–15.30	 	 Rhythm Is It 
		  Percussion- und Rhythmusworkshop
		  Für Kinder ab 9 Jahren
		  Axel Schüler, Musiker und Dozent, Triebischtal

14.00–15.30	 	 Rap in deutscher Sprache – einfach ausprobieren! 
		  Rapmusik verbindet – durch Ausprobieren wird ein 

Gespür für die Verbindung von Text und Rhythmus 
vermittelt.

		  Für Kinder ab 9 Jahren
		  Henno Kröber, Referent Sächsisches Bildungsinstitut, 

Dresden

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Seminarräume, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

14.00–15.30	 	 Lesen mit den ganz Kleinen 
		  Für Eltern und Kinder
		  Sabine Kerkstroer, Bielefeld

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)
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14.00–15.30	 	 Gehirn und Gedächtnis – wie Kinder lernen 
		  Neurowissenschaftliche Grundlagen des Lernens 

kennen lernen, mit Beteiligung der Zuhörer
		  Für Erwachsene
		  Dr. Patricia Liebscher-Schebiella, 

Erziehungswissenschaftlerin, Dresden

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Kleiner Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

16.00–17.30	 	 Von Gott mit Farben und Formen erzählen 
		  Für Kinder ab 9 Jahren
		  Jutta Beyer-Preiß, Religionslehrerin und 

Fachberaterin Religion, Langenweißbach

16.00–17.30	 	 Abenteuerland Bibel 
		  Eine Geschichte im Bibliolog erleben
		  Jens Uhlendorf, Trainer für Bibliolog, Nürnberg

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Seminarräume, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

Samstag

10.30–12.00	 	 Wenn Du singst, sing nicht allein 
		  Wir begegnen einander durch Lieder mit Kopf, 

Herz und Verstand.
		  Kai Schmerschneider, Studienleiter für 

Elementarpädagogik, Theologisch-Pädagogisches 
Institut Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens, Moritzburg

10.30–12.00	 	 Wenn du glücklich bist, dann klatsche in die Hand 
		  Rituale und persönliche Ausdrucksformen im Leben 

und Glauben von und mit jüngeren Kindern
		  Für Erwachsene
		  Gabriele Oehme, Referentin Landesverband 

Ev. Kindertagesstätten Sachsen, Radebeul

14.00–15.30	 	 Godly Play mit Kindern 
		  Eine biblische Geschichte ganzheitlich erleben,  

kreativ gestalten und miteinander feiern
		  Sarah Badstübner, Diplom-Religionspädagogin, 

Leipzig

14.00–15.30	 	 Wie zu Herzen geht, was uns am Herzen liegt 
		  Taufe und Tauferinnerung mit Kindern ganzheitlich 

erfahren, gestalten, erleben
		  Für Erwachsene
		  Kerstin Othmer-Haake, Beauftragte für 

Kindergottesdienst Ev. Kirche von Westfalen, Schwerte
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16.00–17.30	 	 Zoff unter Brüdern – Jakob und Esau 
		  Mit Egli-Figuren biblische Geschichten ganzheitlich 

begreifen
		  Für Erwachsene
		  Dorothee Stiehler, Beuren

16.00–17.30	 	 Brannte nicht unser Herz? 
		  Mit Feuer und Flamme Gott auf der Spur 

Es wird lustig, laut und leise.
		  Für Kinder ab 9 Jahren
		  Kerstin Othmer-Haake, Beauftragte für 

Kindergottesdienst Ev. Kirche von Westfalen, Schwerte

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Seminarräume, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

weitere Angebote im Museum

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–18.00		  Ausstellung und Mitmachaktion 
„Pünktchen und Anton“ 

		  Anhand der Kinderaktion von Brot für die Welt und 
anderer Vereine wird Kinderarmut in Deutschland und 
der Welt thematisiert. Vorbereitet von einem Team der 
Kirchenbezirke Löbau-Zittau und Chemnitz

		  Christina Parrotta, Stuttgart

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Kleiner Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

10.30–18.00		G  laube – rund und bunt 
	 	 Ein Perlenarmband entsteht
		  Zehn Stationen zum Schauen, Staunen, Denken, 

Fühlen und Hören

		  Gemeindepädagoginnen und -pädagogen 
Kirchenbezirk Freiberg

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Seminarraum 8, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

10.30–18.00		  Malen für den Frieden 
	 	 Aktionsstand der Friedens-Banderole

		  Helene Walterskirchen, Wolfratshausen

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Wandelhalle, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)
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10.30–18.00		  Wickeloase 
	 	 Rückzugsbereich für Familien mit den kleinsten Gästen 

des Kirchentages
		  Wickeln, stillen, massieren, entspannen, ausruhen

		  Anja Arlt, Dresden

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Seminarraum 1, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

11.30–14.00		G  esund und bunt: So mache ich mein Pausenbrot 
	 	 Klimafreundlich kochen und essen für Kinder
		  Team Gläsernes Restaurant

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Galerie, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

Donnerstag, Freitag

10.30–18.00		R  aum des Lesens 
	 	 Schmökern und stöbern
		  Mit Buchempfehlungen durch das Team am Ort

		  Gabriele Kassenbrock, Göttingen

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Seminarraum 2, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

Angebote des Deutschen Hygiene-Museums

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.00–18.00		U  nsere fünf Sinne 
	 	 Kinder-Museum im Deutschen Hygiene-Museum

11.00–12.30		F  ührung zum Thema Behinderung 
	 	 Angebot im Kinder-Museum

16.00–17.30		  Kraftwerk Religion. Über Gott und die Menschen 
	 	 Elternführung

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

Samstag

11.00–12.00		  Kinder führen Kinder 

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)
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weitere Angebote Open Air

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–18.00		  Beth Shalom – das biblische Dorf 
	 	 Programm der Gemeindepädagoginnen und 

Gemeindepädagogen der Sächsischen Landeskirche
		  Beim Besuch des biblischen Dorfes können die Kinder 

in eine andere Welt eintauchen. An zwölf Stationen 
gibt es vielfältige Angebote zum Erleben und 
außerdem regelmäßig kleine Aktionen.

	 •	Stadttor – Orientierung im Dorf, Spiele im Tor
	 •	Haus des Zachäus – Geld verschenken, wer macht 

denn das?
	 •	Brothaus – Brot backen und Broterzählungen
	 •	Handwerkerhof – Handwerke wie zu biblischer Zeit
	 •	Hausbaustelle – Miteinander bauen wir ein Haus
	 •	Schäferei – Hirtengeschichten erleben, Werkeln mit 

Holz, Wolle und Filz
	 •	Gärtnerei – ein Garten zur Zeit Jesu und was man aus 

den Pflanzen machen kann
	 •	Brunnen – Treffpunkt im Dorf, Spiele und frisches 

Wasser
	 •	Synagoge – das jüdische Haus der Versammlung 

erleben
	 •	Erzählzelt – von den Vätern und Müttern des 

Glaubens hören
	 •	Oase – hören, ruhen, entspannen, zur Mitte finden
	 •	Fischer – zu Gast bei dem Fischer Simon Petrus
	 •	Karawanserei – essen, trinken, sehen, lauschen und 

staunen

10.30–18.00		  Pfadfinder-Familien-Jurte 
	 	 Pfadfinderromantik, Spiele, Familiencafé

10.30–18.00		O  n-Line 
		  Mobile Seilelemente zum Balancieren, Schwingen, 

Klettern – Spaß und Action unter fachkundiger 
Anleitung

		  Querfeldein – Natur.Gemeinsam.Erleben, Leipzig

10.30–18.00		  Wir tun was! 
	 	 Kindernaturschutzgruppen der Aktion Ameise aus den 

Kirchgemeinden Dresden-Plauen und Dresden-Briesnitz
		  Nistkastenbau, Blumenbinden, Wissensstraße, 

Mitmachspiele

		  Diana Geisler, Dresden
		  Rene Hermann, Dresden
		  Falk Hochmuth, Dresden
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10.30–18.00		  Mit-Mach-Zirkus 
	 	 Jonglieren, Balancieren, Akrobatik … 	

Zirkuswelt erleben
		  Workshops zu jeder vollen Stunde

		  Applaudino, Zittau
		  Springkraut, Dresden

z		  A	Wiese neben dem Hygiene-Museum, Lingnerallee 
(142 • P17)

10.30–18.00		  Der Ball ist rund 
	 	 Soccerfeld, Fußball für alle

z		  A	Wiese am Hygiene-Museum, Helmut-Schön-Allee 
(185 • P17)

11.30–12.30		  Mit der Kinderstraßenbahn Lottchen durch Dresden 
14.00–15.00	 	 Kurzweilige Stadtrundfahrt
16.00–17.00		  In Kooperation mit: Jugendamt Stadt Dresden
		  Mit dem Autor von „Dresden entdecken“ 

auf Entdeckungstour. Karten am Info-Punkt, 
Unkostenbeitrag 2,50 Euro. Abfahrt: Haltestelle 
Großer Garten

		  Matthias Stresow, Dresden

11.30–13.00		G  lauben und Staunen im Zoo 
14.30–16.00	 	 Exkursion in Gruppen
		  In Kooperation mit: Zoo Dresden
		  Zoorundgang mit Erläuterungen eines Tierpflegers 

und biblischen Bezügen. Anmeldung am Info-Punkt, 
Abschluss vor dem Zoo.

		  Gemeindepädagoginnen und -pädagogen 
Kirchenbezirk Pirna

z		  A	Wiese neben dem Hygiene-Museum, Lingnerallee 
(142 • P17)

10.30–18.00		F  ühlpfad 
		  Mit den Füßen spüren, auf welchem Weg wir 

unterwegs sind

		  Ludwig Lehmann, Dresden

10.30–18.00		  Spiel- und Bastelstraße 
		  Großspielgeräte und Fortbewegungsmittel 

ausprobieren, Herzen und Schatzkästchen gestalten 

		  Dresdner Gemeindepädagoginnen  
und -pädagogen
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10.30–18.00		H  olzwerkstatt 
		  Unter fachkundiger Anleitung entstehen Schritt für 

Schritt eigene Ideen in Holz.

		  Anna Czermak, Radeberg

z		  A	Wiese vor dem Hygiene-Museum, Lingnerplatz 
(185 • P17)

10.30–18.00		  Still(e)-Oase 
	 	 Für Familien mit kleinen Kindern
		  Ausruhen, stillen, wickeln, essen, spielen, begegnen … 

für eine ruhige (halbe) Stunde

		  a	Kindergarten Haus Grünschnäbel, 
Reinhold-Becker-Str. 14 (t17)

Treffpunkt Männer

Ein Angebot von: Männerarbeit der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens
Donnerstag

11.00–11.45		H  ow, ich habe gesprochen 
	 	 Marterpfahl: Joh 19,16–20
		  Hartmut Günther, Niederstriegis

		  Musik: Thomas Lieberwirth, Eppendorf

12.00–12.30	 	 Mittagsgebet 

14.00–14.45		  Kämpfer, Pferde, Büffeljäger 
16.30–17.15	 	 Indianermythos und Wirklichkeit
		  André Köhler, Radebeul

		  Moderation: Hartmut Günther, Niederstriegis

18.00–18.30	 	 Abendgebet 

19.30–21.00		  Kleiner Mann ganz groß 
	 	 Karl May: Erzähler, Lump, Christ?

		  Moderation: Hartmut Günther, Niederstriegis
		  Musik: André Neubert, Hohenstein-Ernstthal

21.45–23.30		  Söhne der großen Bärin 
	 	 (DDR 1966, Regie: Josef Moch)
		  Indianerfilm

23.30–24.00	 	 Nachtgebet 

z		  A	Wiese am Hygiene-Museum, Helmut-Schön-Allee 
(185 • P17)
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Freitag

11.00–11.45		H  ow, ich habe gesprochen 
	 	 Wigwam: Joh 14,1–13
		  Diethelm Eckhardt, Pfarrer, Pockau

		  Musik: Thomas Lieberwirth, Eppendorf

12.00–12.30	 	 Mittagsgebet 

14.00–14.45		L  eichte Feder – tapferes Herz 
	 	 Wie Mann Kinder stark macht
		  Friedbert Reinert, Tröbnitz

		  Moderation: Hartmut Günther, Niederstriegis
		  Musik: Andy und Frank, Auerbach

16.30–17.15		L  eichte Feder – tapferes Herz 
	 	 Kinder brauchen Väter
		  Hartmut Günther, Niederstriegis

		  Moderation: Friedbert Reinert, Tröbnitz
		  Musik: Andy und Frank, Auerbach

18.00–18.30	 	 Abendgebet 

19.30–21.00		  Wo sind all die Indianer hin? 
	 	 Männerideale und -wirklichkeit
		  PD Dr. Reiner Knieling, Praktischer Theologe, 

Wuppertal

		  Moderation: Thomas Lieberwirth, Eppendorf
		  Musik: Andy und Frank, Auerbach

21.45–23.30		  Blutsbrüder 
	 	 (DDR 1975, Regie: Werner W. Wallroth)
		  Indianerfilm

23.30–24.00	 	 Nachtgebet 

z		  A	Wiese am Hygiene-Museum, Helmut-Schön-Allee 
(185 • P17)

Samstag

11.00–11.45		H  ow, ich habe gesprochen 
	 	 Medizinmann: Mk 2,1–12
		  Martin Höfer, Deckenpfronn

		  Musik: Friedbert Reinert, Tröbnitz

12.00–12.30	 	 Mittagsgebet 

14.00–14.45		E  wig: Jagdgründe oder Leben? 
16.30–17.15	 	 Das Evangelium für Indianer
		  Martin Höfer, Deckenpfronn

		  Moderation: Friedbert Reinert, Tröbnitz
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18.00–18.30	 	 Abendgebet 

19.30–21.00		I  ndianer kennen keinen Schmerz 
	 	 Herz- und andere Männerkrankheiten
		  Dr. Stephan Schmidt, Bautzen

		  Moderation: Thomas Lieberwirth, Eppendorf
		  Musik: Enrico und Andre, Eppendorf

21.45–23.30		  Tekumseh 
	 	 (DDR 1972, Regie: Hans Kratzfert)
		  Indianerfilm

23.30–24.00	 	 Nachtgebet 

z		  A	Wiese am Hygiene-Museum, Helmut-Schön-Allee 
(185 • P17)

Mitmachaktion

Donnerstag, Freitag, Samstag

13.00–18.00		  Am Tipi: Spiel, Spaß, Spannung 
	 	 Für Sprösslinge und Väter
		  Bogenschießen, Schminken, Totemschnitzen 

Indianistikgruppen präsentieren Musik und Tanz.

z		  A	Wiese am Hygiene-Museum, Helmut-Schön-Allee 
(185 • P17)

Zentrum Studierende

Ein Angebot von: Christlicher Hochschulgruppen Campus

Mensch versus technischer Fortschritt

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit on- und offline	 Bibeltext im Liederbuch p	 145
	 	 Bibel trifft Twitter
 		  evangelisch.de und Studierende

11.00–12.30		L  eben 2.0 – ein Leben im Internet 
		  Prof. Dr. Roland Biewald, Religionspädagoge, Dresden

11.00–12.30		L  eben 2.0 – ein Leben im Internet 
		  Peter Stawowy, Dresden

14.30–15.30		H  alleluja, Salvation and Glory 

		  Gospelchor Kath. Studentengemeinde 
Dresden – Jena – Leipzig
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19.30–21.00		  Watch what happens 
		  Bläsergeprägte Jazzmusik zum Zuhören und 

Mitswingen, gewürzt mit ein paar HERZlich 
groovenden Kirchentagssongs.

		  Ephatha, Dassel

		  a	Ev. Studentengemeinde, Liebigstr. 30 (575 • n19)

Studium mit Gott

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit on- und offline	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
	 	 Bibel trifft Twitter
		  evangelisch.de und Studierende

11.00–13.00		  Studentengemeinde – was bringt es dir? 
		  Ehemalige und derzeitige Studenten berichten über 

ihre Erfahrungen in der Studentengemeinde.
		  Manja Pietzcker, Dresden

		  Moderation: Moritz Kuhn, Dresden

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–18.00		  Studium mit Gott – MarktSTANDpunkt 
		  Lassen Sie sich von unseren Marktschreiern  

anlocken und diskutieren Sie mit zum Thema 
Studium mit Gott – Lebensumbruch: den Anschluss 
nicht verlieren.

19.30–21.00		  My American Songbook 
		  Musik, die berührt und abgeht: Marion Fiedler 

komponiert authentische christliche Songs in 
amerikanischer Tradition.

		  Marion Fiedler und Band, Nashville, TN/USA

		  a	Ev. Studentengemeinde, Liebigstr. 30 (575 • n19)
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Bildung, Wissen, Glauben – zwischen Wertung und Bewertung

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit on- und offline	 Bibeltext im Liederbuch p	 149
	 	 Bibel trifft Twitter
		  evangelisch.de und Studierende

11.30–13.00		  Ab- und Auswege in der Bildung 
		  Reinhard Kahl, Dresden

13.30–14.30	 	 Nachgespräch 
		  Reinhard Kahl, Dresden

15.00–17.30		  „Selig sind, die da geistlich arm sind, 
denn ihrer ist das Himmelreich“ (Mt 5,3)

		  Bildung aus biblischer Perspektive betrachtet

19.30–20.30		I  nterkultureller Theaterworkshop 
	 	 Performance von internationalen Studierenden 	

zur Thematik der Millennium-Entwicklungsziele

		  Künstlerin: Yamuna Vanamali-Prautsch, Jena
		  Musik: Interkulturelle Theatergruppe der 

Ev. Studentengemeinde Jena

21.00–22.00		  Stilbruch – Akustikrock 
	 	 Mitreißende Rockmusik mit Cello, Geige und Schlagzeug

		  Stilbruch, Leipzig

		  a	Ev. Studentengemeinde, Liebigstr. 30 (575 • n19)

weitere Angebote

Donnerstag, Freitag, Samstag

08.30–01.00		  … da wird auch dein Herz sein 
	 	 Ausstellung 

		  Miriam Dörrie, Dresden

		  a	Ev. Studentengemeinde, Liebigstr. 30 (575 • n19)

Freitag

14.30–15.30		  Skandinavische Chormusik 
	 	 aus Romantik und Moderne

		  Junges Ensemble Dresden

u		  a	Kirche Loschwitz, Pillnitzer Landstr. 9 (380 • u16)
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Spätaussiedlertag

Ein Angebot von: 
Konferenz für Aussiedlerseelsorge in der Ev. Kirche in Deutschland
Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 145
		  Prof. Johannes Berthold, Theologe, Vorsitzender 

Sächsischer Gemeinschaftsverband, Moritzburg

11.00–12.30		  Wie lange integrieren? 
	 	 Integration und Identität
		  Dr. Christoph Bergner MdB, Aussiedlerbeauftragter 

Bundesregierung, Halle/Saale
		  Johannes Hörner, Leiter Ev. Aussiedlerarbeit, 

Ingolstadt
		  Dr. Christoph Münchow, Oberlandeskirchenrat, 

Dresden

		  Moderation:
		  Edgar L. Born, Hamm
		  PD Dr. Christian Eyselein, Neuendettelsau
		  Kabarett: Lilia Tetslau, Figurentheater Joey, Hannover

12.30–14.00		  Brücke der Begegnung 
	 	 Kultur am Spätaussiedlertag

		  Kabarett: Lilia Tetslau, Figurentheater Joey, Hannover
		  Kalinka-Chor  

Leitung: Lidia Zajcev, Weißwasser/Oberlausitz

i		  A	Annenkirche, Annenstr. 22 (105 • N17)

14.00–15.30	 	 Auf der Suche nach einer verlorenen 
Familienvergangenheit 

		  Biografisches Erzählen
		  Birgit Susanne Dinzinger, Fachleitung Migration 

Diakonisches Werk Württemberg, Stuttgart
		  Viola Stephan, wissenschaftliche Mitarbeiterin 

Interpretative Sozialforschung, Göttingen

15.30–17.00	 	 Alt werden in Deutschland 
		  Begleitung und Hilfe für pflegende Angehörige
		  Christine Rothe, Torgau
		  Albrecht Süptitz, Ducherow
		  Hanns Thomä, Berlin
		  Beate Wollersheim, Diakonie-Pflege Neukölln, Berlin

		  A	Annenkirche, Gemeindesaal, Annenstr. 22 
(105 • N17)
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17.00–18.00		  … mit dem Herzen ankommen 
	 	 Gottesdienst
	 •	Predigt
		  Helge Klassohn, Beauftragter Ev. Kirche in 

Deutschland für Fragen der Spätaussiedler  
und der Heimatvertriebenen, Bad Saarow

	 •	Liturgie
		  Dr. Thomas Böttrich, Pfarrer, Dresden
	 •	Sendungswort
		  Dr. Christoph Münchow, Oberlandeskirchenrat, 

Dresden

		  Leitung: Reinhard Schott, Ausländer- und 
Aussiedlerbeaufragter, Speyer

i		  A	Annenkirche, Annenstr. 22 (105 • N17)

Ökumenischer KonFi-Tag

Samstag

11.00–17.00		H  erzenssachen 
Beim Ökumenischen KonFi-Tag des 33. Deutschen 
Ev. Kirchentages erleben Konfirmandinnen, 
Konfirmanden und Firmlinge miteinander den 
Kirchentag und entdecken Kirchentagsangebote 
für sich. Und noch etwas sollen sie entdecken: 
Herzenssachen. Gemäß dem Motto bietet der  
KonFi-Tag ein speziell auf die Altersgruppe 
abgestimmtes Programm mit vielen Workshops  
und Konzerten, bereichert durch die Nähe zum 
Zentrum Jugend und dem Markt der Möglichkeiten. 

	 	 Aus organisatorischen Gründen können nur Gruppen 
teilnehmen, die sich bis März angemeldet hatten.

11.00–12.00		G  emeinsamer Beginn und Einstimmung 

13.00–13.30	 	 Mittagsgebet 

13.30–14.30		  Offenes Singen mit dem Liederbuch 
mit Viva Voce – die A-cappella-Band, Ansbach

16.00–17.00		G  emeinsamer Abschluss und Reisesegen 

i		  O	EnergieVerbund Arena, Eisarena, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)
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Markt der Möglichkeiten 

Über 800 Vereine, Verbände und ehrenamtliche Gruppen werden die 
Orte vom Messegelände über die Flutrinne bis zum Volksfestgelände 
in einen bunten Markt verwandeln.
Glaube und Theologie, Gesellschaft und Politik sowie Welt und Umwelt 
sind die Themen, die das Leben der Menschen hier bei uns, aber auch 
rund um den Globus bestimmen.
Drei Tage lang präsentieren sich die Gruppen mit ihren unterschied-
lichen Projekten: Aus verschiedenen Perspektiven wird gezeigt, was 
wir im Großen und Kleinen bewegen können, damit unsere Träume 
und Ideen Gestalt gewinnen. Hier gibt es Visionen und Alternativen, 
die Mut machen, die Welt zu verändern. Hier können Sie diskutieren, 
Erfahrungen sammeln und austauschen, Kontakte knüpfen und 
Verbindungen schaffen, Neues lernen, staunen und Anregungen 
aufnehmen. Hier finden Sie eine Börse guter Einfälle und gebündelte 
Energie von Menschen, die sich mit Anderen treffen, um Ideen und 
Projekte voranzutreiben. Sie sind herzlich eingeladen!

Thematisch gliedert sich der Markt der Möglichkeiten in drei Markt-
bereiche. Die Angaben im Programmheft sind in folgender Ordnung 
strukturiert:

Marktbereich 1: Glauben und Theologie
M Flutrinne, Zelte F1–F10, Messering (240 • N15)

Marktbereich 2: Gesellschaft und Politik
M Halle 4 und Zelt M3, Messegelände (477 • n14)

Marktbereich 3: Welt und Umwelt
O Volksfestgelände, Zelte V1–V4 und V5a, Pieschener Allee (625 • 015)

Diese Bereiche sind nach thematischen Stichworten unterteilt. Die 
mitwirkenden Gruppen werden alphabetisch zu jedem thematischen 
Stichwort aufgeführt. Dabei werden zuerst die Einzelgruppen genannt, 
dann die Gruppen, die sich als Kooperationen präsentieren. Die angege-
bene Standnummer hilft Ihnen, den jeweiligen Stand zu finden: Die erste 
Buchstaben-Ziffern-Kombination bezeichnet den Veranstaltungsort, der 
folgende Buchstabe bezeichnet den Gang, und die letzten beiden Ziffern 
bezeichnen die „Hausnummer“ des Standes. 
Neben den Angeboten an den Ständen finden auf den so genannten 
„Marktplätzen“ kleine Veranstaltungen und Aktionen von Markt-Gruppen 
statt. Das Programm auf diesen Bühnen wird durch Aushänge am 
Marktplatz und an den Ständen der veranstaltenden Gruppen bekannt 
gegeben.
An den wichtigsten Zugängen der Veranstaltungsorte befinden sich 
Infotheken zu Ihrer Orientierung.

Öffnungszeiten: Do, Fr, Sa 10.30–18.30 Uhr

Markt der Möglichkeiten
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Schlachthofstraße

Bühne

Seelsorge – Beratung –  

Lebenshilfe

Seelsorge – Beratung –  
Lebenshilfe

Ausbildungsstätten –  

Berufe in der Kirche

Interreligiöser und 

interkultureller Dialog

Christsein im Alltag

Kirche mit Kindern
Christsein im Alltag

Verkündigung –  

Mission

Zelt F10

Zelt F8

Zelt R6

Zelt F9

Zelt F7
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Seelsorge – Beratung –  
Lebenshilfe

Lebenswelt Gemeinde

Lebenswelt Gemeinde

Psych. Beratung und Seelsorge 

Gelebte ÖkumeneGelebte Ökumene

Gelebte Ökumene

Gelebte Ökumene

Zelt F5

Zelt F4

Zelt F2

Zelt F3

Zelt F1

Bühne

Zelt R6
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Ausbildungsstätten – Berufe in der Kirche 
F7 C08	 •	Augustana-Hochschule Neuendettelsau

F7 C03	 •	AusbildungsreferentInnen der Ev. Kirche in 
Deutschland, Dresden

F7 D04	 •	Beauftragtenkonferenz für Gemeindebezogene 
Dienste in der Ev. Kirche in Deutschland, Hannover

F7 D10	 •	Berufsverband für Heilerziehungspflege, Zittau

F7 B04	 •	CVJM-Hochschule, Kassel

F7 E07	 •	Deutsche Gesellschaft für Pastoralpsychologie, 
Dortmund

F7 D01	 •	Deutscher Ev. Küsterbund (DEK), Essen

F7 E08	 •	Diakonissenmutterhaus Aidlingen

F7 E03	 •	Ev. Missionsschule Unterweissach, Weissach/Tal

F7 B06	 •	Ev. Studienhäuser

F7 C07	 •	Forum Studienjahr Jerusalem e.V.

F7 D06	 •	Gemeindepädagogen in Sachsen

F7 D08	 •	Gemeindepädagogik in Sachsen

F7 B09	 •	Gewerkschaft Kirche und Diakonie, Berlin

F7 E10	 •	Gnadauer Theologisches Seminar Falkenberg

F7 C08	 •	Kirchliche Hochschule Wuppertal/Bethel

F7 E01	 •	Luth. Theologische Hochschule Oberursel

F7 D07	 •	Marburger Bildungs- und Studienzentrum, Marburg

F7 D02	 •	Pfarrerinnen- und Pfarrergebetsbund (PGB), 
Mittenaar

F7 E02	 •	Rektorenkonferenz ev. Fachhochschulen in 
Deutschland

F7 C05	 •	SETh – Studierendenrat Ev. Theologie

F7 B08	 •	Studium in Israel e.V., Jerusalem

F7 E05	 •	Theologisch-pädagogisches Seminar Malche, 
Porta Westfalica

F7 D03	 •	Theologische Hochschule Friedensau, Möckern

F7 C04	 •	Theologische Hochschule Reutlingen 
(Ev.-meth. Kirche)

F7 E06	 •	Theologisches Seminar und Kommunität Adelshofen

F7 E09	 •	Universität Bonn, Ev.-Theologische Fakultät, Bonn

F7 C02	 •	Verband ev. Pfarrerinnen und Pfarrer, Altenkunstadt

F7 C09	 •	Verband kirchlicher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
(VKM) Deutschland – Gewerkschaft für Kirche und 
Diakonie, Hamburg

F7 C10	 •	Verband kirchlicher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
(VKM) Dortmund, Wardenburg

Marktbereich 1:Theologie und Glaube
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Christsein im Alltag

F10 D08	 •	Aglow International in Deutschland

F9 C04	 •	Akademiker-SMD (Studentenmission in Deutschland), 
Marburg

F10 E03	 •	Arbeitsgemeinschaft Norddeutscher 
Backsteinbasiliken, Lübeck

F10 D09	 •	Bundesstudierendenpfarrkonferenz der 
Ev. Studierendengemeinde, Hannover

F10 B08	 •	Bundesverband Kirchenpädagogik e.V.

F10 B09	 •	Campus für Christus

F10 B03	 •	Christliche Polizeivereinigung e.V., Winterlingen

F10 D05	 •	Deutsche Ev. Allianz e.V., Bad Blankenburg

F10 A08	 •	Deutsche Seemannsmission Kiel e.V., Preetz

F10 A06	 •	Deutsche Seemannsmission e.V., Bremen

F10 B02	 •	Diakonissen-Mutterhaus, Elbingerode/Harz

F10 C01	 •	Diakonissen-Mutterhaus Lachen, Neustadt/
Weinstraße

F10 D07	 •	Diakonissen-Schwesternschaft Bethesda, Wuppertal

F10 C03	 •	Didaktisch-therapeutisches Holzspielzeug, 
Röthenbach

F9 D03	 •	Ev. Kirchenkreis Torgau-Delitzsch

F10 C10	 •	Ev. StudentInnengemeinde (ESG), Hannover

F10 E09	 •	Ev.-Luth. Kirchenbezirk Löbau-Zittau

F10 C08	 •	Evangeliums-Rundfunk e.V. (ERF Online), Wetzlar

F10 A10	 •	Fliedner-Kulturstiftung, Düsseldorf

F10 A02	 •	Frankfurter Diakonissenhaus, Frankfurt/Main

F10 D04	 •	Frauenwerk der Ev.-meth. Kirche in Deutschland, 
Stuttgart

F10 C02	 •	Gemeinschafts-Diakonissen-Mutterhaus 
Hensoltshöhe, Gunzenhausen

F10 E06	 •	Haus der Stille, Rengsdorf

F10 A11	 •	Hilfe zum Leben Pforzheim e.V.

F9 C06	 •	Hochschul-SMD (Studentenmission in Deutschland), 
Marburg

F9 D07	 •	 Interessengemeinschaft Rumänienhilfe, Frohburg-
Greifenhain

F10 B04	 •	Jesuiten-Orden, Frankfurt/Main

Freigelände	 •	Jugend für Christus Deutschland e.V. – The Buzz, 
Stahlhofen am Wiesensee

F10 A04	 •	Kaiserswerther Verband deutscher Diakonissen-
Mutterhäuser e.V., Berlin

F10 E01	 •	Kirchengemeinde und Kloster Loccum

Freigelände	 •	Kolpingwerk Diözesanverband Dresden-Meißen, 
Taucha

Markt der Möglichkeiten
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F10 C07	 •	Leserinitiative Publik, Frankfurt/Main

F10 D03	 •	Marriage Encounter Deutschland, Dresden

F10 E07	 •	Missionshaus Malche e.V., Bad Freienwalde

F9 D05	 •	Nagelkreuzgemeinschaft in Deutschland, Herscheid

F10 C06	 •	Ökum. Initiative Reich Gottes – jetzt!

F10 D01	 •	Ökum. Netzwerk Citykirchenprojekte, Bonn

F10 E02	 •	Pilgerweg Loccum-Volkenroda

F10 C04	 •	SRS (Sportler-ruft-Sportler) e.V., Altenkirchen/
Westerwald

F9 C08	 •	Schüler-SMD (Studentenmission in Deutschland), 
Marburg

F10 D02	 •	Stiftung Namen-Jesu-Kirche, Bonn

F10 D10	 •	Studienbegleitprogramm (STUBE), Stuttgart

F10 A07	 •	Studierende im Diakonat, Berlin

F10 A09	 •	Verbände im Diakonat (VID), Berlin

F10 A05	 •	Verband Ev. Diakonen-, Diakoninnen- und 
Diakonatsgemeinschaften in Deutschland e.V. (VEDD), 
Berlin

F10 B07	 •	Verein der Freundinnen und Freunde des Deutschen 
Ev. Kirchentages, Fulda

F10 E08	 •	Via Cordis Haus St. Dorothea, Flüeli-Ranft/Schweiz

F10 C05	 •	Volxbibel/Stiftung Christliche Medien, Witten

F10 A03	 •	Zehlendorfer Verband für Ev. Diakonie e.V., Darmstadt

Kirchplatz Zukunft Westfalen

F9 E02	 •	Abrahamsfest und Christlich-islamische 
Arbeitsgemeinschaft, Marl

F9 D09	 •	Ahauser Christen gegen Atommülltransport, Ahaus

F9 E09	 •	Amt für Jugendarbeit der Ev. Kirche von Westfalen, 
Schwerte

F9 E03	 •	Café Mundial, Dortmund

F9 E06	 •	Ev. Kirchenkreis Iserlohn Jugendreferat

F9 E07	 •	 Institut für Kirche und Gesellschaft der Ev. Kirche von 
Westfalen, Schwerte

F9 E08	 •	Jugendkirche Soest

F9 D02	 •	Kirche am anderen Ort, Schwerte

F9 E01	 •	Kirche und Kino – Kirchenkreis Recklinghausen

F9 E05	 •	Landesausschuss Westfalen des DEKT, Gelsenkirchen

F9 E04	 •	Martin Luther Forum Ruhr, Gladbeck

Gelebte Ökumene

F1 A10	 •	98. Deutscher Katholikentag, Mannheim

F1 C02	 •	ACK Deutschland, Frankfurt/Main

F1 C06	 •	ACK im Freistaat Sachsen, Dresden

Marktbereich 1:Theologie und Glaube
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F1 C08	 •	ACK in Nordrhein-Westfalen, Bielefeld

F2 A07	 •	Alt-Kath. Kirche, Bad Säckingen

F4 A05	 •	Anglican-Lutheran-Society, Stuttgart

F1 A07	 •	Arbeitsgemeinschaft Ökum. Kreise in Deutschland e.V., 
Hofheim

F2 B09	 •	Beginen heute e.V.

F1 C01	 •	Brücke – Ökum. Forum HafenCity, Hamburg

F2 A09	 •	Bund Ev.-Freikirchlicher Gemeinden in Deutschland, 
Wustermark

F2 A03	 •	Bund Freier ev. Gemeinden, Witten

F2 B01	 •	CVJM-Senioren-Initiative, Baunatal

F3 C10	 •	Deutsche Ev.-luth. Kirche in der Ukraine, 
Odessa/Ukraine

F3 A08	 •	Deutsches Nationalkomitee des Luth. Weltbundes 
(DNK/LWB), Hannover

F4 A09	 •	Diakonie Neuendettelsau

F3 A11	 •	Diozöse Daugavpils, Balvi/Lettland

F2 B08	 •	Eine Welt Zentrum Herne

F3 B01	 •	Ev. Bund – Konfessionskundliches Institut, Bensheim

F3 C04	 •	Ev. Kirche (Augsburger Bekenntnis) in Polen, 
Bielsko-Biała (Bielitz-Biala)/Polen

F3 A03	 •	Ev. Kirche (Augsburger Bekenntnis) in Rumänien, 
Sibiu (Hermannstadt)/Rumänien

F3 A05	 •	Ev. Kirche (Augsburger Bekenntnis) in der Slowakei, 
Bratislava (Preßburg)/Slowakei

F4 B01	 •	Ev. Partnerhilfe e.V.

F3 C06	 •	Ev. Zentrum Diakonie und Erziehung Polen, 
Wrocław (Breslau)/Polen

F3 A11	 •	Ev.-Luth. Kirche Lettlands, Rīga/Lettland

F3 C03	 •	Ev.-Luth. Kirche in Russland und anderen Staaten, 
St. Petersburg/Russland

F3 A09	 •	Ev.-Luth. Kirche in Ungarn, Budapest/Ungarn

F2 B07	 •	Ev.-altref. Kirche in Niedersachsen

F3 D09	 •	Evangelisch in Jerusalem/Israel

F1 C07	 •	Freundeskreis Ökum. Institut Bossey, Weinheim

F1 C03	 •	Gemeinschaft Chemin Neuf, Berlin

F3 C01	 •	Gemeinschaft Ev. Kirchen in Europa, Wien/Österreich

F3 B09	 •	Gustav-Adolf-Werk e.V., Leipzig

F1 A04	 •	Herrnhuter Brüdergemeine, Herrnhut

F1 B07	 •	Herrnhuter Losungen, Herrnhut

F1 B03	 •	Herrnhuter Missionshilfe, Herrnhut

F2 A10	 •	Hochkirchliche Vereinigung – St. Johannes-
Bruderschaft, München

Markt der Möglichkeiten



267

F3 C08	 •	Hoffnung für Osteuropa (HfO), Stuttgart

F2 A08	 •	 Internationale Ev. Jugendbegegnung Bochum 
2008–2012, Bochum

F2 B10	 •	Kaiserswerther Schwesternschaft, Düsseldorf

F2 A04	 •	KirchenVolksBewegung Wir sind Kirche, München

F1 C01	 •	Laurentiuskonvent e.V., Wethen

F3 A07	 •	Litauische Ev.-luth. Kirche, Hagen

F3 C07	 •	Martin-Luther-Bund, Erlangen

F4 A03	 •	Milton Keynes Mission Partnership, Wolverton/
Großbritannien

F1 A03	 •	Netzwerk Ökumene, Weil der Stadt

F2 A02	 •	Ökum. Arbeitskreis Enneagramm e.V., Ammersbek

F1 A09	 •	Ökum. Domgymnasium Magdeburg

F1 A02	 •	Ökum. Gemeindezentrum Darmstadt-Kranichstein

F1 C05	 •	Ökum. Rat der Kirchen, Genf/Schweiz

F3 A10	 •	Ökum. Rat der Kirchen in der Tschechischen Republik, 
Praha (Prag)/Tschechien

F1 A08	 •	Ökumene rollt, Magdeburg

F2 B02	 •	Offene Bibel e.V., Detmold

F3 E07	 •	Partnerschaften Meissen-Kommission, Cremlingen-
Schandelah

F4 A07	 •	Protestanten in Belgien, Eupen/Belgien

F4 A02	 •	Ref. Christliche Kirche in der Slowakei

F3 A02	 •	Ref. Christliches Zentrum Haus der Hoffnung, Brasov 
(Kronstadt)/Rumänien

F4 B01	 •	Solidarkasse des Sächsischen Pfarrvereins e.V.

F2 B04	 •	Stiftung Kloster Frenswegen, Nordhorn

F1 A05	 •	Una Sancta Arbeits- und Freundeskreis, München

F3 D03	 •	Union Ev. Kirchen (UEK) in Partnerschaft mit der 
United Church of Christ (UCC), Hannover

F3 A08	 •	Vereinigte Ev.-Luth. Kirche Deutschlands, Hannover

F3 C02	 •	Waldenser, Pomaretto/Italien

F2 B03	 •	Wir sind Kirche – Diözesangruppe Dresden

Aussiedlerseelsorge

F4 A04	 •	Ausländer- und Aussiedlerbeauftragter, Speyer

F4 A04	 •	Aussiedlerarbeit Pommern – Jugendmigrationsdienst 
Anklam

F4 A04	 •	Aussiedlerarbeit der Ev. Kirche von Westfalen, Hamm

F4 A04	 •	Aussiedlerarbeit der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens, 
Dresden

F4 A04	 •	Aussiedlerseelsorge der Ev. Kirche Berlin-
Brandenburg-schlesische Oberlausitz, Sieversdorf-
Hohenofen
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F4 A04	 •	Aussiedlerseelsorge der Ev. Kirche in Deutschland, 
Hannover

F4 A04	 •	Konferenz der Aussiedlerseelsorge in Bayern, 
Nürnberg

F4 A04	 •	Landeskirchlicher Migrationsdienst in Württemberg, 
Stuttgart

F4 A04	 •	Spätaussiedlerseelsorge Ev. Kirche in 
Mitteldeutschland – Landeskirchenamt Eisenach, 
Torgau

EKD – Ökumene- und Auslandsarbeit

F3 D10	 •	Deutsche Ev. Christuskirche, Paris/Frankreich

F3 D08	 •	Deutsche Ev. Gemeinde, Den Haag/Niederlande

F3 E01	 •	Deutsche Ev.-Luth. Kirche in Lettland, Rīga/Lettland

F3 D09	 •	Deutsche Gemeinde, Addis Abeba/Äthiopien

F3 E06	 •	Deutsche Gemeinde, Göteborg/Schweden

F3 D07	 •	Deutsche Gemeinden in Großbritannien

F3 E06	 •	Deutsche St. Gertruds-Gemeinde, Stockholm/
Schweden

F3 D02	 •	Deutsches Ev. Pfarramt an der Costa del Sol 
(Ev. Kirche in Deutschland), Mijas-Costa/Spanien

F3 E04	 •	Deutschsprachige Christliche Gemeinde, 
Shanghai/China

F3 E10	 •	Deutschsprachige Ev. Gemeinde, Budapest/Ungarn

F3 E10	 •	Deutschsprachige Ev. Gemeinde, Praha (Prag)/
Tschechien

F3 E02	 •	Ev. Deutsche Gemeinde, Tallinn/Estland

F3 D06	 •	Ev. Kirche Deutscher Sprache in Griechenland, 
Athen/Griechenland

F3 D01	 •	Ev.-Luth. Kirche in Italien, Rom/Italien

F3 E08	 •	Ev.-luth. Propstei, Kaliningrad/Russland

F3 D04	 •	Lima: Christuskirche leuchtet!, Lima/Peru

F3 E03	 •	Ökumene und Auslandsarbeit der Ev. Kirche in 
Deutschland, Hannover

F3 E09	 •	Petrigemeinde, St. Petersburg/Russland

Karawanserei – Christen im Nahen Osten

F3 A04	 •	Äthiopisch-orth. Kirche in Deutschland, Köln

F3 A04	 •	Armenische apostolische Kirche in Deutschland, Köln

F3 A04	 •	Koptisch-orth. Kirche in Deutschland, Höxter

F3 A04	 •	Koptisch-orth. Musik und Hymnen – Kairo, 
Hemmingen

F3 A04	 •	Syrisch-orth. Kirche von Antiochien in Deutschland, 
Warburg
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Interreligiöser und interkultureller Dialog

F7 A05	 •	Deutsche Esperanto-Jugend, Leipzig

F7 A03	 •	Esperanto-Liga für Christen in Deutschland e.V., 
Zöblitz

F7 B07	 •	Ev. Akademikerschaft in Deutschland, Berlin

F7 A11	 •	Freiburger Rundbrief, Freiburg

F7 A04	 •	Haus der Religionen, Hannover

F7 A09	 •	 Im Dialog – Ev. Arbeitskreis für das christlich-jüdische 
Gespräch, Leipzig

F7 A10	 •	 Interreligiöser und interkultureller Dialog, Bad 
Nauheim

F7 A07	 •	Konferenz landeskirchliche Arbeitskreise Christen und 
Juden (KLAK), Leipzig

F7 A06	 •	Koordinierungsrat des christlich-islamischen Dialogs, 
Frankfurt/Main

F7 B03	 •	LOT e.V., Wülfrath

F7 A02	 •	Missionsseminar Hermannsburg

F7 B02	 •	Quäker – Religiöse Gesellschaft der Freunde

F7 A08	 •	Religions for Peace Deutschland, Stuttgart

Kirche mit Kindern

F9 B03	 •	Adonia e.v., Karlsruhe

F9 B04	 •	Arbeitsgemeinschaft Ev. Ferien- und Waldheime in 
Württemberg, Stuttgart

F9 A11	 •	Arbeitsstelle Kindergottesdienst Ev. Kirche von 
Kurhessen-Waldeck, Gudensberg

F9 A03	 •	Bibellesebund, Marienheide

F9 C10	 •	Der Jugendfreund, Leinfelden-Echterdingen

F9 C07	 •	Ev. Kindertageseinrichtungen Stuttgart

F9 C09	 •	Ev. Kirchengemeinde Essen-Bedingrade-Schönebeck

F9 C03	 •	Ev. Kirchengemeinde Falkensee-Seegefeld

F9 B06	 •	Ev. Kirchengemeinde Lünen-Horstmar

F9 A07	 •	Förderverein Kindergottesdienst e.V., Karlsruhe

F9 B09	 •	Förderverein Kirche mit Kindern, Saarbrücken

F9 A06	 •	Gesamtverband für Kindergottesdienst in der 
Ev. Kirche in Deutschland, Xanten

F9 A08	 •	Gesamtverband für Kindergottesdienst in der 
Ev. Kirche in Deutschland, Krummesse

F9 A04	 •	Godly Play Deutschland, Duisburg

F9 C02	 •	Hallo Benjamin! Ev. Medienhaus GmbH, Stuttgart

F9 B07	 •	Kinderbibelwochen Amt für Gemeindedienst, 
Nürnberg

F9 A10	 •	Kindergottesdienst Hannover
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F9 A05	 •	Kindergottesdienstarbeit Baden

F9 B05	 •	Landesverband für Ev. Kindergottesdienstarbeit in 
Bayern, Nürnberg

F9 A02	 •	Weltweit Wichteln, Stuttgart

F9 B08	 •	Westfälischer Verband für Kindergottesdienst, 
Schwerte

F9 C01	 •	egli-figuren-arbeitskreis Norddeutschland e.V., 
Garbsen

F9 B02	 •	egli-figuren-arbeitskreis Süddeutschland e.V., Burbach

Lebenswelt Gemeinde

F5 D09	 •	Alphakurs, Kassel

F5 C01	 •	Amt für Gemeindedienst, Nürnberg

F5 A11	 •	Arbeitskreis Lebensspuren Frau und Mutter, Lorch

F4 B02	 •	Berliner Stadtmission, Berlin

Freigelände	 •	Bibellesebund e.V., Marienheide

F5 E09	 •	Christliche Arbeitsgemeinschaft Tanz e.V., Estenfeld

F5 E08	 •	Christoffel-Blindenmission e.V. (CBM) – Okuli, 
Bensheim

F5 E06	 •	Deutsche Arbeitsgemeinschaft für 
Ev. Gehörlosenseelsorge, Kassel

F5 E02	 •	Deutsche Gehörlosenmission, Nürnberg

F4 B11	 •	Diakonische Kirchengemeinde Niedergirmes, Wetzlar

F5 D02	 •	Ev. Fachstelle für Arbeits- und Gesundheitsschutz, 
Hannover

F4 C03	 •	Ev. Jugend St. Martini Bremen-Lesum

F4 C01	 •	Ev. Kirchengemeinde Jakobi zu Rheine

F4 B10	 •	Ev. Kirchengemeinde Lechenich, Erftstadt

F5 A09	 •	Ev. Kirchengemeinde Rothenburg/Oberlausitz

F5 C09	 •	Ev. Kirchenkreis Egeln, Sülzetal

F5 A03	 •	Ev. Kirchenkreis Wittenberg

F5 A10	 •	Ev. Sorben, Bautzen

F5 B01	 •	Ev. Werbedienst, Nürnberg

F5 A07	 •	Ev.-Luth. Landeskirche Schaumburg-Lippe, Bückeburg

F5 B09	 •	Ev.-meth. Kirche, Frankfurt/Main

F5 D03	 •	Expedition zum ICH – AndreasNetz

F4 E09	 •	Forum Aufbruch Gemeinde/Gemeindebund, 
Nürnberg

F5 E04	 •	Gehörlosenseelsorge in der Ev.-Luth. Landeskirche 
Sachsens, Neukirch

F4 E10	 •	Gemeindeberatung Organisationsentwicklung, Leipzig

F4 E05	 •	Gethsemanekloster, Goslar

F4 B09	 •	 Irland auf dem Kirchentag, Moers

Markt der Möglichkeiten



271

F4 E02	 •	Kirchengemeinde St. Michaelis, Hildesheim

F4 C02	 •	Konficamp Kirchenkreis Paderborn, Borchen

F4 C10	 •	Kunst in der Apsis – Ev. Kirche Osterath, Meerbusch

F5 C02	 •	Landesausschuss Bayern des DEKT, Nürnberg

F4 C08	 •	Naemi-Wilke-Stift Guben – Dreieinigkeitsgemeinde, 
Dresden

F4 E04	 •	Netzwerk Christlicher Cafés – Koordination: 
Arbeitsgemeinschaft Missionarische Dienste, Berlin

F5 A04	 •	Ökum. Kommission für pastorale Fragen Erfurt/
Magdeburg/Dessau

F4 E01	 •	Offene Kirchen – Koordination: Arbeitsgemeinschaft 
Missionarische Dienste (AMD), Berlin

F5 A02	 •	Perlen des Glaubens, Hamburg

F5 D07	 •	Projektbüro Kurse zum Glauben, Berlin

F4 C04	 •	Selbständige Ev.-Luth. Kirche – 
Dreieinigkeitsgemeinde, Dresden

F5 C08	 •	Spur8, Berlin

F4 C09	 •	Stiftung Kirchgemeinde Loschwitz, Dresden

F5 C03	 •	Stufen des Lebens, Obersulm

Ehrenamt in der Kirche

F5 D04	 •	Ehrenamt in der Ev. Kirche in Deutschland, Hannover

F5 E07	 •	Ehrenamtlich in Sachsen, Meißen

F5 E03	 •	Ehrenamtlich in der Kirche, Hannover

Seelsorge – Beratung – Lebenshilfe

F6 D07	 •	Arbeitsgemeinschaft für Schwerhörigenseelsorge e.V. 
(AFESS), Breitenbrunn

F6 A02	 •	Bahnhofsmission, Berlin

F6 D08	 •	Bundesverband Verwaiste Eltern (VEID), Leipzig

F6 A03	 •	Die Heilsarmee, Köln

F6 E05	 •	Ev. Beratung und Supervision (EKFuL), Berlin

F6 B03	 •	Ev. Konferenz für Gefängnisseelsorge in Deutschland, 
Grimma

F6 B07	 •	Ev. Konferenz für Straffälligenhilfe, Berlin

F6 A05	 •	Ev. Notfallseelsorge

F6 A09	 •	Ev. Polizeiseelsorge, Dresden

F6 A08	 •	Ev. Seelsorge in der Bundespolizei, Potsdam

F6 E03	 •	Ev. Verein für Adoptions- und Pflegekindervermittlung 
Rheinland e.V., Düsseldorf

F6 E05	 •	Ev. Zentralinstitut für Familienberatung gGmbH, Berlin

F6 C09	 •	Ev. Zentralstelle für Weltanschauungsfragen (EZW), 
Berlin

F6 C08	 •	Ev.-Luth. Militärkirche St. Stephanus, Munster
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F6 C04	 •	Geistliches Rüstzentrum Krelingen, Walsrode

F8 A03	 •	Hannahs Schwestern

F6 D03	 •	Hospizgruppe Gammertingen-Veringenstadt

F8 A04	 •	 Institut für Natürliche Empfängnisregelung 
Prof. Dr. med. Rötzer e.V. (INER), Waldburg

F6 E09	 •	Kairos e.V. – Spirituelle Gemeinschaft, Dachau

F6 A04	 •	Konvent Krankenhausseelsorge Sachsen, Dresden

F6 D03	 •	Mariaberg e.V., Gammertingen

F6 E06	 •	Neustart e.V., Berlin

F6 D09	 •	Rahel e.V. – Erfahrungen nach Abtreibungen, Bremen

F6 E07	 •	Schwangerenberatungen Diakonie Sachsen, Radebeul

F6 A10	 •	Schwarzes Kreuz e.V., Celle

F6 B09	 •	Sektenarbeit Württemberg und Rheinland, Düsseldorf

F6 C02	 •	Sigwardsweg – Pilgern im Alten Bistum Minden

F6 E01	 •	Sozialdienst kath. Frauen e.V., Radebeul

F8 A11	 •	Team.F – Neues Leben für Familien

F6 E02	 •	Teen Challenge in Deutschland, Neuenstein

F6 B02	 •	TelefonSeelsorge

F6 D04	 •	Trauerseelsorge in der Ev. Kirche in Hessen und 
Nassau, Weiterstadt

F6 D02	 •	Weißes Kreuz e.V., Ahnatal

F6 E08	 •	donum vitae Bundesverband e.V., Bonn

Gemeinsam für das Leben – Pro-Life-Initiativen im Bundesverband 
Lebensrecht

F8 A08	 •	Aktion Lebensrecht für Alle e.V.

F8 A10	 •	Christdemokraten für das Leben e.V., Münster

F8 A09	 •	Kaleb Chemnitz e.V.

F8 A05	 •	Kaleb e.V., Berlin

F8 A07	 •	Treffen Christlicher Lebensrecht-Gruppen (TCLG), 
Berlin

Verkündigung – Mission

F8 B05	 •	Aktion: In jedes Haus (AJH), Syke

F8 C08	 •	Allgäuer Gebetskreise, Rettenberg

F8 B02	 •	Arbeitsgemeinschaft Biblische Figuren, Albstadt

Freigelände	 •	Bibel – mehr als ein Buch, Berlin
Standort: Kulturpalast

Freigelände	 •	Bibelhaus Dresden
Standort: Kulturpalast

F8 B03	 •	Christliche Post- und Telekomvereinigung, Halver

F8 D03	 •	Domschätze Quedlinburg und Halberstadt, 
Quedlinburg
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F8 E04	 •	Ev. Allianz Burkhardtsdorf

F8 E01	 •	Ev.-Luth. Bekenntnisgemeinschaft Sachsen, Neustadt/
Sachsen

F8 D07	 •	Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde Borna

F8 D02	 •	Frühstückstreffen für Frauen in Deutschland, Dresden

F8 E02	 •	Gemeinschaft christlicher Motorradgruppen, 
Pfullingen

F8 E08	 •	Gottesdienst-Institut Ev.-Luth. Kirche in Bayern, 
Nürnberg

F8 B07	 •	Herold Schriftenmission, Leun

F8 B08	 •	Janz Team e.V., Kandern

F8 C03	 •	Jugend mit einer Mission (JMEM), Hainichen

F8 C04	 •	Kath. Bibelwerk e.V., Stuttgart

F8 D05	 •	Kirche in Bewegung, Borna

F8 C06	 •	Legion Mariens, München

F8 E06	 •	Lektoren-/Prädikantenarbeit der Ev.-Luth. Kirche in 
Bayern, Nürnberg

F8 B06	 •	Liebenzeller Mission, Niederwürschnitz

Freigelände	 •	Sächsische Haupt-Bibelgesellschaft e.V., Dresden
Standort: Kulturpalast

F8 B04	 •	Studenten für Christus Deutschland e.V.

F8 E01	 •	Theokreis Leipzig

F8 C02	 •	Wycliff e.V., Burbach

F8 B09	 •	eXper!ence, Dresden

F8 C09	 •	gott.net

F8 D09	 •	 radio M – Rundfunkmission der Ev.-meth. Kirche, 
Stuttgart

Ehrenamtliche Verkündigung in der EKD

F8 E03	 •	ÄltestenpredigerInnen der Ev.-ref. Kirche, Leer

F8 E09	 •	Arbeitsgemeinschaft Plattdüütsch in de Kark, Bremen

F8 D06	 •	Arbeitsstelle Prädikantinnen und Prädikanten der 
Ev. Kirche im Rheinland, Melle

F8 D08	 •	Ev. Forum Verkündigung, Berlin

F8 D08	 •	Kirchlicher Fernunterricht (KFU), Leipzig

F8 D04	 •	Lektoren- und Prädikantendienst im Sprengel 
Osnabrück, Melle

F8 E05	 •	Prädikantenarbeit der Ev. Landeskirche Württemberg, 
Stuttgart

F8 E07	 •	Prädikantendienst in Sachsen, Leipzig
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Arbeit – Arbeitslosigkeit – Armut 
H4 G19	 •	Arbeitsgemeinschaft Natürliche Wirtschaftsordnung 

Dresden

H4 H14	 •	Arbeitsgemeinschaft unabhängiger 
Betriebsangehöriger e.V. (AUB), Nürnberg

H4 H16	 •	Arbeitslosenselbsthilfe Wedel – Arbeit für alle e.V., 
Wedel

H4 H13	 •	Bundesverband Deutsche Tafel e.V., Berlin

H4 G13	 •	Deutscher Berufsverband für Soziale Arbeit e.V. – 
Bundesarbeitsgemeinschaft Christliche Sozialarbeit, 
Koblenz

H4 G20	 •	Deutscher Gewerkschaftsbund (DGB), Berlin

H4 G21	 •	Diakonisches Werk Kurhessen-Waldeck, Kassel

H4 H20	 •	Diakonisches Werk Schuldnerberatung Osnabrück, 
Georgsmarienhütte

H4 G17	 •	Fairconomy in Nordhessen (FIN), Rotenburg/Fulda

H4 G11	 •	Gesamtausschuss der Mitarbeitervertretungen 
(GAMAV), Zwickau

H4 G20	 •	 IG Bergbau, Chemie, Energie, Hannover

H4 G20	 •	 IG Metall, Frankfurt/Main

H4 G15	 •	 Initiative für Natürliche Wirtschaftsordnung e.V. 
(INWO), Neuss

H4 G20	 •	Junge Gruppe, Berlin

H4 G14	 •	Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt, Hannover

H4 G21	 •	Landesausschuss Kurhessen-Waldeck des DEKT, 
Kassel

H4 H11	 •	Neue Arbeit Westpfalz e.V., Kaiserslautern

H4 G16	 •	Regiogeld e.V. – Elb- und Zschopautaler, Dresden

H4 H20	 •	Schuldnerberatung Diakonische Werke

H4 F20	 •	Sozialunternehmen Neue Arbeit gGmbH, Stuttgart

H4 G20	 •	Transnet e.V., Berlin

H4 G11	 •	Verband kirchlicher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
Sachsen e.V. (VKM), Dresden

H4 G20	 •	ver.di – Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft, Berlin

Begleitung bis zuletzt

H4 C19	 •	Deutscher Kinderhospizverein e.V., Olpe

H4 C20	 •	Elias-, Trinitatis- und Johannisfriedhof Dresden, 
Dresden

H4 C11	 •	 Institut für Trauerarbeit e.V. (ITA), Hamburg

H4 C17	 •	Kinder- und Jugendhospiz Balthasar, Olpe

H4 C15	 •	Kinderhospiz Sternenbrücke, Hamburg

H4 C14	 •	Kinderhospizdienst Ruhrgebiet e.V., Witten
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H4 C13	 •	Verwaiste Eltern und Geschwister Hamburg e.V.

Bürgerschaftliches Engagement

H4 B19	 •	Arbeitsgemeinschaft Sozialdemokratischer Frauen 
(ASF), Berlin

H4 A23.5	 •	Arbeitskreis Christen im politischen Aufbruch – 
AUF-Partei, Kirchheim/Teck

H4 A24.5	 •	Arbeitskreis Christen in die Politik – Partei Bibeltreuer 
Christen, Karlsruhe

H4 A21	 •	Arbeitskreis Christen und Ökologie in der ÖDP, Mainz

H4 B19	 •	Arbeitskreis Christinnen und Christen in der SPD, 
Berlin

H4 A24.5	 •	Arbeitskreis Kind und Familie – Partei 
Bibeltreuer Christen, Karlsruhe

M3c	 •	Baupflege der Sächsischen Landeskirche, Dresden

H4 A23.1	 •	Bürgerbüro e.V., Berlin

H4 A24.2	 •	Bürgerkomitee Leipzig e.V.

M3 F08	 •	Büro für Fundraising und Sponsoring in der Ev. Kirche 
in Hessen und Nassau, Darmstadt

H4 A19	 •	Bund der Religiösen Sozialistinnen und Sozialisten, 
Rösrath

H4 A12	 •	Bundesarbeitsgemeinschaft ChristInnen bei 
B90/Die Grünen, Berlin

M3 H04	 •	Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren- 
Organisationen e.V. (BAGSO), Bonn

H4 A24	 •	Bundesbeauftragte für Stasiunterlagen, Berlin

M3 H03	 •	Bundesfreiwilligendienst, Köln

H4 F22	 •	Bundeszentrale für politische Bildung, Bonn

H4 C21	 •	CSU-Arbeitskreis Gesellschaft, Kirche und Staat, 
München

H4 B13	 •	Christinnen und Christen in der Linken

H4 F21	 •	Christlich-Demokratische Arbeitnehmerschaft 
Deutschlands (CDA), Berlin

M3 H08	 •	Deutscher Ev. Verband für Altenarbeit und Pflege 
(DEVAP), Berlin

M3 H01	 •	Ev. Altstadtgemeinde Magdeburg

M3 H02	 •	Ev. Arbeitsgemeinschaft für Altenarbeit in der 
Ev. Kirche in Deutschland, Hannover

H4 D21	 •	Ev. Arbeitskreis der CDU/CSU, Berlin

M3 H06	 •	Ev. Seniorenwerk Bundesverband

H4 B16	 •	Ev. Studienwerk e.V. Villigst, Schwerte

H4 A19.1	 •	Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Johannes, 
Katlenburg-Lindau

M3 F01	 •	Fördergesellschaft Sophienkirche, Dresden
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H4 E21	 •	Frauen Union der CDU Deutschlands, Berlin

M3 G04	 •	Free Software Foundation Europe (FSFE)

M3 G09	 •	Freiwilligendienste aller Generationen, Berlin

M3 F02	 •	Friedenskirche Leipzig-Gohlis e.V., Leipzig

H4 B20	 •	Friedrich-Ebert-Stiftung, Berlin

H4 A24.6	 •	Friedrich-Naumann-Stiftung, Potsdam

M3 G03	 •	Fundraising Akademie, Frankfurt/Main

M3 G08	 •	Fundraising-Team des Ev. MedienServiceZentrums, 
Hannover

H4 A20	 •	Jusos in der SPD, Berlin

M3 F04	 •	Kompetenzzentrum Fundraising der Ev.-Luth. Kirche 
in Bayern, Ansbach

H4 A23	 •	Konferenz der Landesbeauftragten für Stasiunterlagen 
und Aufarbeitung, Berlin

H4 A22	 •	Konrad-Adenauer-Stiftung e.V., Sankt Augustin

M3 G02	 •	Kulturring in Berlin e.V.

M3 H01	 •	Kuratorium Ulrichskirche e.V., Magdeburg

H4 A16	 •	Landesarbeitsgemeinschaft Christinnen und Christen 
bei Bündnis 90/Die Grünen, Stollberg

H4 A24.7	 •	Liberale Perspektiven, Berlin

M3 G04	 •	Linux User im Bereich der Kirchen (LUKI), Krefeld

M3 H09	 •	Mehrgenerationenhäuser, Berlin

H4 E22	 •	Ring Christlich-Demokratischer Studenten, Berlin

H4 B15	 •	Rosa Luxemburg Stiftung, Berlin

H4 A23.1	 •	Stiftung Berliner Mauer, Berlin

H4 A23.2	 •	Stiftung Friedliche Revolution, Leipzig

H4 A21.1	 •	Stiftung Mitarbeit, Bonn

H4 B12	 •	Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
(VCP), Kassel

M3 H07	 •	Verband Mehrgenerationenhäuser e.V., Oldenburg

H4 A21.2	 •	Verband der Bildungszentren im ländlichen 
Raum e.V., Berlin

H4 B11	 •	Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes (VVN) – 
Bund der Antifaschisten, Berlin

H4 A24.4	 •	Völklinger Kreis e.V. – Bundesverband schwuler 
Führungskräfte, Berlin

Frauen – Männer – Lebensformen

H4 E11	 •	Arbeitskreis Hexenprozesse Friedrich Spee, Unna

H4 D17	 •	Bundesverband der Eltern, Freunde und Angehörigen 
von Homosexuellen e.V. (BEFAH), Wedemark

H4 F19	 •	Deutscher Ev. Frauenbund e.V., Hannover

H4 E12	 •	Ev. Männerwerk Württemberg, Stuttgart
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H4 F11	 •	Fachausschuss Ältere Männer, Hannover

H4 B05	 •	GreenBirth e.V.

H4 F18	 •	Himmlisch-Plaudern – christliche Singles, Hannover

H4 E20	 •	Konvent Ev. Theologinnen in der Bundesrepublik e.V.

H4 D16	 •	Lesben und Kirche, Hannover

H4 D14	 •	Lesbischwule Gottesdienstgemeinschaften

H4 E18	 •	Männerarbeit der Ev. Kirche im Rheinland, Düsseldorf

H4 F13	 •	Männerarbeit der Ev. Kirche in Deutschland, Hannover

H4 E14	 •	Männerarbeit der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens, 
Eppendorf

H4 F17	 •	Männerarbeit der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers

H4 E16	 •	Männerarbeit der Ev.-luth. Landeskirche in 
Braunschweig, Vechelde

H4 D16	 •	Maria und Martha Netzwerk, Hannover

H4 D16	 •	Netzwerk kath. Lesben, Hannover

H4 D20	 •	Ökum. Arbeitsgruppe Homosexuelle und Kirche 
(HuK), Bad Harzburg

H4 F12	 •	Ökum. Frauenzentrum Evas Arche, Berlin

H4 F14	 •	PERLE e.V., Grafing

H4 F16	 •	Schlangenbrut e.V., Köln

H4 E15	 •	Väteraufbruch Sachsen

H4 E13	 •	Väteraufbruch für Kinder e.V.

H4 E19	 •	Väterradio e.V., Gollma

H4 D12	 •	Zwischenraum e.V., Wuppertal

H4 E17	 •	www.mein-papa-kommt.de

Freizeit – Sport – Tourismus

M3 B01	 •	Arbeitsgemeinschaft Christlicher Freizeitheime in 
Sachsen, Landesjugendpfarramt, Dresden

M3 B08	 •	BundesForum, Berlin

M3 B04	 •	Bundesarbeitsgemeinschaft Familienerholung, Berlin

M3 A11	 •	Das Erbe der Reformation, Praha (Prag)/Tschechien

M3 B07	 •	Die Akademie Bruderhilfe – Pax – Familienfürsorge, 
Kassel

M3 A01	 •	Ev. Bildungs- und Tagungszentren in der 
Nordelbischen Landeskirche

M3 A10	 •	Ev.-Luth. Kirchspiel Geithainer Land

M3 B09	 •	Flambacher Mühle, Clausthal-Zellerfeld

M3 A09	 •	Hohenlohe-Guide – Pilgerführer, Crailsheim

M3 A10	 •	Kirche im Land des Roten Porphyr e.V., Geithain

M3 A07	 •	Mitteldeutsche Kirchenstraße e.V., Dommitzsch

M3 B10	 •	Projekt Radfahrerkirche Stadt Wehlen, Lohmen

M3b	 •	Radfahrerkirche Erdmannshain, Naunhof
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M3 A03	 •	Tagungs- und Jugendhäuser der Ev. Landeskirche 
Baden, Bad Herrenalb

M3 A05	 •	Verbund christlicher Freizeit- und Tagungshäuser 
(VcFT), Schmiedeberg

Generationen – Jugend

M3 E04	 •	CROSS jugendkulturkirche-kassel

M3 E08	 •	CVJM Hülsenbusch-Berghausen, Lindlar

M3 D03	 •	CVJM Praiseland e.V., Leimersheim

M3 D05	 •	CVJM Steinhagen

M3 C10	 •	Deutsche Pfadfinder-Stiftung Baden-Powell, München

M3 F03	 •	Ev. Dekanat Rüsselsheim

M3 F07	 •	Ev. Jugend Klaswipper/Wipperfürth

M3 F05	 •	Ev. Jugend der Kirchengemeinde Reichshof-
Eckenhagen

M3 E09	 •	Ev. Jugendsozialarbeit, Stuttgart

M3 D02	 •	Ev. Kirchengemeinde Hoerstgen – Generationencafé 
Rheurdt

M3 D09	 •	Heliand Pfadfinderschaft, Frankfurt/Main

M3 F09	 •	 Initiative Jugend stärken, Berlin

M3 C02	 •	Jugend Akademie Neu Allermöhe (JANA), Hamburg

M3 E06	 •	Jugend der Ev. Kirchengemeinde Gummersbach

M3 E02	 •	Jugend für das Leben in Deutschland, Kerpen

M3 E01	 •	Jugend, Soziales, Bildung e.V. (JSB) – 
Ev.-Luth. Gehörlosenseelsorge Bayern, Riemerling

M3 B02	 •	Kirche am Urlaubsort, Hamburg

M3 D01	 •	SpielScheune der Geschichten, Hamburg

M3 C09	 •	Spiele-Café Hilden, Solingen

Bremer Oasen-Café

M3 E03	 •	Ev. Gemeinde Gröpelingen/Oslebshausen, Bremen

M3 E07	 •	Ev. Immanuel-Gemeinde Bremen

M3 D04	 •	Ev. Kirchengemeinde Grambke, Bremen

M3 E05	 •	Ev. Trinitatisgemeinde Bremen

M3 D06	 •	Martin-Luther-Gemeinde, Bremen

M3 D08	 •	St. Michaelis – St. Stephani Gemeinde, Bremen

CVJM – Stark im Leben

M3 D07	 •	CVJM-Gästehäuser, Kassel

M3 C04	 •	CVJM-Gesamtverband, Kassel

M3 C06	 •	CVJM-Jugendpolitik, Kassel

M3 C03	 •	CVJM-Kolleg, Kassel

M3 C08	 •	CVJM weltweit, Kassel

M3 C07	 •	TEN SING Deutschland, Kassel

Marktbereich 2: Gesellschaft und Politik



282

M3 C05	 •	pack’s – CVJM aktiv für Ausbildung, Kassel

Gesundheit – Teilhabe – Selbsthilfe

H4 A02	 •	Alzheimer-Ethik e. V., Hamm

H4 A03.1	 •	Angehörige um Suizid e.V. (AGUS), Bayreuth

H4 F09	 •	Arbeitsgemeinschaft Ev. Krankenhaus-Hilfe, Bonn

H4 B08	 •	Arbeitsgemeinschaft Spina Bifida und 
Hydrocephalus e.V. (ASBH), Dortmund

H4 F05	 •	Arche Deutschland-Österreich, Landsberg/Lech

H4 F07	 •	Betreuungsdienst Psychiatrie Erlangen

H4 A05	 •	Blaues Kreuz in Deutschland e.V. – Sucht, Wuppertal

H4 A05.1	 •	Blaues Kreuz in der Ev. Kirche (BKE) – 
Bundesverband e.V. , Dortmund

H4 D05	 •	Bundesverband Niere e.V.

H4 B03	 •	Bundesverband der Organtransplantierten e.V., 
Duisburg

H4 C03	 •	Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, Köln

H4 A10	 •	Christen und Bioethik, Bonn

H4 A02.3	 •	Christlicher Blinden- und Sehbehinderten-Dienst 
Sachsen e.V., Chemnitz

H4 A02.3	 •	Dachverband der ev. Blinden- und 
ev. Sehbehindertenseelsorge (DeBeSS), Kassel

H4 D06	 •	Diakonie-Sozialwerk Lausitz, Görlitz

H4 A02.6	 •	Diakonische Dienste Hannover gGmbH

H4 E06	 •	Diakonische Stiftung Wittekindshof, Bad Oeynhausen

H4 A03	 •	Dresdner Bündnis gegen Depression, Dresden

H4 B07	 •	Ev. Fachverband für Frauengesundheit e.V., Berlin

H4 C07	 •	Ev. Schwerhörigenseelsorge Deutschland, Reutlingen

H4 C05	 •	Ev. Schwerhörigenseelsorge Württemberg, Reutlingen

H4 E05	 •	Ev. Stiftung Alsterdorf, Hamburg

H4 E09	 •	Ev. Stiftung Neuerkerode

H4 D10	 •	Ev. Stiftung Volmarstein

H4 B10	 •	Frauenselbsthilfe nach Krebs – Bundesverband e.V.

H4 A05.2	 •	Freundeskreise für Suchtkrankenhilfe, Kassel

H4 A02.4	 •	Friederikenstift Hannover

H4 A03.2	 •	Gesamtverband für Suchtkrankenhilfe e.V. (GVS), 
Berlin

H4 B09	 •	Kritische Aufklärung Organtransplantation (KAO), Bad 
Bodendorf

H4 E10	 •	Landesarbeitskreis Epilepsie-Selbsthilfe-Sachsen e.V. 
(LakESS), Burgstädt

H4 C09	 •	Lazaruslegion – Christenbeistand für HIV-Infizierte 
und Aids-Kranke e.V., Hannover
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H4 D03	 •	Lebertransplantierte Deutschland e.V., Lüneburg

H4 B08	 •	Leona e.V. – Verein für Eltern chromosomal 
geschädigter Kinder, Göttingen

H4 A06	 •	Lobetalarbeit e.V., Celle

H4 A01.1	 •	Mukoviszidose e.V., Groß Oesingen

H4 B08	 •	Netzwerk gegen Selektion durch Pränataldiagnostik, 
Frankfurt/Main

H4 C10	 •	Sächsisches Netzwerk HIV/Aids, Dresden

H4 E04	 •	Stiftung Kreuznacher Diakonie, Bad Kreuznach

H4 A01	 •	Stotterer-Selbsthilfe Sachsen e.V., Havixbeck

H4 A02.2	 •	Tourette-Gesellschaft Deutschland e.V., Herne

H4 A02.1	 •	Upside Down, Dresden

H4 A04	 •	Von Zellen zu Geweben – Sonderforschungsbereich 
655, Technische Universität Dresden

H4 B06	 •	Zentrum für Natürliche Familienplanung – 
St. Elisabeth-Krankenhaus, Leipzig

H4 F03	 •	agape e.V., Lemgo

Lebendiges Lernen – Schule

H4 G04	 •	ALPIKA Konfirmandenarbeit in der Ev. Kirche in 
Deutschland

H4 H04	 •	ALPIKA Leiter

H4 H05	 •	Advent-Kindergarten e.V., Limbach-Oberfrohna

H4 H04	 •	Arbeitsgemeinschaft Ev. Erzieher in Deutschland 
(AEED), Münster

H4 F08	 •	Arbeitsstelle Neues Spielen, Berlin

H4 G08	 •	Christliches Gymnasium Johanneum, Hoyerswerda

H4 F10	 •	Droste-Kirchentags-Crew, Berlin

H4 G07	 •	Ev. Schulzentrum Leipzig

H4 H09	 •	Jugendarbeitskreis im Verein Deutscher 
Kriegsgräberfürsorge, Kassel

H4 G06	 •	Lesekinder St. Jürgen, Schleswig

H4 G10	 •	Reliprax – Arbeitsgemeinschaft Diakonie und 
Religionsunterricht, Osnabrück

H4 H06	 •	SchuleWirtschaft, Berlin

H4 G09	 •	Schulstiftung der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens, 
Moritzburg

H4 H04	 •	 rpi-virtuell, Marburg
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Eine Welt 
V5a	 •	2-Euro-Helfen-Aktion – Misereor, Aachen

V1 C01	 •	Aktion Selbstbesteuerung e.V., Stuttgart

V1 C02	 •	Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e.V., Berlin

V1 D02	 •	Amnesty International

V1 E06	 •	Arbeitskreis Christen in der Eine-Welt-Partei, 
Wiesbaden

V1 D12	 •	Arcot Lutheran Church, Cuddalore/Indien

V1 E11	 •	Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung

V5a	 •	CaféPlus, das bio-faire Kirchentagscafe von Brot für 
die Welt, Ev. Entwicklungsdienst und GEPA, Wuppertal

V1 C10	 •	Christoffel-Blindenmission e.V. (CBM), Bensheim

V1 B10	 •	ConAct – Deutsch-Israelischer Jugendaustausch, 
Lutherstadt Wittenberg

V1 E03	 •	Damian-Team – Eine Welt Versand GmbH, Grafrath

V1 D05	 •	Der Lindwurm, Altenhain

V1 B07	 •	Deutsch-Französisches Jugendwerk (DFJW), 
Paris/Frankreich

V1 B06	 •	Deutsch-Polnisches Jugendwerk, Potsdam

V1 E03	 •	Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe e.V., Würzburg

V1 E09	 •	Deutsches Institut für ärztliche Mission (Difäm), 
Tübingen

V1 D03	 •	Eine Welt e.V. Leipzig

V5a	 •	Ev. Entwicklungsdienst e.V. (EED), Bonn

V1 D04	 •	Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig e.V. (LMW)

V5a	 •	Frauenstark! Brot für die Welt – Diakonie 
Katastrophenhilfe, Stuttgart

V1 E04	 •	Freundeskreis Christlicher Mission e.V., Frankenberg

V1 C04	 •	Geschenke der Hoffnung e.V., Berlin

V1 B03	 •	Habitat for Humanity Deutschland, Köln

V1 B11	 •	Help – Hilfe zur Selbsthilfe e.V., Bonn

V1 C11	 •	 Inkota-Netzwerk e.V., Berlin

V1 B08	 •	Koordinierungszentrum Deutsch-Tschechischer 
Jugendaustausch – Tandem, Regensburg

V1 B05	 •	Kreisau-Initiative, Berlin

V1 D11	 •	Las Casas, Frankfurt/Main

V1 E07	 •	Lepra-Mission e.V., Esslingen

V1 D09	 •	Mundo Lindo, Nordstemmen

V1 E10	 •	SALEM International, Stadtsteinach

V1 B04	 •	Stiftung Deutsch-Russischer Jugendaustausch (DRJA), 
Hamburg
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V1 B01	 •	Südwind e.V., Siegburg

V1 D10	 •	UN World Food Programme (WFP), Berlin

V1 C09	 •	Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee, Stein

V1 B09	 •	Youth For Understanding (YFU), Hamburg

V1 B02	 •	erlassjahr.de, Düsseldorf

V1 C07	 •	heartbeat, Marburg

V1 C03	 •	 terre des hommes

Kooperation mission.de

V1 D03	 •	Berliner Missionswerk, Berlin

V1 D03	 •	Ev. Missionswerk in Deutschland, Hamburg

V1 D03	 •	Ev. Missionswerk in Südwestdeutschland (ems), 
Stuttgart

V1 D03	 •	Ev.-Luth. Missionswerk, Leipzig

V1 D03	 •	Ev.-luth. Missionswerk in Niedersachsen (ELM), 
Hermannsburg

V1 D03	 •	Gossner Mission, Berlin

V1 D03	 •	Herrnhuter Missionshilfe, Bad Boll

V1 D03	 •	Hildesheimer Blindenmission (HBM), Hildesheim

V1 D03	 •	Missio – Internationales Kath. Missionswerk, München

V1 D03	 •	Mission EineWelt (MEW), Neuendettelsau

V1 D03	 •	Norddeutsche Mission, Bremen

V1 D03	 •	Nordelbisches Zentrum für Weltmission und 
kirchlichen Weltdienst (NMZ), Hamburg

V1 D03	 •	Vereinte Ev. Mission (VEM), Wuppertal

Eine Welt: Afrika

V2 A03	 •	Äthiopienhilfe e.V., Hainichen

V2 A07	 •	Aktion Bundesschluss, Stuttgart

V2 A01	 •	Albert-Schweitzer-Komitee e.V., Weimar

V2 B02	 •	Anamed International e.V. (Aktion Natürliche Medizin), 
Winnenden

V2 C09	 •	Dentists for Africa, Berlin

V2 A11	 •	Deutsch-Tansanische Freundschaftsgesellschaft e.V. 
(DETAF), Varel

V2 A01	 •	Deutscher Hilfsverein für das Albert-Schweitzer-Spital 
in Lambarene e.V., Frankfurt/Main

V2 C09	 •	Ev. Kirchengemeinde zu Staaken, Berlin

V2 A02	 •	Förderverein Christen für Afrika e.V., Kirchberg/Murr

V2 C02	 •	Freundeskreis St. Peter’s Child Care e.V., Landshut

V2 B05	 •	Hilfe für Menschen im Kongo e.V., Altenburg

V2 B08	 •	Kamerun-Direktpartnerschaften mit der 
Presbyterianischen Kirche in Kamerun (PCC) und 
südwestdeutschen Kirchenbezirken, Rheinfelden
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V2 C07	 •	Kenia-Hilfe Schwäbische Alb, Münsingen

V2 C05	 •	Kenia-Projekt Gemeinsam für Bildung, Celle

V2 A09	 •	Koordination Südliches Afrika e.V. (KOSA), Bielefeld

V2 A10	 •	KoordinierungsKreis Mosambik e.V., Bielefeld

V2 B10	 •	Missions- und Partnerschaftsarbeit, Oese

V2 B10	 •	Missions- und Partnerschaftsarbeit, Lengenfeld

V2 B07	 •	Siyabonga – Helfende Hände für Afrika e.V., 
Gaimersheim

V2 A05	 •	Tansania Projekte/Tanzania Centre, Magdeburg

V2 C11	 •	Tanzania-Network.de e.V., Berlin

V2 C03	 •	Voice Calling In The Wilderness, Lutterloh

V2 A12	 •	Würzburger PartnerKaffee e.V., Würzburg

V2 B04	 •	action medeor e.V. – Deutsches Medikamenten-
Hilfswerk, Tönisvorst

V2 A04	 •	streets – Hilfe für Straßenkinder e.V., Berlin

Eine Welt: Asien und Pazifik

V3 G08	 •	Chotanagpurgruppe, Berlin

V3 G04	 •	Christen für Selbstbestimmung in Taiwan, Bubenreuth

V3 G01	 •	Christlicher Missionsdienst, Burk

V3 G05	 •	Deutsch-Indische Zusammenarbeit, Frankfurt/Main

V3 G03	 •	Deutsch-Indische Zusammenarbeit Baden-
Württemberg e.V, Herrenberg

V3 G06	 •	Kiran Kinderhaus in Nepal e.V., Isernhagen

V3 G09	 •	Pazifik-Netzwerk e.V., Neuendettelsau

V3 G10	 •	Shanti Leprahilfe Dortmund e.V.

Eine Welt: Europa

V2 C10	 •	Ev. Kirche (Augsburger Bekenntnis) in Österreich, 
Wien/Österreich

V2 C06	 •	Gemeindekontakte Niederlande – Deutschland, 
Friesland/Niederlande

V2 D09	 •	Gemeinschaft ev. Ostpreussen e.V., Rückersdorf

V2 D03	 •	Heilpädagogisches Zentrum Pskow/Russland

V2 C04	 •	Heim-statt Tschernobyl e.V., Holzgerlingen

V2 D05	 •	 Initiative Pskow in der Ev. Kirche im Rheinland, 
Wuppertal

V2 D08	 •	 Initiative Rumänien e.V., Dresden

V2 D10	 •	 Initiatives of Change Deutschland e.V., Berlin

V2 D07	 •	Konvent der ehemaligen ev. Ostkirchen e.V., 
Schnepfenthal

V2 D04	 •	Kultur Aktiv e.V., Dresden

V2 D06	 •	Libereco – Partnership for Human Rights, Bonn
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V2 D04	 •	deutsch-belarussische gesellschaft e.V., Berlin

Eine Welt: Lateinamerika

V3 H03	 •	Arbeitsgemeinschaft für Erwachsenenarbeit und 
internationale Partnerschaften (AGIP) – CVJM 
Oberhausen e.V.

V3 G02	 •	Brasilieninitiative Avicres e.V., Paderborn

V3 H01	 •	ChristInnen für den Sozialismus (CfS), Bad Hersfeld

V3 H11	 •	Christliche Initiative Romero (CIR), Münster

V3 H09	 •	Christo Vive Europa, Göttingen

V3 H07	 •	Ev.-luth. Friedenskirchgemeinde – Paramentos 
pelos pobres, Salzgitter

V3 H06	 •	Fokus e.V. – Peru-Solidarität im Welthaus Bielefeld

V3 H10	 •	Kinderhilfe Chile/Chilegruppe Marmstorf, Hamburg

V3 H05	 •	Kuba-Partnerschaften Berlin-Brandenburg-Leipzig

V3 G12	 •	Pan y Arte e.V., Münster

V3 H04	 •	Peru-Freunde/Amigos del Peru, Mülheim/Ruhr

V3 H02	 •	Postkartenaktion Viele kleine Leute, Rotenburg/Fulda

V3 H12	 •	Santa Lucia, Würzburg

V3 H08	 •	Vamos e.V., Gilching

Eine Welt: Naher Osten

V2 E07	 •	Christen an der Seite Israels e.V., Zierenberg

V2 E01	 •	Deutsch-Palästinensische Gesellschaft (DPG)

V2 E01	 •	Deutsch-Palästinensischer Frauenverein e.V.

V2 E03	 •	Dienste in Israel, Hannover

V2 E10	 •	Ev. Verein für die Schneller-Schulen (EVS), Freiburg/
Breisgau

V2 D02	 •	Flüchtlingskinder im Libanon e.V., Tübingen

V2 E04	 •	Förderverein Bethlehem-Akademie, Weikersheim

V2 D12	 •	Freunde und Förderer der internationalen Begegnung 
mit Israel e.V., Ratingen

V2 D11	 •	 Internationaler Schüleraustausch Gymnasium 
Großröhrsdorf

V2 E06	 •	Jerusalemsverein im Berliner Missionswerk, Berlin

V2 E12	 •	Nes Ammim Deutschland e.V.

V2 E02	 •	Netzwerk Ökum. Begleitprogramm in Palästina und 
Israel (EAPPI), Offenbach

V2 D01	 •	Neve-Hanna-Kinderhilfe e.V., Wiesbaden

V2 E02	 •	Pax Christi Nahostkommission, Rüsselsheim

V2 E05	 •	Pro-Israel-Initiative Neveragain, Wilnsdorf

V2 E09	 •	Tor zum Leben – Lifegate Rehabilitation e.V., Würzburg
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Fairer Handel

V3 F09	 •	Aprosas e.V. – Solidarität mit den Mayas in Guatemala, 
Kassel

V3 F04	 •	BanaFair e.V., Gelnhausen

V3 F10	 •	BruderhausDiakonie Ravensburg

V3 E11	 •	El Puente GmbH, Nordstemmen

V3 D03	 •	Ev. Jugend Bad Honnef

V3 F03	 •	F.A.I.R.E. Warenhandels eG, Dresden

V3 D06	 •	Forum Fairer Handel, Berlin

V3 E02	 •	GEPA – The Fair Trade Company, Wuppertal

V3 F12	 •	Globo Fair Trade Partner GmbH, Bad Nenndorf

V3 D09	 •	Karma Fair Trade, Arnsberg

V3 E10	 •	Naturland e.V., Gräfelfing

V3 D07	 •	Nepra e.V., Arnsberg

V3 D04	 •	TransFair e.V., Köln

V3 D10	 •	Weltladen-Dachverband e.V., Mainz

V3 F06	 •	dwp eG, Ravensburg

V3 F02	 •	mundraub.org, Berlin

V3 F02	 •	schwarzerpfeffer.de, Berlin

Freiwilligendienste

V3 C06	 •	Ev. Freiwilligendienste (DJiA), Hannover

V3 C04	 •	Ev. Freiwilligendienste in der Einen Welt

V3 C02	 •	 ICJA Freiwilligenaustausch weltweit e.V., Berlin

V3 D02	 •	 Initiative Christen für Europa e.V. (ICE) – Brücken der 
Menschlichkeit, Dresden

V3 C08	 •	 Internationale Jugendgemeinschaftsdienste (IJGD)

V3 D01	 •	Paritätische Freiwilligendienste Sachsen gGmbH, 
Dresden

V3 C10	 •	Youth Action for Peace – Christlicher 
Friedensdienst e.V., Frankfurt/Main

Gewalt überwinden – Frieden schaffen

V4 D02	 •	Aktion Sühnezeichen Friedensdienste e.V., Berlin

V4 G12	 •	Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden (AGDF), 
Bonn

V4 G01	 •	Antikriegshaus Sievershausen, Lehrte

V4 F04	 •	Arbeiterfotografie e.V.

V4 G06	 •	Bürgerinitiative OFFENe HEIDe, Haldensleben

V4 H10	 •	Bund für Soziale Verteidigung e.V., Minden

V4 E02	 •	Bundesarbeitsgemeinschaft Kirche und 
Rechtsextremismus

V4 H09	 •	Darmstädter Signal, Stralsund
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V4 G08	 •	Eirene – Internationaler christlicher Friedensdienst, 
Neuwied

V4 G11	 •	Ev. Arbeitsgemeinschaft Kriegsdienstverweigerung 
(EAK), Bonn

V4 H02	 •	Ev.-Luth. Kirchgemeinde Nerchau

V4 G03	 •	Forum Ziviler Friedensdienst e.V., Bonn

V4 E11	 •	Frauenrecht ist Menschenrecht e.V. (FIM), Frankfurt/
Main

V4 F02	 •	Friedensbibliothek/Antikriegsmuseum, Berlin

V4 G07	 •	Friedenshof Kommunität – Arche, Neustadt/
Rübenberge

V4 D02	 •	Friedenszentrum Martin-Niemöller-Haus e.V., Berlin

V4 D02	 •	Gedenkstätte Flossenbürg

V4 G09	 •	Gemeinschaft Sant’Egidio, Würzburg

V4 G05	 •	Gesellschaft Kultur des Friedens, Tübingen

V4 D02	 •	 Internationales Auschwitz Komitee, Berlin

V4 G07	 •	Kommunität Grimnitz, Joachimsthal

V4 F12	 •	Konferenz für Friedensarbeit in der Ev. Kirche in 
Deutschland, Bonn

V4 G04	 •	Netzwerk Friedenssteuer e.V., München

V4 G02	 •	Niedersächsischer Verein zur Förderung von 
Theresienstadt/Terezín e.V., Peine

V4 F10	 •	Oase des Weltfriedens, Bad Krozingen

V4 G10	 •	Ökum. Friedensdekade, Neuwied

V4 E12	 •	Pfarramt für Friedensarbeit der Ev. Kirche in Hessen 
und Nassau, Frankfurt/Main

V4 H11	 •	Qualifizierungsverbund für gewaltfreie Wege im 
Konflikt, Bonn

V4 H12	 •	Weltfriedensdienst e.V. (WFD), Berlin

Evangelische Militärseelsorge

V4 H07	 •	Ev. Arbeitsgemeinschaft für Soldatenbetreuung e.V., 
Berlin

V4 H03	 •	Ev. Kirchenamt für die Bundeswehr, Berlin

V4 H08	 •	Ev. Militärpfarramt Aachen II, Eschweiler

V4 H06	 •	Ev. Militärpfarramt Schönewalde, Holzdorf

V4 H04	 •	Haushalt Ev. Militärbischof, Berlin

Menschenrechte – Migration – Integration

V3 B10	 •	Aktion der Christen für die Abschaffung der Folter 
(ACAT), Lüdinghausen

V3 C09	 •	Café Krähe Hoffnungsgemeinde, Magdeburg

V3 C01	 •	Chilenische Frauengruppe /Grupo de Apoyo, 
Frankfurt/Main
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V3 B08	 •	ECPAT Deutschland e.V. – Arbeitsgemeinschaft zum 
Schutz der Kinder vor sexueller Ausbeutung, 
Freiburg/Breisgau

V3 C07	 •	Gesellschaft für bedrohte Völker e.V., Göttingen

V3 B12	 •	Heinrich-Böll-Stiftung, Berlin

V3 B05	 •	 Internationale Gesellschaft für Menschenrechte 
(IGFM), Frankfurt/Main

V3 B07	 •	 Internationaler Menschenrechtsverein, Bremen

V3 B09	 •	Menschenrechte am Horn von Afrika e.V., 
Hermannsburg

V3 B02	 •	Ökum. Bundesarbeitsgemeinschaft Asyl in der 
Kirche e.V., Berlin

V3 B02	 •	Pro Asyl, Frankfurt/Main

V3 B02	 •	Sächsischer Flüchtlingsrat e.V., Dresden

V3 D11	 •	Terre des Femmes

V3 B11	 •	Verein Domus Deutschland, Flöha

V3 C11	 •	Wandelstiftungen, Hattingen

V3 B03	 •	Zentralverband der assyrischen Vereinigungen 
(ZAVD), Augsburg

Dalit-Solidarität – Dalit Hamlet

V3 C03	 •	Ev. Kirchengemeinde Öflingen, Wehr

V3 B04	 •	Ev. Studierendengemeinde, Frankfurt

V3 C05	 •	Mädchenschule Khadigram, Althütte

V3 B06	 •	Plattform Dalit Solidarität in Deutschland, 
Holzgerlingen

Nachhaltig Wirtschaften – Globalisierung gestalten

V4 B05	 •	Agrar Koordination, Hamburg

V4 B03	 •	Aktionsbündnis für gentechnikfreie Landwirtschaft in 
Sachsen

V4 D01	 •	Aktionsgruppe Babynahrung e.V. (AGB), Göttingen

V4 B03	 •	Arbeitsgemeinschaft Bäuerliche Landwirtschaft 
Bundesverband/Sachsen, Lüneburg

V4 D01	 •	Arbeitsgemeinschaft Freier Stillgruppen 
Bundesverband e.V. (AFS), Dresden

V4 B03	 •	Arbeitskreis Gentechnik – BUND Hamburg, 
Großhansdorf

V4 B09	 •	Attac Deutschland, Frankfurt/Main

V4 A09	 •	Betriebsräte aus der Energiewirtschaft, Hamm

V4 B03	 •	Bioland Landesverband Mitte, Rüsseina

V4 B03	 •	Bündnis gentechnikfreie Landwirtschaft, Düsseldorf

V4 C05	 •	Christen für gerechte Wirtschaftsordnung e.V. (CGW)

V4 A04	 •	Coordination gegen Bayer-Gefahren e.V., Düsseldorf

Marktbereich 3: Welt und Umwelt
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V4 B10	 •	Der Hungerturm der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers

V4 A11	 •	Energie-Technik-Arbeit, Kitzscher

V4 B06	 •	Entwicklungspolitisches Netzwerk Sachsen, Dresden

V4 C02	 •	Ev. Jugend Meißen, Großschirma

V4 B04	 •	Förderverein Natürliche Wirtschaftsordnung e.V. 
(NWO) – Humane Wirtschaft, Neustadt/Aisch

V4 B11	 •	Frauen aus der Energiebranche, Aschaffenburg

V4 B03	 •	Gäa e.V. – Vereinigung ökologischer Landbau, Dresden

V4 A02	 •	Grüner Strom Label e.V., Bonn

V4 A01	 •	Grünes Geld & Grüner Strom – Ökobankverein im 
Raum Köln e.V.

V4 A06	 •	 Initiative Verantwortungsvolle Entsorgung, 
Dannenberg

V4 C03	 •	Micha-Initiative Deutschland, Leipzig

V4 A10	 •	Mitarbeiter und Betriebsräte der deutschen 
Energiewirtschaft, Hannover

V4 C01	 •	Ökum. Initiative Eine Welt e.V., Diemelstadt

V4 B02	 •	Oikocredit im östlichen Deutschland, Colbitz

V4 A03	 •	Rohstoffbündnis, Berlin

V4 C11	 •	Wolfsburger Interessengruppe Sozial e.V., Hannover

Umwelt – Ökologie – Tierschutz

V4 C12	 •	AKUT – Aktion Kirche und Tiere e.V., Dresden

V4 D11	 •	Arbeitsgemeinschaft für artgerechte 
Nutztierhaltung e.V., Stelle

V4 C06	 •	Arbeitskreis Frieden konkret – St. Thomas, 
Wolfenbüttel

V4 D06	 •	Bund für Umwelt und Naturschutz, Dresden

V4 D03	 •	Dachverband FairWertung e.V., Essen

V4 E03	 •	Dattelner Hanf e.V., Datteln

V4 D10	 •	Diagnose-Funk e.V., Herrenberg

V4 D04	 •	Elbekirchentag – Gemeinden für die Elbe, Bleckede

V4 C04	 •	Ev.-Luth. Kirchgemeinde Burkhardtsdorf

V4 D12	 •	Greenkids Mühlberg/Elbe

V4 C10	 •	Kirche im Atomkonflikt – Gorleben ist überall, 
Hitzacker

V4 C08	 •	Offene Arbeit Erfurt des Ev. Kirchenkreises Erfurt

V4 E09	 •	Regiooel, Eschweiler

V4 D05	 •	Tierschutzverein Bleckede

V4 D07	 •	Vegetarierbund Deutschland e.V. (VEBU), Hannover

V4 D09	 •	Vegetarische Initiative e.V., Hamburg

Markt der Möglichkeiten
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Messe im Markt

Donnerstag, Freitag, Samstag 

10.30–20.00		  Die Messe im Markt ist ein weiterer Bestandteil des 
Marktes der Möglichkeiten. Auf dem Messegelände 
und dem Volksfestgelände präsentieren sich in 
Hallen und Zelten kirchliche Werke und Verbände, 
Dienstleister im Bereich der Kirchen und kirchlichen 
Einrichtungen sowie Sponsoren des Kirchentages. 
Sie finden diese Stände auf dem Messegelände. Nur 
die Gruppen, deren Standnummern mit V6 beginnen, 
befinden sich auf dem Volksfestgelände.

		  a	An mehreren Orten

Via4 11	 •	AK Pegasus Reisen GmbH, Esslingen

V6b 07	 •	Adventist Development and Relief Agency (ADRA) 
Deutschland (Hilfsorganisation)

V6a	 •	Aktion Mensch, Bonn

Via3 03	 •	Aktionsbündnis Amoklauf Winnenden

M2 17	 •	BAVC – Bruderhilfe e.V., Kassel

M2 25	 •	Bank für Kirche und Diakonie eG – 
KD-Bank/LKG-Sachsen

M2 16	 •	Betriebskrankenkasse (BKK) Diakonie, Bielefeld

Via3 05	 •	Bibelworte in design, Heidelberg

Via4 07	 •	Biblische Reisen, Stuttgart

M2 20	 •	Bruderhilfe – Pax – Familienfürsorge, Detmold

Via3 02	 •	Christlicher Hilfsverein Wismar e.V.

Freigelände	 •	Christoffel-Blindenmission e.V. (CBM), Bensheim
Standort: Dr.-Külz-Ring/Ecke Seestraße

H1 B01	 •	Compassion Deutschland, Marburg

M2 19	 •	Deutsche Bahn – umweltfreundlich reisen, 
Frankfurt/Main

H1 B05	 •	Deutscher Bundestag, Berlin

Via4 02	 •	Deutscher EC-Verband, Kassel

Via4 04	 •	Deutsches Jugendherbergswerk e.V. (DJH), Detmold

H1 C03	 •	Diakonie Himmelsthür, Hildesheim

Via3 15	 •	Die Johanniter

M2 21	 •	Dr. Quendt KG, Dresden

Via4 08	 •	Dresdner Heidebogen (Via Regia), Radeburg

H1 C03	 •	El Puente GmbH, Nordstemmen

M2 18	 •	Ev. Darlehnsgenossenschaft eG, Kiel

Via4 13	 •	Ev. Johanneswerk e.V., Bielefeld

M2 24	 •	Ev. Kreditgenossenschaft eG, Kassel

H1 B03	 •	Ev. Stiftung Hephata, Mönchengladbach
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V6b 06	 •	Ev. Zusatzversorgungskasse (Darmstadt) und 
Kirchliche Zusatzversorgungskasse Rheinland-
Westfalen

V6b 09	 •	GLS Bank, Bochum

V6b 04	 •	Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen

Via3 04	 •	Gerd Kisselbach – Kirchenorgelhaus, Baunatal

H1 A03	 •	Greenpeace Energy eG, Hamburg

H1 B02	 •	Greenpeace e.V., Hamburg

Via3 08	 •	Herrnhuter Sterne GmbH, Herrnhut

Via3 10	 •	Holyshirt, Landshut

Via3 06	 •	Holzbildhauermeister Fauck, Kleinröhrsdorf

V6b 02	 •	Humantechnik GmbH, Berlin

Via3 09	 •	 Ich Königskind, Idstein

Via4 15	 •	Kindernothilfe, Duisburg

Via3 06	 •	Klingendes Gesangbuch Medienservice 
B. & A. Dietrich GbR, Nürnberg

Via3 07	 •	Kunst Buch Galerie Traudisch-Schröter, Wiehl

Via3 12	 •	Luther-Hotel Wittenberg

Via4 14	 •	Neukirchener Erziehungsverein, Neukirchen-Vluyn

V6b 10	 •	Oikocredit Deutschland, Mainz

V6b 05	 •	Open Doors Deutschland e.V., Chemnitz

M2 15	 •	Personalberatung Ev. Kirche in Hessen und Nassau, 
Ev.-luth. Landeskirche Hannovers, Ev. Kirche von 
Westfalen, Schwerte

Via4 01	 •	ProChrist e.V., Kassel

Via4 06	 •	Reise Mission, Leipzig

H1 A05	 •	Stiftung Bibel Liga, Rosengarten

H1 C01	 •	Stiftung Deutsches Hilfswerk/ARD Fernsehlotterie, 
Hamburg

H1 A01	 •	Stiftung Eben-Ezer, Lemgo

M2 22	 •	T-Systems International GmbH – Team Kirchen und 
Soziales, Bielefeld

Via4 10	 •	Tobit-Reisen zwischen Himmel und Erde, Limburg

Via4 12	 •	TourismusRegion Anhalt-Dessau-Wittenberg e.V., 
Lutherstadt Wittenberg

Via3 11	 •	Verkaufs- und Informationsstand von Brot für die 
Welt – Diakonie Katastrophenhilfe, Stuttgart

Via4 08	 •	Via Sacra, Bautzen

Via4 05	 •	Wallfahrtsbasilika Marienweiher, Marktleugast

H1 C02	 •	Wir säen Zukunft, Brot für die Welt, Stuttgart

V6b 08	 •	World Vision, Friedrichsdorf

H1 B04	 •	action 365, Frankfurt/Main

Via4 09	 •	ahavta Begegnungen/Ehrlich-Reisen, Erfurt

Markt der Möglichkeiten
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Via4 08	 •	cv-aktiv Reisedienst e.V., Pulsnitz

V6b 01	 •	de’ignis-Fachklinik gGmbH, Egenhausen

V6b 03	 •	gemeindebrief-in-farbe.de, Lüdenscheid

Via3 14	 •	v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel

Freigelände	 •	Via Mobil zur Landesausstellung Via Regia, Dresden
Standort: Rebecca-Brunnen/Dreikönigskirche

M2 23	 •	wortundtat, Essen

Medienmeile

Donnerstag, Freitag, Samstag 

10.30–20.00		  Die Medienmeile ist Teil der Messe im Markt und 
umfasst viele Medienanbieter sowie eine bunte Palette 
der kirchlichen Medien- und Öffentlichkeitsarbeit.

		  M	Zelt M2, Messegelände (477 • n14)

M2 12	 •	Bundesverband der in Deutschland organisierten 
Bürger- und Ausbildungsmedien (bvbam), Lehrte

M2 05	 •	Deutschlandradio, Berlin

M2 08	 •	Evangeliums-Rundfunk Medien e.V., Wetzlar

M2 10	 •	Hope Channel – Stimme der Hoffnung e.V., Alsbach-
Hähnlein

M2 13	 •	 ICR e.V. – Radio Horeb, Immenstadt

M2 14	 •	Lesen ist mehr – Verlag Herder, Freiburg

M2 03	 •	Phoenix – Der Ereignis- und Dokumentationskanal 
von ARD und ZDF, Bonn

M2 04	 •	Publik-Forum Verlagsgesellschaft mbH, Oberursel

M2 06	 •	Stiftung Christliche Medien, Holzgerlingen

M2 07	 •	Tobias Greilich Verlag, Ortenberg

M2 11	 •	die tageszeitung (taz), Berlin

Freigelände	 •	ekd media GmbH, Frankfurt/Main:
Standort: Terrassenufer

	 °	ekd media

	 °	Kirchenamt Ev. Kirche in Deutschland, Hannover, mit:
Medien- und Publizistikreferat

	 °	Internet:
Evangelisch.de 
Internetarbeit Ev. Kirche in Deutschland

	 °	Kirchenfernsehen.de (Ev. Medienhaus GmbH), 
Stuttgart

	 °	Medienbeauftragter Rat der Ev. Kirche in Deutschland, 
Frankfurt/Main

Medienmeile
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	 °	Gemeinschaftswerk der Ev. Publizistik (GEP), 
Frankfurt/Main, mit: 
Nachrichtenagentur Ev. Pressedienst (epd) 
Gemeindebrief 
Ev. Journalistenschule 
Ev. Medienakademie 
Hansisches Druck- und Verlagshaus 
Ev. Monatsmagazin „chrismon“

	 °	Weitere Partner:
Ev. Akademien in Deutschland (EAD) e.V., Berlin 
Ev. Medienverband in Deutschland (EMVD),  
Frankfurt/Main, mit dem „Roten Sofa“ 
Arbeitsgemeinschaft Ev. Rundfunk (aer), Hannover 
Matthias Film, Berlin 
EIKON Media, Berlin 
Arbeitsgemeinschaft Öffentlichkeitsarbeit (AÖ), 
Frankfurt/Main 
Ev. Wochenzeitungen (Kirchengebietspresse), 
München 
Radio Paradiso, Berlin 
Ev. Nachrichtenagentur idea, Wetzlar 
Bibel.TV, Hamburg 
Evangeliums-Rundfunk Deutschland e.V. (ERF), 
Wetzlar 
Kooperation WerbeDienst, Nürnberg 
zeitzeichen – Ev. Kommentare zu Religion und 
Gesellschaft, Berlin 
Christlicher Medienverbund KEP e.V., Wetzlar

M2 09	 •	 idea e.V. – Ev. Nachrichtenagentur, Wetzlar

M2 02	 •	oora, Ansbach

Kirchentagsbuchhandlung 

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.00–22.00		  Kirchentagsbuchhandlung 

		  M	Halle 2, Messegelände (477 • n14)

Die große konfessionelle Buchhandlung in Halle 2 
bietet für drei Tage: 

	 •	große Auswahl christlicher Literatur 
	 •	sehr viele verschiedene Bibelausgaben 
	 •	Bücher zu den Themen des  

33. Deutschen Ev. Kirchentages 
	 •	Musik und Hörbücher 
	 •	DVD-Filme und Multimedia 
	 •	Geschenkartikel und Kleinkunst 
	 •	Autorenveranstaltungen und Signierstunden 

Markt der Möglichkeiten



297

		  Zur Arbeitsgemeinschaft Kirchentagsbuchhandlung 
Dresden 2011 gehören folgende Buchhandlungen: 

	 •	Alpha Buchhandlung, Nürnberg 
	 •	Alpha Buchhandlung, Chemnitz 
	 •	Buchhandlung an der Thomaskirche, Leipzig 
	 •	Buchhandlung C.L. Ungelenk Nachf., Dresden

Diese Verlage sind mit einem eigenen Stand oder 
einem Gemeinschaftsstand beteiligt:

	 •	Agentur des Rauhen Hauses, Hamburg 
	 •	C.H. Beck Verlag, München 
	 •	Christusbruderschaft, Selbitz 
	 •	Born-Verlag, Kassel 
	 •	Joh. Brendow & Sohn Verlag, Moers 
	 •	SCM Brockhaus-Verlag, Witten 
	 •	Brunnen Verlag, Gießen 
	 •	SCM Bundes-Verlag, Witten 
	 •	Calwer Verlag, Stuttgart 
	 •	Cap-music, Haiterbach-Beihingen 
	 •	Carus Musikverlag, Leinfelden-Echterdingen 
	 •	ChrisMedia, Staufenberg 
	 •	Claudius Verlag, München 
	 •	SCM Collection Verlag, Witten 
	 •	Didaktus Verlag, Kempten/Allgäu 
	 •	DC-Verlag, Possendorf 
	 •	SCM ERF-Verlag, Witten 
	 •	Erlanger Verlag für Mission und Ökumene, 

Neuendettelsau 
	 •	Ev. Vertriebshaus, Leipzig 
	 •	Gabriel Verlag, Stuttgart 
	 •	Gemeinschaftswerk Ev. Publizistik, Frankfurt/Main 
	 •	Gerth Medien, Asslar 
	 •	Gütersloher Verlagshaus, Gütersloh 
	 •	Grafikbüro Come+See, Chemnitz 
	 •	SCM Hänssler-Verlag, Holzgerlingen 
	 •	Hansisches Druck- und Verlagshaus, Frankfurt/Main 
	 •	Helbling Musikverlag, Esslingen 
	 •	Verlag Herder, Freiburg 
	 •	Kalos – Bibelhüllen, Rehau 
	 •	Kawohl Verlagsgruppe, Wesel 
	 •	Kaufmann Verlag, Lahr 
	 •	Verlag W.K. Kohlhammer, Stuttgart 
	 •	Kreuz Verlag, Freiburg 
	 •	Ludwig-Harms-Haus-Missions-Buchhandlung, 

Hermannsburg 
	 •	PlusMedien, Fernwald 
	 •	Luth. Verlagsgesellschaft, Kiel 
	 •	Luth. Verlagshaus, Hannover 
	 •	Luther-Verlag, Bielefeld 
	 •	mabase-verlag, Nürnberg 
	 •	Matthias Grünewald Verlag, Mainz 
	 •	mediaKern Verlag, Friesenheim 

Kirchentagsbuchhandlung
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	 •	Neues Buch Verlag, Nidderau-Ostheim 
	 •	Neufeld Verlag, Schwarzenfeld 
	 •	Neukirchener Verlagsgesellschaft, Neukirchen-Vluyn 
	 •	Patmos Verlag, Düsseldorf 
	 •	Präsenz Kunst & Buch, Hünfelden 
	 •	Publik-Forum Verlagsgesellschaft, Oberursel 
	 •	Radius-Verlag, Stuttgart 
	 •	Schwabenverlag, Ostfildern 
	 •	Theologischer Verlag, Zürich 
	 •	Thomas Verlag, Leipzig 
	 •	Uljö Geschenke, Hachenburg 
	 •	Vandenhoeck & Ruprecht, Göttingen 
	 •	Verlag am Birnbach, Birnbach 
	 •	Verlag am Eschbach, Eschbach 
	 •	Verlag an der Ruhr, Mülheim 
	 •	Verlag Neue Stadt, Oberpframmern 
	 •	Verlag Singende Gemeinde, Wuppertal 
	 •	Vier-Türme-Verlag, Münsterschwarzach 
	 •	Wallstein-Verlag, Göttingen 
	 •	Verlag Wort im Bild, Altenstadt 
	 •	Wutzler Verlag, Weinböhla 
	 •	ZebeMusic, Berlin 
	 •	Zentrum Verkündigung Materialbücher, 

Frankfurt/Main

		  Im Zentrum Kirchenmusik befinden sich weitere 
Verlagsstände:	 p 365

	 •	Gerth Musikverlag, Asslar

z		  a	Lukaskirche, Lukasplatz (435 • o19)

		  Weitere Filialen der Kirchentagsbuchhandlung:
	 •	 ICC Kongresszentrum 
	 •	Technische Universität 
	 •	EnergieVerbund Arena 
	 •	Deutsches Hygiene-Museum, Foyer 
	 •	Rudolph-Harbig-Stadion 
	 •	St. Petrus

Markt der Möglichkeiten
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Verfahrensregeln

I. Beteiligung des Plenums auf dem Kirchentag 2011

Zur Beteiligung der Teilnehmenden an Kirchentagsveranstaltungen 
sind vielfältige Methoden entwickelt worden. Für zwei dieser Formen 
gelten besondere Regeln.

A. Anwältinnen und Anwälte des Publikums
Die Anwältinnen und Anwälte des Publikums haben in Podiums
diskussionen die Aufgabe, die Interessen des Publikums zu vertreten, 
Fragen und Diskussionsbeiträge aus dem Plenum zu sammeln und 
gebündelt in die Diskussion des Podiums einzubringen. Fragen und 
Beiträge können den Anwältinnen und Anwälten des Publikums von 
Beginn der Veranstaltung an schriftlich gegeben werden.

B. Plenaraussprachen
Jede Person hat die Möglichkeit, sich zu Wort zu melden, soweit 
Plenaraussprachen vorgesehen sind und vom Moderierenden dazu 
aufgefordert wird. Die Redezeit darf zwei Minuten nicht überschreiten. 
Sie können sich zu Wort melden, um zur Sache beziehungsweise zu 
einem vorangegangenen Beitrag Stellung zu nehmen oder Fragen zu 
stellen. Dazu gehen Sie bitte zu einem der aufgestellten Mikrofone oder 
melden sich durch Handzeichen bei den Helferinnen und Helfern mit 
tragbaren Mikrofonen. Über die Reihenfolge des Aufrufs von Wortmel-
dungen und das Ende einer Aussprache entscheidet die Moderatorin 
beziehungsweise der Moderator.

II. Behandlung von Resolutionen auf dem Kirchentag 2011

A. Allgemeines
1.  Resolutionen sind Entschließungen der an ihrem Zustandekommen 
durch Beschlussfassung oder Unterschrift beteiligten Kirchentagsbe-
sucherinnen und -besucher. Sie sind nicht Äußerungen des Deutschen 
Ev. Kirchentages. Sie werden, wenn sie den folgenden Verfahrensregeln 
entsprechend ordnungsgemäß zustande gekommen sind, durch den 
Veranstalter dieses Kirchentages den Medien zugänglich gemacht 
und den Adressaten zugestellt, sofern diese deutlich und eindeutig 
genannt sind.

2.  Resolutionsanträge müssen sich entweder auf den Beratungsge-
genstand der Veranstaltung (vergleiche Abschnitt B) oder auf das 
Vorhaben einer Gruppe oder Kooperation im Markt der Möglichkeiten 
(vergleiche Abschnitt C) beziehen. Sachfremde Anträge dürfen nicht 
behandelt werden.

3.  Der Text eines Resolutionsantrages einschließlich der Begründung 
darf eine DIN-A-4-Seite bzw. 3000 Zeichen nicht überschreiten. Name, 
Vorname und Anschrift der Antragstellerin oder des Antragstellers 
müssen lesbar angegeben sein.
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B. Veranstaltungen in den Themenbereichen
1.  Resolutionsanträge können mit Ausnahme der Hauptvorträge in 
allen Veranstaltungen der Themenbereiche 1 bis 3 eingebracht werden, 
sofern diese die erforderliche Teilnehmendenzahl aufweisen (Absatz 3):
a) von den Leitungen unmittelbar,
b) von Einzelpersonen beim Veranstaltungsleiter,
c) über das Internet (siehe Abschnitt D).
Im Fall b) muss jeder Antrag die Unterschriften von 100 Kirchen
tagsbesucherinnen oder -besuchern tragen. Für solche Unterschriften 
müssen vorbereitete Listen verwendet werden, die bei der Veranstal-
tungsleitung erhältlich sind. Diese Resolutionsanträge sind bis späte-
stens eine Stunde vor Veranstaltungsende abzugeben.

2.  Die Veranstaltungsleitung prüft die Resolutionsanträge auf ihre 
sachlichen und formellen Voraussetzungen entsprechend II. A.2., II. 
A.3. und II. B.1.b) und c). Sie entscheidet über die weitere Behandlung, 
bearbeitet die Resolutionsanträge – wenn erforderlich, redaktionell im 
Einvernehmen mit den Antragstellenden – und setzt gegebenenfalls 
Prioritäten für die Behandlung im Plenum.

3.  Die Behandlung und Verabschiedung von Resolutionsanträgen im 
Plenum darf nur in der letzten halben Stunde der jeweiligen Veranstal-
tung erfolgen. Dabei müssen mindestens 500 Personen anwesend sein. 
Die Feststellung darüber trifft die technische Hallenleitung.

4.  Für die Annahme einer Resolution ist die Mehrheit der Stimmen 
der in der Veranstaltung anwesenden Kirchentagsteilnehmerinnen und 
-teilnehmer erforderlich. Enthaltungen gelten in diesem Fall als Nein-
Stimmen. Angenommene Resolutionen sind mit Angabe der Zahl der 
Anwesenden, des Abstimmungsergebnisses (Mehrheitsverhältnisse) 
und des Zeitpunkts der Abstimmung zu versehen. Die Richtigkeit dieser 
Angaben ist von der Veranstaltungsleitung durch lesbare Unterschrift zu 
bestätigen. Angenommene Resolutionen sind innerhalb einer Stunde 
nach Veranstaltungsschluss bei der Leitung des Pressezentrums des 
Kirchentages (Kulturpalast Dresden, Schloßstr. 2; zwischen Altmarkt 
und Neumarkt) abzugeben.

C. Markt der Möglichkeiten
1.  Von den Gruppen und Kooperationen im Markt der Möglichkeiten 
können Resolutionsanträge zur Unterschrift ausgelegt werden. Sie 
müssen Namen und Anschriften der einbringenden Gruppen oder 
Kooperationen und des oder der Verantwortlichen tragen. Bevor ein 
Resolutionsantrag zur Unterschriftensammlung ausgelegt wird, ist er bei 
der betreffenden Marktbereichsleitung zur Registrierung anzumelden.

2.  Die Marktbereichsleitung prüft den Antrag auf die sachlichen und 
formellen Voraussetzungen entsprechend II. A.2. und II. A.3. und gibt 
vorbereitete Listen für Unterschriften aus. Solche Unterschriftensamm-
lungen werden nach II. A.1. behandelt, wenn sie auf den vorbereiteten 
Formblättern mindestens 3000 Unterschriften tragen. Dies ist von 
einem Mitglied der Marktbereichsleitung durch Unterschrift, Datum 
und Uhrzeit zu bestätigen.
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Diese Resolutionen einschließlich der Unterschriftenlisten sind bis 
spätestens Samstag, 19.00 bei der Leitung des Pressezentrums des 
Kirchentages (Kulturpalast Dresden, Schloßstr. 2; zwischen Altmarkt 
und Neumarkt) abzugeben.

D. Resolutionen im Internet
Entschließungsanträge nach diesen Verfahrensregeln können zum Kir-
chentag 2011 auch im Internet unter p www.kirchentag.de/resolutionen 
eingebracht und abgestimmt werden. Die Möglichkeit dazu steht ab 
1. April 2011 bereit. Geschlossen wird das elektronische Resolutions-
verfahren mit Beginn der Kirchentagswoche am 30. Mai 2011.
Antrags- und abstimmungsberechtigt sind Personen, die zur Teilnahme 
am Kirchentag in Dresden angemeldet sind und die sich über die Funk-
tion „Mein Kirchentag“ personalisiert zur Nutzung der Internetangebote 
des Kirchentages registrieren. Bei Resolutionen aus dem Markt der 
Möglichkeiten haben nur die zugelassenen Marktgruppen ein Antrags-
recht. Weitere Hinweise zum elektronischen Abstimmungsverfahren 
finden Sie auf den Internetseiten.
Die Ergebnisse aus Abstimmungen im Internet werden den auf dem 
Kirchentag selbst gesammelten Unterschriften zugeschlagen. Dies gilt 
sowohl für Veranstaltungen in den Themenbereichen als auch für den 
Markt der Möglichkeiten.

Beispiele: Werden für eine Resolution zu einer Veranstaltung in einem 
Themenbereich 40 Stimmen im Internet gesammelt, sind in der Ver-
anstaltung selbst nur noch 60 weitere Unterschriften notwendig, damit 
über den Resolutionsantrag abgestimmt werden kann. Kommen für 
eine Resolution im Markt der Möglichkeiten 800 Stimmen im Internet 
zusammen, sind während des Kirchentages nur noch weitere 2200 
Unterschriften erforderlich.

III. Abstimmungen auf dem Kirchentag 2011

Abstimmungen erfolgen durch Handzeichen. Dabei gibt es drei mög-
liche Ergebnisse:
1.  klar erkennbare Mehrheit für eine Annahme,
2.  klar erkennbare Mehrheit für eine Ablehnung,
3.  keine klar erkennbare Mehrheit.
Im letzten Fall muss die Abstimmung wiederholt werden. Wenn bei 
Wiederholung wieder keine Mehrheit erkennbar ist, gilt der Antrag als 
abgelehnt.

IV. Wichtiger Hinweis

Alle Aussagen bei Veranstaltungen dieses Kirchentages haben den 
Charakter öffentlicher Äußerungen. Zitationen sind im Rahmen der für 
öffentliche Veranstaltungen üblichen Bedingungen zulässig. Dies gilt 
auch für die elektronischen und digitalen Medien.
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MDR-Bühne Altmarkt

In Kooperation mit:  
MDR und Landesausschuss Rheinland Deutscher Ev. Kirchentag
Musik, Kabarett und Gespräche: Hier wird mit Herz, Kopf und Hand 
über die Heimat als Herzenssache und über alte und neue Traditionen 
gesprochen, gespielt und gedacht.

Vom Rhein an die Elbe

Donnerstag

10.30–11.45		  Wo schlägt dein Herz? 
g	 	 Kirche bricht auf – Kirche gibt auf
	 •	Kopf – Prioritäten setzen! Kirche muss nicht alles 

machen
		  Dieter Pohl, Amt für Gemeindeberatung, Düsseldorf
	 •	Herz – Enttarnt: Ausschnitte aus dem Jugendmusical
		  der Ev. Kirchengemeinde Köln-Kalk
	 •	Hand – Talk mit den Gästen und
		  Frank Kemper, Jugendleiter, Köln
		  Holger Treutmann, Pfarrer, Dresden
		  Daniel Wüst, Pfarrer, Mulda

11.45–13.00		  Das Herz schlägt links 
g	 	 Antirassistische Sprachfähigkeit im Gemeindealltag
	 •	Kopf – Rechtsradikale Jugendkultur heute
		  Bodo W. Becker, Pressesprecher Verfassungsschutz, 

Köln
	 •	Herz – Multimedia-Performance
		  Jugendliche Ev. Kirchengemeinde Köln
	 •	Hand – Talk mit den Gästen und
		  Karl-Heinz Maischner, Leiter Ev. Erwachsenenbildung 

Sachsen, Dresden
		  Sylvia Wacker, Pfarrerin, Köln
		  Tom Waurig, Vorstandsmitglied Aktion Zivilcourage, 

Pirna

13.00–13.30	 	 Mittagsgebet 

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–16.00		H  erzbube und Herzdame 
g	 	 Gottesdienste zu herzlichen Lebenssituationen
	 •	Kopf – Die Liebe gehört in die Mitte der Kirche
		  Rolf Domning, Stadtsuperintendent, Köln
	 •	Herz – Liturgische Elemente aus der Praxis
	 •	Hand – Talk mit den Gästen und
		  Christiane Birgden, Pfarrerin, Hürth
		  Daniela Hammelsbeck, Pfarrerin, Müllheim
		  Rolf Theobold, Pfarrer, Köln
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16.00–17.00		E  ine Herzensangelegenheit 
g	 	 Plädoyer für eine Qualitätsoffensive in Gottesdiensten
	 •	Kopf – Was ist ein guter Gottesdienst?
		  Dr. Martin Evang, Pfarrer, Leiter Arbeitsstelle für 

Gottesdienst, Wuppertal
	 •	Herz – Liturgische Elemente gemeinsam feiern  

und erleben
		  Peter Hamburger, Kantor für Popularmusik, Kassel
		  Bischof Jan Janssen, Oldenburg
	 •	Hand – Talk mit den Gästen und
		  Prof. Ludwig Güttler, Dresden
		  Sybille Noack-Mündemann, Pfarrerin, Köln

		  Moderation:
		  Stephan Hille, Zürich/Schweiz
		  Christiane Rüffer, Haan

		  Musikalische Tagesbegleitung: Lifetape, Stuttgart
		  Kabarettistische Tagesbegleitung: 

Hermanns & Putzler, Köln

18.00–18.15		  Abendgebet zur Sache 
		  Den Kirchen-Tag und den Nachrichten-Tag  

auf den Punkt gebracht
		  Thomas Adomeit, Pastor, Oldenburg
		  Friedemann Magaard, Pastor, Breklum
		  Nora Steen, Pastorin, Hildesheim

19.30–22.00		I  ch komme, mein Herz anzubieten 
	 	 Großkonzerte	 p	334

22.30–23.00		  Tagesausklang – Nachgebet
	 	 Gebete zur Nacht	 p	 57

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
		  Landesbischof Jochen Bohl, Dresden

10.30–13.00		H  erzenssache Heimat 
g	 •	Heimat? Da, wo ich beerdigt werden will!
		  Otto Guse, Synodalpräsident, Dresden
		  Ingeburg Keller, früher Heuersdorf, heute Hagennest
		  Nora Lang, Dresden
	 •	Heimat ist, was man vermisst
		  Sebastian Schnoy, Kabarettist und Autor, Hamburg
	 •	Heimat? Kirche!
		  Petra Bosse-Huber, Vizepräses Ev. Kirche im 

Rheinland, Düsseldorf
		  Prof. Dr. Klaus-Peter Hertzsch, Theologe, Jena
	 •	Heimat-Quiz – Spiel mit Prominenz und Publikum
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13.00–13.30	 	 Mittagsgebet 

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

14.30–17.00		N  irgendwo Heimat? Daheim und unterwegs 
g	 •	Heimat ist, was man vermisst
		  Sebastian Schnoy, Kabarettist und Autor, Hamburg
	 •	Gespräch
		  Hartwig Bodmann, Geschäftsführer 33. Deutscher 

Ev. Kirchentag, Dresden
		  Dr. Fidon Mwombeki, Generalsekretär Vereinte 

Ev. Mission, Wuppertal
		  Sebastian Schnoy, Hamburg
	 •	Wir sind doch Gast auf Erden
		  Szenischer Impuls
		  Manuel Langejürgen, Konfirmand, Düsseldorf
		  Leonie Röder, Konfirmandin, Düsseldorf
		  Nicolas Stumpe, Konfirmand, Düsseldorf
	 •	Heimat! Himmel oder Erde?
		  Anne Schneider, Lehrerin i. R., Düsseldorf
		  Präses Nikolaus Schneider, Ev. Kirche im Rheinland, 

Düsseldorf
	 •	Heimat ist, was man vermisst
		  Sebastian Schnoy, Kabarettist und Autor, Hamburg

		  Tagesmoderation: 
Ute Dornbach-Nensel, Mönchengladbach

		  Jens Peter Iven, Düsseldorf

		  Musikalische Tagesbegleitung:  
BBÖ Brass Connection, Schwäbisch Hall

18.00–18.15		  Abendgebet zur Sache 
		  Den Kirchen-Tag und den Nachrichten-Tag  

auf den Punkt gebracht
		  Thomas Adomeit, Pastor, Oldenburg
		  Friedemann Magaard, Pastor, Breklum
		  Nora Steen, Pastorin, Hildesheim

19.30–22.00		N  acht der Lieder 
	 	 Großkonzerte	 p	334

22.30–23.00		  Tagesausklang – Nachgebet
	 	 Gebete zur Nacht	 p	 58

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)
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Samstag

09.30–10.30		  Dialogbibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 149
		  Elisabeth Löh Manna, Pomaretto/Italien
		  Sergio Manna, Pfarrer, Pomaretto/Italien

10.30–11.15		  Sehnsucht nach grenzenloser Gemeinschaft 
g	 •	Einführung in die Twitter-Aktion
	 •	Podknast-Videoclip
	 •	 Interview
		  Ein/e (ehem.) Inhaftierte/r
		  Antje Siebert, Seelsorge JVA Dresden

11.15–12.00		G  ott vergibt – das Internet nie 
g	 •	Mose, der Totschläger, der eine neue 

Lebensperspektive gewinnt
		  Antje Siebert, Seelsorge JVA Dresden
	 •	Sicheres Netz? Was das Internet alles behält
		  Stephan Stengel, klicksafe.de, Ludwigshafen/Rhein
	 •	Podium mit den Vortragenden

12.00–13.00		  Der Avatar am Altar im Talar 
g	 •	Kabarettistischer Impuls
		  Klüngelbeutel, Köln
	 •	Gottesdienst in Second Life
		  Axel Neudorf, Wuppertal
	 •	 Ist digitaler Segen möglich?
		  Andreas Beuchel, Senderbeauftragter 

Ev. Landeskirchen beim MDR, Dresden
		  Prof. Dr. Gotthard Fermor, Direktor Pädagogisch-

Theologisches Institut, Bonn
		  Daniela Loster, Pastorin i.S., Wuppertal
	 •	Podium mit den Vortragenden
	 •	Resümee

		  Anwälte des Publikums:
		  Christoph Melchior, Bonn
		  Axel Neudorf, Wuppertal

		  Tagesmoderation:
		  Saskia Schwedler, Wuppertal
		  Andreas Vollmert, Düsseldorf

		  Musikalische Tagesbegleitung:  
Good Weather Forecast, Roth

13.00–13.15	 	 Mittagsgebet 

15.00–16.00		  Bikergottesdienst 
	 	 Weitere Gottesdienste	 p	 49
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18.00–18.15		  Abendgebet zur Sache 
		  Den Kirchen-Tag und den Nachrichten-Tag  

auf den Punkt gebracht
		  Thomas Adomeit, Pastor, Oldenburg
		  Friedemann Magaard, Pastor, Breklum
		  Nora Steen, Pastorin, Hildesheim

18.30–19.30		  Versöhnung wagen – Herzen bewegen 
	 	 Begegnungszentrum Mittel- und Osteuropa	 p	172

20.30–22.00		G  ipsy.cz 
	 	 Großkonzerte	 p	334

22.30–23.00		  Tagesausklang – Nachgebet
	 	 Gebete zur Nacht	 p	 58

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)

Bühne Elbufer

Ein Angebot von: Landesausschüsse Mecklenburg, Nordelbien und 
Pommern Deutscher Ev. Kirchentag
Strandkörbe an der Elbe? Die haben ihren Grund: Hamburg und der 
Norden, die Heimat der Strandkörbe, sind Gastgeber des 34. Deutschen 
Ev. Kirchentages im Jahr 2013. Mit Theater und Gesprächen wird vor-
gestellt, wo elbabwärts die Herzen schlagen und wie Menschen an und 
zwischen den Küsten ticken.

Donnerstag

11.00–12.45		  Am Sonntag will mein Süßer mit mir shoppen geh’n 
	 	 Sonntagsruhe in Gefahr?!
	 •	Talk im Strandkorb
	 •	Hereinspaziert in Kirche und Geschäfte
		  Prof. Thomas Vogel, Timmendorfer Strand
	 •	Am Sonntag sollst du ruhen
		  Bischof Gerhard Ulrich, Kiel
	 •	Sonntag frei!
		  Thomas Kärst, Verein Andere Zeiten, Hamburg
		  Gothart Magaard, Bischofsbevollmächtigter 

Sprengel Schleswig und Holstein, Schleswig

		  Moderation:
		  Wiebke Ahlfs, Kiel
		  Christian Meyer, Schwerin
		  Kabarett: Lutz von Rosenberg Lipinsky, Hamburg
		  Musik: SacreFleur, Hamburg

12.45–13.00	 	 Mittagsgebet 

13.00–14.00	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 
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14.15–17.00		G  laube mit Herz und Hafen 
	 	 Kirche zwischen Containerbergen und Neubauten
	 •	Talk im Strandkorb
	 •	Seemann, wo ist deine Heimat? Gemeinde auf Zeit
		  Jan Oltmanns, Diakon Deutsche Seemannsmission 

Hamburg-Harburg
	 •	Wir sind schon da! Glauben im Herz der neuen 

HafenCity
		  Dr. Martin Heider, HafenCity Hamburg

		  Moderation: Corinna Peters-Leimbach, Hamburg
		  Musik: SacreFleur, Hamburg

20.30–22.30		  Paulus-Oratorium in Musik und Bild 
	 	 Großkonzerte	 p	337

i		  N	Elbebühne am Königsufer (205 • O16)

Freitag

11.00–12.45		F  ischköppe mit Herz 
	 	 Hamburger Originale sprechen über ihr 	

soziales Engagement
	 •	Musik und Talk im Strandkorb
		  Michael Fritz, Hamburg
		  Musik: Rosi und die Knallerbsen, Schenefeld

		  Moderation: Corinna Peters-Leimbach, Hamburg

12.45–13.00	 	 Mittagsgebet 

13.00–13.45	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

13.45–14.35		R  eligiös unmusikalisch – musikalisch (un)religiös 
	 	 Religöse Bildung durch Musik
		  Dr. Nicole Chibici-Revneanu, Pastorin z. A., Süderholz
		  Gospelkombinat Nordost, Greifswald
		  Seeside, Greifswald

		  Moderation: Prof. Dr. Roland Rosenstock, Greifswald

14.35–15.35		  Bildung fürs Herz – in Schule und Universität 
	 •	Gütesiegel evangelisch – attraktive Einrichtungen?
		  Charlotta Beyrich, Schülerin, Dresden
		  Hans-Ulrich Kessler, Pädagogisch-Theologisches 

Institut Nordelbien, Hamburg
		  Wiebke Liesong, Mitgründerin Ev. Grundschule, Benz
	 •	Grenzgänge religiöser Bildung
		  BlickARTisten, Rostock
		  Prof. Dr. Martina Kumlehn, Religionspädagogin, 

Rostock
		  PD Dr. Petra Schulz, BlickARTisten, Rostock
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15.40–17.00		  Vor Gott sind alle gleich
	 	 Integrative Arbeit an religiösen Themen 
	 •	Chancen und Grenzen der integrativen Schule
		  Julius Kiesewetter, Schüler, Behnkenhagen
		  Benjamin Skladny, Schulleiter Ev. Schulzentrum 

Martinschule, Greifswald
		  Ursula Tuve, Mutter eines Kindes mit Behinderung, 

Behrenhoff
	 •	Vom verlorenen Sohn und eckigen Hoffnungen
		  Szenischer Impuls
		  Die Eckigen – Theater für Menschen mit 

Behinderungen, Stralsund
		  Matthias Raab, Koordination Die Eckigen, Stralsund
		  Dr. Gerd-Franz Triebeecker, Regisseur Die Eckigen, 

Dresden
	 •	Segen auf den Weg – für Herz und Kehle
		  Beate Kempf-Beyrich, Vorsitzende Landesausschuss 

Pommern Deutscher Ev. Kirchentag, Heringsdorf

		  Musik: Die Eckigen – Theater für Menschen mit 
Behinderungen, Stralsund

20.30–22.30		  Verdi-Requiem getanzt 
	 	 Großkonzerte	 p	338

i		  N	Elbebühne am Königsufer (205 • O16)

Bühne Flutrinne

Musikalische Vielfalt auf der Open-Air-Bühne in der „Flutrinne“: ein 
Mix aus Pop und Rock, Kabarett, Gospel, Jazz, Neuem Geistlichen 
Lied, HipHop und weiteren Highlights aus dem Musikprogramm des  
33. Deutschen Ev. Kirchentages

		  Moderation:
		  Claus Everdiking, Wentorf
		  Marit Günther, Dortmund
		  Frank Harreß, Bremen

Music Highlights

Donnerstag

10.30–11.15		  Söderblom Big Band, Espelkamp

11.30–12.15	 	 Coloured Rain, Dresden

13.30–14.15	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

14.30–15.00		  Lutz von Rosenberg Lipinsky, Hamburg

15.15–16.00		  Fünf vor der Ehe, Hannover

16.15–17.00		  Patchwork, Berlin
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17.15–18.00		  Unlimited Voice Company, Köln

20.00–22.30		R  inn’n Rock 
	 	 Großkonzerte	 p	332

		  M	Bühne Flutrinne, Messering (240 • N15)

Freitag

10.30–11.15		  New Brass Big Band, Neustadt/Weinstraße

11.30–12.15		  Duo Camillo, Frankfurt/Main

12.30–13.15		  d:projekt, Dresden

13.30–14.00	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

14.15–14.45		  Silver the Prince – Monogagga, München

15.00–15.30		  Mixed Generations, Remscheid

15.45-16.15		  Café Jazz, Dresden

16.30-17.00		  Gospelicious – Landesjugendgospelchor
Baden-Württemberg, Karlsruhe

19.00–22.30		  Aura Dione Live 
	 	 Großkonzerte	 p	332

		  M	Bühne Flutrinne, Messering (240 • N15)

Samstag

10.30–11.15		  Marion Fiedler und Band, Nashville, TN/USA

11.30–12.15		  Ararat, Stuttgart

12.30–13.15		  Kurfürst, Chemnitz

13.30–14.15	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

14.30–15.00		  Martin Buchholz, Rösrath
		  Timothy Jones, Rösrath

15.15–16.00		  Eileen Q, Frankfurt/Main

18.30–22.00		  Power of Heart 
	 	 Großkonzerte	 p	332

		  M	Bühne Flutrinne, Messering (240 • N15)
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Bühne Rudolf-Harbig-Stadion

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit zum Mitmachen für Bläserinnen
		  und Bläser	 Bibeltext im Liederbuch p	 145
		  Ein Angebot der gastgebenden Landeskirche
		  Bitte Musikinstrumente mitbringen! Gemeinsam 

wollen wir die Seligpreisungen zum Klingen bringen.
		  Prof. Dr. Rüdiger Lux, Alttestamentler, Leipzig

		  Musikalische Leitung:  
Siegfried Mehlhorn, Landesposaunenwart, Oelsnitz

11.00–13.00		  Bläserprobe Schlussgottesdienst 
	 	 Zentrum Kirchenmusik	 p	365

14.00–15.00		H  in und weg 
	 	 Ökumenischer Himmelfahrtsgottesdienst	 p	 38

15.15–15.45		  „Christus ist König, jubelt laut!“ 
	 	 Gemeinsames mehrstimmiges Singen	 p	 38

18.30–22.00		  Wise-Guys-Konzert 
	 	 Großkonzerte	 p	336

		  A	Rudolf-Harbig-Stadion, Lennéstr. 12 (525 • P18)

Freitag

19.00–22.30		G  ospel für eine gerechtere Welt 
	 	 Großkonzerte	 p	336

		  A	Rudolf-Harbig-Stadion, Lennéstr. 12 (525 • P18)

Samstag

19.30–22.00		  Die 10 Gebote – das Pop-Oratorium 
	 	 Großkonzerte	 p	337

		  A	Rudolf-Harbig-Stadion, Lennéstr. 12 (525 • P18)

Bühne Wiener Platz
Willkommensbühne der Landeshauptstadt Dresden

Dresden – dem Schönen begegnen

Mittwoch

10.30–14.30		  Dresden begrüßt den Kirchentag 

15.00–16.30		  Alles auf dem Kopf 
		  Familienmitmachshow – Musik, Illusionskunst und 

Theater – zum Mitmachen und Mitdenken

		  Norbert Binder, Dresden



313Bühne Wiener Platz

17.00–17.30		  Die Sprache des Streetdance 
		  Tänzerische Erzählung von Geschichten und 

Emotionen aus dem Leben

		  Empire of Outcast, Dresden

19.00–20.30		C  elebrate! 
		  Fünf Powerstimmen, bewegt in homogener Einheit 

vom treibenden Groove der Band

		  Coloured Rain, Dresden

20.30–23.30		  Die Zöllner 
		  Bester deutschsprachiger Soul – mit den Zöllner-

Horns und Musikern der Söhne Mannheims

		  Dirk Zöllner, Berlin

z		  A	Bühne am Wiener Platz (157 • O18)

Donnerstag

10.30–11.15		R  ound the World 
		  Weltmusik, Gospel und Pop-Hits – grooviger  

Bläser-Sound mit E-Bass und Drums

		  Lankwitz Horns, Berlin

11.30–13.00		N  icht mehr weniger 
		  Lieder über Glauben, Melancholie und Lebenslust – 

Piano und Gesang, Drums und Percussion

		  Jonathan Leistner, Zschopau

13.00–13.30		L  ächeln 
		  Volkstänze aus der Ukraine, Polen, Deutschland  

und anderen Ländern

		  Kindertanzgruppe Lächeln, Shytomyr/Ukraine

13.30–14.30		  Dresden Talk 
	 	 Prominente im Gespräch über Gott und die Welt
		  Gäste aus Politik, Kultur, Sport und Wissenschaft

14.30–15.30		H  erzlich rhythmisch-mitreißend 
		  Neue bewegte Mit- und Mutmach-Lieder mit hohem 

Beteiligungs- und Spaßfaktor für die ganze Familie

		  Johannes Matthias Roth & Band, Nürnberg

16.00–17.30		H  erzfarben 
		  Lieder verschiedener Kulturen, die Herz und Seele 

anrühren – mal feurig, mal sanft gestimmt

		  RuhrTogo Grenzenlos, Unna
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18.00–19.30		  Musik für Kopf und Bauch 
		  Stilfeuerwerk mit Witz, Ironie und Tiefgang in Deutsch

		  Patchwork, Berlin

20.30–23.00		L  ift – im Konzert 
		  Rockballaden, die zum Träumen, Denken und  

Tanzen einladen

		  Lift, Berlin

z		  A	Bühne am Wiener Platz (157 • O18)

Freitag

10.30–11.45		  Käpt’n Noah und die fast vergessenen Holzwürmer 
		  Familien-Singspiel mit den Holzwürmern Bohra und 

Bohris – unterwegs mit Noah

		  Dr. Amadeus Eidner, Chemnitz

12.00–13.00		  Deutscher Chanson-Pop 
		  Ex-A-cappella-Sänger auf neuen Wegen: endlich 

erwachsen!? – Nachdenklich, keck, unterhaltsam

		  Eiko van Arens, Hannover

13.30–14.30		  Dresden Talk 
	 	 Prominente im Gespräch über Gott und die Welt
		  Gäste aus Politik, Kultur, Sport und Wissenschaft

14.30–15.30		  Konzert mit Arista 
		  Eigene Arrangements: Balladen und Rocksongs mit 

kräftiger Bläserunterstützung

		  Arista, Hirschaid

16.00–17.30		  Stephan H. Gosch und Band 
		  Zeitgemäße Lobpreismusik mit viel Spaß und 

Tiefgang

		  Stephan H. Gosch, Hiddenhausen

18.00–19.30		  Konrad Klubs – Chanson 

		  Konrad Klubs, Dresden

20.00–23.00		  Dirk Michaelis: Glaube, Liebe, Hoffnung 
		  Unterhaltung hat in erster Linie mit Haltung zu tun.

		  Dirk Michaelis, Berlin

z		  A	Bühne am Wiener Platz (157 • O18)
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Samstag

10.30–11.30		  Dalit – Dance-Performance 
		  Tänze, Theater, Bilder aus Gujarat/Indien – das Leben 

der Dalits und Adivasis

		  DIPA – Deutsch-Indisches Performanceprojekt Alltag, 
Frankfurt/Main

11.45–13.00		H  immel und Erde 
		  Musikalische Geschichten aus der Bibel  

für Klein und Groß

		  Philipp Greifenberg, Hamburg

13.30–14.30		  Dresden Talk 
	 	 Prominente im Gespräch über Gott und die Welt
		  Gäste aus Politik, Kultur, Sport und Wissenschaft

15.00–16.00		F  rischluftgebläse fürs Gehör 
		  Herzerfrischender Brassrock aus Deutschlands 

wildem Süden

		  BBÖ Brass Connection, Schwäbisch Hall

16.30–17.30		  Mit den Wölfen heulen!? 
		  Musikalisch abwechslungsreicher Rock und Pop zu 

deutschen Texten über Gott und die Welt

		  Alpha & Omega, Celle

18.00–19.30		I  rish-Folk-Rock zum Feiern! 
		  Konzert mit Pogo, Tanz und gute Laune  

mit Folk-Rock vom Feinsten

		  Eileen Q, Frankfurt/Main

20.30–23.00		  Sylvi Piela und Band 
		  Tanz in die Nacht mit den Hits der 80er Jahre

		  Sylvi Piela und Band, Dresden

z		  A	Bühne am Wiener Platz (157 • O18)

Sonntag

11.30–14.00		  Modern Soul Band 
	 	 42 Jahre Soulgeschichte
		  Dresden sagt Auf Wiedersehen. Erleben Sie zum 

Abschied vom Deutschen Ev. Kirchentag Soul der 
Extraklasse.

		  Modern Soul Band, Berlin

z		  A	Bühne am Wiener Platz (157 • O18)
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Bühne Zwinger

Kulturprogramm des Kirchentages im Wechsel mit Radio „zum  
Anfassen“ des Mitteldeutschen Rundfunks

		  Moderation:
		  Johanna Schatke, Bremen
		  Richard Schubert, Berlin

In barockem Ambiente

Donnerstag

10.30–11.30		H  immel und Erde 
		  Musikalische Geschichten aus der Bibel  

für Klein und Groß

		  Philipp Greifenberg, Hamburg

12.30–13.30		H  immelsSchätze 
		  Kommt mit auf unsere musikalische Schatzsuche!

		  Dresdner Kurrendekinder

14.00–16.00		  MDR Figaro – Musikgeschichten 
	 	 live

16.15–16.45		  Die Sprache des Streetdance 
		  Tänzerische Erzählung von Geschichten und 

Emotionen aus dem Leben

		  Empire of Outcast, Dresden

17.00–18.00		  MDR Figaro – Sinn- und Glaubensfragen 
	 	 live
		  Magazinsendung mit Gästen des Kirchentages

20.00–22.00		  „Es bleibet dabei: Die Gedanken sind frei …“ 
	 	 Abendreihe Freiheit	 p	 77

zi		  A	Bühne im Zwinger, Theaterplatz 1 (150 • O16)

Freitag

11.00–11.30		F  igarino – die Kindershow von MDR Figaro 
	 	 off-air

12.00–13.00		  MDR Figaro – Journal am Mittag 
	 	 live

13.15–13.45		L  ächeln 
		  Volkstänze aus der Ukraine, Polen, Deutschland  

und anderen Ländern

		  Kindertanzgruppe Lächeln, Shytomyr/Ukraine
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14.00–14.30		  Verkündigung im Radio 
	 	 off-air
		  Die MDR-Figaro-Redakteurin im Gespräch mit dem 

Senderbeauftragten der Ev. Landeskirchen beim MDR

		  Andreas Beuchel, Dresden
		  Simone Kittel, Dresden

15.00–15.45		H  erzlich rhythmisch-mitreißend 
		  Neue bewegte Mit- und Mutmach-Lieder mit hohem 

Beteiligungs- und Spaßfaktor für die ganze Familie

		  Johannes Matthias Roth & Band, Nürnberg
		  Sr. Teresa Zukic, Pegnitz

16.00–17.30		  MDR Figaro – Café 
	 	 Aufzeichnung

19.30–22.00		F  reiheit aufgetischt 
	 	 Abendreihe Freiheit	 p	 77

zi		  A	Bühne im Zwinger, Theaterplatz 1 (150 • O16)

Samstag

10.30–11.30		  MDR Figaro – Chormagazin 
	 	 Aufzeichnung

12.00–12.30		  Tänze am Hofe Augusts des Starken 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Drei barocke Tänze, wie sie zur Zeit Augusts des 

Starken getanzt wurden

		  Barock- und Tanztheater Dresden

12.45–13.45		  Das himmlische Jazzkästlein 
		  Schätze aus dem Ev. Gesangbuch frisch poliert und 

präsentiert zum Hören und Mits(w)ingen

		  EcclesiJaZZ, Stuttgart

14.00–15.00		  Mein Figaro – das interaktive Magazin 
	 	 live

15.30–16.30		  Deutlich deutscher PianoPop 
		  Die Lieder des Duos finden den direkten Weg aus der 

Mitte des Alltags mitten ins Herz.

		  Döhler & Scheufler mit Band, Dresden

17.00–18.00		  MDR Figaro – Sinn- und Glaubensfragen 
	 	 live

20.00–22.00		  „Hier stehe ich und kann nicht anders“ 
	 	 Abendreihe Freiheit	 p	 78

zi		  A	Bühne im Zwinger, Theaterplatz 1 (150 • O16)
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Exkursionen und Stadtrundgänge

Exkursionen

Donnerstag, Freitag, Samstag

08.00–18.00		  Pflanzen der Bibel 
	 	 Rundweg im Botanischen Garten
		  Ein Angebot von: Botanischer Garten der TU Dresden
		  Weitere Informationen: p www.tu-dresden.de/bot-garten

		  A	Botanischer Garten der Technischen Universität, 
Stübelallee 2 (140 • Q17)

10.00–12.00		  Verlust/Lust der Barmherzigkeit 
15.00–17.00	 	 Stadtteilrundgänge
		  Ein Angebot von: Ev. Hochschule Dresden
		  Weitere Informationen: p www.ehs-dresden.de

		  A	Staatliche Studienakademie, Ev. Hochschule 
Neubau, Marschnerstraße/Gerokstraße (555 • Q16)

Donnerstag, Freitag

14.00–16.00		  Kirchentag der Sonne 
	 	 Solarexkursion
		  Exkursion zu einer auf einem Kirchendach 

installierten, dachintegrierten Solarstromanlage mit 
8,5 Kilowatt Spitzenleistung im reizvollen Dresdner 
Norden. Am Ort sind Personen, die zur Planung, zum 
Bau, zur Finanzierung und zum heutigen Stand viel 
erzählen können.

z		  a	Weinbergkirche, Bergweg 3 (Zugang über 
Wünschendorfer Str.)

Donnerstag

07.30–08.30		  Besichtigung der Frauenkirche 
	 	 Erkundung mit Kindern ab 8 Jahren
		  Ein Angebot von: Stiftung Frauenkirche Dresden
		  Anmeldung: Telefon 0351 65606100

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)

Freitag

07.30–08.30		  Besichtigung der Frauenkirche 
	 	 Erkundung mit Kindern ab 12 Jahren
		  Ein Angebot von: Stiftung Frauenkirche Dresden
		  Anmeldung: Telefon 0351 65606100

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)
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12.00–14.30		L  eben wir über unseren Durst? 
	 	 Besichtigung der Kläranlage Dresden-Kaditz
		  Ein Angebot von: Stadtentwässerung Dresden
		  Nachhaltiges Wassermanagement – eine globale 

Herausforderung
		  Vortrag und anschließender Rundgang: 
		  Gunda Röstel, Geschäftsführerin Stadtentwässerung 

Dresden

z		  a	Stadtentwässerung, Scharfenberger Str. 152, 
Haltestelle: Overbeckstr. (1, Bus 70, 80)

12.45–17.45		E  xkursion zur Gedenkstätte Pirna-Sonnenstein 
		  Ein Angebot von:  

Kuratorium Gedenkstätte Sonnenschein
		  Den Exkursionsteilnehmenden sollen am historischen 

Ort durch eine Führung die ideologischen Grundlagen, 
die Planung sowie die Durchführung der NS-Kranken
morde aufgezeigt werden. Thematisiert werden 
Verbindungen zur Shoah und der juristische Umgang 
mit den Tätern nach 1945.

z		  A	Bahnhof Mitte (N16)

15.00–17.30		  Von der Kloake zum lebenden Fluss 
	 	 Besichtigung der Kläranlage Dresden-Kaditz
		  Ein Angebot von: Stadtentwässerung Dresden
		  Wie sich ein Umweltdienstleister stark macht für eine 

saubere Elbe
		  Vortrag und anschließender Rundgang: 
		  Gunda Röstel, Geschäftsführerin Stadtentwässerung 

Dresden

z		  a	Stadtentwässerung, Scharfenberger Str. 152, 
Haltestelle: Overbeckstr. (1, Bus 70, 80)

19.30–21.30		  Gestaltete Besichtigung in offener Kirche
		  Ein Angebot von: Stiftung Frauenkirche Dresden

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)

Samstag

07.30–08.30		  Besichtigung der Frauenkirche 
	 	 Erkundung mit Jugendlichen ab 16 Jahren
		  Ein Angebot von: Stiftung Frauenkirche Dresden
		  Anmeldung: Telefon 0351 65606100

22.00–01.00		  Gestaltete Besichtigung in offener Kirche
		  Ein Angebot von: Stiftung Frauenkirche Dresden

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)
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Stadtrundgänge

Donnerstag, Freitag, Samstag

11.15–12.45		  Konsumkritische Stadtführung 
		  Ein Angebot von: BUNDjugend
	 	 Hintergründe alltäglicher Konsumgüter – 	

global denken, lokal handeln!

		  A	Thalia Buchhandlung, Dr.-Külz-Ring 12 (O17)

16.00–17.45		  Versteckspiel Umweltschutz 
		  Ein Angebot von: TU-Umweltinitiative
		  Bei einem Stadtrundgang suchen wir nach versteckter 

Umweltverschmutzung und Möglichkeiten zur 
Entlastung.

z		  N	Brunnen Stille Wasser, Albertplatz (P15)

18.00–19.15		  Die Kirche und die friedliche Revolution 
		  Ein Angebot von: Tröster Tours
	 	 Historisches Dresden mit Tiefgang erleben
		  Es wird eine Spende von 2 Euro für die Unterstützung 

des Ökum. Informationszentrums erbeten.

		  A	Kulturpalast, Vorplatz, Schloßstr. 2 (415 • O16)

Donnerstag, Freitag

15.00–17.00		F  rauen-Wirken durch die Jahrhunderte 
	 	 Zentrum Frauen	 p	212

Weitere Angebote Open Air

Anhaltisches Schiff

Anhaltische Bo(o)tschaft – vernünftig und fromm 
Ein Angebot von: Ev. Landeskirche Anhalts
Die Ev. Landeskirche Anhalts präsentiert sich und informiert mit einer 
schwimmenden „Bo(o)tschaft“ über die historische Region Anhalt und 
das Christsein heute in Ostdeutschland. Lassen Sie sich einladen zu 
Gebet, Gesprächsrunden, Musik zum jeweiligen Tagesthema und der 
Malaktion „Wenn mein Herz ein Schiff wäre“.

Donnerstag, Freitag, Samstag

09.00–09.30	 	 Morgengebet 

13.00–13.30	 	 Mittagsgebet 

18.00–18.30	 	 Abendgebet 

20.00–22.00		  Anhalt-Lounge 

u		  A	Schiff Marco Polo, Südliches Elbufer, 
östlich der Carolabrücke (540 • P16)
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Donnerstag

11.00–18.00		G  lauben 
	 	 Christsein im säkularen Umfeld

u		  A	Schiff Marco Polo, Südliches Elbufer, 
östlich der Carolabrücke (540 • P16)

Freitag

11.00–18.00		G  esellschaft 
	 	 Schutz der Elbe als christlicher Auftrag

u		  A	Schiff Marco Polo, Südliches Elbufer, 
östlich der Carolabrücke (540 • P16)

Samstag

11.00–18.00		  Welt 
	 	 Partnerschaften und Ökumene

u		  A	Schiff Marco Polo, Südliches Elbufer, 
östlich der Carolabrücke (540 • P16)

Begegnungsjurte

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–22.00		  Begegnungsjurte Verband Christlicher 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder (VCP) 

	 	 Treffpunkt für Freundinnen und Freunde des VCP
		  Der VCP lädt unter sein Zeltdach ein: zu Gesprächen, 

zum Erleben des Pfadfindens oder einfach zum 
Ausruhen. Ausstellungen und Workshops informieren 
über Klimaschutz. Am Donnerstag 14.00 wird mit 
einer Aktion auf der Augustusbrücke für eine Wende 
in der Energiepolitik geworben.

z		  O	Volksfestgelände, Wiese an der Marienbrücke, 
Pieschener Allee (625 • O15)

Donnerstag

12.00–18.00		F  riedenslichtandachten des VCP 
	 	 stündlich zur vollen Stunde

		  A	Busmannkapelle, Wilsdruffer Str. 24 (160 • O16)

Bibelarbeiten auf dem Weg

Donnerstag

09.30–10.30		  Seligpreisungen – 	 Bibeltext im Liederbuch p	 145
		  Stationen auf der Königsbrücke der Hoffnung
		  Prof. Dr. Matthias Albani, Alttestamentler, Moritzburg

z		  A	Augustusbrücke Ecke Sophienstraße (O16)
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Freitag

09.30–10.30		  Mutproben unterwegs	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
		  Anne Gidion, Pastorin, Gottesdienstinstitut Nordelbien, 

Hamburg
		  Thomas Hirsch-Hüffell, Pastor, Gottesdienstinstitut 

Nordelbien, Hamburg

z		  N	Artesischer Brunnen, Bautzner Straße/
Königsbrückerstraße (120 • P15)

Samstag

09.30–10.30		  Auf die Plätze – Sorgen – Los
	 Bibeltext im Liederbuch p	 149

		  Dr. Marion Keuchen, Religionspädagogin,
Lauda-Königshofen

		  Prof. Dr. Martin Leutzsch, Theologe, Paderborn
		  Frieder Mann, Tänzer und Theologe, Bonn
		  Gundula Schmidt, Theaterpädagogin, Köln
		  Prof. Dr. Harald Schroeter-Wittke, Praktischer 

Theologe, Paderborn
		  Sarah-Luise Weßler, Religionspädagogin, Paderborn

u		  N	Museum für Völkerkunde, Palaisplatz 11 
(479 • O15)

Campertreffen

Mittwoch

10.00–23.00		HER  Zlich willkommen … 
		  … beim Campertreffen zum Kirchentag. Kirche 

unterwegs lädt Camperinnen und Camper wieder ein, 
miteinander Andachten zu feiern, Tagzeitengebete zu 
halten, sich im Gute-Nacht-Café auszutauschen und 
das gemeinsame Feierabendmahl zu erleben. Heute 
ist erst einmal Ankommen!

z		  A	Heizkraftwerk Mitte, Wettiner Platz 7 (300 • N16)

Donnerstag, Freitag, Samstag

07.00–23.00		  Da sein 
		  Gemeinsam frühstücken und mit einer Andacht 

im Zelt den Tag beginnen – am Abend Erlebtes 
austauschen und mit Gedanken zur Nacht zur Ruhe 
kommen. Zum Feierabend am Freitag sind auch 
Nicht-Camper herzlich eingeladen.

z		  A	Heizkraftwerk Mitte, Wettiner Platz 7 (300 • N16)
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Sonntag

07.00–13.00		  beHERZt … 
		  … auf den Weg machen, erst einmal zum 

Schlussgottesdienst, dann nach Hause in die eigene 
Gemeinde und zum nächsten Kirchentag 2013 nach 
Hamburg

		  Leitung:  
Kirche Unterwegs, Ev. Kirche in Bayern, Nürnberg

z		  A	Heizkraftwerk Mitte, Wettiner Platz 7 (300 • N16)

Diakonisches Quartier

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.00–19.00		H  ier ist dein Herz! 
		  Ein Angebot von: Diakonie Sachsen

Die Diakonie Sachsen gibt Antwort auf die 
Kirchentagslosung „… da wird auch dein Herz sein“ 
im „Diakonischen Quartier“, einem Stadtviertel auf 
Zeit. In 36 Pagoden auf dem Theaterplatz vor der 
Semperoper werden die Vielfalt, Lebendigkeit und 
Differenziertheit diakonischer Arbeit im Freistaat 
präsentiert. Mit Phantasie und Herz wollen haupt- 
und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
aus ganz Sachsen den Kirchentagsgästen Einblick 
in die Diakonie geben: Begegnung, Nähe, Hilfe zur 
Selbsthilfe, Unterstützung und Betreuung, Einladung 
zum Mitmachen. Auf der Diakonie-Bühne stehen 
die Menschen im Mittelpunkt, die in diakonischen 
Einrichtungen leben und arbeiten. Das Diakonische 
Quartier lädt in sein Gasthaus und sein Café Inima 
ein zu Gesprächen, zum Feiern und zum Knüpfen von 
Kontakten.  
Darüber hinaus erwartet Sie: 

	 •	Eine Schule für alle 
	 •	Ein Haus für alle (Dům pro všechny) 
	 •	Eine Arbeitswelt für alle 
	 •	Eine ambulante Klinik für alle 
	 •	Ein Jugendzentrum für alle 
	 •	Der FairStand 
	 •	Eine Herberge für alle 
	 •	Ein Beratungshaus für alle 
	 •	Die Gesundheitschaussee 
	 •	Ein Marktplatz Ehrenamt 
	 •	Ein Saftladen 
	 •	Die Eckstein-Gasse  

(1-2-Hartz-4 Eckstein, Armut ist Verstecktsein!) 
	 •	Die Villa Seele 
	 •	Ein schlaues Haus
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	 •	 In der Diakonie-Lounge auf dem „Lila Sofa“ 
sprechen Vertreterinnen und Verteter aus Politik 
und Gesellschaft über sozialpolitische und 
gesellschaftliche Themen. Unter anderem mit:

		  Landesbischof Jochen Bohl, Dresden
		  Christine Ursula Clauß, Staatsministerin für Soziales, 

Dresden
		  Hubert Hüppe, Beauftragter der Bundesregierung für 

die Belange behinderter Menschen, Berlin

zi		  A	Theaterplatz (600 • O16)

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.00–19.00		  Mitmachaktionen 
	 •	Age Explorer 
	 •	Aktionsspiele 
	 •	Akupunktur 
	 •	Antigewalttraining 
	 •	Auktion von besonderen Backwerken  

sächsischer Bäcker 
	 •	Babywickeltraining 
	 •	Bedrucken eines Autos 
	 •	Buttonherstellung 
	 •	Erste Hilfe „to go“ 
	 •	Fitness-Studio (am Samstag) 
	 •	Fotoaktion: Hier ist mein Herz – Porträtaufnahme 
	 •	Gesundheitscheck 
	 •	Handmassagen 
	 •	 Interaktive Ausstellung 
	 •	Kaminhölzer herstellen 
	 •	Kletterwand 
	 •	Kreatives Gestalten 
	 •	Musikstunde 
	 •	Offene Trabiwerkstatt 
	 •	Rauschrallye 
	 •	Stadtrundfahrten mit dem Trabi 
	 •	Straßenboccia 
	 •	Tanzen 
	 •	Trommel-Workshop

zi		  A	Theaterplatz (600 • O16)

Donnerstag

19.00–20.00		  Diakonie-Gottesdienst 

		  Liturgie: Johannes Stockmeier, Präsident 
Diakonisches Werk der Ev. Kirche in Deutschland, 
Berlin

zi		  A	Theaterplatz (600 • O16)
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Erzählzelt

Donnerstag, Freitag, Samstag

11.00–19.00		G  eschichten von Gott und der Welt 
	 	 Erzählungen für Erwachsene
		  Jede halbe Stunde erzählen Bibelerzählerinnen 

und Bibelerzähler eine neue Geschichte – biblisch, 
märchenhaft, lustig, verrückt und weise.

		  Gestaltung: Jochem Westhof und Team, Hamburg

z		  A	Terrassenufer (O16–P16)

Fahrrad- und FuSSpilger

Mittwoch

13.00–14.00		  Begrüßung der Fahrrad- und Fußpilger 
	 	 Ankommen der Pilgerinnen und Pilger
		  Der 33. Deutsche Ev. Kirchentag begrüßt alle 

Pilgerinnen und Pilger, die sich per Fahrrad oder 
zu Fuß auf den Weg nach Dresden begeben haben. 
Weitere Informationen zur Pilgerreise von der 
Lutherstadt Wittenberg nach Dresden vom 29. Mai  
bis 1. Juni unter p www.kirchentag.de/fahrrad

		  Begrüßung:
		  Jan Mücke MdB, Staatssekretär 

Bundesverkehrsministerium, Berlin
		  Dirk Hilbert, Erster Bürgermeister, Dresden
		  Dr. Ellen Ueberschär, Generalsekretärin 

Deutscher Ev. Kirchentag, Fulda

z		  A	Lutherdenkmal am Neumarkt (145 • O16)

Johanniterzelt

Donnerstag, Freitag, Samstag

11.00–21.30		  Johanniterzelt am Terrassenufer 
		  Ein Angebot von: 

Sächsische Genossenschaft des Johanniterordens
		  Stündliche Andacht, Abendgottesdienst 20.00 Uhr 

Weitere Informationen: p www.johanniterorden.de

z		  A	Freifläche westlich der Carolabrücke, Terrassenufer 
(P16)
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Kirchenbänke

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.00–18.00		  Dresdner Kirchenbank 
Stopp! Kirchenbank! Mitten auf der Straße! Und 
gleich an zehn verschiedenen Orten in der Innenstadt! 
Ausruhen, nachdenken, quatschen, Leute anschauen 
oder reden – zum Beispiel über christliche Begriffe 
wie Dreifaltigkeit, Segen oder Gnade

z		  a	An mehreren Orten

Kulturmeile

Mittwoch, Donnerstag, Freitag, Samstag

13.00–15.00		  Kulturmeile unplugged 
19.00–22.00		  Die Straße ist die Bühne, Musik und Performance 

hautnah. Ein Ausschnitt aus dem bunten und 
vielfältigen Kulturprogramm des Kirchentages direkt 
in der Fußgängerzone auf mehreren Unplugged-
Flächen.

z		  A	Prager Straße (155 • O17)

Lutherforum beim Kirchentag

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.00–18.00		R  eformation feiern?! 
		  Ein Angebot von: Ev. Kirche in Deutschland, 

Geschäftsstelle Wittenberg
Mit Luthers Thesenanschlag am 31. Oktober 1517 
beginnt die Reformation. Bis zum 500. Jahrestag 
2017 sollen Themenjahre die Lutherdekade gestalten. 
Mehrfach am Tag finden Gespräche mit prominenten 
Zeitgenossen aus Politik, Kirche und Kultur statt. 
Auf „Anschlag-Türen“ ist Platz für Ihre Fragen und 
Kommentare zu „Luther 2017“. Initiativen, Vereine 
und Kirchen stellen Informationen und Material zur 
Lutherdekade vor.

z		  A	Bühne Prager Straße (155 • O17)

Pavillon der Kirchenpresse – Rotes Sofa

Ein Angebot von: Ev. Medienverband in Deutschland
Donnerstag, Freitag, Samstag

13.00–18.00		I  nterviews mit Prominenten
		  Chefredakteure der Kirchenpresse im Gespräch mit 

Persönlichkeiten aus Gesellschaft, Politik, Kultur und 
Kirche

		  A	Wiese am Maritim Hotel, Neue Terrasse (632 • 016)
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Pavillon der Landeskirche

Mittwoch, Donnerstag, Freitag, Samstag, Sonntag

10.00–22.00		H  erzlich willkommen in Sachsen! 
		  Ein Angebot der gastgebenden Landeskirche

Bereits ab dem 29. Mai finden Sie im Pavillon der 
Gastgeber, was Sie suchen: Entspannung, Erfrischung, 
Stärkung und jede Menge Informationen über die 
Landeskirche. Mitarbeitende des Landeskirchenamtes 
und zentraler Kirchenverwaltungsstellen kommen 
gern mit Ihnen ins Gespräch. Zweimal täglich werden 
uns Superintendenten aus den verschiedenen 
Regionen unserer Landeskirche mit ihrer 
Lokalkenntnis unterstützen. Sie brauchen also nicht 
weit zu fahren, um ein wenig von der Vielfalt Sachsens 
kennen zu lernen. Wir sind bis Sonntagmittag für Sie 
da und freuen uns auf Sie!

		  Gestaltung: Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens

		  A	Pavillon der Landeskirche Sachsens, Schloßstr. 2 
(415 • O16)

Umweltaktion

Freitag

11.45–12.45		  Mitmach-Aktion „Wasser los?!“ 
Wasser sparen – kein Problem? Die Aktion will darauf 
aufmerksam machen, welche Auswirkungen unsere 
Lebensgewohnheiten in anderen Ländern haben: 
Die Herstellung von Alltagsgegenständen verbraucht 
riesige Mengen Wasser in den Produktionsländern, 
in denen ohnehin Wasserknappheit herrscht. 
Gemeinsam wollen wir Wasser aus der Elbe schöpfen, 
um den Verbrauch bei der Herstellung von Produkten 
deutlich werden zu lassen. Seien Sie dabei: Packen 
Sie mit an und setzen Sie ein Zeichen für globale 
Gerechtigkeit!

		  Gestaltung:  
arche noVa – Initiative für Menschen in Not, Dresden

		  Künstler: Prof. Marc Deggeller, Dresden

z		  A	Südliches Elbufer, östlich der Carolabrücke, 
Terrassenufer (P16)
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Großkonzerte

Unter freiem Himmel

Bühne Flutrinne

Donnerstag

20.00-22.30		R  inn’n Rock 
	 	 Ararat und Sacrety fluten die Rinne
		  Das Urgestein des Deutschrock und die jungen 

Gipfelstürmer mit ihrem Elektro-Pop-Core

		  Ararat, Stuttgart
		  Sacrety, Oberndorf

		  M	Bühne Flutrinne, Messering (240 • N15)

Freitag

20.00-22.30		  Aura Dione Live 
Sie mischt Folk mit Elektronischem, einem 
Hauch Country, Pop und Dub. Ihr inneres Kind 
lebt Aura Dione immer noch mit bunten Outfits, 
ungewöhnlichen Texten und extravaganten Live-
Shows aus. Von der Bühne trifft sie mitten ins Herz 
ihres aufmerksamen Publikums, mit dem sie beiläufig 
und entspannt über ihre Lieder plaudert. Opener 
ist Andreas Bourani. Der charismatische Sänger 
und Songwriter macht tiefgründige Popmusik, die 
sich durch starke, eingängige Melodien und klare 
Arrangements auszeichnet.

		  Andreas Bourani, Berlin
		  Aura Dione, Kopenhagen/Dänemark

		  M	Bühne Flutrinne, Messering (240 • N15)

Samstag

19.00–22.30		  Power of Heart 
Ein Abend voller Energie und viel guter Rockmusik 
made in Germany. Überzeugender, lässiger, reifer, so 
beschreiben Freunde den neuen Laith Al-Deen, der 
sich trotzdem musikalisch über die Jahre immer treu 
geblieben ist und der in der deutschen Musikszene 
eine der wenigen Konstanten darstellt. Zusammen 
mit seiner außergewöhnlichen Live-Band wird Laith 
Al-Deen das Highlight des Abends sein. Kensington 
Road aus Berlin spielen melodienseligen Pop und 
druckvolle Rock-Klänge. Opener sind die Jungs von 
h.o.p.e., Gewinner des Hessischen Rock- und Pop-
Preises 2010.

		  Laith Al-Deen, Mannheim
		  Kensington Road, Berlin
		  h.o.p.e., Wetzlar

		  M	Bühne Flutrinne, Messering (240 • N15)
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Sportpark Ostra, Open-Air-Bühne

Donnerstag

19.30–22.00		R  eggae Revolution 
	 	 Musik mit Mission
		  Die einzigartige Mischung aus traditionellem Reggae 

und aktuellem Dancehall macht Christafari zu den 
Stars des Gospelreggae. Ihre klare Botschaft von 
Hoffnung und Erlösung packen die Musiker aus den 
Staaten in einen coolen Summersound.

		  Christafari, Lomita, CA/USA

		  O	Sportpark Ostra, Open-Air-Bühne, Pieschener Allee 
(548 • N15)

Freitag

19.00–22.00		F  ußball – Feier – Freundschaft 
	 	 Abschlussfeier des Avitallscups
		  Mit einem bunten Fest werden die Sieger und Fair-

Player des Avitallscups geehrt. Für gute Stimmung 
sorgt Echtzeit mit Deutschrock in klarer Botschaft. 
Danach rockt Good Weather Forecast mit ihrem 
frechen Ska die Bühne.

		  Echtzeit, Köln
		  Good Weather Forecast, Roth

		  O	Sportpark Ostra, Open-Air-Bühne, Pieschener Allee 
(548 • N15)

Samstag

18.30–22.00		  Tanzen bis zum Schluss 
	 	 Das Zentrum Jugend feiert, tanzt, staunt 	

und sagt tschüss.

		  Café Jazz, Dresden
		  Stilbruch, Leipzig
		  Lenny van Eijk, Marienberg Satzung

		  O	Sportpark Ostra, Open-Air-Bühne, Pieschener Allee 
(548 • N15)
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MDR-Bühne am Altmarkt

Donnerstag

19.30–22.00		I  ch komme, mein Herz anzubieten 
	 	 Oberelbtöne auf dem Altmarkt
		  Döhler & Scheuflers klare Botschaft findet den 

direkten Weg mitten ins Herz. Das Blaue Einhorn singt 
und spielt Tänze der Seele und Gesänge gegen die 
Gleichgültigkeit.

	 •	Vorprogramm
		  Döhler & Scheufler mit Band, Dresden
	 •	Hauptprogramm
		  Das Blaue Einhorn: 
		  Paul Hoorn (Gesang, Akkordeon, Trompete, 

Chalumeau), Dresden
		  Florian Mayer (Geige, Bass, Gesang), Dresden
		  Andreas Zöllner (Gitarre, Bouzouki, Gesang), Dresden
		  Dietrich Zöllner (Kontrabass, Bauchgeige, Cello, Tuba, 

Gesang), Dresden

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)

Freitag

19.30–22.00		N  acht der Lieder 
		  In Kooperation mit: Christoffel-Blindenmission

Die beiden Gastgeber Clemens Bittlinger und 
Gerhard Schöne begrüßen Heinz Rudolf Kunze. Die 
drei sehr unterschiedlichen Liedermacher bieten ein 
reizvolles und vielfältiges Programm. Die Christoffel-
Blindenmission setzt sich weltweit für Menschen mit 
Behinderungen ein. Ihr Ziel ist es, die Lebensqualität 
dieser Menschen zu verbessern. Beim Konzert ruft sie 
das Publikum dazu auf, durch die Mitmachaktion „Sei 
ein Schutzengel“ zu Schutzengeln für Menschen mit 
Behinderungen zu werden.

		  Clemens Bittlinger und Band, Rimbach
		  Gerhard Schöne und Ensemble, Berlin
		  Heinz Rudolf Kunze und Band, Hannover

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)

Samstag

20.30–22.00		G  ipsy.cz 
	 	 Romano-HipHop
		  Mit einer frechen Kombination aus HipHop, Gipsy-

Musik, Pop und vielen anderen Einflüssen begeistert 
die derzeit wohl erfolgreichste tschechische Band 
ihre Fans weltweit mit einem Cocktail aus Energie und 
Lebensfreude.

		  Gipsy.cz, Praha (Prag)/Tschechien

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)
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Bühne am Hygiene-Museum

Donnerstag

20.00–21.30		C  aminho – musica latina 
	 	 Canciones, Samba, Jazz
		  Regionales Kulturprogramm
		  Mit musica latina bietet Caminho einen facetten

reichen Blick auf die Musik Südamerikas.

		  Caminho, Dresden

		  A	Bühne am Hygiene-Museum, Lingnerallee 
(142 • P17)

Freitag

19.30–22.00		  Von guten Mächten und bewegten Zeiten 
		  Siegfried Fietz nimmt Sie mit auf eine Liederreise von 

den Songs wie „Von guten Mächten“ bis zu seiner 
Vertonung von „… da wird auch dein Herz sein“.

		  Siegfried Fietz und Band, Greifenstein

		  A	Bühne am Hygiene-Museum, Lingnerallee 
(142 • P17)

Samstag

19.30–21.30		O  pen Air [jieäah] 
	 	 A-cappella-Konzert
		  Wieder ein Kirchentag mit Viva Voce. Auch in Dresden 

ist mächtig Stimmung angesagt beim großen Open-
Air-Konzert. Junger, moderner A-cappella-Sound mit 
fünf mitreißenden Sängern und keinem Instrument. 
Mitsingen, abtanzen, Freude haben: [jieäah]

		  Viva Voce – Die A-cappella-Band, Ansbach

		  A	Bühne am Hygiene-Museum, Lingnerallee 
(142 • P17)
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Rudolf-Harbig-Stadion

Donnerstag

18.30–22.00		  Das große Wise-Guys-Konzert 
g	 	 „… würde ich heute noch einen Apfelbaum pflanzen“ 

Kinder für eine gesunde, lebenswerte Umwelt
		  In Kooperation mit: Kindernothilfe

Die Kindernothilfe lädt in das Rudolf-Harbig-Stadion 
ein. Moderatorin Claudia Kleinert wird unterstützt von 
Felix Finkbeiner (13). Die beiden wollen wissen, was 
man aktiv zum Umwelt- und Klimaschutz beitragen 
kann und welche Rolle Bäume dabei spielen.

	 •	Soul und Gospel von Herz zu Herz
		  Vorprogramm
		  Gospel Family, Bochum
		  Christiane Hartmann, Dortmund
		  Hauke Hartmann, Dortmund
		  Just Gospel, Dortmund
	 •	Vokal-Pop für alle
		  Hauptprogramm
		  Wise Guys, Köln

		  Moderation:
		  Felix Finkbeiner, Pähl
		  Claudia Kleinert, Köln

		  A	Rudolf-Harbig-Stadion, Lennéstr. 12 (525 • P18)

Freitag

19.00–22.30		G  ospel für eine gerechtere Welt 
	 	 Gospelnacht mit Nina Hagen und vielen Chören
		  In Kooperation mit: Brot für die Welt

Das ev. Hilfswerk Brot für die Welt präsentiert auf dem 
Dresdner Kirchentag Gospel in allen Facetten unter 
dem Motto „Gospel für eine gerechtere Welt“. Bei 
der großen Gospelnacht im Rudolf-Harbig-Stadion 
sind Sängerinnen und Sänger aus ganz Europa und 
den USA dabei. Höhepunkt ist der Auftritt von Nina 
Hagen, die vor zwei Jahren ein großes Comeback mit 
christlicher Musik feierte. Den Auftakt des Abends 
gestalten Carmen Wutzler und die Gospelflavours 
zusammen mit der Jazzsängerin Sarah Kaiser. 
Mit der Gospelnight Dresden tritt das bekannteste 
Gospelprojekt Dresdens auf. Christiane und Hauke 
Hartmann brennen mit Just Gospel, Toney Rhodes 
(New York/USA) und zwölf schwarzen und weißen 
Sängern, ein wahres Gospel-Feuerwerk ab.  
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Als weiteres Highlight sind die Ergebnisse der 
Masschoir-Workshops des Gospel-Treffpunkts – 
u. a. mit dem dänischen Dirigenten Hans Christian 
Jochimsen – in das Programm des Abends integriert.

		  Gospelflavours, Weinböhla
		  Gospelnight Dresden
		  Nina Hagen, Berlin
		  Hans Christian Jochimsen, Kopenhagen/Dänemark
		  Just Gospel, Dortmund
		  Sarah Kaiser, Berlin
		  Moderation: Andreas Malessa, Hochdorf

		  A	Rudolf-Harbig-Stadion, Lennéstr. 12 (525 • P18)

Samstag

19.30–22.00		  Die 10 Gebote – das Pop-Oratorium 
	 	 Verfolgung – Liebe – Freiheit
		  In Kooperation mit: Creative Kirche Witten
		  Erlebe „Die 10 Gebote“ in einmaliger Atmosphäre 

mit Starbesetzung. Seit seiner Weltpremiere 2010 
begeisterte das von der Christoffel-Blindenmission 
und der Bruderhilfe Pax unterstützte Musical.

		  Text: Michael Kunze, Hamburg
		  Leitung: Dieter Falk, Musikproduzent, Düsseldorf
		  Michael Eisenburger (Gesang), Essen
		  Bahar Kizil (Gesang), Monrose, Berlin
		  Orchester Landesbühnen Sachsen

		  A	Rudolf-Harbig-Stadion, Lennéstr. 12 (525 • P18)

Elbebühne am Königsufer

Donnerstag

20.30–22.30		  Paulus-Oratorium in Musik und Bild 
	 	 Opus 36 von Felix Mendelssohn Bartholdy
		  Ein Angebot der gastgebenden Landeskirche
		  Zum Hören und Sehen, auch für Gehörlose

		  Institut für Algebra, Technische Universität Dresden
		  Franziska Leonhardi, Dresden
		  Neue Elbland Philharmonie, Riesa
		  Sächsische Kantoreien
		  Musikalische Leitung: Markus Leidenberger, 

Landeskirchenmusikdirektor, Dresden

i		  N	Elbebühne am Königsufer (205 • O16)
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Freitag

20.30–22.30		  Verdi-Requiem getanzt 
	 	 Hommage an das Leben
		  Unterschiedliche kulturelle Vorstellungen zu Leben 

und Tod kommen tanzend zum Ausdruck. Bilder, die 
stärker sind als Tod und Vergänglichkeit, machen Mut, 
sein Herz an die Fülle der Lebenskraft in Tanz, Musik 
und Gebet zu hängen. Getanzt von 150 Schülerinnen 
und Schülern aus Minden.

		  Natalie de Montmollin (Sopran), Eisenach
		  Anne-Carolyn Schlüter (Mezzosopran), Köln
		  Alexander Efanov (Tenor), Stuttgart
		  Raimund Nolte (Bariton), Kleinmachnow
		  Chor St. Marienkirchengemeinde, Minden
		  Junges Philharmonisches Orchester Niedersachsen
		  Musikalische Leitung: Andreas Mitschke, Minden
		  Choreografie: Miguel-Angel Zermeño, Bonn
		  Gestaltung: Community Dance Minden

i		  N	Elbebühne am Königsufer (205 • O16)

In Hallen und Kirchen

Donnerstag

19.00–21.30		O  berelbtöne 
	 	 Sachsen zeigt sich musikalisch
		  Künstlerinnen und Künstler der Kirchentags-CD 

„Oberelbtöne“ zeigen, was sie können. Gefühlvoller 
und energischer Akustik-Pop, der die Seele 
berührt, von Dorothee, gepaart mit Signs of Life – 
einem musikalischen Lebenszeichen: eingängig, 
nachdenklich, abwechslungsreich

		  Dorothee, Dresden
		  Signs of Life, Radeberg

i		  A	ICC, Großer Saal, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

19.30–21.30		H  erzkasper 
Ein „Herzkasper“ ist eigentlich ein Herzinfarkt. Wenn 
jedoch so humorvolle Künstler wie der Karikaturist 
Tiki Küstenmacher, der Comedian Johannes Warth 
und der Liedermacher Clemens Bittlinger sich dieses 
Thema zu Herzen nehmen, dann darf man gespannt 
sein: Erfrischendes mit geistlichem Tiefgang, und 
immer wieder darf herzlich gelacht werden. 

		  Werner „Tiki“ Küstenmacher, München
		  Johannes Warth, Berlin
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		  Clemens Bittlinger, Rimbach
		  Adax Dörsam, Rimbach
		  Matthias Dörsam, Fürth
		  David Kandert, Regensburg
		  Helmut Kandert, Reichenberg
		  David Plüss, Zofingen/Schweiz

i		  M	Halle 1, Messegelände (477 • n14)

19.30–21.30		  Woran dein Herz hängt 
	 	 Geistliche Pop- und Rockmusik

Konzert zum Mitsingen und Mitfeiern – mit großen 
Kirchentags-Hits und nagelneuen Liedern der Band 
um den Frankfurter Studenten- und Stadionpfarrer 
Eugen Eckert. In Zusammenspiel mit Blech Pur, dem 
Bläserauswahl-Ensemble der Ev. Kirche in Hessen und 
Nassau, entsteht ein Feuerwerk geistlicher Pop- und 
Rockmusik.

		  Habakuk, Frankfurt/Main

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)

19.30–21.30		  Ashuré 
	 	 Oriental Jazz with Indian Spice
		  Die SWR-Weltmusik-Preisträger verknüpfen mit 

Leichtigkeit orientalische Klangfarben mit der 
Eigenart moderner Skalen. Der kreative Umgang mit 
den unterschiedlichen Rhythmen versprüht dabei 
grenzenlose Spielfreude und geht von Beginn an in 
Herz und Bein.

		  Ensemble FisFüz:
		  Annette Maye (Klarinette), Münster
		  Murat Coskun (Percussion), Freiburg/Breisgau
		  Gürkan Balkan (Oud), Münster

i		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

19.30–22.00		  Samuel Harfst Live 
Samuel Harfst steht für handgemachte Musik mit 
Charakter. Er begeistert mit tiefsinnigen Texten und 
Alltagsgeschichten, die sich schnell tief ins Herz 
hinein erzählen.

		  Stubi Live Band, Frickenhausen
		  Samuel Harfst, Gießen

		  O	EnergieVerbund Arena, Trainingseishalle, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)
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20.00–22.00		  A World of Joy, Love and Rhythm 
	 	 Lebensfreude pur

Judy Bailey ist eine Weltmusikerin und -bürgerin. 
Sie sang auf allen Kontinenten, in den Charts, auf 
der offiziellen CD der Fußball-WM, in Wohnzimmern 
und auf riesigen Open-Air-Bühnen. Eine Band, die 
unglaublich viel Spaß macht und dabei wirklich etwas 
zu sagen hat. Absolut einzigartig und bewegend.

		  Judy Bailey und Band

i		  O	EnergieVerbund Arena, Eisarena, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

20.00–22.00		E  xtrem nah dran 
	 	 Wellness für die Ohren
		  maybebop sind vier schräge Typen aus Hannover, 

Hamburg und Berlin, die sich in der Spitzengruppe der 
deutschen Musik- und Theaterszene etabliert haben. 
Ihr Charme ist einfach unwiderstehlich, sie singen 
super, tanzen gerne, sind albern und doch ernst.

		  maybebop, Hannover

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

21.30–23.00		I  ch öffne die Tür weit am Abend 
		  Einfach schöne Lieder und Choräle, weltliche und 

geistliche Musik in einem berührend neuen Gewand 
voller Anmut und heiterer Gelassenheit

		  Gerhard Schöne (Gitarre und Gesang), Meißen
		  Ralf Benschu (Saxofon), Potsdam
		  Jens Goldhardt (Orgel), Kirchenmusikdirektor, Gotha

i		  A	Annenkirche, Annenstr. 22 (105 • N17)

Freitag

19.00–21.00		  Die Jud süß-sauer Show mit Oliver Polak 
Sein Name ist Oliver Polak. Er ist Jude und tourt 
mit seiner Süß-sauer-Show durch die Republik. Er 
erzählt mit Charme und Chuzpe von seinem Leben, 
sodass man sagen darf: Der jüdische Humor ist 
zurück in Deutschland. Wir feiern mit ihm 50 Jahre 
Arbeitsgemeinschaft Juden und Christen auf dem 
Kirchentag.

		  Oliver Polak, Berlin
		  Moderation: Siegfried Eckert, Bonn

i		  A	ICC, Großer Saal, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)
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19.30–21.30		  Viva Klezmer 
		  Musik schlägt Brücken zwischen Religionen und 

Kulturen. Giora Feidman und das Ensemble Gitanes 
Blondes zeigen in allen Facetten, was sie unter 
Klezmer verstehen.

		  Giora Feidman (Klarinette), Tel Aviv/Israel
		  Ensemble Gitanes Blondes:
		  Konstantin Ischenko (Akkordeon), München
		  Mario Korunic (Violine), München
		  Simon Ackermann (Kontrabass), München
		  Murat Coskun (Percussion), Freiburg/Breisgau
		  Christoph Peters (Gitarre), München

i		  O	EnergieVerbund Arena, Eisarena, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

20.00–21.30		  Katharina von Bora 
	 	 Kirchenmusikalische Konzerte	 p	378

i		  A	Kulturpalast, Festsaal, Schloßstr. 2 (415 • O16)

20.00–22.00		F  ünf vor der Ehe 
	 	 Deutscher Pop a cappella

Mit ihren eigenen deutschen Songs haben die 
Preisträger des Kulturförderpreises der Ev.-luth. 
Landeskirche Hannovers nicht nur den Ohrwurm neu 
erfunden, sondern starten immer wieder auch zum 
Überraschungsangriff auf die Lachmuskeln.

		  Fünf vor der Ehe, Hannover

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

20.00–22.00		  Du meine Seele singe 
	 	 Zentrum Muslime und Christen	 p	111

i		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

20.30–22.30		  Die drei Weisen aus Argentinien, Afghanistan
und Liberia 

	 	 Selig sind, die Frieden stiften
		  Drei Weise aus fernen Ländern brechen nach 

Betlehem auf. Sie haben eine Vision und Hoffnung. 
Worte versetzen uns in ihre Welt und wecken in 
uns eine Phantasie für den Frieden. Musik lässt uns 
die Seligpreisungen mit dem Herzen aufnehmen. 
Gemeinsame Gesänge begleiten den Weg der Weisen.

		  Prof. Dr. Dr. h. c. Margot Käßmann, Berlin
		  Hans-Jürgen Hufeisen (Flöte), Zürich/Schweiz
		  Annette Cratz (Akkordeon), Wiesbaden
		  Thomas Strauß (Piano), Oppenau

i		  M	Halle 1, Messegelände (477 • n14)
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23.00–00.30		  Stella Maris 
	 	 Kirchenmusikalische Konzerte	 p	379

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)

Samstag

19.00–20.30		  Alles muss klein beginnen 
		  Seine Lieder sind wie Lebensmittel, die es nicht im 

Konsum gab und die auch im Supermarkt fehlen. 
Schöne ist ein Meister darin, das, was sein Publikum 
so an ihm liebt, mit immer neuen Ideen zu beleben.

		  Gerhard Schöne, Meißen
		  Chris Rodriguez (Bass), Berlin
		  Rainer Schwander (Saxofon, Flöte und Hackbrett), 

Berlin
		  Javier Chernikov (Percussion), Berlin
		  Eudinho Soares (Gitarre), Berlin
		  Stefan Kling (Klavier), Eisenach

i		  a	Zeitenströmung, Halle 9, Königsbrücker Str. 96 
(635 • q13)

19.00–21.00		I   Have a Dream 
	 	 Geschichten von Gewaltlosigkeit, Gerechtigkeit	

und Gütekraft
		  Als Burma-Botschafter von World Vision präsentiert 

das Duo 2Flügel Träume für diese Welt. Texte, mal 
schockierend, mal zum Schmunzeln. Töne, die 
improvisieren, wüten und singen. Der eine Flügel 
ist ein Instrument, der zweite unsichtbar, wie der 
Schwung eines Engels …

		  2Flügel:
		  Benjamin Seipel (Klavier), Köln
		  Christina Brudereck, Sprecherin, Essen

u		  a	Kirche Loschwitz, Pillnitzer Landstr. 9 (380 • u16)
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19.30–21.30		L  iebesbeweise und Herzschmerzen 
	 	 Christlich-jüdisches Freudenfest

Wer Avitall hört, dem geht das Herz auf. Die erste 
jüdische Kantorin Deutschlands und Eckart von 
Hirschhausen treten auf. Es darf gelacht und 
geweint, getanzt und geklatscht werden. Zum 
Ausklang des Kirchentages ein Freudenfest, nicht 
nur für die Freundinnen und Freunde von 50 Jahre 
Arbeitsgemeinschaft Juden und Christen.

		  Dr. Eckart von Hirschhausen, Frankfurt/Main
		  Avitall Gerstetter, Berlin
		  Moderation:
		  Annika Böhm, Göttingen
		  Siegfried Eckert, Bonn

i		  O	EnergieVerbund Arena, Eisarena, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

19.30–21.30		I  ch singe für dich – Lieder und Geschichten 
fürs Herz 

	 	 Musikalische Raben-Reise durch das Jahr 	
und durch das Leben
Wir fliegen mit einem Raben durch die Welt, das Jahr 
und durch das Leben. Es gibt weite Flüge durch die 
Zeiten und Landungen an Orten, wo es wunderschön 
ist und wo es zur Sache geht: Orte der Freiheit, der 
Ausdauer, der Klugheit, des Todes und der Liebe. 
Raben- und Lebensgeschichten voller Liebe und 
Sehnsucht werden erzählt, gesungen, musiziert.  
Ein Abend zum Mitfliegen.

		  Fritz Baltruweit, Pastor und Liedermacher, Hildesheim
		  Studiogruppe Baltruweit, Hildesheim
		  Konstanze Kuß (Harfe), Paderborn

i		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

19.30–21.30		  Sarah Kaiser Band 
	 	 Deutscher Souljazz

Gott und die Welt stehen im Mittelpunkt der Musik 
von Sarah Kaiser. Auch alte Kirchenlieder kommen 
heute neu zu Gehör. Im Dialog mit ihrer Band 
setzt Sarah Kaiser ihre Ideen um: von zarten und 
sparsamen Tönen bis zu virtuosen Soli und groovigen 
Rhythmen.

		  Sarah Kaiser, Berlin

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)
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19.30–22.30		O  berelbtöne 
	 	 Sachsen zeigt sich musikalisch
		  Interpreten der Kirchentags-CD „Oberelbtöne“ zeigen, 

was sie drauf haben. Von Liedermacherei bis Rock ist 
alles dabei.

		  d:projekt, Dresden
		  Sarah Jane, Dresden
		  zwischenFall, Leipzig

		  O	EnergieVerbund Arena, Trainingseishalle, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

20.00–22.00		  Bitte frei machen! 
Diesen Spruch kennt man vom Arzt. Und so greifen 
die neuen Songs von Clemens Bittlinger und die 
Texte von Pater Anselm Grün diese hochdoktorale 
Aufforderung mit einem gewissen Augenzwinkern 
auf, um einen schärferen und tieferen Blick hinter die 
Kulissen unseres Alltags und unserer Gesellschaft zu 
werfen.

		  P. Dr. Anselm Grün OSB, Münsterschwarzach
		  Clemens Bittlinger, Rimbach
		  Adax Dörsam, Rimbach
		  Matthias Dörsam, Fürth
		  David Kandert, Regensburg
		  Helmut Kandert, Reichenberg
		  David Plüss, Zofingen/Schweiz

i		  M	Halle 1, Messegelände (477 • n14)

20.00–22.00		  Wasteland Green 
	 	 Acoustic Songs
		  Wasteland Green setzt auf die Kraft der Stimmen 

und akustischen Instrumente. Songs zwischen Folk, 
Pop, Chanson, Jazz und Country; Texte in englischer, 
deutscher, französischer, spanischer und italienischer 
Sprache. Das Trio aus Berlin webt akustische Musik in 
ganz eigener Klangfarbe.

		  Wasteland Green, Berlin

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)
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20.00–22.30		N  oah war ein Archetyp 
Der Abend präsentiert neben Gedichten und  
12-Ton-Musik vor allem Bodo Wartkes typisch 
wort- und reimverspielte Lieder, darunter auch jene, 
die er z. B. Eva, Bettina und Claudia gewidmet hat. 
Kirchentagspräsidentin Katrin Göring-Eckardt hat 
Bodo Wartke eingeladen, das Lied zum Kirchentag 
zu schreiben. Der Sänger, Schauspieler, Poet und 
Klavierkabarettist hat sich mit der Kirchentagslosung 
„… da wird auch dein Herz sein“ auseinandergesetzt. 
Seine lyrischen Balladen und launigen Moderationen 
bieten Unterhaltung auf höchstem textlichen und 
musikalischen Niveau! Für diesen besonderen Abend 
hat der Klavierkabarettist seine Band im Gepäck. Beat 
und Rock’n’Roll treffen auf Vers und Reim.

		  Bodo Wartke, Berlin
		  SchönenGutenA-Band, Berlin

i		  A	Kulturpalast, Festsaal, Schloßstr. 2 (415 • O16)

20.00–23.00		N  acht der spirituellen Lieder 
	 	 Mitsingkonzert für alle

Angeleitet durch erfahrene Musikerinnen und  
Musiker werden Lieder verschiedener Traditionen 
gesungen: Mantras, Sufilieder, Gospels, Taizé- 
Gesänge – dazwischen kleine Meditationen und 
Momente heilsamer Stille. So wird das Verbindende 
der Religionen gefeiert: Liebe, Mitgefühl, Achtung  
und Freude.

		  Michaele Hustedt (Flöte), Berlin
		  Abhiti Ika Kunz (Percussion), Berlin
		  Ali Schmidt (Gitarre), Berlin
		  MantraChor, Berlin
		  Musikalische Leitung: Alwine Deege, Aachen

i		  M	Halle 3, Messegelände (477 • n14)
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Folk und Blues

Folk und Blues in der Nazarethkirche

Donnerstag

10.30–11.30		  Acoustic Folk and Soul 
	 	 Jugendmusikprojekt
		  Musik aus verschiedenen Genres und Zeiten

		  Folkcafé Lietzensee, Berlin

15.00–15.45		  Populäre ungarische Volksmusik 
		  Ungarische Volkslieder und Tänze in modernem 

Gewand – Schätze der christlichen Tradtion

		  Folkmusikgruppe Menyegző, Balatonszárszó/Ungarn

z		  a	Nazarethkirche, Altseidnitz 12 (480 • t19)

Freitag

15.00–16.00		H  ebräische und deutsche Lieder
		  Gesänge über das Königtum Jesu

		  Bracha V’Shalom, Berlin

17.00–18.00		  Jiddische Lieder der Ostjuden 
		  Fun fayerdike Teyg, fun Libe, funem armn Jid,  

dem farlibtn Meydl, dem frumn Chosn-bocher

		  Max Erben, Köln

z		  a	Nazarethkirche, Altseidnitz 12 (480 • t19)

Samstag

10.30–12.30		H  ine Ba Haschalom 
		  Klezmer-Musik, jiddische und hebräische Songs und 

jüdischer Humor

		  Naschuwa, Marl

z		  a	Nazarethkirche, Altseidnitz 12 (480 • t19)

Folk und Blues im Theater Wechselbad

Donnerstag

20.00–21.00		  … ein Herz und auch Seele 
		  15 junge Menschen singen und spielen Folk 

international – unplugged, aber mit Power!

		  Die Schrägen Vögel, Gelting
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21.30–22.30		  Back to Ireland 
	 	 Traditioneller Irish Folk
		  Mitreißende und lebendige Songs,  

Balladen und Instrumentals

		  Irish Impressions, Großbeeren

		  A	Theater Wechselbad, Gropius-Saal, Maternistr. 17 
(595 • N17)

Freitag

20.00–21.00		U  ngarische Volkslieder 
		  Moderne Versionen ungarischer Lieder

		  Líceum Band, Sopronkövesd/Ungarn

21.30–22.30		  PianoSongs und Band 
	 	 Songs über den Glauben
		  Piano, Cello, Percussion und Voice

		  Ann-Helena Schlüter, Würzburg

		  A	Theater Wechselbad, Gropius-Saal, Maternistr. 17 
(595 • N17)

Samstag

20.00–21.00		  Acoustic Folk and Soul 
	 	 Jugendmusikprojekt
		  Musik aus verschiedenen Genres und Zeiten

		  Folkcafé Lietzensee, Berlin

21.30–22.30		H  ebräische und deutsche Lieder 
		  Gesänge über das Königtum Jesu

		  Bracha V’Shalom, Berlin

		  A	Theater Wechselbad, Gropius-Saal, Maternistr. 17 
(595 • N17)

Weitere Angebote Folk und Blues

Donnerstag

19.00–21.00		C  eltic Night of Spirit and Songs 
	 	 Keltische Harfe und Songpoesie
		  Spirituelle Musik Irlands zwischen Mystik und Ekstase

		  Andy Lang & Friends, Gefrees
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21.15–22.15		  A Celtic Pilgrimage 
		  Master harp guitarist, storyteller, John Doan takes  

you on a celtic pilgrimage of St. Patrick.

		  John Doan, Salem, OR/USA

i		  a	Versöhnungskirche, Schandauer Str. 35–37 
(620 • s17)

Freitag

19.00–22.00		  Ajde, ajde 
	 	 Kostenpflichtig. Ermäßigung für Kirchentagsteilnehmende.
		  Regionales Kulturprogramm
		  Drei Frauen, drei Stimmen, sieben Instrumente 

– Temperament, Spielfreude und musikalische 
Vielfältigkeit

		  Rada synergica, Leipzig

		  a	St. Pauli Ruine, Königsbrücker Platz (p14)

Samstag

19.00–20.00		  Klanc!farben 
		  Musikalische Reise vom osteuropäischen Shtetl  

bis in den hohen Norden

		  Klanc!, Münster

u		  N	Kulturrathaus, Jazzclub Neue Tonne, Königstr. 15 
(420 • O15)

19.00–21.00		C  eltic Night of Spirit and Songs 
	 	 Keltische Harfe und Songpoesie
		  Spirituelle Musik Irlands zwischen Mystik und Ekstase

		  Andy Lang & Friends, Gefrees

		  A	ICC, Konferenzraum 4–6, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

19.00–22.00		  Die schwarze Erzählung 
	 	 Kostenpflichtig. Ermäßigung für Kirchentagsteilnehmende.
		  Regionales Kulturprogramm
		  Sinnliche süditalienische Musik

		  Marammè, Dresden

		  a	St. Pauli Ruine, Königsbrücker Platz (p14)

20.30–21.30		  Musik aus der Inkazeit 
		  … bis in die Gegenwart

		  Aldo B. Castillo-Ledesma, Leipzig

u		  N	Kulturrathaus, Jazzclub Neue Tonne, Königstr. 15 
(420 • O15)
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21.15–22.15		  A Celtic Pilgrimage 
		  Master harp guitarist, storyteller, John Doan takes  

you on a celtic pilgrimage of St. Patrick.

		  John Doan, Salem, OR/USA

		  A	ICC, Konferenzraum 4–6, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

22.00–23.00		  Back to Ireland 
	 	 Traditioneller Irish Folk
		  Mitreißende und lebendige Songs,  

Balladen und Instrumentals

		  Irish Impressions, Großbeeren

u		  N	Kulturrathaus, Jazzclub Neue Tonne, Königstr. 15 
(420 • O15)

22.00–23.30		L  uaMar – traumhafter Brasilgroove 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Geheimnisvoller Brasilgroove zwischen Traum und 

Wirklichkeit – Gesang, Gitarre und Sounds

		  LuaMar, Dresden

		  N	Blockhaus, Festsaal, Neustädter Markt 19 
(135 • O16)

Gospel und Spiritual

Treffpunkt Gospel und Spiritual

Christuskirche

		  Moderation:
		  Christian Barth, Meißen
		  Andreas Steffens, Dresden

Donnerstag

10.30–12.00		  Schick dein Herz zum Hirn 
	 	 Gottesdienst zur Eröffnung des Treffpunkts
		  Lebendig und provokant mit Theater, Predigt,  

sanften und lauten Tönen von Soul bis Rock

		  GiG Witten
		  SoulTeens, Witten

12.30–14.30		  Man singt nur mit dem Herzen gut 
	 	 Gospelworkshop
		  Moderne Gospels und Entertainment mit Dänemarks 

Gospelexport Nummer eins. Alle Teilnehmenden 
des Workshops stehen am Freitagabend mit auf der 
Bühne bei der großen Kirchentags-Gospelnight im 
Rudolf-Harbig-Stadion.

		  Hans Christian Jochimsen, Kopenhagen/Dänemark
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15.00–16.00		  SoulTeens in Concert 
		  Die Jugendchorbewegung aus Norwegen stellt sich 

mit dem ersten Chor in Deutschland vor.

		  SoulTeens, Witten

17.30–18.30		L  et There Be Praise 
		  Gospels und Spirituals

		  Rejoice, Rödermark

22.30–22.45	 	 Nachtgebet 

		  a	Christuskirche (Strehlen), An der Christuskirche 
(165 • q19)

Freitag

10.30–12.00		  Schwarze und weiße Gospel-Power zum Mitmachen 
	 	 Soul-Gospel-Workshop
		  Mit viel Bewegung, Rhythmus- und Stimm-Training 

werden die Teilnehmenden des Workshops zu einem 
gewaltigen Klangkörper Gottes. Sie stehen am Abend 
mit auf der Bühne bei der großen Kirchentags-
Gospelnight im Rudolf-Harbig-Stadion.

		  Christiane Hartmann, Dortmund
		  Hauke Hartmann, Dortmund
		  Just Gospel, Dortmund
		  Toney Rhodes, New York, NY/USA

12.00–14.30		  With All of My Heart 
	 	 Gospel-Workshop zum Mitmachen 	

im großen Kirchentags-Gospel-Masschoir
		  Zwei leidenschaftliche und erfahrene Chorleiterinnen 

fordern euer ganzes Herz und Sein mit Groove 
und Soul beim „Gospeln“. Alle Teilnehmenden des 
Workshops stehen am Abend mit auf der Bühne 
bei der großen Kirchentags-Gospelnight im Rudolf-
Harbig-Stadion.

		  Sarah Kaiser, Berlin
		  Carmen Wutzler, Dresden

15.00–16.00		G  ospel-Train in Concert 
		  Gospels, Spirituals, aber auch afrikanische Lieder, 

zumeist mit kraftvoller Bandbegleitung

		  Gospel-Train, Gars/Inn

17.00–18.00		I  n Your Arms 
		  Gospels, Spirituals und Lobpreissongs in speziellen 

Arrangements für Chor, Orchester und Band: drei 
Chöre, 130 Stimmen und 40 Instrumente

		  Das Gospelprojekt, Gera
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22.30–22.45	 	 Nachtgebet 

		  a	Christuskirche (Strehlen), An der Christuskirche 
(165 • q19)

Samstag

10.30–12.00		O  ffenes Gospel-Singen 
	 	 Zum Mitmachen und Mitnehmen

		  Hans Christian Jochimsen, Kopenhagen/Dänemark

13.00–14.00		H  alleluja, Salvation and Glory 
		  Die Chöre der kath. Studierendengemeinden bieten 

traditionelle und moderne Gospels zum Mitsingen 
und Mittanzen.

		  KSGospelchor – Das Projekt aus drei Gospelchören, 
Leipzig

15.00–16.00		G  ood Spell 
	 	 Gospelmesse
		  Europäische, amerikanische und afrikanische Gospels 

verschmelzen zu einem musikalischen Erlebnis.

		  Neue Kantorei St. Afra, Gospelresounds, Meißen

17.00–18.00		H  erzens-Sache gemeinsam feiern 
		  Seelen-schwarzer Sound aus dem Ruhrgebiet  

zum Mitfeiern

		  Gospel Family, Bochum
		  Just Gospel, Dortmund

22.30–22.45	 	 Nachtgebet 

		  a	Christuskirche (Strehlen), An der Christuskirche 
(165 • q19)

Christuskirche, Gemeindesaal

Donnerstag

12.30–14.30		  Kindermusical 
	 	 Workshop
		  Kindermusicals erfolgreich aufführen

		  Sylvia Mansel, Witten

14.30–15.30		G  ospelkonzert 

		  Jugendchor Hatikwah, Thalheim

16.00–17.00		  SoulTeens 
	 	 Starter-Workshop
		  Was macht die neue Jugend-Musik-Bewegung 

einzigartig? Hol das Projekt in deine Stadt!

		  Sonja Kühn, Witten
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19.00–20.00		N  amibian Heartbeats 
e		  Erleben Sie in diesem Musical namibische 

Alltagssorgen und -freuden.

		  Thlokomela!, Harsewinkel

20.30–21.30		H  earts Up 
		  JuKa – Gospel-Pop-Chor und Band beugen 

Herzrhythmusstörungen vor und trösten  
wunde Herzen.

		  JuKa Vaihingen, Ev. Jugendkantorei, Stuttgart

u		  a	Christuskirche (Strehlen), Gemeindehaus, 
Elsa-Brändström-Str. 1 (165 • q19)

Freitag

10.30–12.00		G  ospel Solo 
	 	 Gesangs-Training
		  Sarah Hartmann, Sängerin, Atem-, Stimm- und 

Sprechtherapeutin, gibt musikalische und stimm-
physiologische Einblicke und Tipps zu einem 
gesunden Umgang mit der eigenen Stimme. Eine 
kraftvolle Stimme ist tatsächlich Übungssache.

		  Sarah Hartmann, Dortmund

12.00–13.00		  And a Light to My Path 
		  Temporary and Traditional Gospel

		  Xang goes Gospel, Wiesbaden

13.30–14.30		Y  ou Are the Voice 
		  Moderne Gospels, neue geistliche Lieder, groovige 

Rhythmen – singen, klatschen, tanzen

		  GrooveB – Gospelsound, Crimmitschau

16.00–17.00		  There’s a Road to Heaven 
		  Spirituals, die berühren – Gospels, die bewegen – 

Songs, die mitten ins Herz gehen

		  Unlimited Voice Company, Köln

u		  a	Christuskirche (Strehlen), Gemeindehaus, 
Elsa-Brändström-Str. 1 (165 • q19)

Samstag

12.00–13.00		G  ospel rockt 
		  Gospel und Spirits im neuen Sound – tolle Stimmen 

und große Band

		  GospelRock – Chor und Band, Erfurt
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14.00–15.00		G  ospel, Praise and Worship 
		  Listen to the message, feel the spirit,  

celebrate together!

		  Leipzig Gospel Choir

16.00–17.00		F  rom the Bottom of Your Heart 
		  Moderne Gospelsongs und traditionelle Spirituals  

mit Chor, Solisten und Band

		  Gospelicious – Landesjugendgospelchor  
Baden-Württemberg, Karlsruhe

u		  a	Christuskirche (Strehlen), Gemeindehaus, 
Elsa-Brändström-Str. 1 (165 • q19)

Gospel und Spiritual in der Heilandskirche

Donnerstag

13.30–15.00		  We Are Going Down Jordan 
		  Gospelmusik für vier bis acht Stimmen

		  Gospelchor Varel

16.30–18.00		  People, Get Ready 
		  Buntes Programm von Gospel bis Pop, von  

Jazz bis Blues, von Soul bis Musical

		  Mixed Generations, Remscheid

19.00–19.45		G  ospelkonzert 
		  Gospel von A wie afrikanisch bis Z wie zeitgenössisch

		  Gospelchor What’s Up, Horst

20.30–22.30		  Psalms and Prayers 
		  Moderne, größtenteils selbstgemachte Vertonungen 

von Psalmen und Gebetstexten

		  Gospelkombinat Nordost, Greifswald

22.30–22.45	 	 Nachtgebet 

u		  a	Heilandskirche, An der Heilandskirche 3

Samstag

10.30–11.30		G  ospelkonzert 
		  Gospel von A wie afrikanisch bis Z wie zeitgenössisch

		  Gospelchor What’s Up, Horst

12.30–14.00		  People, Get Ready 
		  Buntes Programm von Gospel bis Pop, von  

Jazz bis Blues, von Soul bis Musical

		  Mixed Generations, Remscheid
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17.30–19.00		L  ove Is a Fire 
	 	 Mitreißendes Konzert
		  Neue und alte Gospels mit Rhythmus und Herz

		  Gospelchor Klangfarben, Waldbreitbach

20.00–21.00		E  s kommt darauf an 
	 	 Chansons, Klänge und Texte zur Lebenskunst
		  Innehalten und zuhören – nachdenken und 

aufbrechen

		  Bubmann – Kley, Erlangen – Essen

22.30–22.45	 	 Nachtgebet 

u		  a	Heilandskirche, An der Heilandskirche 3

Gospel und Spiritual in der Markuskirche

Donnerstag

13.00–13.15	 	 Mittagsgebet 

14.00–16.00		F  rom the Bottom of Your Heart 
		  Moderne Gospelsongs und traditionelle Spirituals  

mit Chor, Solisten und Band

		  Gospelicious – Landesjugendgospelchor  
Baden-Württemberg, Karlsruhe

18.00–18.15	 	 Abendgebet 

18.30–20.00		H  alleluja, Salvation and Glory 
		  Die Chöre der kath. Studierendengemeinden bieten 

traditionelle und moderne Gospels zum Mitsingen 
und Mittanzen.

		  KSGospelchor – Das Projekt aus drei Gospelchören, 
Leipzig

21.00–22.00		  There’s a Road to Heaven 
		  Spirituals, die berühren – Gospels, die bewegen – 

Songs, die mitten ins Herz gehen

		  Unlimited Voice Company, Köln

22.00–22.15	 	 Nachtgebet 

z		  a	St. Markus, Markusplatz (450 • n13)
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Freitag

11.30–13.00		L  ove Is a Fire 
	 	 Mitreißendes Konzert
		  Neue und alte Gospels mit Rhythmus und Herz

		  Gospelchor Klangfarben, Waldbreitbach

13.00–13.15	 	 Mittagsgebet 

14.30–16.00		  We Are Going Down Jordan 
		  Gospelmusik für vier bis acht Stimmen

		  Gospelchor Varel

17.00–18.00		  SoulTeens in Concert 
		  Die Jugendchorbewegung aus Norwegen stellt sich 

mit dem ersten Chor in Deutschland vor.

		  SoulTeens, Witten

18.00–18.15	 	 Abendgebet 

22.00–22.15	 	 Nachtgebet 

z		  a	St. Markus, Markusplatz (450 • n13)

Samstag

11.00–13.00		G  ospel-Train in Concert 
		  Gospels, Spirituals, aber auch afrikanische Lieder, 

zumeist mit kraftvoller Bandbegleitung

		  Gospel-Train, Gars/Inn

13.00–13.15	 	 Mittagsgebet 

14.30–15.30		H  immelsSchätze 
		  Kommt mit auf unsere musikalische Schatzsuche!

		  Dresdner Kurrendekinder

18.00–18.15	 	 Abendgebet 

18.30–19.30		  There’s a Road to Heaven 
		  Spirituals, die berühren – Gospels, die bewegen – 

Songs, die mitten ins Herz gehen

		  Unlimited Voice Company, Köln

20.30–22.00		G  ospel rockt 
		  Gospel und Spirits im neuen Sound – tolle Stimmen 

und große Band

		  GospelRock – Chor und Band, Erfurt

22.00–22.15	 	 Nachtgebet 

z		  a	St. Markus, Markusplatz (450 • n13)
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Gospel und Spiritual in der Thomaskirche

Donnerstag

11.00–13.00		  Mitten ins Herz 
		  Musik, die das Wort ins Herz bringt:  

wild, rhythmisch, schön, schwarz

		  Gospelchor Pahlen

14.00–15.30		L  et There Be Praise 
		  Gospels und Spirituals

		  Rejoice, Rödermark

16.30–17.30		I  ’ve Got the Feeling 
		  Best of Gospels, Spirituals and Pop –  

neueste Arrangements

		  Junge Kantorei Bremen

18.30–19.30		G  ospel, Neues Geistliches Lied und Pop 
		  Mit Chor und groovender Begleitung

		  Lean On Me, Göttingen

20.30–22.00		Y  ou Are the Voice 
		  Moderne Gospel, neue geistliche Lieder, groovige 

Rhythmen – singen, klatschen, tanzen

		  GrooveB – Gospelsound, Crimmitschau

u		  a	Thomaskirche, Bodenbacherstr. 21 (605 • r18)

Freitag

10.30–12.00		H  earts Up 
		  JuKa – Gospel-Pop-Chor und Band beugen 

Herzrhythmusstörungen vor und trösten  
wunde Herzen.

		  JuKa Vaihingen, Ev. Jugendkantorei, Stuttgart

13.30–14.30		G  ospel, Neues Geistliches Lied und Pop 
		  Mit Chor und groovender Begleitung

		  Lean On Me, Göttingen

16.00–18.00		  Mitten ins Herz 
		  Musik, die das Wort ins Herz bringt:  

wild, rhythmisch, schön, schwarz

		  Gospelchor Pahlen
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21.00–22.00		H  e Is Always Close to You 
		  Mit fetzigen Gospels und besinnlichen Spirituals 

richten wir unser Herz auf Gott.

		  Happy Gospel Singers, Hamburg

u		  a	Thomaskirche, Bodenbacherstr. 21 (605 • r18)

Samstag

10.30–12.00		G  ospel, Praise and Worship 
		  Listen to the message, feel the spirit,  

celebrate together!

		  Leipzig Gospel Choir

13.30–14.30		I  ’ve Got the Feeling 
		  Best of Gospels, Spirituals and Pop –  

neueste Arrangements

		  Junge Kantorei Bremen

16.00–17.30		  And a Light to My Path 
		  Temporary and Traditional Gospel

		  Xang goes Gospel, Wiesbaden

20.00–22.00		E  in Stück Himmel auf Erden 
	 	 Tanz und Performance	 p	435

u		  a	Thomaskirche, Bodenbacherstr. 21 (605 • r18)

Weitere Angebote Gospel und Spiritual

Freitag

14.00–14.45		I  n Voce Veritas 
		  A-cappella-Gesänge

		  In Voce Veritas, Dresden

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)

21.00–22.00		I  n Voce Veritas 
		  A-cappella-Gesänge

		  In Voce Veritas, Dresden

i		  a	Versöhnungskirche, Schandauer Str. 35–37 
(620 • s17)
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HipHop

Donnerstag

21.30–22.30		  Vocal Prayerz 
		  Für alle HipHop-Hörer … und Nicht-HipHop-Hörer

		  Vocal Prayerz, Frickenhausen

u		  N	Scheune, Klub, Alaunstr. 36–40 (535 • P15)

Freitag

12.30–13.30		  Vocal Prayerz 
		  Für alle HipHop-Hörer … und Nicht-HipHop-Hörer

		  Vocal Prayerz, Frickenhausen

z		  a	Trinitatiskirchruine, Trinitatisplatz (610 • q16)

21.00–22.00		  Monogagga – FMCC 
		  Der etwas andere HipHop! Die scheinbar endlos 

monotone Welt wird durch uns kritisiert.

		  Silver the Prince – Monogagga, München

i		  N	Alter Schlachthof, Saal 1, Gothaer Str. 11 
(100 • O14)
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Jazz

Treffpunkt Jazz

		  Moderation:
		  Uwe Steinmetz, Berlin
		  Wolfgang Teichmann, Dassel

Donnerstag

15.30–16.30		  Swing – Rock – Pop 
		  Fetter Big-Band-Sound aus Ostwestfalen

		  Söderblom Big Band, Espelkamp

17.00–18.00		  Jazzaccredo 
		  Alte Schätze neu entdecken – Vier Musiker 

interpretieren Choräle in modernen  
Jazz-Arrangements.

		  Berner in Fusion, Stuttgart

19.00–20.00		  Jazz trifft Kirche 
		  Alte Choräle aus dem Ev. Gesangbuch in jazzigem, 

souligem, poppigem Gewand (Saxofon, Gitarre, Bass)

		  SacreFleur, Hamburg

20.30–21.30		C  elebrate! 
		  Fünf Powerstimmen, bewegt in homogener Einheit 

vom treibenden Groove der Band

		  Coloured Rain, Dresden

22.00–22.30		  BrasilGroove und Choräle 
		  Samba, Brasilpop und Choräle zwischen  

Groove und Gänsehaut

		  LuaMar, Dresden

		  A	Theater Wechselbad, Wechselstube, Maternistr. 17 
(595 • N17)

Freitag

13.30–14.00	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

14.00–15.00		C  horäle im neuen Gewand 
		  Moderne instrumentale Choralbearbeitung

		  Studenten-/Dozentenband Hochschule für 
Kirchenmusik, Dresden

15.30–16.30		G  regorian Jazz 
		  Crossover von Gregorianik und Jazz

		  Exultatio, Darmstadt
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17.00–18.00		I   Have a Dream 
		  Lieder und Texte zum Leben von Martin Luther King – 

Jazz, Soul und Gospel

		  Evamaria-Keding-Quintett, Quakenbrück

20.00–21.00		N  ichts bleibt im Lot 
		  Neue Texte und Lyrik im jazzig groovenden Klangbad 

– Swing, Jazz, Latin

		  Ephatha, Dassel

21.30–22.30		  Wasteland Green 
	 	 Acoustic Songs
		  Wasteland Green setzt auf die Kraft der Stimmen und 

akustischen Instrumente. Songs zwischen Folk, Pop, 
Chanson, Jazz und Country

		  Wasteland Green, Berlin

		  A	Theater Wechselbad, Wechselstube, Maternistr. 17 
(595 • N17)

Samstag

13.30–14.00	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

14.00–15.00		  Akustische Gitarrenpower 
		  Pfeilschnelle Sololäufe und percussiver 

Gitarrengroove werden zu einer musikalischen 
Einheit.

		  Magic-acoustic-Guitars, Wolpertshausen

15.30–16.30		  My American Songbook 
		  Authentisch christliche Songs in amerikanischer 

Tradition

		  Marion Fiedler und Band, Nashville, TN/USA

17.00–18.00		  Kirchenmusik im Big-Band-Sound 
		  Wenn nicht Jazz, was dann? Choräle, Gospels und 

Klassiker, für Big Band arrangiert

		  New Brass Big Band, Neustadt/Weinstraße

18.30–20.00		  Schwarzbrotgroove – Texte und Jazz 
		  Hans-Martin Gutmann (Klavier) und Michael Schirmer 

(Gitarre) jazzen zu Fulbert Steffenskys Texten.

		  Clerical Beauties, Norderstedt

20.30–21.30		R  ound the World 
		  Weltmusik, Gospel und Pop-Hits – grooviger  

Bläser-Sound mit E-Bass und Drums

		  Lankwitz Horns, Berlin
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22.00–22.30		N  ichts bleibt im Lot 
		  Neue Texte und Lyrik im jazzig groovenden Klangbad 

– Swing, Jazz, Latin

		  Ephatha, Dassel

		  A	Theater Wechselbad, Wechselstube, Maternistr. 17 
(595 • N17)

Jazz in der Friedenskirche

Donnerstag

10.30–12.30		G  regorian Jazz 
		  Crossover von Gregorianik und Jazz

		  Exultatio, Darmstadt

13.00–13.15	 	 Mittagsgebet 

13.30–15.30		F  riendship in Jazz 
		  Der fij sound: mouthharp, sax, guitar, bass, piano, 

drums

		  friendship in jazz, Hamburg

16.00–17.00		C  asa Abierta – offenes Haus 
		  Latinjazz und Poesie – von der Leidenschaft  

für das Leben

		  Bärbel Fünfsinn, Hamburg

18.00–19.00		F  laura & Phona & Dance 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Jazz und Tanz im Kirchenraum. Das Projekt stellt die 

Frage nach den Anfängen der Kunst der Zelebration 
und deren Gestalt im 21. Jahrhundert bewusst in der 
Notkirche von 1948.

		  Jazzquartett flaura & phona, Dresden

20.00–21.30		L  ennonsqueezer 
	 	 Rock und Pop	 p	406

		  a	Friedenskirche (Löbtau-Nord), Wernerstr. 32 
(260 • l17)

Freitag

10.30–12.30		C  lassic and Pop – Crossover 
		  Kirchenmusik – Arrangements und 

Eigenkompositionen: Pop, Jazz und Latin  
von Michael Schütz

		  Sona Nova, Berlin

13.00–13.15	 	 Mittagsgebet 
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13.30–14.30		  Slide-O-Five in Concert 
		  Swingende und unterhaltsame Musik mit fünf 

Posaunen: Filmmusik, Spirituals, Evergreens

		  Slide-O-Five, Detmold

15.30–17.00		  Jazzaccredo 
		  Alte Schätze neu entdecken – Vier Musiker 

interpretieren Choräle in modernen Jazz-
Arrangements.

		  Berner in Fusion, Stuttgart

20.00–21.30		  Das himmlische Jazzkästlein 
		  Schätze aus dem Ev. Gesangbuch, frisch poliert und 

präsentiert zum Hören und Mits(w)ingen

		  EcclesiJaZZ, Stuttgart

21.45–22.45		O  n a Sunday 
		  Gefühlvoller Acoustic-Pop, kombiniert mit einer 

starken, weiblichen Stimme

		  On a Sunday, München

		  a	Friedenskirche (Löbtau-Nord), Wernerstr. 32 
(260 • l17)

Samstag

10.30–11.30		  Deutscher Chanson-Pop 
		  Ex-A-cappella-Sänger auf neuen Wegen: endlich 

erwachsen!? – Nachdenklich, keck, unterhaltsam

		  Eiko van Arens, Hannover

12.00–13.00		  BrasilGroove und Choräle 
		  Samba, Brasilpop und Choräle zwischen  

Groove und Gänsehaut

		  LuaMar, Dresden

13.00–13.15	 	 Mittagsgebet 

13.30–15.00		H  erzlich – rhythmisch – mitreißend 
		  Neue bewegte Mit- und Mutmach-Lieder mit hohem 

Beteiligungs- und Spaßfaktor für die ganze Familie

		  Johannes Matthias Roth & Band, Nürnberg

15.30–17.00		  Jazz trifft Kirche 
		  Alte Choräle aus dem Ev. Gesangbuch in jazzigem, 

souligem, poppigem Gewand (Saxofon, Gitarre, Bass)

		  SacreFleur, Hamburg
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17.30–19.00		I   Have a Dream 
		  Lieder und Texte zum Leben von Martin Luther King – 

Jazz, Soul und Gospel

		  Evamaria-Keding-Quintett, Quakenbrück

		  a	Friedenskirche (Löbtau-Nord), Wernerstr. 32 
(260 • l17)

Weitere Angebote Jazz

Donnerstag, Freitag

21.00–22.15		L  ichtspiel/Nichtort 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Film und Musik – live und unkonventionell – ein 

Ensemble, vier Leinwände und die Bergpredigt

		  shortfilmlivemusic, Dresden

z		  a	St. Martin, Stauffenbergallee 9 (455 • q14)

Donnerstag

20.00–21.00		  Alles hat seine Zeit 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Piano-Solo-Konzert – Choralimprovisationen, Jazz  

und eigene Kompositionen

		  Almuth Schulz (Klavier), Dresden

u		  a	Kirche Loschwitz, Pillnitzer Landstr. 9 (380 • u16)

21.00–22.00		  Praise God and Dance 
		  Duke Ellington’s Sacred Concerts

		  Chor Haste Töne, Bonn
		  Big Band Technische Universität Kaiserslautern

i		  N	Alter Schlachthof, Saal 1, Gothaer Str. 11 
(100 • O14)

22.00–22.45		  Dichtkunst trifft Vokalkunst 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Das junge A-cappella-Quintett verwandelt deutsche 

Lyrik in zarten Pop, soulige Ohrwürmer und Jazz.

		  Wortart Ensemble, Dresden

		  N	Blockhaus, Festsaal, Neustädter Markt 19 
(135 • O16)
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Freitag

11.00-12.00		  Sphärischer Pop-Jazz
Minimalistisch, instrumental, romantisch

		  Land über, Dresden

i		  A	Annenkirche, Annenstr. 22 (105 • N17)

22.00–23.30		  Tumba-ito 
	 	 Jazz
		  Regionales Kulturprogramm

		  Tumba-ito, Dresden

i		  N	Blockhaus, Festsaal, Neustädter Markt 19 
(135 • O16)

Samstag

15.00–15.45		  Dichtkunst trifft Vokalkunst 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Das junge A-cappella-Quintett verwandelt deutsche 

Lyrik in zarten Pop, soulige Ohrwürmer und Jazz.

		  Wortart Ensemble, Dresden

u		  a	Kirche Loschwitz, Pillnitzer Landstr. 9 (380 • u16)

23.00–24.00		C  onticinium – stille Zeit vor Mitternacht 
	 	 Kostenpflichtig. Ermäßigung für Kirchentagsteilnehmende.
		  Regionales Kulturprogramm
		  Obertongesang und Stahlinstrumente in der 

Märchenkuppel

		  Yenidze – 1001 Märchen, Dresden

		  A	Yenidze, Weißeritzstr. 3 (634 • N16)
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Zentrum Kirchenmusik

Mit ihrer hervorragenden Akustik ist die Lukaskirche Tonstudio und 
Gottesdienstraum zugleich. Die variable Bestuhlung des Kirchenschiffes 
ermöglicht im Zentrum Kirchenmusik vielfältige, auf Interaktion ange-
legte Veranstaltungen mit bis zu 800 Mitwirkenden.

Lukaskirche

Donnerstag

09.00–09.15	 	 Morgengebet 

09.30–10.30		  Bibelarbeit zum Mittanzen	Bibeltext im Liederbuch p	 145 
	 	 Das geht mir zu Herze – Bach und anderes getanzt
		  Prof. Dr. Dr. h. c. Christfried Brödel, Rektor Hochschule 

für Kirchenmusik, Dresden

		  Anleitung zum Tanz: Gerd Kötter, München

z		  a	Lukaskirche, Lukasplatz (435 • o19)

11.00–13.00		  Bläserprobe Schlussgottesdienst 
		  Erarbeitung des Bläserprogrammes für den 

Schlussgottesdienst mit allen Bläserinnen und 
Bläsern

		  Musikalische Leitung: Jörg-Michael Schlegel, 
Landesposaunenwart, Zwenkau

		  A	Rudolf-Harbig-Stadion, Lennéstr. 12 (525 • P18)

11.00–13.00		  Mit Lust singen und sagen 
	 	 Bedeutung der Musik am Sonntag und im Alltag
		  Welche (theologische) Bedeutung hat die Musik für 

unser Leben, für den Gottesdienst und die christliche 
Gemeinde? Musik hören, gemeinsam singen und 
erleben, wie sie unsere Herzen, Sinne und Köpfe 
erreicht

		  PD Dr. Jochen Arnold, Theologe und Kirchenmusiker, 
Hildesheim

13.15–13.30	 	 Mittagsgebet 

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–16.00		C  horsingen – ganz groß 
	 	 Offenes mehrstimmiges Singen mit dem Chorbuch des 

Deutschen Ev. Kirchentages
		  Kanones, Lieder und Sätze unterschiedlicher Stile und 

Jahrhunderte – für alle interessierten Sängerinnen 
und Sänger sowie Kirchentagsbesucher, die immer 
schon einmal in einem großen Chor mitsingen 
wollten. Unter Mitwirkung eines kleinen Chores.

		  Musikalische Leitung:  
Gottfried Trepte, Kirchenmusikdirektor, Radebeul
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16.30–18.00		H  erz und Hände mit Gebärden öffnen 
g		  Gehörlose und gut hörende Menschen entwickeln 

gemeinsam musikalische Besonderheiten. Eine 
Kombination aus Gebärden, Gebärdenliedern, 
Bodypercussion und tonaler Musik. Zum Zusehen, 
Zuhören und Mitmachen.

		  Josephine Hoffmann, Studentin, gehörlos, Leipzig
		  Joachim Klenk, Ev.-Luth. Gehörlosenseelsorge in 

Bayern, Nürnberg
		  Elisabeth Wolf, Kantorin, Leipzig
		  Stefan Wurth, Religionspädagoge und 

ev. Gehörlosenseelsorger, Würzburg

		  Gebärdenkantorei Nürnberg 
Brigitte Schmidt, Katechetin, gehörlos, Nürnberg

18.15–18.30	 	 Abendgebet 

19.30–22.00		  Politische Nachtmusik 
	 	 Talk mit Zwischentönen
		  Lebenslieder, Hoffnungsklänge, Misstöne: 

Begleitstimmen zur Melodie des aktuellen 
Zeitgeschehens

		  Dr. Petra Bahr, Kulturbeauftragte Ev. Kirche in 
Deutschland, Berlin

		  Landessuperintendent Dr. Martin Dutzmann, 
Ev. Militärbischof, Detmold

		  Bernhard König, Komponist, Korschenbroich
		  Friedemann Schmidt-Eggert, Pfarrer, 

Cochem-Brauheck
		  Dr. Eberhard Schnebel, Stuttgart
		  Christiane Wedel, Rundfunkmoderatorin, Köln

		  Musik:
		  Bläserkreis Braunschweiger Landeskirche
		  Experimentalchor für alte Stimmen, Köln
		  Musikalische Leitung:
		  Siegfried Markowis, Landesposaunenwart, 

Braunschweig
		  Brigitte Rauscher, Kantorin Experimentalchor 

für alte Stimmen, Troisdorf

z		  a	Lukaskirche, Lukasplatz (435 • o19)
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Freitag

09.00–09.15	 	 Morgengebet 

09.30–10.30		  Bibelarbeit zum Mitmachen für Bläserinnen
		  und Bläser	 Bibeltext im Liederbuch p	 146 
	 	 Wort und Ton ganz nah bei dir
		  Bitte Musikinstrumente mitbringen! 

Verständigungsprobe für alle Interessierten ab 08.15
		  Prof. Dr. Gerhard Robbers, Jurist, 

Kirchentagspräsident Hamburg 2013, Trier

		  Musikalische Leitung:  
Rüdiger Hille, Landesposaunenwart, Bremen

11.00–13.00		  Kleine Ohren füllen 
	 	 Gespräch, Podium und gemeinsames Singen
		  Ein Großwerden ohne aktives Singen und 

musikalische Rituale. Einziges Gegenmittel für das 
gesellschaftliche Verstummen: gemeinsamer Gesang. 
Aktivisten, Aktionen und Projekte werden vorgestellt.

		  Annette Fraatz, Kinderkantorin, Melsungen
		  Gabriele Kassenbrock, Geschäftsführerin 

Ev. Literaturportal, Göttingen
		  Sigrid Schiel, Kantorin, Wadewitz

		  Moderation: Martina Hergt, Leipzig

13.00–13.15	 	 Mittagsgebet 

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–16.30		O  ffene Probe für die Bachkantate zum Mitsingen 

		  Kantorei der Versöhnungskirche, Dresden
		  Musikalische Leitung: Margret Leidenberger, Dresden

17.00–18.00		  Bachkantate zum Mitsingen 
	 	 Herz und Mund und Tat und Leben – 	

Kantate BWV 147 von J. S. Bach
		  Für alle interessierten Sängerinnen und Sänger. 

Die Kantate enthält Stücke unterschiedlichen 
Schwierigkeitsgrades, unter anderem den  
bekannten Choral „Wohl mir, dass ich Jesum  
habe“. Notenkenntnisse sind erwünscht, aber  
nicht Voraussetzung.

		  Kammerorchester der Versöhnungskirche, Dresden
		  Kantorei der Versöhnungskirche, Dresden
		  Musikalische Leitung: Margret Leidenberger, Dresden

z		  a	Lukaskirche, Lukasplatz (435 • o19)
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18.30–20.00		O  ffene Probe zum musikalischen Feierabendmahl 
		  Für alle interessierten Sängerinnen und Sänger 

sowie Bläserinnen und Bläser. Vorbereitet wird das 
anschließende Feierabendmahl. Bitte das Liederbuch 
HerzTöne, das Chorbuch und die Bläserliteratur 
mitbringen!

		  Musikalische Leitung:
		  Günter Marstatt, Landesposaunenwart, Göttingen
		  Matthias Nagel, Kirchenmusikdirektor, Herford
		  Friedemann Schmidt-Eggert, Pfarrer, 

Cochem-Brauheck

20.30–22.00		E  inmal Moab und zurück, bitte! 
	 	 Musikalisches Feierabendmahl,	

nicht nur für Sänger- und Bläserchöre
		  Gemeinschaftlicher Abend zum Mitsingen, Mitblasen, 

Mithören, Mitriechen und Mitschmecken

		  Leitung:
		  Günter Marstatt, Landesposaunenwart, Göttingen
		  Matthias Nagel, Kirchenmusikdirektor, Herford
		  Friedemann Schmidt-Eggert, Pfarrer, 

Cochem-Brauheck

i		  M	Halle 3, Messegelände (477 • n14)

21.30–23.00		L  obgesang 
	 	 Kirchenmusik und Klassik	 p	378

z		  a	Lukaskirche, Lukasplatz (435 • o19)

Samstag

09.00–09.15	 	 Morgengebet 

09.30–10.30	 	 Bibelarbeit zum Mitsingen	
			   Bibeltext im Liederbuch p	 149
		  Landesbischöfin Ilse Junkermann, Magdeburg

		  Auswahlchor Ev. Kirche in Mitteldeutschland
		  Musikalische Leitung:  

Frank Plewka, Landesposaunenwart, Langenbogen

11.00–13.00		L  ied-Werkstatt, Klang-Improvisationen,
Literatur-Beispiele 

	 	 Workshop für Bläserinnen und Bläser des 	
33. Deutschen Ev. Kirchentages

		  Lieder ausprobieren und entwickeln, (mit) Bläser
literatur spielen und interessante Erfahrungen mit 
Improvisationselementen sammeln. Ideen können mit 
nach Hause in den Posaunenchoralltag genommen 
werden.

		  Musikalische Leitung:  
Rüdiger Hille, Landesposaunenwart, Bremen
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13.15–13.30	 	 Mittagsgebet 

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–17.00		  Summen – singen – shouten 
	 	 Stilistische Vielfalt des Singens in der Gemeinde
		  Wir singen und erleben Lieder unterschiedlicher 

Epochen und Stilarten, jeweils musikalisch adäquat 
begleitet durch eine Band, ein Streichensemble, eine 
Bläsergruppe und Orgel. Mit einem Podiumsgespräch 
zum Thema Singen in der Gemeinde.

		  Christa Kirschbaum, Kirchenmusikdirektorin, 
Lippstadt

		  Werner Petersen, Landesposaunenwart, Glücksburg

		  Gesamtleitung:
		  Hartmut Naumann, Fachbereich Popularmusik 

Nordelbien, Hamburg
		  Gottfried Trepte, Kirchenmusikdirektor, Radebeul
		  Musikalische Leitung: 

André Engelbrecht, Dozent Hochschule für 
Kirchenmusik, Dresden

		  Moderation: Christian Kollmar, Dresden

19.30–21.00		G  ott soll allein mein Herze haben 
	 	 Bach getanzt – sich bewegen und bewegen lassen
		  Bachsche Kantaten in Tanz und Gebärde zum 

Mitmachen. Die starke Bildhaftigkeit der Musik 
setzt vielfältige Erlebnisbereiche frei, die unser Herz 
bewegen und in Tanz und Bewegung Raum finden.

		  Anleitung zum Tanz: Gerd Kötter, München

z		  a	Lukaskirche, Lukasplatz (435 • o19)

Lukaskirche, Gemeindesaal

Donnerstag

11.00–13.00		  Die Kunst des Begleitens 
	 	 Musik ohne Behinderung
		  Filmdokumentation und Gespräch über ein Projekt 

für geistig behinderte Musikerinnen und Musiker und 
Orchesterprofis

		  Bernhard König, Komponist, Korschenbroich

		  Katharina Reichelt (Cello), Riegelsberg
		  Moderation: Elisabeth Wolf, Leipzig

15.00–16.00		R  hythmus mit Herzen, Mund und Händen 
	 	 Bodypercussion-Workshop
		  Für Gehörlose und Hörende
		  Stefan Wurth, Religionspädagoge und 

ev. Gehörlosenseelsorger, Würzburg
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19.30–21.00		O  h, Give Thanks Unto the Lord 
	 	 Gospel-Spontan-Chor
		  Wir ersingen uns groovige und einfühlsame 

Gospelsongs und formieren so einen spontanen Chor. 
Alle, die Lust haben, können mitmachen. Mit diesen 
Songs gestalten wir im Anschluss musikalisch das 
Nachtgebet.

		  Michael Henkel (Klavier), Berlin
		  Musikalische Leitung: Hartmut Naumann, Fachbereich 

Popularmusik Nordelbien, Hamburg

z		  a	Lukaskirche, Gemeindesaal, Einsteinstr. 2 
(440 • o19)

Freitag

11.00–13.00		  Musik ohne Wände 
	 	 Künstlerische und spielerische Auseinandersetzung 	

mit der Schöpfung
		  Die vielschichtigen Klanglandschaften der 

Umwelt erfahren, Klänge empfangen und senden, 
mitschwingen und Kommunikation erleben. Es sind 
keine musikalischen Vorkenntnisse erforderlich. 
Eigene Instrumente können gern mitgebracht werden.

		  Volker Staub, Komponist und Klangkünstler, 
Neu-Isenburg

15.00–16.30		  Trompete und Posaune spielen? 
	 	 Workshop, Vortrag, Musikbeispiele
		  Hier können Interessierte lernen und erproben, wie 

ein Blechblasinstrument funktioniert und klingt, 
unterstützt von Mitarbeitenden des Posaunenwerkes 
Braunschweig.

		  Siegfried Markowis, Landesposaunenwart, 
Braunschweig

		  Bläserkreis Braunschweiger Landeskirche

17.00–18.00		  Vokalimprovisation 
		  Vokale Improvisationen für (Jugend-)Chor und 

Gemeinde – Raum, Klang und Rhythmen neu erlebt
		  Prof. Christian Fischer, Rektor Hochschule für 

Kirchenmusik, Tübingen

z		  a	Lukaskirche, Gemeindesaal, Einsteinstr. 2 
(440 • o19)
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Samstag

11.00–13.00		H  ilfe – uns bleiben die Stimmen weg! 
	 	 Kirchenchorarbeit auf dem Land – 	

Anregungen für die Praxis
		  Michael Grosse, Schöppenstedt

		  Musik: Miasobate, Seinstedt
		  Moderation: Elisabeth Wolf, Leipzig

15.00–17.00		  Alter schützt vor dem Singen nicht 
	 	 Wohin mit den Sängern ab 70?
		  Viele Chöre sind „überaltert“. Aber warum muss das 

überhaupt ein Problem sein?
		  Prof. Elisabeth Bengtson-Opitz, Gesangspädagogin, 

Hamburg
		  Matthias Hoffmann-Borggrefe, Kirchenmusiker, 

Hamburg
		  Bernhard König, Komponist, Korschenbroich

		  Musik: Experimentalchor für alte Stimmen, Köln
		  Musikalische Leitung:  

Brigitte Rauscher, Kantorin, Troisdorf
		  Moderation: Dr. Britta Martini, Berlin

z		  a	Lukaskirche, Gemeindesaal, Einsteinstr. 2 
(440 • o19)

Café und Stände

Donnerstag, Freitag, Samstag

09.00–22.00		C  .A.F.F.E.E. 
		  Der Ev. Posaunendienst in Deutschland lädt ein: 

Begegnung, Treffpunkt zum Austauschen und 
Relaxen, Informationen und Mitmachaktionen

09.00–22.00		  Serviceangebote 
	 •	Bläser- und Sängereinsatzzentrale
	 •	 Instrumentenaufbewahrung  

(Bahnhofshalle Süd, Hauptbahnhof)
	 •	 Instrumentenbauer

09.00–22.30		  Stände
	 •	Consonare – evangelické posounové sbory
	 •	Ev. Posaunendienst in Deutschland, Bielefeld
	 •	Ev. Sängerbund, Wuppertal
	 •	Kirchenmusikerverband Deutschland, Nürnberg
	 •	Sächsische Chor- und Instrumentalwoche, Dresden
	 •	Thomanerchor Leipzig
	 •	Verband ev. Kirchenchöre Deutschlands, Berlin
	 •	Verband für christliche Popularmusik in Bayern, 

München

z		  a	Lukaskirche, Zelt, Lukasplatz (435 • o19)
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Kirchenmusik und Klassik

Konzertkirche St. Petri

Donnerstag

13.30–15.00		  Mit Herzen, Mund und Händen 
	 	 Konzert für Blechbläser und Orgel

		  Hans-Jürgen Wulf (Orgel), Hamburg
		  Nordelbischer Bläserkreis
		  Musikalische Leitung: Daniel Rau, 

Landesposaunenwart, Preetz

16.30–18.00		  Der Weg – eine Passion 
		  Jesu Weg und Begegnungen mit ihm –  

mit Gospels meditative Balladen neu vertont

		  Chorlight, Rudersberg

21.30–22.45		  Mitternachtskonzert 
	 	 Sinfonische Musik zur Nacht
		  Werke von J. Sibelius, E. Grieg, A. Ljadov,  

M. Theodorakis und A. Pärt

		  Musikschulorchester Radebeul
		  Musikalische Leitung: Ingmar Scheidig, Radebeul

22.45–23.00	 	 Nachtgebet 

z		  a	St. Petri, Großenhainer Platz 5 (495 • o14)

Freitag

11.30–12.30		  The Armed Man 
		  Karl Jenkins schuf im Jahr 2000 in Auseinander- 

setzung mit dem Kosovo-Krieg eine Messe.

		  Ensemble Ev. Gymnasium Erzgebirge,  
Annaberg-Buchholz

		  Ensemble Kreuzgymnasium, Dresden

14.30–16.00		  Deep in My Heart 
	 	 Gospelkonzert „Brass meets Voice“

		  BrillantesBlechHannover
		  Musikalische Leitung: Henning Herzog, 

Landesposaunenwart, Hannover

17.30–18.30		  Psalmen und Gradualien 
	 	 Kodály-Bearbeitungen der Psalmen

		  Chor Ref. Gymnasium, Pécs (Fünfkirchen)/Ungarn

20.00–21.00		  Jazz wird Kirchenmusik 
		  Neues, einzigartiges Klangbild des modernen Jazz

		  Uwe Steinmetz, Berlin
		  Daniel Stickan, Lüneburg
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22.15–22.30	 	 Nachtgebet 

z		  a	St. Petri, Großenhainer Platz 5 (495 • o14)

Samstag

11.30–12.30		  Auf und macht die Herzen weit 
	 	 Morgenmusik und Andacht
		  Fritz Baarlink, Präses, Neuenhaus

		  Ev.-ref. Landesposaunenensemble und 
Jugendposaunenchor, Leer

		  Musikalische Leitung: Helga Hoogland, Neuenhaus

13.00–14.00		  Die Jahreszeiten 
		  Geistliche Lieder – Ukrainische Volkslieder  

– Lieder aus aller Welt

		  Vokalgruppe Te Deum, Charkiw/Ukraine
		  Musikalische Leitung:  

Lilija Kryvoruchko, Charkiw/Ukraine

15.00–16.30		  Dona nobis pacem 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Deutsch-tschechisches Gemeinschaftskonzert

		  Benda-Kammerorchester, 
Ústí nad Labem (Aussig)/Tschechien

		  Bläserkollegium Dresden
		  Sinfoniechor Dresden

18.00–19.30		G  eistliche Abendmusik 
	 	 Geistliche Chormusik a cappella aus fünf Jahrhunderten

		  Vokalensemble Ostinato, Dresden

21.00–22.30		  … mit Herzen, Mund und Händen 
		  Drei Uraufführungen im breiten Spektrum von 

Bachchoral, Gospel und Neuer Musik

		  Bachchor Hermannstadt, Sibiu/Rumänien
		  Chor Hochschule für Kirchenmusik, Dresden
		  Meißner Kantorei 1961
		  Musikalische Leitung:  

Prof. Dr. Dr. h. c. Christfried Brödel, Rektor Hochschule 
für Kirchenmusik, Dresden

22.30–22.45	 	 Nachtgebet 

z		  a	St. Petri, Großenhainer Platz 5 (495 • o14)
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Konzertkirche Herz Jesu

Donnerstag

14.00–15.30		  Maus und Elephant 
	 	 Klassische Musik
		  Konzert für Mundharmonika und Orgel

		  Ulrich Müller-Froß, Osterburken
		  Eva Sassenscheidt-Monninger, Elztal

16.30–18.00		C  horkonzert 
		  Schütz, Schein, Bach, Mendelssohn Bartholdy, 

Rheinberger, Brahms, Bartmuss, Distler, Martin

		  Kammerchor Münster
		  Musikalische Leitung:  

Hermann Kreutz, Kirchenmusikdirektor, Münster

19.00–20.30		  Allein Gott in der Höh sei Ehr 
	 	 Norwegische und internationale Chorwerke

		  Volda Kyrkjekor, Volda/Norwegen
		  Musikalische Leitung: Bert Handrick, Volda/Norwegen

z		  a	Herz-Jesu-Kirche, Borsbergstr. 15–17 (310 • r17)

Freitag

11.00–12.30		  Bodenschätze? Himmelsgüter! 
		  Traditionelle und experimentelle Klänge  

für Blechbläser und Schlagwerk

		  Auswahlchor Ev. Kirche in Mitteldeutschland
		  Musikalische Leitung:  

Frank Plewka, Landesposaunenwart, Langenbogen

20.00–21.30		  … in deinen Armen ruhen 
	 	 Neue geistliche Bläsermusik

		  Posaunenchor Kurhessen-Waldeck

z		  a	Herz-Jesu-Kirche, Borsbergstr. 15–17 (310 • r17)

Samstag

11.00–12.00		  Selig sind, die nicht sehen und doch glauben 
		  Geistliche Musik für Bläser

		  Prof. Burghard Schloemann, Herford
Bläserkreis Hannover

13.00–14.00		  Dnem i nocí 
	 	 Tags und nachts
		  Chormusik vom Mittelalter bis heute aus  

Tschechien, Europa und der Welt

		  YMCA Jakoubek, Praha (Prag)/Tschechien
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15.00–16.15		  Von Bach bis Garbarek 
		  Improvisiert, komponiert, meditativ, wuchtig, 

integrativ, choralbezogen, crossover

		  Orgel und Sax, Weinheim

20.30–22.00		  Dietrich Bonhoeffer 
	 	 Liedoratorium für Sprecher, Chor und neun Instrumente 

von M. Nagel
		  Nach einer Konzeption von Dieter Stork zeigen die 

Texte von Bonhoeffer, woran unser Herz hängen soll.

		  Der kleine Chor, Burgdorf

z		  a	Herz-Jesu-Kirche, Borsbergstr. 15–17 (310 • r17)

Konzertkirche Kathedrale St. Trinitatis (Hofkirche)

Donnerstag

20.00–21.00		H  immel & Erde 
		  Vokale Begegnung zweier Frauenstimmen und 

einer Orgel – Texte von Hildegard von Bingen und 
Improvisation

		  Himmel & Erde, München

21.30–23.00		  Venezianische Vesper 
		  Frühbarocke venezianische Bläsermusik (Gabrieli), 

Liturgie und Lesungen

		  Noordwind, Landesposaunenwarte, Göttingen

i		  A	Kathedrale St. Trinitatis (Hofkirche), Schloßstr. 24 
(365 • O16)

Freitag

13.30–14.30		  Du meine Seele singe 
		  Choralbearbeitung für Saxofon, Gitarre und Orgel

		  Trio Choralconcert, Rostock – Berlin

16.00–16.45		O  rgelmusik 

		  Thomas Lennartz, Domorganist St. Trinitatis, Dresden

20.15–21.30		L  obet den Herren 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Gelungene Globalisierung – italienische Musik an 

ev. und kath. Höfen Polens, Sachsens und Böhmens

		  Instrumenta Musica, Dresden

i		  A	Kathedrale St. Trinitatis (Hofkirche), Schloßstr. 24 
(365 • O16)
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Samstag

11.00–12.00		O  rgelkonzert – Jubilare 2011 
		  Orgelwerke von F. Liszt, A. G. Ritter, A. Guilmant  

und J. Alain

		  Martin Strohhäcker (Orgel), Dresden

12.30–13.00		O  rgelführung 
	 	 Für alle Interessenten – Treffen in der Kirche

14.00–15.00		  Musik mit geistlichen Impulsen 

		  Thomas Lennartz, Domorganist St. Trinitatis, Dresden
		  Dresdner Kapellknaben
		  Musikalische Leitung:  

Matthias Liebich, Domkapellmeister, Dresden

i		  A	Kathedrale St. Trinitatis (Hofkirche), Schloßstr. 24 
(365 • O16)

weitere Angebote Kirchenmusik und Klassik

Donnerstag

15.00–16.30		  Skandinavische Chormusik 
		  Regionales Kulturprogramm

		  Hochschule für Musik Carl Maria von Weber, Dresden

		  A	Hochschule für Musik, Konzertsaal, 
Wettiner Platz 13 (330 • N16)

17.30–18.30		  Barock trifft Moderne 
		  Konzert mit selten gehörter Chor- und Orgelmusik  

von H. Schütz, S. Scheidt, H. Distler u. a.

		  Ensemble Chordial, Mainz

u		  a	Kirche Loschwitz, Pillnitzer Landstr. 9 (380 • u16)

20.00–21.30		  bleiben 
	 	 Requiem von Christian Münch – Uraufführung
		  Regionales Kulturprogramm
		  Requiem für Blechbläser, Orgel, Frauenstimmen  

und große Eisenkugeln

		  Reimund Böhmig (Orgel), Dresden
		  AuditivVokal Dresden
		  Dresdner Instrumentalsolisten

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)
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20.00–22.00		  Thomaner & Kruzianer 
	 	 Kostenpflichtig. Ermäßigung für Kirchentagsteilnehmende.
		  In Kooperation mit: Dresdner Musikfestspiele
		  Unterschiedliche Religionen, musikalisch vereint 

im Konzert der zwei berühmtesten Knabenchöre 
Deutschlands

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)

20.30–22.30		  Paulus-Oratorium in Musik und Bild 
	 	 Großkonzerte	 p	337

i		  N	Elbebühne am Königsufer (205 • O16)

Freitag

10.30–12.00		  Mönsch Martin! 
13.00–14.30	 	 Zentrum Kinder	 p	240

i		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Großer Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

15.00–16.00		N  un danket alle Gott 
		  Musikalisches Gotteslob im Wandel der Jahrhunderte 

von J. S. Bach über F. Mendelssohn bis T. Fünfgeld

		  Rainer Schmitz (Orgel), Kirchenmusikdirektor, 
Hamburg

		  Posaunenchor Harburg, Hamburg

i		  A	Annenkirche, Annenstr. 22 (105 • N17)

16.00–18.30		  Melodram-Orgel-Kantate 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Konzert zeitgenössischer Musik: Werke von 

L. Weißgerber, M. Drude, J. Herchet und G. Schwarze

		  elole-Klaviertrio, Dresden
		  Reimund Böhmig (Orgel), Dresden
		  Lydia Weißgerber (Orgel), Dresden
		  Duo Vokal Experimental, Dresden

u		  a	Heilandskirche, An der Heilandskirche 3

16.30–17.30		  Jazz und traditionelle Musik 
		  Musikalische Sprachreise zwischen alten Melodien 

verschiedener Kulturen und Jazz

		  Duo Zia, Dresden

u		  a	Kirche Loschwitz, Pillnitzer Landstr. 9 (380 • u16)
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17.00–18.15		  … da schlägt mein Herz 
		  Bläsermusik, Tanz im Schwarzlicht und Meditation  

mit Texten von Eckart Bücken

		  Tanz: Esther Bücken, Vallendar
		  Buccinate Deo, Essen
		  Musikalische Leitung: Jörg Häusler, 

Landesposaunenwart, Vallendar

u		  A	Probebühne, Ostra-Allee 27 (510 • N16)

20.00–21.30		  Singt von Hoffnung 
	 	 CrossOver
		  Ein Angebot der gastgebenden Landeskirche
		  Lieder zum Mitsingen für alle – mit Band,  

Bläser- und Sängerchören

		  Jens Staude, Lößnitz
		  Wolfgang Tost, Neukirchen/Erzgebirge
		  Voicepoint, Niederfrohna

i		  A	Annenkirche, Annenstr. 22 (105 • N17)

20.00–21.30		  Katharina von Bora 
		  Kammeroper für sinfonisches Bläserensemble, 

Soli und Chor – Komposition B. Appermont,  
Libretto J. Mellemans

		  Simone Ditt (Sopran), Dresden
		  Anne-Marie Seager (Mezzosopran), Leipzig
		  Carl Julius Reim (Knabensopran), Leipzig
		  Ji-Su Park (Bariton), Weimar
		  Radoslaw Rydlewski (Tenor), Leipzig
		  Hallenser Madrigalisten
		  Sächsische Bläserphilharmonie
		  Musikalische Leitung:
		  Thomas Clamor, Dresden
		  Tobias Löbner, Weimar

i		  A	Kulturpalast, Festsaal, Schloßstr. 2 (415 • O16)

20.30–22.30		  Verdi-Requiem getanzt 
	 	 Großkonzerte	 p	338 

i		  N	Elbebühne am Königsufer (205 • O16)

21.30–23.00		L  obgesang 
	 	 F. Mendelssohn Bartholdy: Sinfoniekantate op. 52 	

für Solisten, Chor und Orchester

		  Fritz Feilhaber (Gesang), Annaberg-Buchholz
		  Annekatrin Laabs (Gesang), Annaberg-Buchholz
		  Barbara Christina Steude (Gesang), 

Annaberg-Buchholz
		  Sächsischer Oratorienchor, Annaberg-Buchholz

z		  a	Lukaskirche, Lukasplatz (435 • o19)
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23.00–00.30		  Stella Maris 
	 	 Marien-Oratorium von Helge Burggrabe
		  Musik, Sprache, WasserKlangBilder und 

architekturbezogene Lichtkunst: vier Kunstformen, 
die auf innovative Weise die beiden biblischen 
Frauenfiguren Maria und Sophia sowie die 
Frauenkirche neu erleben lassen

		  Sprecherin: Iris Berben, München		
Maria Jonas (Gesang), Köln

		  Olivia Jeremias (Cello), Hamburg
		  Samuel Kummer (Orgel), Dresden
		  Kammerchor Hamburg
		  Vokalensemble Braunschweiger Dom
		  Musikalische Leitung:
		  Claus Bantzer, Hamburg
		  Ulrike Bloß, Braunschweig

		  Gestaltung: 
Alexander Lauterwasser, Heiligenberg

		  Michael Suhr, Nienburg
		  Gesamtleitung: Helge Burggrabe, Hamburg

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)

Samstag

11.00–12.30		  Mozart: Krönungsmesse 
		  Regionales Kulturprogramm

		  Hochschule für Musik Carl Maria von Weber, Dresden

		  A	Hochschule für Musik, Konzertsaal, 
Wettiner Platz 13 (330 • N16)

17.15–18.00		  Drums and Pipes 
		  Kirchenmusik poppig arrangiert und Kompositionen 

von M. Schütz für Orgel und Schlagzeug

		  Martin Renninger, Heilbronn
		  Christina Schütz, Berlin

u		  a	Kirche Loschwitz, Pillnitzer Landstr. 9 (380 • u16)

19.00–20.00		  Kreuzchorvesper 

		  Kreuzchor Dresden
		  Musikalische Leitung:  

Roderich Kreile, Kreuzkantor, Dresden

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)



380 Musik

19.00–20.30		  Dresden singt und musiziert 
		  In Kooperation mit: Dresdner Musikfestspiele
		  Zum Mitsingen und Zuhören: Die hervorragenden 

Chöre Sachsens feiern vor dem malerischen Altstadt-
Panorama ein Sängerfest an der Elbe.

z		  A	Brühlsche Terrasse, Freitreppe (487 • O16)

19.30–20.30		  Missa Perpendicula 
		  Vertonung des Messordinariums für [CON’trust]  

mit Solisten, Chor und Pendeluhr

		  CON’trust – modern jazz orchestra, Dresden

		  A	Hochschule für Musik, Konzertsaal, 
Wettiner Platz 13 (330 • N16)

20.00–21.15		  Meines Herzens Trost – alte Musik für neue Ohren 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Sächsische Musik des 16. und 17. Jahrhunderts, 

gesungen und auf historischen Instrumenten gespielt

		  Dresdner Stadtpfeifer

		  A	Ev.-ref. Gemeinde, Brühlscher Garten 4 (275 • P16)

20.00–21.45		  Kirchenmusik aus Böhmen 
		  A. Dvorak: Biblische Lieder; H. Bok: Missa Solemnis

		  Kantorei St. Georgen, Schwarzenberg
		  Karlsbader Sängerchor

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)

20.00–24.00		N  acht der Chöre 
	 	 Die sächsische Kirchenmusik stellt sich vor

		  Jugendchöre Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens
		  Kurrenden Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens
		  Sächsische Kantoreien
		  Musikalische Leitung: Jens Staude, Kantor Chorwerk 

Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens, Lößnitz

i		  A	Annenkirche, Annenstr. 22 (105 • N17)

21.00–22.00		  Abend ward, bald kommt die Nacht
	 	 Bläserserenade – im direkten Anschluss an 	

„Dresden singt und musiziert“
		  Herzliche Einladung an alle Bläserinnen und Bläser 

des Deutschen Ev. Kirchentages zum Mitmusizieren

		  Gunther Emmerlich, Dresden
		  Semper House Band, Dresden
		  Musikalische Leitung:
		  Siegfried Mehlhorn, Landesposaunenwart, Oelsnitz
		  Jörg-Michael Schlegel, Landesposaunenwart, Zwenkau

z		  A	Brühlsche Terrasse, Freitreppe (487 • O16)
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Liedermacherei

Treffpunkt Liedermacherei

		  Moderation: Thomas Bach, Roth

Donnerstag

10.30–12.30		F  iesta- und Siesta-Gottesdienst 
		  Neues geistliches Liedgut in modernen Stilen

		  Martin Pepper, Berlin

13.00–14.15		H  ätzenssaach – Herzenssache 
		  Rheinische und andere Lieder zur Kirchentagslosung 

– nachdenklich bis heiter

		  Kaminski & Böttcher, Bonn

15.00–16.30		L  ebenswürdig 
		  Songpoesie rund um das Leben

		  Andi Weiss, München

17.00–18.30		N  icht mehr weniger 
		  Lieder über Glauben, Melancholie und Lebenslust – 

Piano und Gesang, Drums und Percussion

		  Jonathan Leistner, Zschopau

19.00–20.00		  Auf Schatzsuche 
		  Lieder, Lyrik und Jazz – Sax, Tasten, Bass und 

Sprachklang

		  wortklang, Friedrichshafen

20.30–22.00		F  rag dein Herz, wofür du lebst! 
		  Lyrik und neue Lieder zum Mitsingen

		  Prof. h. c. Detlev Block, Bad Pyrmont
		  Siegfried Fietz, Greifenstein

		  A	Theater Wechselbad, Mimenbühne, Maternistr. 17 
(595 • N17)

Freitag

10.30–12.00		H  immlische Gitarrenmusik 
		  Choräle auf sechs Saiten – alte Kirchenlieder  

in neuem Gewand

		  Reinhard Börner, Wilhelmsdorf

13.00–14.00		  Dorothee – Guitar and Vocals 
		  Gefühlvoller und energischer Akustik-Pop

		  Dorothee, Dresden
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14.30–16.00		  ungefiltert 
		  Songs über Gott und die Welt – leicht, nachdenklich, 

humorvoll, optimistisch

		  Pascal Gentner, Bokel

16.30–17.30		E  s begibt sich 
		  Eine Stimme – ein Piano – Texte mit Tiefgang  

und doppeltem Boden

		  Matthias Trommler, Dresden

18.00–19.30		  Psalm 133, Vers 1 
		  Lied, Geschichte und jüdischer Humor

		  Dany Bober, Wiesbaden

20.30–22.30		H  ine Ba Haschalom 
		  Klezmer-Musik, jiddische und hebräische Songs  

und jüdischer Humor

		  Naschuwa, Marl

		  A	Theater Wechselbad, Mimenbühne, Maternistr. 17 
(595 • N17)

Samstag

10.30–12.00		L  ieder mit Kopf fürs Herz 
		  Texte mit Tiefgang, mitreißende Songs

		  Thorsten Waap und Band, Heringen

12.30–13.30		L  ebenswürdig 
		  Songpoesie rund um das Leben

		  Andi Weiss, München

14.00–15.00		  Drahtseilakt 
		  Lieder im Spannungsfeld von deutscher Gesellschaft 

und sorbischer Identität

		  Pittkunings, Dissen

15.30–16.30		  s.e.i.n. 
		  Eine Frau am Klavier lädt ein zum Auftanken bei Gott.

		  Vera singt, Maastricht/Niederlande

17.00–18.00		  Kéz bychom to uměli … 
		  Alte und neue geistliche Lieder mit historischen und 

volkstümlichen Instrumenten

		  Tomáš Najbrt, Praha (Prag)/Tschechien

18.30–20.00		  Akustische Gitarrenpower 
		  Pfeilschnelle Sololäufe und percussiver 

Gitarrengroove

		  Magic-acoustic-Guitars, Wolpertshausen
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20.30–22.00		  Jiddische Lieder der Ostjuden 
		  Fun fayerdike Teyg, fun Libe, funem armn Jid,  

dem farlibtn Meydl, dem frumn Chosn-bocher

		  Max Erben, Köln

		  A	Theater Wechselbad, Mimenbühne, Maternistr. 17 
(595 • N17)

Liedermacherei in der Diakonissenanstalt

Donnerstag

10.30–11.30		H  offen und frei sein 
		  Songwriter-Popsongs für Herz und Seele –  

Gesang, E-Piano und Kunstwerke

		  Aalsen-Art, Braunschweig

12.30–14.00		  Dass ich mich nicht verlier’ 
		  Gesammelte Geschichten gesungen

		  Volkmar Funke, Coswig

15.00–16.30		L  auter leise Lieder 
		  Von Backfischen und Träumern, Bohnensammlern 

und Engeln – mal nachdenklich, mal heiter

		  Uwe Rahn, Schwelm
		  Andreas Schulte, Schwelm

17.00–18.30		  ungefiltert 
		  Songs über Gott und die Welt – leicht, nachdenklich, 

humorvoll, optimistisch

		  Pascal Gentner, Bokel

19.00–20.00		  s.e.i.n. 
		  Eine Frau am Klavier lädt ein zum Auftanken bei Gott.

		  Vera singt, Maastricht/Niederlande

20.30–22.00		  Auf der Straße zu dir 
		  Lieder, die uns auf den Weg zu Gott und zum 

Mitmenschen bringen

		  Ludwig Hetzel, Gablenz

i		  N	Diakonissenanstalt, Schwanenhaus, Festsaal 
Altenzentrum, Holzhofgasse 29 (190 • Q15)
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Samstag

10.30–12.00		H  immlische Gitarrenmusik 
		  Choräle auf sechs Saiten – alte Kirchenlieder  

in neuem Gewand

		  Reinhard Börner, Wilhelmsdorf

12.30–14.00		L  auter leise Lieder 
		  Von Backfischen und Träumern, Bohnensammlern 

und Engeln – mal nachdenklich, mal heiter

		  Andreas Schulte, Schwelm
		  Uwe Rahn, Schwelm

14.30–16.00		  Auf der Straße zu dir 
		  Lieder, die uns auf den Weg zu Gott und zum 

Mitmenschen bringen

		  Ludwig Hetzel, Gablenz

16.30–18.00		  Dass ich mich nicht verlier’ 
		  Gesammelte Geschichten gesungen

		  Volkmar Funke, Coswig

19.00–20.30		N  icht mehr weniger 
		  Lieder über Glauben, Melancholie und Lebenslust – 

Piano und Gesang, Drums und Percussion

		  Jonathan Leistner, Zschopau
		  Toni Müller, Zschopau

21.00–22.00		H  offen und frei sein 
		  Songwriter-Popsongs für Herz und Seele –  

Gesang, E-Piano und Kunstwerke

		  Aalsen-Art, Braunschweig

i		  N	Diakonissenanstalt, Schwanenhaus, Festsaal 
Altenzentrum, Holzhofgasse 29 (190 • Q15)
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Liedermacherei in der Nazarethkirche

Donnerstag

12.00–13.30		L  ieder mit Kopf fürs Herz 
		  Texte mit Tiefgang, mitreißende Songs

		  Thorsten Waap und Band, Heringen

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

16.30–17.30		F  euerLiederZeit 
		  Eigene Lieder in deutscher Sprache – poetisch, 

sinnlich, frech – mit Gitarre, Cajon, Bass und Stimmen

		  Andreas Bücklein, Rheinfelden

19.00–20.30		H  erzfarben 
		  Lieder verschiedener Kulturen, die Herz und Seele 

anrühren – mal feurig, mal sanft gestimmt

		  RuhrTogo Grenzenlos, Unna

z		  a	Nazarethkirche, Altseidnitz 12 (480 • t19)

Freitag

10.30–11.30		H  erzfarben 
		  Lieder verschiedener Kulturen, die Herz und Seele 

anrühren – mal feurig, mal sanft gestimmt

		  RuhrTogo Grenzenlos, Unna

12.30–13.30		H  ör auf dein Herz – und singe! 
	 	 Mitmachkonzert
		  Unsere Gefühle zum Singen und Klingen bringen – 

nachdenklich und humorvoll

		  Holger Kiesé & Freunde, Langenhagen

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

z		  a	Nazarethkirche, Altseidnitz 12 (480 • t19)

Samstag

14.00–15.00		F  euerLiederZeit 
		  Eigene Lieder in deutscher Sprache – poetisch, 

sinnlich, frech – mit Gitarre, Cajon, Bass und Stimmen

		  Andreas Bücklein, Rheinfelden

16.00–17.00		  Auf Schatzsuche 
		  Lieder, Lyrik und Jazz – Sax, Tasten, Bass und 

Sprachklang

		  wortklang, Friedrichshafen

z		  a	Nazarethkirche, Altseidnitz 12 (480 • t19)
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Weitere Angebote Liedermacherei

Donnerstag

12.00–13.00		H  ör auf dein Herz – und singe! 
	 	 Mitmachkonzert
		  Unsere Gefühle zum Singen und Klingen bringen – 

nachdenklich und humorvoll

		  Holger Kiesé & Freunde, Langenhagen

18.00–19.00		  Alles auf dem Kopf 
		  Familienmitmachshow – Musik, Illusionskunst  

und Theater

		  Norbert Binder, Dresden

		  A	Theater Wechselbad, Wechselbar, Maternistr. 17 
(595 • N17)

19.00–20.00		L  ebenswürdig 
		  Songpoesie rund um das Leben

		  Andi Weiss, München

i		  N	Alter Schlachthof, Saal 1, Gothaer Str. 11 
(100 • O14)

20.00–21.30		E  s fällt! Gott hält! 
		  Songpoesie zum Einstimmen und Nachsinnen: 

feinsinnig – widersinnig – hintersinnig – herzlich

		  Böttcher – Krüger – Kley, Siegburg

		  A	ICC, Konferenzraum 4–6, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Freitag

20.00–22.00		H  immelwärts 
		  Lieder, die den Himmel öffnen

		  Jonathan Böttcher, Heppenheim

		  A	ICC, Konferenzraum 4–6, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

20.00–23.00		  Theaterkahn im Liederwahn 
	 	 Kostenpflichtig. Ermäßigung für Kirchentagsteilnehmende.
		  Regionales Kulturprogramm
		  Ein Abend von Deutschlandfunk und MDR Figaro  

in Zusammenarbeit mit dem Theaterkahn – Dresdner 
Brettl, Dresden

u		  A	Theaterkahn, Terrassenufer an der Augustusbrücke 
(597 • O16)

Samstag

20.00–21.00		E  s kommt darauf an 
	 	 Gospel und Spiritual	 p	354

u		  a	Heilandskirche, An der Heilandskirche 3
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Neues Geistliches Lied

Martin-Luther-Kirche, GemeindeSaal

Donnerstag

10.30–12.00		N  eue Sterne 
		  Neue Lieder für Geist und Seele

		  Jericho, Schweinfurt

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

14.30–15.30		  Siegfried Fietz in Concert 
		  Lieder, die Mut machen, den Glauben in unserer  

Zeit zu leben

		  Siegfried Fietz und Band, Greifenstein

16.00–17.30		  Konzert mit Arista 
		  Eigene Arrangements: Ballade bis Rocksong  

mit kräftiger Bläserunterstützung

		  Arista, Hirschaid

18.00–19.30		H  erz, das brennt 
		  Pop/Rock-Konzert – Glauben feiern mit deutschen 

Songs vom Leben und vom Glauben

		  konkret, Walheim

20.00–20.45		  Welcome at Neues Geistliches Lied 
		  Wo neue geistliche Musik erklingt, da wird auch  

dein Herz sein.

		  ConTakt, Magdeburg

21.30–22.30		  Woran du dein Herz hängst … 
		  Lieder über Liebe, Menschen, Politik – über Zuversicht 

und Gottes Zusage: Ich bin da.

		  For Heavens Sake, Beverstedt

u		  N	Martin-Luther-Kirche, Gemeindesaal, 
Martin-Luther‑Platz 5 (460 • Q15)

Freitag

10.30–11.30		  Woran du dein Herz hängst … 
		  Lieder über Liebe, Menschen, Politik – über Zuversicht 

und Gottes Zusage: Ich bin da.

		  For Heavens Sake, Beverstedt

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 
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14.30–16.00		  Westpaket – Neues-Geistliches-Lied-Konzert 
		  Katholiken vom Rhein an die Elbe

		  Funkenflug, Krefeld

17.00–18.30		N  eue Sterne 
		  Neue Lieder für Geist und Seele

		  Jericho, Schweinfurt

u		  N	Martin-Luther-Kirche, Gemeindesaal, 
Martin-Luther‑Platz 5 (460 • Q15)

Samstag

11.00–12.00		F  iesta- und Siesta-Gottesdienst 
		  Neues geistliches Liedgut in modernen Stilen

		  Martin Pepper, Berlin

12.30–13.30		  Westpaket – Neues-Geistliches-Lied-Konzert 
		  Katholiken vom Rhein an die Elbe

		  Funkenflug, Krefeld

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–15.45		  Welcome at Neues Geistliches Lied 
		  Wo neue geistliche Musik erklingt, da wird auch  

dein Herz sein.

		  ConTakt, Magdeburg

18.30–20.00		H  erz, das brennt 
		  Pop/Rock Konzert – Glauben feiern mit deutschen 

Songs vom Leben und vom Glauben

		  konkret, Walheim

20.30–22.00		Y  ou’ve Got to Decide 
		  Folk-, Rock- und Bluesballaden mit Klartext  

zu Verantwortung und Zivilcourage

		  Just-4-Fun, Bochum

u		  N	Martin-Luther-Kirche, Gemeindesaal, 
Martin-Luther‑Platz 5 (460 • Q15)
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Weitere Angebote Neues Geistliches Lied

Samstag

18.00–19.00		  Akustische Kammermusik 
		  Alte Choralmelodien in modernem Stil

		  Credo Band, Budapest/Ungarn

20.00–22.00		F  iesta- und Siesta-Gottesdienst 
		  Neues geistliches Liedgut in modernen Stilen

		  Martin Pepper, Berlin

z		  a	Nazarethkirche, Altseidnitz 12 (480 • t19)

NightLounge

In gemütlicher Atmosphäre lassen wir mit Musik, Literatur, Kleinkunst 
und Performance den Tag ausklingen. Dabei sind alle eingeladen, sich 
auf einer offenen Lesebühne oder bei der Jamsession einzubringen.

		  Moderation: Tobias Kummetat, Potsdam

Theater Wechselbad, Wechselstube

Donnerstag

22.30–00.30		  Session 

		  A	Theater Wechselbad, Wechselstube, Maternistr. 17 
(595 • N17)

Freitag

22.30–00.30		L  iedermacherei und Lyrik 

		  A	Theater Wechselbad, Wechselstube, Maternistr. 17 
(595 • N17)

Samstag

22.30–00.30		  Session 

		  A	Theater Wechselbad, Wechselstube, Maternistr. 17 
(595 • N17)

Theater Wechselbad, Grosser Saal

Freitag, Samstag

23.00–24.00		  Mariengesänge 
	 	 Tanztheater, Modern Dance
		  Betrachtung des Lebens Marias, der Mutter Jesu

		  Iris Mirjam Behnke, München

		  A	Theater Wechselbad, Großer Saal, Maternistr. 17 
(595 • N17)
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Offene Singen mit dem Liederbuch 

Donnerstag

13.30–14.00		  Friederike Pietschmann, Lückendorf

i		  M	Ehemalige Rinderhalle, Messegelände (477 • n14)

13.00–14.00		  Gospelchor Holtenau

i		  N	Elbebühne am Königsufer (205 • O16)

13.30–14.15		  Friends, Nordhorn

		  M	Bühne Flutrinne, Messering (240 • N15)

13.30–14.30		  Studiogruppe Baltruweit, Hildesheim

i		  M	Halle 3, Messegelände (477 • n14)

13.30–14.30		  Ulrich Meier, Auerbach

		  M	Börse, Saal Hamburg, Messegelände (477 • n14)

13.30–14.30		  zwischenFall, Leipzig

		  O	EnergieVerbund Arena, Trainingseishalle, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

13.30–14.30		  Gospelflavours, Weinböhla

		  O	Sportpark Ostra, Open-Air-Bühne, Pieschener Allee 
(548 • N15)

13.30–14.30		  Joyful Singers, Engelskirchen

		  O	Volksfestgelände, Zirkuszelt, Pieschener Allee 
(625 • O15)

13.30–14.30		  EcclesiJaZZ, Stuttgart

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

13.30–14.30		  C.Braz, Solingen

i		  A	ICC, Großer Saal, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

13.30–14.30		  Ruhama, Köln

i		  A	Kulturpalast, Festsaal, Schloßstr. 2 (415 • O16)

13.30–14.30		  Lifetape, Stuttgart

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)

13.30–14.30		  Siegfried Fietz und Band, Greifenstein

u		  N	Martin-Luther-Kirche, Gemeindesaal, 
Martin-Luther‑Platz 5 (460 • Q15)

13.30–14.30		  Gerd Kötter, München

zi		  N	Diakonissenanstalt, Kirche, Bautzner Str. 70 
(195 • q15)
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13.30–14.30		  Döhler & Scheufler mit Band, Dresden

i		  N	Alter Schlachthof, Saal 1, Gothaer Str. 11 
(100 • O14)

13.30–14.30		  Habakuk, Frankfurt/Main

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)

13.30–14.30		  BBÖ Brass Connection, Schwäbisch Hall

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 1, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

13.30–14.30		  Ökum. Kirchentagschor, Ludwigsau

i		  a	Zeitenströmung, Halle 9, Königsbrücker Str. 96 
(635 • q13)

13.30–14.30		  Sona Nova, Berlin

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)

13.30–14.30		  Kirchenchor Heilig-Geist-Kirche Dresden
		  Detlev Küttler, Dresden

zi		  a	Heilig-Geist-Kirche, Berggartenstr. 22a (290 • t17)

13.30–14.30		  Martina Hergt, Leipzig

z		  a	Lukaskirche, Lukasplatz (435 • o19)

13.30–14.30		  Thorsten Waap und Band, Heringen

z		  a	Nazarethkirche, Altseidnitz 12 (480 • t19)

13.30–14.30		  Bläsergruppe Passionsspielverein, Zschorlau
		  Heiko Brosig, Zschorlau

		  a	St. Antonius, Bünaustr. 10 (110 • l17)

13.30–14.30		  Annerose Rademann, Frechen

zi		  a	St. Petrus, Dohnaer Str. 53 (500 • q20)

13.30–14.30		  Eiko van Arens, Hannover

		  a	Zionskirche (Plauen), Bayreuther Str. 28 
(640 • n18)

Freitag

13.00–13.30		  Katharina Kimme-Schmalian, Langebrück

		  A	Bühne am Hygiene-Museum, Lingnerallee 
(142 • P17)

13.00–13.45		  Gospelkombinat Nordost, Greifswald

i		  N	Elbebühne am Königsufer (205 • O16)

13.30–14.00		  Gitarrengruppe Kirchengemeinde Harderode
		  Helmut Schrade, Coppenbrügge

i		  M	Ehemalige Rinderhalle, Messegelände (477 • n14)
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13.30–14.00		  Habakuk, Frankfurt/Main

		  M	Bühne Flutrinne, Messering (240 • N15)

13.30–14.00		  Studenten-/Dozentenband Hochschule für 
Kirchenmusik, Dresden

		  A	Theater Wechselbad, Wechselstube, Maternistr. 17 
(595 • N17)

13.30–14.30		  Sing mit Herz, Bremen

i		  M	Halle 3, Messegelände (477 • n14)

13.30–14.30		  Bubmann – Kley, Erlangen – Essen

		  M	Börse, Saal Hamburg, Messegelände (477 • n14)

13.30–14.30		  Jonathan Leistner, Zschopau

		  O	EnergieVerbund Arena, Trainingseishalle, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

13.30–14.30		  Daniel „Dän“ Dickopf, Köln
		  Edzard „Eddi“ Hüneke, Hürth

		  O	Sportpark Ostra, Open-Air-Bühne, Pieschener Allee 
(548 • N15)

13.30–14.30		  Marion Fiedler und Band, Nashville, TN/USA

		  O	Volksfestgelände, Zirkuszelt, Pieschener Allee 
(625 • O15)

13.30–14.30		  Mit ohne Alles, Aachen

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

13.30–14.30		  Ensemble Estragon Berlin
		  Jens Seipolt, Moritzburg

		  A	ICC, Konferenzraum 4–6, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

13.30–14.30		  Prof. Ingo Bredenbach, Tübingen
		  Posaunenchor Genkingen, Sonnenbühl

i		  A	Kulturpalast, Festsaal, Schloßstr. 2 (415 • O16)

13.30–14.30		  BBÖ Brass Connection, Schwäbisch Hall

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)

13.30–14.30		  Funkenflug, Krefeld

u		  N	Martin-Luther-Kirche, Gemeindesaal, 
Martin-Luther‑Platz 5 (460 • Q15)

13.30–14.30		  Hartmut Handt, Köln
		  Martin Heider, Menden

zi		  N	Diakonissenanstalt, Kirche, Bautzner Str. 70 
(195 • q15)
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13.30–14.30		  Patchwork, Berlin

i		  N	Alter Schlachthof, Saal 1, Gothaer Str. 11 
(100 • O14)

13.30–14.30		  Ruhama, Köln

		  N	Bühne am Gymnasium Dreikönigschule, 
Louisenstr. 42 (141 • P15)

13.30–14.30		  Joyful Singers, Engelskirchen

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)

13.30–14.30		  Friends, Nordhorn

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 1, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

13.30–14.30		  Judy Bailey und Band

i		  a	Zeitenströmung, Halle 9, Königsbrücker Str. 96 
(635 • q13)

13.30–14.30		  friendship in jazz, Hamburg

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)

13.30–14.30		  Kirchenchor Heilig-Geist-Kirche Dresden
		  Detlev Küttler, Dresden

zi		  a	Heilig-Geist-Kirche, Berggartenstr. 22a (290 • t17)

13.30–14.30		  Kantorei und Posaunenchor Löbau
		  Christian Kühne, Löbau

z		  a	Lukaskirche, Lukasplatz (435 • o19)

13.30–14.30		  Holger Kiesé & Freunde, Langenhagen

z		  a	Nazarethkirche, Altseidnitz 12 (480 • t19)

13.30–14.30		  Posaunenchor Waldheim-Reinsdorf

		  a	St. Antonius, Bünaustr. 10 (110 • l17)

13.30–14.30		  Mathias Gauer, Hildesheim

		  a	Ev. Studentengemeinde, Liebigstr. 30 (575 • n19)

13.30–14.30		  Gerlinde Becker, Dresden

		  a	Zionskirche (Plauen), Bayreuther Str. 28 
(640 • n18)

Samstag

13.30–14.00		  Beate Krauthöfer, Redeberg

i		  M	Ehemalige Rinderhalle, Messegelände (477 • n14)

13.30–14.00		  Ephatha, Dassel

		  A	Theater Wechselbad, Wechselstube, Maternistr. 17 
(595 • N17)
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13.30–14.15		  Friends, Nordhorn

		  M	Bühne Flutrinne, Messering (240 • N15)

13.30–14.30		  Prof. Ingo Bredenbach, Tübingen
		  Posaunenchor Genkingen, Sonnenbühl

i		  A	Annenkirche, Annenstr. 22 (105 • N17)

13.30–14.30		  Fritz Baltruweit, Hildesheim

i		  M	Halle 3, Messegelände (477 • n14)

13.30–14.30		  Ekkehard Hübler, Flöha

		  M	Börse, Saal Hamburg, Messegelände (477 • n14)

13.30–14.30		  Viva Voce, Ansbach

i		  O	EnergieVerbund Arena, Eisarena, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

13.30–14.30		  Jünger, Trendelburg

		  O	EnergieVerbund Arena, Trainingseishalle, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

13.30–14.30		  Tritonus, Herzogenaurach

		  O	Sportpark Ostra, Open-Air-Bühne, Pieschener Allee 
(548 • N15)

13.30–14.30		  Ev. Kinder- und Jugendchor, Minfeld

		  O	Volksfestgelände, Zirkuszelt, Pieschener Allee 
(625 • O15)

13.30–14.30		  Ruhama, Köln

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

13.30–14.30		  Ökum. Kirchentagschor, Ludwigsau

i		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Saal, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

13.30–14.30		  Kirchenchor Heilig-Geist-Kirche Dresden
		  Detlev Küttler, Dresden

i		  A	Kulturpalast, Festsaal, Schloßstr. 2 (415 • O16)

13.30–14.30		  Funkenflug, Krefeld

u		  N	Martin-Luther-Kirche, Gemeindesaal, 
Martin-Luther‑Platz 5 (460 • Q15)

13.30–14.30		  Reinhard Börner, Wilhelmsdorf

zi		  N	Diakonissenanstalt, Kirche, Bautzner Str. 70 
(195 • q15)

13.30–14.30		  Joyful Singers, Engelskirchen

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)
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13.30–14.30		  City of Hope Music, Falkenstein

zi		  a	Heilig-Geist-Kirche, Berggartenstr. 22a (290 • t17)

13.30–14.30		  Wasteland Green, Berlin

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 1, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

13.30–14.30		  New Brass Big Band, Neustadt/Weinstraße

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)

13.30–14.30		  BrillantesBlechHannover

z		  a	Johanneskirchgemeinde (Striesen), 
Gemeindehaus, Haydnstr. 23 (350 • r17)

13.30–14.30		  Hartmut Deutsch, Elmshorn
		  SacreFleur, Hamburg

z		  a	Lukaskirche, Lukasplatz (435 • o19)

13.30–14.30		  Martin Heider, Menden
		  Lothar Veit, Hildesheim

		  a	St. Antonius, Bünaustr. 10 (110 • l17)

13.30–14.30		  Ann-Helena Schlüter, Würzburg

zi		  a	St. Petrus, Dohnaer Str. 53 (500 • q20)

13.30–14.30		  Schule Talitha Kumi, Berlin

		  a	Zionskirche (Plauen), Bayreuther Str. 28 
(640 • n18)

Mitsingkonzert

Donnerstag, Freitag, Samstag

13.30–14.30		  Aufsteh’n, aufeinander zugeh’n 

		  Clemens Bittlinger und Band, Rimbach

i		  M	Halle 1, Messegelände (477 • n14)
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Rock und Pop

Treffpunkt Rock und Pop

Scheune, Halle

		  Moderation:
		  Tobias Dienlin, Mainz
		  Lukas Kappaun, Mainz
		  Viola Lange, Mainz

Donnerstag

10.30–11.30		R  ockandacht 
		  Rockmusik als Frühstück, inspirierende Vollwertkost 

fürs Herz

		  Kraftwerk-Gemeinde, Dresden
		  Milky Oolong, Dresden

12.30–13.15		  Dresden – das sind wir! 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Junge Dresdner Musiker und Musikerinnen mit 

Behinderungen präsentieren ungehindert ihre 
eigenen Rocksongs.

		  Alpha Project, Dresden

13.30–14.30		  Viel mehr 
		  Nachwuchsband präsentiert Jazz, Funk und Rock/Pop

		  Café Jazz, Bautzen

15.00–16.00		  Schwaben-Gold 
		  Deutsche Texte mit Gitarrenrock

		  Ararat, Stuttgart

16.30–17.30		E  s ist angerichtet 
		  Musik und Show, kombiniert in  

unverwechselbarer Einheit

		  Kurfürst, Chemnitz

18.30–19.30		R  ock mit Tiefgang 
		  Fette Rocklette aus dem Raum Stuttgart

		  Under Control, Grafenberg

20.30–21.30		Y  ou Save My Heart 
		  Gute-Laune-Pop/Rock einer NewcomerBand mit 

Message – mal ordentlich feiern und rocken

		  h.o.p.e., Wetzlar

22.30–23.30		  Der Traum von der Herzensnähe 
		  Lieder über das Gleichgewicht im Leben –  

Traum-Pop mit Gitarre, Bass, Drums

		  Dante’s Dream, Leipzig

u		  N	Scheune, Halle, Alaunstr. 36–40 (535 • P15)
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Freitag

10.30–11.30		R  ockandacht 
		  Rockmusik als Frühstück, inspirierende Vollwertkost 

fürs Herz

		  d:projekt, Dresden
		  Kraftwerk-Gemeinde, Dresden

12.30–13.30		  As Words Divine 
		  Authentische, energiegeladene Liveshow –  

sowohl Party als auch Message

		  As Words Divine, München

14.30–15.30		R  estless … 
		  Leidenschaft trifft Zerbrechlichkeit, kraftvoll und 

eindringlich – musikgewordene Momentaufnahmen 
des Lebens

		  Steeproad, Leipzig

16.30–17.30		F  ünf Jungs – eine Reise – ein Ziel 
		  Mit deutschen Rock/Pop-Songs Dresden rocken

		  Lifetape, Stuttgart

18.30–19.30		Y  ou Stole My Heart 
		  Herzhafter CrossDanceCore zum Tanzen, Springen 

und Ohrenklingeln

		  Sacrety, Oberndorf

20.00–23.00		  Slam the Religion – Poetry Slam zum Kirchentag 
	 	 Lyrik	 p	448

u		  N	Scheune, Halle, Alaunstr. 36–40 (535 • P15)

Samstag

10.30–11.30		R  ockandacht 
		  Rockmusik als Frühstück, inspirierende Vollwertkost 

fürs Herz

		  d:projekt, Dresden
		  Kraftwerk-Gemeinde, Dresden

12.30–13.30		  Musik für Kopf und Bauch 
		  Stilfeuerwerk mit Witz, Ironie und Tiefgang in Deutsch

		  Patchwork, Berlin

14.30–15.30		  Death/Black Metal Show 
		  Musikalische Aufschreie aus tiefstem Herzen – 

melodische und mitreißende Klangwände

		  Fate of Pyre, Frankfurt/Oder
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16.30–17.30		R  ocken für den Glauben 
		  Acht Musiker sprechen ihrer Generation aus dem 

Herzen.

		  Frame-Less, Karlsruhe

18.30–19.30		X  -Vision 

		  X-Vision, Dresden

20.00–21.00		  Metalcore-Show 
		  Headbangen, Abmoschen, Circle Pit

		  earth:link, Eschwege

22.00–23.00		C  elebrate! 
		  Fünf Powerstimmen, in homogener Einheit bewegt 

vom treibenden Groove der Band

		  Coloured Rain, Dresden

23.30–00.30		G  laube, Liebe, Hoffnung 
		  Live Grooves, fett und verbindend mit Pop,  

R’n’B und Rap

		  2schneidig, Hannover

u		  N	Scheune, Halle, Alaunstr. 36–40 (535 • P15)

Scheune, Klub

Donnerstag

11.30–12.30		  denKmal 
		  Independent mit vielfältigen Einflüssen:  

„Happy Metal“

		  denKmal, Annaberg-Buchholz

14.30–15.30		  PianoSongs und Band 
		  Piano, Cello, Percussion und Voice – Songs über  

den Glauben

		  Ann-Helena Schlüter, Würzburg

17.30–18.30		G  ideon rockt für Jesus – unplugged 
		  Gottes Botschaft – rockig – ehrlich – deutsch – 

bodenständig

		  Gideon, Dorfchemnitz

19.30–20.30		L  oben anders 
		  International bekannte geistliche Lieder – grooviger 

Lobpreis

		  Szélrózsa Band – Windrose Band, Budapest/Ungarn

u		  N	Scheune, Klub, Alaunstr. 36–40 (535 • P15)



399Rock und Pop

Freitag

11.30–12.30		G  emütliches Akustikpop-Konzert 
		  Tiefgründige deutsche Texte treffen auf spritzige  

Pop-Musik.

		  Nachtwind, Stuttgart

13.30–14.30		I  n Concert 
		  Progressiver Rock mit harten Riffs und poetischen 

Texten über Gott, das Leben und die Welt

		  After the Silence, Dresden

15.30–16.30		  Kopfspiel 
		  Authentischer Deutsch-Pop/Rock  

mit individuellem Charakter

		  Kopfspiel, Hildesheim

19.30–20.30		  Tobias Hundt & Band 
		  Deutscher Pop/Rock mit Tiefgang –  

cooler Sound, spannende Story

		  Tobias Hundt & Band, Gießen

u		  N	Scheune, Klub, Alaunstr. 36–40 (535 • P15)

Samstag

11.30–12.30		  Mit ohne Alles – a cappella 
		  Fünf symphatische junge Männer, die Eigenes und 

Cover gewitzt performen

		  Mit ohne Alles, Aachen

13.30–14.30		O  n a Sunday 
		  Gefühlvoller Acoustic-Pop, kombiniert mit einer 

starken, weiblichen Stimme

		  On a Sunday, München

15.30–16.30		  Project Band At Work 

		  Band At Work, Stuttgart

17.30–18.30		E  njoy Juicy Lips 

		  Juicy Lips, Brandenburg

21.00–22.00		F  olk-Pop, der von Herzen kommt 
		  Pop mit Anleihen aus Singer-Songwriter, Folk, Blues 

und ein wenig Funk

		  Stubi Live Band, Frickenhausen

u		  N	Scheune, Klub, Alaunstr. 36–40 (535 • P15)
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Rock und Pop in der Emmauskirche

Donnerstag

10.30–11.30		G  laube, Kritik, Hoffnung 
		  Kritische Rocksongs und Lieder voller Freude und 

Hoffnung, geprägt vom Glauben an Jesus

		  Hope!, Weißbach

12.30–13.30		F  ür immer 
		  Rockmusik aus Mittelhessen – Texte aus dem Leben 

gegriffen – Klangfarbe – Rhythmus – Emotionen

		  kim (keep in mind), Linden

14.00–15.30		G  laube in die Welt tragen 
		  Praise und Worship von ruhig bis rockig – acht Leute, 

ein Gedanke: Glauben leben und weitertragen

		  BBlessed, Witten

16.00–18.00		R  ocken für den Glauben 
		  Acht Musiker sprechen ihrer Generation aus dem 

Herzen.

		  Frame-Less, Karlsruhe

z		  N	Ev.-meth. Emmauskirche, Katharinenstr. 17 
(215 • P15)

Freitag

10.30–11.30		  Stephan H. Gosch und Band 
		  Zeitgemäße Lobpreismusik mit viel Spaß und 

Tiefgang

		  Stephan H. Gosch, Hiddenhausen

12.00–13.00		Y  ou’ve Got to Decide 
		  Folk-, Rock- und Bluesballaden mit Klartext  

zu Verantwortung und Zivilcourage

		  Just-4-Fun, Bochum

14.00–15.30		R  ockiger Lobpreis aus Berlin 
		  Christlich, rockig, ehrlich, handgemacht –  

Lobpreis bis Rock

		  BConnected-Band, Berlin

17.00–18.00		C  ome to Where the Worship Is 
		  254 junge Menschen, begeistert von Jesus –  

Musik für ihn, die in Herz und Beine geht

		  Route 77, Zwickau

z		  N	Ev.-meth. Emmauskirche, Katharinenstr. 17 
(215 • P15)
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Samstag

10.30–11.30		N  ew Life Worship 
		  Mit moderner Lobpreismusik Gott entdecken, hören, 

begegnen, sich von ihm beschenken lassen

		  City of Hope Music, Falkenstein

12.30–14.30		F  ür immer 
		  Rockmusik aus Mittelhessen – Texte aus dem Leben 

gegriffen – Klangfarbe – Rhythmus – Emotionen

		  kim (keep in mind), Linden

15.00–16.00		G  laube in die Welt tragen 
		  Praise und Worship von ruhig bis rockig – acht Leute, 

ein Gedanke: Glauben leben und weitertragen

		  BBlessed, Witten

16.30–17.30		G  laube, Kritik, Hoffnung 
		  Kritische Rocksongs und Lieder voller Freude und 

Hoffnung, geprägt vom Glauben an Jesus

		  Hope!, Weißbach

18.30–20.30		  Stephan H. Gosch und Band 
		  Zeitgemäße Lobpreismusik mit viel Spaß und 

Tiefgang

		  Stephan H. Gosch, Hiddenhausen

z		  N	Ev.-meth. Emmauskirche, Katharinenstr. 17 
(215 • P15)

Rock und Pop in der Trinitatiskirchruine

Donnerstag

11.00–12.00		R  ock mit Leib und Seele 
		  Songs mit Alltag: mit und ohne Spaß, hart und 

sehnsüchtig, aber immer mit Leidenschaft

		  44U, Remscheid

12.30–13.30		G  ott rockt 
		  Große Band, gute Stimmung – Texte von Franziskus’ 

Battle-Orden und Annabels Krise

		  Jünger, Trendelburg

14.00–15.00		R  estless … 
		  Leidenschaft trifft Zerbrechlichkeit, kraftvoll und 

eindringlich – musikgewordene Momentaufnahmen 
des Lebens

		  Steeproad, Leipzig
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15.30–16.30		  As Words Divine 
		  Authentische, energiegeladene Liveshow –  

sowohl Party als auch Message

		  As Words Divine, München

17.00–18.00		G  laube, Liebe, Hoffnung 
		  2schneidig verbindet diese Themen mit  

Pop, R’n’B und Rap.

		  2schneidig, Hannover

19.00–22.00		F  ranziskus – Rockpoem 
	 	 Musiktheater und Musical	 p	418

z		  a	Trinitatiskirchruine, Trinitatisplatz (610 • q16)

Freitag

11.00–12.00		  Mit ohne Alles – a cappella 
		  Fünf symphatische junge Männer, die Eigenes und 

Cover gewitzt performen

		  Mit ohne Alles, Aachen

14.00–15.00		  Death/Black Metal Show 
		  Musikalische Aufschreie aus tiefstem Herzen – 

melodische und mitreißende Klangwände

		  Fate of Pyre, Frankfurt/Oder

15.30–16.30		  Metalcore-Show 
		  Headbangen, Abmoschen, Circlepit

		  earth:link, Eschwege

17.00–18.00		F  ür immer 
		  Rockmusik aus Mittelhessen – Texte aus dem Leben 

gegriffen – Klangfarbe – Rhythmus – Emotionen

		  kim (keep in mind), Linden

21.00–22.00		E  ngelshunger – das Bookical 
		  Konzert und Autorenlesung mit emotionalem Pop aus 

dem Himmel und Texten für die Seele

		  Engelshunger, Emsdetten

z		  a	Trinitatiskirchruine, Trinitatisplatz (610 • q16)

Samstag

11.00–12.00		  Zeitgeist 
		  Musikmix, der in die Beine geht und im Kopf  

hängen bleibt

		  Zeitgeist, Hechingen
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12.30–13.30		F  ühle die Kraft in dir! 
		  Junge Menschen mit Behinderung motivieren mit 

ihrer Musik – Herz und Hoffnung pur

		  RolliGang – Die Münchner Behinderten-Band

14.00–15.00		  Tobias Hundt & Band 
		  Deutscher Pop/Rock mit Tiefgang –  

cooler Sound, spannende Story

		  Tobias Hundt & Band, Gießen

18.00–19.00		  Spontane intuitive Lieder 
		  Tägliches Leben in Verbindung mit den  

spirituellen Wurzeln und Jesus

		  Wolkenstürmer, Hamburg

19.30–20.30		L  abyrinthe und Echos 
		  Psychedelic Stark-Rock

		  crossing echoes, Zossen

21.00–22.00		R  ockiger Lobpreis aus Berlin 
		  Christlich, rockig, ehrlich, handgemacht –  

Musik von Lobpreis bis Rock

		  BConnected-Band, Berlin

z		  a	Trinitatiskirchruine, Trinitatisplatz (610 • q16)

Rock und Pop in der Johanneskirchgemeinde 
(Johannstadt)

Donnerstag

11.30–12.30		L  uxusproblem 
		  Deutschrock – Musik, die ein Luxusproblem  

für eure Ohren sein wird

		  Luxusproblem, Berlin

14.00–15.00		H  eartCore Teenage Songs 
		  Songs für Beine und Herz – zum Abtanzen  

und Nachdenken, Rocken und Chillen

		  The Fraggllzz, Hoya

16.00–17.00		I  n Concert 
		  Progressiver Rock mit harten Riffs und poetischen 

Texten über Gott, das Leben und die Welt

		  After the Silence, Dresden

17.30–19.30		  Darum lieb’ ich dich 
		  Rock- und Popmusik für alle Generationen  

mit bekannten Songs und eigenen Liedern

		  icarus, Saarbrücken
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20.30–21.45		E  ngelshunger – das Bookical 
		  Konzert und Autorenlesung mit emotionalem Pop aus 

dem Himmel, Texte für die Seele

		  Engelshunger, Emsdetten

		  a	Johanneskirchgemeinde (Johannstadt), 
Gemeindehaus, Fiedlerstr. 2 (610 • q16)

Freitag

10.30–11.30		F  ühle die Kraft in dir! 
		  Junge Menschen mit Behinderung motivieren mit 

ihrer Musik – Herz und Hoffnung pur

		  RolliGang – Die Münchner Behinderten-Band

12.30–14.00		R  ock mit Tiefgang 
		  Fette Rocklette aus dem Raum Stuttgart

		  Under Control, Grafenberg

14.30–15.30		L  abyrinthe und Echos 
		  Psychedelic Stark-Rock

		  crossing echoes, Zossen

16.30–18.00		R  ock mit Leib und Seele 
		  Songs mit Alltag: mit und ohne Spaß, hart und 

sehnsüchtig, aber immer mit Leidenschaft

		  44U, Remscheid

		  a	Johanneskirchgemeinde (Johannstadt), 
Gemeindehaus, Fiedlerstr. 2 (610 • q16)

Samstag

10.30–12.30		  Darum lieb’ ich dich 
		  Rock- und Popmusik für alle Generationen  

mit bekannten Songs und eigenen Liedern

		  icarus, Saarbrücken

16.30–18.00		  Der Traum von der Herzensnähe 
		  Lieder über das Gleichgewicht im Leben –  

Traum-Pop mit Gitarre, Bass und Drums

		  Dante’s Dream, Leipzig

19.00–20.00		G  ott rockt 
		  Große Band, gute Stimmung, Texte von Franziskus’ 

Battle-Orden und Annabels Krise

		  Jünger, Trendelburg
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20.30–22.00		G  ideon rockt für Jesus 
		  Gottes Botschaft – rockig – ehrlich – deutsch – 

bodenständig

		  Gideon, Dorfchemnitz

		  a	Johanneskirchgemeinde (Johannstadt), 
Gemeindehaus, Fiedlerstr. 2 (610 • q16)

Rock und Pop in der Johanneskirchgemeinde (Striesen)

Donnerstag

10.30–12.00		  Mit den Wölfen heulen!? 
		  Abwechslungsreicher Rock und Pop zu  

deutschen Texten über Gott und die Welt

		  Alpha & Omega, Celle

12.30–14.00		G  emütliches Akustikpop-Konzert 
		  Tiefgründige deutsche Texte treffen auf  

spritzige Pop-Musik.

		  Nachtwind, Stuttgart

15.30–16.30		F  olk-Pop, der von Herzen kommt 
		  Pop mit Anleihen aus Singer-Songwriter, Folk,  

Blues und ein wenig Funk

		  Stubi Live Band, Frickenhausen

17.00–18.00		  Kopfspiel 
		  Authentischer Deutsch-Pop/Rock  

mit individuellem Charakter

		  Kopfspiel, Hildesheim

18.30–20.00		  Deutsch-Pop mit Seele 
		  Gefühls- und energiegeladene Musik

		  Saschinka, Berlin

21.00–21.45		L  ieder für Herz und Hirn 
		  Junge Lieder, wache Texte, peppige Musik:  

frischer Lobpreis mit Tiefgang

		  reNEWed – Chor des Ev. Sängerbundes, Wuppertal

z		  a	Johanneskirchgemeinde (Striesen), 
Gemeindehaus, Haydnstr. 23 (350 • r17)

Freitag

10.30–11.15		L  ieder für Herz und Hirn 
		  Junge Lieder, wache Texte, peppige Musik:  

frischer Lobpreis mit Tiefgang

		  reNEWed – Chor des Ev. Sängerbundes, Wuppertal
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12.30–13.30		  Das Beste aus der christlichen Musikszene 
		  Die ungarische Jugendband covert christliche Songs 

von Reggae bis Brass-Rock.

		  Echo, Debrecen/Ungarn

14.30–15.30		L  uxusproblem 
		  Deutschrock – Musik, die ein Luxusproblem  

für eure Ohren sein wird

		  Luxusproblem, Berlin

18.30–20.30		  Zeitgeist 
		  Musikmix, der in die Beine geht und im Kopf  

hängen bleibt

		  Zeitgeist, Hechingen

21.00–22.00		  Spontane intuitive Lieder 
		  Tägliches Leben in Verbindung mit den  

spirituellen Wurzeln und Jesus

		  Wolkenstürmer, Hamburg

z		  a	Johanneskirchgemeinde (Striesen), 
Gemeindehaus, Haydnstr. 23 (350 • r17)

Weitere Angebote Rock und Pop

Donnerstag

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

14.30–15.30		  Deutlich deutscher PianoPop 

		  Döhler & Scheufler mit Band, Dresden

i		  N	Alter Schlachthof, Saal 1, Gothaer Str. 11 
(100 • O14)

20.00–21.30		L  ennonsqueezer 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Retrospektive anlässlich des 70. Geburtstages und 

30-jährigen Todestages des Sängers, Musikers, 
Dichters und Malers John Lennon

		  Detlef Bunk, Dresden
		  Hartmut Köllner, Dresden
		  Erik Kross, Dresden
		  Marcus Schloussen, Dresden

		  a	Friedenskirche (Löbtau-Nord), Wernerstr. 32 
(260 • l17)
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Freitag

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

14.30–16.00		  Musik für Kopf und Bauch 
		  Stilfeuerwerk mit Witz, Ironie und Tiefgang in Deutsch

		  Patchwork, Berlin

17.00–18.30		I  rish-Folk-Rock zum Feiern! 
		  Konzert mit Pogo und Tanz – gute Laune  

mit Folk-Rock vom Feinsten

		  Eileen Q, Frankfurt/Main

i		  N	Alter Schlachthof, Saal 1, Gothaer Str. 11 
(100 • O14)

Samstag

16.00–18.00		E  in gutes Jahr Tour 
		  Getrieben von einem Wunsch, eingängige Botschaften 

ausdrucksvoll in die Welt zu tragen

		  C.Braz, Solingen

i		  N	Alter Schlachthof, Saal 1, Gothaer Str. 11 
(100 • O14)

Ten Sing

		  Moderation:
		  Kirsten Graubner, Nürnberg
		  Thomas Simon, Karlsruhe

Donnerstag

12.15–13.15		  Ten Sing Berghausen in Concert 
		  Best-Of – herzerfrischend präsentiert

		  Ten Sing Berghausen

13.45–14.15		  Ten Sing Blaustein 
		  Wir verführen euch mit Himbeereis – klein, aber fein

		  Ten Sing Blaustein

14.45–15.30		  Ten Sing Goes Hollywood 
		  Ten Sing trifft das Filmgeschäft – neue Einblicke  

dank Tanz, Theater und Musik

		  Ten Sing Hünxe

16.00–16.30		  Der Norden kommt! 
		  Das Streetteam on stage – Programm mit Chor,  

Tanz und Theater

		  Ten Sing Streetteam Norddeutschland
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16.30–18.00		  Surprise Yourself 
	 	 Workshop
		  Singen, Tanzen, Abspacken! Wir zeigen dir Ten Sing.

		  Ten Sing Streetteam Norddeutschland

		  A	Theater Wechselbad, Gropius-Saal, Maternistr. 17 
(595 • N17)

Freitag

10.30–11.45		H  oly Ways 
		  Das aktuelle Programm

		  Ten Sing Braunschweig

14.00–15.30		C  hor-Theater-Tanz-Band 
		  90 Minuten gute Laune aus Dresden

		  Ten Sing Dresden

16.00–16.30		  Von den Straßen Dresdens auf die Bühne 
		  Kurzkonzert vom Streetteam aus dem wilden Osten

		  Ten Sing Streetteam Thüringen

16.30–18.00		  Surprise Yourself 
	 	 Workshop
		  Singen, Tanzen, Abspacken! Wir zeigen dir Ten Sing.

		  Ten Sing Streetteam Thüringen

		  A	Theater Wechselbad, Gropius-Saal, Maternistr. 17 
(595 • N17)

Samstag

11.00–12.30		  Business as Usual 
		  Alles geht so weiter wie bisher! Erst allerorten viel 

Aufregung um sexuellen Mißbrauch – aber wer mischt 
sich wirklich ein, hilft, unterstützt, schaut hin …? Eine 
Aktualisierung des Gleichnisses vom barmherzigen 
Samariter

		  Ten Sing Kikuyu, Glücksburg

		  A	Theater Wechselbad, Gropius-Saal, Maternistr. 17 
(595 • N17)
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Kabarett und Comedy

Treffpunkt Kabarett und Comedy

Alter Schlachthof, Saal 2

		  Moderation:
		  Ulrike Böhmer, Iserlohn
		  Thorsten Schröder, Witten
		  Michael Wohlfahrt, Witten

Donnerstag

10.30–12.00		  Seid fruchtbar und wehret euch 
	 	 Kirchenkritisches Kabarett mit 	

überkonfessionellen Beiträgen

		  Die Dekana(h)tlosen, Dresden

13.00–14.30		U  nglaublich 
	 	 Solokabarett mit Musik
		  Unkenrufe aus dem Sympathisantensumpf der Kirche

		  Martin Funda, Sprockhövel

15.30–17.30		  Wir meinen’s doch nur gut 
	 	 Herzerfrischendes Kabarett
		  Gesangstrio trifft auf tiefgründig-witzige Texte.

		  Die Mütter, Köln

18.30–20.00		  Viva la Reformation oder: 
Außer Thesen nichts gewesen? 

	 	 Kirchenkabarettistische Analyse

		  Klerikales Kabarett Kommando – K 3, Witten

20.30–22.00		  Katholisch trifft Evangelisch 
	 	 Kabarettprogramm rund um die Ökumene

		  Böhmer & Wohlfahrt, Witten

		  N	Alter Schlachthof, Saal 2, Gothaer Str. 11 
(100 • O14)

Freitag

10.30–12.30		  Schöner altern mit Herz 
	 	 Buntes Varieté
		  Virtuose Musik, Gesang und Wortwitz

		  Die Avantgardinen – das musikalische Frauenkabarett, 
Nürnberg

13.00–14.30		H  erzens-Sachen. Unverkäuflich! 
	 	 Musikkabarett
		  Schatzsuche mit Liedern und Geschichten

		  Martin Buchholz, Rösrath
		  Timothy Jones, Rösrath
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15.30–17.00		  Da lacht das Herz 
	 	 Scherzherzhafte Wortschatzsuche
		  Über Küchen, Kirchen und über die Verhältnisse

		  zwischenFall, Leipzig

18.00–19.30		  Die Letzte macht das Licht aus 
	 	 Kirchenkabarett
		  Visionär und verrückt, vergnüglich und verschreckend

		  Ulrike Böhmer, Iserlohn

20.30–22.00		H  erzversagen 
	 	 Pfarrkabarett
		  Vorsicht Herzkasperl! Bös, boarisch, bissig, 

zum Totlachen

		  Das weiß-blaue Beffchen, Bad Wiessee

		  N	Alter Schlachthof, Saal 2, Gothaer Str. 11 
(100 • O14)

Samstag

10.30–12.00		L  acht kaputt, was kaputt macht 
	 	 Staat und Kirche
		  Hier sieht man ihre Trümmer rauchen,  

der Rest ist nicht mehr zu gebrauchen.

		  Lutherratten, Düsseldorf

13.00–14.30		H  ier stehe ich, ich kann auch anders 
	 	 Wenig korrektes Kabarett
		  Kirche und andere Realsatiren

		  Prof. Dr. Okko Herlyn, Duisburg

15.30–17.00		  Bundesweite CSU 
	 	 Christlich Satirische Unterhaltung
		  Mit Ikea-Sarg, Merkels Mundorgel und EKD-Hotline

		  Ingmar von Maybach-Mengede, Rimbach

18.00–19.30		  Meister der Herzen 
	 	 Musikblödsinn mit Tiefgang
		  Hessisch, witzisch, ehrlisch

		  Superzwei, Gorxheimertal

		  N	Alter Schlachthof, Saal 2, Gothaer Str. 11 
(100 • O14)
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Alter Schlachthof, Saal 1

Donnerstag

16.30–18.30		  … da fällt mir ein Scherz ein 
	 	 Herzhaftes Musikkabarett
		  Aus der Schatzkammer liturgischer Erotik

		  Duo Camillo, Frankfurt/Main

i		  N	Alter Schlachthof, Saal 1, Gothaer Str. 11 
(100 • O14)

Samstag

18.30–19.30		  … da fällt mir ein Scherz ein 
	 	 Herzhaftes Musikkabarett
		  Aus der Schatzkammer liturgischer Erotik

		  Duo Camillo, Frankfurt/Main

20.00–22.00		  gescHERZt 
	 	 Traditionelle Kabarett-Session zum Abschluss
		  Mit (fast) allen Gruppen des Treffpunkts

i		  N	Alter Schlachthof, Saal 1, Gothaer Str. 11 
(100 • O14)

Kabarett und Comedy in der Versöhnungskirche

Donnerstag

10.30–12.00		  Da lacht das Herz 
	 	 Scherzherzhafte Wortschatzsuche
		  Über Küchen, Kirchen und über die Verhältnisse

		  zwischenFall, Leipzig

12.30–14.00		  Sternklare Zahnschmerzen 
	 	 Feinsinniges Klavierkabarett über Gott und die Welt

		  Dr. Detlev Prößdorf, Leverkusen

15.00–17.00		  Meister der Herzen 
	 	 Musikblödsinn mit Tiefgang
		  Hessisch, witzisch, ehrlisch!

		  Superzwei, Gorxheimertal

17.30–19.00		  Bundesweite CSU 
	 	 Christlich Satirische Unterhaltung
		  Mit IKEA-Sarg, Merkels Mundorgel und EKD-Hotline

		  Ingmar von Maybach-Mengede, Rimbach
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20.00–21.30		H  ier stehe ich, ich kann auch anders 
	 	 Wenig korrektes Kabarett
		  Kirche und andere Realsatiren

		  Prof. Dr. Okko Herlyn, Duisburg

		  a	Versöhnungskirche, Gemeindesaal, 
Schandauer Str. 35–37 (620 • s17)

Freitag

10.30–11.30		H  erzversagen 
	 	 Pfarrkabarett
		  Vorsicht Herzkasperl! Bös, boarisch, bissig,  

zum Totlachen

		  Das weiß-blaue Beffchen, Bad Wiessee

12.00–13.30		F  ürchtet euch nicht! 
	 	 Intelligente Comedy – lustiges Kabarett
		  Über Angst und Freiheit

		  Lutz von Rosenberg Lipinsky, Hamburg

14.00–15.30		L  acht kaputt, was kaputt macht
	 	 Staat und Kirche
		  Hier sieht man ihre Trümmer rauchen,  

der Rest ist nicht mehr zu gebrauchen!

		  Lutherratten, Düsseldorf

20.30–22.30		  Wir meinen’s doch nur gut 
	 	 Herzerfrischendes Kabarett
		  Gesangstrio trifft auf tiefgründig-witzige Texte.

		  Die Mütter, Köln

		  a	Versöhnungskirche, Gemeindesaal, 
Schandauer Str. 35–37 (620 • s17)

Samstag

10.30–12.30		  Schöner altern mit Herz 
	 	 Buntes Varieté
		  Virtuose Musik, Gesang und Wortwitz

		  Die Avantgardinen – das musikalische Frauenkabarett, 
Nürnberg

13.00–14.00		  Die Letzte macht das Licht aus 
	 	 Kirchenkabarett
		  Visionär und verrückt, vergnüglich und verschreckend

		  Ulrike Böhmer, Iserlohn
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14.30–16.00		  Katholisch trifft Evangelisch 
	 	 Kabarettprogramm rund um die Ökumene

		  Böhmer & Wohlfahrt, Witten

16.30–18.00		H  erzens-Sachen. Unverkäuflich! 
	 	 Musikkabarett
		  Schatzsuche mit Liedern und Geschichten

		  Martin Buchholz, Rösrath
		  Timothy Jones, Rösrath

18.30–20.00		  Seid fruchtbar und wehret euch! 
	 	 Kirchenkritisches Kabarett

		  Die Dekana(h)tlosen, Dresden

21.00–22.30		  … und nimm mein Herz mit 
	 	 Schwäbisches Kirchenkabarett
		  Eine Reise in die Herzkranzgefäße

		  Die Vorletzten, Stuttgart

		  a	Versöhnungskirche, Gemeindesaal, 
Schandauer Str. 35–37 (620 • s17)

Weitere Angebote Kabarett und Comedy

Donnerstag, Freitag, Samstag

18.00–20.00		  … und vergib uns unsere Schulden 
19.30–21.30	 	 Kostenpflichtig. Ermäßigung für Kirchentagsteilnehmende.
		  Regionales Kulturprogramm
		  Steht das Geld im Mittelpunkt unseres Weltbildes und 

ist zur Religion geworden?

		  Kabarett Breschke & Schuch, Dresden

		  A	Kabarett Breschke & Schuch, Wettiner Platz 10 
(Eingang Jahnstraße) (N16)

Donnerstag, Samstag

20.00–22.00		  Mein Schatz, wo bist du? 
10.30–12.30	 	 Kabarettistische Schatzsuche
		  Auf sinkendem Schiff, mit Herz – ohne Verstand

		  Wollläuse, Böhl-Iggelheim

z		  a	Hoffnungskirche, Clara-Zetkin-Str. 30 (335 • l18)

Samstag

15.00–16.30		  … und nimm mein Herz mit 
	 	 Schwäbisches Kirchenkabarett
		  Eine Reise in die Herzkranzgefäße

		  Die Vorletzten, Stuttgart

z		  a	Hoffnungskirche, Clara-Zetkin-Str. 30 (335 • l18)
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Musiktheater und Musical

Treffpunkt Musiktheater und Musical

Theater Wechselbad, Großer Saal

		  Moderation:
		  Ralf Jasper, Uslar
		  Lothar Teckemeyer, Zuoz/Schweiz

Donnerstag

10.30–12.00		F  rieden durch Gerechtigkeit 
	 	 Oratorium „Der zerbrechende Krug“
		  Jeremia und Jesus von Nazareth reden Klartext.

		  Oratorienchor Hoyerswerda

13.30–14.30		  Joseph, der Traumdeuter 
		  Joseph versöhnt sich mit seinen Brüdern.

		  Crescendo, Don-Bosco-Haus für das behinderte Kind, 
Mölln

16.30–17.30		  Ausgekocht 
	 	 Herzhaftiges Kochduell
		  Was passiert, wenn Berechnende gegen Herzhafte 

antreten?

		  Musikprojekt Ev. Jugend im 
Kirchenbezirk Leipziger Land

20.00–22.00		  Poema Societas 
	 	 Bunte Mischung aus Theater, Tanz und Livemusik
		  Menschen im Netz der Politik, Weltgeschehen und 

Gesellschaft

		  Am Leben Forbei, Ev. Jugend Gießen
		  Tanztheatergruppe Ev. Jugend Gießen

		  A	Theater Wechselbad, Großer Saal, Maternistr. 17 
(595 • N17)

Freitag

14.00–16.00		N  ikolai Gogol: Der Revisor 
		  Ein Müßiggänger wird versehentlich für eine wichtige 

Persönlichkeit gehalten und hofiert.

		  Theater an der Elsa-Brändström-Schule, Elmshorn

17.30–19.00		H  ans im Glück? 
	 	 Musiktheater für Jugendliche und Erwachsene
		  Eine Suche nach dem wirklichen Reichtum

		  Zinzendorfschulen Königsfeld, Ev. Brüder-Unität
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19.30–21.00		H  ans im Glück? 
	 	 Musiktheater für Jugendliche und Erwachsene
		  Eine Suche nach dem wirklichen Reichtum

		  Zinzendorfschulen Königsfeld, Ev. Brüder-Unität

23.00–24.00		  Mariengesänge 
	 	 NightLounge	 p	389

		  A	Theater Wechselbad, Großer Saal, Maternistr. 17 
(595 • N17)

Samstag

10.30–12.00		E  leasar – der vierte König 
		  Eleasar ist unterwegs, um den neugeborenen König  

zu begrüßen, und findet den Gekreuzigten.

		  Ev. Musicalprojekt, Altmark

14.00–16.00		I  m Schatten der Mauer 
	 	 Tragisches Musical
		  Über das Leben des Janusz Korczak, der für seine 

jüdischen Waisenkinder lebte und starb

		  fünf brote und zwei fische, Wülfrath

17.00–18.00		R  otasia 
	 	 Orientalisches Musical
		  Wenn aus Fremden Freunde werden

		  Ev. Kinder- und Jugendchor, Minfeld

20.00–21.00		  Ausgekocht 
	 	 Herzhaftiges Kochduell
		  Was passiert, wenn Berechnende gegen Herzhafte 

antreten?

		  Musikprojekt Ev. Jugend im  
Kirchenbezirk Leipziger Land

23.00–24.00		  Mariengesänge 
	 	 NightLounge	 p	389

		  A	Theater Wechselbad, Großer Saal, Maternistr. 17 
(595 • N17)

Musiktheater und Musical in der Hoffnungskirche

Donnerstag

10.30–12.30		I  m Schatten der Mauer 
	 	 Tragisches Musical
		  Über das Leben des Janusz Korczak, der für seine 

jüdischen Waisenkinder lebte und starb

		  fünf brote und zwei fische, Wülfrath
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13.30–14.45		  Jakob 
	 	 Musical für Kinder mit Tanz und Akrobatik
		  Jakob betrügt und wird betrogen, doch Gott  

segnet ihn.

		  Dietrich-Heise-Schule, Görlitz

16.00–16.45		  Zachäus – Geld oder Leben 
	 	 Kindermusical zum Mitsingen

		  Kurrende, Löbau

18.00–19.00		G  arten Eden 2.0 
		  Wie verführbar bist du? Beiß in den Apfel  

und erkenne, was dich leitet!

		  Acting on Stage – Jugendkirche Bremen

20.00–22.00		  Mein Schatz, wo bist du? 
	 	 Kabarett und Comedy	 p	414

z		  a	Hoffnungskirche, Clara-Zetkin-Str. 30 (335 • l18)

Freitag

10.30–12.30		  Jugend-Rock-Theater 
		  Aktuelle und ältere Rock- und Popmusik, gemixt mit 

witzigen Theaterszenen zum Nachdenken

		  Windows-to-Heaven – Jugendgottesdienst-Initiative 
Ev. Dekanatsjugend, Uffenheim

13.00–15.00		  Tanzexerzitien 
	 	 Tanz und Performance	 p	434

16.00–17.00		R  otasia 
	 	 Orientalisches Musical
		  Wenn aus Fremden Freunde werden

		  Ev. Kinder- und Jugendchor, Minfeld

z		  a	Hoffnungskirche, Clara-Zetkin-Str. 30 (335 • l18)

Samstag

10.30–12.30		  Mein Schatz, wo bist du? 
	 	 Kabarett und Comedy	 p	414

13.30–14.15		  Zachäus – Geld oder Leben 
	 	 Kindermusical zum Mitsingen

		  Kurrende, Löbau

15.00–16.30		  … und nimm mein Herz mit 
	 	 Kabarett und Comedy	 p	414
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17.30–18.30		  Joseph, der Traumdeuter 
		  Joseph versöhnt sich mit seinen Brüdern.

		  Crescendo, Don-Bosco-Haus für das behinderte Kind, 
Mölln

20.00–22.00		  Jugend-Rock-Theater 
		  Aktuelle und ältere Rock- und Popmusik, gemixt mit 

witzigen Theaterszenen zum Nachdenken

		  Windows-to-Heaven – Jugendgottesdienst-Initiative 
Ev. Dekanatsjugend, Uffenheim

z		  a	Hoffnungskirche, Clara-Zetkin-Str. 30 (335 • l18)

Weitere Angebote Musiktheater und Musical

Donnerstag

19.00–22.00		F  ranziskus – ein Rockpoem 
	 	 Uraufführung eines rockigen Theaterstückes – 	

nach einer Textfassung von Isolde Lommatzsch
		  Regionales Kulturprogramm
		  Musik von Rio Reiser und Ton Steine Scherben 

Im Anschluss Rio-Reiser-Nacht

		  Jörg Simmat, Plauen
		  Musik- und Theaterensemble WunderBunTd, 

Voigtsdorf

z		  a	Trinitatiskirchruine, Trinitatisplatz (610 • q16)

Samstag

10.30–12.00		F  rieden durch Gerechtigkeit 
	 	 Oratorium „Der zerbrechende Krug“
		  Jeremia und Jesus von Nazareth reden Klartext.

		  Oratorienchor Hoyerswerda

i		  N	Alter Schlachthof, Saal 1, Gothaer Str. 11 
(100 • O14)
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Theater und Pantomime

Treffpunkt Theater und Pantomime

Staatsschauspiel, Großes Haus

		  Moderation:
		  Burkhard Helmuth, Berlin
		  Peter-Michael Leppin, Fuldatal
		  Gabi Schulz, Kassel

Donnerstag

14.00–16.00		F  inale Grande 
17.00–19.00	 	 Dramatisches Musical
		  Die Story des gescheiterten Stars Piet

		  exArt-Musiktheater, Hürtgenwald

21.00–22.30		  Das kalte Herz 
	 	 Musikperformance nach Motiven von Wilhelm Hauff
		  Regionales Kulturprogramm
		  Wie viel Eis im Herz braucht der Mensch zum 

Überleben? Eine Geschichte über das herzlose Wesen 
der Ökonomie

		  norton.commander.productions, Dresden

i		  A	Staatsschauspiel, Großes Haus, Theaterstr. 2 
(560 • O16)

Freitag

13.30–15.30		L  es Miserables – Die Elenden 
	 	 Schauspiel von Cornelia Wagner
		  Mit musikalischen Elementen nach dem Roman  

von Victor Hugo

		  boje-Theater-Ensemble, Marl

16.30–18.00		  Die Bibel als Theater 
	 	 Neun Szenen aus dem Alten Testament
		  Ihre Hände auf der Schwelle

		  Henriette Cejpek, Bern/Schweiz
		  Shimon Levy, Tel Aviv/Israel

20.00–21.30		  Die Weißen kommen 
		  Theaterstück über Afrika – über uns

		  Berliner Compagnie, Berlin

i		  A	Staatsschauspiel, Großes Haus, Theaterstr. 2 
(560 • O16)
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Samstag

13.15–14.45		  Die Weißen kommen 
		  Theaterstück über Afrika – über uns

		  Berliner Compagnie, Berlin

15.30–16.30		E  sther, Königin von Susa 
		  Esthers Geschichte wird erzählt.

		  Musicalteam Mücksch & Schatz, Halle/Saale

18.00–19.30		  Jekyll & Hyde (Schattenkämpfe) 
	 	 Schauspiel nach Robert Louis Stevenson
		  Warum handelt man gegen sein Gewissen?  

Was ist der Mensch?

		  Die Draufgänger, Maintal

20.30–22.30		L  es Miserables – Die Elenden 
	 	 Schauspiel von Cornelia Wagner
		  Mit musikalischen Elementen nach dem Roman  

von Victor Hugo

		  boje-Theater-Ensemble, Marl

i		  A	Staatsschauspiel, Großes Haus, Theaterstr. 2 
(560 • O16)

Staatsschauspiel, Probebühne 1

Donnerstag

10.30–12.00		  Viva la Reformation oder: 
Außer Thesen nichts gewesen? 

	 	 Kirchenkabarettistische Analyse
		  Klerikales Kabarett Kommando – K 3, Witten

13.00–14.30		  Die Blumen des Lebens 
		  Das Recht des ungeborenen Lebens –  

eine kritische Auseinandersetzung

		  Gender Interactive Theatre School of Equal 
Opportunities, Kiew/Ukraine

16.00–17.30		  Die Bibel als Theater 
	 	 Neun Szenen aus dem Alten Testament
		  Ihre Hände auf der Schwelle

		  Henriette Cejpek, Bern/Schweiz
		  Shimon Levy, Tel Aviv/Israel

18.30–19.15		  Diamonds Are a Girl’s Best Friend? 
		  Performance

Was ist für Jugendliche heute Luxus?

		  Theatergruppe Ev. Kreuzgymnasium, Dresden
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20.00–21.00		  Baustelle Kirche 
	 	 Humoristische Betrachtungen aus dem Kirchturm

		  Siegmar Cholet, Pantomime, Freiberg

		  A	Staatsschauspiel, Probebühne 1, Theaterstr. 2 
(560 • O16)

Freitag

11.00–12.00		I  ch habe nichts getan 
	 	 Theaterstück zum Thema Gewalt
		  Mobbing an einer Schule: Und was hast du getan?

		  Ev. Jugend Thomaskirche Bonn

13.30–14.15		  Tehdy odpoledne pršelo 
	 	 Damals am Nachmittag regnete es
		  Sie hatte fünf Männer. Pantomime über  

die Samariterin

		  Václav Dostál, Olomouc (Olmütz)/Tschechien
		  Jana Ungerová, Brno (Brünn)/Tschechien

16.30–17.30		  Diamonds Are a Girl’s Best Friend? 
	 	 Performance
		  Was ist für Jugendliche heute Luxus?

		  Theatergruppe Ev. Kreuzgymnasium, Dresden

18.30–20.00		  Sternklare Zahnschmerzen 
	 	 Feinsinniges Klavierkabarett über Gott und die Welt

		  Dr. Detlev Prößdorf, Leverkusen

		  A	Staatsschauspiel, Probebühne 1, Theaterstr. 2 
(560 • O16)

Samstag

11.00–12.00		  Baustelle Kirche 
	 	 Humoristische Betrachtungen aus dem Kirchturm

		  Siegmar Cholet, Pantomime, Freiberg

13.00–15.00		U  nglaublich 
	 	 Solokabarett mit Musik
		  Unkenrufe aus dem Sympathisantensumpf der Kirche

		  Martin Funda, Sprockhövel

17.00–18.15		  Das Geheimnis des Tabernakels 
		  Die ältesten Geschichten der Welt

		  Theaterkompanie, Leipzig
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20.30–21.30		H  ören auf die Stille Gottes 
g		  In kleinen Pantomime-Stücken erklingt 

die Stille Gottes.

		  Pantomime-Team herzLicht, Neukirch

		  A	Staatsschauspiel, Probebühne 1, Theaterstr. 2 
(560 • O16)

Probebühne

Donnerstag

10.30–12.30		  Shakespeares Antike 
		  Machtgier, Liebe, Aberglaube – die Bühne als Spiegel 

unserer Probleme – gestern und heute

		  Theatergruppe Johanneum, Hoyerswerda

13.30–14.30		H  erzrhythmusstörung 
	 	 Jugendtheater
		  Liebe, Sommer, Rechtsextremismus, Freundschaft, 

Party, Verzweiflung

		  Herrnhuter Brüdergemeine, Arbeitskreis Rechtsaußen, 
Dresden

15.30–17.00		  An der Arche um acht 
	 	 Witziges Stück für Jung und Alt
		  Treffen sich drei Pinguine und eine Taube ...

		  Jugendprojekt Ev. Kirchengemeinde Schwanenberg

18.00–19.30		E  lisabeth von Thüringen 
	 	 Musikspiel von P. Janssens und H. Eidmüller

		  Musiktheatergruppe Zeitlos, Kassel

20.00–21.00		  Der Störfall 
		  Eine chaotische Familie gerät aus allen Fugen  

und erfindet sich im Vaterunser neu.

		  KERIJAtheater, Radebeul

u		  A	Probebühne, Ostra-Allee 27 (510 • N16)



423Theater und Pantomime

Freitag

10.30–12.00		  Der Störfall 
		  Eine chaotische Familie gerät aus allen Fugen  

und erfindet sich im Vaterunser neu.

		  KERIJAtheater, Radebeul

13.00–13.45		  Der verlorene Sohn 
	 	 Freie und humorvolle Inszenierung
		  Nach den Motiven des Gleichnisses aus dem  

Neuen Testament

		  Die Eckigen – Theater für Menschen mit 
Behinderungen, Stralsund

14.30–15.30		H  offnung auf Frieden in Nahost 
	 	 Pantomime und Musik

		  Schule Talitha Kumi, Berlin

20.00–21.30		  Mitmachtheater Zivilcourage 
		  Jede und jeder kann Zivilcourage auf der Bühne 

ausprobieren.

		  Landesarbeitsgemeinschaft politisch-kulturelle 
Bildung Sachsen, Dresden

u		  A	Probebühne, Ostra-Allee 27 (510 • N16)

Samstag

13.00–14.00		  Der Seelenvogel 
		  Jede und jeder hat sie, aber keiner hat sie je gesehen: 

Was verbirgt sich in unserer Seele?

		  Martins Hof-Theater, Rothenburg

15.00–16.30		E  lisabeth von Thüringen 
	 	 Musikspiel von P. Janssens und H. Eidmüller

		  Musiktheatergruppe Zeitlos, Kassel

19.00–20.00		  Mitmachtheater Zivilcourage 
		  Jede und Jeder kann Zivilcourage auf der  

Bühne ausprobieren.

		  Landesarbeitsgemeinschaft politisch-kulturelle 
Bildung Sachsen, Dresden

20.30–21.30		G  arten Eden 2.0 
		  Wie verführbar bist du? Beiß in den Apfel  

und erkenne, was dich leitet!

		  Acting on Stage – Jugendkirche Bremen

u		  A	Probebühne, Ostra-Allee 27 (510 • N16)
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Theater und Pantomime im Societaetstheater

Donnerstag

10.30–19.00		  Jugendtheaterfestival: 
Wo mein Herz ist, ist auch mein Theater 

	 	 Inszenierungen erfundener Texte oder 
Bewegungstheater

		  Jugendtheatergruppen aus Schulen und 
Kirchgemeinden Sachsens begegnen einander 
mit eigenen Theaterstücken im Rahmen eines 
Wettbewerbes.

		  Leitung: Frank Hohl, Theaterpädagoge, Dresden

20.00–21.00		R  eise nach Jerusalem 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Ein bewegendes Plädoyer gegen Wahnsinn und 

Willkür des Krieges, wo immer er stattfindet. 
Basiert auf dem Reisetagebuch der Schauspielerin. 
Anschließend findet ein Publikumsgespräch statt.

		  Theater La Lune e.V., Dresden

		  N	Societaetstheater, Eugen-Gutmann-Saal, 
An der Dreikönigskirche 1a (545 • O15)

Freitag

10.30–12.00		  Jekyll & Hyde (Schattenkämpfe) 
	 	 Schauspiel nach Robert Louis Stevenson
		  Warum handelt man gegen sein Gewissen?  

Was ist der Mensch?

		  Die Draufgänger, Maintal

14.00–15.00		H  erzen bewegen Berge 
		  Wir spielen das Leben Jesu und zeigen seine Liebe  

zu unserer Welt. Lieb ihn!

		  Büki Báb – Ev. Puppenspielergruppe, Bük/Ungarn

17.00–18.00		  Das Kreuz aus Holz 
		  Geschichten von Pflanzen und Bäumen in der Bibel –

und von dem einen Baum, aus dem das Kreuz Jesu 
gemacht wurde

		  Ölzweig Marionettengruppe, Győr/Ungarn

20.00–21.00		I  ch habe nichts getan 
	 	 Theaterstück zum Thema Gewalt
		  Mobbing an einer Schule: Und was hast du getan?

		  Ev. Jugend Thomaskirche Bonn

		  N	Societaetstheater, Eugen-Gutmann-Saal, 
An der Dreikönigskirche 1a (545 • O15)
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20.00–21.00		  Mascara – Maskerade der sieben Todsünden 
	 	 Tanz und Performance	 p	434

		  N	Societaetstheater, Kleine Bühne, 
An der Dreikönigskirche 1a (545 • O15)

Samstag

10.30–12.30		  Poema Societas 
	 	 Bunte Mischung aus Tanz, Theater und Livemusik
		  Menschen im Netz der Politik, Weltgeschichte und 

Gesellschaft

		  Am Leben Forbei, Ev. Jugend Gießen
		  Tanztheatergruppe Ev. Jugend Gießen

14.00–15.00		  … da wird auch dein Herz sein 
	 	 Erfahrungsbilder
		  Erdacht, diskutiert und szenisch umgesetzt 

von Jugendlichen und Menschen mit geistiger 
Behinderung

		  Laiosi, Potsdam

17.00–19.00		  Shakespeares Antike 
		  Machtgier, Liebe, Aberglaube – die Bühne als Spiegel 

unserer Probleme – gestern und heute

		  Theatergruppe Johanneum, Hoyerswerda

21.00–22.00		H  erzrhythmusstörung 
	 	 Jugendtheater
		  Liebe, Sommer, Rechtsextremismus, Freundschaft, 

Party, Verzweiflung

		  Herrnhuter Brüdergemeine, Arbeitskreis Rechtsaußen, 
Dresden

		  N	Societaetstheater, Eugen-Gutmann-Saal, 
An der Dreikönigskirche 1a (545 • O15)

Theater und Pantomime in St. Paulus, Gemeindesaal

Donnerstag

13.00–13.45		  Der Seelenvogel 
		  Jede und jeder hat sie, aber keiner hat sie je gesehen: 

Was verbirgt sich in unserer Seele?

		  Martins Hof-Theater, Rothenburg

14.30–16.00		HER  Z-haft SCHERZ-haft 
	 	 Improtheater in 3D
		  Selten war lustig so lustig – mit Themenbereichen 

von A bis C (und Y)

		  Teddytubber, Kamp-Lintfort
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17.30–18.15		  Der verlorene Sohn 
	 	 Freie und humorvolle Inszenierung
		  Nach den Motiven des Gleichnisses aus dem  

Neuen Testament

		  Die Eckigen – Theater für Menschen mit 
Behinderungen, Stralsund

19.00–20.00		H  offnung auf Frieden in Nahost 
	 	 Pantomime und Musik

		  Schule Talitha Kumi, Berlin

20.30–21.30		  Dalit – Dance-Performance 
		  Tänze, Theater, Bilder aus Gujarat/Indien –  

das Leben der Dalits und Adivasis

		  DIPA Deutsch-Indisches Performanceprojekt Alltag, 
Frankfurt/Main

		  a	St. Paulus, Gemeindesaal, Bernhardstr. 42 
(490 • n18)

Freitag

11.00–11.30		  Wie die Sonne in das Land Malon kam 
12.30–13.00		  Die Suche nach der Sonne verändert das Leben der 

Malonen.

		  Heba Beba Haus, Arnsdorf

14.30–16.00		  Sharmila und das Zauberlicht 
	 	 Zaubershow für Kinder ab 4 Jahren und Familien
		  Frieden, Toleranz und Gewaltverzicht

		  Jan Jokim, Zauberkünstler, Goslar

16.30–17.30		  Der Kirchenjahr-Express 
	 	 Wenn Holzwürmer auf Reisen gehen
		  Familien-Singspiel mit den Holzwürmern Bohra  

und Bohris

		  Dr. Amadeus Eidner, Chemnitz
		  Gabi Eidner, Röhrsdorf

20.30–22.00		H  erz-Sprung 
		  Für Kai ist alles klar. Die Zukunft ist programmiert, 

doch das Programm streikt.

		  Theatergruppe MUT12 Ev. Stadtjugenddienst, 
Hannover

		  a	St. Paulus, Gemeindesaal, Bernhardstr. 42 
(490 • n18)



427Theater und Pantomime

Samstag

11.00–12.30		H  erz-Sprung 
		  Für Kai ist alles klar. Die Zukunft ist programmiert, 

doch das Programm streikt.

		  Theatergruppe MUT12 Ev. Stadtjugenddienst, 
Hannover

14.00–15.30		H  ände 
		  Die Schöpfung des Menschen und der Kampf 

zwischen Gut und Böse

		  Experiment, Wrocław (Breslau)/Polen

18.30–19.30		F  riedenstheater aus Mexiko 
		  Der Hase im Mond – die Karotte der Freundschaft

		  Rositas Puppenbühne, Hamburg

20.30–22.00		HER  Z-haft SCHERZ-haft 
	 	 Improtheater in 3D
		  Selten war lustig so lustig – mit Themenbereichen  

von A bis C (und Y)

		  Teddytubber, Kamp-Lintfort

		  a	St. Paulus, Gemeindesaal, Bernhardstr. 42 
(490 • n18)

Weitere Angebote Theater und Pantomime

Donnerstag

14.00–15.30		  Sharmila und das Zauberlicht 
	 	 Zaubershow für Kinder ab 4 Jahren und Familien
		  Frieden, Toleranz und Gewaltverzicht

		  Jan Jokim, Zauberkünstler, Goslar

		  A	Theater Wechselbad, Wechselbar, Maternistr. 17 
(595 • N17)

14.30–15.10		F  ingerfühl, Hörehell und Schlauschau 
	 	 Kostenpflichtig. Ermäßigung für Kirchentagsteilnehmende.
		  Regionales Kulturprogramm
		  Theater für die Allerkleinsten – ab 2 Jahren

		  theater junge generation, Dresden

		  a	theater junge generation, Meißner Landstr. 4
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19.00–22.00		  Don Gil von den grünen Hosen 
	 	 Kostenpflichtig. Ermäßigung für Kirchentagsteilnehmende.
		  Regionales Kulturprogramm
		  Schräge Klamotte mit viel Witz und spanischem Feuer 

von Tirso de Molina

		  Ensemble TheaterRuine St. Pauli, Dresden

		  a	St. Pauli Ruine, Königsbrücker Platz (p14)

20.00–21.30		N  athan zu dritt 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Drei Ermittler klären die vertrackte Story von Nathan 

auf und kommen zu einem überraschenden Schluss.

		  Panisches NOt-Theater, Dresden

u		  N	Projekttheater, Louisenstr. 47 (515 • P15)

22.00–22.30		I  gnis Phaero 
	 	 Feuershow
		  Die Jugendgruppe von Zirkus Applaudino zeigt 

Feuerjonglage mit Stab, Keule und Pois.

		  Zirkus Applaudino, Zittau

z		  N	Elbwiesen westlich der Augustusbrücke 
(210 • O16)

Freitag, Samstag

20.30–22.00		H  eimweh 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Ein falsches Foto aus dem Internet führt dazu,  

dass eine Frau ihr Land verlassen muss.

		  Dramaten, Dresden

z		  N	Theater Dramaten, zweites geschoss, 
Königsbrücker Str. 70 (590 • p14)

21.00–22.30		N  athan zu dritt 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Drei Ermittler klären die vertrackte Story von Nathan 

auf und kommen zu einem überraschenden Schluss.

		  Panisches NOt-Theater, Dresden

u		  N	Projekttheater, Louisenstr. 47 (515 • P15)
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Freitag

14.30–15.15		H  and und Fuß 
	 	 Kostenpflichtig. Ermäßigung für Kirchentagsteilnehmende.
		  Regionales Kulturprogramm
		  Theater für die Allerkleinsten – ab 2 Jahren

		  theater junge generation, Dresden

		  a	theater junge generation, Meißner Landstr. 4

20.00–22.00		N  athan der Weise 
	 	 Kostenpflichtig. Ermäßigung für Kirchentagsteilnehmende.
		  Regionales Kulturprogramm
		  Schauspiel von G. E. Lessing als  

Theater im sakralen Raum

		  Landesbühnen Sachsen, Radebeul

z		  a	Himmelfahrtskirche, Altleuben 13

22.00–22.45		  Der Sämann 
	 	 Performance: Feuer – Artistik – Rhythmus
		  In Anlehnung an das biblische Gleichnis vom Sämann 

– gute und schlechte Frucht, Leben und Tod

		  Theatre A, Gliwice (Gleiwitz)/Polen

z		  N	Elbwiesen westlich der Augustusbrücke 
(210 • O16)

Samstag

13.00–15.00		N  ikolai Gogol: Der Revisor 
		  Ein Müßiggänger wird versehentlich für eine wichtige 

Persönlichkeit gehalten und hofiert.

		  Theater an der Elsa-Brändström-Schule, Elmshorn

i		  N	Alter Schlachthof, Saal 1, Gothaer Str. 11 
(100 • O14)

14.30–15.10		F  ingerfühl, Hörehell und Schlauschau 
	 	 Kostenpflichtig. Ermäßigung für Kirchentagsteilnehmende.
		  Regionales Kulturprogramm
		  Theater für die Allerkleinsten – ab 2 Jahren

		  Landesbühnen Sachsen, Radebeul

		  a	theater junge generation, Meißner Landstr. 4
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20.00–21.00		  Die Frau am Hafen von San Blas 
22.00–23.00	 	 Theatererlebnis der besonderen Art
		  Regionales Kulturprogramm
		  Sowohl für ein blindes als auch nichtblindes  

Publikum konzipiert

		  Ramona Kunze-Libnow, Dresden
		  Jörg Metzner, Dresden
		  Stephanie Wolf, Dresden
		  Regie: Jerónimo Romero González, Dresden

		  N	Societaetstheater, Kleine Bühne, 
An der Dreikönigskirche 1a (545 • O15)

20.00–22.00		  Die sieben Tage des Simon Labrosse 
	 	 Kostenpflichtig. Ermäßigung für Kirchentagsteilnehmende.
		  Regionales Kulturprogramm

		  Theaterkahn – Dresdner Brettl, Dresden

u		  A	Theaterkahn, Terrassenufer an der Augustusbrücke 
(597 • O16)

22.00–22.45		  Der Sämann 
	 	 Performance: Feuer – Artistik – Rhythmus
		  In Anlehnung an das biblische Gleichnis vom Sämann 

– gute und schlechte Frucht, Leben und Tod

		  Theatre A, Gliwice (Gleiwitz)/Polen

z		  N	Elbwiesen westlich der Augustusbrücke 
(210 • O16)



431Tanz und Performance

Tanz und Performance

Treffpunkt Tanz und Performance

		  Moderation:
		  Manfred Büsing, Hannover
		  Elisabeth Held, Dresden
		  Anke Kolster, Hannover

Donnerstag

10.30–11.00		  Bewegt in den Tag 

11.00–13.00		E  in Stück Himmel auf Erden 
	 	 Tanzgottesdienst mit Erfahrungen für die Sinne

		  Arbeitskreis Biblischer Tanz, Bonn

14.15–15.45	 	 Gloria – Getanztes Gebet
Workshops 

		  Fröhliches Gotteslob zu Gloria Misa Criolla – 
lateinamerikanische Messe

		  Iris Mirjam Behnke, München

16.00–17.30		  Worte werden Fleisch 
		  Getanzte Schatzsuche – Tanzimprovisationen  

zum Mitmachen

		  Anke Kolster, Hannover

17.45–19.30		E  xodus – Geh, wohin dein Herz dich trägt 
	 	 Workshop
		  Tanz- und Bewegungstheater zum  

Mitmachen und Mitgestalten

		  Kersten Elisabeth Pfaff, Berlin

20.00–22.00		  Biodanza – Tanz des Lebens 
	 	 Workshop
		  Für alle, die Lust haben auf Musik, Bewegung  

und offen sind für neue Begegnungen

		  Biodanza Netzwerk Mitteldeutschland, Leipzig

22.30–23.00	 	 Den Tag ausklingen lassen 
		  Mit Hiob in die Nacht

		  Manfred Schnelle, Dresden

		  A	Coselpalais, Pianosalon, 2. Obergeschoss, 
An der Frauenkirche 12 (175 • O16)
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Freitag

10.30–11.00		  Bewegt in den Tag 

11.00–13.00		  Drums to Dance 
		  Zeitgenössischer Tanz trifft auf Percussion –  

Dynamik in Bewegung, Rhythmus und Emotionen

		  Art la Danse Ensemble, Göttingen

14.15–15.45		  Das geht mir zu Herzen 
	 	 Workshop
		  Bach und Anderes getanzt

		  Gerd Kötter, München

16.00–17.30		  … da wird auch dein Herz sein 
	 	 Workshop
		  Dem Thema mit Körper durch Bewegung  

und Tanz nachspüren

		  Frieder Mann, Bonn

18.00–19.30		  Tanzexerzitien 
	 	 Workshop
		  Ein Weg in die Stille

		  Sr. M. Monika Gessner OP, Speyer

20.00–22.00		L  ewavi – Mein Herz tanzt 
	 	 Workshop
		  Israelische Tänze und Performance zum  

Mitmachen und Mitsingen

		  Tanzgruppe Ma’agal, Witten

22.30–23.00	 	 Den Tag ausklingen lassen 

		  A	Coselpalais, Pianosalon, 2. Obergeschoss, 
An der Frauenkirche 12 (175 • O16)

Samstag

10.30–11.00	 	 Bewegt in den Dresdner Tanztag 

		  Elisabeth Held, Dresden

11.00–13.00		  Tanzwege 
		  Dresdner Ausdruckstanz gestern und heute, 

getanzte Präludien

		  Friederike Rademann, Radebeul
		  Manfred Schnelle, Dresden
		  Irene Weißing, Radebeul

14.15–15.45		U  nd da stand Hiob auf 
		  Ausdruck und Hingabe des Herzens –  

Verzicht und Gewinn des Herzens –  
Trauer und Erlösung des Herzens

		  Manfred Schnelle, Dresden
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16.00–17.30		  Die Sprache des Streetdance 
		  Tänzerische Erzählung von Geschichten und 

Emotionen aus dem Leben

		  Empire of Outcast, Dresden

17.45–19.30		Ö  kumenischer Kirchentanzempfang 
		  Bewegt auf einem gemeinsamen Weg:  

Tanz – Impulse – Begegnung – kleiner Imbiss

		  Manfred Büsing, Hannover
		  Elisabeth Held, Dresden
		  Hanna Strack, Pinnow

20.00–21.30		  … und bewegten die Worte – tanGOttesdienst 
		  Mit Tangopaaren aus der Dresdner Tangoszene, 

SpiriTango und einem Bandoneonspieler

		  Manfred Büsing, Hannover
		  Sandra Deike, Hannover
		  Jürgen Karthe, Hannover

22.00–24.00		  Der Kirchentag tanzt … tanGO 
		  Offene spirituelle Milonga für alle zum Ausklang  

des Dresdner Tanztages

		  A	Coselpalais, Pianosalon, 2. Obergeschoss, 
An der Frauenkirche 12 (175 • O16)

Weitere Angebote Tanz und Performance

Donnerstag, Freitag, Samstag

20.30–21.30		H  erzklang 
	 	 Tanzwerk zum Rhythmus des Lebens
		  Regionales Kulturprogramm
		  Gemeinschaftlich zu genießen auf mitgebrachten 

Decken

		  Contactimpro Dresden

u		  N	Elbwiese am Japanischen Palais, Palaisplatz (O15)

Donnerstag

20.00–20.30		L  ieder eines fahrenden Gesellen 
	 	 Kostenpflichtig. Ermäßigung für Kirchentagsteilnehmende.
		  Regionales Kulturprogramm
		  Liederzyklus von Gustav Mahler – vertanzt

		  Landesbühnen Sachsen, Radebeul

z		  a	Himmelfahrtskirche, Altleuben 13
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Freitag, Samstag

11.00–13.30		  Tanzspiele Contactimprovisation 
15.00–18.00		  Regionales Kulturprogramm
	 	 Workshop
		  Bitte bequeme Kleidung mitbringen

		  Contactimpro Dresden

u		  N	Elbwiese am Japanischen Palais, Palaisplatz (O15)

20.00–21.00		  Tanzperformance Schocktherapie 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Das Stück untersucht den Alltag im ehemaligen 

geschlossenen Jugendwerkhof Torgau (1964–1989). 
Anschließend findet ein Publikumsgespräch statt.

		  Juliane Bauer, Dresden
		  Anne Brinkmann, Dresden
		  Doreen Heidrich, Dresden
		  Bettina Paletta, Dresden
		  Regie: Golde Grunske, Cottbus

u		  a	Gedenkstätte Bautzner Straße, Hafthaus, 
Bautzner Str. 112a (265 • r15)

Freitag

13.00–15.00	 	 Tanzexerzitien 
		  Ein Weg in die Stille

		  Sr. M. Monika Gessner OP, Speyer

z		  a	Hoffnungskirche, Clara-Zetkin-Str. 30 (335 • l18)

19.00–20.30		  Drums to Dance 
		  Zeitgenössischer Tanz trifft auf Percussion –  

Dynamik in Bewegung, Rhythmus und Emotionen

		  Art la Danse Ensemble, Göttingen

i		  N	Alter Schlachthof, Saal 1, Gothaer Str. 11 
(100 • O14)

20.00–21.00		  Mascara – Maskerade der sieben Todsünden 
	 	 Körpertheater mit Masken und Objekten 	

zu den sieben Todsünden
		  Regionales Kulturprogramm
		  Anschließend findet ein Publikumsgespräch statt.

		  Katja Erfurth, Dresden
		  Sabine Köhler, Dresden
		  Carola Tautz, Dresden

		  N	Societaetstheater, Kleine Bühne, 
An der Dreikönigskirche 1a (545 • O15)
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20.00–22.00		U  nd ich sah einen neuen Himmel 
	 	 Tanz- und Bewegungstheater
		  Workshop zum Mitmachen und Mitgestalten –  

eine große Vision

		  Kersten Elisabeth Pfaff, Berlin

		  N	Kulturrathaus, Clara-Schumann-Saal, Königstr. 15 
(420 • O15)

Samstag

14.00–16.00		  Biodanza – Tanz des Lebens 
		  Für alle, die Lust haben auf Musik, Bewegung  

und offen sind für neue Begegnungen

		  Biodanza Netzwerk Mitteldeutschland, Leipzig

16.30–17.30		  Brücken bauen durch Tanz 
		  Tanztheater-Performance – 20 Jugendliche suchen 

eine neue Sprache ohne Worte.

		  Bridges through dance – Landesjugendpfarramt 
Sachsen, Dresden – Bethlehem

18.00–19.00		  Dalit – Dance-Performance 
		  Tänze, Theater, Bilder aus Gujarat/Indien –  

das Leben der Dalits und Adivasis

		  DIPA Deutsch-Indisches Performanceprojekt Alltag, 
Frankfurt/Main

		  A	Theater Wechselbad, Gropius Saal, Maternistr. 17 
(595 • N17)

18.00–19.30		  Tanz als Erfahrungsweg 

		  Manfred Schnelle, Dresden

z		  a	Johanneskirchgemeinde (Striesen), 
Gemeindehaus, Haydnstr. 23 (350 • r17)

20.00–21.30		I  rgendwas bleibt 
	 	 Kostenpflichtig. Ermäßigung für Kirchentagsteilnehmende.
		  Regionales Kulturprogramm
		  Zweiteiliger Tanzabend von Reiner Feistel mit  

Musik von Silbermond, Kammerflimmer Kollektief 
und A. Pärt

		  Landesbühnen Sachsen, Radebeul

z		  a	Himmelfahrtskirche, Altleuben 13

20.00–22.00		E  in Stück Himmel auf Erden 
	 	 Tanzgottesdienst mit Erfahrungen für die Sinne

		  Arbeitskreis Biblischer Tanz, Bonn

u		  a	Thomaskirche, Bodenbacherstr. 21 (605 • r18)
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Ausstellungen

Donnerstag, Freitag, Samstag

09.30–18.00		  Todsünden 

		  Enno Strelow, Oldenburg

		  M	Hauptfoyer, Messegelände (477 • n14)

09.30–18.00		H  immelsleitern 

		  Sergej Tihomirov, Hannover

		  M	Via Mobile 7, Messegelände (477 • n14)

09.30–18.00		F  riedhofsengel 

		  Brigitta Henke-Theel, Berlin

		  M	Via Mobile 3, Messegelände (477 • n14)

09.30–18.00		  Kunst fürs Klima 

		  Lucy D’Souza-Krone, Waldems

		  O	Volksfestgelände, Zelt V4, Pieschener Allee 
(625 • O15)

09.30–18.00		G  ebote Gottes in Wort.Farbe.Form. 

		  Ruben Härtel, Davos/Schweiz

09.30–18.00		F  lutherzen 

		  Borghild Eckermann, Wangerland

		  M	Flutrinne, Messering (240 • N15)

09.30–18.00		  kreuzförmig 
	 	 Kreuz – Anstoß oder Ausrichtung
		  Regionales Kulturprogramm
		  Das Kreuz ist einerseits der Fokus des christlichen 

Glaubens, andererseits auch Symbol für Last und 
Leid. Ein Ausstellungsprojekt zum Thema Kreuz, 
das sich an sakralen und säkularen Orten in 
Dresden entfaltet und vorhandene Werke einbezieht. 
Informationen dazu liegen aus.

		  Künstlerinnen und Künstler der gastgebenden Region
		  Kuratorin: Angelika Busse, Kunstdienst Ev.-Luth. 

Landeskirche Sachens, Dresden

		  N	Japanisches Palais, Palaisplatz 11 (O15)
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09.30–18.00		H  oly Things – Holy Places 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Künstlerische Konstruktion von Mythos, Aura 

und Bedeutung sowie „heilige“ Orte in Dresden. 
Konzeption und Ausstellung unter Beteiligung junger 
Künstler aus Dresden sowie Gästen aus Berlin und 
Tschechien.

		  Kuratorin und Kurator:
		  Anke Binnewerg, Dresden
		  Johannes Schmidt, Dresden

z		  A	Heizkraftwerk Mitte, Wettiner Platz 7 (300 • N16)

09.30–18.00		  Mein Leben mit Jesus 

		  Angelika Schwedes, Duisburg

09.30–18.00		  Templum 

		  Michael Melerski, Dresden

		  A	ICC, Saalfoyer, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

09.30–18.00		  Aussichten über Einsichten 
	 	 Skulpturen als Vision

		  Klaus Korth, Freiberg

		  A	ICC, Terrassenfoyer, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

09.30–18.00		H  immlische Schätze entdecken 
	 	 Die andere Schatzkammer
		  Ein Angebot der gastgebenden Landeskirche
		  Sächsische Kirchgemeinden haben sich auf 

Schatzsuche begeben und teilen mit Ihnen ihre 
himmlischen Schätze. Studierende der Technischen 
Universität haben die Ausstellung konzipiert.

		  A	Altmarkt-Galerie, Webergasse 1 (O16)

09.30–18.00		  Die sieben Schöpfungstage 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Eine Gruppe junger Schüler hat sich mit 

gegenwärtigen und historischen Bibelaussagen 
auseinandergesetzt.

		  Kloster-Art 2006, Dresden

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)

09.30–18.00		I  m Kreis der Engel 

		  Ryszard Zajac, Forst (Lausitz)

		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, Foyer, 
Bergstr. 64 (585 • o19)
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09.30–18.00		  Wie sieht (d)ein Herz aus? 
	 	 Ergebnisse des Kreativwettbewerbs für Schülerinnen 

und Schüler
		  Ausstellung der Arbeiten an verschiedenen Orten im 

öffentlichen Raum 

11.30–14.00		  Wie viel Land verbraucht mein Essen? 
	 	 Mitmachaktion zur Kampagne 	

„Niemand isst für sich allein“

		  Brot für die Welt, Stuttgart

		  M	Zelt M1, Messegelände (477 • n14)

Weitere Kunstprojekte

Donnerstag, Freitag, Samstag

09.30–22.00		C  hristophorus 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Das begehbare Bildobjekt zeigt Christophorus,  

der Jesus und die Last der Welt trägt.

		  Joachim Merbitz, Dresden
		  Peter Seiffarth, Dresden

z		  N	Elbwiesen westlich der Augustusbrücke 
(210 • O16)

Donnerstag

14.00–15.30		  Kreuzeszeichen – das Kreuz als Zeichen 
	 	 Gespräch zwischen einem Dichter, einem 

Kunsthistoriker, einem Künstler und einem Theologen
		  Regionales Kulturprogramm
		  Dr. Hans-Ulrich Lehmann, Oberkustos i. R., 

Kupferstichkabinett Dresden
		  Dr. Christoph Münchow, Oberlandeskirchenrat, Dresden
		  Jürgen Rennert, Autor, Berlin
		  Wieland Schmiedel, Bildender Künstler, Crivitz

		  Moderation: Angelika Busse, Dresden

		  N	Japanisches Palais, Palaisplatz 11 (O15)

15.00–16.00		  Meister Franz: Rapier und Dolch, um 1560 
	 	 Bild und Botschaft – 	

kunsthistorische und theologische Betrachtung
		  Regionales Kulturprogramm
		  Kunstwerke der Staatlichen Kunstsammlungen 

Dresden
		  Dr. Jutta Charlotte von Bloh, Dresden
		  Matthias Heimer, Militärgeneraldekan, Berlin

		  Moderation: Dietrich von der Heyden, Dresden

		  A	Residenzschloss, Hans-Nadler-Saal, Taschenberg 2 
(520 • O16)
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Freitag, Samstag

11.00–13.00		  Saints – heilige Gesichter 
15.00–18.00	 	 Unperfekte Heilige oder perfekte Scheinheiligkeit?
20.00–21.30		  Lass Dich portraitieren, unperfekt und schön!

		  Nils Laengner, Dortmund
		  Tom E. Laengner, Dortmund
		  Ulrike Laengner, Dortmund

z		  A	Prager Straße (155 • O17)

Freitag

14.00–15.30		  Kreuzeszeichen – das Kreuz als Zeichen 
	 	 Gespräch zwischen einem Theatermann, einer 

Künstlerin und einem Theologen
		  Regionales Kulturprogramm
		  Gerda Lepke, Malerin und Grafikerin, Dresden
		  Dr. Christoph Münchow, Oberlandeskirchenrat, 

Dresden
		  Wilfried Schulz, Intendant Staatsschauspiel Dresden

		  Moderation: Regina-Jutta Ponizil, Dresden

		  A	Oberlandesgericht, Ständehaus, Schlossplatz 1 
(487 • O16)

15.00–16.00		E  l Greco: Die Heilung des Blinden, um 1570 
	 	 Bild und Botschaft – 	

kunsthistorische und theologische Betrachtung
		  Regionales Kulturprogramm
		  Kunstwerke der Staatlichen Kunstsammlungen 

Dresden
		  Dr. Sebastian Oesinghaus, Dresden
		  Alexander Wieckowski, Pfarrer, Großhennersdorf

		  Moderation: 
Cord-Siegfried Freiherr von Hodenberg, Dresden

		  A	Residenzschloss, Hans-Nadler-Saal, Taschenberg 2 
(520 • O16)

Samstag

15.00–16.00		C  onstantin Meunier: Das Grubengas, 1888–1890 
Bild und Botschaft – 
kunsthistorische und theologische Betrachtung

		  Regionales Kulturprogramm
		  Kunstwerke der Staatlichen Kunstsammlungen 

Dresden
		  Astrid Nielsen, Dresden
		  Johannes Woldt, Pfarrer i. R., Dresden

		  Moderation: Holger Rüdiger Arndt, Dresden

		  A	Residenzschloss, Hans-Nadler-Saal, Taschenberg 2 
(520 • O16)
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15.00–18.00		  chalk mob 2.0 
	 	 Street-Art zum Mitmachen
		  Regionales Kulturprogramm
		  Schnappt euch ein Stück Kreide und performt  

eure Kunst in der Gruppe des Chalk-Mobs!

		  Jens Besser, Dresden

z		  A	Prager Straße (155 • O17)

16.00–17.00		  Kreuzeszeichen – das Kreuz als Zeichen 
	 	 Gespräch und Rundgang
		  Regionales Kulturprogramm
		  Dr. Hans-Ulrich Lehmann, Oberkustos i. R., 

Kupferstichkabinett Dresden
		  Dr. Frank Schmidt, Leiter Kunstdienst

Ev.-Luth. Landeskirche Sachens, Dresden

		  a	Landeskirchenamt, Lukasstr. 6 (425 • o19)
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Lesungen

Lesungen im Stadtmuseum, Festsaal

Donnerstag, Samstag

14.30–16.00		  Wie im Apfel der Kern 
11.00–12.30	 	 Literarische Reflexionen
		  „Fröhlich sein und singen …“  

Pfarrhaus und DDR-Sozialismus

		  Caritas Führer, Thessaloniki/Griechenland

Donnerstag

11.00–12.30		  Signum am Vormittag: Garten Eden im Kopf 
	 	 Variationen zu einem Thema in Text, Bild und Ton
		  Regionales Kulturprogramm

		  Literaturzeitschrift Signum, Dresden

17.00–18.30		  Signum außer der Reihe: 
Ich habe dich bei deinem Namen gerufen 

	 	 Texte und Gespräche zu Wendeerfahrungen
		  Regionales Kulturprogramm

		  Literaturzeitschrift Signum, Dresden

20.00–21.30		  Kirche und Staat 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Zum Kirchentag geben die Dresdner Hefte 

eine Sonderausgabe heraus und laden zum 
Podiumsgespräch ein.

		  Prof. Dr. Gerhard Lindemann, Theologe, Dresden
		  Frank Richter, Direktor Landeszentrale für politische 

Bildung, Dresden
		  Christoph Seele, Beauftragter Ev. Landeskirchen beim 

Freistaat Sachsen, Dresden
		  Dr. Thomas Widera, Hannah-Arendt-Institut, Dresden

		  Moderation: Hans-Peter Lühr, Dresden

u		  A	Landhaus, Stadtmuseum, Festsaal, 
Wilsdruffer Str. 2 (Eingang Landhausstr. 4) 
(430 • P17)
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Freitag, Samstag

11.00–12.00		I  ch lebe, wo ich bin 
13.00–14.00	 	 Dichterlesung
		  Die poetische Sprache macht das Herz wach.  

Poesie und Religion gehören zusammen.

		  Dorothea Grünzweig, Hausjärvi-Puujaa/Finnland

14.30–16.00		  Kirchenkrimi 
		  Bernd Lohse liest aus seinem Kriminalroman 

„Familienbande“ und zeigt Bilder vom Olavsweg.

		  Bernd Lohse, Autor und Pilgerpastor, Hamburg

Freitag

20.00–21.30		  Signum am Abend: Canaletto vor Augen 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Dresdner Einblicke – eine Stadt in Texten und Liedern

		  Literaturzeitschrift Signum, Dresden

u		  A	Landhaus, Stadtmuseum, Festsaal, 
Wilsdruffer Str. 2 (Eingang Landhausstr. 4) 
(430 • P17)

Samstag

20.00–22.00		N  acht der Poesie 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Sachsen ist ein Land der Dichter. Sechs 

unverwechselbare Stimmen präsentieren sich.

		  Literaturforum Dresden

u		  A	Landhaus, Stadtmuseum, Festsaal, 
Wilsdruffer Str. 2 (Eingang Landhausstr. 4) 
(430 • P17)

Lesungen im Blockhaus, Festsaal

Natur – Kultur – Engagement

Donnerstag

11.00–13.00		  Verbrecher, Narren, Heilsbringer 
	 	 Vortrag und Diskussion
		  Regionales Kulturprogramm
		  Prof. em. Dr. Peter von Matt, Zürich/Schweiz

15.00–16.30		  Die Verhältnisse zerbrechen 
	 	 Lesung und Diskussion
		  Regionales Kulturprogramm
		  Volker Braun, Berlin
		  Christoph Hein, Berlin

		  Moderation: Dr. h. c. Friedrich Dieckmann, Berlin
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16.45–18.00		  Augenblicke des Glücks? 
	 	 Lesung und Diskussion
		  Regionales Kulturprogramm
		  Ingo Schulze, Berlin

20.00–21.30		  Auf eigene Hoffnung 
	 	 Lesung und Diskussion
		  Regionales Kulturprogramm
		  Reiner Kunze, Passau

22.00–22.45		  Dichtkunst trifft Vokalkunst 
	 	 Jazz	 p	363

		  N	Blockhaus, Festsaal, Neustädter Markt 19 
(135 • O16)

Freitag

11.00–13.00		R  andlagen 
	 	 Lesung und Diskussion
		  Regionales Kulturprogramm
		  Dr. Jörg Bernig, Dresden
		  Róža Domašcyna, Bautzen
		  Thomas Rosenlöcher, Dresden
		  Ulrike Almut Sandig, Leipzig

		  Moderation: Richard Pietraß, Berlin

15.00–16.30		U  nterirdische Landschaft 
	 	 Lesung und Diskussion
		  Regionales Kulturprogramm
		  Wulf Kirsten, Weimar

16.45–18.00		  Zukunft des Artenschutzes 
	 	 Diskussion
		  Regionales Kulturprogramm
		  Kornelie Blumenschein, Vorsitzende Gäa e.V. – 

Vereinigung ökologischer Landbau, Dresden
		  Dr. Karl Mannsfeld, Staatsminister a. D., Dresden
		  Prof. Dr. Peter A. Schmidt, Institut für Allgemeine 

Ökologie und Umweltschutz, Dresden
		  Prof. Dr. Hartmut Vogtmann, Präsident Euronatur, 

Witzenhausen

20.00–21.30		  Die Arche Noah heute 
	 	 Vortrag und Diskussion
		  Regionales Kulturprogramm
		  Prof. em. Dr. Dr. h. c. Wolfgang Haber, 

Landschaftsökologe, Freising
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22.00–23.30		  Tumba-ito 	 p	364
	 	 Jazz

		  N	Blockhaus, Festsaal, Neustädter Markt 19 
(135 • O16)

Samstag

11.00–13.00		  Angriff auf die Freiheit 
	 	 Lesung und Diskussion
		  Regionales Kulturprogramm
		  Jurko Prochasko, Lviv (Lemberg)/Ukraine
		  Juli Zeh, Berlin

		  Moderation: Holk Freytag, Bad Hersfeld

15.00–16.30		G  ute Genossen – schlechte Zeiten 
	 	 Lesung und Diskussion
		  Regionales Kulturprogramm
		  György Dalos, Berlin
		  Erich Loest, Leipzig

16.45–18.00		U  mweltbewegung vor und nach 1989 
	 	 Diskussion
		  Regionales Kulturprogramm
		  Dr. Hannelore Franck, Ökum. Informationszentrum, 

Dresden
		  Frank Kupfer, Staatsminister für Umwelt 

und Landwirtschaft, Dresden
		  Roland Quester, Leiter Umweltbibliothek Leipzig
		  Gunda Röstel, Geschäftsführerin Stadtentwässerung 

Dresden

		  Moderation: Michael Beleites, Blankenstein

20.00–21.30		  Strophen für übermorgen 
	 	 Lesung und Diskussion
		  Regionales Kulturprogramm
		  Durs Grünbein, Berlin

22.00–23.30		L  uaMar – traumhafter Brasilgroove 
	 	 Folk und Blues	 p	349

		  N	Blockhaus, Festsaal, Neustädter Markt 19 
(135 • O16)



448 Literatur und Lyrik

Weitere Angebote Lesungen

Freitag

20.00–23.00		  Slam the Religion – Poetry Slam zum Kirchentag 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Autoren mit selbst geschriebenen Texten treten 

gegeneinander an, das Publikum entscheidet,  
wer gewinnt.

		  Kulturzentrum scheune, Dresden

u		  N	Scheune, Halle, Alaunstr. 36–40 (535 • P15)

21.00–22.30		  Tief im Innern des Lebens 
ist der Tod ganz und gar lebendig 

	 	 Kostenpflichtig. Ermäßigung für Kirchentagsteilnehmende.
		  Regionales Kulturprogramm
		  Mythen und Märchen aus aller Welt, in denen ganz 

selbstverständlich mit dem Tod umgegangen wird

		  Yenidze – 1001 Märchen, Dresden

		  A	Yenidze, Weißeritzstr. 3 (634 • N16)
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Literatur und Musik

Donnerstag

15.00–16.15		  Der Traum eines lächerlichen Menschen 
	 	 Monolog für einen Schauspieler 	

nach der Erzählung von F. I. Dostojewski
		  Regionales Kulturprogramm

		  Theaterkahn – Dresdner Brettl, Dresden

u		  a	Kirche Loschwitz, Pillnitzer Landstr. 9 (380 • u16)

20.00–22.00		E  s gibt nichts Gutes, außer: Man tut es 
	 	 Kostenpflichtig. Ermäßigung für Kirchentagsteilnehmende.
		  Regionales Kulturprogramm
		  Erich-Kästner-Abend

		  Theaterkahn – Dresdner Brettl, Dresden

u		  A	Theaterkahn, Terrassenufer an der Augustusbrücke 
(597 • O16)

21.00–22.30		  Die Rätsel der Königin von Saba 
	 	 Kostenpflichtig. Ermäßigung für Kirchentagsteilnehmende.
		  Regionales Kulturprogramm
		  Märchen über die kleinen und großen Welträtsel

		  Yenidze – 1001 Märchen, Dresden

		  A	Yenidze, Weißeritzstr. 3 (634 • N16)

Samstag

20.00–21.30		F  rag dein Herz, wofür du lebst! 
		  Lyrik und neue Lieder zum Mitsingen

		  Prof. h. c. Detlev Block, Bad Pyrmont

i		  a	Versöhnungskirche, Schandauer Str. 35–37 
(620 • s17)

21.00–22.30		  Deine Brüste sind zwei Zicklein 
	 	 Kostenpflichtig. Ermäßigung für Kirchentagsteilnehmende.
		  Regionales Kulturprogramm
		  Die schönsten Liebeslieder aus dem  

Hohelied Salomos

		  Yenidze – 1001 Märchen, Dresden

		  A	Yenidze, Weißeritzstr. 3 (634 • N16)
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Film

Donnerstag

09.30–10.30		F  ilmbibelarbeit 	 Bibeltext im Liederbuch p	 145
		  PD Dr. Jörg Herrmann, Ev. Akademie Nordelbien, 

Hamburg

u		  a	Kino in der Fabrik, Tharandter Str. 33 (370 • m18)

19.00–19.30		  Annäherung an Dresden 
		  (D 2011, Regie: Siegbert Kuhs) 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Der Film zeigt ungewöhnliche Ansichten der Stadt 

und lässt Bewohner erzählen, was ihnen an und in 
Dresden wichtig ist.

		  KuKMa, Dresden

		  A	ICC, Konferenzraum 2–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

19.45–21.15		H  eaven 
		  (D/F/I 2002, Regie: Tom Tykwer) 
		  Regionales Kulturprogramm

u		  a	Kino in der Fabrik, Tharandter Str. 33 (370 • m18)

Freitag, Samstag

19.00–19.30		  Annäherung an Dresden
		  (D 2011, Regie: Siegbert Kuhs) 
		  Regionales Kulturprogramm

		  KuKMa, Dresden

		  A	ICC, Konferenzraum 1, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Freitag

09.30–10.30		F  ilmbibelarbeit	 Bibeltext im Liederbuch p	 146
 		  Katharina von Bremen, Theologin, Berlin

19.45–21.30		  Wie in der Hölle 
		  (F 2005, Regie: Danis Tanovic) 
		  Regionales Kulturprogramm

u		  a	Kino in der Fabrik, Tharandter Str. 33 (370 • m18)
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Samstag

09.30–10.30		F  ilmbibelarbeit 	 Bibeltext im Liederbuch p	 149
		  Stanislaw Mucha, Regisseur, Berlin
		  Karsten Visarius, Publizist und Filmkritiker, 

Frankfurt/Main

19.45–21.30		H  ope 
		  (D/PL 2007, Regie: Stanislaw Mucha) 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Im Anschluss Filmgespräch mit dem Regisseur
		  Stanislaw Mucha, Regisseur, Berlin

u		  a	Kino in der Fabrik, Tharandter Str. 33 (370 • m18)

20.30–22.30		F  aust 
		  (D 1926, Regie: Friedrich Wilhelm Murnau) 
	 	 Liveimprovisation an der Orgel
		  Mephisto verführt Faust, doch die Herzensliebe  

rettet ihn.

		  Torsten Wille, Ludwigshafen

z		  a	St. Martin, Stauffenbergallee 9 (455 • q14)
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Museen

Gegen Vorlage des Kirchentagsausweises können die Teilnehmenden 
und Mitwirkenden des 33. Deutschen Ev. Kirchentages Museen und 
den Zoo in Dresden zu einem ermäßigten Eintrittspreis besuchen. Der 
Eintritt in die Gedenkstätte Bautzner Straße und das Buchmuseum ist 
frei. Ausführliche Informationen entnehmen Sie bitte den Internetseiten 
der Museen.

Donnerstag, Freitag, Samstag

08.30–18.30		  Zoo Dresden 

		  a	Zoo, Tiergartenstr. 1 (p18)

10.00–17.00		  Schlösserland Sachsen 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Die Ermäßigung für Kirchentagsteilnehmende gilt nur 

für das Schlossmuseum und das Palmenhaus Pillnitz 
sowie die Festung Dresden unter der Brühlschen 
Terrasse.

z		  a	Schloss und Park Pillnitz, August-Böckstiegel-Str. 2

10.00–18.00		  Museen der Staatlichen Kunstsammlungen Dresden 
	 	 Zwölf Museen in Dresden und Umgebung
		  Regionales Kulturprogramm

Sonderausstellungen:  
Erhalt uns, Herr, bei deinem Wort – Glaubens
bekenntnisse auf kurfürstlichen Prunkwaffen und 
Kunstgegenständen der Reformationszeit; 
Die Macht des Schenkens – Der Potlatch im Großen 
Haus der Kwakwaka’wakw an der kanadischen 
Nordwestküste  
Führungen: 11.00, 14.00, 17.00

		  A	Residenzschloss, Taschenberg 2 (520 • O16)

10.00–18.00		  Stadtmuseum Dresden 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Dresden – Stadt im Elbtal:  

Führungen Fr 14.00, 15.00, 16.00 
Die 10 Gebote – vorreformatorische Bildtafeln:  
Führungen Sa 13.00, 14.00, 15.00, 16.00, 17.00

		  A	Landhaus, Stadtmuseum, Wilsdruffer Str. 2 
(Eingang Landhausstr. 4) (430 • P17)
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10.00–18.00		  Museum für Völkerkunde 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Sonderausstellungen:  

Amazonien – Indianer der Regenwälder und Savannen, 
Indianer des Xingu – Fotografien von Adaõ Nascimento, 
Les Vues du Brésil – eine Bildtapete als Reisebericht 
aus Brasilien 
Führung: Do 15.00 
Dia-Vortrag: Sa 11.00, 14.00

u		  N	Museum für Völkerkunde, Palaisplatz 11 
(479 • O15)

10.00–21.00		  Deutsches Hygiene-Museum 
		  Regionales Kulturprogramm
		  Sonderausstellungen:  

Kraftwerk Religion – Über Gott und die Menschen  
Führungen: 12.00, 14.00, 18.00 
Auf die Plätze – Sportausstellung 

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

Freitag, Samstag

08.00–18.00		  Buchmuseum der Sächsischen Landesbibliothek – 
Staats- und Universitätsbibliothek Dresden 

		  Regionales Kulturprogramm
Sonderausstellungen:  
Kostbarkeiten aus 4000 Jahren – der berühmte 
Dresdner Maya-Kalender, Handschriften deutscher 
Reformatoren, Auszüge aus der Gutenberg-Bibel u.v.m.  
Gunter Böhmer illustriert Weltliteratur – Ausstellung 
zum 100. Geburtstag  
Führungen: Fr 11.00, 15.00, Sa 14.00

		  a	Sächsische Landesbibliothek, Staats- und 
Universitätsbibliothek, Zellescher Weg 18 (o19)

10.00–16.00		G  edenkstätte Bautzner Straße 
	 	 Ehemalige Untersuchungshaftanstalt 	

der DDR-Staatssicherheit
		  Regionales Kulturprogramm
		  Führungen: 10.00, 12.00, 14.00

u		  a	Gedenkstätte Bautzner Straße, Bautzner Str. 112a 
(265 • r15)
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Freitag

08.00-18.00		G  edenkstätte Münchner Platz 
	 	 Gericht, Haftanstalt und Hinrichtungsstätte 	

von 1907 bis Ende der 1950er Jahre
		  Regionales Kulturprogramm
		  Besucher können den historischen Ort  

selbstständig erkunden. 
		  Führungen:  

Do 14.00, 16.00 
Fr 16.00

z		  a	Gedenkstätte Münchner Platz, George-Bähr-Str. 7 
(270 •N19)
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Zentrum Kirchentag Barrierefrei

Donnerstag, Freitag, Samstag

08.30–22.00		  Kirchentag Barrierefrei bietet im Zentrum auf der 
Messe sowie an einem zusätzlichen Servicepunkt in 
der Innenstadt:

		  Informationen und Servicedienste, die Menschen 
mit besonderen Bedürfnissen eine weitgehend 
selbstbestimmte Teilnahme und Teilhabe am 
Kirchentag ermöglichen: 

	 •	 Informationen über Veranstaltungen und die 
Zugänglichkeit von Kirchentagsorten 

	 •	Auskunft über den öffentlichen Nahverkehr sowie 
über Kulturangebote der Stadt Dresden 

	 •	Zeitweise persönliche Begleitung zu 
Kirchentagsveranstaltungen 

	 •	 Informationen zu Veranstaltungen mit g Deutscher 
Gebärdensprache (DGS), G lautsprachbegleitenden 
Gebärden (LBG) und t Schriftdolmetschung

	 •	 Informationen zu Veranstaltungen in Leichter Sprache 
	 •	Annahme von Beförderungswünschen durch den  

Fahrdienst für Teilnehmende, die öffentliche Verkehrs
mittel nicht benutzen können, weil sie z. B. einen 
Rollstuhl benötigen oder schwer gehbehindert sind 

	 •	Kostenloser Verleih einer begrenzten Anzahl von 
Rollstühlen und Rollatoren 

	 •	Reparatur eigener Rollstühle 
	 •	Ruhebereich mit Liegen und Betten
	 •	Barrierefreie Toilette mit Assistenzangebot und 

Hilfsmitteln 

		  Treffpunkt und Ort der Begegnung für Menschen mit 
und ohne Behinderung:

	 •	 Ein gastfreundliches Café lädt zum Verweilen ein. 
	 •	Bei kreativem Tun gibt es spannende Begegnungen. 
	 •	 Jeweils um 13.00 und 18.00 werden Tagzeitengebete 

in Leichter Sprache angeboten. Bei zahlreichen 
Veranstaltungen fördern Schriftdolmetschende oder 
Induktionsanlagen, Leichte Sprache oder Deutsche 
Gebärdensprache Teilhabe und Verstehen. Sie sind 
in diesem Programmheft mit Piktogrammen oder 
Hinweisen kennzeichnet. Einige dieser Veranstaltungen 
finden im Zentrum Kirchentag Barrierefrei statt. 
Die vielfältigen Angebote zeigen beispielhaft, wie 
Verstehensbarrieren aufgehoben oder gemindert 
werden, wenn Leichte Sprache, Schriftdolmetschung 
oder die Deutsche Gebärdensprache eine Teilhabe mit 
Herzen, Mund und Händen ermöglichen.

		  Telefon 0351 49762731
		  Telefax 0351 43834933 
		  SMS-Nachrichten 0351 43834933

i		  M	Ehemalige Rinderhalle, Messegelände (477 • n14)
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Mittwoch, Donnerstag, Freitag, Samstag

16.00–23.30		  Servicepunkt Altstadt
08.30–22.00		  Hier werden die gleichen Dienste geboten wie im 

Zentrum auf der Messe. Es stehen aber nur wenige 
Betten zur Verfügung. Gruppen werden gebeten, den 
Servicepunkt Messe zu nutzen.

i		  A	Zelte auf dem Postplatz, 
Ecke Wallstr./Freiberger Str. (O16)

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit in Leichter Sprache	
			   Bibeltext im Liederbuch p	 145 
		  Barbara Herbig, Katharinenhof, Großhennersdorf
		  Harald Wachsmuth, Stadtmission, Dresden

11.00–12.00		  Schnupperkurs Deutsche Gebärdensprache 
		  Pia Steinbach, gehörlos, Lehrkraft für Deutsche 

Gebärdensprache, Westsächsische Hochschule 
Zwickau 

12.00–13.00		H  ören auf die Stille Gottes 
g	 	 Pantomime
		  Sieben Szenen bringen Haltungen und Motivationen 

unseres Herzens ans Licht. Wer von den Darstellern ist 
gehörlos, wer taubblind, wer hörend?

		  Künstlerische Gestaltung:  
Carlos Martínez, Richterswil/Schweiz

		  Pantomime-Team herzLicht, Neukirch
		  Moderation: Raik Fourestier, Dresden

13.00–13.30		  Mittagsgebet in Leichter Sprache
g	 	

13.30–14.00	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–16.00		C  ircus Bombastico 
		  Menschen mit und ohne Behinderung präsentieren ein 

freches und buntes Programm – in Leichter Sprache

		  Circus Bombastico, Hartmannsdorf

16.30–18.00		E  in Stadtteil für alle? 
t		  Von der Hoffnung auf Wege zu intakten Quartieren – 

Erfahrungen aus guter Nachbarschaft
		  Karen Haubenreisser, Ev. Stiftung Alsterdorf, 

Projektleitung Q8, Hamburg
		  Dr. Hans-Joachim Steinbrück, 

Landesbehindertenbeauftragter, Bremen

		  Moderation: Christian Möring, Hamburg

18.00–18.30		  Abendgebet in Leichter Sprache 
G	 	
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19.00–20.30		  Jamsession unplugged 
g		  In Kooperation mit: Aktion Mensch
		  Jamming bedeutet, dass Musiker spontan zusammen

kommen, miteinander musizieren und improvisieren. 
An diesem Abend treffen drei außergewöhnliche 
Künstler aufeinander, die in dieser Besetzung 
erstmalig auf der Bühne stehen.

		  Aktion Mensch Allstars, Mannheim
		  Lucy Diakovska, Sängerin No Angels, Berlin
		  Max Mutzke, Waldshut-Tiengen
		  Joana Zimmer, Berlin

i		  M	Ehemalige Rinderhalle, Messegelände (477 • n14)

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit für Schwerhörige	
Gt	 Bibeltext im Liederbuch p146
		  Antje Donker, Ev. Schwerhörigenseelsorge 

Deutschland, Kassel

11.00–12.00		  Wunder des Hörens 
G		  Neugier wecken auf ein aufregendes Sinnesorgan: 

das Ohr
		  Kay S. Voigt, Psychoakustiker, Berlin

12.00–13.00		  Sprechende Hände 
gGt	 	 Andere Wege der Kommunikation
		  Der Workshop führt ein in Schriftdolmetschen, 

lautsprachbegleitende Gebärden, Deutsche 
Gebärdensprache, taktile Gebärden, Lormen und 
Punktschrift (Braille).  
Mit Menschen, die diese Formen täglich gebrauchen

		  Moderation: Raik Fourestier, Dresden

13.00–13.30		  Mittagsgebet in Leichter Sprache 
g	 	

13.30–14.00	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 
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15.00–16.30		  … und siehe, es war sehr gut! 
t		  Auf dem Weg zur Inklusion von Menschen mit 

Behinderung – in Deutschland und weltweit
		  Landesbischof Jochen Bohl, Dresden
		  Dr. Rainer Brockhaus, Direktor Christoffel-

Blindenmission, Bensheim
		  Hubert Hüppe, Beauftragter der Bundesregierung für 

die Belange behinderter Menschen, Berlin
		  Melanie Pereira, Christoffel-Blindenmission, 

Regionalbüro Südindien, Bangalore/Indien
		  Rainer Schmidt, Pfarrer und Paralympics-Sieger, Bonn
		  Wilfried Steinert, Bildungsexperte, ehem. Schulleiter 

Waldhofschule, Templin

		  Moderation: Tillmann Elliesen, Frankfurt/Main
		  Musik: Clemens Bittlinger und Band, Rimbach

16.45–17.45		N  amibian Heartbeats 
e	 	 Musical
		  Namibische Alltagssorgen und -freuden erleben

		  Thlokomela!, Harsewinkel

18.00–18.30		  Abendgebet in Leichter Sprache 
G	 	

20.30–22.00		C  höre inklusiv 
		  In Kooperation mit: Aktion Mensch
		  Drei Chöre kombinieren Vielfalt mit Respekt und 

machen daraus ein einzigartiges musikalisches 
Erlebnis: Ein Chor, dessen Mitglieder größtenteils 
auf der Straße leben, trifft auf zwei weitere Chöre 
mit Schwerpunkten im A-cappella-Gesang und der 
Interpretation von bekannten Musical-Songs.

		  A-cappella-Chor Voice it, Dresden
		  Berliner Straßenchor, Berlin
		  Musical Chor Dresden

i		  M	Ehemalige Rinderhalle, Messegelände (477 • n14)

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit in Deutscher Gebärdensprache
	 Bibeltext im Liederbuch p149

g		  Raik Fourestier, Gehörlosenpfarrer, Dresden

11.00–12.00		  Schnupperkurs Deutsche Gebärdensprache 
		  Einladung an alle, einmal mit den Händen zu reden
		  Simon Kollien, gehörlos, Lektor für Gebärdensprache, 

Hamburg
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12.00–13.00		  Schätze des Glaubens 
	 	 Was mir am Herzen liegt
		  Einfache Deutungen, erhellende Geschichten und 

angeregte Vorstellungen – in Leichter Sprache
		  Volker Niggemann, Pfarrer, Bernau

13.00–13.30		  Mittagsgebet in Leichter Sprache 
G	 	

13.30–14.30	 	 Offenes Singen mit dem Liederbuch 

15.00–16.30		I  nklusives Lernen 
gt		  Bildungswege gehörloser Menschen im Spannungs

feld von Gebärdensprachgemeinschaft und 
Lerngemeinschaft mit Hörenden

		  Dr. Ulrich Hase, Landesbeauftragter für Menschen mit 
Behinderung, Kiel

		  Almut Klabunde, Leiterin Dezernat Bildung und 
Diakonie, Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens, Dresden

		  Aaron Kollien, 16 Jahre, hörend, Hamburg
		  Elaine Kollien, 13 Jahre, gehörlos, Hamburg
		  Swantje Marks, ehem. Schülerin im bilingualen 

Unterricht für Gehörlose, Hamburg
		  Prof. Dr. Christian Rathmann, Institut für Deutsche 

Gebärdensprache und Kommunikation Gehörloser, 
Hamburg

		  Angelika Wiechel, Lehrerin für Gehörlose in 
bilingualem Unterricht, Hamburg

		  Moderation: Thomas Günzel, Leipzig

17.00–18.00		  Kaktusblüte 
		  Die Band aus behinderten und nichtbehinderten 

Menschen singt bekannte und neue Lieder zum 
Mitsingen und Zuhören.

		  Kaktusblüte, Dresden

18.00–18.30		  Abendgebet in Leichter Sprache 
g	 	

19.00–20.30		G  ebärdensprache, Breakdance, HipHop 
g		  In Kooperation mit: Aktion Mensch
		  Er fühlt Musik und Rhythmus. Die Choreografie macht 

er nach dem Bass. Der gehörlose Tänzer und DJ 
Tobias Kramer lässt in seine Tanzshows auch Teile der 
Gebärdensprache einfließen. Zusammen mit weiteren 
HipHop-Dance-Crews wird er an diesem Abend einen 
Flash Mob mit dem Publikum starten.

		  Flying Steps, Berlin
		  Tobias Kramer, Coesfeld

i		  M	Ehemalige Rinderhalle, Messegelände (477 • n14)
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Ausstellungen und Café

Donnerstag, Freitag, Samstag

08.30–22.00		  Königliche Ahnengalerie 
	 	 Zu Macbeth, frei nach William Shakespeare
		  Portraits von Menschen mit Behinderung. Jedes 

Gesicht dieser Ahnengalerie ist für sich voller Über
raschungen, voller Leben und vor allem voller Würde.

		  Gestaltung: Lamettanest, Dresden

08.30–22.00		O  hne Lärm besser Hören 
		  Ausstellung über das Wunder des Hörens und 

wodurch es gefährdet ist

		  Gestaltung: Sächsisches Staatsministerium  
für Umwelt und Landwirtschaft, Dresden

14.00–15.00		  Blind Date 
		  Treffpunkt im Café, nicht nur für blinde und 

sehbehinderte Menschen

		  Gestaltung: Barbara Brusius, Kassel

i		  M	Ehemalige Rinderhalle, Messegelände (477 • n14)

weitere Angebote

Donnerstag, Freitag, Samstag

14.00–15.30		  Barock bis modern 
14.00–15.30	 	 Stadtführung in Deutscher Gebärdensprache
16.30–18.00		  Sehenswürdigkeiten und Liebenswertes entdecken – 
g		  Rundgang im Herzen der Stadt
		  Monika Schwarz, gehörlos, ehrenamtliche 

Stadtführerin, Dresden

zi		  A	Reiterdenkmal am Theaterplatz (O16)

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit für Schwerhörige 
G		  Dr. Kathrin Asper, Psychotherapeutin und Autorin, 

Meilen/Schweiz

i		  A	Staatsschauspiel, Großes Haus, Theaterstr. 2 
(560 • O16)
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Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit in Leichter Sprache 
		  Michael Damm, Pfarrer und Seelsorger, 

Marienstift Arnstadt

		  O	Volksfestgelände, Zirkuszelt, Pieschener Allee 
(625 • O15)

18.30–19.30		F  eierabendmahl in Leichter Sprache 

		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)

18.30–21.00		F  eierabendmahl in Gebärdensprache 
g	

zi		  a	Heilig-Geist-Kirche, Berggartenstr. 22a (290 • t17)

19.30–21.00		F  eierabendmahl für Schwerhörige 
G	

i		  a	Philippus-Kirche, Leutewitzer Ring 75

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit in Leichter Sprache 
		  Dr. Peter Meis, Superintendent, Dresden

i		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Saal, 
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

13.30–14.00		  Streetperformance mit Hand und Herz 
g	 	 Kreatives Streetwork rund um Gehörlos

		  Gebärdenkantorei Nürnberg

z		  A	Prager Straße (155 • O17)

20.00–21.00		  Die Frau am Hafen von San Blas 
22.00–23.00	 	 Theater und Pantomime	 p	430

		  N	Societaetstheater, Kleine Bühne, 
An der Dreikönigskirche 1a (545 • O15)
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Zentrum Psychologische Beratung und Seelsorge

Die Kirchentagslosung „… da wird auch dein Herz sein“ kann als Auf-
forderung verstanden werden, über sich selbst, über vergangene und 
zukünftige Schwerpunkte im eigenen Leben nachzudenken und im 
Feld persönlicher Beziehungen sowie beruflicher und gesellschaftlicher 
Bezüge nach neuen Perspektiven zu suchen.
Viele Besucherinnen und Besucher des Kirchentages kommen aus 
belastenden Lebenssituationen oder schwierigen Beziehungen und 
suchen Orientierung. Für andere bricht etwas auf, das sie längst erle-
digt glaubten. Die Anregungen und Gedanken, Erfahrungen und neuen 
Perspektiven, die der Kirchentag selbst auslöst, brauchen manchmal 
einen eigenen, persönlichen Ort, um bedacht und verarbeitet zu werden.
Der Kirchentag bietet die Möglichkeit, über diese persönlichen Fragen 
und Konflikte mit erfahrenen Fachleuten zu sprechen.
Im Zentrum Psychologische Beratung und Seelsorge, auf dem Markt der 
Möglichkeiten sowie im Zentrum Jugend besteht dazu die Gelegenheit. 
Sie finden dort jeweils Gesprächspartnerinnen und Gesprächspartner, 
mit denen Sie über Belastendes sprechen, erste Klärungen herbeiführen 
und Entscheidungen reflektieren können. Diese Beraterinnen und 
Berater kommen aus Psychologischen Beratungsstellen und Arbeits-
gebieten der Seelsorge im Bereich der Ev. Kirche in Deutschland und 
ihrer Diakonie. Sie alle stehen unter Schweigepflicht.
Sie können mit diesen Fachleuten allein, zu mehreren, als Paar, als Familie 
oder als Gruppe ein Gespräch suchen. Für gehörlose Ratsuchende werden 
Beratungen in Deutscher Gebärdensprache angeboten. Es besteht auch 
die Möglichkeit zur Beichte.

Persönliches Gespräch
Wenn Sie ein persönliches Gespräch suchen, wenden Sie sich an die Mit-
arbeitenden beim Empfang des Zentrums Psychologische Beratung und 
Seelsorge. Am Beratungsstand auf dem Markt der Möglichkeiten und 
im Café Herzflimmern im Zentrum Jugend können Sie eine Beraterin 
oder einen Berater direkt ansprechen.

Psychologische Beratung und Seelsorge

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.00–18.00		I  m Zentrum Psychologische Beratung und Seelsorge 

		  M	Erlweinsaal, Messegelände (477 • n14)

10.00–18.00		I  m Markt der Möglichkeiten 

		  M	Flutrinne, Zelt F4, Messering (240 • N15)

10.00–18.00		I  m Zentrum Jugend 

		  O	Sportpark Ostra, Open-Air-Gelände, 
Pieschener Allee (548 • N15)
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Gruppengespräche
Gespräche in der Gruppe geben Gelegenheit, unterschiedliche Erfah-
rungen verschiedener Menschen in Austausch zu bringen, einander 
zuzuhören und voneinander zu lernen.
Es werden Gruppen zu unterschiedlichen Themen angeboten – jeweils 
eingeleitet durch einen kurzen Impuls der Leiterin oder des Leiters.
Wer an einer Gruppe teilnehmen möchte, meldet sich am Empfang des 
Zentrums. Eine persönliche Voranmeldung ist sinnvoll, da die Teilneh-
mendenzahl begrenzt ist. Die Gruppengespräche dauern 90 Minuten.

Donnerstag, Freitag, Samstag

13.00–14.30		  Schweren Herzens 
		  Tod, Trauer und Abschied

13.00–14.30		  Da schlägt mein Herz nicht mehr 
		  Trennung und Scheidung

14.45–16.15		  Von wegen mit Herz 
		  Umgang mit Mobbing

14.45–16.15		  Zu viel auf dem Herzen 
		  Burnout und Depression

16.30–18.00		  Aus dem Herzen keine Mördergrube machen 
		  Mut zur Wut

16.30–18.00		  Geh, wohin dein Herz dich trägt! 
		  Fragen der Lebensmitte

		  M	Erlweinsaal, Messegelände (477 • n14)

Internationales Zentrum

Das Internationale Zentrum ist die zentrale Anlaufstelle für Teilneh-
mende aus dem Ausland. Hier haben sie die Möglichkeit, sich in Ruhe 
über den Kirchentag und über Dresden in ihrer eigenen Sprache zu 
informieren. Während des gesamten Kirchentages stehen ehrenamt-
liche Helferinnen und Helfer für alle Fragen und Wünsche rund um den 
Kirchentag und die Stadt Dresden zur Verfügung.
Gerne können die Räume für Gespräche und Treffen gleichsprachiger 
Gruppen genutzt werden. Das Café ist exklusiv den Teilnehmenden 
aus dem Ausland vorbehalten. Es ist ein Ort zum Wohlfühlen und 
Entspannen, ebenso Treffpunkt, Infobörse und Kontaktstelle zu den 
ehrenamtlichen Flüsterdolmetscherinnen und -dolmetschern. Regel-
mäßig treffen Sie hier auch die für ihr Land zuständigen Mitglieder im 
Ständigen Internationalen Ausschusses des Kirchentages an.
Ihre Ansprechpartner sind Daniel Schmid-Holz, Vorsitzender des Stän-
digen Internationalen Ausschusses, und Gerhard Koepsel, Leiter des 
Internationalen Zentrums.
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Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag, Samstag

09.00–20.00		I  nternationales Zentrum 

		  A	ICC, Seminarraum 1–4, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Mittwoch

19.00–20.00		  Begrüßung und Informationsstunde 
für internationale Teilnehmende 

		  Für die internationalen Teilnehmenden wird eine 
Informationsstunde mit Einführung in das Programm 
des Kirchentages und die Stadt Dresden angeboten. 
Anschließend stehen die Mitglieder des Ständigen 
Internationalen Auschusses in Sprachgruppen für 
Fragen zur Verfügung.

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Internetcafé

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–18.30		  Mitmachen! 
So heißt es auch in diesem Jahr wieder beim 
Internetcafé des Kirchentages. Im Internet hat sich 
eine lebendige kirchliche Arbeit etabliert. Zum 
Kirchentagmotto „… da wird auch dein Herz sein“ 
haben sich die mitwirkenden Gruppen Aktionen und 
Projekte einfallen lassen, die präsentiert werden und 
zur aktiven Beteiligung einladen. So kann jede und 
jeder direkt aus dem Internetcafé twittern oder Herzen 
verschicken. In Workshops ist Wissenswertes rund um 
das Internet und neue Medien zu erfahren. Zudem 
stehen kostenlos zahlreiche Rechner zum Mailen, 
Surfen, Chatten und Twittern zur Verfügung. Aktuelles 
wie das Workshopprogramm gibt es unter  
p www.kirchentag.de/internetcafe

		  Beteiligte Gruppen:
		  Cybercafe42 – Ökum. Jugend St. Andreas, Nürnberg
		  Ev.-ref. Jugendarbeit Südliches Ostfriesland, Leer
		  idealisten.net, Wetzlar
		  Jugendpflege Gemeinde Ihlow
		  linet-c, Immendingen		

Net-Café – Ev. Wilhadi-Gemeinde Bremen
		  Synodalverband Nördliches Ostfriesland, Hinte

		  O	EnergieVerbund Arena, Loungebereich, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)
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Gute-Nacht-Cafés 

Entspannen, das Erlebte Revue passieren lassen, sich austauschen, 
Menschen begegnen, den Tag ausklingen lassen: Viele Gemeinden, 
Gruppen und gastfreundliche Menschen geben dazu Raum und Zeit. 
Sie bieten oft auch eine Kleinigkeit zu essen und zu trinken an. In der 
Regel sind die Gute-Nacht-Cafés Donnerstag, Freitag und Samstag 
zwischen 21.00 und 24.00 geöffnet. Weitere Informationen an Ort und 
Stelle oder unter p www.kirchentag.de/gute-nacht-cafes

z		  a	Alt-kath. Gemeinde, Gemeindezentrum, 
Kurt-Fröhlich-Str. 9 (280 • q19)

u		  a	Alte Schule Graupa, Speiseraum, Badstr. 3, Pirna

z		  a	Apostelkirche, Kopernikusstr. 40

z		  a	Autohaus Wagner & Schmid, Lange Str. 61, Riesa

		  a	Bethlehemkirche, Gemeindehaus, 
Marienberger Str. 65 (130 • u19)

		  a	Christuskirche (Strehlen), Kirchplatz, 
An der Christuskirche (165 • q19)

u		  a	CVJM-Jugendtreff Upstairs, Schandauer Str. 60 
(180 • s18)

z		  a	Ev.-freikirchliche Gemeinde, Haus 102C, 
Straße des 17. Juni 25

z		  a	Ev.-mennonitische Freikirche, Hechtstr. 78a 
(475 • o12)

z		  N	Ev.-meth. Emmauskirche, Katharinenstr. 17 
(215 • P15)

z		  a	Ev.-meth. Friedenskirche (Bühlau), 
Neubühlauer Str. 3

		  a	Ev. Studentengemeinde, Liebigstr. 30 (575 • n19)

		  a	Freie ev. Gemeinde, Goldenes Lamm, 
Leipziger Str. 220 (250 • m13)

		  a	Friedenskirche, Gemeinderaum, 
Altkötzschenbroda 40, Radebeul

		  a	George-Baehr-Kirche, Pfarrhaus, 
Altenberger Str. 28, Schmiedeberg

u		  a	Heilandskirche, Gemeindesaal, 
An der Heilandskirche 3

z		  a	Herrnhuter Brüdergemeine, Oschatzer Str. 41 
(305 • n13)
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z		  a	Johanneskirchgemeinde (Striesen), 
Gemeindehaus, Haydnstr. 23 (350 • r17)

		  a	Kirche Altenberg, Dippoldiswalder Str. 6a, 
Altenberg

z		  a	Kirche Leubnitz, Menzelgasse

u		  a	Kirche Loschwitz, Pillnitzer Landstr. 9 (380 • u16)

z		  a	Kirche Ottendorf-Okrilla, Kirchstr. 2, 
Ottendorf-Okrilla

u		  a	Kirche Weißig, Gemeindehaus, Hauptstr. 18

u		  a	Kirchgemeinde Klotzsche, Gemeindehaus, 
Boltenhagener Str. 58

		  a	Kirchgemeinde Weixdorf, 
Königsbrücker Landstr. 375

u		  a	Kreuzgymnasium, Cafeteria, Dornblüthstr. 4 
(405 • t17)

		  A	Kreuzkirche, Kontaktstelle K-Punkt, 
An der Kreuzkirche 6 (410 • O17)

u		  a	Landeskirchliche Gemeinschaft, Oase, 
Schloßstr. 6, Pirna

u		  N	Landeskirchliche Gemeinschaft, Georgenstr. 2 
(400 • P15)

u		  a	Lukaskirche, Keller, Lukasplatz (435 • o19)

u		  a	Maria am Wasser, Gemeindesaal, Kirchgasse 6

u		  a	Mariä Himmelfahrt, Wittenberger Str. 88 
(445 • s17)

z		  a	Marienkirche, Kirchplatz, Naundorfer Str. 29, 
Großenhain

z		  N	Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)

		  a	Pfarrhaus Bad Schandau, Dampfschiffstr. 1, 
Bad Schandau

		  a	Philippus-Kirche, Gemeindezentrum, 
Leutewitzer Ring 75

i		  a	Philippus-Kirche, Leutewitzer Ring 75

u		  a	St. Afra, Freiheit 14, Meißen

		  a	St. Barbara, Lessingstr. 9, Riesa

z		  a	St. Markus, Markusplatz (450 • n13)
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u		  a	St. Martin, Grünes Haus, Sachsenstr. 19, 
Weinböhla

		  a	St. Michael, Quohrener Str. 18

		  a	St. Nicolai, Kirchplatz, Wilsdruff

z		  a	Stadtteilhaus Gröba, Hafenstr. 2, Riesa

z		  a	Stadtteilzentrum Emmers, Saal, Bürgerstr. 68 
(565 • n13)

		  a	Stephanuskirche, Meußlitzer Str. 113

z		  N	Stoffwechsel, Innenhof, Martin-Luther-Str. 29 
(570 • P15)

z		  a	Trinitatiskirche, Lutherplatz 1, Riesa

		  a	Zionskirche (Plauen), Gemeindesaal, 
Bayreuther Str. 28 (640 • n18)



Veranstaltungen aus Anlass
des 33. Deutschen Evangelischen 
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Donnerstag, Freitag, Samstag

09.00–16.00		C  hristlicher Widerstand in der DDR 
	 	 Am Beispiel der Region Zwickau
		  Ein Angebot von: Dr. Edmund Käbisch, Zwickau
		  Weitere Informationen: 

p www.bibel-ausstellung-zwickau.de

u		  a	Gedenkstätte Bautzner Straße, Hafthaus, 
Bautzner Str. 112a (265 • r15)

11.00–16.00		G  esichter der Armut 
	 	 Fotoausstellung
		  Ein Angebot von:  

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt, Bremen
		  Weitere Informationen: 

p www.kirche-bremen.de/kda

		  A	Volkshaus, Schützenplatz 14 (630 • N16)

11.00–17.00		  Komponistenwerkstatt 
	 	 Neue Kirchenmusik im Gespräch
		  Ein Angebot von:  

Hochschule für Kirchenmusik, Dresden
		  Weitere Informationen: 

p www.komponistenwerkstatt.de

z		  a	Hochschule für Kirchenmusik, 
Käthe-Kollwitz-Ufer 97 (325 • s16)

11.00–17.00		I  n dubio pro vita – Gib dem Leben eine Chance! 
	 	 Thementage der Palliativakademie
		  Ein Angebot von:  

Akademie für Palliativmedizin und Hospizarbeit, 
Dresden

		  Weitere Informationen: 
p www.palliativakademie-dresden.de

		  A	Clara-Wolff-Haus, Tagungszentrum, 
Palliativakademie, 3. Obergeschoss, 
Canalettostr. 13 (170 • Q17)

11.00–18.00		  Andritzki. Bekenntnis
Das ökumenische Zeugnis der Märtyrer 	
des 20. Jahrhunderts

		  Ein Angebot von: Bistum Dresden-Meißen
		  Weitere Informationen: 

p http: aloisandritzki.blogspot.com
	 •	Videoinstallation
		  Künstlerin: Sonja Töpfer

		  A	Residenzschloss, Kleiner Schlosshof, 
Taschenberg 2 (520 • O16)
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14.00–18.00		  Verstummte Stimmen 
	 	 Ausstellung zur Vertreibung der Juden aus der Oper
		  Ein Angebot von:  

Semperoper und Staatsschauspiel, Dresden
		  Weitere Informationen: p www.verstummtestimmen.de

i		  A	Staatsschauspiel, Großes Haus, Theaterstr. 2 
(560 • O16)

17.00–22.00		  Verlust/Lust der Barmherzigkeit 
	 	 Offene Hochschule
		  Ein Angebot von: Ev. Hochschule Dresden
		  Weitere Informationen: p www.ehs-dresden.de

		  a	Ev. Hochschule, Studienhaus 2, Wiener Str. 58 
(315 • p18)

Donnerstag

20.00–21.45		  Das Gewissen – Stimme der Verantwortung? 
		  Ein Angebot von: Kath. Akademie Dresden
		  Weitere Informationen: p www.ka-dd.de
	 •	Vortrag:
		  Prof. Dr. Eberhard Schockenhoff, Freiburg/Breisgau

u		  A	Haus der Kathedrale, Bischof-Gerhard-Saal, 
Kanzleigässchen 3 (O16)

20.00–22.00		  Dresden, 7. März 1933 – die Machtergreifung im 
Theater 

		  Ein Angebot von:  
Semperoper und Staatsschauspiel, Dresden

		  Weitere Informationen: p www.verstummtestimmen.de
	 •	Vortrag: Hannes Heer, Historiker, Hamburg

		  A	Staatsschauspiel, Restaurant Felix, Theaterstr. 2 
(560 • O16)

Freitag

08.45–13.00		  Versöhnung suchen und erfahren 
	 	 Schifffahrt entlang der Nagelkreuzzentren
		  Ein Angebot von: Nagelkreuzzentrum Dresden

		  A	Raddampfer Dresden, Terrassenufer (O16)
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11.00–12.30		G  efallen – Öffentliches Gedenken 
	 	 Zwischen Heldenverehrung und Gewaltkritik
		  Ein Angebot von: Ev. Militärseelsorge
	 •	Podium u. a. mit:
		  Landessuperintendent Dr. Martin Dutzmann, 

Ev. Militärbischof, Detmold

		  a	Exerzierhaus der Offiziersschule des Heeres, 
Marienallee 14 (228 • q14)

11.00–13.00		  „Seid nicht nur Hörer, sondern Täter …“ 
		  Ein Angebot von: Fundraising Akademie
		  Weitere Informationen:

p www.fundraising-evangelisch.info/kirchentag
	 •	Gespräch mit:
		  Thomas Begrich, Leiter Finanzabteilung Ev. Kirche in 

Deutschland, Hannover
		  Prof. Ludwig Güttler, Vorstandsvorsitzender 

Gesellschaft zur Förderung der Frauenkirche, Dresden

		  N	Westin Bellevue Hotel, Große Meißner Str. 15 
(O16)

11.15–17.00		F  rauen im christlichen Widerstand 
	 	 Fünf eindrucksvolle Beispiele
		  Ein Angebot von: Hannah-Arendt-Institut 

für Totalitarismusforschung, Dresden
		  Weitere Informationen: p www.hait.tu-dresden.de

		  a	Hannah-Arendt-Institut, 2. Obergeschoss, 
Helmholtzstr. 6 (287 • n19)

14.00–19.00		E  hrfurcht vor dem Leben 
	 	 Ein Weg zur Gewaltlosigkeit
		  Ein Angebot von:  

Albert-Schweitzer-Komitee, Freundeskreis Dresden
		  Weitere Informationen: 

p www.albert-schweitzer-dresden.de

		  N	Heinrich-Schütz-Konservatorium, Glacisstr. 30 
(295 • P15)

20.00–21.45		  Die gesellschaftliche Verantwortung der Christen 
		  Ein Angebot von: Kath. Akademie Dresden
		  Weitere Informationen: p www.ka-dd.de
	 •	Vortrag:
		  Bundesminister Dr. Thomas de Maizière MdB, Berlin

u		  A	Haus der Kathedrale, Bischof-Gerhard-Saal, 
Kanzleigässchen 3 (O16)
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Samstag

11.00–13.00		  Theologie und Menschenrechte 
	 	 Verleihung Karl-Barth-Preis
		  Ein Angebot von: Union Ev. Kirchen
		  Weitere Informationen: p www.uek-online.de
	 •	Preisträger:
		  Prof. Dr. George Hunsinger, Princeton, NJ/USA

		  A	Ev.-ref. Gemeinde, Brühlscher Garten 4 (275 • P16)

11.00–18.00		E  hrfurcht vor dem Leben 
	 	 Ein Weg zur Gewaltlosigkeit
		  Ein Angebot von:  

Albert-Schweitzer-Komitee, Freundeskreis Dresden
		  Weitere Informationen: 

p www.albert-schweitzer-dresden.de

		  N	Heinrich-Schütz-Konservatorium, Glacisstr. 30 
(295 • P15)

11.00–18.00		  Tag der offenen Tür 
		  Ein Angebot von:  

Ev.-Luth. Landeskirchenamt Sachsens
		  Weitere Informationen: p www.evlks.de

		  a	Landeskirchenamt, Lukasstr. 6 (425 • o19)

12.00–14.00		  Kirche bildet – Erwachsenenbildung en passant 
14.00–16.00	 	 Schifffahrt zum Blauen Wunder und zurück
16.00–18.00		  Ein Angebot von: 

Ev. Erwachsenenbildung Sachsen
		  Weitere Informationen: p www.eeb-sachsen.de

		  A	Elbeschiff Diesbar, Terrassenufer (P16)

12.30–19.00		  Durch Musik 
	 	 Studentisches Forum
		  Ein Angebot von: 

Hochschule für Musik Carl Maria von Weber Dresden
		  Weitere Informationen: p www.hfmdd.de

		  A	Hochschule für Musik, Wettiner Platz 13 
(330 • N16)

13.30–17.00		  … da wird auch dein Herz sein 
	 	 Musik und Meditation
		  Ein Angebot von: Ev. Gefängnisseelsorge
		  Ab 16 Jahren, gültiger Personalausweis erforderlich 

Weitere Informationen: p www.justiz.sachsen.de

z		  a	Justizvollzugsanstalt, Hammerweg 30
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19.30–21.30		O  tto-Bartning-Treffen 
		  Ein Angebot von: 

Otto-Bartning-Arbeitsgemeinschaft Kirchenbau
		  Weitere Informationen: 

p www.otto-bartning.de/kirchentag2011.htm

z		  a	Friedenskirche (Löbtau-Nord), Wernerstr. 32 
(260 • I17)

20.00–21.30		  Friedenskonzert von Claudio Monteverdi 
	 	 Marienvesper – Soli, Kammerchor, Instrumenta musica
		  Ein Angebot von: Stiftung Frauenkirche Dresden

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)
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Halle 1	

iMessegelände (477 • n14)

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Steffensky	 p	 64
11.00–13.00		  Hauptvortrag Nagel	 p	 64
15.00–18.00		  Hauptpodienreihe 3: Globales Wirtschaften	 p	 163
19.30–21.30		  Konzert Bittlinger	 p	 338

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Schneider	 p	 162
11.00–13.00		  Hauptvortrag Buzek	 p	 162
15.00–18.00		  Hauptpodienreihe 3: Globales Wirtschaften	 p	 164
20.30–22.30		  Konzert Hufeisen/Käßmann	 p	 341

Samstag 

09.30–10.30		  Bibelarbeit von Hirschhausen	 p	 162
11.00–13.00		  Hauptvortrag Merkel	 p	 162
15.00–18.00		  Hauptpodienreihe 3: Globales Wirtschaften	 p	 165
20.00–22.00		  Konzert Bittlinger/Grün	 p	 344

Halle 2
Messegelände (477 • n14)

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.00–22.00		  Kirchentagsbuchhandlung	 p	 296

Halle 3	

iMessegelände (477 • n14)

Donnerstag

09.30–10.30		  Dialogbibelarbeit Arnold/Huber	 p	 114
11.00–18.00		  Schätze des Glaubens – Theologie und Gemeinde	p	 114
20.30–22.30		  Taizé – Nacht der Lichter	 p	 47

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Göring-Eckardt	 p	 115
11.00–18.00		  Schätze des Glaubens – Theologie und Gemeinde	p	 115
20.30–22.00		  Musikalisches Feierabendmahl	 p	 368

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Gauck	 p	 116
11.00–18.00		  Schätze des Glaubens – Theologie und Gemeinde	p	 116
20.00–23.00		  Nacht der spirituellen Lieder	 p	 345
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Halle 4
Messegelände (477 • n14)

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–18.30		  Markt der Möglichkeiten 	 p	 277
Marktbereich 2: Gesellschaft und Politik

Ehemalige Rinderhalle	

iMessegelände (477 • n14)

Donnerstag, Freitag, Samstag

08.30–22.00		  Zentrum Kirchentag Barrierefrei	 p	 461

09.30–10.30		  Bibelarbeit Herbig/Wachsmuth	 p	 461
09.30–10.30		  Bibelarbeit Donker	 p	 462
09.30–10.30		  Bibelarbeit Fourestier	 p	 463

Erlweinsaal
Messegelände (477 • n14)

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.00–18.00		  Zentrum 	 p	 467
Psychologische Beratung und Seelsorge

Börse, Saal Hamburg
Messegelände (477 • n14)

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Glück	 p	 118

Donnerstag, Freitag, Samstag

11.00–18.00		  Schätze des Glaubens – Theologie und Gemeinde	p	 117

Börse	

iMessegelände (477 • n14)

Donnerstag, Freitag, Samstag

11.00–20.30		  Zentrum Älterwerden	 p	 134
11.00–18.00
11.00–19.00

Zelt M1
Messegelände (477 • n14)

Donnerstag, Freitag, Samstag

11.30–14.00		  Gläsernes Restaurant	 p	 593
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Zelt M2
Messegelände (477 • n14)

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–20.00		  Medienmeile	 p	 295

Zelt M3
Messegelände (477 • n14)

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–18.30		  Markt der Möglichkeiten	 p	 277
Marktbereich 2: Gesellschaft und Politik



Ostragehege O
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Bühne Flutrinne
Messering (240 • N15)

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–18.00		  Music Highlights	 p	 310
10.30–17.00
10.30–16.00

20.00–22.30		  Konzert Ararat und Sacrety	 p	 332
20.00–22.30		  Konzert Aura Dione 	 p	 332
19.00–22.30		  Konzert Power of Heart	 p	 332

Flutrinne, Zelte F1–F10
Messering (240 • N15)

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–18.30		  Markt der Möglichkeiten 	 p	 263
Marktbereich 1: Glauben und Theologie

EnergieVerbund Arena, Eisarena	

iMagdeburger Str. 10 (220 • N15)

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Käßmann	 p	 130
11.00–13.00		  Hauptvortrag Wulff	 p	 130
14.30–16.00		  Gottesdienst Bailey	 p	 45
16.30–18.30		  Treffpunkt Fußball	 p	 213
20.00–22.00		  Konzert Bailey	 p	 340

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Zink	 p	 131
11.00–13.00		  Hauptvortrag de Maizière	 p	 131
19.30–21.30		  Konzert Feidman	 p	 341

Samstag 

11.00–17.00		  Ökumenischer KonFi-Tag	 p	 257
19.30–21.30		  Konzert Avitall G./von Hirschhausen	 p	 343
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EnergieVerbund Arena, Trainingseishalle
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit 	 p	 222
Antonenko/Bertzbach/Neumann

11.30–18.00		  Zentrum Jugend	 p	 222
19.30–22.00		  Konzert Samuel Harfst	 p	 339

Freitag 

09.30–10.30		  Bibelarbeit Fr. Richard	 p	 222
11.00–18.30		  Zentrum Jugend	 p	 222
19.00–21.00		  Konzert Escola Popular	 p	 223
22.00–03.00		  Jump auf Tour	 p	 223

Samstag 

09.30–10.30		  Bibelarbeit Göring/Schattenfroh	 p	 223
11.00–18.30		  Zentrum Jugend	 p	 223
19.30–22.30		  Konzert Oberelbtöne	 p	 344

Sportpark Ostra, Open-Air-Bühne
Pieschener Allee (548 • N15)

Donnerstag, Freitag, Samstag

11.00–18.30		  Zentrum Jugend	 p	 220

19.30–22.00		  Konzert Reggae Revolution	 p	 333
19.00–22.00		  Abschlussfeier Avitallscup	 p	 333
18.30–22.00		  Abschlussfest Zentrum Jugend	 p	 333

Volksfestgelände, Zirkuszelt
Pieschener Allee (625 • O15)

Freitag, Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Damm	 p	 225
09.30–10.30		  Bibelarbeit Jung	 p	 226

Donnerstag, Freitag, Samstag

11.30–22.30		  Zentrum Jugend	 p	 220

Volksfestgelände, Zelt V1–V5a
Pieschener Allee (525 • O15)

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–18.30		  Markt der Möglichkeiten	 p	 285
Marktbereich 3: Welt und Umwelt





Altstadt A
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ICC, Großer Saal	

iOstra-Ufer 2 (340 • O16)

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Hunsinger	 p	 158
11.00–18.00		  Forum Studieren heute	 p	 158
19.00–21.30		  Konzert Oberelbtöne	 p	 338

Freitag 

09.30–10.30		  Bibelarbeit Lübbe	 p	 135
11.00–13.00		  Zentrum Älterwerden	 p	 135
15.00–18.00		  Podium Rechtsextremismus	 p	 156
19.00–21.00		  Kabarett Polak	 p	 340

Samstag 

09.30–10.30		  Bibelarbeit Grube	 p	 141
11.00–13.00		  Podium Bergbau – Bodenschätze	 p	 141
15.00–18.00		  Podium Europäisch-arabischer Dialog	 p	 180
19.30–21.30		  Podium Christen im Nahen Osten	 p	 180

ICC, Saal 1–3	

iOstra-Ufer 2 (340 • O16)

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit von Düffel/von Welck	 p	 155
11.00–18.00		  Forum Natur- und Technikwissenschaften	 p	 155
20.00–22.00		  Konzert maybebop	 p	 340

Freitag 

09.30–10.30		  Bibelarbeit Lammert	 p	 142
11.00–18.00		  Forum Das Kreuz mit der Arbeit	 p	 142
20.00–22.00		  Konzert Fünf vor der Ehe	 p	 341

Samstag 

09.30–10.30		  Bibelarbeit Bauer	 p	 143
11.00–18.00		  Forum Gesundheit	 p	 143
20.00–22.00		  Konzert Wasteland Green	 p	 344

ICC, Saal 4–5	

iOstra-Ufer 2 (340 • O16)

Donnerstag 

09.30–10.30		  Bibelarbeit Kassab/Sammak	 p	 109
11.00–18.00		  Zentrum Muslime und Christen	 p	 109
19.30–21.30		  Konzert FisFüz	 p	 339
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Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Friedrich/Idriz	 p	 110
11.00–13.00		  Zentrum Kirche und Demokratie	 p	 146
15.00–18.00		  Zentrum Muslime und Christen	 p	 110
20.00–22.00		  Trialogisches Konzert	 p	 111

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit 
Guentner/Müller/Wartenberg-Potter	 p	 111

11.00–18.00		  Zentrum Muslime und Christen	 p	 111
19.30–21.30		  Konzert Studiogruppe Baltruweit	 p	 343

ICC, Konferenzraum 2–3
Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Donnerstag, Freitag, Samstag	

15.00–18.00		  Zentrum Kirche und Demokratie	 p	 146
15.00–22.00		
11.00–18.00		

Donnerstag

19.00–19.30		  Film „Annäherung an Dresden“	 p	 452

Freitag

11.00–13.00		  Zentrum Muslime und Christen	 p	 110

ICC, Konferenzraum 4–6
Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Rokaya	 p	 89

Donnerstag, Freitag, Samstag

11.00–18.00		  Zentrum 	 p	 89
Glaubenskommunikation im säkularen Raum

20.00–22.00		  Liedermacherei	 p	 386
20.00–22.00		  Liedermacherei	 p	 386
19.00–22.15		  Folk und Blues	 p	 348

Sächsischer Landtag, Neubau, Plenarsaal	

iBernhard-von-Lindenau-Platz 1 (530 • O16)

Donnerstag

11.00–13.00		  Zentrum Kirche und Demokratie	 p	 145
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Matthäuskirche	
Friedrichstr. 43 (465 • N15)

Donnerstag, Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Schreiber	 p	 148
09.30–10.30		  Bibelarbeit Dieckmann	 p	 150

Donnerstag, Freitag, Samstag

11.00–23.00		  Zentrum Kulturkirche	 p	 148

Hochschule für Musik, Konzertsaal
Wettiner Platz 13 (330 • N16)

Donnerstag, Samstag

15.00–16.30		  Kirchenmusik und Klassik	 p	 376
11.00–12.30
19.30–20.30

Annenkirche	

iAnnenstr. 22 (105 • N17)

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Berthold	 p	 256
11.00–18.00		  Spätaussiedlertag	 p	 256
19.00–20.30		  Schöpfungsgottesdienst	 p	 46
21.30–23.00		  Konzert Schöne	 p	 340

Freitag

15.00–16.00		  Kirchenmusik und Klassik	 p	 377
16.30–17.30		  Missionsgottesdienst	 p	 48
20.00–21.30		  Kirchenmusik und Klassik	 p	 378

Samstag

15.00–17.00		  Koreanischer Gottesdienst	 p	 49
20.00–24.00		  Nacht der Chöre	 p	 380

Bühne im Zwinger	

ziTheaterplatz 1 (150 • O16)

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–18.00		  Kulturprogramm	 p	 316
19.30–22.00		  Abendreihe Freiheit	 p	 77
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Staatsschauspiel, Großes Haus	

iTheaterstr. 2 (560 • O16)

Donnerstag, Freitag, Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Asper	 p	 199
09.30–10.30		  Bibelarbeit Röttgen	 p	 199
09.30–10.30		  Bibelarbeit Leuenberger	 p	 163

14.00–22.30		  Treffpunkt Theater und Pantomime	 p	 419
13.30–21.30
13.15–22.30

Donnerstag, Freitag

11.00–13.00		  Podienreihe Steuergerechtigkeit	 p	 199
11.00–13.00

Samstag

11.00–13.00		  Hauptvortrag Binswanger	 p	 163

Staatsschauspiel, Probebühne 1
Theaterstr. 2 (560 • O16)

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–21.00		  Treffpunkt Theater und Pantomime	 p	 420
11.00–20.00
11.00–21.30

Probebühne	

uOstra-Allee 27 (510 • N16)

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–21.00		  Treffpunkt Theater und Pantomime	 p	 422
10.30–21.00
13.00–21.30

Kathedrale St. Trinitatis (Hofkirche)	

iSchloßstr. 24 (365 • O16)

Donnerstag, Freitag, Samstag

20.00–23.00		  Kirchenmusik und Klassik	 p	 375
13.30–21.30		
11.00–15.00		
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Tagungszentrum Hilton	

iAn der Frauenkirche 5 (850 • O16)

Donnerstag, Freitag, Samstag

08.00–22.00		  Geistliches Zentrum	 p	 78

09.30–10.30		  Bibelarbeit Boysen/Lehnert	 p	 79
09.30–10.30		  Bibelarbeit Rohr	 p	 79
09.30–10.30		  Bibelarbeit Meis	 p	 80

Coselpalais, Pianosalon, 2. Obergeschoss
An der Frauenkirche 12 (175 • O16)

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–23.00		  Treffpunkt Tanz und Performance	 p	 431

Frauenkirche	

iNeumarkt (245 • O16)

Donnerstag, Freitag, Samstag

06.00–06.30		  Morgengebet auf der Kuppel	 p	 44
07.30–08.30		  Erkundung der Frauenkirche mit Kindern	 p	 318
13.00–14.00		  Friedensandacht mit Kirchraumerläuterung	 p	 44
15.00–18.00		  Hauptpodienreihe 2: 	 p	 132

Staat – Markt – Gesellschaft:  
Wer steuert Deutschland?

18.30–19.00		  Friedensandacht	 p	 44
22.00–01.00		  Friedensnacht mit dem Nagelkreuz	 p	 44

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Baines	 p	 130
11.00–13.00		  Hauptvortrag Stern/von Thadden	 p	 130
20.00–21.30		  Podium Zukunft der Demokratie	 p	 159
22.30–23.15		  Politisches Nachtgebet	 p	 57

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Kraft	 p	 131
11.00–13.00		  Hauptvortrag Bade	 p	 131
19.30–21.30		  Gestaltete Besichtigung	 p	 319
23.00–00.30		  Konzert Stella Maris	 p	 379

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Loh	 p	 162
11.00–13.00		  Hauptvortrag Tillich/Vīķe-Freiberga	 p	 162
20.00–21.30		  Friedenskonzert	 p	 478
22.00–01.00		  Gestaltete Besichtigung	 p	 319
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Jüdische Gemeinde
Hasenberg 1 (355 • P16)

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Begrich/Ginzel	 p	 96
11.00–18.00		  Lehrhaus Juden und Christen	 p	 96

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Meyer/Röcher	 p	 98
11.00–18.00		  Lehrhaus Juden und Christen	 p	 98
18.30–19.30		  Gottesdienstfeier am Schabbat	 p	 100

Samstag

10.00–11.30		  Gottesdienst mit Tora-Lesung	 p	 100

Ev.-ref. Gemeinde, Kirchraum
Brühlscher Garten 4 (275 • P16)

Donnerstag, Freitag, Samstag

11.00–18.00		  Lehrhaus Juden und Christen	 p	 96
11.00–18.00
15.00–17.00

Donnerstag

19.00–20.30		  Herrnhuter Liebesmahl	 p	 46

Samstag

20.00–21.15		  Kirchenmusik und Klassik	 p	 380

Kulturpalast, Festsaal	

iSchloßstr. 2 (415 • O16)

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Wittenberg/Wulz	 p	 92
11.00–18.00		  Zentrum Juden und Christen	 p	 92
20.00–22.00		  Gala 50 Jahre Christlich-jüdischer Dialog	 p	 93

Freitag 

09.30–10.30		  Bibelarbeit Marx/Severin-Kaiser	 p	 94
11.00–18.00		  Zentrum Juden und Christen	 p	 94
20.00–21.30		  Kammeroper Katharina von Bora	 p	 378

Samstag 

09.30–10.30		  Bibelarbeit Miron	 p	 124
11.00–13.00		  Podium Weiter Hoffnung haben	 p	 124
15.00–18.00		  Podium 	 p	 105

Lesbisch-schwule Lebensformen und Kirche
20.00–22.30		  Konzert Wartke	 p	 345
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MDR-Bühne am Altmarkt	

i(470 • O17)

Mittwoch

14.00–15.30		  Gedenken zu Beginn	 p	 16
17.30–18.30		  Eröffnungsgottesdienst	 p	 17
20.15–21.45		  Konzert Die Prinzen	 p	 19

Donnerstag

10.30–18.15		  Open-Air-Programm	 p	 304
19.30–22.00		  Konzert Das Blaue Einhorn	 p	 334
22.30–23.00		  Nachtgebet Baltruweit/Käßmann	 p	 57

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Bohl	 p	 305
10.30–18.15		  Open-Air-Programm	 p	 304
19.30–22.00		  Konzert Bittlinger/Kunze/Schöne	 p	 334
22.30–23.00		  Nachtgebet Baltruweit/Meister	 p	 58

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit E. Löh Manna/S. Manna	 p	 307
10.30–18.15		  Open-Air-Programm	 p	 307
15.00–16.00		  Bikergottesdienst	 p	 49
18.30–19.30		  Begegnungszentrum Mittel- und Osteuropa	 p	 172
20.30–22.00		  Konzert Gipsy.cz	 p	 334
22.30–23.00		  Nachtgebet Baltruweit/Bohl	 p	 58

Kreuzkirche	

iAn der Kreuzkirche (410 • O17)

Donnerstag

10.00–11.00		  Himmelfahrtsgottesdienst	 p	 45
14.30–17.30		  Hauptpodienreihe 1: Gott, Geld, Glück	 p	 65
20.00–22.00		  Konzert Thomaner & Kruzianer	 p	 377
23.00–24.00		  Nachtmusik und Nachtgedanken	 p	 58

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Barner	 p	 145
11.00–13.00		  Zentrum Kirche und Demokratie	 p	 145
14.00–14.45		  Konzert In Voce Veritas	 p	 357
15.00–18.00		  Hauptpodienreihe 1: Gott, Geld, Glück	 p	 65
18.30–20.30		  Feierabendmahl	 p	 51
21.30–23.00		  Politisches Nachtgebet	 p	 48

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Tveit	 p	 146
11.00–13.00		  Zentrum Kirche und Demokratie	 p	 146
15.00–18.00		  Hauptpodienreihe 1: Gott, Geld, Glück	 p	 66
19.00–20.00		  Kreuzchorvesper	 p	 379
21.00–22.00		  Friedensgebet	 p	 50
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Bühne am Hygiene-Museum
Lingnerallee (142 • P17)

Donnerstag, Freitag, Samstag

11.00–18.00		  Zentrum Kinder	 p	 238

20.00–21.30 		  Konzert Caminho	 p	 335
19.30–22.00		  Konzert Fietz	 p	 335
19.30–21.30		  Konzert Viva Voce	 p	 335

Deutsches Hygiene-Museum, Großer Saal	

iLingnerplatz 1 (142 • P17)

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Hahn/Mendt/Salzmann	 p	 240
11.00–18.15		  Zentrum Kinder	 p	 238
20.00–22.00 		  Zeitzeugengespräche	 p	 95

Freitag

10.30–18.00		  Zentrum Kinder	 p	 240
20.00–22.00 		  Zeitzeugengespräche	 p	 95

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Keßler/Krebs	 p	 241
11.00–18.00		  Zentrum Kinder	 p	 241
20.00–22.00 		  Konzert Kempin	 p	 96
22.00–24.00 		  Russendisko	 p	 96

Rudolf-Harbig-Stadion
Lennéstr. 12 (525 • P18)

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Lux (für Bläserchöre)	 p	 312
11.00–13.00		  Bläserprobe Schlussgottesdienst	 p	 365
14.00–15.00		  Ökumenischer Gottesdienst	 p	 38

zu Christi Himmelfahrt

Donnerstag, Freitag, Samstag

18.30–22.00		  Konzert Wise Guys	 p	 336
19.00–22.30		  Gospelnacht mit Nina Hagen	 p	 336
19.30–22.00		  Pop-Oratorium Die 10 Gebote	 p	 337

Hochschule für Bildende Künste
Güntzstr. 34 (320 • Q16)

Donnerstag, Freitag, Samstag

11.00–18.00		  Ökumenische Bibliodramawerkstatt	 p	 71
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Theater Wechselbad, Großer Saal
Maternistr. 17 (595 • N17)

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–22.00		  Treffpunkt Musiktheater und Musical	 p	 415
14.00–21.00
10.30–21.00

Freitag, Samstag

23.00–24.00		  Mariengesänge	 p	 389

Theater Wechselbad, Wechselbar
Maternistr. 17 (595 • N17)

Donnerstag

12.00–13.00		  Liedermacherei	 p	 386
14.00–15.30		  Theater und Pantomime	 p	 427
18.00–19.00		  Liedermacherei	 p	 427

Theater Wechselbad, Mimenbühne
Maternistr. 17 (595 • N17)

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–22.00		  Treffpunkt Liedermacherei	 p	 381

Theater Wechselbad, Gropius-Saal
Maternistr. 17 (595 • N17)

Donnerstag, Freitag, Samstag

12.15–18.00		  Ten Sing	 p	 407
10.30–18.00	
11.00–12.30	

20.00–22.30		  Folk und Blues	 p	 346

Samstag

14.00–19.00		  Tanz und Performance	 p	 435

Theater Wechselbad, Wechselstube
Maternistr. 17 (595 • N17)

Donnerstag, Freitag, Samstag

15.30–22.30		  Treffpunkt Jazz	 p	 359
13.30–22.30		
13.30–22.30		

22.30–00.30		  NightLounge	 p	 389
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Alter Schlachthof, Saal 1	

iGothaer Str. 11 (100 • O14)

Donnerstag

11.00–12.30		  Gottesdienstwerkstatt	 p	 43
14.30–15.30		  Rock und Pop	 p	 406
16.30–18.30		  Treffpunkt Kabarett und Comedy	 p	 412
19.00–20.00		  Liedermacherei	 p	 386
21.00–22.00		  Jazz	 p	 363

Freitag

11.00–12.30		  Gottesdienstwerkstatt	 p	 44
14.30–18.30		  Rock und Pop	 p	 407
19.00–20.30		  Tanz und Performance	 p	 434
21.00–22.00		  HipHop	 p	 358

Samstag

10.30–12.00		  Musiktheater und Musical	 p	 418
13.00–15.00		  Theater und Pantomime	 p	 429
16.00–18.00		  Rock und Pop	 p	 407
18.30–22.00		  Treffpunkt Kabarett und Comedy	 p	 412

Alter Schlachthof, Saal 2
Gothaer Str. 11 (100 • O14)

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–22.00		  Treffpunkt Kabarett und Comedy	 p	 410
10.30–22.00 
10.30–19.30

Elbebühne am Königsufer	

i(205 • O16)

Mittwoch

17.30–18.30		  Eröffnungsgottesdienst	 p	 17
18.30–18.50		  Worte und Grüße zur Eröffnung	 p	 19

Donnerstag

11.00–17.00		  Open-Air-Programm	 p	 308
20.30–22.30		  Paulus-Oratorium	 p	 337

Freitag

11.00–17.00		  Open-Air-Programm	 p	 309
20.30–22.30		  Verdi-Requiem	 p	 338

Sonntag

10.00–11.30		  Schlussgottesdienst	 p	 20
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Dreikönigskirche
Hauptstr. 23 (200 • P15)

Donnerstag, Freitag, Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Bailey/Dörr	 p	 168
09.30–10.30		  Bibelarbeit Byrtek/Korczago	 p	 169
09.30–10.30		  Bibelarbeit Klátik/Šajda	 p	 170

11.00–22.00		  Begegnungszentrum Mittel- und Osteuropa	 p	 168
22.30–23.00		  Abendsegen	 p	 57

Martin-Luther-Kirche	

ziMartin-Luther-Platz (460 • Q15)

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Malessa	 p	 28
15.00–18.00	 	 Podienreihe Lebenskunst	 p	 102
19.30–21.30		  Abendreihe Arts and Religions	 p	 140

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Klüngelbeutel	 p	 64
11.00–13.00		  Hauptvortrag Tietz	 p	 64
15.00–18.00		  Podienreihe Lebenskunst	 p	 103
20.30–22.30		  Abendreihe Arts and Religions	 p	 140

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Zollitsch	 p	 64
11.00–13.00		  Hauptvortrag Murmann/Shankar	 p	 64
15.00–18.00		  Podienreihe Lebenskunst	 p	 104
19.30–21.30		  Abendreihe Arts and Religions	 p	 140

Martin-Luther-Kirche, Gemeindesaal	

uMartin-Luther-Platz 5 (460 • Q15)

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–22.30		  Neues Geistliches Lied	 p	 387
10.30–18.30
11.00–22.00

Bühne am Gymnasium Dreikönigsschule	

uLouisenstr. 42 (141 • P15)

Freitag 

09.30–10.30		  Bibelarbeit Nagel/Steinmeier	 p	 106
11.00–22.15		  Liturgischer Tag Liturgie und Chirugie	 p	 106
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Diakonissenanstalt, Kirche	

ziBautzner Str. 70 (195 • Q15)

Donnerstag

12.00–20.30		  Weitere Gottesdienste	 p	 44

Freitag

11.00–21.00		  Liturgischer Tag Liturgie und Chirurgie	 p	 107

Samstag

11.30–22.00		  Weitere Gottesdienste	 p	 49
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Eventwerk	

iHermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit F. Crüsemann/M. Crüsemann	 p	 67
11.00–18.30		  Zentrum Bibel	 p	 67
19.30–21.30		  Konzert Habakuk	 p	 339

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Ebach	 p	 75
11.00–18.00		  Forum Feministisch-theologische Basisfakultät	 p	 75
20.00–21.30		  Ökum. Beatmesse mit Feierabendmahl	 p	 48

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Pally/Schieder	 p	 68
11.00–18.30		  Zentrum Bibel	 p	 68
19.30–21.30		  Konzert Kaiser	 p	 343

Zeitenströmung, Halle 9	

iKönigsbrücker Str. 96 (635 • q13)

Donnerstag, Freitag, Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Heinig	 p	 181
09.30–10.30		  Bibelarbeit Leyendecker	 p	 183
09.30–10.30		  Bibelarbeit Krüger	 p	 184

11.00–18.00		  Zentrum Frieden und Sicherheit	 p	 181

Freitag

19.00–21.00	 	 Liturgischer Abend mit Agapemahl	 p	 183

Samstag

19.00–20.30		  Konzert Schöne	 p	 342

Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 1 	

iBergstr. 64 (585 • o19)

Donnerstag, Freitag, Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Schorlemmer	 p	 187
09.30–10.30		  Bibelarbeit Ulrich	 p	 188
09.30–10.30		  Bibelarbeit Buß	 p	 190

11.00–21.00		  Zentrum Globalisierung und Umwelt	 p	 187
11.00–18.00
11.00–18.00
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Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 3	

iBergstr. 64 (585 • o19)

Donnerstag, Freitag, Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Künast	 p	 197
09.30–10.30		  Bibelarbeit Abuom	 p	 197
09.30–10.30		  Bibelarbeit Lapsley	 p	 198

11.00–13.00		  Podienreihe Migrationskirchen	 p	 197

15.00–18.00		  Zentrum Afrika	 p	 165
15.00–22.00
15.00–18.00

Technische Universität, Hörsaalzentrum, Hörsaal 4	

iBergstr. 64 (585 • o19)

Donnerstag, Freitag, Samstag

11.00–21.30		  Zentrum Globalisierung und Umwelt	 p	 191
15.00–21.30	
11.00–21.30	

Auferstehungskirche	

ziReckestr. 6 (125 • m19)

Donnerstag, Freitag, Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit van Dijk/Schwarz	 p	 152
09.30–10.30		  Bibelarbeit Reinhard und Renate Höppner	 p	 153
09.30–10.30		  Bibelarbeit von Weizsäcker	 p	 154

11.00–18.00		  Zentrum Lernhaus Ein Deutschland	 p	 152

Donnerstag, Samstag

20.00–21.30		  Kirchenmusik und Klassik	 p	 376
20.00–21.45

Christuskirche (Strehlen)
An der Christuskirche (165 • q19)

Donnerstag, Freitag, Samstag

10.30–18.00		  Treffpunkt Gospel und Spiritual	 p	 349

Donnerstag

19.00–20.30		  Ökumenischer Frauengottesdienst	 p	 46
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Trinitatiskirchruine	

zTrinitatisplatz (610 • q19)

Donnerstag

11.00–18.00		  Rock und Pop	 p	 401
19.00–22.00		  Musiktheater und Musical	 p	 418

Freitag

11.00–22.00		  Rock und Pop	 p	 402
12.30–13.30		  HipHop	 p	 358

Samstag

11.00–22.00		  Rock und Pop	 p	 402
16.00–17.00		  Pfadfindergottesdienst	 p	 50

Lukaskirche	

zLukasplatz (435 • o19)

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Brödel/Kötter	 p	 365
11.00–22.00		  Zentrum Kirchenmusik	 p	 365

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Robbers/Hille	 p	 367
11.00–18.00		  Zentrum Kirchenmusik	 p	 365
21.30–23.00		  Kirchenmusik und Klassik	 p	 378

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Junkermann/Plewka	 p	 368
11.00–21.00		  Zentrum Kirchenmusik	 p	 365

St. Petrus	

ziDohnaer Str. 53 (500 • q20)

Donnerstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Lindner	 p	 205
11.00–18.00		  Zentrum Frauen	 p	 202

Freitag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Maier	 p	 203
11.00–16.00		  Zentrum Frauen	 p	 203

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Galloway	 p	 204
11.00–18.00		  Zentrum Frauen	 p	 204
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Versöhnungskirche	

iSchandauer Str. 35-37 (620 • s17)

Donnerstag

11.00–18.00		  Zentrum Weltanschauungen	 p	 125
19.00–22.15		  Folk und Blues	 p	 347

Freitag

11.00–18.00		  Zentrum Weltanschauungen	 p	 125
21.00–22.00		  Gospel und Spiritual	 p	 357

Samstag

11.00–13.00		  Zentrum Weltanschauungen	 p	 126
20.00–21.30		  Literatur und Musik	 p	 449

Festspielhaus Hellerau	
Karl-Liebknecht-Str. 56 (235 • p9)

Samstag

09.30–10.30		  Bibelarbeit Khuon	 p	 80
11.00–18.30		  Geistliches Zentrum	 p	 78





Programm nach 

� Zeiten





 Donnerstag, 2. Juni 

 Freitag, 3. Juni

 Samstag, 4. Juni

 Sonntag, 5. Juni

 Mittwoch, 1. Juni 





Denn wo dein Schatz ist, 	
wird auch dein Herz sein.
Matthäus 6,21
Übersetzung für den Kirchentag 2011

Tagesprogramm
Mittwoch
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10:00
10.30–14.30		  Dresden begrüßt den Kirchentag	 p	312
	 	 Willkommensbühne der Landeshauptstadt Dresden	

z		  A	Bühne am Wiener Platz (157 • O18)

13:00
13.00–14.00		  Begrüßung der Fahrrad- und Fußpilger	 p	325

z		  A	Lutherdenkmal am Neumarkt (145 • O16)

14:00
14.00–15.30		  Denksteine – Stolpersteine – Laststeine	 p	 16
	 	 Gedenken zu Beginn	

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)

16:00
		G  ottesdienste zur Eröffnung des  

33. Deutschen Evangelischen Kirchentages
		  Bibeltext: Matthäus 6,19–21  

Text im Liederbuch p 151

16.30–17.30		  Vorprogramm und Einstimmung

gGi		  N	Elbebühne am Königsufer (205 • O16)

17:00
17.00–17.30		  Vorprogramm und Einstimmung

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)

17.00–17.30		  Vorprogramm und Einstimmung

gGi		  A	Bühne am Neumarkt (145 • O16)

		  Wo dein Schatz ist …

17.30–18.30		E  röffnungsgottesdienst auf den Elbwiesen	 p	 17

gG		  Predigt:	 2
		  Landesbischof Jochen Bohl, Dresden

i		  N	Elbebühne am Königsufer (205 • O16)

17.30–18.30		E  röffnungsgottesdienst auf dem Altmarkt	 p	 17
		  Predigt:	 2
		  Bischof Dr. Tamás Fabiny, Budapest/Ungarn

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)
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17.30–18.30		E  röffnungsgottesdienst auf dem Neumarkt	 p	 18

gG	 	 In Leichter Sprache	 2
		  Predigt:
		  Andrea Schneider, freikirchliche Rundfunkpastorin, 

Oldenburg

i		  A	Bühne am Neumarkt (145 • O16)

18:00
18.30–18.50		  Worte und Grüße zur Eröffnung	 p	 19

i		  N	Elbebühne am Königsufer (205 • O16)

18.30–23.00		  Abend der Begegnung	 p	 19

22:00
22.10–23.00		  Abendsegen – Licht und Klang	 p	 19
	 	 Abend der Begegnung	 2





Selig sind die Armen,
denen sogar das Gottvertrauen 	
genommen wurde,
denn ihnen gehört Gottes Welt.
Matthäus 5,3
Übersetzung für den Kirchentag 2011

Tagesprogramm
Donnerstag
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Ganztägige Angebote

07.00–23.00		  Da sein	 p	322
	 	 Campertreffen	

z		  A	Heizkraftwerk Mitte, Wettiner Platz 7 (300 • N16)

08.30–22.00		  Zentrum Kirchentag Barrierefrei	 p	460
	 	 Begegnung, Beratung, Hilfe	

i		  M	Ehemalige Rinderhalle, Messegelände (477 • n14)

09.00–20.00		I  nternationales Zentrum	 p	468
	 	 Begegnung, Beratung, Hilfe	

		  A	ICC, Seminarraum 1, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

09.30–22.00		  Zentrum Kirchenmusik	 p	365
	 	 Musik	 3

z		  a	Lukaskirche, Lukasplatz (435 • o19)

10.00–18.00		L  utherforum im Kirchentag	 p	326
	 	 Weitere Angebote Open Air	 1

z		  A	Bühne Prager Straße (155 • O17)

10.00–18.00		  Psychologische Beratung und Seelsorge	 p	467
	 	 Begegnung, Beratung, Hilfe	

		  a	An mehreren Orten

10.00–19.00		H  ier ist dein Herz!	 p	323
	 	 Diakonisches Quartier	

zi		  A	Theaterplatz (600 • O16)

10.00–22.00		  Kirchentagsbuchhandlung	 p	296
	 	 Markt der Möglichkeiten	

		  M	Halle 2, Messegelände (477 • n14)

10.00–22.00		H  erzlich willkommen in Sachsen!	 p	327
	 	 Pavillon der Landeskirche	

		  A	Pavillon der Landeskirche Sachsens, Schloßstr. 2 
(415 • O16)

10.30–17.00		  Vom Rhein an die Elbe	 p	304
	 	 Open-Air-Programm	 1

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)

10.30–18.00		I  n barockem Ambiente	 p	316
	 	 Open-Air-Programm	 3

zi		  A	Bühne im Zwinger, Theaterplatz 1 (150 • O16)
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10.30–18.00		  Music Highlights	 p	310
	 	 Open-Air-Programm	 3

		  M	Bühne Flutrinne, Messering (240 • N15)

10.30–18.30		I  nternetcafé	 p	469
	 	 Begegnung, Beratung, Hilfe	

		  O	EnergieVerbund Arena, Loungebereich, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

10.30–18.30		  Markt der Möglichkeiten	 p	263
	 	 Marktbereich 1: Theologie und Glaube	 1

		  M	Flutrinne, Zelte F1–F10, Messering (240 • N15)

10.30–18.30		  Markt der Möglichkeiten	 p	277
	 	 Marktbereich 2: Gesellschaft und Politik	 1

		  M	Halle 4 und Zelt M3, Messegelände (477 • n14)

10.30–18.30		  Markt der Möglichkeiten	 p	285
	 	 Marktbereich 3: Welt und Umwelt	 1

		  O	Volksfestgelände, Zelte V1–V4 und V5a,
Pieschener Allee (625 • 015)

10.30–20.00		  Medienmeile	 p	295
	 	 Markt der Möglichkeiten	 1

		  M	Zelt M2, Messegelände (477 • n14)

10.30–20.00		  Messe im Markt	 p	293
	 	 Markt der Möglichkeiten	 1

		  a	An mehreren Orten

10.30–20.30		  Treffpunkt Fußball	 p	213
	 	 Zielgruppenangebote	 1

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 1, 
Pieschener Allee (548 • N15)

10.30–22.00		  Begegnungsjurte 	 p	321
	 	 Weitere Angebote Open Air	

z		  O	Volksfestgelände, Wiese an der Marienbrücke, 
Pieschener Allee (625 • O15)

10.30–22.00		G  ospel und Spiritual	 p	349
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten



Tagesprogramm520

10.30–22.00		L  iedermacherei	 p	381
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–22.00		  Kabarett und Comedy	 p	410
	 	 Darstellende Kunst	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–22.00		  Musiktheater und Musical	 p	415
	 	 Darstellende Kunst	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–22.30		  Jazz	 p	359
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–22.30		F  olk und Blues	 p	346
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–22.30		N  eues Geistliches Lied	 p	387
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–22.30		  Theater und Pantomime	 p	419
	 	 Darstellende Kunst	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–23.00		  Tanz und Performance	 p	431
	 	 Darstellende Kunst	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–23.00		  Dresden – dem Schönen begegnen	 p	313
	 	 Willkommensbühne der Landeshauptstadt Dresden	 3

z		  A	Bühne am Wiener Platz (157 • O18)

10.30–23.30		R  ock und Pop	 p	396
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten

11.00–17.00		  Talk und Musik im Strandkorb	 p	308
	 	 Open-Air-Programm	 1

i		  N	Elbebühne am Königsufer (205 • O16)
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11.00–18.00		  Schätze des Glaubens – 	 p	114
Halle der Theologie und Zentrum Gemeinde	 	 1

	 	 Themenbereich 1: Theologie und Glaube

		  a	An mehreren Orten

11.00–18.00		  Zentrum Weltanschauungen	 p	125
	 	 Themenbereich 1: Theologie und Glaube	 1

i		  a	Versöhnungskirche, Schandauer Str. 35–37 
(620 • s17)

11.00–18.00		  Zentrum Lernhaus Ein Deutschland	 p	152
	 	 Themenbereich 2: Gesellschaft und Politik	 1

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)

11.00–18.00		  Zentrum Frieden und Sicherheit	 p	181
	 	 Themenbereich 3: Welt und Umwelt	 1

i		  a	Zeitenströmung, Halle 9, Königsbrücker Str. 96 
(635 • q13)

11.00–18.00		  Spätaussiedlertag	 p	256
	 	 Zielgruppenangebote	 1

i		  A	Annenkirche, Annenstr. 22 (105 • N17)

11.00–18.15		  Zentrum Kinder	 p	238
	 	 Zielgruppenangebote	 1

		  a	An mehreren Orten

11.00–18.30		  Zentrum Bibel	 p	 67
	 	 Themenbereich 1: Theologie und Glaube	 1

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)

11.00–19.00		E  rzählzelt	 p	325
	 	 Open-Air-Programm	 3

z		  A	Terrassenufer (O12–P16)

11.00–20.30		  Zentrum Älterwerden	 p	134
	 	 Themenbereich 2: Gesellschaft und Politik	 1

i		  M	Börse, Festsaal, Messegelände (477 • n14)

11.00–20.30		  Zentrum Frauen	 p	202
	 	 Zielgruppenangebote	 1

zi		  a	St. Petrus, Dohnaer Str. 53 (500 • q20)
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11.00–21.00		G  eistliches Zentrum	 p	 78
	 	 Themenbereich 1: Theologie und Glaube	 1

i		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Saal,
 An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

11.00–21.00		  Zentrum Studierende	 p	253
	 	 Zielgruppenangebote	 1

		  a	Ev. Studentengemeinde, Liebigstr. 30 (575 • n19)

11.00–21.30		  Zentrum Globalisierung und Umwelt	 p	187
	 	 Themenbereich 3: Welt und Umwelt	 1

		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

11.00–21.30		L  esungen	 p	444
	 	 Literatur und Lyrik	 3

		  a	An mehreren Orten

11.00–22.00		  Zentrum Juden und Christen	 p	 92
	 	 Themenbereich 1: Theologie und Glaube	 1

		  a	An mehreren Orten

11.00–22.00		  Zentrum Muslime und Christen	 p	109
	 	 Themenbereich 1: Theologie und Glaube	 1

i		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

11.00–22.00		  Begegnungszentrum Mittel- und Osteuropa	 p	168
	 	 Themenbereich 3: Welt und Umwelt	 1

		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)

11.00–22.00		  Anhaltische Bo(o)tschaft – vernünfig und fromm	 p	320
	 	 Anhaltisches Schiff	 1

u		  A	Schiff Marco Polo, Südliches Elbufer, 
östlich der Carolabrücke (540 • P16)

11.00–22.30		  Zentrum Jugend	 p	220
	 	 Zielgruppenangebote	 1

		  a	An mehreren Orten

11.00–23.15		G  ottesdienstwerkstatt	 p	 39
	 	 Gottesdienste mit Modellcharakter	 2

		  a	An mehreren Orten
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11.00–23.30		  Zentrum Homosexuelle und Kirche	 p	216
	 	 Zielgruppenangebote	 1

		  a	55. Mittelschule Heinz Steyer, Nöthnitzer Str. 6 
(478 • m19)

11.00–23.30		  Treffpunkt Männer	 p	251
	 	 Zielgruppenangebote	 1

z		  A	Wiese am Hygiene-Museum,
Helmut-Schön-Allee (185 • P17)

12.15–18.00		  Ten Sing	 p	407
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten

13.30–22.45		  Konzertkirche St. Petri	 p	372
	 	 Kirchenmusik und Klassik	 3

z		  a	St. Petri, Großenhainer Platz 5 (495 • o14)

14.00–20.30		  Konzertkirche Herz Jesu	 p	374
	 	 Kirchenmusik und Klassik	 3

z		  a	Herz-Jesu-Kirche, Borsbergstr. 15–17 (310 • r17)

15.00–22.30		L  iteratur und Musik	 p	449
	 	 Literatur und Lyrik	 3

		  a	An mehreren Orten
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Einzelveranstaltungen

06:00
06.00–06.30		  Morgengebet auf der Kuppel	 p	 44
	 	 Weitere Gottesdienste	 2

u		  A	Frauenkirche, Kuppel, Eingang G, Neumarkt 
(245 • O16)

07:00
07.00–08.30		  Morgengebete	 p	 55
	 	 Liturgie im Liederbuch p 137	 2

		  a	An mehreren Orten

09:00
09.30–10.30		  Bibelarbeiten zu Matthäus 5,1–12	 p	 26
	 	 Bibeltext im Liederbuch p 144	 2

		  a	An mehreren Orten

10:00
10.00–11.00		  „Selig sind …“	 p	 45
	 	 Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt	 2

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)

11:00
11.00–11.30		  Den Puls anschalten	 p	220

g	 	 Zentrum Jugend	 1

		  O	Sportpark Ostra, Open-Air-Bühne,
Pieschener Allee (548 • N15)

11.00–12.30		R  ockgottesdienst – da sein!	 p	 43
	 	 Gottesdienstwerkstatt	 2

i		  N	Alter Schlachthof, Saal 1, Gothaer Str. 11 
(100 • O14)

11.00–13.00		H  offen auf Heilung – Glauben im 	 p	 64

t		G  enesungsprozess		  1
	 	 Hauptvortrag Eckhard Nagel

i		  M	Halle 1, Messegelände (477 • n14)
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11.00–13.00		  Wie viel Integration braucht die Demokratie?	 p	130

E	 	 Hauptvortrag Christian Wulff mit anderen	 1

i		  O	EnergieVerbund Arena, Eisarena, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

11.00–13.00		E  ntdeckungen Amerikas	 p	130
	 	 Hauptvortrag Fritz Stern	 1

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)

11.00–13.00		  Wie die Bibel weitergeben?	 p	 67

E	 	 Zentrum Bibel	 1

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)

11.00–13.00		G  ottsucher und Selbstfinder	 p	 89
	 	 Neue Religiosität als Chance für die Kirche?	 1

		  A	ICC, Konferenzraum 4–6, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

11.00–13.00		  „Schafft euch ein neues Herz“ (Ez 18,31)	 p	 92
	 	 50 Jahre Arbeitsgemeinschaft Juden und Christen	 1

i		  A	Kulturpalast, Festsaal, Schloßstr. 2 (415 • O16)

11.00–13.00		  Soziale Gerechtigkeit schaffen	 p	109

DE	 	 Zentrum Muslime und Christen	 1

i		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

11.00–13.00		  Boulevard statt Kirche?	 p	114
	 	 Schätze des Glaubens – Theologie und Gemeinde	 1

i		  M	Halle 3, Messegelände (477 • n14)

11.00–13.00		  Von Herzen – mit Schmerzen	 p	134
	 	 Generation 60 plus – Was sucht, 	 1

was findet sie in der Kirche?

i		  M	Börse, Festsaal, Messegelände (477 • n14)

11.00–13.00		  Kuppelkreuz und Menschenkette	 p	145
	 	 Das Religiöse im säkularen Raum	 1

i		  A	Sächsischer Landtag, Neubau, Plenarsaal, 
Bernhard-von-Lindenau-Platz 1 (530 • O16)

11.00–13.00		  Was ist kein Barock? 	 p	148
	 	 Zentrum Kulturkirche	 1

		  A	Matthäuskirche, Friedrichstr. 43 (465 • N15)
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11.00–13.00		  Wo unsere Heimat ist	 p	152
	 	 Zentrum Lernhaus Ein Deutschland	 1

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)

11.00–13.00		  Das Herz reparieren 	 p	155
	 	 Forum Natur- und Technikwissenschaften	 1

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

11.00–13.00		  Scheinfreiheit	 p	158
	 	 Zwänge und Chancen für Studierende	 1

i		  A	ICC, Großer Saal, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

11.00–13.00		N  achbarn, Freunde, Schwestern und Brüder	 p	168

RUS	 	 Begegnungszentrum Mittel- und Osteuropa	 1

		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)

11.00–13.00		  Pflicht zum Krieg – Recht im Krieg?	 p	181

DE	 	 Zentrum Frieden und Sicherheit	 1

i		  a	Zeitenströmung, Halle 9, 
Königsbrücker Str. 96 (635 • q13)

11.00–13.00		  Das Ende des Wachstums?	 p	187
	 	 Zentrum Globalisierung und Umwelt	 1

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum,
Hörsaal 1, Bergstr. 64 (585 • o19)

11.00–13.00		  Auf die Plätze – Heimat – los!	 p	197

DE	 	 Podienreihe Migrationskirchen	 1

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum,
Hörsaal 3, Bergstr. 64 (585 • o19)

11.00–13.00		G  ebt dem Kaiser …?	 p	199
	 	 Podienreihe Steuergerechtigkeit	 1

i		  A	Staatsschauspiel, Großes Haus, Theaterstr. 2 
(560 • O16)

11.00–13.00		  Das volle Leben!  	 p	205
	 	 Frauen und Arbeitswelten in Ostdeutschland	 1

		  a	St. Petrus, Gemeindesaal, Dohnaer Str. 53 
(500 • q20)

11.00–13.00		  Bläserprobe Schlussgottesdienst	 p	365

		  A	Rudolf-Harbig-Stadion,
Lennéstr. 12 (525 • P18)



Donnerstag 527

11.00–13.00		  Die Kunst des Begleitens	 p	369
	 	 Zentrum Kirchenmusik	 3

z		  a	Lukaskirche, Gemeindesaal, Einsteinstr. 2 
(440 • o19)

11.30–13.00		  Kein Bock auf Nazis?	 p	222
	 	 Jugendliche wehren sich gegen Rechts	 1

		  O	EnergieVerbund Arena, Trainingseishalle, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

12:00
12.00–13.30		  „… da wird auch dein Gott sein“	 p	 45
	 	 Misa Criolla 	 2

zi		  N	Diakonissenanstalt, Kirche, Bautzner Str. 70 
(195 • q15)

13:00
13.00–14.00		  Mittagsgebete	 p	 55
	 	 Liturgie im Liederbuch p 138	 2

		  a	An mehreren Orten

13.00–15.00		  Kulturmeile unplugged	 p	326
	 	 Weitere Angebote Open Air	 3

z		  A	Prager Straße (155 • O17)

13.30–14.30		O  ffene Singen mit dem Liederbuch	 p	390
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten

14:00
14.00–15.00		H  in und weg	 p	 38
	 	 Ökumenischer Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt	 2

		  A	Rudolf-Harbig-Stadion, Lennéstr. 12 (525 • P18)

14.30–15.30		Ö  kumene rollt weiter	 p	220
	 	 Zentrum Jugend	 3

		  O	Sportpark Ostra, Open-Air-Bühne,
Pieschener Allee (548 • N15)
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14.30–15.30		  Mirjam singt und David tanzt	 p	238
	 	 Zentrum Kinder	 3

		  A	Bühne am Hygiene-Museum,
Lingnerallee (142 • P17)

14.30–16.00		  Joy. Spirit. Passion.	 p	 45
	 	 Anglikanische Liturgie in karibischem Gewand	 2

i		  O	EnergieVerbund Arena, Eisarena, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

14.30–16.00		Ä  lterwerden als Prozess und 	 p	134
lebendige Geschichte	 	 1

	 	 Zentrum Älterwerden

i		  M	Börse, Festsaal, Messegelände (477 • n14)

14.30–16.00		  Wie viel Frau verträgt das Pfarramt?	 p	202
	 	 Zentrum Frauen	 1

zi		  a	St. Petrus, Dohnaer Str. 53 (500 • q20)

14.30–17.30		  Macht Gott glücklich?!	 p	 65

Et	 	 Hauptpodienreihe 1: Gott, Geld, Glück	 1

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)

15:00
15.00–16.00		  Warum fühlen wir uns in einem 	 p	240

schönen Haus wohl?	 	 1
	 	 Zentrum Kinder

i		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Großer Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

15.00–16.30		  Den Zauber des Anfangs bewahren	 p	102
	 	 Podienreihe Lebenskunst	 1

zi		  N	Martin-Luther-Kirche, 
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)

15.00–16.30		  Partnerschaften mit Gemeinden aus 	 p	117
Afrika und Asien	 	 1

	 	 Geld gegen Mission?

		  M	Börse, Saal Hamburg, Messegelände (477 • n14)

15.00–16.30		  Klassik macht doof 	 p	149
	 	 Zentrum Kulturkirche	 1

		  A	Matthäuskirche, Friedrichstr. 43 (465 • N15)
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15.00–16.30		  Warum ohne Heimat keine Gesellschaft 	 p	152
zu machen ist	 	 1

	 	 Zentrum Lernhaus Ein Deutschland	

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)

15.00–16.30		  Skandinavische Chormusik	 p	376
	 	 Kirchenmusik und Klassik	 3

		  A	Hochschule für Musik, Konzertsaal, 
Wettiner Platz 13 (330 • N16)

15.00–16.45		G  eo-Engineering – die Erde als Versuchslabor?	 p	156
	 	 Forum Natur- und Technikwissenschaften	 1

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

15.00–17.00		  Wie relevant ist Kirche in meinem Leben?	 p	114
	 	 Schätze des Glaubens – Theologie und Gemeinde	 1

i		  M	Halle 3, Messegelände (477 • n14)

15.00–18.00		  Wir sind der Staat!	 p	132

g	 	 Hauptpodienreihe 2: Staat – Markt – Gesellschaft …	 1

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)

15.00–18.00		  Was macht das Brot an der Börse?	 p	163

E	 	 Hauptpodienreihe 3: Globales Wirtschaften	 1

i		  M	Halle 1, Messegelände (477 • n14)

15.00–18.00		  BibelFest	 p	 67
	 	 Die Bibel im Gottesdienst	 1

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)

15.00–18.00		  Zeit, dass sich was dreht	 p	 89
	 	 Glaubenskommunikation im säkularen Raum	 1

		  A	ICC, Konferenzraum 4–6, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

15.00–18.00		  Sühne – Versöhnung – Völkerrecht	 p	 92
	 	 Zentrum Juden und Christen	 1

i		  A	Kulturpalast, Festsaal, Schloßstr. 2 (415 • O16)

15.00–18.00		  Bilder – Zerrbilder – Feindbilder	 p	109
	 	 Wie Christen, Juden und Muslime sich sehen	 1

i		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

15.00–18.00		  Darf man Nazis konfirmieren?	 p	146
	 	 Planspiel zum Umgang mit Rechtsextremismus	 1

		  A	ICC, Konferenzraum 2–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)
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15.00–18.00		  Das Studieren der Anderen oder: Zimmer frei	 p	158
	 	 Mitbewohner aus drei Generationen stellen sich vor	 1

i		  A	ICC, Großer Saal, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

15.00–18.00		C  hina in Afrika	 p	165

eD	 	 Zentrum Afrika	 1

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum,
Hörsaal 3, Bergstr. 64 (585 • o19)

15.00–18.00		U  nsere Geschichte fordert heraus 	 p	168

DEP	 	 Begegnungszentrum Mittel- und Osteuropa	 1

		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)

15.00–18.00		  Schaffen militärische Interventionen Frieden?	 p	182

DEt	 	 Zentrum Frieden und Sicherheit	 1

i		  a	Zeitenströmung, Halle 9,
Königsbrücker Str. 96 (635 • q13)

15.00–18.00		  Die Neuerfindung der Stadt	 p	187
	 	 Zentrum Globalisierung und Umwelt	 1

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum,
Hörsaal 1, Bergstr. 64 (585 • o19)

15.00–18.00		  Du kannst auch anders?	 p	193
Schritte, die gut(es) tun!	 	 1

	 	 Zentrum Globalisierung und Umwelt

		  a	Technische Universität, Neue Mensa, 
Bergstr. 51 (485 • o19)

16:00
16.30–18.00		E  in Stadtteil für alle?	 p	461

t	 	 Zentrum Kirchentag Barrierefrei	 1

i		  M	Ehemalige Rinderhalle, Messegelände (477 • n14)

16.30–18.00		  Vielfalt und Einfalt	 p	134
	 	 Zentrum Älterwerden	 1

i		  M	Börse, Festsaal, Messegelände (477 • n14)

16.30–18.00		  Prekär oder fair? 	 p	205
	 	 Die Beschäftigungssituation in Kirche und Diakonie	 1

		  a	St. Petrus, Gemeindesaal, Dohnaer Str. 53 
(500 • q20)
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16.30–18.30		  Woran du dein Herz hängst … 	 p	213
	 	 Treffpunkt Fußball	 1

i		  O	EnergieVerbund Arena, Eisarena, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

16.45–18.00		  Balanceakt Erziehung	 p	102
	 	 Podienreihe Lebenskunst	 1

zi		  N	Martin-Luther-Kirche,
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)

16.45–18.15		  Der kulturelle Samariter	 p	149
	 	 Stifter, Spender und Sponsoren	 1

		  A	Matthäuskirche, Friedrichstr. 43 (465 • N15)

17:00
17.00–18.00		  Technik zwischen Himmel und Erde	 p	156
	 	 Beziehungen von Technik und Religion	 1

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

17.30–18.30		  Barock trifft Moderne	 p	376
	 	 Kirchenmusik und Klassik	 3

u		  a	Kirche Loschwitz,
Pillnitzer Landstr. 9 (380 • u16)

18:00
18.00–19.00		  Abendgebete	 p	 55
	 	 Liturgie im Liederbuch p 141	 2

		  a	An mehreren Orten

18.30–22.00		  Das große Wise-Guys-Konzert	 p	336

g	 	 Großkonzerte	 3

		  A	Rudolf-Harbig-Stadion,
Lennéstr. 12 (525 • P18)
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19:00
19.00–19.30		  Annäherung an Dresden	 p	452
	 	 Film	 3

		  A	ICC, Konferenzraum 2–3,
Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

19.00–20.30		  Brot und Wort teilen	 p	 46
	 	 Herrnhuter Liebesmahl	 2

		  A	Ev.-ref. Gemeinde, Brühlscher Garten 4 (275 • P16)

19.00–20.30		L  asst euch versöhnen mit Gott!	 p	 46

DE	 	 Ökumenische Lima-Liturgie mit Abendmahl	 2

zi		  N	Diakonissenanstalt, Kirche, Bautzner Str. 70 
(195 • q15)

19.00–20.30		  „Da wohnt ein Sehnen tief in uns“ 	 p	 46

g	 	 Ökumenischer Frauengottesdienst	 2

		  a	Christuskirche (Strehlen),
An der Christuskirche (165 • q19)

19.00–21.30		O  berelbtöne 	 p	338
	 	 Großkonzert mit Dorothee und Signs of Life	 3

i		  A	ICC, Großer Saal, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

19.30–20.30		  Jamsession unplugged	 p	462

g	 	 Zentrum Kirchentag Barrierefrei	 3

i		  M	Ehemalige Rinderhalle, Messegelände (477 • n14)

19.30–21.30		I  n the Mirror of Wine	 p	140
	 	 Abendreihe Arts and Religions	 1

zi		  N	Martin-Luther-Kirche, 
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)

19.30–21.30		L  et’s Sing Together	 p	166
	 	 Zentrum Afrika	 3

		  a	Wiese hinter der Technischen Universität, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

19.30–21.30		H  erzkasper	 p	338
	 	 Großkonzert mit C. Bittlinger und Gästen	 3

i		  M	Halle 1, Messegelände (477 • n14)

19.30–21.30		  Woran dein Herz hängt	 p	339
	 	 Großkonzert mit Habakuk	 3

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)
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19.30–21.30		  Ashuré	 p	339
	 	 Großkonzert mit Ensemble FisFüz	 3

i		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

19.30–22.00		R  eggae Revolution	 p	333
	 	 Großkonzert mit Christafari	 3

		  O	Sportpark Ostra, Open-Air-Bühne,
Pieschener Allee (548 • N15)

19.30–22.00		I  ch komme, mein Herz anzubieten	 p	334
	 	 Großkonzert mit Das Blaue Einhorn	 3

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)

19.30–22.00		  Samuel Harfst Live	 p	339
	 	 Großkonzerte	 3

		  O	EnergieVerbund Arena, Trainingseishalle, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

19.30–22.00		  Politische Nachtmusik	 p	366
	 	 Talk mit Zwischentönen	 3

z		  a	Lukaskirche, Lukasplatz (435 • o19)

19.45–21.15		H  eaven	 p	452
	 	 Film	 3

u		  a	Kino in der Fabrik, Tharandter Str. 33 (370 • m18)

20:00
20.00–21.00		H  immel & Erde	 p	375
	 	 Kirchenmusik und Klassik	 3

i		  A	Kathedrale St. Trinitatis (Hofkirche),
Schloßstr. 24 (365 • O16)

20.00–21.30		  Mitmach-Demokratie oder Dagegen-Republik?	 p	159
	 	 Podium Zukunft der Demokratie	 1

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)

20.00–21.30		C  aminho – musica latina	 p	335
	 	 Großkonzerte	 3

		  A	Bühne am Hygiene-Museum, Lingnerallee 
(142 • P17)

20.00–21.30		  bleiben	 p	376
	 	 Requiem von Christian Münch – Uraufführung	 3

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)
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20.00–22.00		  „Es bleibet dabei: Die Gedanken sind frei …“	 p	 77

D	 	 Abendreihe Freiheit	 1

zi		  A	Bühne im Zwinger, Theaterplatz 1 (150 • O16)

20.00–22.00		E  ine Herzensangelegenheit!	 p	 93
	 	 Gala 50 Jahre Christlich-jüdischer Dialog	 1

i		  A	Kulturpalast, Festsaal, Schloßstr. 2 (415 • O16)

20.00–22.00		  Menschen mit dem Herz auf dem rechten Fleck?	p	 95
	 	 Zeitzeugengespräche	 1

i		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Großer Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

20.00–22.00		  A World of Joy, Love and Rhythm 	 p	340
	 	 Großkonzert mit Judy Bailey und Band	 3

i		  O	EnergieVerbund Arena, Eisarena, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

20.00–22.00		E  xtrem nah dran	 p	340
	 	 Großkonzert mit maybebop	 3

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

20.00–22.00		  Thomaner & Kruzianer	 p	377
	 	 Chorkonzert	 3

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)

20.00–22.30		  Themba – das Spiel deines Lebens	 p	225
	 	 Film um Fußball, Freundschaft und Aids	 3

		  O	Volksfestgelände, Zirkuszelt, Pieschener Allee 
(625 • O15)

20.00–22.30		R  inn’n Rock	 p	332
	 	 Großkonzert mit Ararat und Sacrety	 3

		  M	Bühne Flutrinne, Messering (240 • N15)

20.30–22.00		  Bläserabend im Begegnungszentrum	 p	169
	 	 Begegnungszentrum Mittel- und Osteuropa	 3

		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)

20.30–22.30		N  acht der Lichter	 p	 47
	 	 Abendgebet mit Brüdern aus Taizé	 2

i		  M	Halle 3, Messegelände (477 • n14)

20.30–22.30		  Paulus-Oratorium in Musik und Bild	 p	337
	 	 Großkonzerte	 3

i		  N	Elbebühne am Königsufer (205 • O16)
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21:00
21.00–24.00		G  ute-Nacht-Cafés	 p	470
	 	 Begegnung, Beratung, Hilfe	

		  a	An mehreren Orten

21.30–22.30		  Vocal Prayerz	 p	358
	 	 HipHop	 3

u		  N	Scheune, Klub, Alaunstr. 36–40 (535 • P15)

21.30–23.00		I  ch öffne die Tür weit am Abend	 p	340
	 	 Großkonzert mit Gerhard Schöne	 3

i		  A	Annenkirche, Annenstr. 22 (105 • N17)

21.30–23.00		  Venezianische Vesper	 p	375
	 	 Kirchenmusik und Klassik	 3

i		  A	Kathedrale St. Trinitatis (Hofkirche),
Schloßstr. 24 (365 • O16)

22:00
22.00–01.00		F  riedensnacht mit dem Nagelkreuz	 p	 44
	 	 Weitere Gottesdienste	 2

u		  A	Frauenkirche, Unterkirche, Eingang F, 
Neumarkt (245 • O16)

22.30–00.30		  Session	 p	389
	 	 NightLounge	 3

		  A	Theater Wechselbad, Wechselstube,
Maternistr. 17 (595 • N17)

22.30–23.00		G  ebete zur Nacht	 p	 57
	 	 Gottesdienste und Gebete	 2

		  a	An mehreren Orten

22.30–24.00		N  achtgebete	 p	 55
	 	 Liturgie im Liederbuch p 142	 2

		  a	An mehreren Orten





Liebe Adonaj, deine Gottheit!
Höre auf ihre Stimme und hänge an ihr,
denn sie ist dein Leben!
5. Mose 30,20
Übersetzung für den Kirchentag 2011

Tagesprogramm
Freitag
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Ganztägige Angebote

07.00–23.00		  Da sein	 p	322
	 	 Campertreffen	

z		  A	Heizkraftwerk Mitte,
Wettiner Platz 7 (300 • N16)

08.30–22.00		  Zentrum Kirchentag Barrierefrei	 p	460
	 	 Begegnung, Beratung, Hilfe	

i		  M	Ehemalige Rinderhalle, Messegelände (477 • n14)

09.00–20.00		I  nternationales Zentrum	 p	468
	 	 Begegnung, Beratung, Hilfe	

		  A	ICC, Seminarraum 1, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

09.30–23.00		  Zentrum Kirchenmusik	 p	365
	 	 Musik	 3

z		  a	Lukaskirche, Lukasplatz (435 • o19)

10.00–18.00		  Psychologische Beratung und Seelsorge	 p	467
	 	 Begegnung, Beratung, Hilfe	

		  a	An mehreren Orten

10.00–19.00		H  ier ist dein Herz!	 p	323
	 	 Diakonisches Quartier	

zi		  A	Theaterplatz (600 • O16)

10.00–22.00		  Kirchentagsbuchhandlung	 p	296
	 	 Markt der Möglichkeiten	

		  M	Halle 2, Messegelände (477 • n14)

10.00–22.00		H  erzlich willkommen in Sachsen!	 p	327
	 	 Pavillon der Landeskirche	

		  A	Pavillon der Landeskirche Sachsens,
Schloßstr. 2 (415 • O16)

10.30–17.00		  Vom Rhein an die Elbe	 p	304
	 	 Open-Air-Programm	 1

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)

10.30–17.00		  Music Highlights	 p	310
	 	 Open-Air-Programm	 3

		  M	Bühne Flutrinne, Messering (240 • N15)
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10.30–18.00		  Zentrum Kinder	 p	238
	 	 Zielgruppenangebote	 1

		  a	An mehreren Orten

10.30–18.00		  Ten Sing	 p	407
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–18.30		I  nternetcafé	 p	469
	 	 Begegnung, Beratung, Hilfe	

		  O	EnergieVerbund Arena, Loungebereich, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

10.30–18.30		  Markt der Möglichkeiten	 p	263
	 	 Marktbereich 1: Theologie und Glaube 	 1

		  M	Flutrinne, Zelte F1–F10, Messering (240 • N15)

10.30–18.30		  Markt der Möglichkeiten	 p	277
	 	 Marktbereich 2: Gesellschaft und Politik	 1

		  M	Halle 4 und Zelt M3, Messegelände (477 • n14)

10.30–18.30		  Markt der Möglichkeiten	 p	285
	 	 Marktbereich 3: Welt und Umwelt	 1

		  O	Volksfestgelände, Zelte V1–V4 und V5a,
Pieschener Allee (625 • 015)

10.30–20.00		  Medienmeile	 p	295
	 	 Markt der Möglichkeiten	 1

		  M	Zelt M2, Messegelände (477 • n14)

10.30–20.00		  Messe im Markt	 p	293
	 	 Markt der Möglichkeiten	 1

		  a	An mehreren Orten

10.30–22.00		  Treffpunkt Fußball	 p	213
	 	 Zielgruppenangebote	 1

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 1,
Pieschener Allee (548 • N15)

10.30–22.00		  Begegnungsjurte 	 p	321
	 	 Weitere Angebote Open Air	

z		  O	Volksfestgelände, Wiese an der Marienbrücke, 
Pieschener Allee (625 • O15)
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10.30–18.30		N  eues Geistliches Lied	 p	387
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–22.00		  Theater und Pantomime	 p	419
	 	 Darstellende Kunst	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–22.30		G  ospel und Spiritual	 p	349
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–22.30		L  iedermacherei	 p	381
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–22.30		  Kabarett und Comedy	 p	410
	 	 Darstellende Kunst	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–22.45		  Jazz	 p	359
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–23.00		  Dresden – dem Schönen begegnen	 p	314
	 	 Willkommensbühne der Landeshauptstadt Dresden	 3

z		  A	Bühne am Wiener Platz (157 • O18)

10.30–23.00		R  ock und Pop	 p	396
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–23.00		  Tanz und Performance	 p	431
	 	 Darstellende Kunst	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–24.00		  Musiktheater und Musical	 p	415
	 	 Darstellende Kunst	 3

		  a	An mehreren Orten

11.00–17.00		  Talk und Musik im Strandkorb	 p	308
	 	 Open-Air-Programm	 1

i		  N	Elbebühne am Königsufer (205 • O16)
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11.00–17.30		I  n barockem Ambiente	 p	316
	 	 Open-Air-Programm	 1

zi		  A	Bühne im Zwinger, Theaterplatz 1 (150 • O16)

11.00–18.00		  Schätze des Glaubens –	 p	114
Halle der Theologie und Zentrum Gemeinde

	 	 Themenbereich 1: Theologie und Glaube	 1

		  a	An mehreren Orten

11.00–18.00		  Zentrum Weltanschauungen	 p	125
	 	 Themenbereich 1: Theologie und Glaube	 1

i		  a	Versöhnungskirche, Schandauer Str. 35–37 
(620 • s17)

11.00–18.00		  Zentrum Älterwerden	 p	134
	 	 Themenbereich 2: Gesellschaft und Politik	 1

i		  M	Börse, Festsaal, Messegelände (477 • n14)

11.00–18.00		  Zentrum Lernhaus Ein Deutschland	 p	152
	 	 Themenbereich 2: Gesellschaft und Politik	 1

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)

11.00–19.00		E  rzählzelt	 p	325
	 	 Open-Air-Programm	 3

z		  A	Terrassenufer (O12–P16)

11.00–20.30		G  eistliches Zentrum	 p	 78
	 	 Themenbereich 1: Theologie und Glaube	 1

i		  A	Tagungszentrum Hilton, Congress Saal,
An der Frauenkirche 5 (580 • O16)

11.00–21.00		  Zentrum Studierende	 p	254
	 	 Zielgruppenangebote	 1

		  a	Ev. Studentengemeinde, Liebigstr. 30 (575 • n19)

11.00–21.00		  Zentrum Frieden und Sicherheit	 p	181
	 	 Themenbereich 3: Welt und Umwelt	 1

i		  a	Zeitenströmung, Halle 9,
Königsbrücker Str. 96 (635 • q13)

11.00–21.30		  Zentrum Globalisierung und Umwelt	 p	188
	 	 Themenbereich 3: Welt und Umwelt	 1

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum,
Bergstr. 64 (585 • o19)
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11.00–21.30		  Konzertkirche Herz Jesu	 p	374
	 	 Kirchenmusik und Klassik	 3

z		  a	Herz-Jesu-Kirche, Borsbergstr. 15–17
(310 • r17)

11.00–21.30		L  esungen	 p	444
	 	 Literatur und Lyrik	 3

		  a	An mehreren Orten

11.00–22.00		  Zentrum Juden und Christen	 p	 92
	 	 Themenbereich 1: Theologie und Glaube	 1

		  a	An mehreren Orten

11.00–22.00		  Zentrum Muslime und Christen	 p	109
	 	 Themenbereich 1: Theologie und Glaube	 1

i		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

11.00–22.00		  Begegnungszentrum Mittel- und Osteuropa	 p	168
	 	 Themenbereich 3: Welt und Umwelt	 1

		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)

11.00–22.00		  Zentrum Frauen	 p	202
	 	 Zielgruppenangebote	 1

zi		  a	St. Petrus, Dohnaer Str. 53 (500 • q20)

11.00–22.00		  Zentrum Jugend	 p	220
	 	 Zielgruppenangebote	 1

		  a	An mehreren Orten

11.00–22.00		  Anhaltische Bo(o)tschaft – vernünfig und fromm	p	320
	 	 Anhaltisches Schiff	 1

u		  A	Schiff Marco Polo, Südliches Elbufer, 
östlich der Carolabrücke (540 • P16)

11.00–23.00		  Zentrum Homosexuelle und Kirche	 p	216
	 	 Zielgruppenangebote	 1

		  a	55. Mittelschule Heinz Steyer,
Nöthnitzer Str. 6 (478 • m19)

11.00–23.15		G  ottesdienstwerkstatt	 p	 39
	 	 Gottesdienste mit Modellcharakter	 2

		  a	An mehreren Orten
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11.00–23.30		  Treffpunkt Männer	 p	251
	 	 Zielgruppenangebote	 1

z		  A	Wiese am Hygiene-Museum,
Helmut-Schön-Allee (185 • P17)

11.30–21.00		  Konzertkirche St. Petri	 p	372
	 	 Kirchenmusik und Klassik	 3

z		  a	St. Petri, Großenhainer Platz 5 (495 • o14)

13.30–21.30		  Konzertkirche Kathedrale St. Trinitatis	 p	375
	 	 Kirchenmusik und Klassik	 3

i		  A	Kathedrale St. Trinitatis (Hofkirche),
Schloßstr. 24 (365 • O16)
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Einzelveranstaltungen

06:00
06.00–06.30		  Morgengebet auf der Kuppel	 p	 44
	 	 Weitere Gottesdienste	 2

u		  A	Frauenkirche, Kuppel, Eingang G, Neumarkt 
(245 • O16)

07:00
07.00–08.30		  Morgengebete	 p	 55
	 	 Liturgie im Liederbuch p 137	 2

		  a	An mehreren Orten

08:00
08.30–09.30		L  utherischer Morgengottesdienst (Matutin)	 p	 47
	 	 Weitere Gottesdienste	 2

z		  a	St. Petri, Großenhainer Platz 5 (495 • o14)

09:00
09.30–10.30		  Bibelarbeiten zu 5. Mose 30,6–20	 p	 29
	 	 Bibeltext im Liederbuch p 146	 2

		  a	An mehreren Orten

10:00
10.30–12.00		  Mönsch Martin	 p	240
	 	 Zentrum Kinder	 1

i		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Großer Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

11:00
11.00–12.30		  Da wird dein Herzblatt sein 	 p	 44
	 	 Gottesdienstwerkstatt	 2

i		  N	Alter Schlachthof, Saal 1, Gothaer Str. 11 
(100 • O14)

11.00–12.30		E  infach besser leben!?	 p	222

g	 	 Warum Wirtschaftswachstum zerstört	 1

		  O	EnergieVerbund Arena, Trainingseishalle, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)
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11.00–13.00		  Da wird auch deine Kirche sein 	 p	 64
	 	 Hauptvortrag Christiane Tietz	 1

zi		  N	Martin-Luther-Kirche,
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)

11.00–13.00		  Wer bin ich, und wer ist mein Freund? 	 p	131

t	 	 Hauptvortrag Thomas de Maizière mit anderen	 1

i		  O	EnergieVerbund Arena, Eisarena, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

11.00–13.00		  Migration und Integration in Deutschland	 p	131
	 	 Hauptvortrag Klaus J. Bade	 1

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)

11.00–13.00		G  emeinsam für Europa – auf dem Weg zu einer	 p	162

eD	 	europäischen Bürgergesellschaft?		  1
	 	 Hauptvortrag Jerzy Karol Buzek

i		  M	Halle 1, Messegelände (477 • n14)

11.00–13.00		E  rben zwischen Himmel und Hölle	 p	 75
	 	 Forum Feministisch-theologische Basisfakultät	 1

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 
(225 • q12)

11.00–13.00		G  renzgänger	 p	 90
	 	 Glaubenskommunikation im säkularen Raum	 1

		  A	ICC, Konferenzraum 4–6,
Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

11.00–13.00		  Das wird man wohl noch sagen dürfen!	 p	 94

D	 	 Israel und wir	 1

i		  A	Kulturpalast, Festsaal,
Schloßstr. 2 (415 • O16)

11.00–13.00		H  auptsache gesund!?	 p	106
	 	 Liturgischer Tag Liturgie und Chirurgie	 1

		  N	Bühne am Gymnasium Dreikönigschule, 
Louisenstr. 42 (141 • P15)

11.00–13.00		  Kerzen in der Notaufnahme	 p	107
	 	 Liturgischer Tag Liturgie und Chirurgie	 1

zi		  N	Diakonissenanstalt, Kirche, Bautzner Str. 70 
(195 • q15)



Tagesprogramm546

11.00–13.00		  Konversion, Konkurrenz und Mission – 	 p	110
Stolpersteine zwischen den Religionen	 	 1

	 	 Zentrum Muslime und Christen

i		  A	ICC, Konferenzraum 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

11.00–13.00		  Über die Betroffenheit hinaus!	 p	115
	 	 Prävention und Folgen sexuellen Missbrauchs	 1

i		  M	Halle 3, Messegelände (477 • n14)

11.00–13.00		  Mut und Wut	 p	135
	 	 Altwerden ist nichts für Feiglinge	 1

i		  A	ICC, Großer Saal, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

11.00–13.00		  Demenz als gesellschaftliche Herausforderung	 p	135
	 	 Zentrum Älterwerden	 1

i		  M	Börse, Festsaal, Messegelände (477 • n14)

11.00–13.00		  Mitten drin oder außen vor 	 p	142

t	 	 Erwerbsarbeit im Wandel	 1

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

11.00–13.00		  Bilder des Glaubens	 p	145
	 	 Zentrum Kirche und Demokratie	 1

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)

11.00–13.00		  Wir sind das Volk	 p	146
	 	 Zentrum Kirche und Demokratie	 1

		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

11.00–13.00		  Kopieren oder Kassieren	 p	150
	 	 Schöpfer geistigen Eigentums und ihre Rechte	 1

		  A	Matthäuskirche, Friedrichstr. 43 (465 • N15)

11.00–13.00		F  reiheit – Geschenk und Aufgabe	 p	153
	 	 Zentrum Lernhaus Ein Deutschland	 1

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)

11.00–13.00		  Vor 25 Jahren Tschernobyl – und heute?	 p	170

TP	 	 Begegnungszentrum Mittel- und Osteuropa	 1

		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)

11.00–13.00		  Schwamm drüber – alles Versöhnung?	 p	183

DE	 	 Zentrum Frieden und Sicherheit	 1

i		  a	Zeitenströmung, Halle 9,
Königsbrücker Str. 96 (635 • q13)
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11.00–13.00		  Klimaschutz möglich machen	 p	188

DE	 	 Zentrum Globalisierung und Umwelt	 1

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum,
Hörsaal 1, Bergstr. 64 (585 • o19)

11.00–13.00		F  remd und fromm	 p	197
	 	 Podienreihe Migrationskirchen	 1

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum,
Hörsaal 3, Bergstr. 64 (585 • o19)

11.00–13.00		G  lobal besteuert!	 p	199

DE	 	 Steuerflucht, Steueroasen, Finanztransaktionssteuern	1

i		  A	Staatsschauspiel, Großes Haus, Theaterstr. 2 
(560 • O16)

11.00–13.00		F  rauen – Macht – Erfolg	 p	203
	 	 Zentrum Frauen	 1

zi		  a	St. Petrus, Dohnaer Str. 53 (500 • q20)

11.00–13.00		  Kleine Ohren füllen	 p	367
	 	 Zentrum Kirchenmusik	 3

z		  a	Lukaskirche, Lukasplatz (435 • o19)

11.00–18.00		  … da wird auch dein Herz sein 	 p	 91
	 	 Anstöße zum Gottvertrauen	 1

		  a	Elbepark, Eingang Süd, Lommatzscher Straße

11.45–12.45		  Mitmach-Aktion „Wasser los?!“	 p	327
	 	 Umweltaktion	 1

z		  A	Südliches Elbufer, östlich der Carolabrücke, 
Terrassenufer (P16)

12:00
12.30–13.30		  Vocal Prayerz	 p	358
	 	 HipHop	 3

z		  a	Trinitatiskirchruine, Trinitatisplatz (610 • q16)

13:00
13.00–14.00		  Mittagsgebete	 p	 55
	 	 Liturgie im Liederbuch p 138	 2

		  a	An mehreren Orten
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13.00–15.00		  Kulturmeile unplugged	 p	326
	 	 Weitere Angebote Open Air	 3

z		  A	Prager Straße (155 • O17)

13.30–14.30		O  ffene Singen mit dem Liederbuch	 p	390
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten

14:00
14.30–15.30		H  err, gib uns Frieden	 p	 47
	 	 Gottesdienst mit Soldatinnen und Soldaten	 2

		  a	Exerzierhaus der Offiziersschule des Heeres, 
Marienallee 14 (228 • q14)

14.30–16.00		  Demenz: Was kann ich tun?	 p	135
	 	 Kirchengemeinde und Diakonie sind gefragt	 1

i		  M	Börse, Festsaal, Messegelände (477 • n14)

14.30–16.00		  Moral und Moneten – Wie investieren Frauen?	 p	203
	 	 Zentrum Frauen	 1

zi		  a	St. Petrus, Dohnaer Str. 53 (500 • q20)

15:00
15.00–16.00		H  art, aber herzlich	 p	
	 	 Weitere Gottesdienste	 2

		  a	Feuerwache II, Scharfenberger Str. 47

15.00–16.00		N  un danket alle Gott	 p	377
	 	 Kirchenmusik und Klassik	 3

i		  A	Annenkirche, Annenstr. 22 (105 • N17)

15.00–16.30		G  enieß das Leben alle Tage	 p	 76
	 	 Forum Feministisch-theologische Basisfakultät	 1

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)

15.00–16.30		I  n eiligen Zeiten – Lebenskunst unter Zeitdruck	 p	103
	 	 Podienreihe Lebenskunst	 1

zi		  N	Martin-Luther-Kirche, 
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)

15.00–16.30		  „No child left behind“ (George W. Bush)	 p	150
	 	 Zentrum Kulturkirche	 1

		  A	Matthäuskirche, Friedrichstr. 43 (465 • N15)
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15.00–17.30		  Mein Leben ist nach vorne offen	 p	107
	 	 Liturgischer Tag Liturgie und Chirurgie	 1

		  N	Bühne am Gymnasium Dreikönigschule, 
Louisenstr. 42 (141 • P15)

15.00–18.00		  „… ein Kamel durch ein Nadelöhr“ (Mk 10,25)	 p	 65
	 	 Hauptpodienreihe 1: Gott, Geld, Glück	 1

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)

15.00–18.00		  Welche Wirtschaft macht uns glücklich?	 p	132
	 	 Hauptpodienreihe 2: Staat – Markt – Gesellschaft …	 1 

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)

15.00–18.00		  Kaputt wachsen – gesund schrumpfen	 p	164

DE	 	 Hauptpodienreihe 3: Globales Wirtschaften	 1

i		  M	Halle 1, Messegelände (477 • n14)

15.00–18.00		  Blickwechsel	 p	 90
	 	 Gemeinde für außen sensibilisieren	 1

		  A	ICC, Konferenzraum 4–6, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

15.00–18.00		  Macht Geld doch glücklich?	 p	 94
	 	 Zentrum Juden und Christen	 1

i		  A	Kulturpalast, Festsaal, Schloßstr. 2 (415 • O16)

15.00–18.00		  Welt ohne Gott – Gott ohne Welt?	 p	110
	 	 Zentrum Muslime und Christen	 1

i		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

15.00–18.00		  Keine Versöhnung ohne Opfer?	 p	115
	 	 Schätze des Glaubens – Theologie und Gemeinde	 1

i		  M	Halle 3, Messegelände (477 • n14)

15.00–18.00		E  in Herr, ein Glaube – darum auch eine Taufe?!	 p	118
	 	 Lutherisch-baptistischer Dialog	 1 

		  M	Börse, Saal Hamburg, Messegelände (477 • n14)

15.00–18.00		  Soziale Dienstleistungen:	 p	142
Solidarische Allianzen für gute Arbeit	 	 1

	 	 Forum Das Kreuz mit der Arbeit

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

15.00–18.00		  Wer ist das Volk?	 p	147
	 	 Zentrum Kirche und Demokratie	 1

		  A	ICC, Konferenzraum 2–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)
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15.00–18.00		F  reiheit trifft: Gleichheit, Sicherheit, mich	 p	153
	 	 Zentrum Lernhaus Ein Deutschland	 1

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)

15.00–18.00		  Warum Kirche zu Menschenfeindlichkeit 	 p	156

Dt		  nicht schweigen kann		  1
	 	 Podium Rechtsextremismus

i		  A	ICC, Großer Saal, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

15.00–18.00		  Der Sudan am Scheideweg	 p	166

DE	 	 Zentrum Afrika	 1

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum,
Hörsaal 3, Bergstr. 64 (585 • o19)

15.00–18.00		I  st ohne Christen Staat zu machen?	 p	170

TU	 	 Begegnungszentrum Mittel- und Osteuropa	 1

		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)

15.00–18.00		G  erechter Friede – eine Utopie?	 p	183

DE	 	 Zentrum Frieden und Sicherheit	 1

i		  a	Zeitenströmung, Halle 9,
Königsbrücker Str. 96 (635 • q13)

15.00–18.00		  Wer regiert die Welt?	 p	189

DE	 	 Zentrum Globalisierung und Umwelt	 1

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum,
Hörsaal 1, Bergstr. 64 (585 • o19)

15.00–18.00		  Wer bestimmt die Energiepolitik? 	 p	192
	 	 Zentrum Globalisierung und Umwelt	 1

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum,
Hörsaal 4, Bergstr. 64 (585 • o19)

15.00–22.30		F  olk und Blues	 p	346
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten

15.15–16.30		F  igarino spezial	 p	239
	 	 Zentrum Kinder	 1

		  A	Bühne am Hygiene-Museum, Lingnerallee 
(142 • P17)



Freitag 551

16:00
16.00–17.00		H  erzenslieder zur Kinderbibel	 p	243
	 	 Zentrum Kinder	 1

		  A	Deutsches Hygiene-Museum,
Marta-Fraenkel-Saal, Lingnerplatz 1 (185 • P17)

16.00–18.30		  Melodram-Orgel-Kantate	 p	377
	 	 Konzert	 3

u		  a	Heilandskirche, An der Heilandskirche 3

16.30–17.30		  Mission um Gottes willen!	 p	 48

DE	 	 Weitere Gottesdienste	 2

i		  A	Annenkirche, Annenstr. 22 (105 • N17)

16.30–17.30		  Jazz und traditionelle Musik	 p	377
	 	 Kirchenmusik und Klassik	 3

u		  a	Kirche Loschwitz, Pillnitzer Landstr. 9
(380 • u16)

16.30–18.00		  Dafür schlägt mein Herz	 p	 76
	 	 Forum Feministisch-theologische Basisfakultät	 1

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)

16.30–18.00		  Theologinnen auf dem Abstellgleis?	 p	206
	 	 Zentrum Frauen	 1

		  a	St. Petrus, Gemeindesaal, Dohnaer Str. 53 
(500 • q20)

16.45–18.00		U  nterwegs zu einer gemeinsamen Lebenskunst 	p	103
	 	 Podienreihe Lebenskunst	 1

zi		  N	Martin-Luther-Kirche, 
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)

16.45–18.15		  Über die Stränge 	 p	150
	 	 Grenzen setzen – Grenzen suchen	 1

		  A	Matthäuskirche, Friedrichstr. 43 (465 • N15)

17:00
17.00–18.00		R  .U.T.	 p	239
	 	 Zentrum Kinder	 2

		  A	Bühne am Hygiene-Museum, Lingnerallee 
(142 • P17)
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17.00–18.00		  Vokalimprovisation	 p	370
	 	 Zentrum Kirchenmusik	 3

z		  a	Lukaskirche, Gemeindesaal, Einsteinstr. 2 
(440 • o19)

17.00–18.15		  … da schlägt mein Herz	 p	378
	 	 Kirchenmusik und Klassik	 3

u		  A	Probebühne, Ostra-Allee 27 (510 • N16)

18:00
18.00–19.00		  Abendgebete	 p	 55
	 	 Liturgie im Liederbuch p 141	 2

		  a	An mehreren Orten

18.00–19.30		F  eierabendmahl für Kranke und Gesunde	 p	108
	 	 Liturgischer Tag Liturgie und Chirurgie	 2

zi		  N	Diakonissenanstalt, Kirche, Bautzner Str. 70 
(195 • q15)

18.00–21.00		F  eierabendmahle	 p	 51
	 	 Bibeltext im Liederbuch p 152

		  a	An mehreren Orten

19:00
19.00–19.30		  Annäherung an Dresden	 p	452
	 	 Film	 3

		  A	ICC, Konferenzraum 1, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

19.00–21.00		L  iturgischer Abend mit Agapemahl	 p	183
	 	 Zentrum Frieden und Sicherheit	 1

i		  a	Zeitenströmung, Halle 9, Königsbrücker Str. 96 
(635 • q13)

19.00–21.00		  Die Jud süß-sauer Show	 p	340
	 	 Großkonzert mit Oliver Polak	 3

i		  A	ICC, Großer Saal, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

19.00–22.30		G  ospel für eine gerechtere Welt	 p	336
	 	 Großkonzert mit Nina Hagen und vielen Chören	 3

		  A	Rudolf-Harbig-Stadion, Lennéstr. 12 (525 • P18)
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19.30–21.30		  Viva Klezmer	 p	341
	 	 mit Giora Feidman und Ensemble Gitanes Blondes	 3

i		  O	EnergieVerbund Arena, Eisarena, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

19.30–22.00		F  reiheit aufgetischt	 p	 77

D	 	 Abendreihe Freiheit	 1

zi		  A	Bühne im Zwinger, Theaterplatz 1 (150 • O16)

19.30–22.00		  Aufbruch 1989 – Dresden 	 p	147
	 	 Zentrum Kirche und Demokratie, Film	 1

		  A	ICC, Konferenzraum 2–3, Ostra-Ufer 2
(340 • O16)

19.30–22.00		N  acht der Lieder	 p	334
	 	 Großkonzert mit C. Bittlinger, G. Schöne, H. R. Kunze	 3

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)

19.30–22.00		  Von guten Mächten und bewegten Zeiten	 p	335
	 	 Großkonzert mit Siegfried Fietz	 3

		  A	Bühne am Hygiene-Museum, Lingnerallee 
(142 • P17)

19.45–21.30		  Wie in der Hölle	 p	452
	 	 Film	 3

u		  a	Kino in der Fabrik, Tharandter Str. 33
(370 • m18)

20:00
20.00–21.30		Ö  kumenische Beatmesse mit Feierabendmahl	 p	 48
	 	 Weitere Gottesdienste	 2

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)

20.00–21.30		  Singt von Hoffnung	 p	378
	 	 CrossOver	 3

i		  A	Annenkirche, Annenstr. 22 (105 • N17)

20.00–21.30		  Katharina von Bora	 p	378
	 	 Kammeroper	 3

i		  A	Kulturpalast, Festsaal, Schloßstr. 2 (415 • O16)
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20.00–22.00		  Zerrissene Christenheit im	 p	 95 
nationalsozialistischen Deutschland	 	 1

	 	 Zeitzeugengespräche

i		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Großer Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

20.00–22.00		H  albgötterdämmerung	 p	107
	 	 Liturgischer Tag Liturgie und Chirurgie	 1

		  N	Bühne am Gymnasium Dreikönigschule, 
Louisenstr. 42 (141 • P15)

20.00–22.00		  Du meine Seele singe	 p	111
	 	 Ein trialogisches Konzert	 3

i		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

20.00–22.00		F  rom the Heart of Namibia	 p	166
	 	 Zentrum Afrika	 3

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum,
Hörsaal 3, Bergstr. 64 (585 • o19)

20.00–22.00		F  ünf vor der Ehe	 p	341
	 	 Großkonzerte	 3

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

20.00–22.30		  Aura Dione Live	 p	332
	 	 Großkonzerte	 3

		  M	Bühne Flutrinne, Messering (240 • N15)

20.30–22.00		  Abend der Chöre	 p	170
	 	 Begegnungszentrum Mittel- und Osteuropa	 1

		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)

20.30–22.00		YOU  th & MEet	 p	226
	 	 Zentrum Jugend	 1

		  O	Volksfestgelände, Zirkuszelt, Pieschener Allee 
(625 • O15)

20.30–22.00		E  inmal Moab und zurück, bitte!	 p	368
	 	 Musikalisches Feierabendmahl	 3 

i		  M	Halle 3, Messegelände (477 • n14)

20.30–22.30		C  höre inklusiv	 p	463
	 	 Zentrum Kirchentag Barrierefrei	 3

i		  M	Ehemalige Rinderhalle, Messegelände (477 • n14)
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20.30–22.30		  West-Eastern Divan	 p	140
	 	 Poesie befreit Religion	 1

zi		  N	Martin-Luther-Kirche, 
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)

20.30–22.30		  Verdi-Requiem getanzt	 p	338
	 	 Großkonzerte	 3

i		  N	Elbebühne am Königsufer (205 • O16)

20.30–22.30		  Die drei Weisen aus Argentinien,	 p	341 
Afghanistan und Liberia	 	 3

	 	 Großkonzert mit H.-J. Hufeisen und M. Käßmann

i		  M	Halle 1, Messegelände (477 • n14)

21:00
21.00–22.00		  Monogagga – FMCC	 p	358
	 	 HipHop	 3

i		  N	Alter Schlachthof, Saal 1, Gothaer Str. 11 
(100 • O14)

21.00–24.00		G  ute-Nacht-Cafés	 p	470
	 	 Begegnung, Beratung, Hilfe	

		  a	An mehreren Orten

21.30–23.00		G  ott macht die Gefangenen frei	 p	 48
	 	 Politisches Nachtgebet	 2

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)

21.30–23.00		L  obgesang	 p	378
	 	 Sinfoniekantate	 3

z		  a	Lukaskirche, Lukasplatz (435 • o19)

22:00
22.00–01.00		F  riedensnacht mit dem Nagelkreuz	 p	 44
	 	 Weitere Gottesdienste	 2

u		  A	Frauenkirche, Unterkirche, Eingang F, 
Neumarkt (245 • O16)

22.00–03.00		  Jump auf Tour	 p	223
	 	 Zentrum Jugend	 3

		  O	EnergieVerbund Arena, Trainingseishalle, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)
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22.30–00.30		L  iedermacherei und Lyrik	 p	389
	 	 NightLounge	 3

		  A	Theater Wechselbad, Wechselstube,
Maternistr. 17 (595 • N17)

22.30–23.00		G  ebete zur Nacht	 p	 57
	 	 Gottesdienste und Gebete	 2

		  a	An mehreren Orten

22.30–24.00		N  achtgebete	 p	 55
	 	 Liturgie im Liederbuch p 142	 2

		  a	An mehreren Orten

23:00
23.00–00.30		  Stella Maris	 p	379
	 	 Marien-Oratorium	 3

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)



Niemand kann zwei Mächten dienen …
Ihr könnt nicht Gott dienen und dem Geld.
Matthäus 6,24
Übersetzung für den Kirchentag 2011

Tagesprogramm
Samstag
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Ganztägige Angebote

07.00–23.00		  Da sein	 p	322
	 	 Campertreffen	

z		  A	Heizkraftwerk Mitte, Wettiner Platz 7
(300 • N16)

08.30–22.00		  Zentrum Kirchentag Barrierefrei	 p	460
	 	 Begegnung, Beratung, Hilfe	

i		  M	Ehemalige Rinderhalle, Messegelände (477 • n14)

09.00–20.00		I  nternationales Zentrum	 p	468
	 	 Begegnung, Beratung, Hilfe	

		  A	ICC, Seminarraum 1, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

09.30–21.00		  Zentrum Kirchenmusik	 p	365
	 	 Musik	 3

z		  a	Lukaskirche, Lukasplatz (435 • o19)

10.00–18.00		  Psychologische Beratung und Seelsorge	 p	467
	 	 Begegnung, Beratung, Hilfe	

		  a	An mehreren Orten

10.00–19.00		H  ier ist dein Herz!	 p	323
	 	 Diakonisches Quartier	

zi		  A	Theaterplatz (600 • O16)

10.00–22.00		  Kirchentagsbuchhandlung	 p	296
	 	 Markt der Möglichkeiten	

		  M	Halle 2, Messegelände (477 • n14)

10.00–22.00		H  erzlich willkommen in Sachsen!	 p	327
	 	 Pavillon der Landeskirche	

		  A	Pavillon der Landeskirche Sachsens,
Schloßstr. 2 (415 • O16)

10.30–00.30		R  ock und Pop	 p	396
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–16.00		  Vom Rhein an die Elbe	 p	304
	 	 Open-Air-Programm	 1

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)
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10.30–16.00		  Music Highlights	 p	310
	 	 Open-Air-Programm	 3

		  M	Bühne Flutrinne, Messering (240 • N15)

10.30–18.00		  Treffpunkt Fußball	 p	213
	 	 Zielgruppenangebote	 1

		  O	Sportpark Ostra, Zelt Ostra 1, Pieschener Allee 
(548 • N15)

10.30–18.00		I  n barockem Ambiente	 p	316
	 	 Open-Air-Programm	 1

zi		  A	Bühne im Zwinger, Theaterplatz 1 (150 • O16)

10.30–18.30		I  nternetcafé	 p	469
	 	 Begegnung, Beratung, Hilfe	

		  O	EnergieVerbund Arena, Loungebereich, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

10.30–18.30		  Markt der Möglichkeiten	 p	263
	 	 Marktbereich 1: Theologie und Glaube 	 1

		  M	Flutrinne, Zelte F1–F10, Messering (240 • N15)

10.30–18.30		  Markt der Möglichkeiten	 p	277
	 	 Marktbereich 2: Gesellschaft und Politik	 1

		  M	Halle 4 und Zelt M3, Messegelände (477 • n14)

10.30–18.30		  Markt der Möglichkeiten	 p	285
	 	 Marktbereich 3: Welt und Umwelt	 1

		  O	Volksfestgelände, Zelte V1–V4 und V5a,
Pieschener Allee (625 • 015)

10.30–20.00		  Medienmeile	 p	295
	 	 Markt der Möglichkeiten	 1

		  M	Zelt M2, Messegelände (477 • n14)

10.30–20.00		  Messe im Markt	 p	293
	 	 Markt der Möglichkeiten	 1

		  a	An mehreren Orten

10.30–22.00		  Begegnungsjurte 	 p	321
	 	 Weitere Angebote Open Air	

z		  O	Volksfestgelände, Wiese an der Marienbrücke, 
Pieschener Allee (625 • O15)
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10.30–22.00		G  ospel und Spiritual	 p	349
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–22.00		L  iedermacherei	 p	381
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–22.30		  Jazz	 p	359
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–22.30		F  olk und Blues	 p	346
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–22.30		  Kabarett und Comedy	 p	410
	 	 Darstellende Kunst	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–22.30		  Theater und Pantomime	 p	419
	 	 Darstellende Kunst	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–23.00		  Dresden – dem Schönen begegnen	 p	315
	 	 Willkommensbühne der Landeshauptstadt Dresden	 3

z		  A	Bühne am Wiener Platz (157 • O18)

10.30–23.00		G  ottesdienstwerkstatt	 p	 39
	 	 Gottesdienste mit Modellcharakter	 2

		  a	An mehreren Orten

10.30–24.00		  Musiktheater und Musical	 p	415
	 	 Darstellende Kunst	 3

		  a	An mehreren Orten

10.30–24.00		  Tanz und Performance	 p	431
	 	 Darstellende Kunst	 3

		  a	An mehreren Orten

11.00–15.00		  Konzertkirche Kathedrale St. Trinitatis	 p	375
	 	 Kirchenmusik und Klassik	 3

i		  A	Kathedrale St. Trinitatis (Hofkirche),
Schloßstr. 24 (365 • O16)



Samstag 561

11.00–17.00		  Talk und Musik im Strandkorb	 p	305
	 	 Open-Air-Programm	 1

i		  N	Elbebühne am Königsufer (205 • O16)

11.00–17.00		H  erzenssachen – KonFi-Tag	 p	257
	 	 Ökumenischer Tag für Konfirmanden und Firmlinge	 1

i		  O	EnergieVerbund Arena, Eisarena, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

11.00–18.00		  Zentrum Bibel	 p	 67
	 	 Themenbereich 1: Theologie und Glaube	 1

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)

11.00–18.00		  Zentrum Muslime und Christen	 p	109
	 	 Themenbereich 1: Theologie und Glaube	 1

i		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

11.00–18.00		  Schätze des Glaubens –	 p	114
Halle der Theologie und Zentrum Gemeinde	 	 1

	 	 Themenbereich 1: Theologie und Glaube

		  a	An mehreren Orten

11.00–18.00		  Zentrum Lernhaus Ein Deutschland	 p	152
	 	 Themenbereich 2: Gesellschaft und Politik	 1

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)

11.00–18.00		  Zentrum Frieden und Sicherheit	 p	181
	 	 Themenbereich 3: Welt und Umwelt	 1

i		  a	Zeitenströmung, Halle 9, Königsbrücker Str. 96 
(635 • q13)

11.00–18.00		  Zentrum Kinder	 p	238
	 	 Zielgruppenangebote	 1

		  a	An mehreren Orten

11.00–18.30		G  eistliches Zentrum	 p	 78
	 	 Themenbereich 1: Theologie und Glaube	 1

		  a	An mehreren Orten

11.00–19.00		  Zentrum Älterwerden	 p	134
	 	 Themenbereich 2: Gesellschaft und Politik	 1

i		  M	Börse, Festsaal, Messegelände (477 • n14)
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11.00–19.00		E  rzählzelt	 p	325
	 	 Open-Air-Programm	 3

z		  A	Terrassenufer (O12–P16)

11.00–21.30		  Zentrum Globalisierung und Umwelt	 p	190
	 	 Themenbereich 3: Welt und Umwelt	 1

		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

11.00–22.00		  Begegnungszentrum Mittel- und Osteuropa	 p	168
	 	 Themenbereich 3: Welt und Umwelt	 1

		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)

11.00–22.00		  Anhaltische Bo(o)tschaft – vernünfig und fromm	p	320
	 	 Anhaltisches Schiff	 1

u		  A	Schiff Marco Polo, Südliches Elbufer, 
östlich der Carolabrücke (540 • P16)

11.00–22.00		  Konzertkirche Herz Jesu	 p	374
	 	 Kirchenmusik und Klassik	 3

z		  a	Herz-Jesu-Kirche, Borsbergstr. 15–17 
(310 • r17)

11.00–22.00		N  eues Geistliches Lied	 p	387
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten

11.00–22.00		L  esungen	 p	444
	 	 Literatur und Lyrik	 3

		  a	An mehreren Orten

11.00–23.00		  Zentrum Frauen	 p	202
	 	 Zielgruppenangebote	 1

zi		  a	St. Petrus, Dohnaer Str. 53 (500 • q20)

11.00–23.30		  Treffpunkt Männer	 p	251
	 	 Zielgruppenangebote	 1

z		  A	Wiese am Hygiene-Museum,
Helmut-Schön-Allee (185 • P17)

11.00–23.30		  Zentrum Jugend	 p	220
	 	 Zielgruppenangebote	 1

		  a	An mehreren Orten
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11.00–23.30	 	 Zentrum Homosexuelle und Kirche	 p	216
	 	 Zielgruppenangebote	 1

	 	 a	55. Mittelschule Heinz Steyer, 
Nöthnitzer Str. 6 (478 • m19)

11.30–22.00	 	 Zentrum Studierende	 p	255
	 	 Zielgruppenangebote	 1

	 	 a	Ev. Studentengemeinde, Liebigstr. 30 (575 • n19)

11.30–22.30	 	 Konzertkirche St. Petri	 p	372
	 	 Kirchenmusik und Klassik	 3

z	 	 a	St. Petri, Großenhainer Platz 5 (495 • o14)
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Einzelveranstaltungen

06:00
06.00–06.30		  Morgengebet auf der Kuppel	 p	 44
	 	 Weitere Gottesdienste	 2

u		  A	Frauenkirche, Kuppel, Eingang G, Neumarkt 
(245 • O16)

07:00
07.00–08.30		  Morgengebete	 p	 55
	 	 Liturgie im Liederbuch p 137	 2

		  a	An mehreren Orten

08:00
08.30–09.30		L  utherischer Morgengottesdienst (Matutin)	 p	 48
	 	 Weitere Gottesdienste	 2

z		  a	St. Petri, Großenhainer Platz 5 (495 • o14)

09:00
09.30–10.30		  Bibelarbeiten zu Matthäus 6,19–34	 p	 33
	 	 Bibeltext im Liederbuch p 149	 2

		  a	An mehreren Orten

11:00
11.00–12.15		H  andwerk – mit Herz und Händen	 p	 48
	 	 Weitere Gottesdienste	 2

		  a	Handwerkskammer, Am Lagerplatz 8 (285 • q13)

11.00–12.30		E  rhöhtes Infarktrisiko	 p	223
	 	 Ohne Jugendverbände gerät die Gesellschaft in	 1 

Lebensgefahr

		  O	EnergieVerbund Arena, Trainingseishalle, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

11.00–12.30		  Kalle, Heiner, Peter und Jule	 p	239
	 	 Zentrum Kinder	 3

		  A	Bühne am Hygiene-Museum, Lingnerallee 
(142 • P17)
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11.00–12.30		  Mozart: Krönungsmesse	 p	379
	 	 Kirchenmusik und Klassik	 3

		  A	Hochschule für Musik, Konzertsaal,
Wettiner Platz 13 (330 • N16)

11.00–13.00		  Meister des Lebens – interspiritueller Dialog	 p	 64
DE	 	 Hauptvortrag Sri Sri Ravi Shankar/Ulrike Murmann	 1

zi		  N	Martin-Luther-Kirche, 
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)

11.00–13.00		Ö  konomie und Lebenskunst	 p	163
	 	 Hauptvortrag Mathias Binswanger	 1

i		  A	Staatsschauspiel, Großes Haus, Theaterstr. 2 
(560 • O16)

11.00–13.00		  Auf dem Weg zu einer neuen Weltordnung?	 p	162

Et	 	 Hauptvortrag Angela Merkel	 1

i		  M	Halle 1, Messegelände (477 • n14)

11.00–13.00		  Wie kann Europa weiter zusammenwachsen?	 p	162

DE	 	 Hauptvortrag Stanislaw Tillich/Vaira Vīķe-Freiberga	 1

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)

11.00–13.00		  „Mit der Bibel ist kein Staat zu machen“	 p	 68
	 	 Die Heilige Schrift als politisches Buch	 1

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)

11.00–13.00		  Kunst und Spiritualität	 p	 80
	 	 Geistliches Zentrum	 1

		  a	Festspielhaus Hellerau, Karl-Liebknecht-Str. 56 
(235 • p9)

11.00–13.00		  Mischen possible?	 p	 90
	 	 Kirche in der Vielfalt der Lebenswelten	 1

		  A	ICC, Konferenzraum 4–6,
Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

11.00–13.00		  … da wird auch dein Herz sein – wo eigentlich?	 p	111
Muslimische Lebensentwürfe in Deutschland	 	 1

i		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

11.00–13.00		  Welche Kirche brauchen wir?	 p	116
	 	 Schätze des Glaubens – Theologie und Gemeinde	 1

i		  M	Halle 3, Messegelände (477 • n14)
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11.00–13.00		  Alternativlos: Ökumene!	 p	124

Et	 	 Podium Weiter Hoffnung haben	 1

i		  A	Kulturpalast, Festsaal, Schloßstr. 2 (415 • O16)

11.00–13.00		F  ührt religiöser Pluralismus zum Laizismus?	 p	126
	 	 Zentrum Weltanschauungen	 1

i		  a	Versöhnungskirche, Schandauer Str. 35–37 
(620 • s17)

11.00–13.00		L  ebensräume zum Älterwerden	 p	136
	 	 Zentrum Älterwerden	 1

i		  M	Börse, Festsaal, Messegelände (477 • n14)

11.00–13.00		  Kohle, Geld und Tradition	 p	141
	 	 Podium Bergbau – Bodenschätze	 1

i		  A	ICC, Großer Saal, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

11.00–13.00		G  esundheit für alle!	 p	143
	 	 Forum Gesundheit	 1

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

11.00–13.00		  Demokratie lernen nach dem Kommunismus	 p	146
	 	 Zentrum Kirche und Demokratie	 1

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)

11.00–13.00		  Vom Krippenspiel zum Theatergottesdienst	 p	151
	 	 Kulturkirche als Zukunftsmodell	 1

		  A	Matthäuskirche, Friedrichstr. 43 (465 • N15)

11.00–13.00		I  m Herzen der Gesellschaft?	 p	171

US	 	 Minderheitenkirchen in Mitteleuropa	 1 

		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)

11.00–13.00		  Schaffen Waffen Sicherheit?	 p	184
	 	 Zentrum Frieden und Sicherheit	 1

i		  a	Zeitenströmung, Halle 9, Königsbrücker Str. 96 
(635 • q13)

11.00–13.00		F  reiheit von Not	 p	190

DE	 	 Soziale Grundsicherung in einer globalisierten Welt	 1

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum,
Hörsaal 1, Bergstr. 64 (585 • o19)
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11.00–13.00		E  rnährung Macht Armut	 p	192
	 	 Zentrum Globalisierung und Umwelt	 1

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum,
Hörsaal 4, Bergstr. 64 (585 • o19)

11.00–13.00		  Die Welt in meiner Nachbarschaft	 p	198

D	 	 Podienreihe Migrationskirchen	 1

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum,
Hörsaal 3, Bergstr. 64 (585 • o19)

11.00–13.00		  Macht- und Ohnmachtserfahrungen 	 p	207
durch sexualisierte Gewalt	 	 1

	 	 Zentrum Frauen

		  a	St. Petrus, Gemeindesaal, Dohnaer Str. 53 
(500 • q20)

11.30–12.30		  Toner från en källa – Klänge einer Quelle	 p	 49
	 	 Gottesdienst aus Schweden	 2

zi		  N	Diakonissenanstalt, Kirche, Bautzner Str. 70 
(195 • q15)

12:00
12.00–13.00		  Kirche, die alle will	 p	154
	 	 Zentrum Lernhaus Ein Deutschland	 1

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)

13:00
13 00–14.00		  Mittagsgebete	 p	 55
	 	 Liturgie im Liederbuch p 138	 2

		  a	An mehreren Orten

13.00–15.00		  Kulturmeile unplugged	 p	326
	 	 Weitere Angebote Open Air	 3

z		  A	Prager Straße (155 • O17)

13.30–14.30		O  ffene Singen mit dem Liederbuch	 p	390
	 	 Musik	 3

		  a	An mehreren Orten
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14:00
14.30–15.30		E  lbekirchentags-Gottesdienst	 p	 49
	 	 Weitere Gottesdienste	 2

z		  a	Elbufer, Laubegaster Ufer 2

14.30–16.00		  Damit alle eine Hoffnung haben	 p	137
	 	 Generationengerechte Alterssicherung	 1

i		  M	Börse, Festsaal, Messegelände (477 • n14)

14.30–16.00		F  amilie leben – von Luther bis Patchwork	 p	204
	 	 Zentrum Frauen	 1

zi		  a	St. Petrus, Dohnaer Str. 53 (500 • q20)

15:00
15.00–16.00		  Bikergottesdienst	 p	 49
	 	 Weitere Gottesdienste	 2

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)

15.00–16.00		  Bruder Frosch und Schwester Fliege	 p	241
	 	 Zentrum Kinder	 1

i		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Großer Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

15.00–16.15		H  eilkunst auf der Grenze von Leben und Tod	 p	104
	 	 Podienreihe Lebenskunst	 1

zi		  N	Martin-Luther-Kirche, 
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)

15.00–16.30		  Taktstock und Trillerpfeife	 p	151
	 	 Über den Wert von Autorität	 1

		  A	Matthäuskirche, Friedrichstr. 43 (465 • N15)

15.00–17.00		  Koreanischer Gottesdienst	 p	 49
	 	 Weitere Gottesdienste	 2

i		  A	Annenkirche, Annenstr. 22 (105 • N17)

15.00–17.00		  Kirche in der Platte – Wir machen uns ’ne Platte	p	 91
	 	 Glaubenskommunikation im säkularen Raum	 1

i		  a	Kirchgemeinde Prohlis, Georg-Palitzsch-Str. 2

15.00–17.00		  Wenn das Land knapp wird	 p	192

DE	 	 Zentrum Globalisierung und Umwelt	 1

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum,
Hörsaal 4, Bergstr. 64 (585 • o19)
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15.00–17.00		  Summen – singen – shouten	 p	369
	 	 Stilistische Vielfalt des Singens in der Gemeinde	 3

z		  a	Lukaskirche, Lukasplatz (435 • o19)

15.00–17.00		  Alter schützt vor dem Singen nicht	 p	371
	 	 Wohin mit den Sängern ab 70?	 3

z		  a	Lukaskirche, Gemeindesaal, Einsteinstr. 2 
(440 • o19)

15.00–18.00		  Viel Glück und viel Segen	 p	 66
	 	 Hauptpodienreihe 1: Gott, Geld, Glück	 1

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)

15.00–18.00		  Was die Gesellschaft zusammenhält	 p	133

t	 	 Hauptpodienreihe 2: Staat – Markt – Gesellschaft …	 1 

i		  A	Frauenkirche, Neumarkt (245 • O16)

15.00–18.00		  Black Box Finanzmarkt	 p	165
	 	 Hauptpodienreihe 3: Globales Wirtschaften	 1

i		  M	Halle 1, Messegelände (477 • n14)

15.00–18.00		E  v. Spiritualität: Ist die Bibel dazu nötig?	 p	 68
Zentrum Bibel	 	 1 

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)

15.00–18.00		  Kunst und Spiritualität	 p	 81
	 	 Geistliches Zentrum	 1

		  a	Festspielhaus Hellerau, Karl-Liebknecht-Str. 56 
(235 • p9)

15.00–18.00		F  ass dir ein Herz. Provoziere!	 p	 91
	 	 Mit kleinen Mitteln Anstoß geben	 1

		  A	ICC, Konferenzraum 4–6, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

15.00–18.00		  … und das ist auch gut so!	 p	105
	 	 Podium Lesbisch-schwule Lebensformen und Kirche	1

i		  A	Kulturpalast, Festsaal, Schloßstr. 2 (415 • O16)

15.00–18.00		L  iebe, Lust und Leidenschaft	 p	111
	 	 Zentrum Muslime und Christen	 1

i		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

15.00–18.00		G  esundheit für alle?	 p	144
	 	 Forum Gesundheit	 1

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)
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15.00–18.00		I  ch mache mit! 	 p	148
	 	 Zentrum Kirche und Demokratie	 1

		  A	ICC, Konferenzraum 2–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

15.00–18.00		G  emeinde sieht Land – Kirche findet Stadt	 p	154
	 	 Zentrum Lernhaus Ein Deutschland	 1

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)

15.00–18.00		  Das Bodenpersonal Gottes in Aktion	 p	167

DE	 	 Kirche und Zivilgesellschaft in Afrika	 1

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum,
Hörsaal 3, Bergstr. 64 (585 • o19)

15.00–18.00		  Steht der Mensch an erster Stelle?	 p	171

DES	 	 Entwicklungen in Mittel- und Osteuropa	 1

		  N	Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (200 • P15)

15.00–18.00		  Alles wird sich ändern!?	 p	180

DE	 	 Podium Europäisch-arabischer Dialog	 1

i		  A	ICC, Großer Saal, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

15.00–18.00		  Keine Entwicklung ohne Sicherheit –	  p	185

DE	 	keine Sicherheit ohne Entwicklung 		  1
	 	 Zentrum Frieden und Sicherheit

i		  a	Zeitenströmung, Halle 9, Königsbrücker Str. 96 
(635 • q13)

15.00–18.00		F  leisch in Massen – Fleisch in Maßen	 p	190

DE	 	 Zentrum Globalisierung und Umwelt	 1 

i		  a	Technische Universität, Hörsaalzentrum, 
Hörsaal 1, Bergstr. 64 (585 • o19)

15.30–16.30		  Meissen verbindet uns	 p	 50
	 	 Anglikanisch-evangelischer Gottesdienst	 2

zi		  N	Diakonissenanstalt, Kirche, Bautzner Str. 70 
(195 • q15)

16:00
16.00–17.00		  Pfadfinder-Gottesdienst	 p	 50
	 	 Weitere Gottesdienste	 2

z		  a	Trinitatiskirchruine, Trinitatisplatz (610 • q16)
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16.30–18.00		L  eben als Kick oder:	 p	104
ÜberLeben in Grenzsituationen	 	 1

	 	 Podienreihe Lebenskunst

zi		  N	Martin-Luther-Kirche, 
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)

16.30–18.00		  Welche Kirchenreform brauchen wir?	 p	116
	 	 Bestandsaufnahme – Kritik – Perspektiven	 1

i		  M	Halle 3, Messegelände (477 • n14)

16.30–18.00		  Wenn eine Kirche alt wird … 	 p	119
	 	 Tischgespräche nach der Methode World Café	 1

		  M	Börse, Saal Hamburg, Messegelände (477 • n14)

16.30–18.00		  Arbeit ohne Ende – immer später in Rente?	 p	137
	 	 Erwerbsarbeit in der Gesellschaft des langen Lebens	 1 

i		  M	Börse, Festsaal, Messegelände (477 • n14)

16.30–18.00		  Vom „lieben“ Gott erzählen	 p	204
Zentrum Frauen	 	 1

zi		  a	St. Petrus, Dohnaer Str. 53 (500 • q20)

16.45–18.15		L  eben üben	 p	151
	 	 Zentrum Kulturkirche	 1

		  A	Matthäuskirche, Friedrichstr. 43 (465 • N15)

17:00
17.00–18.00		  Bühne frei für „Pünktchen und Anton“	 p	242
	 	 Zentrum Kinder	 1

i		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Großer Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

17.15–18.00		  Drums and Pipes	 p	379
	 	 Konzert	 3

u		  a	Kirche Loschwitz, Pillnitzer Landstr. 9 (380 • u16)

18:00
18.00–19.00		  Abendgebete	 p	 55
	 	 Liturgie im Liederbuch p 141	 2

		  a	An mehreren Orten
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18.30–19.30		  Versöhnung wagen – Herzen bewegen	 p	172
	 	 Internationaler Gottesdienst	 2

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)

18.30–19.30		R  eggaeGebet	 p	226
	 	 Zentrum Jugend	 2

		  O	Volksfestgelände, Zirkuszelt, Pieschener Allee 
(625 • O15)

18.30–20.00		  Wo Freiheit ist, da wird auch dein Herz sein	 p	 50

DE	 	 Internationaler Gottesdienst	 2

zi		  N	Diakonissenanstalt, Kirche, Bautzner Str. 70 
(195 • q15)

18.30–22.00		  Tanzen bis zum Schluss	 p	333
	 	 Abschlussfest Zentrum Jugend	 1

		  O	Sportpark Ostra, Open-Air-Bühne, Pieschener Allee 
(548 • N15)

19:00
19.00–19.30		  Annäherung an Dresden	 p	452
	 	 Film	 3

		  A	ICC, Konferenzraum 1, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

19.00–20.00		  Kreuzchorvesper	 p	379
	 	 Gottesdienst	 2

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)

19.00–20.30		  Alles muss klein beginnen	 p	342
	 	 Großkonzert mit Gerhard Schöne	 3

i		  a	Zeitenströmung, Halle 9, Königsbrücker Str. 96 
(635 • q13)

19.00–20.30		  Dresden singt und musiziert	 p	380
	 	 Kirchenmusik und Klassik	 3

z		  A	Brühlsche Terrasse, Freitreppe (487 • O16)

19.00–20.30		G  ebärdensprache, Breakdance, HipHop	 p	464

g	 	 Zentrum Kirchentag Barrierefrei	 3

i		  M	Ehemalige Rinderhalle, Messegelände (477 • n14)

19.00–21.00		I   Have a Dream	 p	342
	 	 Großkonzert mit 2Flügel	 3

u		  a	Kirche Loschwitz, Pillnitzer Landstr. 9 (380 • u16)
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19.00–22.30		  Power of Heart	 p	332
	 	 Großkonzert mit Laith Al-Deen und anderen	 3

		  M	Bühne Flutrinne, Messering (240 • N15)

19.30–20.30		  Missa Perpendicula	 p	380
	 	 Kirchenmusik und Klassik	 3

		  A	Hochschule für Musik, Konzertsaal, 
Wettiner Platz 13 (330 • N16)

19.30–21.00		G  ott soll allein mein Herze haben	 p	369
	 	 Bach getanzt – sich bewegen und bewegen lassen	 3

z		  a	Lukaskirche, Lukasplatz (435 • o19)

19.30–21.30		  Time for Dialogue	 p	140
	 	 Abendreihe Arts and Religions	 1

zi		  N	Martin-Luther-Kirche, 
Martin-Luther‑Platz (460 • Q15)

19.30–21.30		  Der Nahe Osten im demokratischen Aufbruch	 p	180

DE	 	 Podium Christen im Nahen Osten	 1

i		  A	ICC, Großer Saal, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

19.30–21.30		O  pen Air [jieäah]	 p	335
	 	 Großkonzert mit Viva Voce	 3

		  A	Bühne am Hygiene-Museum, Lingnerallee 
(142 • P17)

19.30–21.30		L  iebesbeweise und Herzschmerzen	 p	343
	 	 Großkonzert mit Avitall G. und E. v. Hirschhausen	 3

i		  O	EnergieVerbund Arena, Eisarena, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

19.30–21.30		I  ch singe für dich – Lieder und Geschichten	 p	343 
fürs Herz	 	 3

	 	 Großkonzert mit Studiogruppe Baltruweit

i		  A	ICC, Saal 4–5, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

19.30–21.30		  Sarah Kaiser Band	 p	343
	 	 Großkonzerte	 3

i		  a	Eventwerk, Hermann-Mende-Str. 1 (225 • q12)

19.30–22.00		  Die 10 Gebote – das Pop-Oratorium	 p	337
	 	 Großkonzerte	 3

		  A	Rudolf-Harbig-Stadion, Lennéstr. 12 (525 • P18)
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19.30–22.30		O  berelbtöne	 p	344
	 	 Großkonzert mit d:projekt, Sarah Jane, zwischenFall	 3

		  O	EnergieVerbund Arena, Trainingseishalle, 
Magdeburger Str. 10 (220 • N15)

19.45–21.30		H  ope	 p	453
	 	 Film	 3

u		  a	Kino in der Fabrik, Tharandter Str. 33 (370 • m18)

20:00
20.00–21.15		  Meines Herzens Trost – alte Musik 	 p	380

für neue Ohren	 	 3
	 	 Kirchenmusik und Klassik

		  A	Ev.-ref. Gemeinde, Brühlscher Garten 4 (275 • P16)

20.00–21.30		F  rag dein Herz, wofür du lebst!	 p	449
	 	 Literatur und Musik	 3

i		  a	Versöhnungskirche, Schandauer Str. 35–37 
(620 • s17)

20.00–21.45		  Kirchenmusik aus Böhmen	 p	380
	 	 Kirchenmusik und Klassik	 3

zi		  a	Auferstehungskirche, Reckestr. 6 (125 • m19)

20.00–22.00		H  ier stehe ich und kann nicht anders	 p	 78
	 	 Abendreihe Freiheit	 1

zi		  A	Bühne im Zwinger, Theaterplatz 1 (150 • O16)

20.00–22.00		  „ojfn weg“	 p	 96
	 	 Musikalische Reise zwischen den Welten	 3

i		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Großer Saal, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

20.00–22.00		  Bitte frei machen!	 p	344
	 	 Großkonzert mit Clemens Bittlinger und Anselm Grün	 3

i		  M	Halle 1, Messegelände (477 • n14)

20.00–22.00		  Wasteland Green	 p	344
	 	 Großkonzerte	 3

i		  A	ICC, Saal 1–3, Ostra-Ufer 2 (340 • O16)

20.00–22.30		N  oah war ein Archetyp	 p	345
	 	 Großkonzert mit Bodo Wartke	 3

i		  A	Kulturpalast, Festsaal, Schloßstr. 2 (415 • O16)
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20.00–23.00		  Afrikafest	 p	167
	 	 Zentrum Afrika	 3

		  a	Wiese hinter der Technischen Universität, 
Bergstr. 64 (585 • o19)

20.00–23.00		N  acht der spirituellen Lieder	 p	345
	 	 Großkonzerte	 3

i		  M	Halle 3, Messegelände (477 • n14)

20.00–24.00		N  acht der Chöre	 p	380
	 	 Kirchenmusik und Klassik	 3

i		  A	Annenkirche, Annenstr. 22 (105 • N17)

20.30–22.00		G  ipsy.cz	 p	334
	 	 Großkonzerte	 3

i		  A	MDR-Bühne am Altmarkt (470 • O17)

20.30–22.30		F  aust	 p	453
	 	 Film	 3

z		  a	St. Martin, Stauffenbergallee 9 (455 • q14)

21:00
21.00–22.00		F  riedensgebet	 p	 50
	 	 Weitere Gottesdienste	 2

i		  A	Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (410 • O17)

21.00–22.00		  Du erfreust mein Herz	 p	 51
	 	 Gregorianisches Nachtgebet	 2

zi		  N	Diakonissenanstalt, Kirche, Bautzner Str. 70 
(195 • q15)

21.00–22.00		  Abend ward, bald kommt die Nacht	 p	380
	 	 Kirchenmusik und Klassik	 3

z		  A	Brühlsche Terrasse, Freitreppe (487 • O16)

21.00–22.30		  Deine Brüste sind zwei Zicklein	 p	449
	 	 Literatur und Musik	 3

		  A	Yenidze, Weißeritzstr. 3 (634 • N16)

21.00–24.00		G  ute-Nacht-Cafés	 p	470
	 	 Begegnung, Beratung, Hilfe	

		  a	An mehreren Orten
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22:00
22.00–01.00		F  riedensnacht mit dem Nagelkreuz	 p	 44
	 	 Weitere Gottesdienste	 2

u		  A	Frauenkirche, Unterkirche, Eingang F, Neumarkt 
(245 • O16)

22.00–24.00		R  ussendisko	 p	 96
	 	 Zentrum Juden und Christen	

		  A	Deutsches Hygiene-Museum, Foyer, 
Lingnerplatz 1 (185 • P17)

22.30–00.30		  Session	 p	389
	 	 NightLounge	 3

		  A	Theater Wechselbad, Wechselstube, Maternistr. 17 
(595 • N17)

22.30–23.00		G  ebete zur Nacht	 p	 57
	 	 Gottesdienste und Gebete	 2

		  a	An mehreren Orten

22.30–24.00		N  achtgebete	 p	 55
	 	 Liturgie im Liederbuch p 142	 2

		  a	An mehreren Orten



Tagesprogramm
Sonntag

Dein Reich komme.
Matthäus 6,10

Tagesprogramm
Sonntag
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09:00
		  Schlussgottesdienst des  

33. Deutschen Evangelischen Kirchentages
		  Bibeltext: Matthäus 6,9–13
		  Text im Liederbuch p 155

09.00–10.00		  Einstimmung	 p	 20

gG

10:00
10.00–11.30		  Dein Reich komme	 p	 20

gG	 	 Festlicher Gottesdienst mit Abendmahl	 2
		  Predigt 

Ulrike Trautwein, Pfarrerin, Frankfurt/Main
		  Liturgie:  

Landesbischof Jochen Bohl, Dresden
		  Wort des Kirchentages:  

Katrin Göring-Eckardt MdB, Kirchentagspräsidentin, 
Ingersleben – Berlin

		  Musik:
		  Bläserchöre 33. Deutscher Ev. Kirchentag
		  David Timm Jazz-Quartett, Leipzig
		  Kreuzchor Dresden
		  Projektchor Kirchenbezirk Aue, Lößnitz, Schneeberg, 

Schwarzenberg
		  Musikalische Leitung:
		  Roderich Kreile, Kreuzkantor, Dresden
		  Jörg-Michael Schlegel, Landesposaunenwart, Zwenkau
		  Jens Staude, Kantor Chorwerk Ev.-Luth. Landeskirche 

Sachsens, Lößnitz
		  David Timm, Universitätsmusikdirektor, Leipzig
		  Moderation und Gesamtleitung:  

Joachim Lenz, Kirchentagspastor, Fulda

11:00
11.30–12.30		  Ausklang	 p	 20

gG	 	 	

i		  N	Elbebühne am Königsufer (205 • O16)
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Hinweise von A bis Z

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Vermittlung dringender ärztlicher Hausbesuche wochentags 19.00–07.00 
sowie durchgehend am Wochenende und an Feiertagen
Telefon 0351 19292

Banken/Geldautomaten	
In der gesamten Innenstadt Dresdens finden Sie Geldautomaten ver-
schiedener Banken und Sparkassen. Auf dem Messegelände und im 
Ostragehege sind keine Geldautomaten vorhanden. 
Zusätzlich bietet die ReiseBank AG im Hauptbahnhof als Service an: 
Umtausch von Währungen und Reiseschecks, Barauszahlungen auf 
Kreditkarten, weltweiter Geldtransfer.
Öffnungszeiten: 
Mi, Fr 08.00–20.00
Sa 08.00–18.00
Do, So 10.00–18.00

Barrierefreier Kirchentag	 p	460

Beratung  	 p	467	
Psychologische Beratung und Seelsorge	

Bildungsurlaub Anerkennung 
Der Kirchentag beantragt, Veranstaltungen, zumeist von Donnerstag bis 
Samstag, als Bildungsveranstaltung in den Bundesländern anerkennen 
zu lassen, in denen es Bildungsurlaubsgesetze gibt bzw. in denen er 
Bildungsurlaubsanträge stellen kann.
Siehe auch p www.kirchentag.de/bildungsurlaub 

Campertreffen 	 p	322

Dolmetscher/Übersetzungen	 p	468
Veranstaltungen, die in Fremdsprachen stattfinden oder übersetzt 
werden, sind im Programmheft besonders gekennzeichnet. Flüster-
dolmetscher, die ausländische Gäste in die Veranstaltungen begleiten, 
werden im Internationalen Zentrum vermittelt.

Ersttagsstempel	
Für Briefmarkensammler gibt es einen Sonderstand der Deutschen 
Post, der einen offiziellen Stempel des 33. Deutschen Ev. Kirchentages 
Dresden 2011 anbietet. Der Stand befindet sich am Dr.-Külz-Ring/
Seestraße (Durchgang zur Altmarkt-Galerie).

Fahrradfreundlicher Kirchentag	
Vier Möglichkeiten, während des Kirchentages 2011 ein Fahrrad aus-
zuleihen:

Fahrrad-Kurzverleih
Mehr als 1000 gebrauchte Fahrräder wurden in Dresden und Sachsen 
für Kirchentagsgäste gespendet, die zwischen den Veranstaltungs
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zentren radeln möchten. Die Ausleihe ist ohne Anmeldung möglich, die 
Rückgabe an jeder der drei Verleihstationen. Verkehrssicher aufbereitet 
wurden die Räder von den gemeinnützigen Dresdner Vereinen Arbeit 
und Lernen e.V. sowie Lebenshilfe e.V.
Das Pfand beträgt 10 Euro für drei Stunden, bei längerer Leihdauer wird 
das Pfand als Leihgebühr für diesen Tag verrechnet. 
Verleihstationen (siehe Kirchentags-Stadtplan): 
• Messe: Flutrinne 
• Altstadt: Postplatz 
• Technische Universität: Bergstraße
Öffnungszeiten: 
Do, Fr, Sa 10.00–20.00 
Rückgabe bis 22.00

Fahrrad-Tagesverleih: Fahrradpool
Am Postplatz können Sie ohne Anmeldung Fahrräder tageweise aus
leihen. Die Rückgabe ist nur am Postplatz möglich.
Öffnungszeiten: 
Mi 13.00–20.00
Do, Fr, Sa 10.00–20.00
Rückgabe bis 22.00
Tagesleihgebühr: 8 Euro pro Tag, Ausleihe bis zu vier Tagen möglich

Fahrradverleih: Nextbike
Nextbike erhöht zum Kirchentag sein Angebot an Leihfahrrädern in 
Dresden. Jedes Fahrrad kann rund um die Uhr an einem der 30 Ver-
leihstandorte ausgeliehen und zurückgegeben werden. Vor der ersten 
Radausleihe ist eine Registrierung per Telefon oder Internet notwendig.
Registrierung: Telefon 030 69205046 oder p www.nextbike.de 
Kostenlose Reservierung bis 31. Mai: p www.kirchentag.de/fahrrad
Tagesleihgebühr: 8 Euro 
Stundenleihgebühr: 1 Euro 

DB-Fahrradverleih: Call a Bike fix
Die Deutsche Bahn erhöht zum Kirchentag die Zahl von Leihfahrrädern 
in Dresden, die ohne Anmeldung ausgeliehen werden können. Abholung 
und Rückgabe sind nur am Hauptbahnhof möglich.
Öffnungszeiten: 
Mi, Do, Fr, Sa, So 08.00–20.00
Rückgabe bis 22.00
Tagesleihgebühr: 8 Euro

DB-Elektrofahrradverleih: Pedelecs 
Während des Kirchentages können sogenannte Pedelecs (Fahrräder mit 
Hilfsmotor) ohne vorherige Anmeldung von der Deutschen Bahn ausge-
liehen werden. Die Abholung und Rückgabe sowie das umweltfreund-
liche Aufladen des Elektromotors sind nur am Hauptbahnhof möglich.
Öffnungszeiten: 
Mi, Do, Fr, Sa, So 08.00–20.00
Rückgabe bis 22.00
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Kirchentagsrad zum Kauf
Das Kirchentagsrad ist ein hochwertiges Marken-Fahrrad mit spezi-
ellem Kirchentags-Design in limitierter Auflage, das Sie zu besonders 
günstigen Konditionen erwerben können. Produziert wurde es von der 
Firma Rabeneick aus Oldenburg, die bereits zum Kirchentag 2009 
Partner des ADFC war.
Kooperationspartner: ADFC Landesverband Bremen
Verkauf am Postplatz: Kaufpreis neu 399 Euro
Öffnungszeiten: 
Do, Fr, Sa 10.00–20.00 

Weitere Informationen zum Fahrradkauf:
Müller’s Fahrradladen GmbH & Co. KG
Altstrehlen 13
01219 Dresden
Telefon 0351 4712355
Telefax 0351 4712348
p mueller-fahrrad.realraum-media.de 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do, Fr 09.00–19.00
Sa 09.00–13.00

Fahrradwege
Empfohlene Fahrradrouten zwischen den Veranstaltungsorten sind im 
Kirchentags-Stadtplan ausgewiesen.

Fahrradparkplätze	
Während der Veranstaltungstage stehen insgesamt etwa 2000 zu-
sätzliche Stellplätze für Fahrräder zur Verfügung. Siehe Kirchentags-
Stadtplan.

Fahrradpilgerreise 28./29. Mai bis 1. Juni
von Lutherstadt Wittenberg über Torgau und Meißen nach Dresden. 
Weitere Informationen unter p www.kirchentag.de/fahrrad 

Fundbüros 
Fundstelle des Kirchentages
Zelt auf dem Neumarkt
Telefon 0160 8848966
Öffnungszeiten:
Mi 17.00–23.00
Do, Fr, Sa 09.00–23.00
So 08.00–13.00
Die Fundsachen werden nach dem Kirchentag an das Fundbüro der 
Stadt Dresden übergeben.

Fundbüro der Stadt Dresden
Ordnungsamt – Abteilung Grundsatzangelegenheiten
Fundbüro
Theaterstraße 11–15, 01067 Dresden, EG, Zimmer 052
Telefon 0351 488-5996 
Telefax 0351 488-5993
E-Mail: fundbuero@dresden.de 
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Gepäckaufbewahrung
Während des Kirchentages kann Gepäck kostenlos aufbewahrt werden:
Mi 13.00–24.00 und So 08.00–14.00: 
• Hauptbahnhof, Halle Süd 
• Volksfestgelände, Zelt beim Busbahnhof des Kirchentages 
• Bahnhof Dresden-Neustadt
Do, Fr, Sa 09.00–23.00: 
• Hauptbahnhof Dresden, Halle Süd 
• Volksfestgelände, Zelt beim Busbahnhof des Kirchentages 
• Neumarkt, Zelt
In der Gepäckaufbewahrung ist Ihr Gepäck nicht versichert. Bitte schlie-
ßen Sie gegebenenfalls eine Reisegepäckversicherung ab. 
Wir bitten um Verständnis, dass Koffer und große Rucksäcke nicht in 
die Veranstaltungsorte mitgenommen werden dürfen. Bitte nutzen Sie 
hierzu die Gepäckaufbewahrung.

Geschäftsstelle Kirchentag
33. Deutscher Evangelischer Kirchentag
Ostra-Allee 25
01067 Dresden
Telefon 0351 79585-0
Telefax 0351 79585-300

Halle überfüllt
Auch beim Kirchentag in Dresden müssen eventuell Hallen auf der 
Messe und andere Räume wegen Überfüllung geschlossen und Teilneh-
mende abgewiesen werden. Aufgrund der gesetzlichen Vorgaben für 
Sicherheitsbestimmungen und Fluchtwege darf die für den jeweiligen 
Ort geltende Zahl von Besucherinnen und Besuchern in den Veran-
staltungen nicht überschritten werden. Oft gelten Hallen und Räume 
nach dieser Vorschrift schon als überfüllt, wenn optisch noch Platz 
vorhanden ist.
Bitte haben Sie Verständnis, wenn Sie vom Ordnungsdienst abgewiesen 
werden, und achten Sie auf das Schild „Halle überfüllt“. Nur so sind 
ein reibungsloser Ablauf des Kirchentages und die Sicherheit der Ver-
anstaltungen gewährleistet.

Helferinnen/Helfer	 p	 11

Information
Zentrale Information des 33. Deutschen Ev. Kirchentages
Kulturpalast
Telefon 0351 48210-100
Öffnungszeiten:
Mi, Do, Fr, Sa 08.00–23.00

Weitere Informationsstände 
Hauptbahnhof
Wiener Platz
Öffnungszeiten: 
Mi, Do, Fr, Sa 08.30–23.00
So 08.30–14.00
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Bahnhof Neustadt
Schlesischer Platz
Öffnungszeiten:
Mi, Do, Fr, Sa 08.30–23.00

Messe
Hauptfoyer
Öffnungszeiten:
Do, Fr, Sa 08.30–23.00

Touristische Information siehe Tourist-Information	 p	592
Informationen rund um die Anmeldung beim Teilnehmerservice

Internationales Zentrum	 p	468
Das Internationale Zentrum ist die zentrale Kontaktstelle für ausländische 
Gäste des Kirchentages. In Zusammenarbeit mit dem Teilnehmerservice 
Ausland stehen die Mitarbeitenden für Fragen zur Verfügung. 

Internet
p www.kirchentag.de – die Adresse rund um den Kirchentag. Von der 
Anmeldung für Mitwirkende und Teilnehmende über Anreisetipps bis 
zur Geschichte des Kirchentages – hier erfahren Sie alles Wissenswerte. 
Außerdem finden Sie hier das komplette Veranstaltungsprogramm 
mit aktuellen Änderungen und Ergänzungen. Über „Mein Kirchen-
tag“ können Sie sich Ihr persönliches Kirchentagsprogramm online 
zusammenstellen und ausdrucken.
Während des Kirchentages berichtet von Mittwoch bis Sonntag eine 
große Internetredaktion aktuell von den Veranstaltungen – mit Nach-
richten und Bildern, Videos und Audioreportagen. Die Internetseiten 
des Kirchentages werden zur Veranstaltung auch auf mobile Geräte 
angepasst.
Auf p mobil.kirchentag.de können Sie mit Ihrem Mobiltelefon optimal 
Veranstaltungen in Ihrer Nähe finden, Veranstaltungsorte suchen, 
Programmänderungen abrufen und die aktuelle Meldungen bequem 
unterwegs lesen. Wer den Kirchentag lieber in einem sozialen Netzwerk 
verfolgen möchte, findet ihn bei Facebook, MeinVZ und Twitter – dort 
unter @kirchentag2011 und dem offiziellen Hashtag #dekt.
Ob Kirchentagstwittern oder Versenden digitaler Herzen, Workshops 
zum Themenbereich Internet und Neue Medien: Im Internetcafé p 469 
laden verschiedene Gruppen zum Mitmachen ein. Es stehen kostenlos 
zahlreiche Rechner zum Mailen, Surfen und Chatten zur Verfügung. 
p www. kirchentag.de/internetcafe
Bis zu einer Stunde pro Tag können Kirchentagsbesucherinnen und 
-besucher die Netzzugriffspunkte des Fördervereins Bürgernetz Dresden  
kostenfrei für drahtlosen Zugang zum Internet (W-LAN) nutzen. Befinden 
Sie sich in der Nähe eines solchen Punktes – die Kennung beginnt mit 
den Buchstaben FBN – können Sie sich mit dem Passwort „33DEKT-
2011FBN“ einwählen.
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Kartenverkauf
Vorverkauf
p www.kirchentag.de/vorverkauf 
Eintrittskarten sind an allen Vorverkaufsstellen in Dresden, der Um-
gebung und an ausgewählten Standorten bundesweit erhältlich. Der 
Vorverkauf in der Region endet am Samstag, 04. Juni, ansonsten 
vor dem Kirchentagsbeginn. Falls sich keine Vorverkaufsstelle in 
Ihrer Nähe befinden sollte, können Sie bis zum 20. Mai Karten über  
p www.kirchentag.de bestellen.

Dauerkarten, Tageskarten und Abendkarten
Dauerkarten sowie Tages- und Abendkarten (gültig ab 16.00) sind im 
Vorverkauf oder an den Tageskassen bei den Eingängen zu den Veran-
staltungen erhältlich. Während der Geltungsdauer können sie zugleich 
als Fahrausweis des VerkehrsVerbunds Oberelbe (VVO) genutzt werden. 
Die Tagungsmappe ist bei Dauerkarten im Preis eingeschlossen, sie 
kann aber auch einzeln erworben werden.

Kartenrückgabe
Dauerkarten können bis spätestens Donnerstag, 02. Juni, 14.00, beim 
Teilnehmerservice im Kulturpalast Dresden zurückgegeben werden. 
Tageskarten werden bis zum Geltungstag, 10.00, zurückgenommen. 
Abendkarten können bis 15.00 am jeweiligen Geltungstag zurückge-
geben werden. Später ist eine Erstattung leider nicht mehr möglich.

Kinder
Kinderbetreuung
In Zusammenarbeit mit der Johanniter-Jugend laden wir Kinder von 
Teilnehmenden im Alter von 3 bis 10 Jahren zum Spielen, Basteln, Malen 
und Erzählen ein. Kinder mit Behinderung können nach vorheriger 
Rücksprache betreut werden.
Die Kinderbetreuung finden Sie:
DSC-Trainingshalle im Sportpark Ostra neben der EnergieVerbund Arena
Magdeburger Straße 12
Telefon 01520 2965669
Öffnungszeiten:
Do, Fr, Sa 09.00–19.00
Kostenbeitrag pro Tag, einschließlich Verpflegung: 
3,50 Euro pro Kind oder 6,50 Euro für Geschwister

Verlorene/aufgefundene Kinder
Kinder, die ihre Begleitperson verloren haben, können von Donnerstag 
bis Samstag zur Kinderbetreuung in die DSC-Trainingshalle im Sport-
park Ostra, Magdeburger Straße 12, gebracht werden. Dort werden sie 
bis zur Abholung betreut. Eltern, die ihre Kinder suchen, können unter 
der Telefonnummer 01520 2965669 die Kinderbetreuung erreichen.
Am Mittwoch und Sonntag können aufgefundene Kinder zu den 
Sanitätsstationen gebracht bzw. dort abgeholt werden. 
Sanitätsservicetelefon 0800 1921402 (rund um die Uhr) 
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Wickelräume
Zum Wickeln von Kleinkindern stehen auf dem Messegelände und im 
Deutschen Hygiene-Museum Räumlichkeiten zur Verfügung. 
Sie finden auch Wickelmöglichkeiten in den barrierefreien Toiletten für 
Menschen mit Behinderung.

Kirchentag in den Medien
Tageszeitungen, Zeitschriften, Rundfunksender, Fernsehanstalten und 
Online-Redaktionen in Deutschland und im Ausland werden über den 
Kirchentag 2011 berichten. Überregionale Zeitungen und Zeitungen 
in Sachsen veröffentlichen Sonderseiten. Vor allem im öffentlich-
rechtlichen Hörfunk und Fernsehen (ARD, ZDF, Dritte Programme und 
Phoenix), aber auch bei Privatsendern werden aktuelle Berichte, Son-
dersendungen, Live-Übertragungen und Abschlussdokumentationen zu 
sehen und zu hören sein. Die Angebote und Sendezeiten entnehmen 
Sie den aktuellen Programmzeitschriften oder der Übersicht unter 
p www.kirchentag.de/funk-und-fernsehen. 
•	 Folgende Gottesdienste werden live übertragen:
	 Mi 17.30–18.45: Eröffnungsgottesdienst am Elbufer, im MDR-Fernsehen
	� Do 10.00–11.00: Gottesdienst an Christi Himmelfahrt aus der Kreuz-

kirche, bei Das Erste
	 So 10.00–11.30: Schlussgottesdienst am Elbufer, im ZDF.
Im Hörfunk wird MDR Figaro live von einer Bühne im Zwinger berich-
ten. Auch p www.mdr.de bietet besondere Angebote zum Kirchentag. 
Ausführliche und multimediale Internet-Berichterstattung finden Sie 
außerdem vom Kirchentag selbst auf p www.kirchentag.de

Kirchentagsbuchhandlung	  p	296
Die Kirchentagsbuchhandlung bietet eine große Auswahl an christ-
licher Literatur und unterschiedlichen Bibelausgaben. Weiter sind hier 
theologisch-wissenschaftliche und gemeindepädagogische Literatur 
sowie Bücher zu den Kirchentagsthemen auf rund 2000 qm Ausstel-
lungsfläche zu finden.
Halle 2, Messegelände
Öffnungszeiten:
Do, Fr, Sa 10.00–22.00 
Weitere Filialen der Kirchentagsbuchhandlung gibt es an einigen Ver-
anstaltungsorten des Kirchentages.

KirchentagsShop
Während des Kirchentages sind an folgenden Orten Verkaufsstellen des 
KirchentagsShops eingerichtet: 
Hauptbahnhof (Wiener Platz, Richtung Prager Straße) 
	 Mi 09.00–23.00 
•	 Do, Fr, Sa 08.30–20.00 
vor dem Kulturpalast 
•	 Di 12.00–20.00 
•	 Mi 10.00–23.00 
•	 Do, Fr, Sa 09.00–20.00
Messegelände (Hauptfoyer) 
•	 Do, Fr, Sa 09.00–20.00 
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Goldener Reiter (Neustädter Markt/Hauptstraße) 
•	 Mi 10.00–23.00 
•	 Do, Fr, Sa 09.00–20.00 
Rudolf-Harbig-Stadion (Freigelände, unterhalb der Tribüne K)
•	 Do 09.00–16.00 und 17.30–22.00 
•	 Fr 18.00–22.00 
•	 Sa 16.00–21.30 
Zwei KirchentagsShop-Stände gibt es am Sonntag während des Schluss-
gottesdienstes – je einen auf jeder Elbseite). 
Bitte beachten Sie, dass eine Viertelstunde vor Gottesdienstbeginn und 
während des Gottesdienstes der Verkauf eingestellt wird. 
In unseren KirchentagsShops erhalten Sie unter anderem fair gehandel-
te Shirts aus Bio-Baumwolle und die KirchentagsCD Oberelbtöne zum 
Liederbuch HerzTöne sowie Pins, Tassen, Multifunktionstuch, Schmuck 
und Abendmahls-Geschirr.
Online-Bestellungen werden bis zum 20. Mai bearbeitet und rechtzeitig 
verschickt. 
Bestellungen unter p www.kirchentag.de/shop oder per 
E-Mail: shop@kirchentag.de

Kollekten
Auf dem 33. Deutschen Ev. Kirchentag Dresden 2011 werden bei fünf 
Gottesdiensten und den Feierabendmahlen Spenden gesammelt. Wir 
freuen uns, wenn Sie – auch per Überweisung – folgende Projekte 
unterstützen: 

Eröffnungsgottesdienste
Diakonische Arbeit für Sinti und Roma	 p	 18
Spendenkonto-Nr. 16 27 83 00 21
LKG Bank für Kirche und Diakonie (BLZ 350 601 90) 

Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt
Flüchtlingsarbeit der Ev. Gemeinde in Bucaramanga/Kolumbien	 p	 38
Spendenkonto-Nr. 16 27 83 00 48
LKG Bank für Kirche und Diakonie (BLZ 350 601 90) 

Feierabendmahl
Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstellen der Diakonie Sachsen	 p	 54
Spendenkonto-Nr. 16 27 83 00 30
LKG Bank für Kirche und Diakonie (BLZ 350 601 90) 

Schlussgottesdienst
Aktiv für Menschenwürde - gegen rechtsextreme Einstellungen 	 p	 21
in Kirche und Gesellschaft
Spendenkonto-Nr. 16 27 83 00 56
LKG Bank für Kirche und Diakonie (BLZ 350 601 90)

Liederbuch
Zum Kirchentag in Dresden gibt es ein eigenes Liederbuch HerzTöne. 
Es ist Teil der Tagungsmappe, kann aber auch im KirchentagsShop oder 
über p www.kirchentag.de/shop bestellt werden. 
Liederbegleithefte für Posaunenchöre zum Liederbuch HerzTöne sind 
ebenfalls erhältlich.
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Mitfahrgelegenheit
Haben Sie für die Rückfahrt am Sonntag, 05. Juni, noch freie Plätze 
in Ihrem Reisebus oder PKW? Suchen Sie für die Rückfahrt noch eine 
Mitfahrgelegenheit? An der Zentralen Information im Kulturpalast kön-
nen Sie von Mittwoch bis Samstag Ihre Fahrtwünsche an das Schwarze 
Brett heften.
Wenn Sie vor dem Kirchentag nach einer Mitfahrgelegenheit suchen, 
informieren Sie sich gern unter p www.kirchentag.de/mitfahrgelegenheit

Mobiltelefone
Während der Veranstaltungen sind Mobiltelefone äußerst störend. Wir 
bitten Sie, bei allen Veranstaltungen Ihr Mobiltelefon auszuschalten.

Museen  	 p	456	
Gegen Vorlage des Tagungsausweises haben Teilnehmende des 
33. Deutschen Ev. Kirchentages die Möglichkeit, vom 01. bis 05. Juni 
Museen in Dresden mit freiem oder ermäßigtem Eintritt zu besuchen.

Ökofair
Der Kirchentag bemüht sich, vor allem Produkte aus biologischer 
Herstellung und fairem Handel zu beziehen. Unterstützen Sie dieses 
Anliegen bei Ihrer Produktwahl: Im KirchentagsShop finden Sie Tex-
tilien aus Biobaumwolle und fairem Handel sowie Produkte aus der 
Kirchentagsregion.

Papphocker
Nach dem Veranstaltungsschluss am Samstagabend können Sie 
gebrauchte Papphocker für 1 Euro pro Stück erwerben. Für größere 
Mengen gibt es folgende Staffelpreise: 
• ab 150 Stück: 0,90 Euro 
• ab 350 Stück: 0,80 Euro 
Wo und wann der Papphocker-Verkauf startet, erfahren Sie Ende April 
unter p www.kirchentag.de/shop oder p www.kirchentag.de/papphocker
Nach dem Kirchentag können Pakete mit gebrauchten Papphockern (15 
Stück) für 30 Euro und neue Papphocker-Pakete (15 Stück) für 45 Euro 
erwerben werden. Bitte beachten Sie die Versandkostenpauschale von 
4 Euro. Bestellungen unter p www.kirchentag.de/shop oder per E-Mail: 
shop@kirchentag.de

Parkplätze
Am Messegelände und im Ostragehege stehen keine Parkplätze zur 
Verfügung, da diese als Veranstaltungsflächen genutzt werden. Im 
Stadtzentrum sind gebührenpflichtige Parkplätze und Parkhäuser 
nutzbar. Sollten Sie auf den PKW angewiesen sein, empfehlen wir die 
Park & Ride-Plätze: 
• Dresden-Bühlau 
• Dresden-Kaditz (Elbepark) 
• Dresden-Prohlis 
• Heidenau
Die Park & Ride-Plätze sind auf der Rückseite des Kirchentags-Stadt-
plans eingezeichnet. Am Sonntag stehen für den Schlussgottesdienst 
Busparkplätze in der Dresdner Innenstadt zur Verfügung. Busreise
gruppen erhalten eine Wegbeschreibung.
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Plakatierungsverbot
Es ist ausdrücklich verboten, an den Veranstaltungsorten Plakate 
auszuhängen und Aufkleber anzubringen. Bemühungen, für Einzel-
veranstaltungen in dieser Weise zu werben, würden zudem wegen der 
unübersichtlichen Fülle der Plakate wirkungslos. Ferner verursacht 
die Beseitigung erhebliche Kosten. Im Falle des Verstoßes werden die 
Verantwortlichen im Sinne des Presserechts belangt. Wir bitten um Ihr 
Verständnis.

Polizei
Die Dresdner Polizei ist während des Kirchentages an verschiedenen 
Standorten im Veranstaltungsbereich zu erreichen: 
• Polizeirevier Dresden-Mitte 
Schießgasse 7 
01067 Dresden 
Telefon 0351 4832601 
• Polizeirevier Dresden-Nord 
Bautzner Straße 19 
01099 Dresden 
Telefon 0351 818410
Weitere Anlaufstellen und Erreichbarkeiten für die Dauer des Kirchen-
tages sind auf der Homepage der sächsischen Polizei aufgeführt: 
p www.polizei.sachsen.de 
In Notfällen, bei denen eine sofortige Hilfeleistung erforderlich ist, 
wenden Sie sich bitte an den 
Notruf der Polizei 
Telefon 110 

Großveranstaltungen ziehen meist auch Personen an, die es auf Ihre 
Wertsachen abgesehen haben. Machen Sie es den Taschendieben 
nicht leicht: Seien Sie wachsam, wenn Sie angerempelt werden oder 
versucht wird, Sie abzulenken! Nehmen Sie nur das Notwendigste mit 
zu den Veranstaltungen! Tragen Sie Rucksäcke und Taschen vor Ihrem 
Oberkörper! Verteilen Sie Ihre Wertsachen körpernah!
Kredit- und Scheckkarten sowie Mobiltelefone können Sie bei Verlust 
sperren lassen unter dem bundesweiten 
Sperr-Notruf
Telefon 116116

Post
Postfiliale im Innenstadtbereich:
An der Altmarktgalerie, Webergasse 1
Öffnungszeiten:
Mi, Fr, Sa 09.30–21.00
Do, So geschlossen

Resolutionen  	 p	300
siehe Verfahrensregeln des 33. Deutschen Ev. Kirchentages
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Rauchverbot
Wie bei allen Großveranstaltungen darf in Veranstaltungshallen und 
-räumen wegen der Brandgefahr und des Nichtraucherschutzes nicht 
geraucht werden. Wir bitten Sie dringend, das generelle Rauchverbot 
einzuhalten. Das Rauchverbot gilt auch für die Gemeinschaftsunter-
künfte in den Schulen. 

Sanitätsdienst
Der Sanitätsdienst für den Kirchentag wird von der Johanniter-Unfall-
Hilfe (JUH) unter Mitwirkung des Arbeiter-Samariter-Bundes (ASB), 
des Deutschen Roten Kreuzes (DRK), des Malteser-Hilfsdienstes (MHD) 
und des Technischen Hilfswerks (THW) durchgeführt. In allen größeren 
Veranstaltungsräumen ist ein Bereitschaftsdienst vorgesehen.
Für die Wasserrettung ist die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
(DLRG) im Einsatz.
Wir danken der Dresdner Feuerwehr, die für den Rettungsdienst verant-
wortlich ist, für die kooperative Unterstützung bei der Planung.

Die Sanitätsstationen zum 33. Deutschen Ev. Kirchentages sind im 
Stadtplan mit   gekennzeichnet. Sie befinden sich
• auf dem Messegelände im Untergeschoss des Hauptfoyers 
• in der Flutrinne 
• auf dem Volksfestgelände 
• in der EnergieVerbund Arena 
• an der Augustusbrücke 
• am Altmarkt 
• am Theaterplatz 
• am Lingnerplatz (Zentrum Kinder) 
• im Rudolf-Harbig-Stadion

Schal
In der Tradition vergangener Kirchentage soll auch 2011 in Dresden 
wieder ein Schal zum Erkennungszeichen des Kirchentages werden. 
Er ist diesmal grün, trägt die Losung des Kirchentages und wurde aus 
fairem Handel bezogen. Sie erhalten den Schal an vielen Stellen. Es 
wird um Spenden ab 3 Euro gebeten.

Schiffe
Die Sächsische Dampfschifffahrt bietet während des Kirchentages 
am Freitag und Samstag, 03. und 04. Juni, zusätzliche Rundfahrten 
für Kirchentagsteilnehmende an. Diese Schiffsfahrten dauern ca. eine 
Stunde.
Kosten: 10 Euro (Kinder zwischen 6 und 14 Jahren: 5 Euro)
Abfahrt: ab 10.30 stündlich am Terrassenufer, letzte Fahrt um 17.30.

Spenden
Ein Kirchentag kostet viel Geld. Rund ein Drittel der Ausgaben wird durch 
Teilnehmendenbeiträge gedeckt. Der größte Teil stammt von öffentlichen 
und kirchlichen Zuschussgebern. Darüber hinaus ist der Kirchentag 
aber auch auf die Förderung von Privatpersonen, gemeinnützigen 
Organisationen, Wirtschaftsunternehmen und Stiftungen angewiesen. 
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33. Deutscher Ev. Kirchentag Dresden 2011 e.V.
Kontonummer 32 2011 022
KD-Bank eG, Duisburg (BLZ 350 601 90) 
Spendenbescheinigungen stellen wir Ihnen auf Anforderung bei 
Zahlungseingang gern aus. Vielen Dank!

Tageskassen während Kirchentages	  p	585

Taxi
Funktaxi Dresden 
Telefon 0351 211211

Teilnahmebescheinigungen
Teilnehmende am Kirchentag, die für Sonderurlaub, Bildungsurlaub, 
Dienstbefreiung oder ähnliches eine Teilnahmebescheinigung be
nötigen, erhalten diese am Ende des Kirchentages (Sa ab 15.00) beim 
Teilnehmerservice (siehe unten).
Persönliches Erscheinen ist Voraussetzung. Die Bescheinigungen 
können nicht nachträglich ausgestellt werden.

Teilnehmerservice
Inland
Kulturpalast, Schloßstraße 2 (Eingang Wilsdruffer Straße) 
Telefon 0351 48210-235
Telefax 0351 48210-300
Öffnungszeiten:
Di 09.00–18.00
Mi, Do, Fr, Sa 08.00–24.00

Ausland
Kulturpalast, Schloßstraße 2 (Eingang Wilsdruffer Straße) 
Telefon 0351 48210-215
Telefax 0351 48210-300
Öffnungszeiten:
Di, Mi 08.00–24.00
Do, Fr, Sa 08.00–20.00

Während des Kirchentages steht Ihnen die Abteilung Teilnehmerservice 
für Fragen und Klärungen zu Ihren Anmeldungen zur Verfügung. Hier 
können Sie noch nicht erhaltene Tagungsunterlagen abholen und auch 
– entsprechend den Anmeldeinformationen – Karten zurückgeben. 
Teilnahmebescheinigungen werden hier ebenfalls ausgestellt.

Tiere auf dem Kirchentag
Tiere müssen den Veranstaltungsräumen des Kirchentages fernbleiben. 
Ausnahme sind Blindenführhunde, die ihren Dienst überall erfüllen 
dürfen.
Die Mitnahme von Tieren in Privat- und Gemeinschaftsquartiere ist 
ebenfalls nicht möglich.
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Tourist-Information 
Kulturpalast, Schloßstraße 2 (Eingang Wilsdruffer Straße)
Öffnungszeiten:
Mi 09.00–22.00
Do, Fr, Sa 09.00–20.00
So 09.00–15.00

Anfragen, Buchungen, Eintrittskarten, Stadtführungen, Dresden Cards 
(freie Fahrt, freier Eintritt, zahlreiche Ermäßigungen)
Telefon 0351 50160160
E-Mail: info@dresden.travel 

Treffpunkte
Messegelände: Hauptfoyer
Altstadt: Kulturpalast, Eingangsfoyer

Umweltfreundlicher Kirchentag
Abfall
Sie können Müll vermeiden, indem Sie auf Einwegverpackungen 
verzichten. Nur Broschüren und Informationsblätter, die Sie wirklich 
interessieren, sollten Sie mitnehmen. An vielen gekennzeichneten 
Stellen im Veranstaltungsgebiet wird der Müll getrennt gesammelt: 
unterschieden nach Papier, Wertstoffen und Restmüll. Ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer betreuen die Wertstofftrennungen und geben 
gerne Auskunft. 
Verkehr
Vermeiden Sie die Anreise mit dem PKW. Ein Fahrausweis für alle Nah-
verkehrsmittel – außer Sonderverkehrsmittel – im VVO-Verbundraum 
sowie in den Nahverkehrszügen nach Bautzen und Freiberg in der 
2. Klasse ist Bestandteil der Dauer-, Tages- und Abendkarten (siehe 
Verkehrshinweise). 
Verpflegung
Nutzen Sie das ökologische Verpflegungsangebot der Messegastronomie 
und in der Cityherberge, den Naturkostmarkt auf dem Volksfestgelände 
und das Gläserne Restaurant. 
Im Zentrum Globalisierung und Umwelt in der Technischen Universität 
finden Sie Stände und Ausstellungen zu den Themen zukunftsfähige 
Mobilität, nachhaltige Energieerzeugung und -nutzung, gerechte 
Wassernutzung und globaler Klimawandel.

Verkehrshinweise
Sie erhalten an folgenden Stellen Verkehrshinweise und Auskünfte: 
• Stadtplan des Kirchentages 
• in den Gemeinschaftsquartieren 
• VVO-InfoHotline 0351 8526555 
• DVB-Kundentelefon 0351 8571011 
• �Servicenummer der Deutschen Bahn: 0180 5194195 (14 ct./Min.  

aus dem Festnetz, maximal 42 ct./Min. aus dem Mobilfunknetz) 
• im Internet unter p www.vvo-online.de, p www.dvb.de, p www.bahn.de
• Persönlich in den Kundencentern
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Reisezentrum im Bahnhof Dresden-Neustadt 
Mo–Fr 08.00–19.00 
Sa 08.00–16.30
So 09.00–19.00
Kundenservice im Bahnhof Dresden-Neustadt
Mo–So 06.00–22.30 

Reisezentrum im Hauptbahnhof
Mo–Fr 05.45–21.00
Sa, So 07.00–21.00
Servicepoint im Hauptbahnhof (Querbahnsteig)
Mo–So 06.00–24.00
Kundenservice im Hauptbahnhof
Mo–So 06.15–21.30

Kundenzentrum DVB (Dresdner Verkehrsbetriebe)
Postplatz 1 
Mo–Fr 08.00–19.00 
Sa 09.00–18.00
So 10.00–18.00

Verpflegung
Frühstück
Das Frühstück nehmen Sie im Quartier ein, ohne es gesondert bestellen 
zu müssen. In den Gemeinschaftsquartieren stellt das Quartierteam 
meist bio-faire oder bei regionalen Anbietern gekaufte Produkte bereit.
Mittags- und Abendverpflegung	
An zahlreichen Veranstaltungsstätten und im Innenstadtbereich finden 
Sie ein vielfältiges Speiseangebot. Einige Gastronomen haben für den 
Kirchentag ihre Speisekarte umgestellt und erweitert. 
So finden Sie z. B. auf der Messe an vielen Ständen Speisen, die mit 
biologischen und regionalen Produkten zubereitet werden. Die City-
herberge, an das Zentrum Kinder beim Deutschen Hygiene-Museum 
angrenzend, wird besonders auf Regionalität und Saisonalität achten 
und auch kindgerechte Speisen anbieten. 
Gläsernes Restaurant
Informieren Sie sich bei einem leckeren Mittagsmenü über die Vorteile 
ökologisch produzierter Produkte: Transparenz über regionale und 
saisonale Erzeugung und die Verarbeitung von Lebensmitteln sind im 
Gläsernen Restaurant mit Cafébereich Programm. 
Erstmals bietet der Kirchentag ein eigenes Gläsernes Restaurant für 
Kinder. 
Preis für ein Menü (Vorspeise und Hauptgericht bzw. Hauptgericht und 
Nachtisch jeweils mit Wasser und Brot):
12 Euro, ermäßigt 8 Euro (Auszubildende und Arbeitslose)
Preis für das Kinderessen 2 Euro, Erwachsene (als Begleitung) 3,50 Euro.
Am Samstag nach dem Essen verkaufen wir Besteck, Teller und Becher 
im Original-Gläsernes-Restaurant-Dekor zum günstigen Preis. 
Sie finden das Gläserne Restaurant: 
Messe (Zelt M1), Zentrum Kinder und Deutsches Hygiene-Museum
Öffnungszeiten:
Do, Fr, Sa 11.30–14.00
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Naturkostmarkt
Hier erwartet Sie ein reichhaltiges Angebot für den kleinen und großen 
Hunger. An allen Ständen erwerben Sie Produkte aus der Region oder 
aus biologischer Erzeugung. Viele Stände sind bio-zertifiziert oder 
gehören höherwertigen Anbau- und Erzeugerverbänden (Gäa, Bioland, 
Demeter) an.  
Café Plus
Mitarbeitende von Brot für die Welt, dem Ev. Entwicklungsdienst und 
dem Fairhandelshaus Gepa sorgen für frisch zubereitete Kaffeespeziali-
täten und informieren über den Fairen Handel und die veranstaltenden 
Organisationen. Gönnen Sie sich eine faire Pause. 
Volksfestgelände, Zelte V1–V4 und V5a, Pieschener Allee 
Öffnungszeiten:
Do, Fr, Sa 10.30–18.30

Verteilmaterial
Das nicht genehmigte Verteilen von Material ist ausdrücklich nicht 
gestattet.

Zeitung zum Kirchentag
Tagesaktuelle Berichterstattung vom Kirchentag sowie eine Übersicht 
über Programmänderungen bietet die von Mittwoch bis Samstag 
erscheinende kostenlose Kirchentags-Zeitung der Redaktion von „Der 
Sonntag“, Wochenzeitung für die Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens. 
Helfer verteilen die Kirchentags-Zeitung täglich auf dem gesamten 
Veranstaltungsgelände, vor allem auf Bahnhofsvorplätzen und an den 
Messeeingängen.

Zimmervermittlung
Für Hotelreservierungen steht Ihnen unser Partner p www.hotel.de im 
Internet zur Verfügung. Sie können Zimmer buchen über die Internet-
adresse p www.kirchentag.de/hotel oder unter
Telefon  0911 59832-1064
Telefax  0911 5969-9596
Bitte beachten Sie: Die Hotelkapazitäten in Dresden sind begrenzt. 
Nutzen Sie auch Unterkünfte im Umland. Im Tagungsausweis ist ein 
Fahrausweis für den öffentlichen Personennahverkehr enthalten. Dieser 
ist gültig für die Orte entlang der Bahn- und Buslinien bis Radeburg, Kö-
nigsbrück, Kamenz, Bautzen, Bad Schandau, Altenberg, Schmiedeberg, 
Freiberg, Nossen, Riesa und Großenhain. Eine Liste nahegelegener 
Campingplätze finden Sie unter p www.kirchentag.de/hotel. Die Kosten 
für die Unterbringung auf einem Campingplatz oder in einem Hotel 
sind von den Teilnehmenden selbst zu tragen.
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Hinweise für Menschen mit Behinderung

Barrierefreier Kirchentag
Die Förderung der selbstbestimmten Teilnahme und Teilhabe von 
Menschen mit Behinderung und das Streben nach weitgehender 
Barrierefreiheit gehören für den Kirchentag zur guten Gastgeberschaft. 
Wir streben Inklusion für alle Bereiche des Kirchentages an und bemühen  
uns um weitreichende Barrierefreiheit.
Das Zentrum Kirchentag Barrierefrei auf der Messe, in der ehemaligen 
Rinderhalle p 460, empfiehlt sich mit einem Café als Treffpunkt. An den 
beiden Servicepunkten Messe (im Zentrum Kirchentag Barrierefrei) 
und Innenstadt (Postplatz Ecke Wallstraße/Freiberger Straße) gibt es 
umfangreiche Assistenz- und Serviceangebote.

Wissen, was wichtig ist: Information und Beratung
•	 Internet: Aktuelle Informationen und wichtige Hinweise finden Sie 

unter p www.kirchentag.de/barrierefrei
•	 Broschüre „Kirchentag Barrierefrei – Wichtige Hinweise für Ihre Teil

nahme“: Das Heft enthält zusätzliche Informationen für Teilnehmende 
mit Behinderung und ist über die Geschäftsstelle, im Internet als 
herunterladbares pdf-Dokument und an den Servicepunkten Messe 
und Innenstadt während des Kirchentages erhältlich.
Telefon 0351 79585-224
Telefax 0351 79585-300

•	 Medien zum Ausgleich von Verstehensbarrieren: In Leichter Sprache 
informieren die CD und die Broschüre „Programm-Tipps“ über den 
Kirchentag. Für sehbehinderte und blinde Menschen gibt es eine 
Informations-CD. Ein Faltblatt enthält Informationen zu Angeboten 
in Deutscher Gebärdensprache (DGS) und gedolmetschten Ver-
anstaltungen. Alle diese Medien sind über die Geschäftsstelle des 
Kirchentages und an den Servicepunkten Messe und Innenstadt 
kostenlos erhältlich.

•	 Infotheke: Während des Kirchentages sind an den Servicepunkten 
Messe und Innenstadt Mitarbeitende in besonderer Weise auf Fragen, 
Anliegen und Kommunikationsformen von Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen vorbereitet.

Unterwegs in Dresden: Mobilität und Aufenthalt
•	 An- und Abreise mit der Deutschen Bahn: Bei der Planung der An- und 

Abreise hilft Menschen mit Behinderung die Mobilitätszentrale der 
Deutschen Bahn.
Telefon 01805 512512

•	 Am Hauptbahnhof Dresden werden am An- und Abreisetag Mitglieder 
der Johanniter-Jugend behilflich sein.

•	 Fahrdienst für Menschen mit Behinderung: Den kostenlosen Fahrdienst 
können Teilnehmende des Kirchentages in Anspruch nehmen, wenn 
sie wegen ihrer Behinderung – weil sie zum Beispiel einen Rollstuhl 
benötigen oder schwer gehbehindert sind – öffentliche Verkehrsmittel 
nicht benutzen können. Das Angebot des Fahrdienstes gilt im Quar-
tierbereich des Kirchentages.

•	 Öffentlicher Personennahverkehr: Die meisten Busse und Straßen-
bahnen in Dresden sind für Menschen mit Rollstuhl barrierefrei 
zugänglich.
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•	 Barrierefreie Toiletten: Eine Übersicht enthält die Broschüre „Kirchen-
tag Barrierefrei“.

•	 Parkplätze: Für Menschen mit Behinderung gibt es an einigen Veran-
staltungsorten wenige ausgewiesene Parkmöglichkeiten. Dafür ist ein 
Parkschein des Kirchentages notwendig, der über die Geschäftsstelle 
erhältlich ist.

Menschen helfen: Begleitung und Assistenz
•	 Begleitpersonen: Begleitpersonen von Teilnehmenden mit dem 

Vermerk „B“ im Schwerbehindertenausweis können den Kirchentag 
kostenlos besuchen. Sollte die Begleitperson den Tagungsbeitrag 
bereits bezahlt haben, ist die Erstattung mit Vorlage des Schwerbehin-
dertenausweises und der eigenen Dauerkarte beim Teilnehmerservice 
(Kulturpalast in der Altstadt) möglich.

•	 Zeitweiser persönlicher Begleitdienst: Zur Teilnahme an Veranstaltungen 
des Kirchentages wird durch ehrenamtliche Helfende der Johanniter-
Jugend ein zeitweiser persönlicher Begleitdienst angeboten. Er wird 
an den Servicepunkten Messe und Innenstadt vermittelt. 
Telefon 0351 49762731
Telefax 0351 43834933

•	 Sprachdolmetschung: Informationen zu Veranstaltungen mit Deutscher 
Gebärdensprache (DGS), lautsprachbegleitenden Gebärden (LBG) 
und Schriftdolmetschung gibt es an den Servicepunkten Messe und 
Innenstadt. 

Zentrum Kirchentag Barrierefrei: Service und Begegnung
•	 Das Zentrum Kirchentag Barrierefrei auf der Messe, in der ehemaligen 

Rinderhalle, ist zentraler Treffpunkt und Ort der Begegnung für 
Menschen mit und ohne Behinderung. 
Öffnungszeiten:
Do, Fr, Sa 08.30–22.00

•	 An den beiden Servicepunkten Messe (Zentrum Kirchentag Barriere-
frei, in der ehemaligen Rinderhalle) und Innenstadt (Postplatz, Ecke 
Wallstraße/Freiberger Straße) erhalten Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen Informationen und Servicedienste, die eine weitgehend 
selbstbestimmte Teilnahme und Teilhabe am Kirchentag ermöglichen. 
Öffnungszeiten:
Messe: Do, Fr, Sa 08.30–22.00
Innenstadt: Mi 16.00–23.30, Do, Fr, Sa 08.30–22.00

Dresden entspannt erleben: Schutz und Sicherheit
•	 Ruhebereich: Liegen und Betten gibt es an den Servicepunkten Messe 

und Innenstadt. Am Servicepunkt Innenstadt stehen nur sehr wenige 
Betten zur Verfügung.

•	 Reparatur und Verleih von Rollstühlen und Rollatoren: Diese Dienste 
gibt es an den beiden Servicepunkten Messe und Innenstadt. 
Menschen mit Elektrorollstühlen werden gebeten, eigene Ladegeräte 
mitzubringen.
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Viel zu erleben: Gottesdienste und Veranstaltungen
•	 Bei Mobilitätseinschränkungen: Piktogramme im Programmheft sollen 

helfen, die Barrieren bei der Zugänglichkeit von Veranstaltungsorten 
zu erkennen. Bei den zentralen Großveranstaltungen werden für 
Teilnehmende mit Rollstuhl Stellflächen freigehalten. Für Menschen, 
die wegen einer Behinderung an diesen Großveranstaltungen nicht 
stehend teilnehmen können, wird eine begrenzte Zahl von Sitzplätzen 
ausgewiesen. Rechtzeitiges Erscheinen ist notwendig.

•	 Induktionsanlagen, Schriftdolmetschende, lautsprachbegleitende 
Gebärden (LBG), Deutsche Gebärdensprache (DGS): Veranstaltungen, 
die in Gebärdensprache übersetzt werden, sowie die mit Induktions-
schleifen ausgerüsteten Veranstaltungsräume sind im Programmheft 
mit einem Piktogramm p 8 gekennzeichnet. Informationen unter
p www.kirchentag.de/barrierefrei

•	 Leichte Sprache: Eine Übersicht von verschiedenen Veranstaltungen 
in Leichter Sprache findet sich unter p www.kirchentag.de/barrierefrei

•	 Schlussgottesdienst: Beim Schlussgottesdienst finden Menschen 
mit Rollstuhl ausreichende Stellflächen. Es gibt eine begrenzte Zahl 
reservierter Sitzplätze für Menschen, die wegen einer Behinderung 
am Schlussgottesdienst nicht stehend teilnehmen können. Reser-
vierte Plätze gibt es auch vor den Gebärdensprachdolmetschenden. 
Platzkarten für die reservierten Plätze sind am Servicepunkt Messe 
erhältlich.
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Die Leitung des Deutschen Ev. Kirchentages
Kirchentage entstehen in einem anderthalbjährigen Vorbereitungsprozess, an dem viele 
tausend Menschen mitwirken, zum größten Teil ehrenamtlich. Die Gesamtverantwortung für 
den Deutschen Ev. Kirchentag trägt sein Präsidium. Ihm gehören an:

Präsidiumsvorstand
Katrin Göring-Eckardt, Bundestagsvizepräsidentin, Berlin (33. DEKT Dresden 2011) 
Prof. Dr. Dr. Dr. h. c. Eckhard Nagel, Arzt, Essen – Bayreuth (2. ÖKT München 2010) 
Prof. Dr. Gerhard Robbers, Jurist, Trier (34. DEKT Hamburg 2013)
Prof. Dr. Karin von Welck, Senatorin a. D., Steinhorst (32. DEKT Bremen 2009) 

Präsidium
Dr. Christina Aus der Au, Theologin, Basel/Schweiz
Prof. Dr. Dr. Andreas Barner, Sprecher Unternehmensleitung, Ingelheim/Rhein
Gabriele Bartsch, Geschäftsführerin, Stuttgart
Rüdiger Bechstein, Personalleiter, Winnenden
Dr. Christine Bergmann, Bundesministerin a. D., Berlin
Wolf-Michael Catenhusen, Staatssekretär a. D., Berlin
Renate Ehlers, Intendanz Hessischer Rundfunk, Frankfurt/Main
Birgit Fischer, Vorstandsvorsitzende, Bochum
Anne Gidion, Pastorin, Hamburg
Katrin Göring-Eckardt MdB, Bundestagsvizepräsidentin, Berlin
Monika Griefahn MdB, Berlin
Dr. Reinhard Höppner, Ministerpräsident a. D., Magdeburg
Eckart von Klaeden MdB, Staatsminister im Kanzleramt, Berlin
Dr. Rudolf Kriszeleit, Staatssekretär, Frankfurt/Main
Dr. Thomas de Maizière MdB, Bundesminister, Berlin
Prof. Dr. Dr. Dr. h. c. Eckhard Nagel, Arzt, Essen – Bayreuth
Prof. Dr. Jan-Hendrik Olbertz, Präsident Humboldt-Universität, Berlin
Dr. Elisabeth Raiser, Historikerin, Berlin
Prof. Dr. Gerhard Robbers, Jurist, Trier
Prof. Dr. Harald Schroeter-Wittke, Praktischer Theologe, Paderborn
Astrid Stephan, Stadtjugendpfarrerin, stellv. Vorsitzende Konferenz der Landesausschüsse, 
Wiesbaden
Manfred W. Schwarz, Vorsitzender Konferenz der Landesausschüsse, Dortmund
Dr. Elisabeth von Thadden, Redakteurin, Literaturwissenschaftlerin, Hamburg
Marion von Wartenberg, stellv. Vorsitzende DGB Baden-Württemberg, Stuttgart
Dr. Beatrice von Weizsäcker, Journalistin, Juristin, München
Prof. Dr. Karin von Welck, Senatorin a. D., Steinhorst
Prof. Dr. Michael Zürn, Politologe, Berlin

Ständiger Gast und Ehrenmitglied
Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Rudolf von Thadden, Historiker, Göttingen

Ständiger Gast aus dem Jugendausschuss
Jan Philipp Fiedler, Vorsitzender Ständiger Ausschuss Jugend, Marburg 

Gäste aus der Kirchentagsregion Dresden
Jochen Bohl, Landesbischof Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens, Dresden 
Dr. Peter Meis, Superintendent Dresden-Mitte, Dresden 
Manja Erler, Beauftragte der Landeskirche für den Kirchentag 2011, Dresden

Seinen ständigen Sitz hat der Kirchentag in Fulda. Im Zentralen Büro ist ein hauptamtliches 
Kollegium tätig. Dessen Mitglieder sind:
Dr. Ellen Ueberschär, Generalsekretärin
Bernd Baucks, Finanzen und Organisation
Christiane Begerau, Verantwortliche Referentin Kultur und Bildung
Joachim Lenz, Kirchentagspastor
Dr. Silke Lechner, Studienleiterin
Rüdiger Runge, Pressesprecher

Zur Vorbereitung und Durchführung eines Kirchentages werden in der jeweiligen 
Kirchentagsstadt ein Trägerverein und eine Geschäftsstelle eingerichtet – diesmal für den 
33. Deutschen Ev. Kirchentag Dresden 2011. Die Geschäftsführung nehmen wahr:
Bernd Baucks
Hartwig Bodmann
Volker Knöll
Ulrich Schneider
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Register
Im Register sind Personen sowie – in 
rotem Druck – Gruppen, Organisationen 
und Einzelpersonen mit Künstlernamen 
verzeichnet, die am Programm des 33. 
Deutschen Ev. Kirchentages mitwirken. 
Nicht aufgeführt sind die Einrichtungen, 
Verbände und Initiativen, die als Anbieter 
oder Kooperationspartner bei einzelnen 
Veranstaltungen genannt werden. Für die 
Vollständigkeit der Registereinträge besteht 
keine Gewähr.

A
Aalsen-Art  383, 384
Abuom, Agnes  29, 185, 197
18.18 Team  40
98. Deutscher Katholikentag  265
ACK Deutschland  265
ACK Nordrhein-Westfalen  266
ACK Sachsen  265
Ackermann, Simon  341
Acting on Stage  417, 423
action 365  44, 294
action medeor  287
Addy, Tony  171, 174
Ådna, Gerd Marie  110
Adomeit, Thomas  305, 306, 308
Adonia e.V.  269
Adventist Development and Relief Agency  

293
Advent-Kindergarten  283
Affolderbach, Martin  110
Afsah, Ebrahim  182
After the Silence  399, 403
agape e.V.  283
Agentur des Rauhen Hauses  297
Aglow International  264
Agod, Anett  45
Agrar Koordination  291
Ahauser Christen gegen Atommülltransport  

265
ahavta Begegnungen/Ehrlich-Reisen  294
Ahlfs, Wiebke  76, 308
Ahn, Chang-Gook  49
Ahnert, Lieselotte  102
Ahrens, Petra-Angela  134
Aichele-Elsner, Sabine  138
Aidoo, Richard  197
AK Pegasus Reisen  293
Akademie Bruderhilfe – Pax – 

Familienfürsorge  88
Akademiker-SMD  264
Akgün, Lale  216
Akpa, Onallo Samuel  190
Aktion Bundesschluss  286
Aktion der Christen für die Abschaffung der 

Folter  290
Aktion Kirche und Tiere  292
Aktion Lebensrecht für Alle  272
Aktion Mensch  293
Aktion Mensch Allstars  462
Aktion Selbstbesteuerung  285

Aktion Sühnezeichen Friedensdienste  
157, 289

Aktion: In jedes Haus  272
Aktionsbündnis Amoklauf Winnenden  293
Aktionsbündnis für gentechnikfreie 

Landwirtschaft  291
Aktionsbündnis gegen Aids  230, 235
Aktionsbündnis Rohstoffe für eine gerechte 

Welt  167, 195
Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden  

289
Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt  285
Aktionsgruppe Babynahrung  291
Albani, Matthias  26, 321
Alber, Wolfram  224
Albert-Schweitzer-Komitee  286
Alboga, Bekir  110, 112
Albrecht, Carsten  181, 183
Al-Deen, Laith  332
Allgäuer Gebetskreise  272
Almekias-Siegl, Salomon  16, 67, 99
Alpe, Einars  48, 227
Alpha & Omega  315, 405
Alpha Buchhandlung  296
Alpha Project  396
Alphakurs  270
ALPIKA  283
Altenburg, Gerhard  120
Alter, Daniel  99
ÄltestenpredigerInnen der Ev.-ref. Kirche  

273
Alt-Kath. Kirche  266
Altmann, Andreas  17, 172
Altner, Günter  156, 191
Alzheimer-Ethik e. V.  282
Am Leben Forbei  415, 425
Amadeu-Antonio-Stiftung  157
Amigos del Peru  288
Amnesty International  285
Amnesty International Dresden  48
Amoah, King David  190
Amt für Gemeindedienst  270
Amt für Jugendarbeit Ev. Kirche von 

Westfalen  265
Anacker, Hiltrud  91
Anamed International  286
Anda, Béla  165
AndreasNetz  270
Andy und Frank  252
Angehörige um Suizid  282
Angelious, Michael  230, 232
Anglican-Lutheran-Society  266
Anhaltischer Bläserkreis  155
Anhelm, Fritz Erich  181
Anselm, Reiner  116
Ansverus-Haus  42
Antikriegshaus Sievershausen  289
Antonenko, Ina  26, 222
App, Holger  216, 219
Appel, Claudia  89
Applaudino  250
Aprosas e.V.  289
Ararat  311, 332, 396
Arbeiterfotografie e.V.  289
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Arbeitsgemeinschaft Bäuerliche 
Landwirtschaft  291

Arbeitsgemeinschaft Biblische Figuren  272
Arbeitsgemeinschaft Christlicher 

Freizeitheime in Sachsen  280
Arbeitsgemeinschaft der 

Umweltbeauftragten Ev. Kirche in 
Deutschland  195

Arbeitsgemeinschaft Ev. Erzieher in 
Deutschland  283

Arbeitsgemeinschaft Ev. Ferien- und 
Waldheime Württemberg  269

Arbeitsgemeinschaft Ev. Jugend in 
Deutschland  228, 230, 235, 236

Arbeitsgemeinschaft Ev. Krankenhaus-
Hilfe  282

Arbeitsgemeinschaft Ev. Schülerinnen- und 
Schülerarbeit  228

Arbeitsgemeinschaft Freier Stillgruppen  
291

Arbeitsgemeinschaft für alleinerziehende 
Mütter und Väter Ev.-luth. 
Landeskirche Hannovers  40

Arbeitsgemeinschaft für artgerechte 
Nutztierhaltung  292

Arbeitsgemeinschaft für Erwachsenenarbeit 
und internationale Partnerschaften  
288

Arbeitsgemeinschaft für 
Schwerhörigenseelsorge  271

Arbeitsgemeinschaft Kirche für Demokratie 
– gegen Rechtsextremismus  157

Arbeitsgemeinschaft Natürliche 
Wirtschaftsordnung  277

Arbeitsgemeinschaft Norddeutscher 
Backsteinbasiliken  264

Arbeitsgemeinschaft Ökum. Kreise in 
Deutschland  266

Arbeitsgemeinschaft Ökum. Pilgerwege in 
Deutschland  88

Arbeitsgemeinschaft Plattdüütsch in de 
Kark  273

Arbeitsgemeinschaft Sozialdemokratischer 
Frauen  278

Arbeitsgemeinschaft Spina Bifida und 
Hydrocephalus  282

Arbeitsgemeinschaft unabhängiger 
Betriebsangehöriger  277

Arbeitsgruppe Demokratie Ev. Kirchen in 
Mecklenburg-Vorpommern  157

Arbeitskreis Biblischer Tanz  431, 435
Arbeitskreis Christen im politischen 

Aufbruch  278
Arbeitskreis Christen in der Eine-Welt-

Partei  285
Arbeitskreis Christen in die Politik – Partei 

Bibeltreuer Christen  278
Arbeitskreis Christen und Ökologie in der 

ÖDP  278
Arbeitskreis Christinnen und Christen in der 

SPD  278
Arbeitskreis Frieden konkret  292
Arbeitskreis Gentechnik  291
Arbeitskreis Hexenprozesse Friedrich Spee  

279

Arbeitskreis Kind und Familie – Partei 
Bibeltreuer Christen  278

Arbeitskreis Kirche und Sport Ev. Kirche in 
Deutschland  215
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Berufsverband für Heilerziehungspflege  

263
Besser, Beate  105
Besser, Jens  442
Bestier, Stephan  243
Bethanien Kids  239
Bethge, Anthea  183
Betreuungsdienst Psychiatrie Erlangen  282
Betriebskrankenkasse Diakonie  293
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Dörner, Klaus  103
Dorothee  204, 205, 227, 338, 381
Dörr, Elfriede  26, 168
Dörrie, Miriam  255
Dörsam, Adax  339, 344
Dörsam, Matthias  339, 344
Dostál, Václav  178, 421
Dr. Quendt KG  293
Draeger, Arne  169, 172
Dramaten  428
Dresdner Bündnis gegen Depression  282
Dresdner Heidebogen  293
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Düffel, John von  27, 155
Dulig, Martin  146
Dümling, Bianca  198
Duo Camillo  153, 311, 412
Duo Kratschkowski  162, 181
Duo Zia  162, 377
Durmaz, Betül  130
Dutzmann, Martin  47, 366, 476
dwp  289

E
e/motion  225
earth:link  398, 402
Ebach, Jürgen  30, 75
Eberle, Barbara  136
Eberle-Theka, Nina  204
Ebertz, Michael N.  116
EC Deutschland  235
EcclesiJaZZ  89, 317, 362, 390
Echo  179, 406
Echtzeit  185, 333
Eckermann, Borghild  438
Eckert, Siegfried  340, 343
Eckhardt, Diethelm  252
ECPAT Deutschland  291
Edenhofer, Ottmar  188
Efanov, Alexander  338
egli-figuren-arbeitskreis  270
Ehlers, Renate  598
Ehm, Simone  143, 144
Ehrenamt Ev. Kirche in Deutschland  271
Ehrenamtlich in Sachsen  271
Eichberg, Thomas  147
Eichel, Hans  199
Eidner, Amadeus  314, 426
Eidner, Gabi  426
Eijk, Lenny van  333
Eileen Q  163, 311, 315, 407

Eilers, Ingrid  91
Eine Welt Zentrum Herne  266
Eine Welt e.V. Leipzig  285
Eirene  290
Eisenburger, Michael  337
Eisenhardt, Nina  184
Eisenschmidt, Elke  57
Eißler, Friedmann  126
Ekardt, Felix  132
ekd media  295
Ekué, Amélé  197
El Puente  289, 293
Elbegemeinden  49
Elbekirchentag  292
Elenius, Anssi  198
Elias-, Trinitatis- und Johannisfriedhof 

Dresden  277
Ellendorf, Michael  72
Elliesen, Tillmann  190, 463
elole  377
El-Qasem, Sahar  111
El-Shabassy, Eva-Maria  111
Eltz, Ulrike  209
Emmerlich, Gunther  380
Emmrich, Frank  155
Empire of Outcast  313, 316, 433
Energie-Technik-Arbeit  292
Engelbrecht, André  369
Engelbrecht, Frank  150
Engelhardt, Oliver  178
Engelmann, Angelika  102
Engelshunger  402, 404
Engemann, Wilfried  103
Enk, Solveig  145
Enrico und Andre  253
Ensemble Chordial  376
Ensemble der Palucca Hochschule für 

Tanz  38
Ensemble Estragon Berlin  392
Ensemble Ev. Gymnasium Erzgebirge  372
Ensemble FisFüz  109, 339
Ensemble Gitanes Blondes  341
Ensemble Kreuzgymnasium  372
Ensemble TheaterRuine St. Pauli  428
Ensemble Thios Omilos  68
Entschieden für Christus  233, 234
Entwicklungspolitisches Netzwerk Sachsen  

292
Ephatha  254, 360, 361, 393
epiFUNias  40
Eppler, Erhard  189
Erben, Max  346, 383
Erfurth, Katja  434
Erlanger Verlag für Mission und Ökumene  

297
erlassjahr.de  286
Erler, Manja  598
Erne, Gabi  76, 136
Erne, Thomas  65, 151
Ernst, Torsten  108
Ernst-Bertram, Bettina  211
Escola Popular  157, 220, 222, 223
Esperanto-Liga für Christen  269
Esther, Joice  48
être belle  138
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Ev. Akademikerschaft  269
Ev. Allianz Burkhardtsdorf  273
Ev. Altstadtgemeinde Magdeburg  278
Ev. Arbeitsgemeinschaft für Altenarbeit  278
Ev. Arbeitsgemeinschaft für 

Soldatenbetreuung  290
Ev. Arbeitsgemeinschaft 

Kriegsdienstverweigerung  290
Ev. Arbeitskreis CDU/CSU  278
Ev. Arbeitskreis für das christlich-jüdische 

Gespräch  269
Ev. Beratung und Supervision  271
Ev. Bildungs- und Tagungszentren 

Nordelbische Landeskirche  280
Ev. Blinden- und Sehbehindertenseelsorge  

282
Ev. Darlehnsgenossenschaft  293
Ev. Dekanat Rüsselsheim  281
Ev. Deutsche Gemeinde Tallinn  268
Ev. Entwicklungsdienst  45, 196, 285
Ev. Fachstelle für Arbeits- und 

Gesundheitsschutz  270
Ev. Fachverband für Frauengesundheit  282
Ev. Forum Verkündigung  273
Ev. Freiwilligendienste  235, 289
Ev. Gefängnisseelsorge  43
Ev. Gemeinde Gröpelingen/Oslebshausen  

281
Ev. Gemeinschaften und Kommunitäten  

78, 79
Ev. Grunewaldgemeinde  46
Ev. Immanuel-Gemeinde Bremen  281
Ev. Johanneswerk  293
Ev. Jugend Aue  228, 229
Ev. Jugend Bad Honnef  289
Ev. Jugend Berlin Nord-Ost  225
Ev. Jugend Christuskirchengemeinde  224
Ev. Jugend Essen  234
Ev. Jugend Hamburg  234
Ev. Jugend Kirchenbezirk Leisnig-Oschatz  

235
Ev. Jugend Kirchengemeinde Reichshof-

Eckenhagen  281
Ev. Jugend Kirchenkreis Friesland-

Wilhelmshaven  233
Ev. Jugend Klaswipper/Wipperfürth  281
Ev. Jugend Köln und Umgebung  234
Ev. Jugend Marienberg  234
Ev. Jugend Meißen  292
Ev. Jugend Probstei Ribnitz  234
Ev. Jugend Propstei Helmstedt  234
Ev. Jugend Sachsen  222, 223, 232, 233, 236
Ev. Jugend St. Martini Bremen-Lesum  270
Ev. Jugend Thomaskirche Bonn  421, 424
Ev. Jugendbildungsstätte Hackhauser 

Hof  235
Ev. Jugendsozialarbeit  281
Ev. Jungbruderschaft St. Michael  41
Ev. Kinder- und Jugendchor Minfeld  

394, 416, 417
Ev. Kindergottesdienstarbeit Bayern  270
Ev. Kindertageseinrichtungen Stuttgart  269
Ev. Kirche A. B. in der Slowakei  266
Ev. Kirche A. B. in Österreich  287
Ev. Kirche A. B. in Polen  266

Ev. Kirche A. B. in Rumänien  266
Ev. Kirche Deutscher Sprache in 

Griechenland  268
Ev. Kirchenamt für die Bundeswehr  290
Ev. Kirchengemeinde Essen-Bedingrade-

Schönebeck  269
Ev. Kirchengemeinde Falkensee-Seegefeld  

269
Ev. Kirchengemeinde Grambke  281
Ev. Kirchengemeinde Hoerstgen  281
Ev. Kirchengemeinde Jakobi zu Rheine  270
Ev. Kirchengemeinde Köln  304
Ev. Kirchengemeinde Lechenich  270
Ev. Kirchengemeinde Lünen-Horstmar  269
Ev. Kirchengemeinde Öflingen  291
Ev. Kirchengemeinde Rothenburg/

Oberlausitz  270
Ev. Kirchengemeinde Staaken  286
Ev. Kirchenkreis Egeln  270
Ev. Kirchenkreis Recklinghausen  71
Ev. Kirchenkreis Torgau-Delitzsch  264
Ev. Kirchenkreis Wittenberg  270
Ev. Konferenz für Gefängnisseelsorge  271
Ev. Konferenz für Straffälligenhilfe  271
Ev. Koreanische Gemeinde  49
Ev. Kreditgenossenschaft  293
Ev. Landjugend Bayern  223
Ev. Männerwerk Württemberg  41, 280
Ev. Medienwerkstatt  233
Ev. Michaelsbruderschaft  87
Ev. Militärpfarramt Aachen II  290
Ev. Militärpfarramt Schönewalde  290
Ev. Missionsschule Unterweissach  263
Ev. Missionswerk in Deutschland  286
Ev. Missionswerk in Südwestdeutschland  

286
Ev. Musicalprojekt Altmark  238, 416
Ev. Notfallseelsorge  271
Ev. Partnerhilfe  266
Ev. Polizeiseelsorge  271
Ev. Posaunendienst in Deutschland  371
Ev. Sängerbund  371
Ev. Schulzentrum Gaußig  224
Ev. Schulzentrum Leipzig  283
Ev. Schwerhörigenseelsorge  282
Ev. Seelsorge in der Bundespolizei  271
Ev. Seelsorge in der Bundeswehr  47
Ev. Seniorenwerk  278
Ev. Sorben  270
Ev. Stadtjugenddienst Hannover  230
Ev. Stiftung Alsterdorf  282
Ev. Stiftung Hephata  293
Ev. Stiftung Neuerkerode  282
Ev. Stiftung Volmarstein  282
Ev. StudentInnengemeinde  264
Ev. Studienhäuser  263
Ev. Studienwerk Villigst  278
Ev. Studierendengemeinde  291
Ev. Trinitatisgemeinde Bremen  281
Ev. Verein für Adoptions- und 

Pflegekindervermittlung  271
Ev. Verein für die Schneller-Schulen  288
Ev. Vertriebshaus  297
Ev. Werbedienst  270
Ev. Wilhadi-Gemeinde zu Bremen  469
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Ev. Zentralinstitut für Familienberatung  271
Ev. Zentralstelle für Weltanschauungsfragen  

271
Ev. Zentrum Diakonie und Erziehung Polen  

266
Ev. Zusatzversorgungskasse  294
Ev.-altref. Jugendbund  226
Ev.-altref. Kirche Niedersachsen  266
Ev.-Luth. Bekenntnisgemeinschaft Sachsen  

273
Ev.-luth. Friedenskirchgemeinde Salzgitter  

288
Ev.-Luth. Gehörlosenseelsorge Bayern  281
Ev.-Luth. Gemeinschaft Charles de Foucauld  

87
Ev.-Luth. Jugendgruppe Szeged/Ungarn  45
Ev.-Luth. Kirche in Italien  268
Ev.-Luth. Kirche in Lettland  220, 222, 266
Ev.-Luth. Kirche in Russland und anderen 

Staaten  266
Ev.-Luth. Kirche in Ungarn  266
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Löbau-Zittau  264
Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Johannes  278
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Burkhardtsdorf  

292
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Nerchau  290
Ev.-Luth. Kirchspiel Geithainer Land  280
Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens  327
Ev.-Luth. Landeskirche Schaumburg-Lippe  

270
Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde Borna  273
Ev.-Luth. Militärkirche St. Stephanus  271
Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig  48, 285, 286
Ev.-luth. Missionswerk Niedersachsen  286
Ev.-luth. Propstei Kaliningrad  268
Ev.-meth. Kirche  270
Ev.-ref. Jugend Süddeutschland  234
Ev.-ref. Jugendarbeit Südliches Ostfriesland  

469
Ev.-ref. Landesposaunenensemble  373
Ev.-Theologische Fakultät Universität Bonn  

263
EVA2012  236
Evamaria-Keding-Quintett  360, 363
Evang, Martin  305
Evangelisationsteam Sachsen  228, 229
Evangelisch in Jerusalem  266
Evangelisch.de  27, 30, 33, 253, 254, 255
Evangeliums-Rundfunk  264, 295
Evas Arche  280
Evas Schwestern  47
Everdiking, Claus  310
exArt  419
eXper!ence  273
Experiment  177, 427
Experimentalchor für alte Stimmen  

366, 371
Exultatio  359, 361
Eyo, Richard Effiong  229, 232
Eyselein, Christian  256

F
F.A.I.R.E. Warenhandels eG  289
Fabiny, Tamás  17, 514
Fachausschuss Ältere Männer  280

Fachhochschule für Religionspädagogik, 
Moritzburg  90

Fairconomy Nordhessen  277
FairWertung  292
Fakhari, Farin  77
Falk, Dieter  337
Familiaritas Kloster Amelungsborn  87
Fanni Völgyessy Szomor  178
Fate of Pyre  397, 402
Fazekas, László  171
Feichtinger, Barbara  208
Feidman, Giora  341
Feilhaber, Fritz  378
Felber, Regina  78
Felmberg, Bernhard  213
Fendler, Folkert  121, 123
Fermor, Gotthard  104, 307
Ferner, Ralf-Hagen  103
Feydt, Sebastian  133
Fichtenhofer, Bernd  73
Fichtmüller, Franziska  82
Ficowska, Elżbieta  95
Fiedler, Aline  141
Fiedler, Marion  191, 254, 311, 360, 392
Fietz, Siegfried  335, 381, 387, 390
Filip, Ota  179
Fincke, Andreas  125
Finckh-Krämer, Ute  184
Finkbeiner, Felix  239, 241, 336
Fischer, Alexander A.  69
Fischer, Birgit  142, 143, 203, 598
Fischer, Brunhild  204
Fischer, Christian  370
Fischer, Dagmar  119
Fischer, Elke  207
Fischer, Paul  216
Fischer-Art, Michael  91
Fitz, Hendrikje  106
Flambacher Mühle  280
flaura & phona  361
Fliedner-Kulturstiftung  264
Flüchtlingskinder im Libanon  288
Flying Steps  464
Fokus e.V.  288
Folkcafé Lietzensee  346, 347
For Heavens Sake  387
Forbrig, Jörg  174
Fördergesellschaft Sophienkirche  279
Förderverein Bethlehem-Akademie  288
Förderverein Kindergottesdienst  269
Förderverein Kirche mit Kindern  269
Förderverein Natürliche Wirtschaftsordnung  

292
Forum Aufbruch Gemeinde  270
Forum Fairer Handel  289
Forum Inklusiver Ev. Jugendarbeit in 

Deutschland  233
Forum Studienjahr Jerusalem  263
Forum Ziviler Friedensdienst  290
Fourestier, Raik  33, 461, 462, 463
Fraatz, Annette  367
Frame-Less  398, 400
Franck, Hannelore  447
Frank, Jürgen  73
Franke, Jochen K.  106
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Franke, Martin  219
Franke, Ulrike  206, 208
Frankfurter Diakonissenhaus  264
Franz, Markus  78
Frauen aus der Energiebranche  292
Frauen Union  279
Frauenrecht ist Menschenrecht e.V.  290
Frauenselbsthilfe nach Krebs  282
Frauenwerk Ev.-meth. Kirche  264
Free Software Foundation Europe  279
Freiberger Bergsänger  141
Freiburger Rundbrief  269
Freie Ev. Schule Dresden  241
Frein, Michael  164
Freiwilligendienste aller Generationen  279
Frettlöh, Magdalene L.  202, 219
Freudenberg, Anne  189
Freunde und Förderer der internationalen 

Begegnung mit Israel  288
Freundeskreis Christlicher Mission  285
Freundeskreis Ökum. Institut Bossey  266
Freundeskreis St. Peter‘s Child Care  286
Freundeskreise für Suchtkrankenhilfe  282
Frey, Sabine  147
Frey-Reininghaus, Gerhard  168
Freytag, Holk  89, 151, 447
Fricke, Mechthild  87
Fried, Fabio  104
Friedensbibliothek/Antikriegsmuseum  290
Friedensgebetsgruppen von ACAT, 

Friedenszentrum Leipzig  50
Friedenshof  290
Friedenskirche Leipzig-Gohlis  279
Friedenszentrum Martin-Niemöller-Haus  

290
Friederikenstift Hannover  282
Friedrich, Johannes  30, 110, 154, 180
Friedrich-Ebert-Stiftung  279
Friedrich-Naumann-Stiftung  279
Friedrichs, Julia  158
Friends  189, 390, 393, 394
friendship in jazz  148, 153, 361, 393
Fritsch, Caroline von  637
Fritz, Michael  309
Fritzsch, Ingrid  138
Fritzsch, Martin  226
Fritzsche, Antje  188
Fritz-Schubert, Ernst  66
Frühstückstreffen für Frauen  273
Frühwald, Christian  122
Fuchs, Christine  150
Führer, Caritas  244, 444
Führer, Christian  39, 48, 50, 135
Führing, Gisela  91
Fuhrmann, Angela  121
Fuhrmann, Christian  118, 123
Füller, Markus  141
Füllkrug-Weitzel, Cornelia  50, 116, 182
Funda, Martin  410, 421
Fundraising Akademie  279
Fundraising-Team 

Ev. MedienServiceZentrum  279
fünf brote und zwei fische  416
Fünf vor der Ehe  310, 341
Fünfsinn, Bärbel  76, 202, 361

Funk, Michael  112
Funke, Anja  206
Funke, Volkmar  383, 384
Funkenflug  388, 392, 394
Fürst, Friedhelm  205

G
Gäa e.V.  292
Gabriel Verlag  297
Gabriel, Sigmar  187
Gadio, Cheikh Tidiane  165
Gailus, Manfred  95
Galloway, Kathy  33, 122, 204
Galtung, Johan  183
Gammon, Carolyn  97
Gårder Forss, Margareta  49
Garstecki, Joachim  184
Garth, Alexander  124
Garzón, Balthasar  77
Gast-Kellert, Vera  172, 206
Gastner, Günter  64
Gauck, Joachim  33, 116, 132, 138
Gauder, Hartwig  143
Gauer, Mathias  393
Gavrila, Alexandru  162
Gebärdenkantorei Nürnberg  366, 466
Gebauer, Thomas  184
Gedenkstätte Flossenbürg  290
Geffe, Wolfgang  154
Geffert, Judith  176
Gehörlosenseelsorge Ev.-Luth. Landeskirche 

Sachsen  270
Gehring, Holger  45, 58, 145
Geiger, Michaela  75, 76, 211
Geisler, Diana  249
Geißler, Heiner  146
Geistliche Gemeindeerneuerung Sachsen  

225
Geistliches Rüstzentrum Krelingen  272
Gemeindeberatung Leipzig  270
Gemeindebriefdruckerei  294
gemeindebrief-in-farbe.de  295
Gemeindekontakte Niederlande – 

Deutschland  287
Gemeindepädagogen in Sachsen  263
Gemeindepädagogenkonvent Leipzig  239
Gemeindepädagogik in Sachsen  263
Gemeindepädagoginnen und -pädagogen 

Kirchenbezirk Freiberg  247
Gemeindepädagoginnen und -pädagogen 

Kirchenbezirk Pirna  250
Gemeindepartnerschaft Jonsdorf-Varnsdorf  

39
Gemeinhardt, Alexander  116
Gemeinschaft christlicher Motorradgruppen  

273
Gemeinschaft Ev. Kirchen in Europa  266
Gemeinschaft ev. Ostpreussen  287
Gemeinschaft St. Michael  87
Gemeinschafts-Diakonissen-Mutterhaus 

Hensoltshöhe  264
Gemeinschaftswerk Ev. Publizistik  297
Gender Interactive Theatre School of Equal 

Opportunities  179, 420
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Generalkonvent Abtissinnen ev. Klöster und 
Stifte Niedersachsen  87

Genschmar, Jens  215
Gentner, Pascal  222, 382, 383
GEPA  289
Gerd Kisselbach – Kirchenorgelhaus  294
Gerhard Schöne und Ensemble  334
Gerhardt, Uta  126
Gerhardt, Volker  66
Gerlach, Alexandra  145
Gerlach, Michael  217
Germanwatch  195
Gern, Wolfgang  116, 190
Gerstetter, Avitall  80, 81, 93, 111, 343
Gerstner, Uta  76
Gerth Medien  297
Gerth Musikverlag  298
Gesamtausschuss der 

Mitarbeitervertretungen  277
Gesamtverband für Kindergottesdienst  269
Gesamtverband für Suchtkrankenhilfe  282
Geschenke der Hoffnung  285
Gesellschaft für bedrohte Völker  291
Gesellschaft Kultur des Friedens  290
Gessner, M. Monika  432, 434
Gethsemanekloster  270
Gewalt Akademie Villigst  157
Gewerkschaft Kirche und Diakonie  263
Ghica, Vasile  174
Gideon  49, 221, 398, 405
Gidion, Anne  30, 322, 598
Giegold, Sven  133, 187
Giese, Burkhard  72
Giesecke, Robert  126
Giesecke, Una  212
Gieselmann, Torsten  167
GiG Witten  349
Gildemeister, Jan  185
Gill, David  133
Gilster, Ansgar  173
Ginzel, Günther Bernd  26, 92, 93, 96
Gipsy.cz  334
Gitarrengruppe Kirchengemeinde 

Harderode  391
Gladkich, Anja  125
Gläser, Brigitte  76
Glawion, Tobias  134
Gleißner, Ruth  208
Globo Fair Trade Partner  289
GLS Bank  294
Glück, Alois  30, 118, 159
Glüder, Gerhard  80, 81, 82, 85
Gnadauer Theologisches Seminar  263
Godel, Erika  113
Godly Play Deutschland  269
Gold, Carola  144
Goldenbogen, Nora  98
Goldene Jugend Cie  78
Goldhardt, Jens  340
Goldmann, Hans-Michael  190
golife-Team  44
Gomis, Saraya  150
Good Weather Forecast  164, 307, 333
Göppel, Josef  192
Görcke, Bärbel  86

Göring, Friedrich  33, 223
Göring-Eckardt, Katrin  17, 20, 30, 65, 93, 

115, 130, 162, 213, 578, 598
Görner, Regina  132
Görrig, Detlef  109
Gosch, Stephan H.  314, 400, 401
Gospel Family  336, 351
Gospelchor Holtenau  390
Gospelchor Kath. Studentengemeinde 

Dresden-Jena-Leipzig  253
Gospelchor Klangfarben  354, 355
Gospelchor Lechfeld-Kaufbeuren  47
Gospelchor Pahlen  356
Gospelchor Varel  353, 355
Gospelflavours  337, 390
Gospelicious  311, 353, 354
Gospelkombinat Nordost  309, 353, 391
Gospelnight Dresden  337
Gospelresounds  351
GospelRock  352, 355
Gospel-Train  350, 355
Gößinger, Christian  120
Gossner Mission  286
gott.net  273
Gottesdienst-Institut Ev.-Luth. Kirche in 

Bayern  273
Goulard, Sylvie  133
Graf, Friedrich-Wilhelm  202
Graf, Matthias  80, 81
Grafikbüro Come+See  297
Grahl, Patrick  68
Gran, Christoph  164
Grantien, Uwe  215
Graubner, Kirsten  407
Graumann, Dieter  93
GreenBirth  280
Greenkids Mühlberg  292
Greenpeace  294
Greenpeace Energy  294
Greenpeace-Jugend  236
Grefe, Christiane  163, 185, 192
Greffrath, Mathias  132
gregorianik in motu  51
Greifenberg, Philipp  315, 316
Greim, Ulrike  20, 89, 158
Grewer, Arnd  190, 191
Griefahn, Monika  65, 598
Griegold, Sven  114
Griese, Kerstin  134
Grochowina, Nicole  85
Groh, Anna-Lena  158
Groh, Elke  72
Gröhe, Hermann  227
Gronemeyer, Reimer  135
GrooveB  352, 356
Groschopp, Horst  125
Grosse, Heinrich  116, 121
Grosse, Michael  371
Grosser, Alfred  145
Grubauer, Franz  152
Grube, Rüdiger  33, 141
Gruhl, Boris  16, 148, 151
Grün, Anselm  39, 81, 344
Grün, Johannes  153
Grünbein, Durs  447
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Grünberg, Wolfgang  120
Grüne Liga Brandenburg  195
Grüne Liga Bundesverband  195
Grüne Liga Sachsen  195
Grüneisen, Veronika  94
Grüner Strom  292
Grünes Geld  292
Grunske, Golde  434
Grünzweig, Dorothea  445
Grupo de Apoyo  291
Gruschewaja, Irina  209
Gruß, Dagmar  154
Grüter, Verena  141
Guentner, Sonja  33, 92, 111
Guerra Cadalso, Marisely  207
Gueye, Ibrahim  165
Gumprecht, Roswitha  207
Gundlach, Thies  90
Gunkel, Mechthild  185
Günter, Mirijam  149
Günther, Edeltraud  188, 191
Günther, Hartmut  251, 252
Günther, Jadwiga  175
Günther, Marit  310
Günther, Regine  188
Günzel, Thomas  464
Guse, Otto  305
Gustav-Adolf-Werk  266
Gütersloher Verlagshaus  297
Güttler, Ludwig  305, 476

H
h.o.p.e.  332, 396
Haarbeck, Christopher  188
Haavisto, Pekka Olavi  185
Habakuk  48, 67, 165, 339, 391, 392
Häbel, Ulf  152
Haber, Wolfgang  446
Haberer, Johanna  145
Habitat for Humanity  285
Hackbarth, Klaus-Peter  217
Hackler, Dieter  134
Häfner, Friedrich  141
Hagemann, Steffen  95
Hagen, Nina  337
Hagencord, Rainer  190
Hagge, Thies  213, 215
Hahn, Uwe  27, 239, 240
Hajduk, Anja  187
Hallauer-Mager, Max  83
Hallenser Madrigalisten  378
Haller, Siegfried  223
Hallo Benjamin!  269
Hamann, Detlef  205
Hamburger, Peter  78, 305
Hammelsbeck, Daniela  304
Hammer, Eckart  143
Hampe, Susanne  204, 207
Hamzawy, Amr  180
Hanafi, Baha Aldin  166
Handrick, Bert  374
Handt, Hartmut  108, 392
Handwerk und Kirche Sachsen  48
Hannahs Schwestern  272
Hansen, Ulrike  210

Hansisches Druck- und Verlagshaus  297
Happe, Barbara  165
Happy Gospel Singers  357
Harfst, Samuel  226, 339
Harfst, Ursula  197
Harraß, Ulli  213, 214, 215
Harreß, Frank  310
Härtel, Ruben  438
Härtel-Herrmann, Heide  76
Hartlieb, Elisabeth  75, 76
Hartmann, Christiane  336, 350
Hartmann, Hauke  336, 350
Hartmann, Sarah  352
Hartnagel, Berend  77
Hartwig, Bernd  217
Hase, Ulrich  464
Haska, Ralf-Gerhard  171
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Rüffer, Christiane  305
Ruhama  48, 107, 390, 393, 394
Rühlemann, Claudia  135
Rühmann, Thomas  106
RuhrTogo Grenzenlos  313, 385
Ruml, Joel  170
Rumpff, Arlett  637
Runge, Julian  165
Runge, Rüdiger  599, 637
Rydlewski, Radoslaw  378
Rynkowski, Michal  170

S
S(w)ingende Gemeinde  39
Sächsische Bläserphilharmonie  378
Sächsische Chor- und Instrumentalwoche  

371
Sächsische Energieagentur SAENA  

195, 196
Sächsische Haupt-Bibelgesellschaft  273
Sächsische Jugendstiftung  235
Sächsische Kantoreien  337, 380
Sächsische Posaunenmission  18
Sächsischer Flüchtlingsrat  291
Sächsischer Oratorienchor  378
Sächsisches Netzwerk HIV/Aids  283
Sächsisches Staatsministerium für Umwelt 

und Landwirtschaft  196, 465
SacreFleur  308, 309, 359, 362, 395
Sacrety  199, 332, 397
Sadaghiani, Aziz  198
Sagert, Dietrich  119
Sagovsky, Nicholas  183
Sajda, Peter  34, 170, 173
SALEM International  285
Salimi, Khalid  140
Salminen-Thieme, Kerttu  197
Salzmann, Maria  27, 240
Sammak, Mohammad  28, 109
Samuel, Vicky  197
Sanders, Julia  637

Sandig, Ulrike Almut  152, 446
Sant’Egidio  224, 290
Santa Lucia  288
Saoub, Esther  181
Sarah Jane  344
Sareika, Rüdiger  140
Saschinka  405
Sassenscheidt-Monninger, Eva  374
Sawicki, Peter T.  144
Schaefer, Katharina  208
Schäfer, Andrew  125
Schäfer, Marianne  79
Schaller, Rahel  93
Schardien, Stefanie  65, 66, 111
Scharner-Wolff, Petra  132
Scharnetzky, Agnes  206
Schatke, Johanna  226, 316
Schattenfroh, Jordis  33, 223
Schäuble, Wolfgang  164, 199
Schaumburg, Renate  135
Schavan, Annette  132
Scheepers, Rajah  202
Scheidig, Ingmar  372
Schenck, Niklas  68
Schenk, Martin  109
Scheurle, Walter  142
Schick, Gerhard  65, 165
Schieder, Rolf  35, 68
Schiel, Sigrid  367
Schiffer, Sabine  109
Schindehütte, Martin  184
Schirge, Benedikt  148, 159
Schlag, Thomas  120
Schlamm, Andreas  118, 154
Schlangenbrut  280
Schlegel, Jörg-Michael  20, 365, 380, 578
Schleicher, Johannes  82
Schleinitz, Michael  119
Schleweis, Helmut  165
Schlie, Ulrich  184
Schloemann, Burghard  374
Schlottau, Heike  120
Schloussen, Marcus  406
Schlüter, Anne-Carolyn  338
Schlüter, Ann-Helena  

206, 207, 347, 395, 398
Schmeiß, Matthias  38
Schmerschneider, Kai  246
Schmidt, Ali  345
Schmidt, Ansgar  191
Schmidt, Brigitte  366
Schmidt, Frank  442
Schmidt, Gundula  34, 322
Schmidt, Heike  80
Schmidt, Johannes  439
Schmidt, Jordana  77, 239
Schmidt, Kurt W.  107
Schmidt, Peter A.  446
Schmidt, Rainer  104, 106, 107, 463
Schmidt, Reinhard  141
Schmidt, Stephan  253
Schmidt-Eggert, Friedemann  366, 368
Schmidt-Göhrich, Uta Katharina  143
Schmiedel, Wieland  440
Schmitt, Jens  216
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Schmitz, Rainer  377
Schmücker, Reinold  140
Schmückle, Werner  120
Schnare, Jürgen  127
Schnebel, Eberhard  165, 366
Schneider, Andrea  18, 515
Schneider, Anne  57, 306
Schneider, Hartmut  118
Schneider, Jiří  94
Schneider, Katrin  207
Schneider, Nikolaus  32, 57, 65, 93, 109, 

124, 132, 138, 162, 185, 306
Schneider, Ulrich  66, 599, 637
Schneider-Flume, Gunda  97
Schneiderheinze, Fred  136
Schneider-Quindeau, Werner  97, 99
Schneider-Schelte, Helga  139
Schnelle, Manfred  85, 86, 431, 432, 435
Schnoy, Sebastian  305, 306
Schockenhoff, Eberhard  475
Scholtens, Desirée  116
Scholz, Imme  183, 185
Schomerus, Arnd  38
Schön, Martin  189
Schönbohm, Jörg  153
Schöne, Gerhard  239, 334, 340, 342
SchönenGutenA-Band  345
Schönfuß, Thomas  78
Schönhöffer, Peter  185, 187
Schorlemmer, Friedrich  28, 68, 153, 187
Schor-Tschudnowskaja, Anna  77
Schott, Reinhard  257
Schrade, Helmut  391
Schramm, Martin  137
Schramm, Tim  71
Schratzenstaller, Margit  199
Schreiber, Claudia  28, 81, 121, 148, 202
Schreiner, Peter  112
Schridde, Katharina Klara  80, 81
Schröder, Thorsten  410
Schroeter-Wittke, Harald  

34, 64, 77, 322, 598
Schröter, Albrecht  68
Schubert, Hartwig von  104, 183
Schubert, Richard  316
Schuhmacher-Ries, Beate  118
Schuldnerberatung Diakonische Werke  277
Schulemann, Olaf  199
Schüler und Schülerinnen Ev. Schulzentrum  

50
Schüler, Axel  245
Schüler-SMD  235, 265
SchuleWirtschaft  283
Schulstiftung Ev.-Luth. Landeskirche 

Sachsens  283
Schulte, Andreas  383, 384
Schulz, Almuth  363
Schulz, Christiane  154
Schulz, Gabi  419
Schulz, Kathrin-Susanne  82
Schulz, Klaus  237
Schulz, Petra  309
Schulz, Wilfried  151, 441
Schulze, Burckhard  47
Schulze, Gudrun  193

Schulze, Ingo  446
Schulze, Peter  91, 637
Schulze, Regina  238
Schulze, Sibylle  205
Schumann, Harald  163
Schumann, Wilfried  158
Schürenberg, Matteo  168
Schürer-Behrmann, Frank  183
Schürger, Wolfgang  217
Schütt, Peter  110
Schütz, Christina  379
Schwabe, Hans-Joachim  122
Schwabenverlag  298
Schwaetzer, Irmgard  154
Schwan, Gesine  145
Schwander, Rainer  342
Schwangerenberatungen Diakonie Sachsen  

272
Schwanitz, Simone  150
Schwarke, Christian  156
Schwarz, Jalil  173
Schwarz, Manfred W.  27, 152, 598
Schwarz, Monika  465
Schwarzbeck, Dora  235
schwarzerpfeffer.de  289
Schwarzes Kreuz  272
Schwedes, Angelika  439
Schwedler, Saskia  307
Schwemer, Ulrich  100, 101
Schwiermann, Ilona  124
Schwinge, Monika  105
Schwittek, Peter  182
SCM Brockhaus-Verlag  297
SCM Bundes-Verlag  297
SCM Collection Verlag  297
SCM ERF-Verlag  297
SCM Hänssler-Verlag  297
Seager, Anne-Marie  378
Seel, Aline  97, 176
Seele, Christoph  145, 147, 444
Seeside  309
Seewald, Christiane  208
Seidel, Stefan  206
Seidel, Thomas  95
Seifert, Susanne  208
Seiffarth, Peter  440
Seils, Ruth  74
Seimer, Birgit  83
Seipel, Benjamin  342
Seipolt, Jens  90, 392
Seki, Minako  77
Sektenarbeit Württemberg und Rheinland  

272
Selbständige Ev.-Luth. Kirche  271
Selcuk, Aylin  130
Selle, Esther  107, 108
Selle, Johannes  166
Seltmann, Uwe von  95, 152
Semper House Band  380
Senghaas, Dieter  183
Severin-Kaiser, Martina  31, 92, 94
Sezgin, Hilal  111
Shankar, Sri Sri Ravi  64
Shanti Leprahilfe Dortmund  287
Shi, Ming  165
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Shooman, Yasemin  109
shortfilmlivemusic  363
Siebert, Antje  307
Siebert, Heike  115
Siegemund, Axel  156
Siegert, Andrea  207
Siegert, Arila  148
Siegrist, Johannes  144
Signs of Life  338
Signum  444, 445
Sigwardsweg  272
Silber, Ursula  211
Silerová, Jana  171
Sillak, Angelika  138
Silny, Jiří  171, 174, 189
Silver the Prince – Monogagga  311, 358
Simmat, Jörg  418
Simms, Andrew  164
Simon, Benjamin  198
Simon, Thomas  407
Sinfoniechor Dresden  373
Sing mit Herz  392
Siniwin, Gahanema  48
Sitson, Njamy  165, 166, 197
Siyabonga  287
Skladny, Benjamin  310
Sladek, Ursula  159
Slide-O-Five  78, 144, 145, 362
smiley e.V.  228, 230
Soares, Eudinho  342
Söderblom Big Band  310, 359
Söderblom, Kerstin  105, 216
Solej, Irina  206
Solidarkasse Sächsischer Pfarrverein  267
Solms, Hermann Otto  199
Sona Nova  153, 361, 391
Sonderforschungsbereich 655, TU Dresden  

283
Sonnabend, Irene  121
SoulTeens  349, 350, 355
SoulTrain  78
Sozialdienst kath. Frauen  272
Sozialunternehmen Neue Arbeit  277
Spahlinger, Uland  173
Spark Denies Fire  221
Spätaussiedlerseelsorge Ev. Kirche in 

Mitteldeutschland  268
Spee-Keller, Andrea  208
Speit, Andreas  156
Spendel, Aurelia  66, 80
Spiegel, Marga  95
Spiele-Café Hilden  281
SpielScheune der Geschichten  281
Spiridonova, Roussha  210
Spitsyn, Ales  170
Sportler-ruft-Sportler  265
Spreng, Beatrix  156
Springhart, Heike  67, 68
Springkraut  228, 250
Spur8  271
Środoń, Mateusz  173
Ssentongo, Robina  241
St. Johannes-Bruderschaft  266
St. Michaelis – St. Stephani Gemeinde  281
Stadtjugendpfarramt Leipzig  233

Staemmler-Michael, Martin  90
Staffa, Christian  94
Stahl, Michael  213
Stahl, Rainer  168
Stallnig, Hans-Georg  135, 139
Stangier, Klaus-Werner  72
Stanislaw-Kemenah, Alexandra-K.  202, 212
Stäps, Detlef  123
Starke, Christof  148
Staszewski, Schimon  99
Staub, Volker  370
Staude, Jens  20, 38, 378, 380, 578
Stauss, Curt  141, 154
Stawowy, Peter  253
Steen, Nora  305, 306, 308
Steeproad  220, 397, 401
Steffen, Julia  164
Steffen-Peschel-Trio XL  172
Steffens, Andreas  349
Steffensky, Fulbert  29, 50, 64, 67, 163
Stegen, Gunda  166
Stein, Franz-Jochen  217
Stein, Tine  132, 162
Steinacker, Peter  105
Steinbach, Pia  461
Steinbrecher, Volker  213
Steinbrück, Hans-Joachim  461
Steinert, Wilfried  463
Steinmeier, Frank-Walter  31, 106
Steinmetz, Uwe  359, 372
Stelling, Christa  136
Stelzenmüller, Constanze  181
Stengel, Stephan  307
Stephan, Astrid  64, 115, 598
Stephan, Viola  256
Stephanus, Andrea Zaki  181
Stermann, Lisa-Maria  637
Stern, Fritz  130
Steude, Barbara Christina  378
Stickan, Daniel  372
Stickel, Anne  196
Stiehler, Dorothee  247
Stiftung Berliner Mauer  279
Stiftung Bibel Liga  294
Stiftung Christliche Medien  295
Stiftung Deutsches Hilfswerk  294
Stiftung Deutsch-Russischer 

Jugendaustausch  286
Stiftung Eben-Ezer  294
Stiftung Friedliche Revolution  279
Stiftung Kirchgemeinde Loschwitz  271
Stiftung Kloster Frenswegen  267
Stiftung Kreuznacher Diakonie  283
Stiftung Mitarbeit  279
Stiftung Namen-Jesu-Kirche  265
Stilbruch  255, 333
Stockmeier, Johannes  143, 154, 324
Stöhr, Martin  93, 96
Stoll, Georg  199
Stolte, Christoph  217
Stoltenberg, Annegrethe  143
Stotterer-Selbsthilfe Sachsen  283
Stötzner, Brunhilde  73
Strack, Hanna  41, 433
Straumer, Christine  241
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Strauß, Thomas  341
Strecker, Julia  208
streets – Hilfe für Straßenkinder  287
Streier, Eva-Maria  155
Strelow, Enno  70, 438
Strenz, Holger  204
Stresow, Matthias  250
Strohhäcker, Martin  102, 130, 376
Strübind, Kim  118
Strümpfel, Annegreth  184
Stubi Live Band  90, 339, 399, 405
Studenten für Christus Deutschland  273
Studenten-/Dozentenband Hochschule für 

Kirchenmusik  45, 91, 359, 392
Studienbegleitprogramm  265
Studierende CVJM-Colleg  237
Studierende im Diakonat  265
Studierendenrat Ev. Theologie  263
Studiogruppe Baltruweit  

57, 58, 184, 343, 390
Studium in Israel  263
Stufen des Lebens  271
Stührmann, Gert  71, 73
Stumpe, Nicolas  306
Sturm, Frederike Luise  137
Šturm, Lovro  146
Sturm, Oliver  88
Sturm, Tibor  149
Stutz, Pierre  81, 86, 218
Südwind  286
Suhr, Michael  379
Suhr, Ulrike  17
Suliman, Aktham  181
Superzwei  411, 412
Süptitz, Albrecht  256
Švihlíková, Ilona  171
Synodalverband Nördliches Ostfriesland  

469
Syrisch-orth. Kirche von Antiochien  268
Szarek, Jan  171
Szélrózsa Band – Windrose Band  178, 398

T
tageszeitung (taz)  295
Tagungs- und Jugendhäuser 

Ev. Landeskirche Baden  281
Talitha Kumi  395, 423, 426
Tambunan, Rita Olivia  206
Tansania Projekte/Tanzania Centre  287
Tanzania-Network.de  287
Tanzmann, Stig  190
TanzNetzDresden  151
Tanztheatergruppe Ev. Jugend Gießen  

415, 425
Tarr Cselovszky, Klára  168
Taubert, Heike  136
Tautz, Carola  434
Tautz, Lothar  145
Team Gläsernes Restaurant  243, 244
Team.F  272
Teckemeyer, Lothar  415
Teddytubber  425, 427
Teen Challenge  272
Teichmann, Wolfgang  359
TelefonSeelsorge  272

Temirbulatova, Olga  168, 172, 206
Ten Sing Berghausen  407
Ten Sing Blaustein  407
Ten Sing Braunschweig  408
Ten Sing Deutschland  282
Ten Sing Dresden  408
Ten Sing Hünxe  407
Ten Sing Kikuyu  408
Ten Sing Streetteam Norddeutschland  

80, 407, 408
Ten Sing Streetteam Thüringen  81, 408
Terre des Femmes  291
terre des hommes  286
Tetslau, Lilia  256
Teuber, Adriana  205
Thadden, Elisabeth von  130, 598
Thadden, Rudolf von  93, 598
Thanner, Mirjam  155
The Fraggllzz  403
Theater Elsa-Brändström-Schule  415, 429
theater junge generation  427, 429
Theater Seniora  137, 138
Theatergruppe Annaberg  17
Theatergruppe Ev. Kreuzgymnasium  

420, 421
Theatergruppe Johanneum  422, 425
Theatergruppe MUT12  224, 426, 427
Theaterkahn – Dresdner Brettl  430, 449
Theaterkompanie  91, 240, 421
Theatre A  429, 430
Theobold, Rolf  304
Theokreis Leipzig  273
Theologische Hochschule Friedensau  263
Theologische Hochschule Reutlingen  263
Theologischer Verlag  298
Theologisch-pädagogisches Seminar 

Malche  263
Thiel, Christiane  202, 207, 209
Thiel, Christine  207
Thiel, Michael  134, 136, 137
Thiele, Christoph  126
Thiem, Ulrich  78, 112, 135, 150
Thiemann, Jan  158
Thieme, Marlehn  103
Thierse, Wolfgang  95
Thiesbonenkamp, Jürgen  239, 241
Thlokomela!  166, 352, 463
Thöle, Reinhard  216
Thomä, Hanns  256
Thomanerchor Leipzig  371
Thomas Verlag  298
Thomas, Jens  140
Tierschutzverein Bleckede  292
Tietz, Christiane  64
Tietze, Ines  207
Tihomirov, Sergej  438
Tillich, Stanislaw  19, 162
Timm, David  20, 578
Timothée  233
Tobias Greilich Verlag  295
Tobit-Reisen  294
Tolios, Philipp  97
Tolkmitt, Heike  204
Töpfer, Sonja  474
Tost, Wolfgang  220, 221, 378
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Toulabor, Comi  167
Tourette-Gesellschaft Deutschland  283
TourismusRegion Anhalt-Dessau-Wittenberg  

294
Trabert, Gerhard  144
Trabes, Anna  172
TransFair  289
Transnet  277
Trauerseelsorge Ev. Kirche in Hessen und 

Nassau  272
Traumkirchen-Team  42, 43
Trautmann, Maren  57, 58, 59, 65
Trautwein, Ulrike  20, 578
Treffen Christlicher Lebensrecht-Gruppen  

272
Trentzsch, Cornelia  209
Trepte, Gottfried  365, 369
Treutmann, Holger  304
Triebeecker, Gerd-Franz  310
Trio Choralconcert  375
Tritonus  394
Trölsch, Inger  72, 74
Trommler, Matthias  382
T-Systems International – Team Kirchen und 

Soziales  294
Tumba-ito  364
Tuve, Ursula  310
Tveit, Olav Fykse  35, 146, 184

U
Ueberschär, Ellen  93, 325, 598
Uhlendorf, Jens  246
Uljö Geschenke  298
Ullmann, Klemens  16
Ulrich, Gerhard  32, 188, 308
Ulrichs, Timo  143, 144
UN World Food Programme  286
Una Sancta  267
Under Control  396, 404
Ungerová, Jana  421
Union Ev. Kirchen  267
Unland, Georg  141
Unlimited Voice Company  

311, 352, 354, 355
Unmüßig, Barbara  192
Upside Down  283
Urban, Sylvia  217
Urdze, Martiņš  171, 174
Ursprung, Friederike  90
Utsch, Michael  65, 127

V
v. Bodelschwinghsche Stiftungen  295
Vahdat, Mahsa  140
Vamos e.V.  288
Vanamali-Prautsch, Yamuna  178, 255
Vandenhoeck & Ruprecht  298
Vasilevich, Natallia  168, 173
Väteraufbruch für Kinder  280
Väteraufbruch Sachsen  280
Väterradio  280
Veddeler, Angelika  167
Vegetarierbund Deutschland  292
Vegetarische Initiative  292
Veit, Lothar  395

Veiteberg, Anne  140, 141
ver.di  277
Vera singt  382, 383
Verband Bildungszentren im ländlichen 

Raum  279
Verband Christlicher Pfadfinderinnen und 

Pfadfinder  50, 236, 279
Verband Ev. Diakonen-, Diakoninnen- und 

Diakonatsgemeinschaften  265
Verband ev. Kirchenchöre Deutschlands  

371
Verband ev. Pfarrerinnen und Pfarrer  263
Verband für christliche Popularmusik in 

Bayern  371
Verband kirchlicher Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter Deutschland  263
Verband kirchlicher Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter Dortmund  263
Verband kirchlicher Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter Sachsen  277
Verband Mehrgenerationenhäuser  279
Verbände im Diakonat  265
Verbund christlicher Freizeit- und 

Tagungshäuser  281
Verein der Freundinnen und Freunde des 

Deutschen Ev. Kirchentages  265
Vereinigte Ev.-Luth. Kirche Deutschlands  

267
Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes  

279
Vereinte Ev. Mission  286
Verlag am Birnbach  298
Verlag am Eschbach  298
Verlag an der Ruhr  298
Verlag Herder  297
Verlag Neue Stadt  298
Verlag Singende Gemeinde  298
Verlag W.K. Kohlhammer  297
Verlag Wort im Bild  298
Verleger, Jörn-Torsten  213
Verwaiste Eltern und Geschwister Hamburg  

278
Vesper, Michael  133
Via Cordis Haus St. Dorothea  265
Via Mobil  295
Via Sacra  294
Vidláková, Michaela  176
Vier-Türme-Verlag  298
44U  401, 404
Vieth, Roland  106, 108
Vieth-Wiesmann, Marion  106
Vīķe-Freiberga, Vaira  162
Villalba Aquino, Ailed Esperanza  202
Vincenzleut und ton(-)gestalten  43
Visarius, Karsten  35, 453
Viva Voce  335, 394
Vobbe, Joachim  70
Vocal Prayerz  358
Vogel, Hans-Josef  136
Vogel, Thomas  308
Vogel, Viola  210
Vogelbusch, Friedrich  133
Vogelbusch, Heike  108
Vogelmann, Wolfgang  198
Vogelsang, Frank  155
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Vogler, Jan  149
Vogt, Sebastian  177
Vogtmann, Hartmut  446
Voice Calling In The Wilderness  287
Voice it  463
Voicepoint  378
Voigt, Hans-Jörg  47
Voigt, Ines  106
Voigt, Kay S.  462
Vokal Experimental  377
Vokalensemble Braunschweiger Dom  379
Vokalensemble Ostinato  373
Vokalgruppe Te Deum  168, 373
Vokalgruppe VIP  29, 145
Volda Kyrkjekor  374
Völklinger Kreis  279
Vollmert, Andreas  307
Volxbibel/Stiftung Christliche Medien  265
Volz, Gunter  219
Voss-Dahm, Dorothea  142

W
Waap, Thorsten  41, 382, 385, 391
Wachsmuth, Harald  27, 461
Wacker, Sylvia  304
Wackerbarth, Dieter  81, 84
Wagner, Barbara  107
Wagner, Hanna  210
Wagner, Herbert  147
Wagner, Patrick  150
Wagner-Kolb, Dorothea  158
Wagner-Pinggéra, Andrea  171, 172
Wahl, Brigitte  85
Waldenser  267
Walk, Thomas  637
Walker, Andreas  117
Wallenfels, Marek  188
Wallfahrtsbasilika Marienweiher  294
Wallrabe, Kathrin  202, 205, 207, 210
Wallstein-Verlag  298
Walsmann, Marion  170
Walter, Hans-Conrad  149
Walter, Stephanie  131
Walterskirchen, Helene  247
Walz, Heike  117
Wandelstiftungen  291
Warnecke, Annegret  75
Warnecke, Georg  120
Warner, Dietrich  218
Warns, Else Natalie  74
Wartenberg, Marion von  131, 598
Wartenberg-Potter, Bärbel  33, 111
Warth, Johannes  338
Wartke, Bodo  345
Wasser, Svenja  184
Wassin, Alexej  173
Wasteland Green  182, 344, 360, 395
Waurig, Tom  304
Weber, Friedrich  46, 50
Weber, Hanns-Jörn  100, 101
Weber, Sebastian  92
Wedel, Christiane  366
Wege, Christoph  71
Wegge, Jürgen  137
Wegner, Anne-Christina  121

Wegner, Gerhard  137
Wegner, Margrit  131
Weicker, Reinhold  217
Weigert, Sandro  18
Weil, Stephan  192
Weinbrenner, Birgit  189
Weismann, Matthias  153
Weiss, Andi  381, 382, 386
Weiss, Iris  73, 97
Weißes Kreuz  272
Weißgerber, Lydia  377
Weißing, Irene  432
Weitz, Ludwig  193
Weizsäcker, Beatrice von  36, 146, 154, 598
Weizsäcker, Ernst Ulrich von  141, 164
Welck, Karin von  18, 27, 131, 155, 598
Weller-Eylert, Angelika  208
Weltfriedensdienst  290
Weltgebetstag der Frauen  286
Weltladen-Dachverband  289
Weltweit Wichteln  270
Wengst, Klaus  92, 94, 98
Wenner, Rosemarie  38
Werkner, Ines-Jacqueline  183
Werneburg, Hans-Christoph  47
Werner, Manfred  74
Werner, Mechthild  57, 58, 115, 191
Werner, Wolfgang  115
Werth, Jürgen  125
Wesenberg, Wolfgang  71
Wesjohann, Paul-Heinz  190
Weßler, Sarah-Luise  34, 211, 322
Weßling, Britta  82, 83, 84, 85, 88
Westfälischer Verband für 

Kindergottesdienst  270
Westfeld, Andreas  156
Westfeld, Bettina  147
Westhof, Jochem  325
Weyrauch, Martina  132
What‘s Up  353
Wichern, Maren  209
Wicke, Berthold  104
Widera, Thomas  444
Wiechel, Angelika  464
Wieck, Hans-Georg  174
Wieckowski, Alexander  441
Wieczorek-Zeul, Heidemarie  180
Wiest, Susanne  190
Wille, Torsten  453
Wilzki, Joachim  90
Wind, Renate  67, 69
Windemuth, Dirk  142
Windfuhr, Michael  163, 193
Windows-to-Heaven  417, 418
Winter, Achim  114
Winter, Dagmar  154
Winterhoff-Spurk, Peter  102
Wintermantel, Margret  158
Wipf, Thomas  165
Wir können sie stoppen – Lübecker Bündnis  

157
Wir sind Kirche – Diözesangruppe Dresden  

267
Wise Guys  336
Witschas, Claudia  48
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Wittenberg, Jonathan  29, 92
Wittmann, Klaus  185
Wohlfahrt, Michael  410
Wohlrab-Sahr, Monika  110
Woldt, Johannes  441
Wolf, Elisabeth  366, 369, 371
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Der 33. Deutsche Evangelische Kirchentag Dresden 2011 dankt …

… für finanzielle Unterstützung den Zuwendungsgebern: 

Bund – Bundesministerium des Inneren

Freistaat Sachsen –  
Staatsministerium für Kultus und Sport

Stadt Dresden

Evangelisch-Lutherische  
Landeskirche Sachsens

… sowie für die Unterstützung durch Sponsorenpartnerschaften, 	
Sachmittel, Spenden und Fördergelder

Air Liquide Deutschland GmbH

ARD Fernsehlotterie

Bank für Kirche und Diakonie eG – KD-Bank

Baywobau Baubetreuung GmbH

Bruderhilfe – Pax – Familienfürsorge

Deichmann SE
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Deutscher Sparkassen- und Giroverband e.V.

Douglas Holding AG  

Dr. Quendt KG

Evangelische Darlehnsgenossenschaft eG

Evangelische Kreditgenossenschaft eG

hotel.de AG

mitfahrgelegenheit.de

Mitteldeutscher Rundfunk

Deutsche Sinalco GmbH 
Markengetränke & Co. KG

SCM Stiftung Christliche Medien

T-Systems International GmbH
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VEM Sachsenwerk GmbH

Volkswagen AG

Projektbezogene Partner 
Begegnungszentrum Mittel- und Osteuropa 

Stiftung „Erinnerung, Verantwortung  
und Zukunft“

Entsorgung und Abfallbeseitigung 
Stadtreinigung Dresden GmbH

Kirchentag Barrierefrei 
Aktion Mensch e.V.

Kirchentag Barrierefrei 
art of people GmbH

Regionales Kulturprogramm 
Kulturstiftung des Freistaates Sachsen

Regionales Kulturprogramm 
Kulturstiftung Dresden der Dresdner Bank

Regionales Kulturprogramm 
Ostsächsische Sparkasse Dresden

Privatquartier-Kampagne 
Sarrasani GmbH

Privatquartier-Kampagne 
City Management Dresden e.V.
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Privatquartier-Kampagne 
TMS Messen-Kongresse-Ausstellungen GmbH

Umweltprojekte 
Elektrizitätswerke Schönau Vertriebs GmbH

ADFC Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club e. V.
Axel Springer Stiftung
BHS Bau- und Handelsgruppe GmbH & Co. KG
Brot für die Welt
Christoffel-Blindenmission Deutschland e.V.
Deutsche Post AG DHL
Dresden Marketing GmbH
Dresdner Verkehrsbetriebe AG
Flughafen Dresden GmbH
Hermann-Ilgen-Stiftung
KARSTADT Warenhaus GmbH 
Kindernothilfe e.V.
Staatliche Schlösser, Burgen und Gärten Sachsen
Staatliche Kunstsammlung Dresden
Ströer Out-of-Home Media AG
Vattenfall Europe AG
Verkehrsverbund Oberelbe GmbH
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Übersicht Veranstaltungsorte

Die Liste enthält alle Veranstaltungsorte in den Bereichen Messe, Ostra-
gehege, Altstadt und Neustadt, die auf dem ausklappbaren Innenstadt-
plan im Rückumschlag des Programmhefts zu finden sind.

a100	N	 Alter Schlachthof, Gothaer Str. 11 (Leipziger Vorstadt) • O14

a105	A	 Annenkirche, Annenstr. 22 (Seevorstadt-West) • N17

a120	N	 Artesischer Brunnen, Bautzner Straße/Königsbrückerstraße 
(Innere Neustadt) • P15

a135	N	 Blockhaus, Neustädter Markt 19 (Innere Neustadt) • O16

a140	A	 Botanischer Garten der TU, Stübelallee 2 
(Seevorstadt-Ost/Großer Garten) • Q17

a141	N	 Bühne am Gymnasium Dreikönigschule, Louisenstr. 42 
(Äußere Neustadt) • P15

a142	A	 Bühne am Hygiene-Museum, Lingnerallee 
(Seevorstadt-Ost/Großer Garten) • P17

a145	A	 Bühne am Neumarkt (Innere Altstadt) • O16

a150	A	 Bühne im Zwinger, Theaterplatz 1 (Innere Altstadt) • O16

a155	A	 Bühne Prager Straße (Innere Altstadt) • O17

a157	A	 Bühne am Wiener Platz (Seevorstadt-Ost/Großer Garten) • O18

a160	A	 Busmannkapelle, Wilsdruffer Str. 24 (Innere Altstadt) • O16

a170	A	 Clara-Wolff-Haus, Tagungszentrum, Canalettostr. 13 
(Johannstadt-Süd) • Q17

a175	A	 Coselpalais, An der Frauenkirche 12 (Innere Altstadt) • O16

a185	A	 Deutsches Hygiene-Museum, Lingnerplatz 1 
(Seevorstadt-Ost/Großer Garten) • P17

a190	N	 Diakonissenanstalt, Holzhofgasse 29 (Innere Neustadt) • Q15

a200	N	 Dreikönigskirche, Hauptstr. 23 (Innere Neustadt) • P15

a205	N	 Elbebühne am Königsufer (Innere Neustadt) • O16

a210	N	 Elbwiesen westlich der Augustusbrücke 
(Innere Neustadt) • O16

a215	N	 Ev.-meth. Emmauskirche, Katharinenstr. 17 
(Äußere Neustadt) • P15

a220	O	 EnergieVerbund Arena, Magdeburger Str. 10 
(Friedrichstadt) • N15

a240	M	 Flutrinne, Messering (Friedrichstadt) • N15

a245	A	 Frauenkirche, Neumarkt (Innere Altstadt) • O16

a275	A	 Ev.-ref. Gemeinde, Brühlscher Garten 4 (Innere Altstadt) • P16

a200	N	 Haus der Kirche, Hauptstr. 23 (Innere Neustadt) • P15

a295	N	 Heinrich-Schütz-Konservatorium, Glacisstr. 30 
(Innere Neustadt) • P15

a300	A	 Heizkraftwerk Mitte, Wettiner Platz 7 (Wilsdruffer Vorstadt) • N16

a320	A	 Hochschule für Bildende Künste, Güntzstr. 34 
(Johannstadt-Süd) • Q16

a330	A	 Hochschule für Musik, Wettiner Platz 13 
(Wilsdruffer Vorstadt) • N16

a340	A	 ICC, Ostra-Ufer 2 (Wilsdruffer Vorstadt) �• O16

a355	A	 Jüdische Gemeinde, Hasenberg 1 (Innere Altstadt) • P16
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a365	A	 Kathedrale St. Trinitatis (Hofkirche), Schloßstr. 24 
(Innere Altstadt) • O16

a400	N	 Landeskirchliche Gemeinschaft, Georgenstr. 2 
(Innere Neustadt) • P15

a410	A	 Kreuzkirche, An der Kreuzkirche (Innere Altstadt) • O17

a415	A	 Kulturpalast, Schloßstr. 2 (Innere Altstadt) • O16

a420	N	 Kulturrathaus, Königstr. 15 (Innere Neustadt) • O15

a429	A	 Landgericht, Lothringer Str. 1 (Pirnaische Vorstadt) • P16

a430	A	 Landhaus, Wilsdruffer Str. 2 (Eingang Landhausstr. 4) 
(Innere Altstadt) • P17

a460	N	 Martin-Luther-Kirche, Martin-Luther‑Platz
(Äußere Neustadt) • Q15

a465	A	 Matthäuskirche, Friedrichstr. 43 (Friedrichstadt) • N15

a470	A	 MDR-Bühne am Altmarkt (Innere Altstadt) • O17

a477	M	 Messegelände, Messering 6 (Friedrichstadt) • n14

a479	N	 Museum für Völkerkunde, Palaisplatz 11 
(Innere Neustadt) • O15

a488	A	 Ökum. Informationszentrum, Kreuzstr. 7 (Innere Altstadt) • O17

a415	A	 Pavillon der Landeskirche Sachsens, Schloßstr. 2 
(Innere Altstadt) • O16

a510	A	 Probebühne, Ostra-Allee 27 (Wilsdruffer Vorstadt) • N16

a515	N	 Projekttheater, Louisenstr. 47 (Äußere Neustadt) • P15

a520	A	 Residenzschloss, Taschenberg 2 (Innere Altstadt) • O16

a525	A	 Rudolf-Harbig-Stadion, Lennéstr. 12 (Seevorstadt-Ost/
Großer Garten) • P18

a530	A	 Sächsischer Landtag, Bernhard-von-Lindenau-Platz 1 
(Innere Altstadt) • O16

a535	N	 Scheune, Alaunstr. 36–40 (Äußere Neustadt) • P15

a540	A	 Schiff Marco Polo, Südliches Elbufer, östlich der Carolabrücke 
(Pirnaische Vorstadt) • P16

a545	N	 Societaetstheater, An der Dreikönigskirche 1a 
(Innere Neustadt) • O15

a548	O	 Sportpark Ostra, Pieschener Allee (Friedrichstadt) • N15

a550	O	 Sportpark Ostra, DSC Trainingshalle, Magdeburger Str. 12 
(Friedrichstadt) • N15

a555	A	 Staatliche Studienakademie, Ev. Hochschule, 
Marschnerstr. (Johannstadt-Süd) • Q16

a560	A	 Staatsschauspiel, Theaterstr. 2 (Wilsdruffer Vorstadt) • O16

a570	N	 Stoffwechsel, Martin-Luther-Str. 29 (Äußere Neustadt) • P15

a580	A	 Tagungszentrum Hilton, An der Frauenkirche 5 
(Innere Altstadt) • O16

a595	A	 Theater Wechselbad, Maternistr. 17 (Wilsdruffer Vorstadt) • N17

a600	A	 Theaterplatz (Innere Altstadt) • O16

a615	A	 Verkehrsmuseum, Augustusstr. 1 (Innere Altstadt) • O16

a625	O	 Volksfestgelände, Pieschener Allee (Friedrichstadt) • O15

a630	A	 Volkshaus, Schützenplatz 14 (Wilsdruffer Vorstadt) • N16

a632	A	 Wiese am Maritim Hotel, Neue Terrasse 
(Wilsdruffer Vorstadt) • O16
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